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Kreis-Intelligenzblatt 


der 
Königlih Baierifhen Regierung 
. | | de$ 
Dber-Donau-Kreifes, 
für 


Das Jahr 1818. 


V —————— 


Gedruckt zu Augsburg bei Joſeph RES, Regierungs +Buchdruder. 


Dow biefem., ſeit Etabliruug ber khulgl. Regletung für ben Ober⸗ Donau s Kreld mit iten gpril 
18:7 erfhienenen offiziellen, Kreiellatte, weldes im Jahre 1637 dem Titel: „Amtablatt für den Ober— 
Donans» Kreis‘ führte, find nch einige mehr ‚aufgelegte Ercemplarien-für die-9g Monate des Jahres 
1817 das Exemplar umc«a fl. 53fr.., und jenes für dad Jahr 1818 um a fl, 3ofr., entweder bei der Mrs 
baktiom dieſes Kreid » Jutelligeny » Dlatted, oder bei dem Regierungébuchdrucker Rdél im Augsburg zw 
haben. 

Auch für das küͤnftige Jahr 1819 verbleibt. der Preis berfelbe, und ber Jahrgang Foftet mit den 
Beilagen der piriodifhen.Schranuen » Confpelte, a fl. Bofr. Nebſt ben Verordnungen, und Delanntmas 
Aungen der oberſten Kreisſtellen, — den reichhaltigen Dienſt- und Krelsnotizen, — den Bekanutmachun⸗ 
gen der Aemter, und Kreisbehbrden, welche dieſe Leztern in das Kreis-Intelligenzblatt einrüden laſſen, 
und wofür in Partheifahen für bie Seile des Druds 3kr. bezapft werden nuhfen , enthält biejes offizielle. 
Blatt, wovon im kaͤuſtigen Jahre -ıBıg regelmäßig, bei zurelchendem Stoff ale 10 Tage ein Blatt, ſomit 
monatlih 3 Städte von .a bis 3 Bogen erfheinen; (weswegen die Einruͤckungen zur dffentlihen Befannts 
mahung der duffern Behörden mit Beridfihtigung des-Poftenlaufs angemefene Termine enthalten follen, — 
widrigenfalls ſolche als bei der Ausgabe ,- nad Verſendung bes Kreis = Intelligenzblatted verfpätet, nicht 
mehr aufgenommen werden fhnnten), — auch eine fortgefeste Statiftit des Ober: Donans Kriifed; wie 
dann im Jahre ı6ıy nach Vollendung des Verzeichniſſes aller Orte des Ober: Donau: Kreifed, dad Vers 
zeichniß der nah dem Edicte vom ı7ten Mai 1818 neuformirten Gemeinden, und ihrer Vorftehungen gelies 
fert werden wird. £ 

Diefed Kreis : Iuteligenzblatt müfen alle königl. Behörden, und bie Pfarrgemeinden , dann alle 
im Kreife Bebienfteten halten. Die Haltung deſſelben ift auch den neuformirten Landgemeinden bewilliget 
worden. 

Wann die Privatatnehmer ſolches nicht abbeſtellen; fo werden fie — als die Fortfehung zu 
erhalten wänfhend — angefehen. 

Neue Beftelungen gefhehen fhriftlih bei ber Nedbaktion bes Kreis.: Intelligeug 
Blattes im Negierungsgebäude zu Augsburg. 

Der Yahröbetrag für das Eremplar & a fl. 3o fr. fol von Privatabnchmern binnen 4 Moden, 
von den aͤuſſern Aemtern aber längftend binnen 3 Monaten vorausbezahlt werben. 

Die — noch mit Iuferationsgebühren rüdjtändigen Aemter werden zu Einfendung der verzeichues 
ten Beträge aufgefodert. 


Yugsburg am Joten December 1818, 


Die Redaktion des Kreis: Intelligeny 
Blattes. 
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Antsblatt 


der 

Koͤniglich. Boierifhen Regierung 
ne bes = 

-Ddber:-Donau-Kreifed 


fir 
das Sabre 1818. 


XXXXXX—— 


Gedruckt zu Augsburg bei Joſeph Rosl, Regierungs-Buchdrucker. 
ie j ! 


Bon biefem, feit Etablirung der koͤnigl. Megterung für den Dberbonaufreid mit ıtem April 1817., 
erfhienenen Amtsblatte für den Dberdonaufreis find noch einige mehr aufgelegte Erem⸗— 
plarien, für die 9 Monate des Jahrs ıBır. um ı fl. 53 fr, bei Buchdrucker Mösl zu haben. 

Der ganze Jahrgang Loftet mit den Beilagen der periodifhen Schrannen:Confpecte für das Jahr 
1818, afl. 30 fr 

Mebit ben Verordnungen, und Bekanntmachungen ber oberften Kreisftellen, — ber Dienft:, und 
Kreisnotizzen, — ber Belanntmadungen der Aemter, und Kreisbehörden, welche diefe Teztern, in das 
Kreid-Amteblatt einräden-lafen müfen, und wofür in Partheifachen für bie Zeile des Drudes 3 Fr, bezahlt 
werden, enthält diefed Anıtsblatt, wovon regelmäßig und nach ber Malle des Stoffes alle 14 Tage ein 
a bis 3 Bogen enthaltended Blatt erfcheint: (weßwegen bie Cinrädungen der äußern Behörden zur Bes 
Fanntmahung angemefene Termine entbalten follen, — widrigenfalls ſolche als bei der Ausgabe des Amts: 
blatt# zu verfpätet, nicht aufgenommen werben könnten), auch eine fortgefegte Statiftit des Oberdonau— 
Freifes, wie dann im Jahre 1818, insbeſondere auch ein Verzeichniß aller Drte des Dberdomaufreifes im 
alphabetifher Ordnung, nah vollendeter Lieferung ded Verjeichniſſes der zu jedem Anitsbezirfe gehörigen 
Orte, beigegeben wird. 

Diefes Amtsblatt mäffen alle E. Behörden, und bie Pfarrgemeinden, dann ale im Kreife Bedien⸗ 
ſteten halten. 

Wenn bie Yrivatabnehmer ſolches nicht 2* orte; fo werden folde als bie Fortfegung zu 
erhalten wuͤnſchend angeſehen. 

Neue Beſtellungen geſchehen ſchriftlich, oder muͤndlich se ber Redaction bed Amtsblattes für den 
Dberbonaufreis. 

Der Jahrs-Betrag für dad Eremplar & 2 fl. 3o kr., ir binnen 4 Wochen vorauszubezahlen, und an 
bie Redaction einzufenden. 


Die — noch mit Inſerations-Gebuͤhren rädftändigen Memter werben zur Einfendbung der verzeichneten 
Beträge nochmal anfgefodert. 5 ı 


Augsburg am 4" Jänner 1818, 


Die Nedaction des Amtsblattes. 
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Amtsblatt 








Augsburg, N” 1. den 1" Sinner 1818, 





Befanntmahungen 
der Königl. Dberften Kreisftellen, 


Drtsverzgeihniß des K. B. 
Landgerichts Fuüffen, 
nah Steuerdiftrieten vorgetragen 





1. Steuerdiſtriet Aurberg. 


Aurberg, (E.), Badwerk, (E.), Brunn: 
hof, (W.), Buchenberg, (W.), Ellenss 
berg, (E.), Eſchach, (W.), Goldfteim, 
(B.), Günther, (W.), Hellmer, (E.), 
Höllenthal, (E,), Hof, (E.), Hohen: 
dich, (E.), Honeleshof, (E.), Koll: 
manshof, (E.), Marl, (E.), Ober: 
ellmenau, (E.), Oberhof, (E.), Ofters 
berg, (E.), Prachtsried, (W.), Schles 
geleberg, (E.), Sennhof, (E.), Straß, 
(B.), Suͤnthueb, (E.), Thalhof, (€.), 
I 


Unterellmenau, (E.), Unterleus 
then, (E.). 


DO. Steuerdiftrict Berg. 


Berg, (Pf. D.,der Pfarfgemeinde Pfronten), 
Halden, (MH, D.), Kappel, (D. mit einem 
Denefizium), Kreugegg, (D.), Deilins 
gen, oder Drittel, O.), Rehbichel, (D.), 
Ried, (D.), Roͤfleuthen, (D.), Weiß—⸗ 
bach, (D.). 


II. Steuerdiſtriet Bernbeuren. 


Angerhof, (E.), Bernbeuren, (Pf.D.), 
Egghof, (E.), Feldhof, (E.), Groͤnen— 
bach, (Mühle, u. E.), Pirſtenſtiel, (E.), 


Ried, (W.), Wieshof, (E.). 
IV. Steuerdiſtriet Burken. 


Burken, (Pf. D.), Deiffau, auch Defs 
fau, (Schneidmuͤhle u. E.), Forchenmuͤhle 
( Mahlmuͤhle, u. E.). 


V. Steuerdiſtriet Echerſchwang. 


Berk, (E.), Echerſchwang, (fl. D.), 
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Hafegg, (W.), Hinterlangegg, (E.), 
Holz, (E.), Lechen, (E.), Linden, (E.), 
Loxhueb, (W.), Nachſee, (W.), Thar— 
ren, (E.), Vogelegg, (W.), Vorder— 
langegg, (W.). 

VI. Steuerdiſtriet Eiſenberg. 

Die ſer Steuerdiſtriet, und der Steuerdiſtrict 
Laugegg bilden das Ortsgericht Eiſen— 
berg. — Freiherrlich v. Freiberg⸗- Eiſenberg⸗ 
Raunauifch.) 


gerichtlich. St. Mang.), Eſchach, (W. Patr. 
gerichtlic) St. Mang.), Fiſcherbichel, (E.), 
Häufern, (E.), Heidelsbuch, (W. Patr. 
gerichtlich. St. Mang. ). 


IX. Steuerdiftrice Füffen. 


Faulenbach, (D., Patr.gerichtl. St.Mang.), 
Fuͤſſen, Stadt, mit, einem k. Bergfchloß, 
und dem vorigen Klofter St. Mang, izt 
Fuͤrſtlich Wallerfteinifhem Schloß, — Sit 
beö k. Landgerichts, u. Rentamts.) 


sum Bad, (Seger: :), (W.), Baumgar⸗ X. Gteuerdiftrict Haslach. 


ten, (E.), Brandegg, (W.), Dolden, 
(Dbder:)(W.), Eifenburg, (W.), Frey: 
berg, auh Hohenfreiberg — Ruinen einer 
Burg). Heimen, (D.), Hollen, (E.), 
Hummel, (E.), Kdgel, (E.), Lieben, 
(W.), Oberdill, (W.), DOfterreuthen, 
(B.), Pröbften, (W.), Schloßberg, 
( E., mit den nahen Ruinen der Burg Eifen- 
berg), Shwarzenbad, (Seger:), (M.), 
Schweinegg, (Seger-), (WM), Schweins 
099: (Zeller), (W.), Speiden, oder Ma: 
riahuͤlf. (W.), Stock ach, EE.), Thannens 
Muͤhle, (Hof, u. Mühle E.), Unterdill, 
(W.), Weizern, (D., und Schloͤßchen, — 
Sitz des Ortsgerichts.), Zell, (Pf. D.)- 
VO. Steuerdiſtriet Enzenſtetten. 
Am Berg, (W.), Anwanden, (W.), 
Aufm Berg, (W.), Bergmuͤhle, (S), 
Dederles, (W.), Engenſtetten, (W.), 
Gelben, (W.), Oberreuthen, (W.), 
Rembothen, (W.), Schwaltenmüpl, 
( E., Patr. gerichtlich. St. Mang.), See: 
leuthen, (E., Patr. gerichtlich. St. Mang.) 
Straß, (EE. Unterreuthen, (Seeger) 
(W.), Beil, (E.). 

VII. Steuerdiftrict Eſchach. 
Erkenbolling, (W., gemiſcht, 2 H. Par. 


Bellenburg, Muͤhle, (E.), Greiwang, 
auch Graiwang, (W.), Haslach, (W.), 
Riedhof, (W.), Seemuͤhle, (E.), 
Stenz, (E.). 


XI. Steuerdiſtriet Hopfen. 


(Diefer und ber folgende Steuer:Diftriet bile 
den mitfammen das DOrtögeriht Hopferau, 
Sreiherrlich. v. Freiberg = Hopferauifch. ) 
Bebele, (W.), Ennzensöberg, (M.), 
Hopfen, (Pfarrort, unfern davon Ruinen einer 
alten Burg.), Bilferaucd zumBilfer. (W.). 


XI. Steuerdiſtriet Hopferau. 


Bach, (Hopfer-), (E.), Benzen, (E.), 
Buchen, (W.), Dolden, (Unter:) (W.), 
Dornach, (E.), Gſchrift, (Einbde mit 
einer zerfallenen Burg Nameus Heſſenburg) 
Gunzenberg, (W.), Hafenegg, (W.), 
Haslach, (W.), Hintermberg, (W,), 
Holz, (W.), Hopferau, (Schloß, und 
Doͤrfchen mit einen Benefizium.), Im Ried 
(Hopfer:), (M.D.), Lechern, (W.), 
Obexrreuthen, (Zeller-⸗), (W.), Reis 
nertshof, (W.), Schraden, (W.), Uns 
terreuthen, (Zeller-), (W.), Urbens 


thal, (W.), Wiedemen, (kl. D.). 
xuI. Steuerdiſtriet Langegg. 
{zum Ortsgericht Eiſenberg.) 


"Beilftein, (E), Brandftadt, (Ei), 
— Goimenen, (&), Ofellen, (E.), Hs 
bern, (&), Höhenberg, (E.), Obers 
langegg, (E.), Roßfallen, (E.), Seng- 
gele, (E.), Unter der Halden, (W.), 
Unterlangegg, (E.). 
(Die Fortfegung folgt.) 
— — 
(1.) Bekanntmachung. 


(Die Maasregelu gegen die Theurung betreffend.) 


Am Mamen Seiner Majeftät 
Des Königs, 

Nachdem Seine Eönigliche Majeſtaͤt 
in Betreff der Maasregeln gegen die fort: 
währende Getreide: Theurung über bie gutz 
achtlichen Berichte der Kreis: Regierungen 
in dem Staats: Rathe umftändlichen Vortrag 
haben erftatten laſſen, haben Allerhoͤchſt 
Diefelben nad) forgfättigfter Würdigung der 
Verhaͤltniſſe mehrere Beſchluͤſſe gefaßt, wel: 
he man im Auszuge hiemit zur vorläufigen 
allgemeinen Kenntniß bringt. 

24 .' 

Wurden alle enebehrlichen Getreide Bor 
räthe der Stiftungen, und Communen, um 
den Druck der Theurung zu mildern, und 
nach Umftänden auf die Getreidepreife wohl; 
thaͤtig ‚einwirken zu können zur Difpofition 
der Regierung geftellt, 

I. 

Zugleih wurde die Fönigl, Regierung 

wiederholt authorifirt, dienöthigen Fonds aus 


den Mitteln der Stiftungen, und Commus 
1 


nen vorſchußweiſe zu fchöpfen, oder durch 
andere Anfchen aufzubringen, und folche ders 
einft ducch allgemeine Umlagen zu dedfen, — 
um mit Benügung dieſer Materials, und 
Geldmittel die in den größeren Städten noͤ⸗ 
thigen, und wiederholt anbefohlenen Hilfss 
Magazine zu errichten. 
I. 

Zugleich ſoll aber auf dem platten Lan⸗ 
de der Verband der Gemeinden in Bezug 
auf die Unterhaltung, und Unterſtuͤtzung der 
Duͤrftigen, und Armen kraͤftig gehandhabt, 
und es ſoll nicht geduldet werden, daß die 
vermoͤglichen, und reichen Gemeindsglieder 
ſich ihrer desfallſigen Verbindlichkeit entzie⸗ 
hen, vielmehr ſollen dieſelben erforderlichen 
Falls durch ernſtliche Einſchreitungen zu 
denjenigen Natural⸗, und Geld: Beiträgen 
angehalten werden, welche durchaus noths 
wendig find, dringende, und unabweisbare 
Beduͤrfniſſe zu befriedigen. 

W. 

Nebſtbei ſollen aber auch die beſtehenden 
Vetordnungen gegen Betteley, gegen die 
Anmaſſungen arbeitsſcheuer, und gefaͤhrli⸗ 
cher Muͤßiggaͤnger, welche die Theurung 
nur als Vorwand mißbrauchen, als gegen 
Stoͤrer der Öffentlichen Ruhe, und Sicher⸗ 
heit, mit allem Ernſte, und Nachdrucke ge⸗ 
handhabt werden. 

V. 

Wo, und ſo viel es nur immer moͤglich 

iſt, ſoll der Bedacht darauf genommen wer⸗ 
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ben; daß der bedraͤugteſte Theil des Volkes 
Arbeit, und Verdienſt finde; die Vergütung 
der für die drmeren Klaffen ausgemittelten 
Beſchaͤftigungen über Abzug des eigenen Erz 
trags derſelben fol von den Vermöglichen, 
und Reichen durch verhaͤltnißmaͤſige Conkur⸗ 
ren; erhoben werden, 

Seine fönigliche Majeftät werben bie 
vorliegenden, oder noch eingehenden Vor: 
ſchlaͤge zu öffentlichen Arbeiten auf Rechnung 
des allerhöchften Arrars nah Thunlichkeit 
—— ihtigen,, — 

Fr VI. BER 

Endfich Haben Seine Fönigliche Ma⸗ 
jeftät noch folgende —— ee 
gen geteoffen. 

10,209. Schaͤffel — und 

2,700. Schaͤffel Waizen 
werden von den Fruͤchten des — 
Finanzaͤrars an die groͤßeren, mit minderem 
Fruchtbau verſehenen Städte des Dberdos 
-naufreifes, vertheilt. 

Der Werth hiefür wird in g monatlichen 


Daten bezahlt, und zwar um 2 fl. unter 


dem Normalpreife, oder unter dem Mittel 
preife der zwiſchen dem 14°" , und zo" Dez. 
v. J. fallenden Ortsſchrannen. 

Sollten jedoch die Preiſe in der Folge 
noch tiefer fallen; ſo wird das Ratum je⸗ 
den Monats nach dem Durchſchnitt ſeiner 
Schrannen-Mittelpreiſe berechnet werden. 

Unter dieſen Umſtaͤnden ſind die ſtaͤdti⸗ 
ſchen Communen nicht nur beguͤnſtigt, ſon⸗ 


dern auch gegen jeden Wechſel der Getreis 

depreife. gedeckt, — und erhalten, ohne bedeu⸗ 

sende Vorſchuß⸗Kapitalien zu bedürfen , die 

Nothmagazine, welche errichtet werden ſollen. 

— vn, 

Alles Korn, welches über diefe Abgabe 
an die Städte, und das Fönigl, Militair 
noch übrig.verbleibt, ſoll auf. folgende Wei: 
fe. verwendet werden; | 

1.) zur Unterftügung jener Grundhofden 
des Staats, welche durch Hagel, oder 
Mißwachs fehr befchädiget wurden, 

- 2.) Obſchon Seine Eönigl. Majeftät 
bas gerechte Vertrauen hegen, daß die 
vermöglichen, und reichen Gutsbefiger 
in ben Gemeinden, welche durch die 
hohen Preife ihrer Erzeugniffe, die den 
großen Mothftand der aͤrmeren Klaffe 
herbeiführen, durch verhäftnigmäfige 
Beiträge, und Unterftüßungen, diefen 
Morhftand ihrer Mitbürger zu lindern 
ſtch beftreben werden, und obfchon das 
allerhöchfte Staatsärar bei den großen 
Laften, welche auf demfelben liegen, 
nicht allein im Stande ift, die Armen 
zu verpflegen; fo beftimmen Allerhoͤchſt 

Dieſelben dennoch 600 —— 800 Scäffel 

Aheils Korn, theils Haber für den Kreis, 
welche Früchte an die Aermſten unents 
geldlich in monatlichen Raten ver: 

ttheilt werden follen, 
. Was von Früchten nach obigen Din 
fi tionen, und nach Beftreitung der Staats; 
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laſten noch eruͤbrigt; hieruͤber behalten Sich 
Seine koͤnigl. Majeſtaͤt nach Maasgabe 
der Umſtaͤnde, und je nachdem die Saaten 
im nächften- Frühjahre eine beſſere, oder 
fhlechtere Erndte verfprechen, die weiteren 
Difpofitionen, und diejenigen Verfügungen 
vor, welche die Umftände etwa nöthig mas 
hen follten. 

Sämtliche Bewohner bes Dberbonans 
Kreifes werden in diefen allerhöchften Be: 
flimmungen die Tandeswäterfihe Sorgfalt 
Seiner koͤniglichen Majeſtaͤt erblicken, 
und mit beſonderem Danke wird dieſelbe 
von den Städten anerkannt werden, — 


Der wohlhabende, und reiche Grunds 
Eigenthümer, nur zur Mildrhätigkeit gegen 
feine. ärmere Mitbürger aufgefobert, und 
durch das allerhöchfte Beifpiel dazu aufger 
muntert, erfieht hierin mit weißer Schonung 
feine Eigenthumstechte geachtet, und dem 
Handel feiner Producte die möglichfte Freis 
heit gewährt, dem Bedürftigen, und Noth— 
feidenden öffner fi für Die Zeit des ems 
pfindfichfteit Mangels eine froheAusficht für 
die Zuhnft; bis zu dem Zeitpimfte, wo 
neuer Segen, der jetzt ſchon nach allgemein 
uͤbereinſtimmenden Nachrichten viel verfpre: 
chenden Spaten, neue Drang aeg 
Öffnet. 

Die Fönigl. — mit der Ausfuͤh⸗ 
rung dieſer allerhoͤchſten Beſchluͤſſe uñablaͤ⸗ 
Big beſchaͤftiget, erwartet von den ſaͤmtlichen 
Beamten, und: den Aeinen + Eommiffionen 


die thätigfte Mitwirfung, damit die allers 

hoͤchſten Abfichten allenthalben richtig aufge 

faßt, und zum Vollzuge gebracht werden. 
"Augsburg den a" Jaͤner 1816. 


Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
In Abweſenheit des k. Megierungs;präfidenten, 
Raiſer, k. Regierungsdirector. 
v. Guͤnther, QAuante, 
8, Reglerungsrath. L.D, FE. Megierungsrath. L. D. 
coll. Dr. Mayer. 





(1) 
An fämtliche Pönigiche Weiesehörhen pe des 
Dberdonaufreifes. 
(Ausdehnung der Vothenbefugniſſe betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeflät 

F des, Könige. 

Nachdem fih Seine Königl. Majeftät 
in Folge allechöchften Refcripts dom 24" v. 
M. und Jahrs allergnädigft bewogen gefun: 
den ihaben, zut groͤßern Erleichterung des 
Verfehrs zu verordnen: daß Die Befchräns 
fung der Bothen, nach welcher denſelben 
nicht erlaubt iſt, auf Routen, wo Poſtwaͤgen 
woͤchentlich zweimal laufen, Gelder, oder 
Packete, welche das Gewicht von 15 Pfund 
nicht uͤberſteigen, zu verführen, vom 18d. M. 


angefangen, ſuſpendirt, und ſomit von eben 


bemerktem Zeitpuncte an, den Bothen der 
Transport aller Packete, und Gelder eins⸗ 
weilen.für:das Kalenderjahr. 1818. freige⸗ 


* 
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geben ſeyn ſoll: ſo wird ſolches den ſaͤmtlichen 
koͤniglichen Polizeybehoͤrden des Oberdonau⸗ 
kreiſes zur Wiſſenſchaft, und zur allgemeinen 
Bekanntmachung, insbeſondere auch vermit⸗ 
telſt der Local⸗Intelligenzblaͤtter, mit dem 


Anhange anmit eröffner, dag dadurch bie. 


beftehenden Verordnungen über das Bothen⸗ 
weſen nicht abgeändert fenen, vielmehr die: 
felden‘, und insbefondere das Verboth der 
Briefe: Beförderung, (offene Frachtbriefe 
allein ausgenommen,) genau eingehalten 
werden follen, worauf folglich fämtliche Po: 
Fizegbehörden firenge zu wachen haben, Ä 
Augsburg den 2'*" Jaͤner 1818. 
goͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Su Abweſenhelt des t, Regierungs⸗ »Präfbenten, , 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
eoll. Dr. Mayer. 





(111.) 

An fämtliche Fönigliche Vothenbehörden des 
Oberdonaukreiſes. ä 

C Die mauthftele Einſuhr der Viltualien betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
Des Königs, 


Seine Königliche: Majeſtaͤt ‚Haben 
unterm 28" v..M. zu Vermeidung aller 
Mißverſtaͤndniſſe, und Ungleichheiten zwıber 
ſtimmen geruht, daß unter den Viktualien, 
von welchen keine Einfuhrsjölle erhoben: wer⸗ 


— 


den ſollen, neben allen Gattungen des Ges 
treides auch noh Mehl, Brod, Erbfen, 
Bohnen,Keis, Gries, Haberforn, 
geroͤllte Gerfte, Malz, Eyer, Hos 
pfen, Obſt, und Gemüfe zu verftehen 
ſeyen. 

An Anſehung der übrigen Artikel, wels 
he zu den Viktualien gerechnet werden koͤn⸗ 
nen, hat es vor:der Hand bey den Einfuhrss 
jöffen, welche duch die Verordnung vom 
17" Detober d. J. über. die mandelbaren 
Zollſaͤtze feſtgeſetzt worden find, fein Vers 
bleiven, 

Diefes wird den ſaͤmtlichen koͤnigl. Poli⸗ 


zeybehoͤrden des Oberdonaukreiſes hitrmit zur 


Wiſſenſchaft eroͤffnet. 

Augsburg den 23" Dezember ı8ı7. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 


| In Abwefenheit des t. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


eon. Seel, 


(IV.) Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Die Abaͤndernng der kleinern Stempel bei den konigl. 
Silegelaͤmtern betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät ' 
des Königs, 

Da Seine: Königliche Majeftät der 
ſchloſſen haben, die Pleinern Stempel für 
drey, ſechs, fünfzehn, und dreyßig Kreutzer, 
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dann für einen, und zwey Gulden Bögen 
bei allen Giegelämtern der herobern Kreife 
bes Meiches abändern zu laffen; fo werben 
auf den Grund eines allerhöchften Reſcripts 
vom.15'" laufenden Monats fäntliche In— 
haber des bereits ausgegebenen Siegelpapiers 
von obigen. Claſſen hiemit aufgefodert, dass 
felbe längftens bis zum zgt" Februar des 
Fommenden Jahres um fo ficherer zu dem 
Fönigl. Kreis; Giegelamte dahier zur Um: 
ftemplung, welche gratis gefchieht, einzu⸗ 
fenden, als nach Ablauf obigen Termins 
alles Ältere. Stempelpapier gänzlich außer 
Kurs tritt, 

Augsburg, ben 27" December ıBı7. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer der Finanzen. 

In Abwefenheit des k. Megierungs » Präfidenten. 





Raiſer. 
Gr. v. Armansperg. 
coll. Mittl. 
— | 
An fämtliche koͤnigliche Polizenbehörden des 
Dberdonaufreifes, 


j CRurtöften für einige zu Memmingen behandelte kaif. 
koͤnigl. Öfterreihifhe Militärpferde im Jahre 1814. 
betreffend. ) 

Am Namen Seiner. Majeftät 

des Königs, | 
Aus Anlaß einiger angemwiefener Kurs 
Föften für — im Jahre 1814 zu Memmingen 
kurirte k. k. oͤſterreichiſche Militairpferde, 
* 





haben Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt befohlen, 
daß ſowohl dieſe, ſo wie derlei fruͤhere, und 
aͤhnliche Privatfoderungen, in ein Verzeich⸗ 
niß gebracht, und ſolches zum Behufe der 
naͤchſtens wieder beginnenden Liquidation mit 
Defterreich vorgelegt werden foll. 

Die in rubro benannten koͤnigl. Behoͤr⸗ 
den haben daher diefe Verzeichniſſe binnen 
4 Wochen bei perfönlicher Verantwortlichkeit 
anher vorzulegen, 

Augsburg den Zıt" Dezember 16817. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

In Abweſenheit des FE. Megierunge: Präfidenten, 
Kaifer, 


v. Guͤnther. Quante. 


coll. Dr. Mayer, 





(VI.) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeybehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Den Buͤcher-Nachdruck betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 19°" dieſes 
Monats hat allergnaͤdigſt beſtimmt, daß, 
wenn gleich zur Zeit ein ausdruͤckliches Ver⸗ 
both des Buͤcher-Nachdrucks nicht beftehe, 
doc) folder durch den Artikel 397, I" Theifg 
des Strafgefeßbuches ſchon vorläufig als 
eine polizeiftrafbare Handlung erflärt, die 
Einfchreitung der Polizeibehörden daher bei 
erfolgenden Klagen gegen Nachdruck aller⸗ 


25 . 
dings begruͤndet, die nachgedruckten Ver⸗ 
lagsſchriften in Beſchlag zu nehmen, und 


ſolche zur rechtmaͤſſigen Dispoſition des Ver⸗ 


legers zu ſtellen ſeyen, letzterer aber wegen 
allenfallſigen EntſchaͤdigungsAuſpruͤchen an 
die Gerichte verwieſen werden ſolle. 

Dieſe allerhoͤchſte Beſtimmung wird 
ſaͤmtlichen koͤnigl. Polizeibehoͤrden des Ober⸗ 
donaukreiſes zur Wiſſenſchaft, und Nachach⸗ 
tung hiedurch bekannt gemacht. 

Augsburg den zB" December 1817. 


Königl. Baieriſche Me EAN des 
Oberdonaukrei 


Kammer des — 
Sn Abweſenheit des k. Negierungs: Präfidenten. - 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 

coll. Dr. Mayer, 
(vIL) 

An fämtliche koͤnigliche Polizenbehörden des 

Oberdonaukreiſes. 


(Die Aufbewahrung bed Schleßpulvers bey Haudeld: 
feuten betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Aus Anlaß veorgefommener Erfahrun: 
gen, daß von den Handelsleuten oft große 
Duantitäten Pulver in ihren Wohnungen 
aufbewahrt werden, erhalten in Gemäßheit 
einer allechöchften Entſchließung des koͤnigl. 
Staateminifteriung des Innern nom 19" ds 
M. die fönigl.Polizeibehörden desDberdonans 
Breifes den Auftrag, die beftehenden Wer: 
ordnungen Über den Handel, die Yufbewah: 


u u 


ı6 


rung, umb den Verfauf des Schießpufvers, 
insbefondere die desfallfigen Beſtimmungen 
der allgemeinen Fenerordnung von 20" 
März 1791. ( Maierfche Generalien Samm⸗ 
lung von 1797. Seite 217. 6. 28.) nad 
welchen nur 6 bis zo. Pfund. Schtefpulver, 
und diefe nur munter. firengfter Vorſicht in 
den Wohngebäuden aufbewahrt werden duͤr⸗ 
fen, ſowohl in den Städten, und Märkten, 
als aud) auf dem Lande republiciren zu laſ⸗ 
fen, die. Wohngebäude, mid Waarenlager 
ber treffenden Kaufleute öfter, und genau zu 
vifitiren, und gegen bie Uebertreter der Vers 
ordnungen nachdrücklichft einzufchreiten, ins 
dem bie koͤnigl. Polizenbehörden für Wer; 
fäumniffe, und hieraus entftehende Ungluͤcks⸗ 
fälle ferenge verantwortlich gemacht werden. 
Augsburg den 3o, December 1617. 
Könige; Baierifhe Regierung des. 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abweichpeit des k. Regierungs » Präfidenten. 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 
vi.) 
An ſaͤmtliche Pönigfiche Pofizepbehörden des‘ 


Dberdonaufreifes.. 
Clingeeignete polizenlihe Strafarten betreffend. ) 
Sm Namen Sun Majeſtaͤt 
des Könige. 
Da bei mehreren koͤnigl. Polizeybehoͤrden 
des Oberdonaukreiſes die unpaſſenden polizey: 


lichen Beftrafungen im [panifhen Mans 
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tel, und in ber Geige noch immer in 
Hebung find; fo verordnet man biermit, 
in Folge einer über einen einzelnen Berartis 
gen Fall erfolgten allerhoͤchſten Entſchließung 
vom 9" Detober v. J., daß obige polizei⸗ 
lichen Strafarten, von ijt an, auf immer, 
allenthalben abgefchaft werden ſollen, und 
ausſchließlich die in den allerhöchften Vor⸗ 
ſchriften enthaltenen Normen zu befolgen 
ſeyen. Wornach fich für die Zukunft genau 
zu achten iſt. 
Augsburg den 2" Jaͤnner 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. | 


Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des k. Megierungs + Präfidenten, 





Raifer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 
(IX.) 
An fämtliche koͤnigliche Polizeybehoͤrden bes 
Dberdonaufreifes, 


(Den Koftenpunst bei polizeilihen Unterfuhungen 
betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Gemaͤs allerhöchfter Vorſchrift vom ı 6" 

9. M., Reggs Blatt, St. 42., ©. 1022, 

werden ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehörden 

hiermit angewieſen, gedachte allerhoͤchſte Ver⸗ 

ordnung auch bei polizeilichen Unterſuchun⸗ 
ar 


—— 
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gen genau zu beobachten, und fowohl die 
eigenen Erfennmiffe, als die Begutachtun⸗ 
gen, hinſichtlich des Koftenpunfts, nur auf 
die vorhergegangene genauefte actenmäfige 
Erhebung der Vermögens: Verhäftniffe, und 
alter einfchlägigen Umſtaͤnde, zu begründen, 
Augsburg den at" Jaͤner 1818, 
König, Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des f. Negierungs : Praͤſidegten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
eoll. Seel, 
————— 
&) Bekanntmachung. 
(Das erledigte Benefizium Dberoftendorf bes 
treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Am 23" Dez. wurde‘ das Benefizium 


wm Oberoftendorf erfebigt, 


Die damit verbumdenen Obfiegenheiten 
beftehen darin, daß der Benefiziat in der 
412 Geelen enthaltenden. Pfarrei die Frühe 
meß an Sonn-, und Feiertagen fefe, 18 
Meſſen während des Jahres für den Gtifs 
ter applicire, und dem Pfarrer in der Seel⸗ 
forge, und Schule aushelfe, 


Der Ertrag, und die Emolumente fliegen 
groͤſtentheils aus der Benugung befonderer 


a9 


Wohnung nebſt Garten, des Widdums, und 
aus dem Bezug von Kapitalszinſen, und 
wird auf 435 fl. 12 fr, berechnet. 


Die Laſten beftehen auffer den gewöhn: 
fihen Dioͤzeſan⸗Laſten, in Zehent:Reichnif: 
fen von Widdum, und Defonomie, daun 
einiger Gilt: Reihnig, und Steuer, und 
betragen zufammen 36 fl. 13 Fr. jährlich. 

Augsburg den a" Jaͤnner 10816. 


Königl. Baierifche Regierung des 
»  Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
Sa Abweſenheit des E. Regierungs » Präfidenten. 
Raifer. 
v. Günther. 


coll. Dr. Mayer. 





(xi) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 


(Abgeaͤnderte Krelszutheilungen in Beziehung auf 
das Fuͤrſtenthum Eichſtaͤdt betreffend, ) 


Hm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Innhaltlich allerhoͤchſter Meferipte vom 
„sgH" Novbr. vorigen, und 3" Jänner dies 


fes Jahrs haben Seine Eönigl. Majeftät 


zu befchließen geruht: daß, und damit das 


für des Prinzen Eugens Herzogs von Leuch: 
tenberg Fönigl. Hoheit beftimmte Fürs 
ſtenthum Eichftädt, welches aus ber 
Stadt Eihftädt, als dem Hauptorte deſ— 
felden, aus dem Landgerichts: Bezirk e 


mu munmm. 


2o 


Eichftäde, mit Ausnahme der Steuerdiſtriete 
Irgertsheim, Buxheim, Eitens: 
beim, Hitzhofen, und Wettſteten; 
ans. dem Landgerichts-Bezirke Kip— 
fenberg, mit Ausnahme der Steuerdi— 
ſtriete Paulus hofen, und Doͤrndorf; 
und des oͤſtlichen Theils des Diſtricts JIr⸗ 
fersdorf;. dann den beiden Steuerdiſtrie— 
ten Haunftetten, und Kirhanhaus 
fen des Landgerichts Beilngries bes 
ftehe, nicht zwifchen mehrere Kreife gerheilt 
fey:: die bisher zum Oberdonaukreis mit eis 
nem eigenen koͤniglichen Polizei: Commiffas 
riäte, und Stadtgerichte verfehen gewejene 
Stade Eihftäde, als der zu betrachten: 
de Hauptort des Fuͤrſtenthums deffelben Na; 
mens, und der Landgerichts: Bezirf Eichs 
ſtaͤdt von diefem Kreife getrennt, und dem 


- Megenfreife, wohin die Landgerichte 


Kipfenberg, und Beilngries fchon 
gehören, einzuverleiben feyen. 


Diefer allerhöchfte Beſchluß wird nun 
ruͤckſichtlich der Gefchäfts: Behandlung zur 
Wiſſenſchaft, und betreffenden Nachachtung 
mit dem Anhange andurch oͤffentlich bekannt 
gemacht, daß des Herrn Herzogs Eugens 
von Leuchtenberg koͤnigl. Hoheit laut einer, 
unterm. 14" v. M. allerhoͤchſt beſtaͤttigten 
Verfügung vom 29" v. J. bis zur defini⸗ 
tiven Organifation einer Kanzlei eine.pr os 
piforifhe Komiffion, und Adminis 
ftration in bee Perfon des gewefenen E, 


a1 e aan 


— 


Finanzdireetors Schoͤberl, und des Ober; 
foͤrſters Reber in Eichftäde, dann des Up: 
pellationsgerichts /Advokaten Meinel- im 
München ernannt haben, welche die nöthi: 
gen. Gefchäfts: Verhältniffe -mit, den, im 
Fürftenthume Eichftädt beftehenden Behoͤr⸗ 
den zu unterhalten hätten, die ihre Functios 
nen proviforifch im Namen, und auf Rech: 
nung St. koͤnigl. Hoheit fortfegen. 
Augsburg den 6" Jaͤnner 1818, 


Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern, 

In Abwefenheit des k. Megierungs : Präfidenten, 
Raiſer. 


Frh. v. Pflummern. 


coll. Seel. 





(XIL) 
An ſaͤmtliche allgemeine Fönigl, Nentämter 
des Oberdonaufreifes, 


CKormbodenzins : Getreid betreffend, ) 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 


In Gemäsheit allechöchften Referipts 


vom-26" Dechr, 1817. follen die Kornbos - 


denzinfe ſtatt nach den hohen Normalpreifen 
diefes Jahre nach etwas mäßigern Preifen 
beftimme werden, vielmehr eine Moderation 
der Abgabe eintreten. 
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Am vorigen Jahre wurde den Abgabss 
pflichtigen geftatter, nur die Hälfte ihrer 
Schuldigkeit, die andere Hälfte aber in dies 
fem Etatsjahre nach ben Rormalxcviſen zu 
bezahlen. 


Da aber der Normalpreis auch in die⸗ 
fem Jahre ungefähr auf gleicher Höhe ſich 
gehalten hat: ſo wollen Seine koͤnigliche 
Majeſtaͤt zugeben; daß 


a.) von dem vorjaͤhrigen Ruͤckſtande zweh 
Drittel, von der diesjährigen Schul⸗ 
digfeit aber ein Drittel erlaffen; 


b.) das übrige Drittel des Ruͤckſtan⸗ 
des, und die zwey Drittel ber biess 
jährigen Schuldigfeit aber, nach dem 
laufenden, Nermalpreife bezahlt, oder 
nad) eigener Wahl in natura entrich⸗ 
tet werben. 


Wornach fih fämtlih allgemeine Rent: 
Amter zu achten haben. 
Augsburg, den Zeen Jaͤnner 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen | 
In Abwefenheit des k. Negierungs : Präfidenten, 
Raifer. 
Quante, 


coll. Mitti. 
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K. Polijeybehoͤrden. 


Aichach Landgericht. 
Burgau 5 
* „ 
Dillingen * 
Donamdrth 
riedberg * 
uͤſſen » 
ünzburg + 


ochſtaͤdt * 
llertiſſen * 
Kaufbeuern er 
Lauingen * 


Aindelheim 
Oberginzburg 5» 


Drrobeuren » 
Rain * 
Roggenburg 
Scyrobenhaufen ,, 
Uröber F 
Babenhaufen Hrſchftg. 
Augsburg Pol. Direct. 
—2 Pol.Coat. 
Kempten „ 
Lindau > 
Memmingen 3, 
Neuburg „ 


| 


über den SGetreidhbandet 


im DOberdonaufreife für das 


ee ESS — — —— 


Orte 


ver 


| Schranne 


| 


Aichach 
Burgau 
Jettingen 
Dillingen 
Donamwoͤrth 
Friedberg 


Iſen 
uͤnzburg 


Hoͤchſtaͤdt 
Illertiſſen 
Kaufbeuern 
Lauingen 
Mindelheim 
Oberguͤnzburg 
Ottobeuren 
Rain 
Weiſſenhorn 
Schrobenhauſen 
Krumbach 
Babenhauſen 
Augsburg 
Eichſtaͤdt 
Kempten 
Lindau 
Memmingen 
Neuburg 


x 


Summa 


Verkaufte Betrag nad) 
mittlerm 


Schaͤffel. | 
Preis. | 

fl. ſtr. 

2958|. 152386 |ı8) 








50 26798 |26 
1119) 56826 |33 
5080| 234272 |40 
2bııll 121063 22 


| 
| 
N 


138021 |24 





48098 
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| Schäffel. 





"| 74954 








erfaufte Betrag nach 


mittlerm 
Preis. 
er, 


20849 
260 


2520 16 
83355 | 6 


* 
42 
2 

2 


42580 
55135 
4064 5 
5695 
157111 
307803 | 
109944 
16977 
40572 


⸗ ⸗ 










= 


152442 
61563 
661500 





Ä 24 
Haupt- 


25 


u —— 


veberfidr 


aufden döffentliden Shraunen 


1816/7. 


Etatsjahbe 


Roggen | 








aber | Totale 


| LT rn a 
Verkaufte) Betrag nach Imerpaufre) Betrag nach Verkaufte| Betrag nach verkauf | Gefammtei 
Schäffel 


mittlerm 


BAHR, Preis. 





er. 
141441 
4506 | & 


105 |: 








aı 765 
7901 34207 | 
29 12505 [12 
129 5488 |57] 
40 15882 |45 

4 1596 | 7 

3 1395 | = 
690 268659⸗ 

105 43861 21 
44 16160 54 

12 540 J 
14 506 32 
645| 4863 
6961 6854 |: 

1516 63596 ie 
54 — —— 
204 7653 24 
74 40. 3030506 | = | 
915 37865 45 
136% —— 

za 2863 F 

2415| 95432 »| 


1280 53126 























Schaͤffel. — Schäffel, mietlerm 
Preis. n 
fl. Its, 
1313066 ) 3285 
3orı2 | 9 51 
49149 J 
2346 42 
81342 123) 1670| 
17247 192 73 
17539 19] 1513 
208775 |36 4 
2 s r 
4125|: ⸗ 
bob 15 3955 
340629 m 2747 
3147| 6 1873 
3151 40 93, 
4490 BZ 1940 
6ob32 [ai 619) 
174784 197] 202 
21020 3 1742 
9477 95 1901) 


12010 749 034 
596334 | 45, „bh > 
| 











43058 1203) 13745 39 

95325 | 3; 11462) 183392 | = || 

17221 7 2624 45089 52 

3132 18] 393) 108608 30 

36901 111619 33 _ 174,7 19437 33 
693,0 aa6aneı in 53173 797023 55 


5 | 1 


5ı 3 






64⸗ 
— 


15214 


| 


3.1090] 
ai | 


242 


Il 
17 


| 


4640943 





Geldbetrag 
fi 


71 197 30 
3402 2 
654146 

21662941 
5814641 
8808330 

105019 ıb 

5661| 3 

1121537 

303535 30 

683571 5% 

183970 48 
24316 ı 
66105 29 

1224671 A 

439812649 

161004 55 

399004 1% 


93430 6 
1392 2a 23 
217744 41 


7230035 
02912143 
1241705, 36 
— BREIEN NER RE 


85135+.153 
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(x11.) XIV.) | 
An fämtfiche koͤnigliche Polizenbehörden, und An fämtliche fönigliche Polizenbehörden des 


Forjtäimter des Oberdonaufreifes. 


(Deren mmiffione:Koften in Gemneinde-Angelegen⸗— 
heiten berreftend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Wenn das koͤnigliche Forftperfonal in 
MWaltabrheilungs:, oder Putificationss Anz 
gefegenheiten auf fpezielle Regierungs : Be: 
fehle verwendet wird; fo pflegt daffelbe ſei⸗ 
ne -Sommiffions; Rechnung der Gemeinde 
zu ſtellen, und den Betrag gegen Quittung 
zu erheben, daher bie Ausgabe erft fpät mit 
den Communals Rechnungen zur Kenntniß 
der Regierung gelangt. 

Vorgekommene Befchwerden veranfaffen, 
den koͤnigl. Forftämtern aufjugeben, bie 
Commiffions ; Nechnung über jedes ihnen 
aufgetragene Gefchäft der Art vor der Er: 
Hebung der Beträge zur koͤnigl. Regierung, 
Kammer des Innern, zur Revifion, und 
Deeretur einzufenden, wodurch die Gemein: 
den vor jedem Exceß, und das Fönigliche 
Forſtperſonal vor ungerechten Befchuldiguns 
gen gefichert feyn werden. 

Die königl. Polizegbehörden werden das 
her den Gemeinden unterfagen, vor erlang⸗ 
ter. Genehmigung die Zahlung zu leiften, 
Augsburg den 8* Jänner 1816. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung ded 

Oberdonaukreiſes. 


In Abweſenheit des f. Reglerungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 


Frh. v. Pflummern. 


uante. 
nr coll, Seel, 





Dberbonaufreifes, 
(Die Eiulieferung der Zwangsarbeiter nah Kaisheim 

betreffend.) u 
Im Namen Seiner Maieftät 

des Königs. 

Da man in Kemnmiß gefeßt wurde, 
daß bey Einlieferung der Büßer in bie 
Zwangsarbeitsuuftalt zu Kaisheim der Art. 
15, der allechöchften Verordnung vom 2g'" 
November 1816., Megierungsblatt vom 
Fahre 1816., Seite 894. nicht allenthal: 
ben gleihmäßig genau beobachtet wird; fo 
fieht man ſich hiedurch veranfaßt, gedachten 
Art. 15. fämtlihen Polizepbehörden hier: 
mit in Erinnerung zu bringen, und denfels 
ben die genaueſte Befolgung dieſer alfer: 
höchften Vorſchrift zur befondern Pflicht 
zu machen, 

Augsburg den 6°" Jaͤnner ıBı8, 

Könige. Baieriſche Regierung des 


Dberdonaufreifes, 
In Abwefenheit des k. Regierungs = Präfidenten. 
Raiſer. 


Frh. v. Pflummern. 
coll. Dr. Mayer. 





a) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 

f * 
(Die Fleiſchtaxen für den Monat Jänner betreffend.) 


Die Fleifhtaren für den Monat Jänner 
wurden vegulict wie folgt; 


29 ' 
I. für die Stadt Augsburg. 
Für gemäfteres Ochfenfleifh auf 13 fr. pr. ib. 

s Katbfleifch auf 12 fr. pr. Ib. bis zum 
20" d. M., von da an auf ızz fr, pr.ib. 
⸗Schweinfleiſch auf 18 fr. pr. ib. 
HB. Für Immenſtadt und den dahin 
: zugesheilten Diftrier. 
Für gemaͤſtetes Ochfenfleifch auf rız I ib, 
: Kalbfleifh auf 7 fr. pr. Ib. 
Schweinfleiſch auf 17 fr. pr. IB. 
II. Für Kempten und den bahin 
zugetheiften Diftriet. 
Kür gemäftetes Ochſenfleiſch auf 10 4 fr.pr.ib. 
Kalbfleiſch auf 8 fr. pr. ib. 
: Schweinfleifch auf 17 fr. pr. Ib- 
IV. Für Dillingen, Günzburg, und 
den dahin zugerheilsen Difiriet. 
Für gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 12 3 fr.pr.ib. 
+ Katbfleifh auf rı Pr. pr.tb.bis zum 20", 
von da auf 105 fr. pr. ib. 
s Schweinfleifeh auf 17 fr. pr. B. 
V. Für Memmingen, und ben das 
“Hin zugetheißten Difiriet, 
Für gemäftetes Ochfenfleifh auf 12 fr. pr.ib- 
-s Kalbfleifch auf.g fr. pr-Ib- 
s Schweinfleifh auf 17 fr, pr. B. 
VE Für Neuburg, und den dahin 
jugetheilten Diftricet, 

Gür gemäfteres Ochfenfleifch auf #2 fr. pr. B. 
" s Karbfleifch uf ır fr, pr.ib. bis zum 20% 
d. M., von da an auf 105 fr. 

s Schweinfleifh auf 16 fr, pr. Ib- 
3 
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Der Preis des Schaaffleifches wird in 
allen genannten Diftrieten der Regulirung 
durch die freie Concurrenz uͤberlaſſen. 

Augsburg den g'" Jaͤnner 1816. 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Ya Abweſenheit des k. Megierungs:Präfldenten, 
Raiſer. 
Frh. . Pflummern. 
eoll. Dr. Mayer. 





Dienft-, und Kreisnotizzen. 
Die koͤnigliche Megierung des Oberdonau⸗ 
kreiſes beſteht nach der allechöchften Dienfts 
Inſtruction vom 27" März 1817. aus ber 
Kammer des Innern, und ber Ram 
mer der Finanzen. 
Bei diefer k. Kreis; Regierung ift nunmehr 
folgendes Perfonal angeftellt: 
Regierungspräfident: 
Seine Ercellen;, Til. Karl Emft Freiherr 
von Gravenreuth, fonigl. Kämmerer, wirk⸗ 
licher Staatsrath im auffererbentlichen Dienfte, 
General: Commiffär, Präfident der Königl. 
Regierung des Dberbmaufreifes, Großfreug 
des Civil-Verdienſt-Ordens der baierifchen 
Krone. Innhaber des HerrſchaftsgerichtsAffing. 
Sammer des Inuerm, 


Kegierungs: Director, 
Tirl. Joh. Nepomud Raifer, J.U.Dr. 
Regierungs: Käthe, 
Titl. Earl vom Günther. 
⸗ Frau XaberFreiherr von Pflummer, 
. Ritter des C. V. O. 
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Titl. Modeſtus von Kraft. 
s Eugen Freiherr von Seida; x. baier. 
Kämmerer. 
⸗Carl Auguft Freiherr Pergler von 
Perglas; K. B. K. 
s Anton Baur von Breitenfeld, 
Extra statum. 

ziel. Ehriftian Jacob Wagenfeil. 

J Kreisſchulrath. 

Titl. Franz Joſeph Muͤller. 

Kreis-Medicinalrath. 

Titl. Dr. Joh. Evang. Wetzzler. 

Extra statum. 

Titl. Dr. Alois Flacho, Mitglied des k. Baier. 
Civil⸗Verdienſt⸗ Ordens, und decorirt mit ‚Der 
taiſerl. bfterreihifchen großen goldenen Ehren: 
medaille. 

s Dr. Frauz Stranzky, functionirender 
ſupernumeraͤrer Kreis⸗ Medicinalrath. 
Regierungs-Aſſeſſoren. 
Titl. Anton Barth. 
Chriſtian Landgraf. 
Die Fortfegung: folgt. *) 


le aufgenommen werkene 172 
— ⸗— 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten 
zu Folge allerhöchften Referipts vom z" Der, 
v. J. dem bisherigen proviforifhen Rentbe⸗ 
amten zu Günzburg Johann Gietl die de; 
finitive Beſtaͤttigung in diefer Eigenfchaft 
alfergnädigft zui erteilen. 

Seine koͤnigl. Majeftät haben Si 
vermög allerhöchften Referipts vom ı'" Dec, 
1817. ad Nrum. 25,037. in Erwägung ber 


— ie 


un .am 


Ba 


großen Ausdehnung desDberdonaufreifes,und 
der vielen Behörden, derer Acten das Fön. 
Siegelamt dahier zu controfliren hat, allers 
‚guädigft bewogen gefunden, das Siegelamts⸗ 
Perfonal für den Oberbonaufreis mit einem 
findigen Officianten zu permehren, und als 
ſolchen den Fön. Lieutenant des 2°" Piniens 
Sufanteries Regiments Fran; Berger zu 
ernennen. 

Durch allerhöchftes Reſcript vom 2’. 
Jaͤnner d. I. haben Seine Fönigl. Majgs 
ftät den proviforifhen Rentbeamten Adal⸗ 
bert Jungermaier zu Füßen in feiner ges 
genwärtigen Anftellung definitive zu beſtaͤt⸗ 
tigen geruht, — 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 28* 
Dezember 1817. wurde zum Revierfoͤrſter 
auf die Forftrevier Frehenried der fün, 
Oberlieutenant im 2" Küraffier s Regiment 
Johann Nepomuk Höggenftaller aller, 
guädigft ernannt. 


‚Durch allerhöchftes Refeript vom 19'* 
Dezember 1817. geruhten Seine Eönigl. 
Majeſtaͤt dem bisherigen k. baier. Frh. v. 
Schnurbeiniſchen Ortsrichter Maximilian 
Stich zu Meitingen nach ſeiner geſtellten 
Bitte die Advocatur in Lauingen allergnäs 
digſt zu geſtatten. 

Nach einem allerhoͤchſten Reſcripte vom 
12H" d. J. wurde der Landgerichtsaſſeſſor 
Georg Koͤllensberger in Weiler zur 
einsweiligen Functionirung der II" Aſſeſſors⸗ 
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Stelle bei dem k. Landgerichte Füge, je 
doch unbefchader feines Nanges, als eher 
maliger I" Aſſeſſor beftimme, 


Durch alferhöchftes Kefeript vom 231. 
Dechr. 1817, ertheilten Seine Eönigliche 
Majeftät die von dem Herrn Fürfter zu 
Babenhaufen für den bisherigen Caplan zu 
Anhofen Priefter Joſephh Sab bo auf das 
Primär s Benefizium bei der Wallfahrtskir⸗ 
he zu Kirch haßlach, Landgerichts Bar 
benhaufer, ausgeftellten Präfentatiom die 
allerhöchfte Beſtaͤttigung⸗ 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
durch allerhöchfte Referipte vom 14" Dec. 
v. J. die Pfarrey Bidingen im Landges 


richte Oberdorf nach der Claſſificationsreihe 


der im Jahre 1813, zu Augsburg geprüf- 
ter Pfarrkandidaten dem Priefter Joſeph 
Forſtner Caplan zu Paͤhl Laudgerichts 
Weilheim im Iſarkreiſe; — dann die Pfar⸗ 
rey zu Rieden an der Koͤtz Landgerichts 
Günzburg dem Prieſter Roman Hinter; 
fircher, bisherigen Beneſiciaten zu Sal— 
gen allergnaͤdigſt zu verleihen geruht, 


Durch weitere allerhoͤchſte Reſcripte vom 
13"" Dezbr. v. J. wurde der geweſene Pfar⸗ 
rer zu Eutenhauſen Prieſter Nikolaus Kolb 
zur Verſehung der kleinen Pfarrey zu In— 
genried k. Landgerihts Kaufbeuren bes 
ſtimmt; und der von dem Heren Fürften 
Fugger zu Babenhaufen dene Benefiziaten 
Priefter Joſeyh Anton Wörz zu Baben⸗ 

3 
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haufen ertheilten Präfentation auf die Pfar⸗ 


ven Wald Landgerichts Türkheim die aller; 
höchfte Beſlaͤttigung ertheilt, 


— — — 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
1). - (Aufforderung) 


Mehrere Königliche Lande, und Herrſchafts⸗ 
gerichte find mit Einfendung der diesamtlichen 
Targefälle fo fännig, daß man vermäßiger ift, 
felbige unter Hinweifung auf die wegen Ablb⸗ 
fung der appelfationsgerichtlichen Karten ergan⸗ 
gene allerhoͤchſte Verordnung vom 16!" May 
1009. R. B. St. 36. aufzufordern, den nad) Ins 
halt derfelben vorgefchriebenen Einſendungs⸗Ter⸗ 
mim um ſo mehr einzuhalten, ald man von mın 
an nach Ablauf deſſelben fofort Erecntionds 
Bothen zur Erholung der fchuldigen Berräge 
abordnen wilrde, j 

Zugleich dient denjenigen Königlichen Land⸗, 
und Herrichaftögerichten,, welche die verfpätete, 
ober gänzlidy unterlaſſene Tareinfendung bisher 
damit entfchuldigtem, daß ihnen am Schluße je⸗ 
den Monats über die Ruͤckſtaͤnde eine Taxnote 
nicht zugefertige worden fey, zur Nachricht, daß 
die unterzeichnete Behörde hiezu Feine Verbind⸗ 
lichkeit har, und daß diefes Verlangen mit der 
vorhin angezogenen allerhöchften Verordnung ges 
radezır in Widerfpruch ftehr. n 

Neuburg, den 6" Jaͤnner 1818, 

Königl, Baier, Appellationsgerichts: Taramt. 
Meinrich. 


2.) (Fagd:Verpadhtung.) 

Den zg" d. M., und J. wird das unterfertigte 
fönigl. Forſtamt gemeinfchyaftlich mit dem koͤnigl. 
Rentamte Schrobenhaufen den durch Taufch mit 
dem Freiherrn von Pfetten fir das k. Aerar aquis 
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rirten, in ber Revier Schrobenhaufen gelegenen 
Jagddiſtriet bei Schlott auf Lebensdauer ver⸗ 
pachten. Pachtfaͤhige Jagdliebhaber werben 
daher eingeladen, an dem zur Verpachtung be⸗ 
ſtimmten Tage früh um 9 Uhr in der Rentamts⸗ 


Kanzley zu Schrobenhauſen ſich einzufinden, und 


ihre Angebote zu Protocoll zu geben. 
Sriedberg, am Ben Sinner 1818. . 
Königlich Baieriſches Forſtamt. 
Meymar. 
(Belanntmadhung.), 
Dienftags den agten Jaͤnner 1818, wird das 
Anwejen des Jofeph Miller zu Weftererringen dem 
Meifibierhenden veräußert werden. 

Es befteht in Haus, Stadel, Nebenhaus, 
Gemeinnutzen, Domkellereihof per 42 Jauchert 
Aecker, und 33 Tagwerk Wieſen, dann Burshof 
ad 24 Jauchert Aecker, und 3 Tagwerk Wiejeu, 
endlich ı Zauchert Holz. 

Kauföwerber werden eingeladen, ſich mit 
geeigneten Zeugnijfen verfehen, einzufinden. 
Schwabmuͤnchen, den 16'" December 1817. 

Königlich Baieriſches Landgeriht. 

v. Braunmühl, Landrichter. 


(Bekanntmachung.) 

Da bey der auf den 18" Februar d. J. feſt⸗ 
gefeßten Zagsfahrt zum Verkaufe ber Theres 
Huberſchen Viertelswohnung dahier fein Käufer 
ſich gemeldet hat; fo wird biefelbe nochmal dem 
Öffentlichen Verkaufe auögefegt , und hiezu Tags⸗ 

fahrt auf den auf" Fäner 1818. anberaumt. 
Die Theres Huberfhe Wohnung befteht in 
einer Wohnftube zu ebner Erde, Küche, Holzlege, 
Nebenkammer, und Keller zu ebner Erde, einer 
"Kammer über eine Stiege, dann ıfa Fauchert 
Gemeindötheil, und ıfı6 Tagwerk Krautgarten, 
Kaufsliebhaber haben an gedachtem Tage in 
der hiefigen Gerichtöfanzley ihre Aubothe zu 


3.) 


4.) 


— — 
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Protocoll zu geben, Auswaͤrtige uͤberdies legale 
Vermoͤgens⸗, uud Leumuthöseugaiffe beyzu—⸗ 


bringen. 
indelheim, den i8en December 1817. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
» 9. Mader, Landrichter. 
5.). (Realitäten: Berfauf.) 

Die in hiefiger Stadt in der Vogtgaſſe Lit.A. 
Nro. 74. liegende Schwarz-, und Schdufärbe 
wird plus licitando Mittwoch den a8!" Fänner 
18318. in der Kanzley des unterzeichneteu Amtes 
verjteigert. — Diefelbe befteht in dem ganz ges 
mauerten Wohnhaus, und zwar zur ebenen Erde 
nit einer geräumigen Einfahrt, in der zugleich 
20 Klafter Holz wohl aufbewahrt werden Fonnen, 
einem heigbaren Zimmer mit bdaranftoffender 
Küche, und Kammer, 2 großen guten gewölbten 
Kellern, einem feuerfeften Gewölbe, großer 
Hofieitung nebjt einem daranftoffenden großen 
Baum-, und Kräutelgarten, ferner einem ges 
räumigen Farbhaus mit fünf kupfernen Keffeln, 
nebſt fteinernen Rohrbrunnen, dem daranftoffens 
den Manggebäuvde nebſt Mang, einer bequemen 
Hänge vor dem Neuſtaͤdter-Thor, großem Stas 
del, Stallung für a Pferde, und = Stuͤck Horus 
vieh. Im zweiten Stode in einer hellen Wohs 
nung mit großer Stubenfammer, Kücdye, und 
Speis, dann einem großen, und Fleinern heißs 
baren Zimmer nebft 4 Kammern, und a Böden, 
Alles ift durchgehends geräumig, und helle, und 
fo gut beſchaffen, daß fich ein thäriger Färber 
wohl nähren koͤnne. 

Kaufsliebhaber wollen fih am beftimmten 
Tage hierorts einfinden, und ihre Anborhe zu 
Protocol geben, inzwifchen aber koͤnnen fämts 
liche Gegenitände eingefehen werden. 

Kempten, den 16%" December ı8ı7. 

Königlih Baierifhes Stadtgericht. 

Let. Kellerer, Stabtrichter, 


6.) (Bekanntmachung.) 

dieffeitigen Landgerichts feine Gläubiger nice 
befriediget, und felbft dem ihm aufgetragenen 
Selbjtverfauf feines Anwefens nicht nachgefoms 
men ift, die Gläubiger aber neuerdings mit ih⸗ 
sen fehr bedeutenden Foderungen auf Zahlung 
dringen, ein andered Mittel fie zu befriedigen 
nicht vorhanden Ift; fo hat man im Wege der 
Erecution befchloffen, daß ſaͤmtliche verhypothe⸗ 
zirte Anwefen ded Schuldners von Amtswegen 
bffextlich zu verkaufen, umd zu dieſem Endzweck 
Eommenden Montag den ıgten Jaͤnuer 1616. ei⸗ 
ne Commiſſion in loco Straß angefegt, wo dem 
Kaufstiebhabern die Verkaufsbediugniſſe befaunt 
gemacht werden. 

Fremde, und Unbekannte haben ſich mit le 
galen Leumuths⸗, and Vermdgenszeuguiffen aus⸗ 
zumweifen, 

Zuglei werden fämtliche ſowohl befannte, 
als unbelannte Gläubiger des Joſeph Eberle 
auf kommenden Montag den ab" Jänner zum 
kdnigl. Landgericht vorgeladen, wo man eine Com⸗ 
miffion zur Liquidation fÄmtliher Schulden des 
Eberle angefegt hat, und muͤſſen fi) Die nicht 
Erfcheinende gefallen laffen, wenn fie nad) der 
Hand mit ihren nicht liquidirten Foderungen an 
das allenfalls noch übrig bleibende Vermögen 
des Schuldners verwieſen werden. 


Das Unwefen beftebt in: 
a.) Haus, Stadel, Stall in gutem Zuftand, 


mit einer reelen Mahlgerechtigfeit von 5 
Gängen mit 5 ıfa Jauchert Acer, und 8 
Tagwerk eigenen Wieſen. 

b. Kon Gemeindögerechtigfeit per ıfa Schrt. 

ders. 

e.) 2 ıfa Jauchert Indeigenen Holzes. 

d.) 27 Jauchert erblehenbaren Aedern, und 
wurde von dem ehemaligen Befiger um 


— — — — 


Nachdem Joſeph Eberle, Muͤller in Straß 


a2, o00 I. übernommen, vhne was ſputer 
dazu gekauft wurde. 
Guͤnzburg den aeen Dezember 1647. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Wochinger, Lanbrichter, 


7.) (Bant:Ediet.).. 

Sn dem Schufdenwefen des Zaver Zech, 
Wirths zu Zwirkenberg wurde der beabſichtigte 
guͤtliche Vergleich nicht erziehlt, indem der Ges 
meinfchuldner für die über den ertheiften Nach⸗ 
laß ihm woch verbliebenen Schulden feinen Bür- 
gen beybringen konnte; es tritt demnach das 
Gantverfahren ein, und werben fomit folgende 
Edictstaͤge beftimmt, als 
ad producendum, et liquidandum Montag den 
abten Jaͤnner 1848.; ad excipiendum Donner: 
ftay den a6'" Februar; ad replicandum Donnere 
ſtag den "März; ad concludendum Don: 
uerſtag den 23" April, 

Alte jene, welche aus was immer filr einem 
Grunde an den benannten Zaver Zech Forderun⸗ 
gen zu machen haben, werden baher vorgeladen, 
an den obbenannten Edictötägen um fo gewiffer 
dahier in dieffeiriger Landgerichtskanzley zu er- 
feinen, und ſolche gehörig zu Fignidiren, dann 
ihre weitere Rechtsanfpräcye zu beforgen, als 
die am erſten Edictötage nicht Erfchienenen vom 
der Maffe präcludirt, die an den Übrigen Edicte- _ 
tägen aber nicht Erfchienenen den Verlurit der 
betreffenden Rechtöhandlung zu befahren haben 
wurden. 

Hiebey wird aber noch bemerkt, daß nach 
einer zwifchen dem Ereditoren, und dem Ges 
meinſchuldner getroffenen gütlichen Uebereinkunft 
legterm die Beybringung eines Burgen für die 
über die eventuel ertheilten Nachlaͤſſe ihm noch 
verbleibenden Schulden bis zum erſten Edietstag 
offen bleibe, und daß fohin, wenn derfelbe eis 
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nen Buͤrgen beybringen ſollte, die Gant noch 
vermieden wuͤrde, und die Creditoren ſich dann 
lebiglich uͤber die Annahme deſſelben, und die 
von dieſem in Vorſchlag gebracht werdenden 
Zahlungsanträge, und Zahlungsfriſten zu erklaͤ⸗ 
ren hätten, und ſohin am erfter Edictötage 
wiederholt der Verfuch zur gitlichen Beylegung 
diefer Gantſache gemacht werden wird. 

MWeiler den Zıtet December 1817. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter- 


8.) (Bekanntmachung.) 
Mit Bezug auf die am ag", M. erlaſſenen, 
und im dem Amtsblatte des Dberdonaufreijes 
vom voriger Jahre Stuͤck 23. enthaltene Aus— 
ſchreibung wird, da bei der am zo Dezember 
erbffireten Werfteigerung Fein Kauföliebhaber ers 
fihien, das Anweſen des Georg Kobel von 
Schwabmuͤnchen, welches 
a.) im einer Soͤlddehaufung mit ıf2 Tagwerk 
Garten, und gewoͤhnlichen Gemeindsnutzen; 
».) im einens Viertellehen per 4 ıf2 Ichrt. 
Ader, und 4 ıfz Tagwerk Maad; 
e.) aus dam vierten Theile des Fiſchwaſſers 
in der Singold im Bezirfe des ehemaliger 
Oberamtes Erriugen bis zur Gränze des 
Marktes Schwabmuͤnchen beffeht, wider« 
holt am Samftag den 17" Fänner 1818, 
Vormittags so Uhr oͤffentlich im hieſigem 
Amtslokale verfteigert werden. 
Kaufsliebhyaber werden daher hiezu eingeladen, 
Schwabmuͤnchen den a1" Dezember 1817. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 


(ButdsDiömembration.) 
Der Wirth Joſeph Gſchwind von Taferts⸗ 


hofen hat die Zerträmmerung feined Gutes eins 
geleitet, 


9.) 
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Bey der Prüfung diefes Gefuches in rechtli⸗ 
cher Bezielmng find die Gläubiger deffelben mir 
ihren Erklaͤrungen über die Zahlangsart ihrer 
Forderimgen zur hören, weil fidy hiedurdy die 
Hypothekar⸗ Verhaͤltuiſſe Idfei, 

Wan fordert daher alle Glaͤubiger deſſelben 
auf, Donnerſtags dem ı5" Jaͤnner 1816. Vor⸗ 
mittags hier ihre Forderungen zu liquidiren, in⸗ 
dem bey den Zahlungsweiſungen nur auf die 
angemeldeten Forderungen Ruͤckſicht genvmmen 
werden kann⸗ 

Roggenburg, dem 13 Dezember 1817. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

( Lamdrichter abwefend. > _ u 
Praffer, Aſſeſſor. 
10.y (Gut8-Dismembratiom.) 

Georg Jehle Bauer von Biberberg will eis 
nen Kleinen Theil feines Hofgutes zertrihmmern, 
und verfaufen. 

Da ſich hiedurch die allenfallfigeir Hypothe⸗ 
kar⸗Verhaͤltniſſe aͤnderr, und audy fonft Zah⸗ 
lungsanweifungen nothwendig werden; fo forz 
dert man alle Gläubiger de& Jehle auf, am 
Donnerſtag dem 15" Jänner 1818, Vormittags 
q Uhr ihre Forderungen bier zu liquidiren, ine 
dem fpäter kein Gläubiger in die Zahlungsan⸗ 
weifimgenr- aufgenommen werben koͤnnte⸗ 

Roggenburg, den 134" Dezember 1817, 

Koͤniglich Baierifhes Landgericht. 
( Zandrichrer abmwefend. > 

Praffer, Aſſeſſor. 
11.) (Gant⸗Ediet.) 
Da der Schuldenſtand des geſtorbenen Thor 
mas Kaifer, Shlöners zu Großaiting feinen Ver⸗ 
moͤgensſtand weis überfteigt, und deffen Zuteftate 
Erben das Verlaßthum nicht augetrerten haben ; 
fo wird hiemit auf Dienſtag deu zo" Februar ad 
producendum et liquidandum, und zum, Vers 
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ſuch der Güte; auf Dienſtag den ofen Merz 
‚ad excipiendum; ad concludendum aber, und 
zwar zur Replic auf Dienftag den 24" Merz; 
zur Duplic auf Dienftag den 7" April. 1818., 
jeweils früh gUhr hierorts Tagfahrt mit ‚dem 
‚angefegr, Daß die Ausbleibenden nach den defis 
falls beſtehenden Gefegen behandelt, Die vers 
fpätet, oder nicht sontinuirlich. Liquidirenden 
‚entgegen, um Geld geftrafet werden. 

Zugleich ift auf deu erften Edictötag der Ver: 
Kauf des gefammten Soldanweſens, ‚beftehend 
An Haus, Garten, Gemeindönngen, und 3 Ichtt. 
beftandbaren Aeckern, angefegt, wozu Kaufs⸗ 
werber biemit vorgeladen werden. 

Schwabmunchen den 20" Dezember 1817. 
 Königlih Baierifches Landgericht, 
18.) ° (Bekanntinadsng.) 

Auf Andringen der Glänbiger des Müllers 
Taver Schweigharb zu Linden wird beffen Ans 
wefen beftehend a.) im einem maſſiv gebauten 


Mohnhaufe von einer Stube, Kuͤche, Gewolb, 
3 Kammern, and Speicher; b.) Mahlmuͤhle von 


4 Gängen famt ndthigen Requifiten, .c.) einer 
Saͤgmuͤhle, A.) hölzernen Stadel, und Stallung, 
e.) in.a Gärten per ıfa Ichrt. f.) an Aeckern 
39 Ichrt. a Vl. g.) an theild einmädigen, theils 
zweiwaͤdigen Wiefen 17 Tagwerf 3 Vrtl. h.).an 
Gemeindegräuden, ı Ichtt. 2 Vrtl., und i.) einem 
Krautgarten, auf Freytag deiradi" Jänner 1818, 
im Laudgerichtölofale an den Meijtbierhenden 
jedoch salva ratificatione creditorum verkauft. 
Kaufsliebhaber haben fi am beftimmten 
Tage einzufinden, Wüswärtige aber mit Vers 
mudgend:, und Sittenzengniffen auszuweiſen. 
Kaufbeuren den 23er December 1617. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Hack, Landrichter, 
— — 


— —— — 


v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
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13.) Werkaufs⸗Edikt. 

Kaſpar Holzmann, Halbbauer zu Walferts, 
hofen, hat fein fämtliches Anweſen, beftehend im 
Haus, Etadel, und Stallung unter eiuem Dad, 
nebſt Gemeinds;Gerechtigkeit, ı Tagwerk großen 
Garten, und einer Mühle, ferner 11 Jauchert 
Ackerfeld und 7 Tagwerk Wieſen, dem gerichtlichen 
Verkaufe unterworfen, ar ur 

Zum Verkaufe defien Hat man mın Tagsfahrt 
‚auf den a8" Jaͤnner J. J. Vormittags angeſeht, 
aund Kaufsluſtige werden eingeladen, am genannten 
Tage, Vormittags 20 Uhr mut legalen Vermb⸗ 
gens⸗, und Leumuths-Zeugniſſen verſehen, zu 
Walkertshofen ſich einzufinden, wo fie die Kaufs— 
Vedingniſſe zu gewaͤrtigen, und ihr Auboth zu pres 
tocoll zu geben haben. en a 

Ursberg, den aten Jänner aBıB, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 

Ott, Landrichter. 
14.) ABefanntmahung.) 
 In&emäßbeitdesinder unterm a8" Ypril1817; 
Öffentlich ergangenen Aufforderung angedrohten 
Praͤjudizes wird hiemit Johann Georg von Hil⸗ 
lenbraud Kaufmanns⸗Sohn von hier, nachdem 
derſelbe, oder ein allenfallfiger Leibes⸗Erbe * in⸗ 
ner dem feſtgeſetzten peremtoriſchen Termin von 
6 Movaten feinen gegenwaͤrtigen Aufenthaltsort 
‚nicht nachgewiefen hat, im Zolge der gefeglichen 
Beſtimmungen nach feinem bereits ſchon übers 
ſchrittenen 7of" Lebensjahre für verſchollen, und 
todt anerfannt, die bisher feines ruͤckgelaſſenen 
Vermdgens wegen geſtellte Caution aufgelbßt, 
amd daſſelbe deſſen Juteſtat-Erben als unbe— 
ſchraͤnktes Eigenthum uͤberlaſſen. 

Augsburg den 8" December 1817, 

Königliches Stadtgericht. 
v. Eafpar, Director. v. Rehlingen. 





15.) (Befanntmadhung.) 26.) @Borladung.) 
- Kommenden gi Februar 1816. werben zu Georg Hankel von Gröuenberg ehemaliger 


Dberhaufen beim Bärenwirth nachftehendeSchanfs 
meiden verpachtet; ald von Gerfihofen zu 300., 
Haunftetten zu 200. , Liglburg zu 100., Ober: 
haufen zu 300,, Pferfee zu 50., Stadtbergen 
zu 200., Täfertingen zu 200., Goͤggingen zu 

200., Doͤpshofeu zu 100. Stuͤck Schaafen. 
NPachtliebhaber werden auf ermeldten Tag 
eingeladen, und haben ſich Fremde durch Zeug: 
niß Ihees Vermbgens, fo wie fänatliche ber der 
Auffarth, durch Geſundheits⸗Atteſte des Viehes 

auözumeifen. 

Goͤggingen, den auf December 1817. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 


Biktwalienpreife "der Kreis: Hauptftadt Augsburg. _, 


Brod- Tare. 





B s = 


ur 
Ein Kreuzer Senmel .: % -| 











Braunes Bier, 
In den Wirthähäufern die Maas . 


Auf öffentlichen Pläger „1 2 0% 


In den Kaffeehäufeın . . < 


Der Metzen 002 0% 
I Megem oder Mafl. . - 





oder Dreifiger. 











Ein Laib Roggenbrod zu 6 Kreuzer . I—|24 


Fe JpfjDL.| 


Soldat vom ı.'" Linien-Fufanterie-Regiment,. 
{ft feit dem aten July 1813. vermißt, und in dem 
Liſten abgeführt. Seine Unverwandte halten ihn 
für todt, und bitten um Ausfolglaſſung feines; 
in 896 fl. beftehenden Vermögens gegen Caution. 
Es wird daher obiger Georg Hankel, oder feine 
rechtmäßige Leibeserben aufgefordert, fich Bis 
zum eten July 1818. zu melden, und-gehdrig aus⸗ 
zuweifen, als auſſerdeſſen, das Vermögen gegen 
Caution zum Mukgrnuß, feinen Verwandten 
auögefolgt werden wurde. . 
Kempten den som December 1817, i 
Königlich Baieriſches Sadtgericht. 
a: Ket. Kellerer, Stadtrichter.- 





Fleiſch⸗ Tare 





te 
Ein Pfund Ochfenflifh -. . „3! 
bis 20.d. Mts. a — 


0 Schaffleifch |, non M.abe 
| = Schweinefleifh  ". . [8 — 







Weißes Bier. 
In den Wirthshaͤuſern die Mans | 6 


Auf Öffentlichen Piiten » .- . 


Ir den Kaffeehaͤuſern FE! 


Be 


TZare 


Schöne. 
oder _ 
Mitteimehl 




















it, Hr. Jpr.[bR.E fl. JFr-Ipf./bl., Bl. [Er JpfJhL 
— by mg 
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Amtsblatt 


Oberdonau— 








Augsburg, N" 2. den 24" Jaͤnner ı6ı8, 














(B.), Erddenberg, (W.), Heunens 
fhwang, (Mühlen, u. W.), Innisried, 
(W.), Lengenwang, (Dorf, mit einem 
Benefizium), Luttenried, auch Luiten— 
ried, (W.), Pflabaumen, (W.), Reus 
then, (WB.), Ried, (Lengenwanger:, 
HM. D.), Sigrarsbold, (W., mit einer 
Mühle), Weeg, (W.). 
XVI. Steuerdifteice Neffelwang. 

Bairfterten, (Dörfhen), Gfhwend, 


Befanntmahungen 
der Koͤnigl. Oberften Kreisftellen, 


Fortfeßung des Ortsverzeichniſſes 
des K.B. Landgerichts Fuͤſſen, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen, 





XIV. Steuerdiftriet Lechbruck. 
Bichel, (W.), Dieswag, (E.), Seifen 


mos, (E.), Grubmügl, (Mühle), Grub: 
weidach, (E.), Gfteig, (E.), Hellmens 
fein, (WB), Lechbruck, (Pf. D.), Leuthen, 
(E.), Rehle, (EE.), Rothach, (Muͤhle, u. E.), 
Steinhaibl, (W.), Stolzhueb, (E.), 
Unterſchliecht, (E.), Vogelheerd, (E.), 
Wagegg, (E.). | 
XV. Steuerdiftriet Lengenwang. 
Albiöried, (D.), Alleutpen, (M.D.), 
Außer⸗Leugenwang, (W.), zum Bichel, 
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(Ddrfchen), Hörich, (W.), Neffelwang, 
(Markt, Pfarre, u. Spital.), 


XVU. Steuerdiftriet Rieden, 


Ahmiühle, (Miühle,u.E.), Dietringen, 
(W.), Dürrenader, (E.), Ehrwang, 
(Hammerjchmiede,u.E&.), Ofterrinen, (M.), 
Rieden, (Pf.D.), St.Urban, (die Pfarrs 
kirche mit einem Meßnerhaus.). 


XV. Steuerbdiftrict Rofhaupten, 


Biihofswang, (W.), diſchhaus, (E), 
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Sresletsrenten, (W.), Hocdegg, (E.), 
Mangmüple, (Eindbmühle), Rieder, 
(E.),Riedle, (E.),Roßhaupten, (Pf.D.), 
Sulzberg, (Roßhaupter-, W.). 
XIX. Steuerdiftrice Ruͤckholz. 
(Der ganze Steuerdiftrict bis auf. Ha, und 
"Hrrlenfeer- Mühle, ift Patrim. gerichtl. zu 
St. Mang gehdrig, oderFuͤrſtl. Wallerſtein.). — 
Aiterberg, (W.,) Attlenſeer-Muͤhle, 
(kdnigl. immedlat), Batzeugſchwend, 
(Muͤhle u. W.), Falkensberg, (auch 
Schloßbauer, E.), Goldhaſen, (W.), Gug: 
genmooſen, (W.), Hack, oder Enzmoos, 
( W., koͤnigl. immediat.), Hirſchbuͤchel, 
(E.), Höhe, (auf der-, E.), Hollen, (E.), 
Holz (im-, W.), Holzleuthen, (®.), 
Im Ruͤck, (W.), Lerchegg, (E.), Luis 
moos, (E.), Otten, (E.), Proſt (zum), 
(E.), zum Schloß, (S. Falkenſperg, 
E.), Shbdnewald (Ober, u, Unterz), 
(W.), zum Etadel, (E.), Treffiss 
vied, (M.), zum Trollen, (E.). 
XX. Steuerdiftrice Sameiſter. 
Egelmoſen, (E.), Forſthof, (E.), Furth, 
(E.), Goggeriſch, (E.), Gurrenmaren, 
(E.), Huttler, (Mühle, u. W.), Kins: 
egg, (E.), Klausmen, (E.), Kögel, 
(E.), Kremelsmos, auh Kollmans: 
hof, (E.), Kurzenhof, (E.), Langen— 
wald, (W.), Keibenberg, (E.), Ne 
pfen, auch Hansweifen, (E.), Obers 
ſchliecht, (EI), Reuthen, (E.), Riſen, 


C(E.) Salach, (E.), Sameiſter, (W., 
mit einem Benefizium), Schüffelhueb, (E.), 


„Sbld, (E.), Tiefeubruck, (W.), St. 
Wendeliun, (Eapelle,) Wildenberg, (E.) 
XXL Steuerdiſtriet Schneidbach. 


Attlenſee, (W.), Hertingen, (kl. D.) 


— ma a 
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Lachen, (M.D.), Niderhdfen, (®.), 
Rindegg,(i.d.), SC hidfen,(W.),Schneid. 
bach, (D.), Thal, (H.D.), Voglen, (W.), 
Want, (D. mit einer Wallfart auf dem Berg 
zu Maria-Troſt.), Widumhof, (E.). 


xxiu. Steuerdiſtriet Seeg. 


Albazried, (W.), Bidwings, (E.), 
Buchach, (W.), Burk, (kl. D. und Ruinen 
einer Burg), Engelbolz, (W.), Hizlen— 
ried, (D.), Hoͤrmatzen, (W.), Hoch— 
ſtraß, (E.), Kirchthal, (W.), Kreuth, 
(E.)Laich, (W.), Lobach, (D.), Oberne, 
(Mühle), Ried (Seger-, kl. D.), Rieds 
egg, (W.), Seeg, (Pf. D.), Seeweiler, 
(kl. D.), Sulzberg (Seeger⸗, W.), 
Wiesleuthen, (W.). 


XxXIII. Steuerdiſtriet Steinach. 


Dorf, (gr. D.), Heitlern, (D.), Im 
Fall, (E.), Oeſch, (D.), Steinach, (gr. D.). 


xxIV.Steuerdiſtriet Thannenberg. 


Bernried, (E.), Kienberg, (MW.), Reis: 
gang, (W.), Thannenberg, (D.), Bes 
ſterhof, (E.). 


XXV. Steuerdiſtriet Weiſſenſee. 


(Durchaus Patr. gerichtlich. zu Et. Mang, 
oder Fuͤrſtlich Wallerſteiniſch.) 

Am Moos, (E.), Auf der Hueb, (E.), 
Auf der Wies, (W.), Bachthal, (E.), 
Benlen, (W.), Hinteregg, (E.), Hub⸗ 
mannsegg, (E.), Im Brand, (E.), 
Im Thal, (W.), Im Woͤrth, (E.), 
Niederried, (E.), Oberkirch, (W.), 
Oberried, (Pfarrort), Oberteufch, (W.), 
Roßmoos, (MW), Unterteufh, (E.), 
Vorderegg, (B.), zum Hof, (E.), zum 
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Schwarzeubadh, (E.), zum See, (M.), 
zum Spbttel, (E.), zum Widmar, (E.), 
Weiſſenſee, (Pfarrkirche bei Oberried.). 
XXVI. Steuerdiftrict Zwiefelberg. 
Grinthen, (E.), Nuffenburg, (B.), 
Schwarzenbach, (gehörtzuNuffenburg, 
ift gemifcht, auch Patr. gerichtlih mit St. 
Mang), Zwiefelberg, (W.). 
i — 71,— 
Fortſetzung 
der extradirten Stiftungen. 


VII. 

An das k. Landgericht Buchloe 
wurden folgende Stiftungen der Gemeinden 
des Landgerichts⸗Bezirkes von der koͤnigl. 

Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtration 
Mindelheim extradirt. 


1. Des Cultus: 

1,30 Aſch, das Verm. ber Pfarrfirdhe; 
u Bu » = = = Bruterfihaft; 
3. ⸗Aufkirch, ss 8225 Pfarrkirche ; 
ke: 8 » » © e s Bruberfchaft; 
5. =Bronen, ze 85: Fillalkirche; 
6. ⸗Denklingen, = = x Frarikirche; 
7.⸗ ⸗22 :se = ⸗Bruderſchaft; 
B. »Dillishaufen, = = = : Pfarrkirche; 
q.⸗2 ⸗ ⸗ s 5 = s Brudeifchaft. 
‚0. sEldratöhofen,z = = s Silialfirde: 
1. «Emenhbanfen, = = = > Pfarrkirche; 
2.8 8 8 5 5 © = »DBruderfchaft; 
13. » Euriöhofen, = = = = Pfarrkirche; 
14. sG5ranfenhofen,=z = = > s r 

15.2 = 5 se: 5 : Bruberfchaft; 
6. = Haufen, :s = = Filialkirche; 
27. sHelmishofen,z ss 455 5 ⸗ 
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do 


db. Berm. d. Pfarrkirche 
⸗2⸗Bruderſchaft; 


18. zu Honſolgen, 


19. 2 ⸗ * 5 


s 

20. «engen, = = © =» Mfarrfirche; 
Sı.u 5 98 e = s = Brubderfchaftz 
21.2 = 3 Di Fruͤhmeß⸗ 

Stiftung; 
23. -Lametingen, = » = = Pfarrkirdye; 
24. skengenfeld, = ss ze.» w. 
25. s Lindenberg, = = ze. . 
26. sDOberdieffen, = = =. ⸗ . 
a-. :Dberoftendorf,= = = « ⸗ ⸗ 
28.-Umenhofen, = = «= Kapelles 

Stiftung; 
29. - Unteroftendorf, = = Filialkirche; 
30. »Wablhbaupten, = = = Pfarrkirche; 
31, sWelden, s 2 = Filialkirche; 


U. Des Unterrichts: 
in dem Landgerichte Buchice befindet fich Peine 
Erziehungs: Stifumg. 
II. Der MWohlthärtigfeit. 


Ach, d. Verm. des Armenfonds; 
2. ⸗æLametingen, = = = ⸗ ⸗ 


VIII. 
An das Pi Landgericht Ursberg. 


KREIDE 


1. Des Eultus, 


1. zu Aichen, d. Verm. d. Pfarrkirche; 
2. sAttenhaufen, css 2 3 ⸗ ⸗ 
3. «Billenhaufen,e s — ⸗ ⸗ 
4. ⸗Deiſſenhauſen, = = ⸗ s 
5. s Hürben, es s » Silialfirche; 
6. stangenhaslad, = = s Pfarrkirche; 
7. :Memenhaufens = = = ⸗ 
8. sMindelzell, 8 = = 5 ⸗ s 
9 » Münfterhaufen, esse ⸗ 2 
0.2 8 —50 55 = » Bruderichaft 
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z1,.5u Schellenb ach,⸗ d. Vermdg.d. Kapelle: 


Stiftung; 
12. ⸗Tiefenried, = = s Fillialkirche; 
13. ‚Unterbleihens » » s Pfarrlirche; 
14. »Uröberg, Par ur wur | s s 
15. sWaltertshofen, = = = J 
16.5: = 3» =: = s s Bruderſchaft; 
17. sWolmatshofen,> = = Pfarrkirche; 


I. Des Unterridts. 
1, zu Deiffenhaufen, d. Verm. des Schul⸗ 
fonds; 
⸗—⸗2⸗2Stipendien⸗ 
Stiftung; 


II. Der Wohlthaͤtigkeit. 
1. zu Deiffenhaufen, d. Verm. des Armen⸗ 
ı fonds; 
a. sMünfterhbaufen,= = s s Pr 


IX. 

An das k. Landgeriht Burgan, 
Stiftungen der Gemeinden des Landgerichts: 
Bezirkes von der Diftricts; Stiftungss Ads 

miniftration Günzburg. 


1. Des Eultus, 
zu &ggenhofen, d. Verm. d. Fillialkirche; 
⸗Kreuzkapelle; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗SFilialkirche; 
⸗ Kapelle⸗ 
Stiftung; 
6. ⸗ßLandensberg,⸗ = s = Pfarrfirdhe; 
7. :Mindelalshbeim, = » = ⸗ ⸗ 


9, s Uröberg, 


1. 

2.» 5 s . .»3 8 
8. »Ettenbeuren, = = 

ä. ⸗Glottwaͤng, 

5. 


3 
=sı 5 
sKonzenberg, = s >» 


B. s ⸗ » na ss » = Kobdsangfts 
Bruderſchaft; 
q.⸗ ⸗ s = » s 2 Unſer Herrn⸗ 


Ruhe⸗Kapelle; 
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10. zuOberkudringen, d.Berm.d. St. Antons⸗ 
Kapelle; 
12. sRdfingen, ⸗——⸗⸗⸗Pfarrkirche; 
12.3 = ⸗ Pr Br Scapulier⸗ 
Bruderfchaft; 
13. »Roßhaupten,= = = Fillialkirche; 
14. «Rohr, ss: ss s tr. Wolf 
—— gangs⸗Kapelle; 
15.-Scheppach, =» = » e Pffarrkirche; 
16.5 : z = 5 s = Wllerbeiligene 
Wahlfahrtskirche; 
17. ⸗Schnuttenbach,⸗⸗⸗St. Urſula⸗ 
Kapelle. 

1. Des Unterrichts, 
1. zuRdfingen, db. Verm. d. Schul: 
fonds; 

2. ⸗Wettenhauſen, = s = .« 

3. s ⸗ ⸗ es»: » s = Baumdns 


nifchen Stipendien-Stiftung. 


II. Der Wohlthätigfeit, 
1. zu Mindelaltyeim,d.Berm.d. Armens 


fonds ; 

2.⸗Scheppach, ss: » Liedli⸗ 

fhen Armenfonbs; 

I3,s 0 5 = e = s =$uzifchen 

Armenfonde ; 

.s se 8 s. =: = = Almos 

fen: Stiftung ; 

j (Die Fortfegung folgt.) 

(XVI.) 


An die £. 6. Rentaͤmter des Oberdonaukreiſes. 
(Die directen Staatsauflagen für das Finanzlahr 
1817/18. betreffend. ) 


m Namen Seiner Majeftät 
3 des Königs. r 


In Kraft einer allerhöchften Entfchliefe 
fung vom ıg" 1, M. follen einsweilen dieje⸗ 


nigen Ziele ber beftehenden direeten Steuern, 
welche bereits verfallen find, oder bis zum 
Schluſſe März dieß Jahrs verfallen werden, 
wie im vorigen Fahre erhoben werden, 

Die koͤuigl. Rentämter erhalten demnach 
ben Auftrag, folgende Steuerziele pünktlich 
einzuhalten: 

I. Grundſteuer: 


für den zo" November 1817., dann 15* 


Januar, und ı5" März 1818. jedesmal 
ein Simplum. 
I. Hausfteuer: 
für ben 30" November 1817. ein Simpfum. 
11. Dominical:-Steuer: 

wie bei der Örundfteuer. 

IV. Gewerbefteuer: 
für den 15" Februar 1818. die * Haͤlf⸗ 
te dieſer Steuergattung. 

V. Zugviehſtener: 

Diefe wird mit dem 15%" Februar 1818. 
ganz erhoben, 

Ueber die Anfälle nach. dem. Monate 
Mir wird in dem efeßblatte zu feiner 
Zeit das Weitere befannt gemacht werden, 

Hiernach ift fih zu achten, und die Be; 
züge find rechtzeitig, und pünftlich vorzu⸗ 
nehmen. 

Augsburg, den 21" Finner 1616. 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Ya Abwefenpeit des f. Neglerungs » Präfidenten, 
Raiſer. 
Gr.v. Armansperg, 
coll, Mittel, 


— — un 


5; 
AV) 
An fäntliche koͤnigliche Pofizenbehörden des 
Dberdonaufreifes, 
(Den Gerbelohn vom Veeſen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs, 


Nachdem man von dem fämtlichen kon. 
Polizeibehörden des Dberdonaufreifes die _ 


Anzeigen, wie viel in ihren Difteicten von 


den. Müllern für Serben bes Dinkels, 
oder Berfens zum Lohne genommen werde? 
erheben, und diefelben mit ihren Gutachten, 
wie diefer Lohn für die Zeitder Then; 
rung reguliert werben fönne? vernommen 
hat; fo werden nunmehr, um den Gerber 
lohn in proportionirfiches Verhaͤltuiß zu 
dem reduzirten Mehl⸗kLohn zu fegen, und zu 
verhüten, daß die Müller aus den höhern 
Sruchtpreifen nicht unverhäftnißmäfigen Ges 
winn zum Nachtheil des Publikums ziehen, 
für die Zeit ber anhaltenden Gerreiderheues 
rung hinſichtlich des fraglichen Gerbelohnes 
folgende Beſtimmungen feftgefegt: 
I. 

In denjenigen Bezirken, in melden 
bisher ſchon ein geringerer Gerbelohn, als 
der 48% Theif genommen wurde, hat es 
noch ferner hiebey fein Verbleiben. 

I. 

In denjenigen Diſtrieten, im welchen 
der Müller für das: Gerben gar feinen Lohn 
erhält, wenn die gegerbte Frucht fogleich 
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vermahlen wird, ift diefe Beftimmung noch 
"zu beopachten; dagegen dörfen die Müller 
diefer Bezirke für das Gerben der Frucht, 
welche nicht fogleich vermahlen wird, den 
bisheri: igen Gerbelohn fortan beziehen, wenn 
diefer nicht den za" Theil eines Schäffels 
überfteigt, in -welchem Falle derfelbe auf 
diefen Betrag herabgefegt feyn fol, 
im. 

Eben ſo doͤrfen die Muͤller in denjenigen 
Diftrieten, in welchen fie die Derbindlichz 
keit haben, die gegerbte Frucht unentgelds 
kich in die Schranne zu führen, den 32 
Theil eines Schäffels zum Gerbelohn 
nehmen, ohne Unterſchied, ob fie deu Gerz 
belohn Auch vonder Frucht, die zugleich 
gemahlen wird, beziehen, oder nicht; wenn 
nicht ſchon bisher ein geringerer Gerbelohn 
beftimmt, oder üblih war, als in welchem 
Falle es bey demfelben fein Verbleiben has 
ben fol, 

IV. 


In allen übrigen Diftrieten aber, in 
welchen bisher ein höherer Gerbelohn als 
der 48% Theil genommen wurde, und in 
welchen die vorftehenden $. $. 2., und 3. feis 
ne Anwendung finden, foll der Gerbelohn 
auf den 48" Theil herabgefegt werben, 


V. 


Endlich wird, um das Publikum vor 
allen Nachtheilen zu ſchuͤtzen, noch weiter 
verordnet, daß der Gerbelohn nicht von der 


| nn 
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gegerbten, fondern von der ungegerbs 
ten Frucht genommen werden folle. 


Die ſaͤmtlichen koͤnigl. Polizeybehörden 


haben diefe Beftimmungen, jede in ihrem 
Bezivfe gehörig zum Vollzug zu bringen, 
und über deren genaue Einhaltung pfliche 


ſchuldigſt zu wachen, 


Augsburg den 16" Jaͤnner ıBı8, 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
‘Kammer des Jnunern. 

In Abweſenheit bes k. Negierungs » Präfidenten, 





Raifer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 
(XVIII.) 
| Bekanntmachung. 


( Stipendien : Verleihung betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Seine Königliche Majeftät haben 
hinfichtlich jener Stipendiaten, welche ſchon 
ein Spezial: Studium vollendet haben, und 
um Fortgenuß ihres Stipendiums zum Begins 
nen, und Vollenden eines anderen Studiums 
nachfuchen,fo wie hinfichtlich der theofogifchen 
Stipendiaten, welche in ein Alumnat treten, 
am 12" vorigen Monats, und Jahrs zu bes 
fimmen geruht: „daß 

a) „allgemeine Stipendien nur zur Vollen⸗ 
dung eines Spezial:Studiums, der Regel 
nach, bewilliget werben koͤnnen, und der 
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Antrag zum Fortgenerße fir ein zweytes 
foldes Studium ohne die wichtigften 
Gründe nicht zu mahen — au“ 


b.) „dieſelbe Norm ben Familien, und 
Local Stipendien ebenfalls zu beobachten 
fey, wenn nicht in der Stiftungs: Urkunde 
das Gegentheil angeordriet wäre,” 


e.) „Wenn ein Stipendiat fein gewähltes 
Spezial:Studium ſchon nach dem erften, 
oder zweyten Jahre verlaße, und zu eis 
nem andern Übergehe; fo fen ihm bey 
fortdaurender Würdigfeit, und Dürftig- 
feit fein Stipendium nur fo lange noch 
zu belaffen, als er es genoſſen haben 
würde, wenn er das zuerft gewählte 
Studium fortgefegt hätte. Ergeben fi 
wichtige Gruͤnde, eine Ausnahme davon 
zu machen, fo ſey darüber Bericht zu ers 
ftatten, und die allerhoͤchſte Entfchliefung 
abzuwarten.’ 


d.) „Kandidaten der Theologie träten aus 
dem Genuße ihrer Stipendien , fobald fie 
in ein Alumnar aufgenommen wuͤrden, 
und in.bemfelben freye Verpflegung etz 
hielten. Eine Ausnahme koͤnne nur dann 

‚ geftatret werden, wenn die Urkunde der 
Stipendien-Stiftung den Fortgenuß atich 
im Alumnate ausdruͤcklich bewillige, 
oder went die Aufferfte Duͤrfrigkeit eines 


fehr würdigen Subjefts eine weitere Uns 


v⸗ terſtuͤtzung deſſelben nothwendig mache,“ 


—— u 
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Welches anmit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 

Augsburg ben 16" Jaͤnner 1616. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
ammer des Junern. 


In Abweſenheit des E, — 
aller, 


v. Öünther, 
coll. Seel. 
XIX. 


Bekanntmachung. 
( Wohlthaͤtige Stiftungen betreffend.) 

Der am 8" Novemb. vorigen Jahres ver 
ſtorbene geiftfiche Rath, und Kanonikus vo n 
Epplen dahier hat in feinem zuruͤckgelaſſenen 
Teſtamente vom 25" Oetbr. 1817. fuͤr das 
katholiſche Armens, Waiſen⸗, und Findel⸗ 
haus dahier, fuͤr jedes 100 fl., zuſammen 
300 fl.z — zur Vertheilung duͤrftiger Haus⸗ 
Armen 500 fl.; — und noch beſonders zur 
Armenanftalt 100 fl.; — dann für die Kir⸗ 
Ge zu St. Morig 150 fl.; und für die Kies 
he zu St, Peter. 150 fl, vermacht, 

Diefe Legate, wodurch der Erblaſſer feis 
ne wohlchätigen, und frommen Geſinnungen 
an den Tag legte, werden mit beſonderem 
Wohlgefallen zur oͤffentlichen Kenntniß hie⸗ 
durch ‚gebracht. 

Augsburg den 13" Jaͤnner 1916. 

Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
erdonaufreijes, 


bes’ fi vieiierumgg = Prälidenten, 
Raiſer. 


v. Kroft. 


coll, Thalhauſer. 


In Abweſenheu 


* 


2 
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(XX.) 
Befanntmahung. 
(Die Pfarrei Thanuhaufen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

- Bon den Erben des verftorbenen Pfars 
zers Maierhofer zu Thannhauſen mird die 
Bewilligung nachgefuht, die von dem vers 
ftorbenen Pfarrer auf einen Hauptbau vers 
wendeten 4360 fl, vom Jahre 1791. anfan⸗ 
gend ad onus successorum zu legen. Da 
nun in Folge näherer Prüfung dieſer Sache 
den Pfarrnachfolgern noch ein Theil diefer 
Baulaſt zum Erfage auferlegt werden kann; 
fo wird diefes nachträglich zu der Ausſchrei⸗ 
bung der Pfarrei Thannhanfen hie 
mit befannt gemacht. 

Augsburg den 5" Jaͤnner 1818. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

In Abwefenheit des k. Megierungs =» Präfldenten, 
Raifer, 
| Frh. v. P 


coll. Dr. Mayer, 





(XXL) 
(Die Erledigung des Beneficlums in Galgen 
betreffend. ) 
Sm Namen Seiner. Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch Befoͤrderung des bisherigen Be⸗ 
nefiziaten in Salgen iſt das dortige Bene⸗ 


u — HL NE 


flummernm, 


6u 


fizium erfediget worden. Dasfelbe liegt in 
der Didzes Augsburg im Randgerichte Mins 
beiheim, Der Benefiziat hat die Berbinds 
lichkeit, in dem 330 Geelen haltenden Drte 


Salgen an Sonn-, und Feyertagen die 


Fruͤhmeſſe zu lefen, Nachmittags chriftliche 
Lehre, und Veſper zu halten, Beicht zu 
hören, die Mufficht über die Ortsfchufe unter 
Leitung des Pfarramts zu führen, und an 


Feſttagen in der Pfarrey Pfaffenhaufen Aus: 


Hilfe zu leiſten. 

Der Ertrag befteht in der Nutznießung 
des Benefiziathaufes nebft Garten, und Ger 
meindsnußen, dann in Kapitalszinfen, und 


Holzgefällen, und wird im Geſammtbetrag 


ohne die Freimeffen auf 215 fl, berechnet; 
hievon. find 3 fl. 16 Fr. Didcefanlaften zu 
beftreiten. 
Augsburg den zo" Jänner ıBıB. 
Königl, Baieriſche Regierung des 
DOberdonaufreifes, 
In Abweſenheit bes t. Regierungs: Präfidenten. 
Raifer. 
v. Günther, 


coll. Seel. 





Befanntmahung. 
(Die Ortsgerichtsbarteit von Mehring betreffend, ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
’ des Königs. 


in E⸗ wird andurch oͤffentlich bekannt ge⸗ 
macht, daß Karl Heinrich Ernſt Grafv. 
Bothmer durch Kauf Eigenthuͤmer des 


61 


Guts Meh ring im Landgerichte Friedberg, 
und Innhaher des auf demſelben haftenden 
allerhoͤchſt bewilligten Ortsgerichts ges 


worden ſey, deſſen Gerichtsbarfeits: Verwal 


tung dem Landgerichte Friedberg zeit⸗ 
lich delegiert if. 
Augsburg den g'" Jänner 1818, 
Königl, Baieriſche Regierung des. 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
u Abweſenheit des k. Regierungs : Präfidenten, 
— Raiſer. 
Frh. v. Pflummern. 
coll. Dr. Mayer. 


—u m. nn nem 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 





Perſonal der Pf. Baier. Regterung 
des Dberdonaufreifes. 


Kammer der Finanzen 
Regierungss Director, 


ziel. Ludwig Joſeph Graf v. Armansperg, 
k. b. Kämmerer, Ritter deö k. b. Civil-Ver⸗ 
dienſt⸗ Ordens, und des kaiſerl. dfterreichijchen 
Leopold⸗Ordens. 


Regierungs-Raͤthe. 


ziel. Sebaſtian Quante. 
Ludwig Joſeph Ritter v. Weinbach. 


Carl. Joſ. Hartmann. 


Thadaͤus v. Schach, Kir. Fiscalrath. 
= 


Sof. Karl. Georgkoofe. 
5 


tn u 
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ziel, Hof. Marimilian Freiherr von Gravens 
reuth, auf Birk, k. b. Kämmerer, 
und des Ordens vom heiligen Michel 
Mitter ‚provif. Bruͤcken⸗ —— und 
Waſſer⸗Baurath. 
⸗Ludwig Balbier, provif. —— 
Rath. 


Titl. Joh. Nep. Driſchitz, Kreis-Landbau— 


“Rath. 


Regierungs:Affefforen 
Ziel. Hof. Dorn, mit dem Titel, und Rang 
eines Regierungs-Rathes. 
se Georg Fried. Kraft. 
⸗Franz Glüuͤck, Fiscaladjunkt. 
s Mar. von Barth. 


Fiscalats-⸗Adjunet. 


Am Sitze des k. Appellationsgerichtes in Nen: 
burg Titl. Thomas Zach er l. 


(Die Fortſetzung folgt.) A 





) Naͤchſtens erſcheint ein vollftändiges Adbdref: 
Handbuh für ben DOberdbonanfreis 
aus offiziellen Quellen gefammelt, worüber 
eine befondere Ankündigung hnadfolgen wird, 

— — 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 14** 
Jaͤnner dieſes Jahres wurde der II“ Regie⸗ 
rungs⸗Aſſeſſor zu Augsburg Chriſtian Bands 
graf in gleicher Eigenſchaft zur k. Regierung 
des Obermainkreiſes Kammer des Innern vers 
ſetzt, und an deſſen Stelle aber der Land— 
gerichts: Affeffer in Burgau Franz Chriſtoph 
Freyhert von Satzenhofen zumlr® . 
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Aſſeſſor bey der k. Regierung des Oberdo⸗ 
naufreifes Kammer des Innern ernannt. 

Sun Mach einem weiteren allerhoͤchſten Re⸗ 
feripte von demſelben Tage wurde ber Affeffor 
Hey der ehemaligen Minifterial: Stiftungs : 
Section Anton Mezger, einftweilen in 
gleicher Eigenſchaft zur Lönigl. Regierung 
des Dberdonaufreifes, Kammer des Innern 
extra statum verfeßt. 


Unterm 31" Dezemb, v. J. haben Seine 


Königliche Majeftät die bisherigen provifos. 


eifhen Landrichter Simon Hack zu Kauf 
beuern, und Earl TH. Bed zu Neuburg 

auf ihren gegenwärtigen Stellen definitive 
zju beſtaͤtigen geruhr. 


Durch allerhöchftes Reſcript vom 7" Jaͤn⸗ 
ner 1818. ‚wurde die Pfarren zu Göggins 
gen, Landgerichts gleihen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer, und Diftriets : Echulin: 
jpector zu Gundremingen Priejter Kaver 
Bertele allergnädigft verliehen. 


\ 


— — — — 


—⸗ 
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Unterm gt" Jaͤnner d. J. Haben Seine 
Königliche Majeftäk weiter die Pfarre zu 
Dberhaufen, Landgerichts Noggenburg _ 
dem bisherigen Pfarrer zu Bonftetten 
Priefter Franz; Zaver Nobilminazi, und 
die dadurch erledigte Pfarren zu Bonftet 
ten Landgerichts Zußmarshaufen nach der 
Elaffifieationsreihe der 1813. zu Augsburg 
geprüften Pfarrcandidaten, dem Priefter 
Stephan Preftele, Caplan zu Rettenberg 
vor der Burg, allergnädigft verliehen. 


Vermoͤg allerhoͤchſter Entfchliegung vom 
zn Jaͤnner 1. %. wurde dem Hauptmann 
Koͤſel im 22" Landwehr, Bataillon Kem: 
pten, — dem Oberlieutenant Joſeph Anton 
Rift, im 23%" Landwehr⸗ Bataillon . Wigs 
gensbah, und dem. Oberlientenaut Alois 
Dberbigler im 4" Landwehr: Bataillon 
Illertiſſen, die nachgeſuchte Entlaffung 
erthcift, 
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—Haupt-Ueberſicht 


der im Bezirke der Koͤniglichen Regierung des Oberdonaukreiſes 
nah dem Durchſchnitt beſtandenen Schrannen Mittel s Preife 
181516. 


tm Statsjahr 


2. 











Mittelpreife des Jahres ıBıöfı6- 
























































Drte vom Schäffel 
K. Polizenbehörden. Kir Anmerkungen, 
| Schranne 
R. traft er er. erTRe Tr 
| 

Aichach Landgericht. || Aichach 26 53 : |= fer |= |Iıy 6 46 
ne „ Durgan & 12 IER 2918 /42!lı3 !4 64 
Jettingen 2121727 je) 9 468 512 
Dillingen „ Dillingen 2 223 2.10 Ar) 19 2 6 au 
‚Donaumwdrth ,> Donauwbdrth = |= 123 133{=0 |gıljı2 j28)| 61153 
Friedberg „ Friedberg a5 lı7 | = |= [ar Jııla3 3a) 8 
—00 — Fuͤſſen = |: ||27 3123 Ih 7 | 81, 

inzbug Günzburg = |e ||22 |: Io |ıglı5 54 7 Ih 
Hoͤchſtaͤdt Hoͤchſtaͤdt -1262429 242 30 
Slertifen Fltertiffen : |= 1123 271416 12 137]; ; 
Kaufbeuern 5 Kaufbeuern « |: |j25 1821 ie 7/4 
Lauingen „» Lauingen = |= [25] = 23 15 13 6 71ı 
Mindelheim ,, Mindelheim « |= || 23 ja6|20 215 „| 
Oberguͤnzburg, Oberguͤnzburg —5 43 — 7|3: 
Dttobeuren Ottobeuren |: 24 ja4!so |32"14 147 | 7 || - 
Rain „ Rain 2, |33|| = |: 119 al a 6 af 
Roggenburg > Weiffenhorn = |: 1125 69 ei ana |üo| 6 17 
Schrobenhaufen ,, Schrobenhaufen | 26| 6/1 = |: 1 56 75 
Ursberg * Krumbach ⸗2122 al g| 5 52! 
Babenhauſ. Herrf.ger.|| VBabenbaufen »⸗23 un 3llı4 613: 
Augsburg Pol. Direct. Angeburg a2 5oll 23 [46 = 5614 HB "43 
Eichftädt „Comiſſar. Eichſtaͤdt a0 alle |: 5ıll 8 135 6 |30 
Kempten » 9» Kempten | = |: |[=6 3513 1216 3 
Lindau »» Yindan = I: ||27 | 6lsıı 3al8 | 8 
Memmingen,, > Memmingen = | || 24 \5rjjaa 139116 iA - la 
Neuburg 3 Neuburg 23 35 = |= hg | 510 33, 615 











EuEIE 








67 
Shulncedridten 
Statt des auf einem ganz ungeeigneten 

Plage befindlichen, zu befchränften, und 


ganz baufälligen Scd;ul:Lofales in Burlas 
fingen, koͤnigl. Landgerichts Günzburg 


wurde ein ganz neues Schulhaus auf einem 


beſſern Plage hergeftellt, 

a.) Der Bauer Joſeph Schlick gab von 

feinem Garten einen hinfänglich gros 
Gen trocfenen, und gefunden Plaß her, 
um das neue Haus, und einen Pleinen 
Gemifegarten für den Lehrer darauf 
herzuftellen, und foderte dafür nur, 
daß auf der Stelle des alten Haufes 
fein Gebäude mehr aufgeführt werde, 
welches feinem Anwefen das Licht be; 
nehmen würde, ‚ 

b.) Die Baumaterialien wurden größten: 
theils von den alten Hauſe genommen. 

e.) Die Hand:, und Spanndienfte leiftes 
ten die Gemeindeglieder. 

d.) Zur Beftreitung der übrigen Baufor 
fien fchenfte der Pfarrer Blanfenhorn 
150 fl., und noch ein anderer Wohl: 


thaͤter, welcher nicht befamıt fein will, 


100 fl. her. Den meitern Reſt der 
Koften von 3 — 400 fl. ſchoß gleich: 
falls der waere Pfarrer Blanfenhorn 
unverzinslich vor. 


Die Gemeindeglieder vereinigten ſich dba: 
bin, denfelben in jährlichen Friften zu be; 
zahlen. 
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Das alte niit vielen Mängeln gedrüdte 
Schulhaus in Zuchering, k. Landgerichts 
Neuburg wurde vorzüglich auf Antrieb, und 
durch die anhaltende Thaͤtigkeit, fo tie 


ſelbſt durch reele Mitwirfung des dortigen 


Pfarrers, und Diftriets: Schul: Infpeetors 


‚Adam Rechner in ein zweckmaͤſiges Gebaͤude 


umgeſchaffen. 
Bon den zu 1052 fl. berechneten Koſten 
haben 

a.) die vermoͤglichen Gemeindeglieder freie, 
willig 616 fl. beigetragen. 

b.) Für die nicht gleich zahlungsfaͤhigen 
Gemeindeglieder hat der erwaͤhnte Pfar: 
rer, und Diſtricts-Inſpeetor gegen 
Ruͤckverguͤtung in möglichft leichten 
Sahresfriften zu ı fl. vorgeſchoſſen 
232. fl. | 

ce.) Außerdem hat derfelde einen freimils 
figen Beitrag geleiftet von wenigftens 
170 fl. 

d.) An verfteigerten — Thuͤ⸗ 
ren, Fenſterſtoͤcken, und Hoͤlzern des 
alten Schulhauſes wurden erloͤßt 34 fl. 

Dieſe beſſere Staͤtte der Bildung des 
heranwachſenden Geſchlechtes wurde in Bei⸗ 
fein mehrerer benachbarter Pfarrer, und eis 
ner Menge Volkes am 19" October v. J. mit 
zweckmaͤſiger Feierlichfeit bezogen, wobei der 
k. Landrichter Beck eine fehr paſſende Rede 
hielt, und dadurch einen neuen Beweis fies 
ferte, wie fehr ihm das geiftige Wohl feiner 
Amtsuntergebenen, und ihres Nachwuchſes 
anliegt. 
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Diefes ſchoͤne Feſt verfehlte feine Wir⸗ 
fung nicht, 
- über erftattete Bericht, „dadurch innigft 
gesührt, giengen mit dem herzlichen Wunfche 
weg,,: „Möchte doch auch in unferer Ge: 
meinde fo wie. hier für die Bildung der Zus 
gend geforgt werden !’’ 


Ein ähnliches Fer fand am af" des 
nemfihen Monats, als am Mamenstage 
unfers alfergnädigften Könige in Weifs 
fenhorn flat. 

An diefem Tage wurde — hier die 
feierliche Einweihung des neuen, wahrhaft 
muſterhaften Schulgebaͤudes vorgenommen. 
„Nachmittags un 2 Uhr“ berichtet der k. 
Diſtriets⸗Schul⸗Inſpector Weiler, zogen 
die gefanten Schulkinder unter frohen 
Liedern aus ihren alten Schulhäufern zur 
Kirche, wo ein feierfihes Tee Deum etc. 
unter Trompeten, und Paucken abgefuns 
gen wurde. . Bon da aus gieng der Zug 
dem neuen Shulhaufe zu, deſſen erfter Ans 
blick mit einem paffenden Liede von den Kins 
dern begrüßt wurde. 

Als man zu dem fehr geſchmackvoll ge 
zierten, und mit Inſchriften behangenen 
Schulhauſe kam, giengen zuerſt der koͤnigl. 
Landrichter, und der k. Diſtriets-Inſpector 
in daſſelbe, indeſſen die Kinder mit der 
f, Lokal⸗Schul⸗Inſpeetion, einer unzähligen 
Menge Volkes, un®vorzügfich der umliegens 
den Geiftlichfeit unter Paradirung des k. 
Landwehr : Bataillons Weiffenhorm einen 


„Viele“ fo ſchließt der hier⸗ 


Kreis ſchloſſen, worauf der k. Diſtriets⸗In⸗ 
fpector eine Rede von der Würde, und 
MWichtigfeit unferer Schulhäufer hielt, nach 
welcher in dem Schulhaufe eine Cantate auf 
bas allerhöchfte Namensfeft aufgeführt, und 
ein ‚allgemein. freudiges „Lebe hoch,, ausger 
rufen wurde. Den Kindern wurden einige 
Erfrifhungen gereicht. Das Schulhaus, 
auch einige Bürgershäufer wurden fchön bes 
leuchtet, und fo diefer feftlihe Tag befchlof: 
fen, ber in Weißenhorns Annafen unver 
geßlich bleiben wird, 

Seitdem hat die Gemeinde auch ben 
Platz bei dem Schulhanfe zu einem Yndus 
ftrie: arten, wozu berfelbe fehr geeignet üft, 
angewieſen. 





Nicht minder feierlich, und auf eine zum 
Theil eigene Weiſe wurde ſchon fruͤher das 
neue Schul⸗Lokale in Ursberg eingeweiht, 

Diefe Handlung gieng am Vormittage 
nach abgehaltener Predigt, und einem Hochs 
ante vor fih, und ward durch die Gegens 
wart aller dort anmwefenden Beamten, Geifts 
lichen, Schulfteunde, und einer Menge 
Volkes verherrlicht. An diefelbe ſchloß fich 
Nachmittags die Öffentliche Prüfung. 

Diefes Lofale verdanft die Gemeinde 
Sr. koͤnigl. Majeftät, Allerhoͤchſt welche 
den untern Stock des ehemaligen Landrichs 
terhaufes zu 2 Lehrzimmern, und einer Ads 
ftanten: Wohnung bewilligten, Die Gemein, 
de beſtritt die Koften der Herftellung, und 
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innern Einrichtung mit einem Aufwand ven 


300 fl., die Hand⸗, und Spanndienſte nicht 
eingerechnet, 

In Hoͤchſtaͤdt wurde für geräumigere 
Wohnungen der Lehrer geforgt, und der In⸗ 
duftrielehrerin eine Miechzinsvergürung von 
30 fl. jährlich bewilligt. 


In Wörishofen, fin. Eandgerichts 





Tuͤrkheim wurde das Schulhaus ausſchließ⸗ 


lich der Defonomiegebäude ganz hergefteht, 
und fhon vor längerer Zeit bezogen. 


Gleichfalls, und ganz zweckmaͤſig herge: 
ſtellt, auch ſchon feit einigen Wochen bezos 
gen ifi das 3% Lehrzimmer in Donau 
wörth. 


Der Herr Graf Fugger-Gloͤtt hat auch 
in diefem Jahre wieder eine Summe von 
160 fl. als freiwilligen Beitrag für die 
Schulen der Herrfchaften Gloͤtt und 
Oberndorf geleiftet. Solche Gutsherren, 
welche einen Theil ihrer Bezuͤge zum Beſten 
ihrer Grundholden, und zu dem bezeichne: 
ten Zwecke verwenden, find eine fehöne Er— 
fheinung unferer Zeit, die Nahahmung 
verdient. | 

Uebrigens wurde in diefen Bezirken das 
Schulgeld für arme Kinder in Obern 
dorf, und Eggelftetteu mit 22fl., umd 
in Elfgau mit rofl. aus der Stiftungs⸗ 
Kaffe beſtritten. 

Andreas Wagner, Müller zu Stei⸗ 
nerkirch, k. Landgerichts Zusmarshaufen, 


— — — 


72 
hat außer 5ofl. für die Armen von Schwab: 
münchen, Mittelſtetteu, und Wohringen 
auch 50 fl. zu den Schulbedürfuiffen für 
arme Kinder von Schwabmänden,, und 
Mittelfterten vermacht. 





Der in Augsburg verftorbene Bediente 
Joſeph Anton Weber bedachte außer den Ar— 
men,denener 127 fl, wibmete,auch deu hiefigen 
katholiſchen deutſchen Schulfend mit 11 fls 


Die Bemerkung eines Mitgliedes ber 
f, Lokal⸗Schul⸗Inſpection in Nertenberg 
vor der Burg, k. Landgerichts Sontho— 
fen, daß in diefer Zeit der Noth der Schul: 
befuch fehr leiden würde, indem viele Far 
mifienväter nicht. im Stande wären, ihren 
Kindern Mittagbrod mitzugeben, flimmten 
2 andere Mitglieder fogleich dahin, Daß fie 
Kinder auf alle Tage zunf Mittogefjen über. 
nahmen, Für die Übrigen wurden Öutihäs 
ter gefucht, und auch gefunden. So finder 
das beffere Menfchenherz, und ber ächt 
cheiftliche Sinn ſelbſt in einer harten Zeit 
nur neue Veranlaſſung fih auf eine ſchoͤne 
Weife zu offenbaren. 


In Stephans-Rettenberg des 


ebenerwaͤhnten Landgerichts hat der Chirurg 


Holdenried der Schule ein Neujahrsgeſchenk 
von 12 Exemplare: Jais lehrreiche Ger 
ſchichten, und von 200 Griffeln gemacht. 
Da nicht eben die Groͤße der Gabe ſondern 
der Geber den Werth derſelben beſtimmt, 
und der ſchoͤne Sinn, der ihr zu Grunde 


78 


liegt, die Gabe veredelt, ſo glaubte man 
auch dieſem, und aͤhnlichen Geſchenken die 
oͤffentliche Auszeichnung nicht verſagen zu 
duͤrfen. 

In Bergheim, k. Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen hat die Gemeinde dem alten Lehrer 
zu feiner Unterſtuͤtzung ans den Dienftes: 
erträgniffen noch einen mweitern Beitrag von 
25fl. jährlich freiwillig zuerkannt. 

Ein anderer Lehrer erhielt aus Stif— 
tungsmitteln eine Unterſtuͤtzung. 


— un nn nn. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


17.) (Borladung.) 

Konrad Schellhorn, Schmeidergefell, geboh⸗ 
ren den ag" Detober 1765. ift ſchon feit 34 Jah⸗ 
ven abweſend; fein Aufenthaltsort iſt unbefannt, 
Da derfelbe feit fo langer Zeit nichts mehr von 
fich hören laſſen; fo glauben feine Anverwandte, 
daß er laͤngſt tobt ſeyn muͤſſe, und ftellten bie 
Bitte, um Wusfolglafung feines in 1527 fl. 
safr. ı pf. beitehenden Vermögens. Es wird 
daher. ebiger Konrad Schellhorn, ‚oder feine 
rechtmaͤßige Leibeserben aufgefodert, ſich bis 
zum tm Julin 1818. zu melden, und gehdrig 
aus zuweiſen, als, aufjerdeffen über das berührte 
Vermögen rechtlicher Ordnung nach verfuͤgt wer⸗ 
den wuͤrde. = 

Kempten, ben, ı —8 Deʒember 1817. 
* .. Kaierifched Siadtgericht. 
‚het. Kellgrer, Stadtrichter. 


18.) —— 
Der Maria Anna Groß von Hatzlenberg dieß 
WGerichts iſt eine von ber fi b. Staats⸗Schulden⸗ 


>>... 
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Tilgungs⸗Spezial⸗Kaſſe in Augsburg sub Nro, 
611. ausgeftellte Staats-Obligation Über ein zu 
4 pCt. verzinsliches Kapital pr. 145 fl., umd den 
beiden ° Schweftern " Salome, und Ereszens 
Schneider von Böhen iſt ebenfalls eine von der 
nämlichen Eönigl. SpezialsKaffe sub Nro. 25257. 
ausgeftellte Obligation Über zo fl. Kapital a4 
pCt. in Berlurft gefommen. 

Auf den Grund der allerhoͤchſten Verorduung 
vom of" Oetober ıB10. im Regierungsblatt 
Seite 953. werden die unbefannten dermaligen 
Junhaber der obbefchriebenen = Schuld-Urkunden 
hiemit aufgefordert, die erwähnten a Staats⸗Ob⸗ 
ligationen von heute an innerhalb 6 Monaten 
peremptorifcher Frift bey 'unterfertigtem Gericht 
vorzulegen, und ihre Eigenthums:Rechte hierauf 
genügend auszuweifen, indem nach Umfluß dies 
fer Zeit auf weiteres Anrufen der Berheiligten 
die Präclufion. der unbekannten Beſitzer diefer 
Schuldurkunden, und das wirkliche Amortifas 
tions: Erfenntniß über diefelbe erfolgen wird, 

Ottobeuern, am 3otn Dezember 1817. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Kolb; Landrichter, 





19.) (AmortifationdsEdict.) 

Da ungeachtet der-bffentlichen Aufforderung 
vom zo" Horn. v. J. (im Intelligenzblatt des 
Iller., und Amtsblatt des Oberdonaukreiſes, 
der allgemeinen, und baier. Nationalzeitung,) die 
zu Verlurſt gegangene Staatsobligation ddo. 
r4aben Jaͤnner 1787. von der Reichs⸗Abtei Urs— 
berg am Joſeph Zeh Bauren zu Simnach auf 
Zoo fl: ausgeſtellt, nachmals anf 262 fl. 3o fr. 
tedizitt, St. Paß. Kap. Hpt. Schuldbuch Nro. 
653. innerhalb dem präfigirten 6. monatlichen 
Termine nicht vorgelegt, und ein: Rechtötitel 
barauf machgewiefen worden iſt; fo wird dieſel⸗ 
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he, dem angebrohten Präjubiz zufolge, hiemit ==.) 


bffentlich amortifirt. 
Tuͤrkheim den ofen Dezember 1817. 
Königlich Baieriſches Landgericht. . i 
Im Ertrantungsfalle Test. Landrichters. 
Bifani, 1:7 Affeffor. 
20.) (Berfaufs:Anzeige) 

In Folge gnaͤdigſten Befchluffes der koͤnigl. 
Regierung des Oberdonaukreiſes Kammer der 
Finanzen vom 29" November v. J. Nro. 4712. 
wird die Aleremeifterd Wohnung zu Burgau mit 
den dazu gehörigen Grundftüden, welche in ıfa 
Jauchert Aders, uud ıfa Tagwerk Maad be— 
ſtehen, nad) den unterm Zoen Sept. 1811. aller⸗ 
gnaͤdigſt beflimmten Normen bffentlich verfauft. 

Der Verkauf gefchieht am „Er des naͤchſt 
fommenden Monats Februar von 9 bis 12 Uhr 

- Morgens, zu welcher Zeit Kaufsliebhaber in der 
hiefigen Rentamts Kanzlei fic) einfinden, und 
ihre Angebothe zu Protocol geben mögen. 

MWettenhaufen, den af" Jänner ı8ı8. 


Königlich Baieriſches Rentamt, 
Pettenkofer, Rentbeamter. 


a1.) (Berkaufs-Edict.) 

Da das Anboth vom 1700 fl., welches bei 
der Tagfahrt vom af Dezember auf das Gaut⸗ 
anweſen des: daͤgerwirthes Beuedikt Seiſſel 
von Lechbrugg, geſchlagen wurde, die Ratiflca= 
tion der Creditorſchaft nicht erhalten. bat; fo 
wird eine zweite Tagfahrt auf den 5%" Februar 
zum Verkaufe augefegt, und fämtliche Kaufs 
liebhaber,; welche megen dem Beſchriebe des 
zu ‚verfaufendem Gutes auf die landgerichtliche 
Ausſchreibung dom 2! Nov. l. J. hingewiefen 
werden‘, : vorgeladen, ſich bier einzufinden, und 
ihre Kaufsanbothe zu Protpcoll zu geben. 

Fuͤſſen am a6 Dezember 1817. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Be, Landrichter. 
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(Berkaufs⸗Edict.) 
Da ſich bei der auf den Zolen October zum 
Derkaufe des Baptiſt Barnfteinerifchen Ganr: 
gutes zu Riedegg ahberaumten Tagfahrt Feitt 
Käufer gemeldet hat; fo wird auf den sten Febr. 
eine neue Tagfahrt anberaumt, an welcher dies 
ſes Anwefen mit Vorbehalt der Ratification der 
Creditorſchaft boffeutlich verfteigert wird. 

Die Kaufsliebpyaber haben fich daher bei ers 
meldter Tagfahrt hier einzufinden. 

Das frei eigene Gantamwvefen befteht in 
Hans, und Garten, 2 1/2 Ichrt. Hecker, und 2 
Gemeindetherlen. 

Fuͤſſen, den aten Jaͤnner 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Bock, Landrichter. 





23.) (Verkaufs-Edict.) 

Da die Joſeph Blumiſche Kreditorſchaft das 
bei der Tagfahrt am 24ten October auf das Ans 
wefen geſchlagene Anboth von 2030 fl. nicht ras 
tifizire hat; fo wird auf den 5’ Februar eine 
zweite Tagfahrt zum Verkaufe auberammt, und 
die Kaufsliebhaber, welche man wegen dem Des 
chriebe des Gutes auf die Ausſchreibung vom 
a6" Sept. 1817. himveift, vorgefaden, bei ‚ers 
meldter Tagfahrt bier ‘zu erſcheinen, nnd: die 
Kaufsanbothe zu Protocoll zu geben 

Füffen, den ab Dezember any — 

Königlich Baieriſches Landgeriht, 
| v. Ehe, Landrichter. 





24.) ..., (Berkaufs:Edier) ze 

Ba bei der auf den‘ a4" Ottober zinn Vers 
faufe des Johann Zwicklliſchen Gantgutes zu 
Burken anberaumten Tagfahrt ſich kein Kaͤufer 
gemeldet hat; ſo wird eine wejtere Tagfahrt 
auf den St" Gehrs anbe raumt, au wekhem Tage, 


a — 
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bie Verfteigerung unter Vorbehalt der Ratifica- 
tion der Gläubiger vor ſich gehen foll. 

Das Anwefen bejteht in Haus, Garten, 3 
Krautſtrangen, a Jchrt. Aeckern, und 8 1/4 Tgw. 
MWiesboden, ſaͤmtl. freies Eigentum, 

Fuͤſſen, den aten Januar 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


25.) (Berpahtung.) 

In Folge höchften Beſchluſſes der Föniglichen 
Regierung des Oberdonaufreifes vom ı 8" Nov. 
abgewichenen Jahres wird am 4er Februar dies 
ſes Jahrs Vormittags 9 Uhr auf dieffeitigem 
Amtslofale im Rathhaufe das Mefnerhaus bey 
Er. Sebaſtian famt der Stallung, und den das 
zu gehörigen Gärten, und Wieſen auf fechs 
Jahre an den Meiftbiethenden verpachtet. 

Pachtliebhaber werden eingeladen, am bes 


nannten Zage died Orts zu erfcheinen, wo ihs- 


nen die Grundftüde näher bezeichnet, und die 
Pachrbedingnife umftändlich werden erdffnet 
werden. 

Vorläufig wird bemerft: daß über die Be— 
fugniß, Bier zu ſchenken, bereits die Beftim- 
mung hoͤchſter Orten ausgefprochen fen, daß 
fi jedod) der neue Pächter vor wirklicher Aus: 
Übung ber Bierfchenkögerechtigfeit bey der Fon. 
Polizeydireetion dahier gehörig zu melden habe, 

Augsburg den 4" Jänner 1818, 

Königliche Communal:Adminiftration. 

Dtt, F. Adminiſtrator. 


6.) (Edietal: Ladung.) 

Kafpar Schmid f. g. Hahnemwirth in Rain 
erklärte ſich infolvent, und unterwarf fich dem 
Eoncurögerichtlichen Verfahren. 

Es wird daher Donnerftag der 1a Kebruar 
zur Anmeldung, und Nachweifung der Forderun⸗ 
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gen, Donnerftag der abte März h. J. zum Vor⸗ 
bringen der Einreden, und Donnerftag der 7ie May 
h. J. zum Beſchluß der Verhandlung bie zum 
‚de Juny b. J. Abends 6 Uhr unter gleichheits 
licher Abtheilung der legten Frift für die Replis 
fen, und Dupliken beftimmt. 

Wer num aus welch immer einem Grunde ei= 
nen Anſpruch auf das Vermögen des Kafpar 
Schmids zu machen bat, muß in Perfon, oder 
durch einen hinlänglicdy Bevollmächtigten am ıten 
Edictstage bey Strafe des Ausſchluſſes in hies 
figer Landgerichtskanzley erfcheinen, das Aus— 
bleiben von den andern 2 Edictstägen zieht den 
Verlurft der treffenden Handlungen nach ſich. 

Main am afın Jaͤnner 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter, 


27.) (Gant-Edict.) 

Da Meldior Schmid zu Gennach ſich infols 
vent erklärt hat; fo wird hiemit auf Domnerftag 
den 5" Februar 1818, ad producendum et li- 
quidandum, und zum Verſuch der Güte; auf 
Donnerftag den 5ten März 1816. ad excipien- 
dum; ad concludendum aber, und zwar zur 
Replic auf Dienftag den ı7ten März, zur Dups 
lie auf Donnerftag den aten April, jeweils fruͤh 
neun Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem angeſetzt, 
daß die Ausbleibenden nad) den deßfalls beites 
henden Geſetzen behandelt, die verfpäter, oder 
nicht continuirlich Liquidirenden entgegen ums 
Geld gefirafet werden. 

Schwabmuͤuchen, den agten Novemb. 1817. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
dv. Braunmühl, Landrichter. 
26.) (Borladung.) 

Kafpar Kommer, Wirth auf dem Zoll zu Eis 

ſenbrechtshofen bei Bibetbach hat ſich zahlungs⸗ 
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anfähig erffärt, uhd um Zufammenberufung feis 
ser Gläubiger angefucht, damit er fich mit ben: 
felben im Nachlaßwege vergleichen koͤnne. 

Es werden daher alle, welche an befagten 
Kafpar Kommer rechtliche Forderungen zu mas 
hen haben, auf Dienftag den ı0'" Febr. 1818, 
Vormittags ð8 Uhr zur Liquidirung ihrer Forderuns 
gen in der hieſigen Landgerichtöfanzlei unter dem 
Rechtönachtheile des Ausfchluffes im Nichter⸗ 
fcheinungsfalle, zu erfiheinen vorgeladen. 

Nach gefchehener Liquidation wird man das 
weitere Nothwendige verfügen. 

MWertingen, den ıyten Dezember 1817. 

Königlich) Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 


29.) (Edictal-Ladung.) 

Urban Keſſinger, Baur in Oberried dies Ge: 
richts hat um Zufammenberufung feiner ſaͤmtli⸗ 
chen Gläubiger zum Behufe einer gütlichen Aus⸗ 
gleihung, Nachlaß-, und Friftenregulierung ges 
beten, in Kolge deffen hat man auf Mitnvod) 
ben zit Febr 1818. Commiflion angefegt, und 
ed werden hiezu auf deu befagten Tag früh g 
"Uhr alle jene, welche an Kefjinger aus was 
inmer für einem Titel eine Forberung zu ma— 
chen gedenken, mit der Bemerkung vorgeladen, 
daß die bekanuten abwefenden Kreditoren fich an 
die Stimmenmehrheir der Anwefenden anfchliefs 
fen, die abweſenden unbekannten nicht erfcheinens 
den aber fich die Folge felbft zufchreiben muͤſſen, 
wenn ohne weitere Ruͤckſicht in Sachen fortges 
fahren wird. 

Roggenburg, den aqten Dezember 1817. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
glich — ale 


30.) (Gant:Edict.) 
Da gegen Barrholomäus Keller, Defiger 
einer Halbſolde zu Bobingen der Univerfalfonturs 
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erfaunt wurde, und berfelbe auf die Apyellation 
gegen dieſes Erkenntniß Verzicht leiftere; fo 
wird biemit auf Samftay den 7" Februar 1816. 
ad producendum et liquidandum, und. zum 
Berfuch der Güte; auf Samftag den aB'er Febr. 
ad exeipiendum ; ad eoncludendum aber, und. 
zwar zur Replik auf Samftag den 14" März, 
zur Duplic auf Samftag den ad" März I. J., 
jeweils früh g Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem 
angeſetzt, daß die Ausbleibenden nach den Des 
falls beftehenden Geſetzen behandelt, die ver: 
fpäter, oder nicht continuirlich Liquidirenden ent— 
gegen, um Geld geftrafet werden. 

Zugleidd wird am erften Edictötage das 
Gantanwefen, beftehend in einem Soldhauſe 
mit halber Gemeindögerechtigkeit, ıfa Tagwerk 
Garten, und einigen Hausfahrniffen an den 
Meiftbierhenden mit ereditorfchaftlicher Geneh— 
migung in dem Landgerichts = Lokale verfauft 
werden. 

Wegen Geringfiügigfeit der Maffe, und zur 
Verwendung der Kdjten will man aud) mit Eins 
verftändniß der Greditoren gejtatten, daß am 
eriten Edictötage zugleich die Erceptiou, Replic, 
und Duplic abgehalten werde, 

Schwabmünden dem Zaten Dezember 1817. 

Königlih Baierifches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





31.) (Gant:Edict.) 


Auf die Iufolvenz- Erklärung des Johann 
Holzhaufer, Sölöner zu Oberrammingen, werden 
zum formlichen Gantverfahren folgende Edicts— 
tage anberaumt: ad producendum, etliquidan- 
dum der zıt* Fänner ad exeipiendum der ı8 
Februar ad replicandum, et concludendum der 
17° März 1616. 
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Saͤmtliche Glaͤubiger des Johann Holzhau⸗ 


fer werden hiemit aufgefodert bey obigen Termi⸗ 
nen entweder perſoͤnlich, oder durch hinlänglich 
Bevollmäctigte unter PraflufiondsStrafe in 
biefiger Landgerichtskanzley zu erfcheinen, 

Türfheim, am at Jaͤnner 1818. 

Königlih Baierifches Landgericht: 
Im Ertranfungsfalle des f. Landrichters, 
Bifani, Affeffor. 
3a.) (Bortadung.) - 

Konrad Endres, Söldner von MWeftendorf 
bat ſich zahlungsunfähig erflärt. 

Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
was immer für einem Rechtsgrunde an dem Konz 
rad Endred eine Forderung zu machen haben, 
auf Domerftag den zgten diefes bis frühe gUhr 
bei Strafe des Ausfchluffes zur Liquidation ih- 
rer Forderungen entweder in eigner Perfon, 
oder mitteld Bevollmächtigter zu erfcheinen vor: 


geladen. 
MWerringen, den 7t" Zänner 1816. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


33.) (Belanntmahung.) 
Dienftagd den a7" Jänner wird das Soͤld⸗ 
Anwefen der Wittwe Maria Anna Maier zu 


Kicklingen an den-Meiftbierhenden bffentlich ders - 


fteigert. 

Diefes Anweſen befteht in einem mir 200 fl. 
affecurirten Soͤldhauſe jamt Stadel, ungefähr 
ıfa Tagw. Garten, Gemeindönugen, welcher 
a 3fa Ichrt. Acer, 2 Tagw. Wiefen, und ıfa 
Ichrt. Holzgrund ausmacht, dann 9 Stücken 
Mindvieh, Wagen, Pflug, und fonſtigen Baus 
manns-Regnifiten; ferner an 

‚ eigenen Grundftüäden: 
in 1/4 Ichrt. Aders, und 2 * Tagw. zwey⸗ 
maͤdigem Billmaade. * 22 

6 * 
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Kaufsluftige haben ſich am beftimmten Tage 
Nachmittags = Uhr im Wirthshauſe zu Kicklin—⸗ 
gen einzufinden, wo jodann das weitere befannt 
gemacht, und die Verjteigerung vorgenommen 
werden wird. 

Hoͤchſtaͤdt, den in Jaͤnner 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Bldst, Landrichter, 


(Gant-Edict.) 

Segen Ichann Michael Miller Tafernwirth 
zu Oberrammingen wurde bie Gant erkannt, 
und bei nunmehr erlangter Rechtskraft diefes 
Erfenniniffes werden zur fbrmlichen Berhands 
lung der Gantſache folgende Edietstage feftges 
feßt: ad producendum et liquidandum, Mons 
tag der abte Jänner ı818., wobei zugleich ein 
Nacjlafvergleich verfucht werben wird, in deffen 
Zerſchlagungsfalle ad excipiendum Montag der 
a3 Febr., und ad replicandum et concluden» 
dum der ı6'* Merz d. J. 

Sämtliche Miller'ſche Gläubiger werden hies 
durch aufgefordert, entweder in Perfon, oder 
durch legale Bevollmächtigte unter der Strafe, 
des Ausſchluſſes an obigen Terminen in — 
ger Landgerichtskanzley zu erſcheinen. 

Tuͤrkheim, den Z3ꝛten December 1817. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Im Erfrantungsfalle des E. Landrichters. 

- Bifani, Affeffor, 








85.) (Belfanntmahung.) I 
Die Gläubiger des Michael Scharl, Shld- 
nerö von Binsivangen dringen auf den Verkauf 
beö Auweſens dejjelben, indem derfelbe ſchon einen 
in Rechtöfraft erwachfenen Beſcheid gegen fich 
bat. Es wird daher Donnerftag der 2g'* dieſes 
Nachmittags. 2, Uhr im dieffeitiger Kanzlei als 
Tagsfahrt fefigefegt, am welchem Tage, und 
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Stunde Kaufsliebhaber zu erfcheinen, Auswär: 
tige aber Vermögens», nnd Leumundszeugniſſe 
»Beizubringen haben. 

Das Anweſen des Michael Scharl beiteht in 
Haus, Stadl, Gemeindönußen, und 2 Schloßs 
theilen. 

Wertingen, den Bter Jaͤnner 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


en 





36.) (Bekanntmachung.) 


Dienſtag den ro! Februar d. J. wird von 
unterfertigter Behoͤrde die dem Sedelmayriſchen 
Stipendienfond angehdrige fogenannte halbe Hub, 
beſtehend ing 3/4 Ichrt. Aecker, 8 ıfa Tagw. 
Wiefen, und 716 Tagw. Krautland fämtlih in 
biefiger Flur gelegen, einer neuerlichen Verpach: 
ung auf 9 Fahre ausgeſetzt. 

Zugleich wird auch ein wiederholter Verfuch 
gemacht, diefelbe im Ganzen, oder Theilweife 
im Mege dffenrlicher Verfteigerung eigenthuͤm⸗ 
Hd) zu veräußern, und hiebey fowohl von der 


Belaftung reiner Kornbodenzins: Abgabe Umgang 


genommen, ald aud) bewilligt, daß die Hälfte 
des erzielten Raufichillings in Sperzentigen Land» 
anlehens-Obligationen von den Jahren 209, 
und 1810. abgetragen werde. 

"Pacht: und Kaufsluftige werden daher eitts 
geladen, den Pachtverhandlungei von Vormit— 
tags 8 bis aı Uhr, und dem Veräußerungs: Ver: 
fuche von Nachmittags 2 bis 5 Uhr in der diefz 
feitigen Adminiſtratious-Kanzley um fo mehr 
beyzuwohnen, ald ein Nachgeboth derchau 
nicht angenommen wird. 

Dillingen, am az" Jaͤnner 1818. 


0) Diftricts:Stiftungs:Adminiftration. 
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Sar, Adminiſtrator. 
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81 


37.) Verſteigerung. 
Auf Anſuchen des Michael Meitingers, Wie⸗ 
denbauers von Ziemetshauſen, ſeinen aus freier 
Hand zu verkaufenden Wiedenhof oͤffentlich feil 
zu biethen, wird aumit bekannt gemacht, daß 
dieſes Gut beſtehend 
1.) in Haus, und Garten, 
2.) in Gtadel, 
3.) Stallung, 
: 4.) Gemeinds-Nugung , 
5.) 47 Jaucherten Aeckern, 
6.) 26 Tagwerk Wiefen, 
7.) 8 Tagwerf Anger (dreymäbdig), 
8.) 15 Ichrt. Holzboden, 
Tamt vorhandenem Vieh, und deonomifchen Ge: 
räthfchaften Mittwochs den ad" Jaͤnner Nach⸗ 
mittagd 2 Uhr in der hiefigen Tafernwirthfchaft 
an die Meiftbiethenden verkauft werde. 
Das ganze Gut giebt jährl. Gilt zum fürfts 
lichen Rentamte Seifriedöberg 
27 Metsen Haber, und 
Holzkorn- 
in alt Augsburger Mefferey, dann 2 Meben 
Kreuzkorn zur Eultus:Stiftung nad Ziemetds 
haufen, und an Geld zum befagten Rentamte 


ı = 


MWiesgilt ıfl. Sfr. 4 hl. 
Kuͤchengefaͤlle = — 20 — +: — 
Diniged 6b: — :— 


iſt zehendbar zur Ortöpfarrey, und reicht in 
Beränderungsfällen dahin ao fl. unveränderlichen 
Beſtand. Uebrigens hat der jeweilige Beſitzer 
die Verbindlichkeit, für die Gemeinde einen 
Mücherftier ; einen ‚Hengit, und einen Eber zu 
halten, wofuͤr ihm ı fl. 12 kre Jährlich gereicht 
wird, und wogegen: er bie Befugniß bat, 9 
Stuͤck Kuͤhe auf der Gemeinds- Waide laufen 
zu. laſſen, ohne: daß .biefür ein ee bes 
zahlt werden darf. 
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Auf dem Gute ruht ein Kapital zur Cultus⸗ 
Etiftung Ried, weldyes dem Käufer gegen die 
erfte BVerficherung ftehen gelaffen werden kann. 

Die übrigen Bedingungen dieſes Verkaufs 
werden bei der Berfteigerung felbft weiter be- 
kannt gemacht werben. 

Kaufsliebhaber können an befagtem Tag ihre 
Offerte zu Protokoll geben, haben fich jedoch mit 
gerichtlichen Wermdgend-, und Leumuths⸗Atteſta⸗ 
ten auszumweifen, und fodann das weitere zu ges 
wärtigen. 

Ziemetöhaufen, den not Jaͤnner 1818, ' 
K. DB. Fürftl. Dertting: Wallerftein. Patris 
moniafgericht Seifridsberg. 

v. Ellenrieber, 





38.) (Borladung.) 

Sofeph Harrer, Adlerwirth in der Neuftadt 
Kempten, hat die Bitte geftellt, eine Commif: 
fion zur Erzielung eines gütlihen Arrangements 
anzufeßen, 

Es werden daher alle diejenigen, welche eis 
ne Forderung an felben zu machen haben, aufges 
fordert, Mittwochs den 1 ıt" Februar d. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr zu erfcheinen, und iR Forde⸗ 
rungen sub poena praeclusi zu liquidiren. Was 
nach vollendeter Liquidation der mehrere Theil 
der Kireditorfchaft au Nachläffen, und allenfäls 
ligen Friften befchließt, dieß muß ſich der mins 
dere Theil gefallen laffen. 

Kempten, den '" Zänner ıBıB, 

Königlich Baierifches Stadtgericht. 

Let. Kellerer, Stadtrichter. 





39.) (Vorlabung.) 

Georg Hodͤsle, Landſchafts⸗Caſſiers Sohn von 
Kempten, und Korporal des ı5tt K. B. Linien— 
Infanterie:Regiments wurde im a" franzöfifhen 


— nun 
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Feldzug am fm Febr. 1814 auf dem Marfche 
nach Neufchateau vermißt, und in ben Liften abs 
gefchrieben. Seine einzige Schwefter Karoline 
nunmehr verheurathete Schäffler, Färbermeiftes 
rinn in Orttobeuren, bittet um Ausfolglaffung 
feines in 2629 fl. 29 Er. beftehenden Vermögens. 
Es wird daber befagter Georg Hosle aufgeforz 
dert, fi) bis zum Zoten März d. J. zu melden, 
als auffer deffen fein Vermögen zum Nuggenuß 
feiner Schwefter gegen Eaution ausgefolgt würde. 
Kempten den 7" Jänner 1818, 
Er Baierifhes Sadtgericht. 
Let. Kellerer, Stadtrichter, 


40.) ' (Borladung.) 

Georg Kapfer, Schdttlebaur von Neuweiler 
wünfht ein Kapital zur Befriedigung feiner 
Blänbiger zu erhalten. 

Damit er aber feinem allenfallfigen Darleihen 
die erfte Hypothek einräumen koͤnne, will er zus 
vor mit feinen Gläubigern liquidiren, und ftellte 
daher die Bitte, um Vorladung derfelben. 

Es werden demnach alle diejenigen, welche aus 
was immer für einem Rechtötitel eine Forderung 
an den Georg Kapfer zu machen haben, unter 
der Strafe des Ausfchluffes auf Donnerftag ben 
Sen Februar frühe 9 Uhr zur Liquidarion ihrer 
Forderungen entweder in_eigener Perfon, «oder 
mitteld binlänglich VBevollmächtigter zu erfcheis 
nen vorgeladen, 

Mertingen, ben 6" Jaͤnner 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 





41.) (Borladung.) 

Johann, und Joſeph Steichele, Shlonersfbhs 
ne von Muttershofen dieß Gerichts, ftunden als 
Gemeine bey dem K. B. rıt" LiniensInfanterk- 


# 
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Megiment, und mwurben in dem Feldzuge vom 
Sjahr 1812., erfterer den az!" Ditober, legte: 
rer den rät" Auguſt ald vermißt abgeführt. 
Auf Anfuchen derer Erben werden nun die— 
felben , oder ihre allenfalliigen Leibeserben hie— 
mit vorgeladen, in Zeit 3 Monaten um fo ge: 
wiſſer fich bey hiefigem Anıte zu melden, und 


ihre Anfprüche geltend zu machen, als nach Ums 


fluß diefer Zeit das in circa Boo fl. beftchen: 
de Vermdgen den nädıften Anverwandten gegen 
Caution ausgeantiwortet werden wilrde, 
Ziemeröhanfen, den 17!" Jänner 1818, 
K, B. Fuͤrſtl. Detting: Wallerftein. Patrimo: 
j nial⸗Gericht. 
v. Ellenrieder. 
42.) (Berkaufs-Bekanntmachung.) 

Das Gantgut des Kaſpar Waldners Metz⸗ 
gers von Mathſieß, welches beſteht: aus einem 
halb gemauerten Gemeinds⸗Hauſe Nro. B1. mit 
Stall, und Stadel unter einen Dad), und 
Tagwerk Garten, (einfache Steuer: a2 kr.Ahl. — 
fa Jauchert eigenen Ackers am Hernbach, (eins 
fache Steuer: a fr. 5 hl.), — ı Jauchert eigenen 
Aderd in den Reuten, (einfache Steuer: 6 fr. 
3 hl.) — wird Mittwochs den 4" Hornung 1.3. 
in der Landgerichts-Kanzlei an den Meiftbie- 
thenden, und vorbehaltlich der Ratififation ber 
Gläubiger verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden hiebei fi) einzufins 
den, Auswärtige mit Vermdgend:, und Leu: 
muths⸗Zeugniſſen fih zu verfehen, eingeladen. 

Türkheim, den aten Sinner 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

(Im Erkrantungsfalle des t. Landrichters.) 
_ —S titeck, Affeflor. 
43.) (Belanntmadhung.) 

Das Anwefen des Soldners Johann Georg 

Keßlers von Probftried ift feinen Gläubigern zes 
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biert, und daher über daſſelbe das Gantverfah⸗ 
ren eingeleitet worden. In Folge deffen werden 
folgende Evdictstäge angefest: ald — zur Anmel⸗ 
dung der Schuldforderungen Donnerftag der 5! 
Februar, — zum Vortrag der Einwendungen 
Donnerftag der 26% Februar, — und zur Schluß—⸗ 
Verhandlung Mittwoch der ı8* März d. J. 

Deifen fämtliche Gläubiger werden vorgela= 
ben, an befagten Tagen entweder im Perfon, 
oder durch gerichtlich Bevollmächtigte dahier zu 
erfcheinen, oder zuerwarten, von dem betreffens 
den Verhandlungen ausgefchloffen zu werden. 

Zugleich wird am erften Edictötage, den 5ten 
Februar das Gantanwefen, beftehend. in einem 
zwenftöcigen,, zum Theil gemauerten, mit einem 
Landerdach verfebenen, mit Nro. 48. bezeichnes 
ten Haus, famt dazu gehdrigen Gründen pr. 
5 Jaucert 35 Ruthen, und dem Inventar an 
ben Meiftbierhenden verfteigert werden, wozu 
ſich auswärtige Kaufsliebhaber mit gerichtlichen 
Vermoͤgens⸗, und Leumuths-Zeugniſſen zu vers 
fehen haben. 

Grbnenbach, den ı3ten Sinner 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 
Luzzenberger, Landrichter. 


44) (Verkauf.) 

Da ſich bey der auf den ayfer October zum 
Verkaufe des Anton Fiſcheriſchen Gantgutes zu 
Haslach anberaumten Tagsfahrt Fein Käufer 
gemeldet hat; fo wird auf den 6 Febr. die 
zweite Verkaufs-Tagsfahrt anberaumt, und die 
Kaufsliebhaber haben an diefem Tage ihre 
Kaufsanbothe, worüber die Ratificarion der 
Kreditorfchaft vorbehalten wird, hier zu Protos 


coll zu geben. 


Das Anwefen befteht in einem zum kdnigl. 
Rentamte mit 10 Procent beftandbaren Gute mit 
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Haus, Garten, 4 Jchrt. Acer, und 10 Tgw. 
Wiesboden; —ferner in Tagw.Wieöbeden freies 
Kigenthum. 
Füffen den 5ten Jaͤnner 1818, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 


#5.)  (Edictalvorladung.) 

Da ſich der hiefige Roſenwirth, Karl Kolb 
gantmäßig erflärt har, und fein Schuldenftand 
jenen des Vermögens um ein beträchtliches übers 
ſteigt: fo tritt gegen denfelben das Gantverfahren 
ein. Deffen ſaͤmtliche Gläubiger werden daher 
auf den zo" Febr. zur Unmeldung der Forbes 
rungen , den so!" März zum Vortrage der Ein: 
wendungen, den g und aytr April zur Schluß: 
verhandlung mit dem vorgeladen, daß fie ent: 
weder in Perfon, oder durd gerichtliche Be— 
vollmächtigte bei diefen Tagfahrten erfcheinen , 
und das jeder Tagfahrt Angemeffene anbringen 
follen , widrigenfalls fie mit ſolchem ausgeſchloſ⸗ 
fen ſeyn würden, 

Am rotem Febr. wird dad Gantanmwefen mit 
aller vorhandenen Einrichtung an Haus, und 
Baumannsfahrniffen an die Meiftbiethenden uns 
ter Vorbehalt der Ratification der Gläubiger 
dffentlich verkauft. 

Das Anweſen befteht in einem, zum Kloſter 
Stams lehenbaren Haufe mit Stadel, Stal: 
fung, und Braͤuhaus, nebſt der darauf haften: 
den Braͤu⸗, und Wirthfchaftd» Gerechtigkeit, 
dann 3 afı Ichrt. Acer, 3 3/4 Tagw. Wiesbo⸗ 
den, und Krautgarten als freied  Eigenthum. 

Fuͤſſen den Ziten December 1817. 

Koͤniglich Baierifhes Landgericht. 

v. Boͤck, Landrichter, 


46.) (VBorladung.) 
Da fid) der Edloner Johann Martin Weiß 
von Unwangs Landgerichts Oberguͤnzburg als 


Per . - 
— en 
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infoloent erflärt hat; fo werben deſſen Gläubis 
ger vorgeladen, ſich an nachftehenden Evdictss 
tagen entweder in Perfon, oder durch hinlängs 
li Bevoffmächtigte im der Kanzley der unters 
fertigten Behorde, sub poena praeclusionis 
einzufinden; und zwar kuͤnftigen Samftag be 
ten Februar adliquidandum, Samftag den ager 
Februar ad excipiendum, Gamftag den aut 
März ad concludendum, 

Oberguͤnzburg den abeen Jaͤnner 1817. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Payr, Landrichter. 


47.) (Bekanntmachung.) 

Nach einem gnaͤdigſten Beſchluß der kdnigl. 
Regierung des Oberdonankreiſes wird vorbes 
haltlich hoͤchſter Genehmigung das dem Hofpis 
tal Haͤrtnagel gehoͤrende ſogenannte Pengleriſche 
Gut zu Großkemnath, koͤnigl. Landgerichts Ober⸗ 
glnzburg , Mittwochs den ı 14" naͤchſten Monats 
Februar Vormittags 9 Uhr im Local der unter: 
zeichneten Nominiftration einem verfteigerungds 
weifen Verkauf, und gleichyeitigen Verpachtungss 
Verſuch wiederholt ausgefegt werden. 

- Fragliches Gut enthält: — 

1.) Haus, Stadel, und Stallung unter eis 
nem Dade, 

2.) 41 Jauchert ein, 
MWirfen, 

3.) 69 Ichrt. Aderfelder, dann 

4.) zum größten Theil mit ſchoͤnem jungen 
Holz bewachjene Viehwaidboden. 

Kaufs:,, und Pacht = Liebhaber werben daher 
eingeladen, zu bemerkfter Zeit zu erfcheinen, — 
ihre Anbothe zu Protocoll zu geben, 

Kempten, den ı8r Jänner 1816. 

Königlihe Stiftungs: Adminiftration. 

Ballwig, Adminiſtrator. 





und zweymaͤdige 





gr. 


48.) (Amortifationd:Edict.) 
Nachdem ſich der Innhaber der Roggenburgis 
Shen, nunmehr Staats-Paſſiv Obligation Nro.' 
20096. per 20 fl. innerhalb dem in der Aus⸗ 
ſchreibung vom g" Mai v. J. (Amtsblatt Art. 
6. Nro. 48. pag. ı20.) fefigefegten 6 monatlis 
chen Termin nicht gemeldet hat; fo wird gedach⸗ 
te Obligation hiemit ald kraftlos erklaͤrt. 
Roggenburg, den 2ꝛten Dezember 1617. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 
49.) (Borladung.) = 
Der beym Fönigl. baier. 31" Linien» Infanz 
terie Regimente geftandene Soldat Albert Maierz 
hofer von Waldkirch, ift feit dem rufifchen 


Feldzuge vermißt, und fo auch bey dem befag« 


ten Eönigl, Regimente aufgeführt. 

Auf Inſtanz deffen naͤchſter Verwandten, 
wird nun dieſer Albert Maierhofer, oder deſſen 
rechtmaͤßige Descendenz aufgefordert, binnen 
6 Monaten ſich dahier zu ſtellen, und das unter 
Curatel ſtehende Vermögen per circa 600 fl. in 
Empfang zu nehmen, indem fonft nach Ablauf 
diefer Frift deffen Vermögen an feine Abinteftatz 
Erben gegen Caution verabfolgt werden wird. 

Burgau, den art" Dezember 1817. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Gebhardt, Landrichter. 


50.) (Edictal:Borladung.) 


Da ſich die Peter Steidelfchen Kinder von 
Burken Zahlungsunfähig erflärt-haben, und ihr 
Scyuldenftand jenen des Vermoͤgens um ein bes 
trächtliches überfteigt; fo wurde befchloffen, ges 
gen felben die Gantverhandlung einzuleiten. 
Dieſemnach werben folgende Edictstage an: 
beraumt: der g'* Febr. zur Anmeldung, und Lis 
quidirung der Forderungen; der gie März zum 


Der Schrannen » Eonfpect, welder bie Reſultate 
Monat enthält, folgt das naͤchſtemal. 


— — 


92 


Vortrage der Einwendungen; der qie und a7'* 
April zur Schlußverhandlung. 

Saͤmtliche Glaͤubiger werden hiemit aufge— 
fordert, bey ermeldten Tagfahrten entweder in 
Perſon, oder durch gerichtliche bevollmaͤchtigte 
Anwaͤlde dieſen Verhandlungen um ſo mehr bei— 
zuwohnen, als ſie auſſer dem mit dem jeder 
Tagfahrt angemeſſenen Anbringen ausgeſchloſſen 
ſeyn ſollen. 


An gi" Februar wird dad Gantanweſen, bes 
ftehend in einem Haufe, Garten, Krautftrans 
en, 4Ichrt. Aecker, und vo ıfa Tagw. Wies⸗ 
oden , freied Eigenthbum , mit der vorhandenen 
Mobiliarfchaft im Ganzen oder Theilweife an 
die Meiftbierbenden unter Vorbehalt der Rati— 
fication der rue dffentlich verfauft. Das 
her fic) die Kaufsliebhaber hier einzufinden haben. 
Fuͤſſen, am zof" December 1817. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 


51.) EESdictal-Vorladung.) zum aten mal. 


Der am 7ten April 1743. gebohrne Johann 
Conrad Mellin, Barbiergefell von Lindau ift feit 
langer Zeit von bier abwefend, und man fonnte 
feir dem Jahre 1796. von feinem Leben, und 
Aufenthalt nichts in Erfahrung bringen. 

Auf das Gefuc) des Verwandten, und Guras 
tors Iſaak Feuchter, penfionirten Stadtkanzleys 
Regiftrators dabier, um Ausfolglaffung des vers 
möge letzter Vormundſchafts-Rechnung in 463 fl. 
53 fr. beftehenden Vermögens wird demnach der 
abwefende Johann Conrad Mellin, oder alle dies 
jenigen, welche an deffen Vermögen nähere , oder 
gleiche Anfprüche zu haben vermeinen, biemit 
aufgefordert, fi binnen 6 Momaten dieforts 
um fo gewiffer zu melden, und zu legitimiren, 
als aufjer deffen der vorgenamnte Abwefende für 
tobt erklärt, und das vorhandene Wermdgen 
dem oben erwähnten Jmploranten ausgeantwortet 
werden würde. 

Lindau, am art November 1817. 

Königlich Baierifches Landgericht, 
Dollader, Landrichter. 





aller Schrannen des Kreifes jeweils für einen ganzen 
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Amtsblatt 


bes Königlidr 
Oberdonau— 


Augsburg, 








Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreioſtellen. 





Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Goͤggingen, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen. 


I. Steuerdiftrice Axheim, auf 

Achsheim. — 

Achsheim, oder Axheim, auch Axen, 
(Pf.D.), Egglhof, (E.): 

1. Steuerbiftrict Ayſtetter. 
Apfterten, (Pf.D. u. Schloß.). (Die Orte 
Ayſtetten, Luifenrube, u. Schaller 
‚bilden das Freiherrlich v. Minchifche Ortäges 
richt Anfterten.) Luiſenruhe, (E.), Hanıs 
mel, (tu D.), Schaller, (zum) (€.). 

11. Steuerdijtriet Bagenhofen. 
Batzenhofen, (Pf. D.), Edenbergen, 
(D.), Gallenbach, (Schlöfchen, u. W.), 

7 es 





N” 


ee 


Baierifden 


Kreifes. 





3. dem 12“ Februar 1818, 


Holzhaufen, (M.D.), Petershof, (E.), 
NRettenbergen, (D.). 

IV. Steuerdiftrict Diedorf, 
Anhaufen, (Pf.D.), Diedorf, (gr. Fil. D.). 

V. Stewerdiftriet Döpshofen. 
Ddpshofen, (Pf. D.), Scheppacers 
hof, (E.). 

VI. Steuerdiftrict Gablingen, 


Dierfirh, (Pfarmeiler.), Gablingen, 
Pf. D 





. 
VII. Steuerdiſtriet Gerfthofen, 


Gerſthofen, (Pf. D.). 

VIII. Steuerdiſtriet Gefferts 

hauſen. 

Engelshof, (E.), Geſſertshauſen, 
(Pf.D.), Margartshauſen, (D. mit einer 
Curatie), Oberſchoͤnefeld, (voriges Frauen⸗ 
kloſter, u. W.), Weiherhof, (E.). 

IX. Steuerdiſtriet Goͤggingen. 
Goͤggingen, (gr. Dorf, u. Sitz des k. Lands 
gerichts.), Radau, (D.). 
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X. Stenerdiſtriet Haunfletten, 
Haunfterten, (Pf. D.). 

X. Steuerdijirict Hainhofen. 
Hainhofen, (Pf. D.,u. Schloß, Patrim.. 
gerichtlich.) Ottmarshaufen, (Pf. D., 
Schloß, u. Mühle, zugleich Ortögericht 
des Ignaz v. Langenmantel), Schlips— 
heim, (Dorf u. Judenort). 

All. Steuerdiſtriet Inningen. 
Dannader, (W.), Inningen, (Pf. D.). 

xXI.“ Stenerdiſtriet Kriegshaber. 
Kobel, (Wallfahrtskapelle mit einem Bene: 
fiium, u. Wirthöhaus), Kriegshaber, 
(gr. Dorf, u. Fudenort.), Neufiß, (D.), 
Steppab, (Pf.D., u. Judenort.), Wells 
heim, (D. u. Schloß), zugleich Ortsge— 


richt des Jacob Wilhelm v. Langenmantel, 


XIV. Steuerbdiftrict Rangmweid, 
Langweid, (Pfd.),Stettenhofen, (kl. D.). 

XV. Steuerdiſtriet Litzlburg. 
Litzlburg, auch Lügelburg, (Pf. D.), 
Muttershofen, (M.). 

XVI. Steuerdijirict Oberhaufen, 
Oberhauſen, (sr. Pf. D.). 

XVIL Steucrdiftrice Pferfee. 
Pferfee, (Pf.D., u. Sit des k. Rentamts, 
auch Judenort.) 

AVill. Steuerdiftrict Reinhards— 

haufen. 
Burgwalden, (M.D.), Reinhardshau— 
fen, (Pf. D.), Waldberg, (D., mit einer 
Euratie). 

XIX. Steuerdiftrict Stadtbergen. 
Deuringen, (D.), Stadtbergen, (P.D.). 

XX. Steuerdiftriet Täfertingen, 
Härblingen, (Pf. D.), Täfertingen, 
Pr. D.) 
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XXI. Steuerdiſtriet Woͤllenburg. 
Bergheim, (Pf. D.), Leitershofen, 
(Pf. D.), Radigundis, (geweſene Walls 
fart, u. W.), Wöllenburg, Bergſchloß, u. 
Weiler.). 

(XXUT.). 

Abdruck. 

Staatsminifterium des Junern. 

(Die für bie Aerzte an deu f, Medicinal:Comiteen 
- zu Bamkerg, und Muͤnchen abzuhaltende Gens 

eurspräfung betreffend: ) 

In Uebereinftimmung mit der allerhoͤch— 
ſten Verordnung vom 8" Dezember 1808. 
(Rigierungsbfate 1808. Stüf LXXI. Seis 
te 2889.) wird demjenigen Aerzten, welche 
als Gerichts⸗Aerzte, “oder auf eine andere 
Weiſe angeftellt zu werden wuͤnſchen, und 
die hiezu gefeglich erforderlichen Bedinguns 
gen erfüllt, aber noch Peine Eoncursprüfung 
beftanden haben, hiemit befannt gemacht, 
daß am Montag den 2" März d. J. bey 
den Medicinal-Eomiteen zu Bamberg, und 
Münden eine Concurspräfung nach der bes 
fiehenden Norm abgehalten wird. Die hier 
zu afpirirenden Aerzte haben ſich desfalls an 
eines der genannten Diedichnal:Commiteen zu 
wenden, und den Vorſchriften der angezo⸗ 
genen Verordnung $. 2. Lit. a. I. m. und 
n. nachzufomnen,. 

München den ı9'" Jaͤnner 1818, 
Auf Seiner Königlihen Majeftde 

allerhoͤchſten Befehl. 
Graf v. Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter 


der General⸗Secretaͤr 
v. Kobell. 


— — — — 
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XV) | (XXV.) Ä | 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeybehoͤrden des Bekanntmachung. 


Oberdonaukreiſes. 


+ 


(Die Kollekte für den Müller Lorenz Shmutter 
mater zu Wörnigftein betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 


Seine fönigliche Majeftät haben unterm 


ar" d. M. fuͤr den — durch zweimaliges 


Hochwaſſer verungluͤckten Muͤller Lorenz 
Schmuttermaier zu Woͤrnitzſtein, Lands 
gerichts Donauwoͤrth, eine Sammlung freis 
williger Unterſtuͤtzungs⸗Beitraͤge bei ſaͤmtli⸗ 
chen Muͤllern des Reichs allergnaͤdigſt ber 
willigt. 

Die koͤniglichen Polizey⸗Behoͤrden des 
Oberdonaukreiſes erhalten daher den Auf— 
trag, dieſe Sammlung bei den Müllern ih; 
ver Bezirke fogleich amtlich zu veranftaften , 
und bie eingehenden Gelder binnen 14 Tagen 
nach Empfang dies an das Erpeditiongamt 
der unterfertigten Stelle mit den erforderfi; 
chen Defignationen einzufenden, 

Augsburg den 27" Jaͤnner 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 

Sn Abweſenheit bes k. Megierungs s Präfidenten. 

Raifer, | 
v. Günther. 
) coll. Dr. Mayer. 
— — 
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Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Vermoͤg eines allerhöchften Auftrags vom 
15" Saufenden Monats muͤſſen ſaͤmtliche 
Zahlungs-Ruͤckſtaͤnde, welche in fruͤhern 
Jahren bis zum Jahr 1816/17 einſchluͤſſig 
in Beziehung auf den Waſſer⸗, Brücen:, 
und Straſſen⸗Bau aufgelaufen find, _einer 


förmfichen Liquidation unterworfen werden. 


Alle diejenigen, welche wegen abgegebes 
nen Materialien, oder geleifteter Arbeit zum 
Waller, Brüdens, und Strafen Bau aus 
ben erwähnten Jahren an das Finanz: Aerar 
noch Forderungen zu ftellen haben, werden 
hiedurch aufgefordert, ſolche mittelſt An⸗ 
meldung, und Vorlage der Liquidations⸗ 
Behelfe, und Beweismittel bey dem ein: 
ſchlaͤgigen Rentamt, wenn aber die Zahlung 
von der Kreisfaffe unmittelbar ſelbſt zu lei⸗ 
ſten waͤre, — durch ſchriftliche Eingabe bei 
der unterzeichneten Stelle, binnen vier 
Wochen zu liquidiren. i 

Augsburg den 24" Jänner 1818, ’ 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen, 
In Abweſenhelt des t. Megierungs: Fräfidenten, 
Raiſer. 
Gr.v. Armansperg. 


coll, Mittt. 
— — — — 
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AXVI) Oeffentliche Bekanntmachung. 

Die Unterthanen im Landgerichts-Bezirk Tuͤrkheim haben an ihrem Guthaben aus 
ben Krieg ſchulden VI Claſſe von den Jahren 1809 u. 1810, welches die Summe vom 
22,379 fl. 4yfe, ı bi. beträgt, nachſtehende Abjchlags : Zahlungen erhalten: 


am 2 Auguſt 1814. J — — zoll — kr. — hl. 
am 6" Dctober 1816. . . . 000041 —4 

am 14” Mär; 1817. . . . 5379 — 49 Iy 
am au Dctober 1817« * ® . "4000 n — 9 — —* 


zuſammen 20379 fr 49 kr. ah. 
Von dieſer Geld⸗Summe erhielten nach Verhaͤltniß ihres Steuer⸗Kapitals: 





















am am am am 
Die Steuerdiſtriete I 2'" Auguft | 6%" October] 14°" März ſ22Octob. 
1814. 18106. 1817. 
| ff. eraihlg Me ſteſbſ Me jfrihlel fl. 1er. bl. 
Ertringen 407|53| 6| 503l21l—| 443153] 2] 330I271- 
Hiltefingen 459151—] 56224|—]| 494i40| 3] 3671281 6 
Mathfies 65457] 4] 761126—]| 703] 1l— 523 360| 4 
Mitteneufnach 2391441 349|50|— 310141] 2, 230149] 2 
Scerftetten 203158] 3] 244140|—] 219|19] J 1631—| 4 
Siebnach 355l47] 2] 431) 4—| 381|306| 3| a283 80 — 
Türfheim 523| 2| 2] 632.26|—-| 503 #6) 6) 41859 — 
Tuffenhaufen 665132! 5ı 7951251 ‚717 7 7) 532,33| 2 
Wald 449| 3] 5| 533150|— aslız] 3| 35840 
Wiedergeltingen 338 20 51 402136,—] 362150] 6) 209/421 
MWeiht 329 43) 65 401 le 354/20) 5] 26330 
Wörishofen _322| 7 2l 38110: -1 346l1ol 3l, 257125 
Summe |5000)—|—] 6009)—|—] 5379149] 1] 4000| —|— 


und diefe einzelne Summen wurden im nimlichen Werhaͤltniſſe wieder an Steuerpflichtige 
jeden Diftrictes in baarem Gelde vertheilt. 
Welches hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Augsburg den 20" Jänner 1816. 
Könige. Baieriſche Regierung des Oberdonaufreifes, 
» Im Abwefenheit des k. Regieruugs » Präfidenten, 
Raiſer. 
GSr. v. Armansperg. | v. Günther, 


=; coll. Seel, 
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(XXVIL). ;, 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Schul⸗, DOrgel:, und Mefnerbiens 
fied in Gottmanndhofen Laubgerite Vers 
tingen betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Könige. 

Der Schul, Drgel:, und Meßnerdienft in 
Gottmannshofen, koͤnigl. Landgerichts 
Wertingen, deſſen Ertraͤgniſſe in beilaͤufig 
320 fl, jährlich beſtehen, iſt in Erledigung 
gekommen. 

Bittwerber um denſelben haben ſich bins 
nen 6 Wochen mit ihren Geſuchen hier zu 
melden. 

Augsburg ben 6" Februar 1816. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des F. Regierungs- Präfidenten. 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 
(XXVII.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Schul⸗, Orgel⸗, uud Meßnerdien⸗ 
ſtes in Walleuhauſen, Kandgerihts Mog⸗ 
geubu:g betreffend.) 

Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. . — 
Der Shul-,Drzel:, und Meßnerdienft in 
Wallenhauſen, königlichen Landgerichts 


—————— 
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Reggenburg, deſſen Exträgniffe zu 220 fl. 
beildufig berechnet werden, iſt in —— 
gekommen. 

Diejenigen Individuen, welche ſich um 
denſelben zu bewerben gedenken, haben ſi & 
mit ihren geeigneten Gefuchen binnen längs 
ftens 6 Wochen hier zu melden, 

Augsburg den 3" Februar 1818. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer bes Innern, - 
In Abwefenheit des F. Megierungs: Prafi deuten. 
Raifer, 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 


(XXIX.) 
Bekanntmachung. 

(Die Fleiſchtaxen für den Monat Februar betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Fleiſchtaxen fuͤr den Monat Februar 
wurden reguliert, wie folgt: 
I. Für die Stade Augsburg. 


Für gemäftetes Ochfenfleifh auf 124 Fr. 


pr: 15. bis zum 20°", von da an auf 
12 fr. pr. if. 
⸗ Kalbſleiſch auf 113 er, pr. 1b., 
s Schweinfleifh auf 174 fr, pr. ib. 
D. Für Immenſtadt, und den dahin 
zugetheilten Diſtrict. 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 12 fr. pr. B. 
s Kalbfleifh auf gkr. pr. ib. 
s Schweinfleifh auf 164 fr, pr. ik. 


1 03 — — — 
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IH. Für Kempten, und den dahin Bekanntmachung. | 


zugetheilten Diſtrict. Die unterfertigte Zentral: Stelle macht 

Tür gemaͤſtetes Ochfenfleifh auf 12kr. pr. fßñ. hiemit befannt, daß der’ Sommerlchrfürs 
s Kalbfleifh auf 9 fr. pr. 16. für die Huf, und Befchlagfchmiede den tm 

s Schweinfleifh auf 163 fr. pr. 16. April -feinen Anfang, ah. 
IV. Slir Dillingen, Günzburg, und 
den dahin zugetheilten Diftrict, Alle diejenigen, weiße der heſehlich vor⸗ 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenflelſch auf ı2 kr. pr. ib. geſchriebenen Prüfung, und Approbation 
s Kaldfleifh auf 1053 fr. pr.t6. bis zum bedürfen, haben bei dieſem, zwey Monate 


$ 


20" , von da an auf 10kr. pr. Ib. lang andanernden Kurfe un ſo ſtcherer zu 
Schweinfleiſch auf 165 fr. pr. 16. erfcheinen, als folche nach Verfluß dieſes 
V. Für Memmingen, und den das Zeitraums bis auf den wieder beginnenden 
bin zugerheilten Viftrict. Winterlehrfurs ohne weiters verwiefen wer; 


Für gemäftetes Ochfenfleifh auf 12 fr. pr. 1b. den müßten, 
s Kalbfleifh auf-g fe: pritb. Münden, den 15°" Janner 1818. 
s Schweinfleifh auf 162 fr. pri. Köniafi —— 
VI. Fuͤr Neuburg, und den dahin a 


zugetheilten Diftrict, Frh. v. Kesling. 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 12 fr. pr. 1b. Weymar, k. Stabsrath. 
⸗Kalbfleiſch auf 1a fr. pr: tb. — — ⸗ 


Schweinfleiſch auf 16 fr. pr. 1b. 


. (Fortfeßung des. Verzeichniffes des bei der f, 
Der Preis des Schaaffleifches wird in 


Kreisregierung bes Oberdonaufreifes ans 


alfen genannten Diftrieten der Regulierung geftellten Perfonale.) 
durch die freie Konkurrenz uͤherlaſſen. — 
Augsburg, den 6" Februar 1818, Untergeordnetes Perfonat bei der 
Königl. Baierifche Regierung des Kammer des Innenn. 
Dberdonaufreifes, Kreis Bau: a en. *® 
Kammer des Inmern. * ee nr 
An Adweſ nheit bes k. Regierungs⸗Praͤſidenten. F — —— 
N DRaITER: * Diefe, das. Secretariat, die Megiftratoren, und 
— ⸗ * Guͤnther. die gemeinſchaſtlice Kanzlei nach alphabetifcher 
coll. Dr, Mayer. Ordnung, weil de allerhoͤchſte Nomination der 





ſtatusmaͤſigen Individuen noch nicht erfolge fft. 
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NegierumgssBecretäre, 


Til. Eugen Asmus. 
⸗ Aloys Echtler. 

Be ee EP ee u 
» Michael Kaver Stiwel, 
=: Zaver Wagnen used mi 


Reggs⸗Seeretartatsconcepiſten. 

Titl. Dr.. Marcus Mayer. : 
s Wilhelm Budingham,, A 

>» Hop. Nepomuck Thalpaufen 

Regiſtratoren. 

Titl. Goswin Eckard. 

⸗Xaver Mahrer. 

⸗Friedrich Wilhelm Rupp. 

⸗Joſeph Willhelm 

2 Chryſoſtomus Wirth. 
Regiſtraturs-Gehilfe. 

Ziel, Ludwig v. Rehlingen. 
Rechnungs-Commiſſariat. 
Oberrechnungs-Commiſſaͤr: 

Titl. Dr. Alexander Joſeph Geiſt. 

Rechnungs⸗Commiſſäre in statu, 

Til. Joh. Baptift Dierl. 

s Sof. Simon. | 
Extra statum: 
Titl. Joſ. Bolt, 
Bernhard Gerftlle -; 
s Mary. Hafner 
ss do. Sting 
s Aoys Byſchl. 
3ur temporären Aushälfe: 
Ziel. Peter Klaͤmpfl, quiefcireuder Stiftungs⸗ 
Admiuiſtrator. 
Rechnungs Gehuͤlfen: 
in sfatü:" 
Zirl. Anton Kittler. 
s oh. Baptiſt Schraͤml. 
s. Sriedrid Steiumetz. 


nn — 
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Beim Kriegs-Peraͤquations-Rech— 


nungs:Commiffariat. 


„ Bunctionirende Redhnungss Gehälfen: 
Titl. Marcus Schill. 


» Gafpar Schultes, 
» Bernhard Steidle. 
s Carl Fenneberg. 
Gemeluſchaͤftliche Kanzlei... 
beider Kammern; 
Ziel, Simon Auguſtin. 
s Zof. Ehriftl. i 

Franz Anton Dietri ich. 

Amon Forſter. 

Aloys Gebler. 

Joſ. Hoſemann, functionirt im Se⸗ 
eretariate des k. General⸗Commiſſariats. 
Joh. Baptiſt Kelling. 

Joh. Friedrich Kramer. 


Lorenz Körner, functionirt zugleich 
ald Repartitor, 


Ritter Jof. Schmid, v.Mayenburg. 
Aloys Nett. 

Xiber Sailer. 

Sch. Evangelift Schieſl. 

Thadaͤ Schdberl, 

Philipp Stiehle. 

Carl v. Tein. 

Stanislaus v Walk, 
Dienerſchaft der Kammer des — 
Kanzleidiener: Joſ. Naber. 

Jacob Klockner, extra statum, 
Bothen: Aloys Cruſius. 
Honor Frankenhauſer. 
Andreas Huidi. 
Ignaz Koölle. 
aver Schhelle. 
Michael Albrecht. 


Aloys Weiger, prov. beim Kriegs⸗ 
rechnungs⸗Commiſſariat. 
— —— 
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(XXX) 
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Mach diefen allerhoͤchſten Anordnungen 


An die k. Mentämter, — Polizeybehoͤrden haben 


des Oberdonaukreiſes. 


Cunterſuchung, und Eutſcheidung ig Steuer:Defraus 

dationd: Fällen betreffend.) J 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
| des Könige. 


Auf die durch abſichtlich unterlaffene, 
oder falfche Beſitz-KFatirung bewirften 
Steuers Unterfehlagungen ift in dem Edikt 
vom 13%" May 1808. , Inſtruction Nro. IL, 
$. 27. (Regierungsblatt 1808. Seite 1118. 
und folgende ) die Nahhohlung des zwans 
jigfahen Steuer: Rüdftandes als Strafe 
feftgefegt worden. Zur Unterſuchung, uud 
Entfcheidung folher Steuer:Unterfchlaguns 
gen haben Seine Königliche Majeftät am 
27" Jaͤnner l. J. sub Nro. 26,043., bes 
ſchloſſen, was folgt: 

3.) in erfter Inſtanz wird diellnterfi uchung 
den Polizeibehoͤrden, das iſt: den Polis 
jei-Commiffariaten, Bands, und Herr⸗ 
ſchafts⸗ Gerichten uͤbertragen; 

2.) die zweite Inftanz bilden die Kreis: 
Regierungen in derſelben MWeife, wie 
in der Verordnung vom 27" März vos 
rigen Jahres wegen der Mauch:, und 
Zollaufſchlags⸗, und Stempel:Defraus 
dationen vorgefchrieben iſt; 

3.) der Rekurs an den koͤnigl. Staatsrath 
richtet ſich nach den im Allgemeinen hier⸗ 
uͤber feſtgeſetzten Beſtimmungen. 


a.) die koͤnigl. Rentaͤmter die Zugaͤnge der 
ſteuerbaren, auſſer Fatirung gebliebenen 
Objekte zu behandeln, wie bisher; ſobald 
aber die Zugangs-Behandlung geneh⸗ 
migt, und das Steuerſimplum ausges 
fprochen ift; fo haben fie hierüber der 
einfchlägigen k. Polizeibehörde die Au⸗ 
zeige zu machen. 

b.) Diefe hat die Urfahen zu erheben, 
warm das fleuerbare Objekt auffer Fa: 
tirung geblieben äft, und wenn dieſes 
abfichtlich gefchehen, oder eine vorfäß: 
lich falſche Fatirung erwiefen ift, die 
2ofahe Steuerftrafe zu verfügen, Am 
Schluſſe eines jeden Quartals, und 
zum Exftenmal am Ende März; d. J. 
find diefe Strafprotocolle mit einer Des 
fignation, oder es ift eine Fehlanzeige 
der unterfertigten Stelle, Kammer der 
Finanzen, vorzulegen. 


- e.) So wie die koͤnigl. Rentämter die zu 


ihrer Keuntniß kommenden unterlaffenen 
Fatirungen mit den ausgemittelten 
Steuerfimpfen den Polizeibehörden zur 
Strafsverhandlung anzuzeigen haben; 
eben fo haben die k. Polizeibehörden 
Die Anzeigen von unterlaffenen Fatirun⸗ 
gen vor allem den k. Nentämtern zur 
Ausmittlung des Steuerbetrefis befannt 
zu machen, um Kenntniß von dem 
Quantum et Quale zu erhalten, wor⸗ 











113° — 114 
über Unterſuchung gepflogen werben Dieſe allerhoͤchſte Verordnung wird hie⸗ 
ſoll. mit durch das Amtsblatt zur allgemeinen 

Hiernach iſt ſich zu achte. Kenntniß gebracht. 
Augsburg den 7" Februar 1818, » Augsburg, det 4" Februar 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Kammer der Fin anzen. In Abwefeuheit des k. Megierungs: Prafidenten, 
In Abweſenheit bes k. Negterungs = Präfidenten, Kai fer. 
Raiſer. Gr. v. Armansperg. 
Ör.v. Armansperg. coll, Mittl. 
coll. Mittl. 
(XXX) 
| An ſaͤmtliche Pönigliche Diſtriets⸗ Schul⸗ 
XXXI) Inſpectorate. 
(Bekanntma chung.) (Schul⸗ Viſttationen betreffend. 
| Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
( en ber DOberauffhlägerswittwen des Köni 98. 


, — Hinſichtlich der jährlichen Schul⸗Viſtta⸗ 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt onen von Seite der koͤnigl. Diſtriets⸗Schul⸗ 
des Koͤnigs. Inſpectoren ſind folgende Beſtimmungen 


nn: 
Da dem Dberauffchlägern blos wegen » 2 — BEVOR USERN 

ber ihnen bewilligten Zantieme gleich dem hoͤchſtens 2-Schulen vifitiet werden 

allgemeinen Rentbeamten ein niederer firer 6 chufinfpeetorem, welche mehr J 2 


werden, dieſelben noch einmal, und 
vorigen Monats allergnaͤdigſt zu beſtimmen jiwar unentgefdfidh zu befüchen ; 


geruht, daß auch die Witwer, nnd ** b.) über jede Viſitation, welche nicht 
der Oberaufſchlaͤger in Penſionirungsfaͤllen oberflaͤchlich, fondern mit allem Ernſte 
jenen — gleich Ars — vorgenommen werden ſoll, iſt ein foͤrm⸗ 
nach der Verordnung vom 8 i liches, und vollftändiges Protocoll aufs 
zu behandeln ſeyen. zunehmen; 

8* ⸗ 
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ec.) die Protocofle find am Ende bes 
Schuljahres einzufenden, auf beren 
Grund fodann die Meife- Diäten ber 
williget werden, 

Bloße Zeugniffe von Seite der Fönigl. 
Lokal⸗Schulinſpeetionen, daß die Viſi⸗ 
tation wirklich vorgenommen wurde, 
desgleichen die Berufung auf ben Jahrs⸗ 
bericht, der allerdings die Reſultate 
der Viſitation enthalten ſoll, reichen 
nicht hin, die Anweiſung ber Reife 
Diäten zu erlangen; 

d.) für bfoße Nebenſchulen werben Feine 
Heife: Diäten bewilligt. 
Augsburg, den 10" Februar 1818. 


Koͤnigl. Baierifche Negierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des F. Regierungs-Praͤſidenten. 





Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhaufer, 
 (XXXOL) 
An fämtliche koͤnigliche Polizenbehörden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Den Getreldhandel der Poſt⸗ Erpeditoren betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Nachdem einige Behörden die Poft: 
Erpeditoren auf dem Lande aus 
dem Grumde ihrer Dienfteg:Eigenfhaft vor 
dem Getreidhandel ausgefchloffen haben; 


— az. nn. 
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fo haben Sih Seine Königliche Majeftät 


bewogen gefunden, unterm 3" d. M. aller 
gnädigft zu beſtimmen, daß ben befagten 
Pofterpeditoren auf dem Lande, welche nir⸗ 
gends in die Klaffe eigentlicher Staatsdiener 
gehören, und deren Verhältniß zur Poftanz 
ftalt auf einem Vertrage beruht, bei welchem 
auf ihre Zulaffung zu den bürgerlichen und 
oͤkonomiſchen Gewerben wefentlich mitgerech: 
net ift, — fein Hinderniß in Ausübung der 
bezeichneten Gewerbe in den Weg gelegt, 
und daher auch der Getreidhandel, wenn 
fie fonft dazu geeignet find, nicht verboten 
werden folle; wornach ſich die Föniglichen 
Polizey: Behörden des Dberdonaufreifes zu 
achten haben. 

Angsburg den 10" Februar 1816. 
Könige. Baierifhe Regierung des, 
Oberdonaufreifes. 
Kammer bes Innern. 

In Abwefenpeit des k. Regierungs-Praͤſideuten. 
Raiſer. 

v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 


— 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Durch allerhöchftes Reſcript vom 28** 
Jaͤnner d. J. wurde die durch den Tod des 
Landrichters Rothkopf erledigte Lands 
richter Stelle des Landgerichts Schro⸗ 
benhaufen dem bisherigen Landeichter in 
MWerdenfels Licentiat Joſeph Earl aller 
gnädigft verliehen. 








.. 
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Der bisherige IT* Aſſeſſor bei dem Rand; 
gerihte Neuburg Chriftoph Holland 
wurde durch allerhoͤchſtes Reſcript vom gi" 
Februar d. J. zum XVIe" Affeffor bei dem 
koͤnigl. Stadtgerichte München ernannt, 





Durch allerhöchftes Reſcript vom 27!" 
inner d. J. wurde die Berfehung der Ges 
ſchaͤfte eines II" Affeffors bei dem Landges 
tihte Weiler dem geprüften Rechtsprak⸗ 
tifanten Auſelm Gaßnex in Günzburg, 
und bie Function eines II" Affeffors bei dem 
Landgerichte Burgau den Rechtspraktikan⸗ 
ten Martin Sepp in München übertragen. 





Durch allerhoͤchſtes Nefeript dom zo 
Jänner d. 3. haben Seine Fünigl. Maje- 
ftät zu bewilligen geruht, daß der zum Lands 
gerichtsactuar in Kemnat ernannte Rechts: 
praftifant Nikolaus Urbanvon dem Antrit⸗ 


te diefer Stelle enthoben, und dagegen als 


Actuar bei dem Landgerichte Kaufbeuern 
in der Art befaffen werde, daß er die Stelle 
eines Aſſeſſors dafeldft verfehe, 


Unterm 18" Jaͤnner d. J. haben Se, 
koͤnigl. Majeftät befchloffen, das Bene: 


fisium zum Bettlinshaufen Landgerichts 


Illertiſſen dem bisherigen Pfarrer zu Ober: 
meitting im Iſarkreiſe, Prieſter Xaver 
Wagner allergnaͤdigſt zu verleihen. 


Unterm 26" Jaͤnner d. J. wurde das 
Benefijium zu Hohenwarth, Landge⸗ 
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richts Schrobenhauſen, dem Prieſter Joſeph 
Mayr, Kaplan zu Aubing, Landgerichts 
München allergnaͤdigſt verliehen. 


Seine Eönigl. Majeftät ertheilten durch 
allerhoͤchſtes Reſeript vom 2 zten Jänner d. 5, 
ber von dem Heren Fürften von Dettingen s 
Wallerftein für den bisherigen Pfarrer zu 
Bollſtadt Priefter Honorat Weiß auf die 
Pfarrey Aitrang, Landgerichts Oberguͤnz⸗ 
burg ausgeſtellten Praͤſentation Die aller⸗ 
hoͤchſte Beftärtigung. 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





52.) (Berfaufs:Edict.) 

Unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung wird 
Montags deu 1b!" Februar heuerigen Jahrs die 
Schaafweide der Stadt Gundelfingen , worauf 
gegen 1000. Stuͤcke Schanfe geweider werden 
koͤnnen, im Ganzen, oder nad) 3 Diſtricten auf 
das Meiftgeboth verpachtet werden, Auswaͤrti⸗ 
ge Liebhaber koͤnnen ſich in der Zwifchenzeit von 
ber Bejchaffenheit diefer Weide unterrichten, und 
dann mit legalen Bermögens-Zeugniffen verſehen 


' beftimmten Tags auf dem Rarhhaufe zu Gun: 


belfingen der Verfteigerung beywohnen, 
Gundelfingen den 23ten Jaͤnner 1817. 
8. B. Munijipatcarh, und Kommunal 
Adminiftration, 
Engelhart, prov. Bürgermeifter, 
——— 


(Borladung.) 

Die beede Brüder FZaver, und Johaun 
Schweigenländer gebürtig von Wortlftetten wa: 
ren dem k. b. ayten Linien: Fufanterie:Regiment 
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eingereiht,, und werben feit dem ruffifchen Feld: 
auge vermißt. 

Die Gefchwiftertem derſelben ftellten um Yus: 
folglaffung ihres Vermögens die Bitte. 

Es werden daher obbenannte 2 Individuen, 
ober derer allemfallfige Descendenten vorgeladen, 
binnen 6 Monaten fich dahier zu flellen; widtis 
genfalld man ihr Vermoͤgen gegen Eaution den 
Gefchwifterten ertradiren wird, 

Mertingen, den 14" Jaͤnner ı8ı8, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 





54.) (Edictal:Vorladung.) 

. Georg: Brunnthaler lediger Dienjtfnecht vor 
Schönleithen fönigl. baier. Freyherrl. v. Graven⸗ 
reuth. Herrfchafisgerichts Affing im Oberdonau⸗ 
kreis iſt des Verbrechens eines Diebſtahls an— 
geſchuldigt. 

Derſelbe wird daher gemaͤß hoͤchſten Erkennt⸗ 
niſſes des koͤnigl. Appellationsgerichts für dem 
Oberdonaukreis als Criminal⸗Gericht· hiemit zum 
erſtenmale vorgeladen, binnen 3 Monaten vom 
Tag dieſer Citation an gerechnet, bey dem uns 
terzeichneten Landgericht zu erſcheinen, und ſich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anfchulvigung 
zu verantwortem. 

Rain am ızr Sinner 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 





55.) (Edietal: Ladung.) 

Der Saͤklermeiſter Franz Bergermuͤller zu 
Kaisheim. hat ſich ald Zahlungsumvermögend ers 
klaͤret, und um Einleitung des allgemeinen Kons 
kurſes feiner Gläubiger gebeten. 

Es werden demnach folgende Edictötage feſt⸗ 
geſetzet: Donnerftag der 26° Februar d. J. zur 


— mu 
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Production, und Liqwidatior, dam zum Vers 
fuche guͤtlicher Ausgleichung ; Montag der Zote 
Merz zur Erceptionshandlung ; Freytag. der ate 
May zur Abgabe der Replif; Montag der 18 
May zur Duplikhandlung. 

Saͤmtliche Gläubiger des Säffermeifters 
Bergermüllers haben an diefen Tagen in eigener 
Perſon, oder durch bevollmächtigte Amvälde um 
fo gewiſſer zw erſcheinen, al& die Verfäumung 
des erſten Evicttages den Ausfchluß von dem 
Konkurſe, die Verſaͤumung der übrigen Edictös 
tage aber den Ausfchluß von der jedesmaligen 
Prozeßhandfung nach ſich ziehet. 

Donauwoͤrth, am ı7f"r Jaͤnner 1818, 

1 Baierifches Landgericht. 
Schafberger, Landriehter. 





56.) (Befanntmadhung.) ’ 


Um Fünftigen Srrungen in der Ortslage, 
und dadurch entftehenden Geſchaͤfts⸗Verzoͤgerun⸗ 
gen vorzubeugen, ſieht man ſich veranlaßt, hie⸗ 
mit allgemein bekannt zu machen, daß der hier 
fige Ort eine Stunde vor Donauwbrri liege, 
und der ehbmalige Sig der unter den Namen 
Kaifersheim bekaunt geweſenen Reichspraͤla— 
tur fey. 

Der Name Kaisheim iſt die urkundlich 
richtigere Benennung ftatt Kaifersbeim, um 


- alle Irrungen zw befeitigen, werden bie fbriigl, 
Kaifer, Landrichter. ... 8 8 


Polizeybehoͤrden erfuchr, auf den Addreſſen im⸗ 
mer beyzufegen 
„Kaisheim bey Donauwbrrh.” 
Kaisheim, dem ıB'" Jänner 18:18, 
8. DB. Polizey-Kommiſſariat der Zwangs⸗ 
Arbeitsanftalt, 


Gerfiner, PolizeysKommiffär. 





#7.) (Borladung.) 

Da Georg Waldmann von Lechbrud um ben 
Verſuch eines guͤtlichen Vergleiche über Nachlaß, 
und Sriftenzahlung gebeten hat; fo werden deſ⸗ 
fen ſaͤmtliche Gläubiger auf den -zorn Februar 
2. I. mig dem Auffinge vorgelndeu, daß fie ihre 
‚Sorderungen liquidiren, und fich ber einen Nach⸗ 
daß, und Friſtenzahlung erklären follen. 

Bon denjenigen, welche bei diefer Zagfahrt 
nicht erfcheinen, wird angenommen, daß fie 
demjenigen, was burch die Stimmenmehrheit 
der übrigen Gläubiger befchlofen wird, beitreten. 

Fuͤſſen, den 1o®® Jaͤnner 1818, 

Königlih Baieriſches Landgericht, 

m Boͤck, Landrichter. 
38.) (Bekanntmachung.) 

Der Wirth Beuedikt Woͤlfle im Aichholz hat 
fit) als zahlungsunfähig erflärt, und es wurde 
in Folge deffen gegen ihn das Konkursverfahren 
eingeleitet. -E6 werben daher folgende Edicts— 
täge, nämlich Donnerflag der ıg'* Fehrnar,ad 
liquidandum, Domerfiag der aatt März ad ex- 
eipiendum, und Domerſtag der 2 April d. J. 
ad concludendum angefegt, an welchen Tagen 
deſſelben ſaͤmtliche Gläubiger unter Etrafe des 
Ausfchlaffes entweder in Perfon, oder durch bins 
reihend Bevollmaͤchtigte dahier in der Landge⸗ 
tichtöfanzley zu erfcheinen haben. 
Zugleich wird am erften-Edictötage, den ıgten 
Bebruar, das gefammte Gantanwefen, beftchend: 
in Haus, Stadel, Ställen, Wagenfchopf, Pfruͤnd⸗ 
haus, circa 52 Jauchert, 3 Viertel Grundftäcen, 
nebjt fämtlich vorhandenem Inventar an den 
Meiftbiethenden veräußert werden. Auswärtige 
Kaufsliebhaber haben fich mit gerichtlichen Ver— 
mögend:, nnd Leumuths = Zeugniffen zu verfehen. 

Groͤnenbach, den aater Jaͤnner 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Suzzenberger, Landrichter. 


— — — — —— 


59.) (Subhaſtations⸗Patent.) 
Die bereits unterm Ser Mai v. J. zum oͤffent⸗ 


lichen Verkaufe ausgebotenen Realitäten des 


Martin Graf, Austraͤglers zu Zuchering, beſte⸗ 
hend in einem gemanerten Haufe, Stadel, und 
Stallung, nebft einem Hausgaͤrtchen, und 13 
13 Tagw. Gruͤnden, fanden bisher noch keinen 
annehmbaren Kaufsliebhaber. — 3* 
Nachdem nun inzwiſchen der Communſchuld⸗ 
ner verſtorben iſt, und die bedeutendſten der Cre⸗ 
ditoren neuerlich auf Zahlung angetragen haben 3 
fo wird der‘ oben befchriebene Guts= Kompler, 
genannt der Gartenhof, wovon das Wohnhaus, 
nebft den daffelbe zunächft umgebenden Grinden 
am der Landitraffe von Ingolſtadt nad) Reicherts⸗ 
hofen gelegen ift, wiederholt hiemit zum Merz 
faufe feil geboten, und Termin anf ayten Fehr, 
d. 5. feſtgeſetzt, an welchem Tage die Kaufs⸗ 


luſtigen ihre Anbote in der dieſſeitigen Gerichte, 


Fanzlei zu Protokoll abzugeben, insbefondere 
Auswärtige ſich durch legale DVermdgens + Zeuge 
niffe auszuweiſen; die näheren Kaufs-Modalitä- 
ten zu erfahren, und über den Zuſchlag des 
Kaufs⸗Objekts ſelbſt das Meitere au erwarten 
haben. I 
Neuburg, den azten Jaͤnner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Carl Theodor Bed, Landrichter, 


60,) (Gaut:Ediet.) 

Da gegen die Verlaffenfchafts: Maſſe des 
Soͤldners Adam Fehmiller zu Langenerring der 
Univerfals Concurs erfamt ift, fo wird hiemit 
auf Domnerftag den ag Febr. d. J. ad pro- 
ducendum et liquidandum, und zum Verſuch 
der Guͤte; auf Mittwoch den „Bien Merz ad ex- 
eipiendum; ad concludendum aber, und zwar 
zur Replif auf Mittwoch den aten April, zur 
Duplif auf Mittwoch, den asten April, jeweils 


-. 
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fruh nem Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem an- 
gefeät, daß die Ausbleibenden nad) dem deßfalls 


beſtehenden Gefegen behandelt, die verfpäter, - 


oder nicht continuirlich Liquidirenden entgegen, 
um Geld geftrafet werden. 

Um erften Edietstage wird zugleich das Soͤld⸗ 
anweſen im MWerthe von 500 fl. dem Meijibie- 
thenden angelaffen, 

Schwabmuͤnchen, den ag Jaͤnner 1818, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


'61.) (Belanntmacdhung.) 

Nachdem das auf das von Stubenrauch iſche 
Anweſen ‚in der Meringerau gelegte Kaufsanbot 
pr. 12000 fl. nicht die Genehmigung fäntlicher 
Ereditoren erhalten hat, fo wird folches, wie ed 
in der Augsburger Moyſchen Zeitungs = Beilage 
dd. auten März 1616. Nro. 70. befchrieben ift, 
neuerdings zum Kaufe feilgeboten, uud hiezu 
der 23 Hornung I. 3. beftimmt. j 

An diefem Tage haben ſich die Kaufsluſtige 
mit den nöthigen Zeugniffen nach ihren indivi⸗ 
duellen Verhältniffen verfehen, auf dieſem Gute 
ſelbſt einzufindeu, und ihre Unbote zu Protocol 

zu geben, weldes Vormittags von g Uhr bis 
12 Uhr, und Nachmittags von » Uhr bis Schlag 
4 Uhr, jedody nicht fpäter mehr gefchehen kaun. 

Sriedberg, den 2aten Jaͤnner 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Lct. Carron du Val, Landrichter. 
62.) (Befanntmaduırg.) 

Das Unterhofpiralifche Brauhaus zum Loch 
genamr, wird Montags den a3" Februar d. J. 
dem dffenslichen Verkaufe int Wege der Verſtei⸗ 
gerung, und gleichzeitig der Verpachtung unters 

geſtellt. 

Dieſes Braͤuhaus befindet ſich in der Stadt 
Memmingen, mit dem ſpitaliſchen Fruchtkaſten 
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unter einem Dache, und beſtehet in der Kel— 
lerſtube, zwei Malzkammern, einem großen, 
dann daranſtoſſenden kleinen Keller, dem Braͤu⸗ 
hauſe, und kleinem Angebaͤude, die Kuͤferey 
genannt, einem kleinen Stuͤbchen, und Kammer, 
einer kupfernen Doͤrre, einen großen Korn-, 
und Gerſten-Boden, daran liegenden Schwelk, 
und feuerfefter Holz: Remife, alles im: guter 
Stande. _ 

Hiebei befinden ſich noch die vollſtaͤndigen 
Bräugeräthfchaften, Ehehalten » Betten, und 
verfihiedene Mobilien. 

Dei dem Verlaufe, und Verpachtung wirb 
fih die hoͤchſte Natifiltation vorbehalten. 

An dem Kauffchillinge werden unterhofpira= 
fifche Obligationen in ihrem auf 60 pCt. redu⸗ 
eirten Werthe angenommen. 

Kaufs-, und Pachtluftige haben fich an ebis 
gem Zuge Vormittags g Uhr in der Stiftungss 
Kanzley einzufinden, und Auswärtige fich durch 
gerichtliche Vermdgens-Zeugniffe über ihre Zahs 
lungs- Fähigkeit auszuweifen. 

Die Verkaufs-Objecte konnen täglich einges 
fehen werben. 

Memmingen, den 3ott" Jänner 1818. 

8. Baier, allgemeine Diftriets: Stiftungs: 
Adminiſtration. 
Kajer, k. Diſtricts- 
Stiftungs-Adminiſtrator. 
63,) (Gant:Edict.) 

Da gegen bieBerlaffenfehafts:Maffe des Leer. 
haͤußlers Ulrich Stuhlmuͤllers zu Untermeitingen 
der Coucurs erfannt ift: fo wird biemit auf 
Donnerftag den sg" Februar ad producendum- 
et liquidandum, und zum Berfuch der Güte; auf 
Mittwoch dem 18" Mär, ad excipiendum; ad - 
eonchudendum aber, uud zwar zur Replik auf 
Mittwoch den "April, zur Duplif auf Mitt: 
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woch dem 15" April d. J., jeweils früh 9 Uhr, 
hierorts Tagfahrt mit dem angefegt, daß die 
Ausbleibenden nach den deßfalls befteheuden 
Geſetzen behandelt, die verfpätet, oder, nicht 
coutinuirlich Liquidirenden entgegen, um Geld 
geſtrafet werden. 

Zugleich wird am erſten Edictstage diefes 
auf ı25 fl. gefchägte Leerhaus bein Meiftbies 
thenden angelaffen. 

Schwabmuͤnchen den Fit Jänner 1818. 

Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


64.) (Glaͤubiger-Vorladung.) 

Joſeph Alois Martin, Schloſſer zu Werften: 
borf winfcht fein dortiges Anwefen zu verfaus 
fen, und ftellte dad Anfuchen, feine Gläubiger 
dffentlich vorzuladen, um den Kaufsliebhaber in 
Meftendorf von allen Nachforderungen, welche 
an das verfänflihe Anwefen gemacht werden 
könnten, ficher zu ftellen. 

Es werden daher alle jene, welche an ben 
Joſeph Alois Martin, Schloffer zu Weſtendorf 
unter was immer für einem Vorwand eine Fors 
derung zu machen haben, bei Strafe des Auss 
ſchluſſes, und Werlurftes der Forderungen vors 


geladen, am Domnerftag den 26% Febr. 1818, 


bei hiefigem k. Landgericht zu erfcheinen, und 
ihre Forderungen zum Protocol zu geben. 
Die endliche Berichtigung diefer Schuldfache 
wird ſich an dem bemeldten Tage zeigen. 
Wertingen den Zoten Jaͤnner 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





65.) (Bekanntmachung.) 
Aus Veranlaſſung einer am 6" April 1876, 
zu Unterholzgäng auögebrochenen Feuersbrunſt 
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ſind nachſtehende Schuldurkunden in Verlurſt ge 


rathen. 
4 ” 


Bon dem minderjährigen Joſeph Beckeler vom 
Dazxberg dieß Gerichts: 

1.) eine vom ehemaligenReichsſtiftOttobeuern, 
am 10" Juny 1795. auf Johann Roͤſch im 
Engetried ausgeſtellte im Jahre 1806, unter 
Kataſter⸗Nro. 264. vom allerhoͤchſten Aerar 

* dbernommene, und vom erſten Gläubiger an 
obgenamnten Joſeph Beckeler im Fahre 1908. 
eedirte Obligation über ein term. 10" Jung 
alljährlich zu 4 pCt. verzinsliches Kapital 
pr. 1400 fl. ; 

2.) eine für fapitalifirte Zinfe vom allerhöchften 
Aerar sub Nro. 22,644. auögeftellte Obligas 
tion dd. Yugsburg am ı gen April 1813, über 
ein auf den ıgt" April jährlich zu 4 pCt. 
verzinsliches Kapital pr. 1ä10 fl. 

Von Juliana Kaufmann von Unterholzgüng: 

1.) eine von der ehemaligen Gräfl. Fuggerſchen 
Particular » Kriegs » Eaffe in Augsburg im 
Jahre 1795/56. ausgeftellte, nahhin vom. 
allerhöchften Aerar Übernommene, und sub 
Nro. 9172. liquidirte Obligation über ein 
auf den 12 Juny alljährlich zu 5 pCt. vers 
zinsliches Kapital pr. 1000 fl.; 

2.) eine, filr Fapitalifirte Zinfe vom allerhoͤch⸗ 

ſten Aerar sub Nro. 22,959. ausgeſtellte 
DObligation dd. Augsburg am a1" Jänner 
1814. über eim auf den aıtn Sinner jähre 

lich zu 4 pEt. verzinsl. Kapital pr. 100 fl. 

Auf geftellte Bitte der vorgenannten beiden 
Kapitald-Eigenthiümer werben hiemit die unbes 
Fannten Innhaber der obbefchriebenen 4 Schuld⸗ 
Urkunden gerichtlich aufgefordert, diefelben von 
heute an innerhalb 6 Monaten pesemptorifcher 


227 


Friſt bei der unterfertigten Behoͤrde vorzulegen, 
und ihre Eigenthums⸗Anſpruͤche hierauf genuͤgend 
nachzuweiſen ‚ indem nad) Verlauf dieſer Zeitfriſt 
auf weiteres Anrufen der Berheiligten gegen die 
unbekannten Befiger dieſer Schuld:Urfunden die 
Präclufion, und das wirfliche Amortifationd:Er: 
kenntniß erfolgen wird. 
Dttobeuern, den abten Jaͤnner 1818. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





66.) (Amortifations-Erfenntnif.) 

Zum Behuf des von derf. Diſtriets-Stiftungs⸗ 
Admiriftration in Merumingen geftellten Amorti⸗ 
fatiens-Gefuches wurden unterm Sr July v. J. 
nachſtehende Schuld: Urfunden dffentlich auöges 
ſchrieben: 

1.) eine der Pfarrkirche dahier gehdrige, von 
ber ehemaligen Waifencaffe zu Ortobeuern 
am arzt" April 1785. ausgeftellte vom allers 
höchiten Aerar übernommene, und sub Nro. 
22,208. iufataftrirte Obligation über ein 
auf den as" Februar jährlich zu 3 pEt. vers 

Zinsliches Kapital pr. 959 fl. 30 kr.; und 

2,) eine der St. Sebaſtians-Kapelle dahier 
gehörige, von der ehemaligen Waiſenkaſſe 
zu Drtobeuren am 3" Februar 1788, aus: 
geftellte, vom allerhöchften Aerar übernoms 
mene, und sub Nro. a2,21ı liquidirte Obs 
ligation über ein auf den aaten Februar jährs 
lich zu 3 pCt. verzinsliches Kapital pr. 200fl. 

Nachdem nun inner der ausgefchriebenen pers 

emtorifchen Frift. von. 6 Monaten die gedachte 
Schuld:Urkunden von dieffeitigem Gericht weder 
vorgelegt, noch das Eigenthum derfelben von 
Jemand angefprochen, wurde; „fo werden Die 
etwaigen, hier unbekannten Inhaber der obbe⸗ 
ſchriebenen 2 Obligationen von allen Eigenthums⸗ 
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Anfprüchen hiemit ausgefchloffen, und Leßtere 
als nichtig, und ganz ungültig erkanut. 


Ottobeuren, den a6ten Jaͤnner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
dv. Kolb, Landrichter. 





67.) (Bekanntmachung.) 

Dem Johann Martin Geißendorfer Wein⸗ 
händler von Kizingen giengen vom aaten his azien 
Januar auf feiner Reife von Meitingen bie: 
ber unten mäher befchriebene Effecten zu Berluft. 

Der allenfallfige Finder derfelben wird dem— 
nad) von der unterfertigten Behbrde unter Dem 
Praͤjuditz des Yıt. 212. St: G. B. Thls. I hie: 
mit vorgeladen, ſeinen Fund hierorts anzuzeigen. 

Donauwoͤrth, den ad" Jänner 1816. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 

Befchreibung der verlornen. 

Effecten. 

Ein großes, mit ſchwarzem Kalbleder übers 
zogenes Koffer, au welchem = Doppelſchoͤſſer 
angebracht find, über die ein Leder herunter 
geht. 

In diefem befanden ſich: 

1.) eine Beine wohl verfchloffene auf Mahagos 
nie Art gepeigte Reife-Schatulle, in der 

+2.) ı8 Stüde bairiſche Dufaten , 

b.) ein paar goldene Schuhjchnallen , 

c.) ein paar goldene Hofenfchnallen, 

d.) eine goldene, in der Mitte mit einem 
Schmaragdſtein um den ſich mehrere Pers 
lenfreifen, verfehene Vorſtecknadel; dann 

2.) zwey feine tuͤchene lauge Hofen, wovon ein 
Paar von dunfelgrüner, das andere von 
ſchdarzer Farbe iſt; 

3.) ein Paar kurze ſchwarzſeidene Hoſen; 
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+ A) ein feinstächener Ftak van gruͤner Farbe ; 
mis grünen von Rameelgarn siberfponnenen 
Andpfen; 

5.) ein feinstiichener Frack von ſchwarzer Farbe 
mit grünen von Kameelgarn überfponnenen 

Audpfen von biefer Farbe; ; 5 

.. 6,) "mehrere Chemisetten, und Weiten, Sack⸗ 
und Halstuͤcher, m Str Patien 

7.) eine feine goldene: Kette, im deren Mitte 
eine Perltraube, nebſt a- kleinen Traͤubeln 
hangen; Be —— 

8,) zwey Lexica in Octav fir, deutſche und 
italiaͤniſche Sprache, und 

9.) ein Allmauach vom Jahre 1918. 


68,) (Bekanntmachung.) 

Das Anweſen des Xaver Zech, Tafern⸗ 
Wirths zu Zwirkenberg wird am Dienftag den 
az" Februar salva ratificatione creditorum an 
den Meiftbiethenden dffentlich verfleigert werden. 
RKaufsluſtige haben fich daher an der hiezu 
beftimmten Tagfahrt bis Nachmittags = Uhr in 
dieffeitiger Kandgerichtöfanzley einzufinden , ihre 
Kaufs:Anbothe zu Protocol zu geben, und dann 
das weitere zu gewärtigen. | 

Die Kaufsbedingniffe werden an der Ber: 
kaufs⸗Tagsfahrt bekannt gemacht werden; in: 
zwifchen haben ſich Kauföluftige, welche diefes 
Anweſen einfehen wollen, hierwegen an den auf: 
geftellten Maffaverwalfer Kaver Maurus Ges 
meindsrath zu Dallendorf zu wenden. 

Weiler am au" Jänner 1818, _ 

Königlich Baieriſches Landgericht, , 
£ v. Gimmi, Landrichter. 


69.) (Borladung.) 


des Eönigl, aut" Linien: Infanterie: Regiments, 


"welcher feit dem franzoͤſiſchen Zeldzuge im Jahre : 
* 


9 


Raimund Luz von Oberrieden, Gemeiner 
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3914 vermißt ift,. und von dem man bisher nur 
in Erfahrung bringen. fonnte, daß er am »7ten 
Gebruar 1814 bei Ville neuf le cemte bleſſirt, 
und in ein Spital gebracht worden ſey, wird 
hiemit aufgefodert, von heute an binnen acht 
Mochen Über fein Leben und Aufenthalt um fo 
gewiffer Nachricht anher zu geben, ‚als ‚auffer 
deſſen fein, lqut revidirter Bormundfchaftsred)s 
nung in 776 fl. 8 kr. beftehendes Vermögen feis 
nen Gefchwifterten gegen Kaution auögefolget « 
werden würde, —— —— 
‚. Mindelgeim, den: gien Februar 1818, 
Königlich Baieriſches Laydgerihe, 
d. Mader, Landeichter; 


70.) (Deffentlihe Borladung.) 
Wider Johann Martin Röfch von Oberoftens 
dorf iſt die Eröffnung des Konkurfes erkannt 
worden. 
Die Edictstage werden beſtimmt, wie folgt. 
1.) zur Liquidation der aöte Februar 
2.) zur Exceptionsverhandlung der. Fott März 
3.) zur Replic, und fchließlichen Handlung 
der ao April, j 
Wer nun aus was immer fir einem Grund 
an diefen Johann Martin Rdoſch eine Foderung 
zu ftellen hat, wird biemit vorgeladen, an den 
oben beftimmten Tagen Vormittags um g Uhr 
in der hiefigen Pandgerichtöfanzley entweder ſelbſt, 
ober durch einen hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigten 
zu erſcheinen, ſeine Foderung zu Protocol zu 
geben, ihre Richtigkeit ſowohl, als ihr allen— 
fallſiges Vorzugsrecht zu beweiſen, mad ber 
haupt an den beſtimmten Tagen mad) der be; 
ſtehenden Gerichtsordmung ‚unter Bermeidung der 
darinn ausgefprochenen Nachtheile zu handeln. 
Buchloe, den Irken Jaͤnner iBi8, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
— Enzenberger, Xandrichter. 
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71.) ABekanatmachung.) 

Das Anweſen bes Müllers Raver Schwaig-— 
hard zu Linden, beſtehend a.) in einem maßiv⸗ 
gebauten Wohnhaus mit einer Stube, Kuͤche, 
Gewoͤlb, 3 Kammern, und Speicher; b.) der 

Mahlmuͤhle von 4 Gängen far udthigen Re: 
quifiten; e.) einer Saͤgmuͤhle; d.) in einem höl- 
zernen Stadel, und Ställung; €.) in a Gärten 
pr. ı ıfa Schrt. ; f.) an Nedern in 39 Ichrt 
* 2 8.; darin g.) an theils einmädigen, theils 2 
mädigen Wieſen in 17 Tagwerk 3 V.; und h.) 
an Gemeinbsgründen in x Ichrt. 2 V. und einem 
Grautgarten; — wird wikderholt Dointerfing 
den ab" Februar 1818 Vormittags 9 bis 12 
Uhr in der dieſſeitigen Landgerichtskanzley mit 
Vorbehalt creditorſchaftlicher Genehmigung an 
den Meiſtbiethenden verkauft. Kaufsluſtige ha⸗ 
ben ſich zur obigen Zeit einzufinden, und ihre 
Yngebothe zu Protocol zu geben. 

Kaufbenren den a6" Jaͤnner 1818. 
Rai Baieriſches Landgericht, 
Hack, Laudrichter 





— (Bekanntmachung.) 

Unm Kolliſionen hinſichtlich der Genehmigung 
des bereits gemachten Kanfangebotes auf das 
Gut Leitishofen, Hard genannt, auszuweichen, 
wird felbes nach dem Verlangen der Kreditors 
Schaft wiederholt feil geboten. 

Es enthält ein mafives Schloß, eine fehr 
fhöne Hausfapelle, vortrefflihe Wirthſchafts⸗ 
gebäude, vor kaum 50 Jahren durd) die dama⸗ 
lige Abtey zu St. Ulrich in Augsburg vom Grun⸗ 
de aus nen gebauet, und durd) den legten Bes 
figer,, das Handlungshaus Johann von Obwerer 


in Augsburg ſehr gut-unterhalten, 143. Ichrt. — 
Aecker, und 144 Tagw. Miefen, im Umfange . 
des Gutes, nebſt 1128 Jaucherten daranſtoſſen⸗ 


— — — — 
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ver Waldungen in Befter Lage gehbren nebft:13 
Weihern, und Meichen unmittelbar zum Gute. 

Es hat ferner zu Hart, und Reichartähofen 
31 beftandbares ; und Grundunterthanen, welche 
jährlich 16 Schäffel: ſchweres, und 16 Schäffl 
leichtes Getreide an Giltem, nebſt bedeutenden 
andern geunöherrlichen — und Frohn⸗ 
reluitionen entrichten. 

Nebſtbey iſt das ae Srhuhans, Mahls, 
und Sägnrühle, Ziegelbrenuerey , und Jagdbar⸗ 
teit ein Theil des Complexes, und. e8 findet ſich 
auch eine angemeſſene Einrichtüng beym- Ganzen. 

Diefesmal wird die Verfteigerung, und zwar 
Domnerftag ben aben Merz I; J. früh 10 Uhr 
in loco Hard beginnen, und. das Nähere daſelbſt 
von ber Commiffion vorgetragen werden. 

Schwahmünden, am arte Sinner 1818, 
Königlich Baietiſches Landgericht. 


® Braunmüht, era 





3.) (Edictal-Vorladung.) 


Sn Gemaͤßheit eines hoͤchſten Erkenntniſſes 
des koͤniglich baieriſchen Appellationsgerichts fuͤr 
den Oberdonankreis in Neuburg vom zo" Auguſt, 
und Einlaufs Sten September 1817. wird Johann 
Georg Hindelang, Tediger Wagner = Gefell von 
Görisried, k. b. Landgerichts Oberdorf, anmit 
vorgeladen, innerhalb drey Monaten vor dem 
unterzeichneten k. Landgerichte zu erfcheinen, und 
wegen der wider ihn vorhandenen Anfchuldiguns 
gen von Diebftahls- Verbrechen zu verantworten, 
widrigenfalls gegen ihn al3 einen Ungehorfamen 
gefeslicdy verfahren werden wird. 

Groͤnenbach, den a3" Jänner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
REN Zuzzenberger, gandrichter. 
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74.) ' (BamtsEdiet.) ı , © 
Da fi Walburga Straus vermittwete Bäu- 
erin zu Bobingen, als Zahlungsunfähig erflärt 
bat ; fo wird hiemit auf Mittwoch den a" März 
I. 3. ad producendum, et liquidandam, und 
zum Verſuch der Güte; auf Montag den 6" 
April I. J adexcipiendum ; ad concludendum 
aber , und zwar zum Replik auf Montag den a7!" 
April, zur: Duplif auf Mittwoch den ıdten May 
1. 3., jeweild früh 9 Uhr, hierorts Tagfahrt 
anit dem angeſetzt, daß die Ausbleibenden nad) ben 
deßfalls beftehenden Gefegen behandelt, bie Ders 
ſpaͤtet, oder nicht continuirlich Liquidirenden 
entgegen, um Geld geſtrafet werden. 

Zugleih wird am erften Edictötage den Zr 
März l. 3. das Gantanwefen, beftehend in eis 
nem ad aerarium beftands, uud giltbaren, aber 
zehentfieiem Hofgute von 27 Jaucherten Aecker, 
25 Zagw. Wiefen, mit einem gemauerten Wohns 
baufe , und angebauter Stallung, einer gemauers 
ten Bachkuͤche, und einem hölzernen Stadel, 
dann einem Hausgarten pr. ıfı Tagwerf, und 
dem ganzen Gemeindbönugen von = ıfı Tagw. 


Graötheilen, a Krautjtcangen, und Antheil an , 


den, noch unvertheilten bedeutenden Gemeinds⸗ 
gründen im Aufchlage zu 2793 fl. 14 fr. an ben 
Meijtbietbenden mit Borbehalt der creditorſchaft⸗ 
lichen Genehmigung in dem Locale des Landges 
richts verkauft. 


Woßn Kauföliebhaber mit dem Beifate eine 
baf das Delonomie-Gut im 
baulichen Stande ſich befinde, umd die noͤthig⸗ 
fen Haus⸗, und Banmannsfahrniſſe vorhau⸗ 


geladen werden, 


den ſeyen. 
Schwabmuͤnchen, den satt Jaͤnner 1818. 
Re Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





mn». 
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75.) A(Belanntmahung.)- 
Die hierortige Schaafweide, auf welcher ohns 
gefähr Zoo Stuͤck ausgefchlagen werben können, 
wird an die Meiftbierhende verpachtet werben. 
Die Berfteigerung gefchieht Montags ben adt" 
Februar Morgens 9 Uhr auf hierortiger Stadt⸗ 
Kanzlei, wozu hiemit Pachtliebhaber eingeladen 
werden. 
Dillingen den a6tet Jaͤnner 1818. 


Königlihe Stadtverwaltung. 
Schill, Miefer, 
Randrichter. Bürgermeifter. 
Mayr, ECommunal: Abminiftrator, 





76.) (Befanntmadung.) 

Wegen Fluͤßigmachung des Kauffchillings in 
ber Gantfache des Marr Oftenrieders zu Laugens 
erringen werben dem dortigen Hufſchmied Narzif 
‚Ditenrieder, 

1.) das gemauerte mit Ziegelplatten gedeckte, 

vor 5 Fahren ganz neu, und fehr bequem ges 
baute zweijtddige Wohnhaus mit angebauter 
Stallung, und Stadel fammt den ndthigften 
Haus-, und Baumannsfahrniifen ; 

2.) die Schmiedftätte mit d:r darauf ruhenden 
Hufjchmiedsgerechtfame ; 

3.) das dazu gehdrige Hausgärtef von ıfötel 
Tagwerk famt dem ganzen Gemeindsnußen 
von 3 Tagwerk Grastheilen, einem Meids 
theile zu4 Tagw., und 6 Krautftrangen ; daun 

4.) folgende walzende Grundftüde, als: 

a.) ein freieigener Grasgarten pr. ıf2 Zagw., 

b.) ein Sauchert Acer imFelde hinterm Dorfe, 
zehentbar, und zur Pfarrkirche Weftererrins 
gen gültz, und beftandbar; 

c.) 7fötel Jauchert Aecker im mittern Reiters 
gartenfelde zehentbar, dann zur Pfarrkirche 
Weſtererringen HAT? , und beftandbar; 
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a.) ein Sauchert' freieigener zehe udbarer Ader 
im Felde hinterm Dorfe; 
e.) 2 Jauchert Bursaͤcket im untern Mittel 
vſchfelde, guͤlt-, beſtand-⸗, und zehendbar 
zum #. Rentamte; 
27) a Tom, Schwabmuͤncher heiligen Maads 
67 gm der Sinngold zweimädig, und 
g-) Tom. einmädige Wiefen beim Geißpukel 
genannt, an bie Meiftbierhenden im Ganzen, 
oder auch Theilweife verfauft, und zwar am 
Dienftag den Zien März I. J. Vormittags 
g Uhr in dem Wirthshauſe des Chriſtoph 
Hartung zu Langenerringen. 
Schwabmuͤnchen, den 23!" Jänner 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





7.) (Gant⸗Edict.) 
Da bei der unterm ten November v. J. ab⸗ 
gehaltene Tagsfahrt zwiſchen Andreas Hafen⸗ 
mayr von Hattenhofen, und ſeinen Glaͤubigern 
kein Vergleich dahin zu Stande gekommen, durch 
welchen es erſterm mbglich geworden wäre, fein 
Gut länger zu behaupten, oder ſolches einem 
" feiner Kinder zu übergeben; fo wird gegen Has 
fenmayr das Gantverfahren eingeleitet, und zu 
diefem Ende folgende Edictstage, naͤmlich der 
ↄote Februar ad producendum, et liquidandum, 
der 20% März ad excipiendum, und ber 20% 
April ad concludendum anberaumt, an welchen 
fämtliche Hafenmayerifche Gläubiger sub poena 
praeclusi zu erfcheinen, und ihre Forderungen 
zu Protocol zu geben haben. 
Dbergänzburg dem 7" Februar 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Payr, Landrichter. 





— — — — 


Abdrad. 
. Im Namen Seiner Majeftär des 
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78.) (Bekanntmachung.) 

Das von dem kdnigl. Appellations⸗Gerichte 
des Oberdonaukreiſes als Criminalgericht uͤber 
den mach gefchloffener Unterſuchung entwichenen 


‚Mathias Noder, ledig. von Glött, gefällte Er⸗ 


kenntuiß wird hiemit in ‚Folge des Arrikels 425. 


des Strafgefebuches dffentlich .befannt gemacht. 


Nordendorf den. ıdt® Jänner 1816. 


K. B. Gräfl. Fuggerfches Untergericht. 


Gerhäufer, Unterrichten, 


Königs von Baiern 
erfennt das Foniglich baterifhe Appellntionds 
Gericht für den Oberbonanfreis ald Eriminals 
Gericht in der Unterfuchungsfache gegen Mathias 
Nocker, ledig, von Glött, wegen Diebftahls: 

1.) Mathias Noder ſey auf 7 Jahre zur Ars 


beĩtshausſtrafe zu verurtheilen. 


2.) Die ſaͤmtlichen Unköften fallen der Gerichts⸗ 
herrſchafts⸗Kaſſe zur Laft. 

3.) Die allenfallfige privatrechtlichen Forbes 

rungen werden an das Civilgericht verwiefen. 
Neuburg, den ıdtm Detober 1817. 

Königl. Baierifches Appellationsgericht, 
Freyherr v. Baffus, Präfident. 

Frey, Secretär. 


9.) (Befanntmadhung.) . 
Es ift nothwendig, daß der Activ⸗, und 
Schuldenftand des Ludwig Frif von Hochwang 
einer genauen Unterfuchung unterworfen werde; 
und demzufolge ift eine Liquiverion feiner Schuls 
ben nothwendig. ’ 

Man ladet daher fämtliche Gläubiger deffelben 
zur Anmeldung, und Erweifung ihrer rechtlichen 
Anfprühe, und Worzugsrechte auf den 1." 


"März unter dem Präjudize vor, daß der Nichts 


37 


erſcheinende mit feiner Forderunng von der Maſſa 


ausgefchloffen werden wird, im Falle fich bei der 
Unterfuchung Ueberſchuldung zeigen würde, 


Günzburg den zen Februar 1848, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Wochinger, Landrichter. 





80.) (Deffentlihe Belanntmachung.) 

Alois Dietric von Röfingen hat fein Anweſen 
verkauft, und bath daher feine Kreditoren zu dem 
Ende vorzuladen, um mit ihnen zu liquidiren, 
um fich im Wege der Güte abzufinden, und die 
eberweifung des Kauffchillings zu beftimmen. 

Es werden daher alle Jene, welche aus was 
immer für einemTitel etwas au den Alois Dietrich 
won Rofingen zu fordern haben,auf den zo" März 
d. J. vorgeladen, dahier perſoͤnlich, oder per 
anandatarios, satis instructos, zu erſcheinen, 
und ihre Forderungen zu liquidiven. 

Wobei fodann eine gütliche Auseinanderfegung 
dieſes Debitwefens verfucht, und zu Stande ges 
bracht werden foll. 

Burgau, ben 4" Februar 1818, 


zn Baieriſches Landgericht. 
— ———— 





81.) (Sant: Edict.) 
Michael‘ Herz Landkraͤmer von Selbenöberg 
d. ©. hat fid) Zahlungsunfähig erflärt, und ber 
Gant unterworfen. 

Alle jene, welche alfo aus was immer für 
einem Rechtstitel Forderungen, oder Aufprüche 
gegen ihn geltend machen wollen, werden hies 
mit vorgeladen, an nachbemerkten Edictötägen 


entweder in eigener Perſon, oder. durch Hinlängse 


lich Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, nemlich · 


nn — 
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am 4" März ad liquidandum 
s 6" April ad producendum 
s zn May ad concludendum, 
Diejenigen Gläubiger, welche am aten Edicts⸗ 
tage nicht erfcheinen, werben von ber Gants 
maffe, jene aber die am at", und Zien Tage 
wegbleiben, von den ihnen fonft noch zuftändis 
gen Handlungen audgefchloffen. 
Oberdorf, den 4" Febr. ı8ıB. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Gramm, Landrichter. 





82). (Bekanntmachung.) 

Johann Chriſtoph, und Michael Emanuel 
Maier, Söhne der unterm Zoten Sept. v. J. vers 
forbenen Maria Barbara Mauch Kaufmannss 
Frau, find fchon mehrere Fahre Landesabwe⸗ 
ſend, und haben der auffer gerichtlichen dffents 
lichen Borladungen der nun verblichenen Mutter 
oßneradhtet ihren gegenwärtigen Aufenthaltsort 
noch nicht angezeigt. 

Auf Anfuchen der in dem rädgelaffenen Tes 
ſtamente fubjtituirten Erben werden nun beede 
genannte Kaufmanns-Soͤhne, und deren allen— 
fallfige Leibeserben biemit erneuert von unters 
fertigter Gerichts: Behörde aufgefordert, ihren 
gegemwärtigeh Aufenthalt inner 6 Monaten au⸗ 
zugeigen, widrigenfalls nach Ablauf dicfes pers 
emtorifchen Termins diefe bedeutende Erbſchaft, 
welche nach dem uͤbergebenen Status über 72000fl. 
beträgt , ben ſubſtituirten nächiten Defneriſchen 
and Lauferifchen Erben gegen genuͤgende Caution 
ausgehaͤndigt werden wird. 

Augsburg: den az Jaͤnner ıBıB,.‘ 

Königlihes Stadtgericht. 


v. Caſpar, Director. ‚» Rehlingen. 
“u... — — — | — ir 


er 
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83.) (Hausverfleigerung.) — gerung ausgeboten, und Kaufsluftige Morgens 
Das Iudeigene zweigädige Wohnhaus des hier xo Uhr beim kdnigl. Tanbgerhts zu m. 
perftorbenen bürgerlichen Schneiders Joſeph Rabl, eingeladen. 





Haus: Nro, 126., famt einem Manns», und Aichach, den aut Jaͤnner 1818. 
Meiber-firchenftand, einemftrautftäcd, und einenr zui 

Gemeindsholztheil werden am Montag den aten * glich Baieriſches Laudgericht. 
März 1016. wiederholt zur dffentlichen Verſtei⸗ v. Baur, Landrichter. 


Viktualienpreiſe der Kreis⸗Hauptſtadt Augsburg. 5 


Brod> Fleifd- Tare 


Ein Laib Roggenbrod zu 6 Kreuzer - 
⸗3 zu 8 ⸗ Kalbfleiſch 
Ein Kreuzer Semmel -. | .Schweinefleifch 





Braunes Bier Fr Pf. Weißes Bier, 
In den Wirthshaͤuſern die Maas In den Wirthshaͤuſern die Maas 


Auf dffentlichen Plaͤtzen . Auf oͤffentlichen Plaͤtzen.. 
In den Kaffeehäufen - . In den Kaffeehäufen . . 








Mehl⸗ Tare 









Schön ⸗ 

oder Nachmehl. Roggenmehl 
Mittelmehl 
(bI-Äi. (er. [pr.\blI R- kr. pfhl fl. ir pfib 
349 3 ——— — — 











Der Metzen...* 
JMetzen oder Mail » 


2 


—i—] 3145 









oder Dreifiger. 








* 
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JIntelligenzblatt 


des Königlid: 


Oberdonau— 














Augsburg, N” 4. den 28" Februar 1818, 
Berfanntmahungen Ritterſchloß, (E.); Keeſers, (M.),Rnaus, 


ber Königl. Oberftien Kreisftellen, 


Drtsverzeihniß des R.B, | 
Landgerichts Groͤnenbach, 


nach Steuerbiftricten vorgetragen. 


I. Steuerdiftriet Altusried, 


Altusried, (PD) Berge, (W), Be 
gers, (E.), Biberfhwang, (W.), Bin: 
zen, (W.), Bräunlings, (W.), Briels, 
. (€), Brittlings, (W.), Brudmers, 
oder Brudmoos, (M.), Buch, (an der 
Ser, €); Buchen, (WB), Diepols, 
(W.), Diefenbach, (D.), Eggarts,(E.), 
Figlers, (W.), Fiſchers, (MW), Gank: 
muͤhl, (E.), Geiſenmers, auch Geiſen— 
mayers, (W.), Halden, E.), Heckels⸗ 
muͤhl, (E.) Himo, (W.), Hinteregg, 
(W.), Hochholz, B.),Hdhle, auch Hees 
len, (W.), Hoͤrgers, (M.), Horens, 
E.)„Iſelmuͤhl, E.), Kald en, (ehemaliges 
10 “ 





E. Kochs, E.) Kreutz, auch Greits, 
E.), Kuppel, (E.), Laminetten, E.), 
Lauſers, EE.), Leute, (E.), Luiblings, 
E.) Manzen, EE.) Moos, (E.), Mil: 


leroͤſch, (E.), Neumähl, (W., die links 


am Bach liegenden 2 Häufer kommen im 
St. D. Kimmrathshofen vor), Dberhueb,, 
B.), Oberräthen, (M.), Oberfägen, 
(E.), Odach, auch Buſſen, E.), Oeſch, 
(E.), Opprechts, (M.), Ortoftall, (M.), 
Radfperre, (E.), Reifers, (E.), Ried, 


G.), Riedmuͤhle, (W.), Rora, auch Ro: 
‚rad, E.), Schöneberg, (WM), Sie 


gers, (E.), Staig, (W.), Etaubers, 
(E.), Straifen, (W.), Strobels) (W.), 
Thanen, (W.), Unterhueb, (W.), Uns 
terräthen, (E.), VBölfen, (W.), Weil— 
halden, (W.), Weihers, (W.), Weiſ— 


‚fen, GW.), Weſchers, (W.), Wetz le— 


berg, (W.), Winkels, (W.), Winne 
berg, (W.), Wurms, (W.). 
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U.Steuerdiſtriet Dickenreishauſen. - Rehberg, (E), Rothmoos, (E.), Rot— 


Dickenreis hauſen, Gf. D). 
IH. Steuerdiſtriet Dietmannsried. 


Aichholz, (W., und Poſtſtation), Atzen⸗ 


berg, (W.), Dietmannsried, Pf.D.), 
Gfaͤllmuͤhl, (E), Gmeindried, (kl. D., 
ein Haus dieſes Dorfes liegt in dem St. D. 
Probſtried), Grasgrub, auch Graͤsgrub, 
(W.), Hack, (E.), Haider, oder Taraſt, 
(E.), Henkels,(E),Hinterdem langen 
"Beil, (E.), Hdrensberg, (W.), Kaßier, 
(E.), Keefers, (D.), Kompoften, auch 
Zellermähl, (E.), Naiers, (M.), Ob 
dem Holz, (E.), Oberried, (E.), Pas 
pierer,(E.),Pfeffermauns, au) Pfef— 
ferbof, (E.), Sandbüpl, (W.), Schoos 
ren, (WB), Schrattenbad, (D.), Uiber⸗ 
bad, (D.), Voggenthal, (W.). 


IV. Steuerdiftriet Frauenzelf. 


Brenberg, hintere, (W.), Brenberg, 
Border, (W.), Buch, (E.), Dürrenbad, 
(E.), Frauenzell, (Pf. D.), Gaggen, 
(W.), Katzenhoch, (E.) Maggmans— 
hofen, (kl. D.e), Ofterberg, (E.), Runs 
gertshofen, (W.), Walkenberg, (W.). 


V. Steuerdiſtriet Groͤnenbach. 


Yu, (W.), Brandholz, (E.), Buſſen, 
(E.), Ehwiesmuͤhl, (E.), Falken, E. 
und ehemaliger Ritterfig), Gmeinfchwens 
den, gewöhnlih Mainfchwenden, (W.), 
Greit, (E.), Groͤnenbach, (Markt, Pfar- 
re, Sit des k. Landgerichtö, mit ı Schloß 
und 2 Mühlen)‘, Gfäng, hinter, (E.), 
Gfäng, vorders, (M.), Herbisried, (D.), 
Hueb, (W.), Inden Stoͤcken, aud 
Srauenfau, (E.), Ittelsburg, (D.), 
Kleferers, (E), Kornhofen, (W.), 
Manneberg, E.), Raupolz, (W.), 


tenſte in, (W.), Schoͤnau, (E.), Schu⸗ 
lerloch, (W.), 


Schwenden, (W.), See 
feld, ®.), Straifen, GBy. Thal, 
ober:, (W.), Thal, unter, (W.), Winters, 
(€. ), Biegelberg, PD), Ziegelftadel,, 
(E.). 


VI. Steuerdiſtriet Kimmrathshofen. 


Biſchlagers, auch Biſchlags, (W.), 
Bhuͤt' Gott, (€), Bodenwatz, (W.), 
Boßen, (E.), Brand, (W.), Bronnen, 
(W.), Bruderhof, (E.), Buchen, (W.), 
Buchen am Wald, (E.), Dannſchachen, 
auch Thannfhachen,(E.), Dezion, (W.), 
Duraderberg, (E.), Einfiedlen, (W.), 
Etas, (E.), Greit, (W.), Grundbuͤhl, 
(E.), Öunteröthal, (E.), Häldele, (E.), 
Häuslen, (W.), Hailofen, auch Haig- 
lofen) (E.), Halden, (E.), Hettisrie d, 
(W., der links an der Straße von. Kempten 
nach Leutkirch liegende Theil dieſes Weilers 
koͤmmt bei dem St. D. Murbmanshofen vor), 
Holzmuͤhl, 4E.), Huebbrände, (E.), 


Kempterweg, (E.), Kimmrathshofen, 


(Pf. D.), Kohlſtatt, (E.), Kuͤheſteig, 
(E.), Mittelberg, hinter-, (E.), Mittel: 


—berg, vorder⸗, (E.), Mueshanen, (E.), 


Muͤhlerget, (E.), Noien, (E.), Neu _ 
muͤhl, (E., ©. oben bei Altusried), Ober⸗ 


. Hofen, (D.), DOberwaglings, (MW), 


Reinthal, (WB.), Schieten, hinter, (E.), 
Schieten, vorder:, (E.), Schmidberg, 


(W.), Shoorenmoss,(E.), Schrailod, 


(.D), Schreierds, (W), Schweines 
berg, (E.) Schwenden, (W.), Seefeld, 
(E.), Spoͤck, (W.), Staigberg, (€.), 


‚ Ungers, (E.), Unterfägen, (E.), Urfus 
lers, (E.), Walditeig, (E.), Walzlings, 


(.D.), Wafferbüpl, (E.), Wafferers 
get, E.), Weitenau, (fl, D.), Wieß, (E.). 
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VII. Steuerdiſtriet Kronburg. 

(Gieſer Steuerdiſtrickt bildet mit Ausnahme 
Kardorfs dasFreih. v. Weſternachiſche Orks⸗ 
gericht Kronburg.) Binwang, ober-, 
(#.D.), Binwang, unter⸗, (W.), Greuth, 
( W.), Haͤngemuͤhl, (Ef), Heiſſen ſchwen⸗ 
den, E.), Hurren, (W.), Illerbeuren, 


(PD), Kardorf, (kl. D., zum Ortsgerich⸗ 


te Steinbach gehdrig), Kronburg, (D., 
Schloß, und Kirche, auch Sig des Ortsgerichts), 
Oslang, (E.) Wagsberg, auch Woogs— 
berg, (W.). 


VII. Steuerdiſtriet Lautrach. 


(Die Orte diefed St. D. mit Ausnahme von | 


Lautrach bilden mit dem St. D. Stein 
bach das gräfliche Wartenberg = Rothifche 
DOrtögeriht Steinbach). Dilpers, auch 


Ried oder Dilpersried, (EM. D.), Heilis . 


genbaur (E;), Illermuͤhl, (E.), Laut: 
rach, (Pf. D., und Schloß), Neuwelt, (M.), 
Schnall, (W.), Schrofen, (kl. D.), Wies, 
(E.), Wiegelis, EE.), Zuͤrs, auch Zirchs, 
(E.). 


IX, Steuerdiſtrict kegau— 


Aiggolz, (W.), Ampo, (W.), Au, ober⸗, 


(E.), Au, unter, (E.), Benggen, (W.), 


Bettrichs, (kl. D.), Bihls, (EE.), Bron⸗— 


nenmad, (E.),Bumlers, E.), Ehrens: 
berg, (W.), Engelharz, (W.), Enten: 
moos, (E.), Felben, (W.), Fluemuͤhle, 
(E.), Graben, (W:;), Greut, auch Greit, 
GE.), Greiters, (f.D.), Grub, (W.), 


Haid, (W.), Hofſtätt, (M.D.), Hoch⸗ 
mans,auh Hockmans, (W.), Hueb, (W.), : 


Hummels, ehemals auch Bronnen, (E.), 
Kaltbron, (H.D.), Katzenmoos, (E.), 
Kraivogels, (W, Land holz, ober⸗ (W.), 
Landholz, unters, (kl. DI, Lauſers, (W.), 


Lauſers am Moos, (W.), Legau, (Markt, 


10 * 


— 
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Pfarrſitz mit Wallfartslirche, Beneftzium, 


und 3: Mühlen), Loch, auch Rauhen, E.), 


Maien, (W.), Manfhwenden, (8), 
Moos, (W.), Neidegg, (E.), Neumuͤhl, 
(E.) Roßſchenkels, EE.), Straß, (fi. D.), 
Streichers, (E.), Strimo, (W.), Bogs 


.sberg, (W.), Waldegg, ober:, (E.), Walt: 


egg, nuters, (E.), Weno, (E.), Wigens 
berg, M.D) . 


X. Stenerdiftriet Muthmanshofen. 


Geba, (E.), Hertidrich, (W.; S. oben 


bei den St. D. Kimmrathshofen), Hohene 
than, E.), Lenderes, auch Lendras, 


(E.), Muthmanshofen, (Pf. D.), Obers 
egg, (W.), Schwenden, (E.), Unteregg, 
(W.), Wendeling, (E.). 


Xl. Steuerdiſtriet Probftried, 


Albus, (W.), Bärenwies, (M.), Bus 
hen, (E.), Ehmans, (E,), Finfterfteig, 
(W.), Gehlenmuͤhl, auch Goͤhle- oder 
Huͤhnermuͤhl, (E.), Gmeindried, (E.), 
Gſchlaferers, (E.), Hasladı, (E.), Hins 
terhalden, (E.), Oelſchlager, E.), 
Oeſchle, (W.), Oſterberg, (E.), Ofter: 


wald, (W.), Probſtried, (Pf. D. mir ı 


Muͤhle), Raumuͤhl, (W., mit ı Mühle), 
Reutaͤcker, (€), Reure, (€), Schil— 
bern, aud) Baumgärtle genannt, (E.), 
Todtenberg, (W.), Uffenried, (M.), 


Wieſenthal, (MW), Wirthshakden, 


(W.), Wohlmuths, (W.). 


XI Steuerdiſtriet Meicholzried; 


EI, -Pfofen, 


Graben, (€), Greit, (E), Halden- 
mins, (E), Defelftall, auch Efelftall, 
(B.), Heuſteig, (W.), Kiefels, ehemals 
aud) Wefterhofen, (M.), Kraineberg, 
(E.), Maierhöfe, (M.), Mannefchley, 
(E), Reicholzried, 
(Pf.D.), Ried, (W.), Sach ſenried, (W.), 
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Schoorenmond, WE), Somersberg, 
(W.), Tiefenau, (E.), Veiten, (E.), 
Wannes, (E.). 

XII. Steuerdiftriet Steinbad. 
(Hauptort bed Ortögerichtd Steinbach). En: 
gelharz, (W.), Steinbach, Pf. D.). 


—NN — — 
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— d. Verm. d, Margarethen⸗ 

— un Kapelle; 

* Ar — s =. Bruderfchaft; 

5. »Ultenbaind, - . = =.» Pfarslirche; 
b.⸗Baiershofen, 5 = = = 8 


8.» Donaualthbeim,. =» = = =.» 
XIV.Steuerdifteiet Bolkratshofen u. 2 3. = s sBruderfhaft; 
Bronnen, (W.), Buxach, (Pf. D.), Fuͤrſtl. 40, „Ellerbad, s = = Pfarrkirche; 
Waldburg⸗ Wurzachiſch Patrimmmialgerichtl.), 5, Episburg, Filialkirche 
Ferthofen, (l.D.), Hart, El. D.), Dis ,. Friſtingen, 4 Pfarrkirche; 
tzenhofen, W.) Illerfeld, G.Frid- 13, ⸗Gundremingen, = = = = 5 
rich v. Lupinifches Landgut), Priemen, (W.), > ee — ee: 
Spitalmühle, (E.), Strasbauer, aud) 5 | Bande: 
Straßhof, E.), Teihgarten, (E.), x ’ z —_ * 
Volkratshofen, (Pf. D.) de BE ER u... Bru — 
XV. Steuerdiftrict Woringen. 16. » Heimbafen, s..». + ‚Biliallirche; 
Eglofs, (E.) Enzers, (E.), Frohn- 7 sHolzheim, .».,®. Pfarrtirche; 
hart, (E), Molzen, (E), Oberſtern⸗ 18.⸗ =. 8 ⸗⸗Sebaſtians⸗ 
bihl, (EE.) Rappenloch, (E.), Rohr, 1 FR Kapelle ; 
(E.), Katerfierabigt, E) Boringen, 19 5 2 ⸗ ⸗⸗Bruderſchaft; 
Pf. D:) 21. —-Rechbergrenten, ——⸗Pfarrkirche; 
xVı. Stenerbinrite Zelt. ” 9a. sReiftingen, sin » 
Diezlings, auhDieflings, (E.), Faus 3, : ..:8 = = »Bruderfchaft; 
Ben, (E.), Frauenkau, (W.), Heigen, 24. ⸗Riedsend, = =. = Filialfirde; 
auch Heinzen, (W.), Hörpolz, W.), 25. -Schregheim,  ,e.= = Pfarrlirde; 
Hohmanner, (E), Schaden, (€.), 20, ⸗ ⸗ ⸗ s = s Fruͤhmeß⸗ 
Wieslings, (E.), Wohringer Einöden, ' Stiftung; 
auch Koppenlod, (E.), Zell, Ef. D.). n-, sWeiffingen, =» = Biiallirde; 
Fortfeßung 28. «Wittiölingen, = = = Pfarrlire; 
der ertradirten ———— a9g. BE Ze Ze s = s Hauöfuechtds 
— Kaͤpelle; 


An das k. Landgericht Dillingen 

Diftriets : Stifr : 
tungs⸗Adminiſtration Dillingen folgende . 
A. An das f. Landgericht Dillingen: 


wurden von der Fönigl. 


Stiftungen extradirt. 


I. Des Cultus: 
1. zu Yislingen, 


E Fr s = . z 


= Geb.Kapelle; 


das un. der Pfarrkirche: 3. 


XI. 


Von der k. Diſtriets⸗ Saflunge⸗ Adminiſtra⸗ 


tion Guͤnzburg wurden extradirt: 


ran 
% —————— d. Vermoͤg. der Pfarrkirche; 
2. : Medingen = wie is ⸗22 
3.⸗Schabringen, — 3 e Filialkirche; 
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B. 
An das Freiherrlich von Steinifche Hat 
ſchaftsgericht Ichenhaufen. 


a. zu Ichenhauſen, d. Verm.d. Pfarrkirche; 
2.-Heufelsburg, ⸗ = = Filialkirde; 


C. 
An das Fönigliche Landgericht Günzburg. 
Station Günzburg, 
I. Des Eultus, 


nn u — 


‚2. zu Bubesheim, d.Bermdg.d. Pfarrkirche; 
2. -Deffingen⸗2 
3.-Echlishauſen, = ⸗Filialkirche; 
4. ⸗Ellzee, = = Pfarrkirche; 
5. : Großfdg, er Zr Be Se 
6.3 = s ⸗⸗Hochwuͤrdigen 
Guts⸗Bruderſchaft; 
Eh, s = = Srühmeßs 
Stiftung; 
8.3» = s : : &t.Sebaft. 
J Stiftung; 
9. ⸗Hochwang, e 2 = Pfarrkirche, 
10. = Hdfelburft, = » = $ilialfirche; 
21. -Kleinkdtz, = = = Pfarrkirche; 
Ta s = z Bruderfchaft; 
13. -Leinheim, s = s Silialficche, 
14. sRiedhaufen, s 2 -s Pfarrlirche; 
15. sRieden ander föß, = = = = 
16.5 ss s : = „Dreifaltige 
feits: Kapelle ; 
ı7. »Schneggenhofen,s = = Filialfirche; 
16.-Waldſtetten, s = e Pfarrlirde; 
19.5, s ⸗ aakobs⸗ 
* Kapelle; 
20.⸗ ⸗2 ⸗Leonhards⸗ 


Kapelle; 


1öp 

21. zuMaldftetten, d.Berm.d. Roſenkranz⸗ 

Bruderfchaft ; 

22. sMattenweiler, = = = Pfarlirde; 
23, s ⸗ ⸗ :s = » Maria= 
Kapelle; 


Station Eldingen 


a. Des katholiſchen Cultus. 
24. »Burlafingen, d. Verm.d. Pfarrkirche; 


25. « Holzheim, a8 8 = s 
u. 8.08 s» ss e Frühmeß: 
Stiftung; 
a. 8 8 St. Leon⸗ 
hards⸗Kapelle; 
28, -Leibe, 2 Filialkirche; 
29. ⸗Nerſingen, ⸗—23 ⸗ 
30. ⸗Oberfallheim, = ⸗Pfarrkirche; 
31.⸗ ⸗ — =.» raum 
Kapelle; 
32. : Straß, = s = Pfarelirche; 
33. sUntereldingen,s = = = = 


.‚ sUnterfallheim, a 8: = ⸗ 


b. Des evangeliſchen Euftus. 
zu Hauſen, d. Verm. d. Filialkirche; 


.Holzſchwang, = = Pfarrkirche; 
Filialkirche; 


37. ⸗Pfuhl, ⸗ 

38.-Reutti, ⸗e pPfarrkirche; 
39. sRiedheim, a ss a 5 ⸗ 
40. » Steinheim, u. 8 8 8 





I. Des Unterrichts: 


zu Waldftetten, d. Vermdg. b. Schulfonds; 
II. Der Wohlthätigfeit. 
zu®ubesheim, die Armenfonds:Stiftung; 
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D. 
An das k. Landgericht Lauingen. 


db. Berm. d. Pfarrkirche; 

s Armen:Sees 
len: Bruderfchaft; 
⸗ Pfarrkuͤche; 


1. zu Bachhagel, 


8. : Burghagel, BR 

ur. # ⸗ s »  «Brubderfchaft; 
5. ⸗Dattenhauſen, = = = $ilialfirde; 
6. » Faimingen, = s: « Pfarrkirche; 
7. » grauenriedhaufen, ⸗ = Zilialfirche; 
8. = Haufen, s e» s Pfarrlirhe; 
9. sLandöhaufen, = = = Filialkirche; 
10. ⸗Oberbaͤchingen, = = Pfarrkirche, 
11. ⸗ s e  «Bruderfchaft; 
12, sDbermedlingen,s s = Pfarrkirche; 
13. «Peteröwdrth, se =: = = 
14. » Staufen, 8 8 Pe — 
15, sUnterbähingen= => =: =: « 
16, = ⸗ ⸗ e8Kreuzkapelle; 
7. -Untermedlingen, ⸗—-Filiallirche; 
18. ⸗Veitsriedshauſen,,/, = = 

19. = Zbfchingen, s : = Parrlirhe; 
20, ⸗ ⸗ ⸗⸗ e⸗Kapelle⸗Buch; 
a1. 5 : : ⸗ ⸗ ⸗Roſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 
22.⸗ * ⸗ e ss ze Sapelle 

Steinbronn; 
(Die Fortſetzung folgt.) 
—ñN— 
(XXX:) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Gundremmingen be: 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 


Die durch Beförderung des bisherigen _ 


Pfarrers erledigte Pfarrei Gundremmin 


nn 


ıd2 


gen liegt in der Didzefe Augsburg, im Land: 
gerichte Dillingen; es gehört dazu das Dorf 
Gundremmingen mit dem Filialdorf Schnut⸗ 
tenbach, die Seelenzahl ift 730. 


Sowohl am Sitze der Pfarrei, als in 
dem Filialorte befindet fih eine Schule; — 
nebft dem Pfarrer befteher noch ein mit bes 
fonderer Wohnung verfehener, der Pfarrei 
untergeorbneter Kurats Benefiziat in Gunds 
remmingen, 


Der Ertrag biefer Pfarrei, welcher 
gröftentheils aus der Benügung der Wid⸗ 
dumsgüter, und dem Zehent befteht, berechs 


net fih auf 719 fl. 29 fr. 


Die Laften befiehen in Abtragung eines 
noch in g6 fl. beftehenden Bau⸗Schillings⸗ 
Kapitals an den Pfarrvorfahrer, mit jähr: 
ih ı2 fl, — dann, auffer dem Familien: 
Schußgeld in 5 fl, 48 fr. wegen dem Dis; 
zeſan⸗Verbande. 

Augsburg den 10*kn Februar 1816. 
Königl. Baierifche Regierung des 

Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Mbwefenheit des k. Megierungs : Präfidenten, 
Raifer. 
v. Günther. 
h . coll. Thalhaufer. 


— — — — 
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(XXX1.) 
An fämtliche Fönigliche Polizenbehörden des 
Dberdonaufreifes, 
( Vizinalwege betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 


Die unterfertigie Stelle finder ſich durch 
mehrere Anzeigen über den fchlechten Zus 
ftand der Vizinal-Wege bewogen, die fämt: 
lihen koͤnigl. Polizeibehörden des Oberdo⸗ 
naufreifes anmit aufjufodern, zur Wieder 
Herftellung berfelben, bei nun bald eintre⸗ 
sender günftiger Jahrszeit, die nöthigen 
Verfügungen zu treffen, oder nach Umſtaͤn⸗ 
den berichtlich zu veranlaffen. 

Augsburg den 27'" Februar 1016. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

In Abweſenheit des k. Negierungs » Präfidenten, 

Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 


(XXXII) 
Bekanntmachung. 


(Die Verlaſſenſchaft des Bierbraͤuers Johann Leon⸗ 
hard Fink in Augsburg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Der unlaͤngſt geſtorbene buͤrgerliche 

Bierbraͤuer Johann Leonhard Fink hat in 

feinem Teſtamente vom 16" Sept. v. J., 


— — — — 
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und Nachtrag zu demſelben vom 20" Der, 
v. J. folgende Regate 
a.) für die hiefige Armenanftalt per zoo fl. 
b.) für das evangelifche Waifen: 
haus per 200 fl. 
c.) für die evangeliſchen Haus: 
Armen der evangelifchen Kirche 
zum heil, Kreug zur Verthei— 
fung per 
d.) für erwähnte evangefifche Kir: 
he zur Anfhaffung eines fils 
bernen Gefäffes per 120 fl. 
in Summa 620fl. 


100fl. 


beftimmt. 

Diefe wohlchätigen, und frommen Wer: 
mädjtniffe werden mit befonderm Wohlge⸗ 
fallen hiedurch zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht. 

Augsburg, den 17" Februar 1818. 
. Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Ya Abweſenheit des k. Megierungs : Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 


(XXXIN.) 
(Befanntmachung.) 
(Die Zehentbefreiung des Brahanbaues betreffend.) 
Zm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Seine Königlide Majeftät haben 
durch allergnädigftes Mefeript vom 4" d, M. 
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auch für das laufende Jahr die Befreiung 
der dem allerhöchften Aerar fhuldigen Zer 
hententrichtung des in ber flurlihen Brache 
gebaut werdenden Speife: Getreides, ber 
Kartoffel, und Speifes Rüben unter dem 
Vorbehalte zu bewilligen geruht, daß der 
ordentliche Anbau der Winters, und Som: 
merfluren durchaus nicht vernachläßiget 
werde, 
Dies wird hiemit zur allgemeinen Kennts 
niß gebracht. 
Augsburg den 18" Februar 1818. 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen. 
In Abwefenheit bes E. Kegierungs : Präfidbensen. 
Raiſer, Reg. Director. 
Gr. v. Armansperg. 
Meg. Director, 


coll. Mittel, 
Meg. Secretär. 





(XXXIV.) 


An fämtliche koͤnigl. Konferiptionsbehörden 
des DOberdonaufreifes, 

( Die Einftands + Rapitalien, und Löhhungs: Gutha: 
ben vermißter Soldaten betreffend.) 
m Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Seine königliche Majeſtaͤt haben auf 
die vorgelegte Anfrage wegen des Verfah— 
tens bei Hinauszahlung der Loͤhnungs, und 
Monturs: Guthaben, dann der Einftands; 
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Kapitalien vermißter Soldaten in Beziehung 
auf Stempels, und Tarbezüge, vermög al- 
lerhöchften Meferipts vom Lo" Dies, zu 
befchlieffen geruht, daß die Kautionen bei 
Hinauszahlung von Loͤhnungen, und Mons 
turs⸗ Guthaben ſowohl Stempel;, als Tar: 
frei zu entrichten, dagegen bei den Kautions; 
Inſtrumenten für die Einftandsgelder bie 
Stempels, und Targebühren normalmäflg 
in Anfag zu bringen, und zu verrechnen 
feyen. 

Die koͤnigl. Konferiptions » Behörden 
haben fich hiernach zu achten, 
Augsburg den zo'" Februar ıBıB, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

In Abweſenheit bes k. Negierungs : Präfidenten. 
Raifer, 

v. Günther. 

eoll. Dr. Mayer. 


— 





(XXXV.) 
Befanntmahung. 
( Fromme Vermähtnife des Thomas Stadler, 


Froſchhamer Bauren betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Thomas Stadler, Bauer zu Frofch: 
ham koͤnigl. Landgerichts Aichach hat in 
feinem Teftamente vom zı" Mär; 1816. 
folgende fromme Legate gemadt: 
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1.) für Meßftipendin + = + 300fl. 
2.) zur Vertheilung unter die Armen 

der Pfarrei Bernbach = =: 25fl, 
3.) für die Hausarmen diefer Pfarrei 30 ; 
4.) für die dortigen armen Schuffinder 25 x 

Man bringe diefe frommen Anordnuns 
gen mit Wohlgefallen au e Öffentlichen 
Kenntniß. 

Augsburg den 20" Februar 1616. 
Könige, Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Zu Abweſenheit des k. Regierungs⸗Praͤſidenten. 
Raiſer. 

v. Guͤnther, 
coll. Dr. Mayer. 
(XXXV1.) 

Bekanntmachung. 
(Verbreitung falfher 24kr. Stuͤce betreffend.) 
Im Namen Seiner Majefät 

des Königs, 

Auf dem Wochenmarfte zu Krumbach 
wurden am 27" Dechr. v. J. mehrere fals 
ſche z4fr, Srüde in Umlauf geſetzt; — dies 
felden find ſaͤmtlich mit dem Bruftbilde 
Er. Majeftät des Kaifers von Oeſtreich, 
Franz tes Il" verfehen, und vom Jahre 
1794. geprägt, von ſchlechtem Zinn gegof 
fen, übrigens aber ohne alleır Werth, und 
durch das grobe Gepräge, wegen des dump⸗ 
fen Klanges, und hinfichtfic des fehlenden 
Kranzes fehr Teiche zw erkennen, 

11 


— 


DEE i 
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Vor dieſen falſchen Geldinuͤnzen fiche 
man ſich veranlaßt, Jederman zu warnen. 
Augsburg, den 4ten Februar 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 
gu Abweſenheit des F. Megierunge: Präfidenten, 
Raifer, ' 
v. Günther. . 
coll. Thalhaufer. 
(XXXVIL.) 


(Die Erledigung ber Pfarret Wettels heim 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schuͤlin ift die evangeliſche Pfarrei Werts 
telsheim im Landgerichte, und Dekanate 
Heidenheim erlediget worden, 

Der Dienftertrag diefer Pfarrftelle ift 
auf gıo fl. 59 fr. berechnet. 

Ansbach, dem 6" Februar 1818. 

Königlich — Regierung des 
WRegzatkreiſes. 
Kammer des Innern. 


Als proteſtantiſches General⸗Dekanat des 
Oberdonaukreiſes. 


Graf Drechſel, Regierungs: Präfident. 
9. Lug, en 
(xx V III.) 


(Die Erledigung des Diaconats im Leipheim 
Landgerichts Günzburg betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Durch, die Befdrdesung des Diacons 

koͤſch zus Pfarrei Raſch, ift das Diaconat 
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in, Leipheim, im Landgerichte Günzburg 
erlediget worden. - 

Der Ertrag diefer Diaconatsſtelle ift auf 
327. fl. berechnet. 

Die Bewerber haben fich besfalls bey 
ihren vorgefeßten General: Defanaten vors 
ſchriftsmaͤſig zu. melden. 

Ansbach, den ı2'" Februar ı8ıB. 

Königlich —— Regierung des 


Rezatkreiſes. 
Kammer des Innern. 


Als proteſtantiſches General⸗Dekanat 
des Oberdonaukreiſes. 


Graf Drechſel. 
v. Lutz. 


(XXXIX.) 
Befanntmahung. 
CDie Erledigung des Schulbenefiziums in Streit: 
beim, k. Landgerichts Zusmarshauſen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

In Streitheim ift das dortige Bes 
nefizium, zum Defanate Dietkirch, und in 
Die Didzes Augsburg gehörig, durch die 
Beförderung des bisherigen Benefiziaten 
Sofeph Enzler, in Erledigung gefommen. 
Der Benefiziat ift verbunden, in dem 
Drte Streitheim die Schule zu haften, und 
die Seelſorge auszuüben, wofuͤr er jährlich 
439 fl. 3x fr. zu beziehen hat, und zwar 
390 fl. 23 fr. an ftändigem Gehalte, 47 fl. 
45 fr. aus Realitäten, und 1 fl. 23 Er. 
aus befonders bezahften Dienftesverrichtun: 


— nun 


Titl. 


abo 


gen, nebft freier Wohnung in dem Bene⸗ 
figiathauſe, weldes von der Gemeinde und 
Stiftung zu unterhalten fe 

Diejenigen Individuen, welche bereits 
die Konkurs : Prüfung zur Erlangung von 
Schulbenefizien beftanden haben, und fi 
um biefes erledigte Benefijium zu melden 
gedenfen, haben ihre Gefuche binnen längs 
ftens 6 Wochen hier einzureichen, 

Augsbur 8 ben 20" Februar ıBıB, 


Königl. aierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 
Su Abweſenheit des t. Regierungs » Pröidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 


— — — — — — 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 


(Forrfegung des Verzeichniſſes des bei der k. 
Kreigregierung des Oberdonaufreifes ans 
geftellten Perfonals.) 

Untergeordnetes Perfonal bei der 
Sinauzfammer, 





Regierungs:Gecretäre 
Titl. Johann Georg Mittel. 
s Sofeph Vogel. 
Erpeditor, 

Aloys Haideolph, . 
Rehnungs: Commiffäre: 
re Befoldungs: Elaffe: 

Tiel. Ignaz Fenneberg. 
⸗Joſeph Herzog. 
IIter Befoldungs-Elaffe: 
Chriſtoph Mucherer. 
s SBalob Dahlweiner. 


Titl. 
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Im Beſoldungs⸗Claſſe. 
Titl. Andreas Ritter. 
= Georg Chriſtian Wirthmann. 
⸗Joh. Baptiſt Mosmayr. 
Rechnungs-Gehuͤlfen: 
Ziel. Joh. Nepomuck Blattſeiler. 
-Carl Reitſchuſter. 
—Joſ. Kuhn. 
e Anton Rettich. 
s Lubwig Landes, 
:» Sohann Dftermapyer, 
= MNepom. Unglert. 
Bunctionirende Rechnungs-Gehülfen: 
Ziel. Joſ. Baumann. 
-Thadaͤus Bed. 
s ob. Friedrid Enhard. 
2 Raimund Veit. 
⸗Aloys Reindl. 
= Ludwig Planf. 


Sunctionirende Steuerjuftififantenz. 


Titl. Joſ. Einfidler. 
⸗Engelbert Groß. 
Albrecht Theodor Hauſer. 
Franz Baͤurle. 
Anton Luber. 
Carl Goͤtz. 
Regiſtratoren. 
Titl. Franz Pa Thugut. 
-Anton v. Sichlern. 
Regiſtraturs— Schärfe 
Ziel. Leopold v. Hofmihlen. 
(Kanzlei gemeinfhäftlic mit der 
Kammer ded Junerm.) 
Kanzleidiener: Joſeph Reuter. 
Kanzleibothen: Johann Hartmann, 
Philipp Strobl, 
Benedikt Eder. 
Stephan Gbp. 


ı: * 


In Folge allerhoͤchſten Befchluffes vom 
20°" Jänner d. J. geruhten Se, koͤnigl. 


Majeſtaͤt wegen erfedigter Aſſeſſorsſtellen 
bei einigen Stadtgerichten folgende — 
fie Beſtimmungen zn treffen, 


1.) bei dem Stadtgerichte zu Kempten 
ruͤckt “der dortige Stadtgerichtsaffeffor 
Wilhelm Ignaz von Wenger in die 
Stelle des erften, nach München zum 
Stadtgericht verfogten Affeffors Joſ. 
Freiherr von Stader vor. 

2.) Die zweite Affefforsitelle bei dem k. 
Stadrgerichte in Kempten wurde dem 
bisherigen Affeffor bei dem Landgerich— 
te Miesbach Joſeph Aloys Leeb vers 
lichen, 

3.) Die bei dem koͤnigl. Stadtgerichte in 
Augsburg, da der Stadtgerichtss 
Aſſeſſor Mathias Goch in die zweite 
Stelle vorruͤckte, erledigte zweite Affefs 
forsfielle wurde dem bisherigen Aſſeſ⸗ 
for in Rofenheim Mich. Leiendeder 
allergnädigft verliehen, 


Laut allerhöchften Referipts vom 14" 
Sebruar d. 5. iſt der bei der Regiſtratur 
bes arkreifes zur Aushilfe verwendete 
bisher quieszirte Kanzlift Leopold v. Ho f⸗ 
mihlen als Regiſtratursgehuͤlfe bei der k. 
Redierung des Oberdonaukreiſes, Kammer 


der Finanzen, und der Regiſtratursgehuͤlfe 


Stephan Dietrich als 2" Regiſtraturs⸗ 
gehülfe des Iſarkreiſes K. d. F. verſetzt 
worden, 
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Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 3" 
Februar d. J. wurde dem Advokat Aloys 
Wagner ju Hoͤchſtaͤdt die gebethene Ders 
ſetzung nah Dillingen allergnaͤdigſt bes 
williget. 


e 
— — — — 


Schulnachrichten. 


Statt des alten, dem Einſturz drohen⸗ 
den Schul⸗, und Meßnerhauſes in Holz 
fhwang, k. Landgerichts Günzburg wur⸗ 
de der Bau eines ganz neuen befchloffen. 

Bon den zu 2011 fl. 38 fr, berechne: 
ten Koften übernimmt die Gemeinde außer 
den Hands, und Spanndienften 311fl. 38 8r., 

‚ bie — den uͤbrigen Theil von 


1700 fl, 


Das Lang gefühlte Bedürfniß eines zweck⸗ 
mäßigen Schul⸗Locals in Kleinkitzig ho⸗ 
fen, koͤnigl. Landgerichts Schwabmuͤnchen 
wird nunmehr befriedigt, da die Herſtellung 
eines ſolchen bereits beſchloſſen iſt. 

Die Gemeinde hat ſich angebothen, die 
Hand-, und Spanndienſte unentgeldlich zu 
leiſten, das Holz aus ihrer Waldung abs 
zugeben, und von den übrigen Baufoften, 
welche zu 410 fl. berechnet wurden, die 
Hälfte zu übernehmen, 

Die andere Hälfte hat die Kirchenftifs 
tung zu tragen, 


Der Pfarrer Schiderin Schaͤfſta ll, 
2. Landgerichts Donauwoͤrth fähre mit ruͤhm⸗ 








— —— — 
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lichem Eifer fort, auch im dritten Jahre 
die Werk-, und. Sonntagsſchule ſelbſt zu 
halten. 

Die Schule in Schaͤfſtall, welche vor 
dem Antritte des genannten Pfarrers ihrer 
Aufloͤſung nahe war, zeichnet ſich nunmehr 
vor allen Landſchulen des ganzen Diftrictes 
Donauwörth aus. 

Außer dem hält derfelbe, ohne in dem 
dortigen Diftricte ein einziges Beiſpiel vor 
fih zu haben, jährlich in der Kicche auf 
feine Koften eine Schulprüfung, an deren 
Schluße nuͤtzliche Preifebücher vertheilt 
werden. 


Der Schul⸗Fond zu Lauterbach im 
eben genannten Landgerichte erhielt im vorigen 
Jahre einen bedeutenden Zuwachs von 300 fl. 
durch die Johanna Baumgartner, welche 
denfelben zum Univerſal-⸗Erben einfeßte, 








Der nemlihe Schuffreund in dem koͤ— 
nigl. Landgerichte Günzburg, der zu dem 
Schulbaue in Burlafingen 100 fl. beitrug 
(Amtsblatt 1818. Seite 67.,) und ſchon 
früher zu dem Schulhaus Baue in Merfins 
gen ein anfehnliches Dpfer brachte, hat 
überdieß noch 100 fl, für die Schule zu 
Oberelchingen, roofl, für die zu Nerſin— 
gen, und zoo fl, für die Schule zu Thals 
fingen beftimme, um von den jährlichen 
Zinfen für 2 arme Schulfinder das Schuß 
geld zu bezahlen, und an bie 2 fleißigften 
Kinder 2 wügliche Preifebücher zu vertheilen. 
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Zugleich ließ er hoffen, auf bie nemlis 
he Weife noch für ein paar Schufen weis 
ter zu forgen. 

Dem edeln MWohlthäter, welcher den 
Lohn fchöner Handlungen zwar ſchon in 
feinem Bewußtfein findet, auch öffentlich 
ben gebührenden Dank zu zollen, fodert 
die gute Sache. 


Von dem werftorbenen Sekretär des 
aufgelöften Nonnenflofters in Nieder: Schd: 
nenfeld, Anfelm v. Kolb wurden 30 fl. der 
Schule Baierdiling, und 30fl, der Schule 
Feldheim, Landgerichts Rain, zum from: 
ameu Andenken vermacht. 


Acht Lehrer Haben neuerdings Gehalts: 
Zulagen, und Unterftügungen erhalten, 


EISESSIG ALT BISLASDS 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden., 


84.) (Bekanntmachung.) 

Das Gut des Melchior Schmid von Gennach 
wird am a7 März d. J. auf hieſiger Land: 
gerichtöfanzlei dem Meiſtbiethenden verfteigert. 
Es beiteht: a.) im Steuerdiftrift Gennad) in ei: 
ner Shlöbehaufung, 5/8 Tagw. Garten, a Tagw. 
Gemeindegrund , und dem Anfpruch an das unver: 
theilte Gemeindegut , mit 6 3/4 fr. bei Berände: 
rungen auf=, und abfertig; dann 4 Tagw. frei 
eignem Mad, a.) Im Steuerdiftrift Langenerrins 
gen in einem Feldlehen por 10 ıfa Jchrt. Ackers, 
and 5 Tagw. Wieſen. Das Nähere kann hier 
eingefehen werben. 

Schwabmuͤnchen den Gtet Febr. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmühl, Landrichter, 





— —— 
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85.) (Bekanntmachung.) 

Das Gautanweſen des Beruhard Roßle zu 
Bobingen beſtehend in eiuem halbgemaurten 
Soͤldhauſe mit augebautem hoͤlzernen Stadl ‚eis 
nem Hausgärtl per 1/8! Tagw., einer zweimaͤ⸗ 
digen Baind per 3/qkel Tagw., und dem gan: 
zen Gemeindsnuzen von 2 afgt! Tagw. Gras 
theil, = ganzen Kranttheilen zu ıfgt« Tagw. 
in dem Anſpruch auf die noch unvertheilten Ges 
meindögrände, amd Waldnugen, dann in einer 
befondern zweimädigen Wiefe per ıfa Tagw. 
wird am Samstag den ad. März I. J. im Land⸗ 
gerichtölofale an deu Meiſtbiethenden mir Wors 
behalt der kreditorſchaftl. Genehmigung verkauft. 

Schwabmünchen den raten Fehr, 1818, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmähl, Laudrichter. 





86.) GBerkaufs⸗-Beka nntmadung.) 

Da der am zen dieß erzielte Verkauf des 
Kafpar Waldnerifchen Gantgutes von Matthfies 
Gid. Moifch. Zeitung Beil. Nro. 19. Amtsbl. 
Neo. 2.8.67.) die Ratification der Kreditors 
ſchaft nicht erhalten hat ; fo wird daffelbe zum wies 
berholten Verkauf inder Laudgerichtöfanzlei auf 
Mittwoch den 4" März an den Meiftbiethenden 
salva ratific.creditorum ausgebothen, and biefes 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Turkheim den Ben Behr, 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Im Erfrankungsfalle des F. Landrichters, . 
Biſani, Landgerichtsaffeffor. 





87.) (AmortifationssErfenntniß.) 
Da ungeachtet der am agfr Mai 1817 ges 
fhehenen öffentlichen Vorladung die vom Klofter 
St. Ulrich in Augsburg am aten März 1778 
ausgeftellte Schuldurkunde über ein derinal ber 
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der Königl. Baierifchen Staatöfhulden - Tit- 
gungs= Kaffe dahier sub, n. 20464 auf die 
Kaufmanndwittwe Maria Unna Schelle in Augs⸗ 
burg zu ı ofo infataftrirtes Kapital ad 375 fl. 
binen dem 6 monatlichen Termin bei Gericht nicht 
vorgervlefen wurde ; fo wird biefe Urkunde hie⸗ 
wit für nichtig und kraftlos erklärt. 

burg am 3ı. Januar 1816. 

Sing Conigligpee Grobtperice, 

». Caſpar, Director, v. Rehlingen. 


88.) (Ediertal:Borladung.) 

Georg Bräuthaler , lediger Dienftfnecht von 
Schoͤnleuten K. B. Freiherrl. v. Grafenreuthis 
fhen Herrſchaftsgericht Affing im Oberdonau⸗ 
kreis iſt des Verbrechens eines Diebſtahls ange⸗ 
ſchuldigt. 


Derſelbe wird daher gemaͤß hoͤchſten Erkennt⸗ 


niſſes des koͤnigl. Appellationsgerichts für den 
Oberdonaukreis als Criminal-Gericht hiemit 
zum erſtenmale vorgeladen, binnen 3 Monaten 
vom Tag dieſer Citation an gerechnet, bei dem 
unterzeichneten Landgericht zu erſcheinen, und 
ſich wegen der wider ihn vorhandeuen Anſchul⸗ 
digung zu verantworten. 
Rain den aten Jan. 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

? Kaifer, Landrichter. 
8.) (Bekanntmachung.) 

Das Gantanweſen von Michael Marktl mitt⸗ 
lern Bierbraͤuers zu Bobingen, beſtehend: a) in 
einem gemauerten Bräu:, und Wirthshauſe, 
einer gemauerten Stallung, und einem hölzernen 
Stab! mit Hausgärtl, und Gemeindsnuzen; b) 
in einen zum koͤnigl. Rentamt gilt: , beftand- , und 
zehendbarem fogenaunten halben Bauershoͤfl von 
28 Jchrt. Aecker, 7 Tagıw. zweimädigen, und g r/z 
Tagw. einmädigen Wieſen; ce.) im einem gilts 
deſtand⸗, und zehendbarem Hofe von 36 Ichrt. 


— — — —— —— 
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Aecker, ı Tagw. zweimaͤdigen Miefe, ımd 27 
Tagw. einmädigen Wiefen ; d.) in einem lehens 
baren Zehendrechte von 6 Ichrt. Heer im Wine 
ter=, und 6 Jchet. im Sommerfeld ; dann e) 
einigen Haus: , und Baumansfahrniffen zufamen 
im Schäzungd = Werthe zu 3,887 fl. a fr. wird 
auf Mittwoch den sı!? März 1. J. am Size 


des Landgerichts an die Meiftbiethenden mit Vor⸗ 


behalt der freditorfchaftlichen Genehmigung ver: 
Fauft. Kaufsliebhaber Haben ſich über Vermb⸗ 
gen, und GewerbögefchicTichleit auszuweiſen, 
da auf dem erwähnten Anwefen die reale Bräu-, 
und Taferngerechtfame mit Brandweinbrennerer, 
und Mezgergerechtigfeit, jedoch letztere zum 
Hausbedarf befchränft, ruhen. 
Schwabmuͤnchen den gr Febr. 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 


(Bekanutmachung.) 
Maria Schmid, verwittibte Baͤurin von 


90.) 


Schwimeberg wuͤnſcht ihrer Schulden wegen ein 


guͤtliches Arrangement mit ihrem Kreditoren zu 
treffen, und hat die Bitte geftellt, diefelben zu 
biefem Zwecke zufammenzusufen. 

Dieſemnach werben alle Jene, die aus was 
immer für einem Rechtögrunde an Maria Schmid 
Forderungen zu haben glauben, aufgefordert, 
zur Liquidation derfelben, und dann zum Ver— 
ſuch eines Vergleiches am fm März, d. J. 
Vormittags bei wrterzeichnetem Landgerichte ent⸗ 
weder perfbnlich, oder durch hinlaͤnglich Bevoll⸗ 
maͤchtigte um fo gewifler zu erfcheinen, als die 
Ausbleibenden den Beichlüfen der Mehrheit der 
Erjcheinenden beigetreten geachtet werden wuͤrden. 

Fmmenfiadt am 3ten Jaͤner 1818. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Erb, Landrichter. 


! 
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91.) (Edict) 

Es werden auf die Juſolvenz⸗Erklaͤrung des Jo⸗ 
fepb Rofchmann , Soldners zu Burken die Edikts- 
Zage: a.) aufben 10%" März ad preducendum, 
et liquidandum , 2.) auf den 10" April ad 
exeipiendum , und 3.) auf den sat Mail. J. 
ad concludendum angefezt; sub poena prae- 
olusi haben die Rofchmännifchen Gläubiger an 
bejagten Tagen zur gefezlichen Beforgung ihrer 
Auſpruͤche, und Rechte in hieſigem Landgerichtss 
local zu erfcheinen. 

Am 1m Edictötag wirb man aud) einen Vers 
gleidy verfuchen, in deffen Entftehung aber die 
Ganmealitäten beftehend in einem gutgebauten 
Haus mit Grasgarten, und mehrern Gründen 
unter Vorbehalt Ereditorfchaftlicher Genchmi- 
" gang von 2 bid 4 Uhr Nachmittags verfleigern. 
Fuͤſſen den Sen Fehr. 1818, . 
Königlih Baierifches Landgericht. 

v. Tod, Landrichter. 





92.) (Edictalladung.) 

Der Schuldenftand der Schmiedmeifters: Witt: 
we Katharina Hegenauer dahier uͤberſteigt derer 
Vermögen in der Urt, daß der allgemeine Kon— 
Fürs ihrer Gläubiger erkannt werden mußte. 
Daher werden folgende Edictötage feitgefezt: 
Montag der 16% März gegenwärtigen Jahres 
zur Production und Liquidation ; Donnerstag der 
16% Mpril zur Erceptionshandlung ; Montag 
der ı8* Mai zur Replik; Donnerstag der 4 
Fun. zur Duplifhandlung. Sämtliche Gläubiger 
der Schmiedmeifteröwittwe Hegenauer haben an 
dieſen Tagen in eigener Perfon, oder durch be= 
vollmächtigte Anwälte zu erfcheinen , da die Ver: 
fäumung des erften Edictötages den Ausfchluß 
vom Konkurfe, die Verſaͤumung der übrigen 
Edictötage aber den Verluſt der jedesmaligen 


— —— — — 


iso 
Gantproceshandlung zur Folge hat. Am erſten 
Edictstage wird auch das Wohnhaus der Katha⸗ 
rina Hegenauer in der Kappelgaſſe dahier Nro. 
43. nebſt dreien Gemeindetheilen, zuſammen ı/a 
Ichrt. haltend, in dem Geſchaͤftszimmer der uns - 
terfchriebenen Behdrde mit Vorbehalt der Ge⸗ 
nehmigung der Glaͤubiger verſteigert. 
Donauwoͤrth dem ız m Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schafberger, Landrichter. 





93.) (Verkaufs :Befanntmacung.) 


Mach dem Antrage mehrerer Koncurg = fires 
ditoren wird der zum Fönigl. Renramt Rain in 
Niederfihönenfeld leibrechtsweiſe grundbare ſ. g. 
Waſtlbaueruhof des geftorbenen Johann Heinrich 
zu Himmerten in der bisherigen leibrechtsweifen 
Eigenfhaft ſamt den vorhandenen Haus-, und 
Baumannsfahrniffen zum Verkauf gebracht. 

Dieſes Hofgut befteht aus einem maffiven 
Wohnhaus, geräumigen Ställen, einem großen 
Stadl, dann Waſch-, und Backhaus fämtlich 
mit Ziegeln bedeckt, Hofraithe, Garten, 6. 
Krautbeeten, 15. Tagw. zweimädigen, und 13, 
Tagw. einmädigen Wiefen, 127. Ichrt. Aecker in 
3 Feldern, in dem Forftrecht ‚auf einige Klafter 
Holz, in dem Nusantheil an den noch unvers 
theilten Gcmeindegränden, nnd in 24 3/8 
bodenzinfig eigenem Holzgrund. Die näheren Ver: 
haͤltniſſe dieſes Gutes, fo wie die hierauf haf⸗ 
tenden Laſten koͤnnen hierorts eingeſehen werden. 
Der Verkauf geſchieht mit Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung der Kreditorfchaft und des Gerichts, 
Zur Verfleigerung dieſes Hofgutes famt Fahr 
niffen wird Samstag der 14 F. M. März Vor: 
mittags 10. Uhr bejtimmt ‚um welche Zeit die 
Kaufslufligen zu Hemmerten ſich einzufiuden, 
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amd ihre Augebothe zu legen, hierdbunh eiugela⸗ 
ben werden. 
Rain am ı3ter Febr. ı8ıB, 
Königlih Baieriſches Landgericht 
Kaiſer, Landrichter. 


94.) (Gantedict.) 

Nachdem das gegen dem Uhrmacher Aloys 
Neher in Pferfee erlaffene Ganterkenntniß die 
Rechtskraft erlangt hatz fo werden nachfols 
gende Edictstage feftgefeßt: ad producendum 
et liquidandum Dounerstag der 26 März; ad 
excipiendum Montag der 27 April; ad repli- 
eandum Mittwoch der abie Mai; ad duplican- 
dum Donnerstag der rıt* Juni. Sämtliche Gläus 
Biger haben unter Strafe des Ausfchluffes an 
sbbemerften Edietstagen, und zwar jederzeit fruͤh 
guhr im hieſiger Gerichtskanzlei zu erfcheiner. 

Gbggingen den »4" Febr. 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter, 


05.) (EdictalsBorladbung.y 

In dem Schuldenwefer des geweßten Bier« 
braͤuers Joſeph Kuſtermann dabier hat man auf 
erftatteten Vortrag , da der Gemteinfchnlöner am 
Zoten Dezember 1817. insinuirt zıt rt Jaͤn. 1818, 
ertheilte 14 tägige Termin ablief, ohne daß dere 
felbe gegen das Konfınöverfahren die Appella⸗ 
tion insinuitte,, die Gant befchloffer, ımd will 
daher folgende 3 Edictötage beftimmt haben: ad 
producendum, et liquidandum am zo!" März 
d18,, md Falls in Laufe diefes Termine Fein 
Vergleich zu Stande fonmt, ad excipiendum 
den 17'® April 1616.3 danır ad concludendum 
den 15" Mai 1818, , und zwar im dem Maafe, 
daß als der terminus ad quem hinſichtlich der 
Konkluſion der ızt° Juni 818. feſtgeſezt fey, 
immer. welches Konklufions = Termine die eine 
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Haͤlfte ad replicandum, und die andere Haͤlfte 
ad duplicandum zu verwenden ſey. Es werden 
ſohin alle diejenigen, welche in dieſer Gantmaße 
eine rechtliche Forderung zu machen haben, hie⸗ 
mit aufgefordert, an eben erwaͤhnten Edictsta⸗ 
gen entweder in Perſon, oder durch genugſam 
bevollmaͤchtigte Anwaͤlde jedesmal um 9 Uhr 
Vormittags bey unterzeichneter Stelle zu erſchel⸗ 
nen, und ihre Forderungen nebſt dem Vorrecht 
rechtsgenũgend anzubringen, als fie auſſer deſſen 
nicht mehr damit gehört, ſondern ipso facto präs 
kludirt ſeyn ſollen. 

Augsburg den rot" Febr, 1818, 

Königlih Baierifches Sadtgericht. 

v. Eafpar, Direrror. Mielad). 


96.5 (Deffentlihe Bekanntwachumg.) 
Der Klimnachbaad- Befiger Franz Joſeph 
Buſſinger hat das Gefudy geſtellt, feim Anweſen 
gerichtlich zu verſtelgern, und feine Kreditoren 
zu dem Zwecke zuſammen zu rufen, um ſich mit 
denſelben über ihre Befriedigung guͤtlich zw vers 
einigen. Auf der Fall, daß Fein annehmbarer 
Verfauf erzielt werden kann, hat Buffinger das 
weitere Geſuch geſtellt, alle feine uͤbrige — noch 
unter eigener Regie befigende Realitäten zu vers 
pachten. Demnach wird deffer Anweſen zum 





bffentlichen Verkauf ausgeſezt. Dasſelbe beſteht 


&.) im einem gut konſervirten Baad⸗, und Wohn⸗ 
hauſe, Stadl und Stallungen, h.) Wurz « und 
Baumgarten, c. )7 3/4 Ichrt. Ackers, d.) 
58 Zt Tagwerf Maͤder, e.) 3 Jauchert 
Neubruͤche, F.) einer Kraut: und Grimdbirne 
Strangen, g.} r Ichrt. 38 Ruthen Holz , dan 
h.y der vorhandenen Baad - Einrichtung. Die 
Verſteigerung wird durch eine Landgerichts = Kome 
miſſion im Klimnachbaade ſelbſt am soft März 
d. 3. Fruͤh y Uhr vorgenonnnen werden, Dem 


— 
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Gerichte nicht bekannte Kaufluſtige haben - fich 
mit obrigkeitlichen Vermdgens +, und Leumunds⸗ 
Zeugniffen auszuweiſen. An dieſem Tage werden 
zugleidy 2: 1/2. Ichrt. Neubruͤche, 33 3 /qtei 
Tagwerk Mäder , die Kraut sund Erdbirn Stran⸗ 
gen, und das. Holz verpachtet werden. ‚ Zugleich 
werben fämtlidye Krebitoren des Franz Joſeph 
Buffinger zu einem Zufammentritte auf den ıaten 
März d. F. Früh 9 Uhr zu dem Ende vorgefas 
dem, um fich mit dem Franz Joſeph Buſſinger 
binfichtlich der Befriedigung ihrer Forderungen zu 
vergleichen. . Deßwegen find die Anmwälde, oder 
Bevolkmächtigte derfelben auch auf einzugehende 
Vergleiche zu_begwaltigen. 
Burgau am ir Febr. 1818, 
Koniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


97.) (Edictal-Vorladung.) 

Der leibfaͤllige Bauer Joſeph Sailer alt zu 
Deubach ſtarb, und hinterließ nur unmündige 
Kinder, derer Vormuͤnder die Erbſchaft nun cum 
beneficio legis , et Inventarii angetreten has 
ben. Auf deren Gefuch werden daher alle Jene, 
welche aus was immer filr einem Titel Fordes 
rungen, oder Anfpriche an den Nachlaß des 
verftorbenen Joſeph Sailer alt von Deubach zu 
machen haben, vorgeladen , ihre Anſpruͤche am 
aaten März d. J Vormittags 8 Uhr dahier ans 
zumelden, und zu erweifen,, und zwar unter dem 
Praejuditz, daß die Michterfcheinende es fich 
ſelbſt zuzuſchreiben haben, wenn bey Verthei⸗ 
lung dieſes Nachlaſſes auf fie Feine Ruͤckſicht ges 
nommen, und ſie nicht mehr mit ihren Forde⸗ 
rungen gehoͤrt werden wuͤrden. 

Burgau am ol Kebr, 1816. 

ur Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 
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38.) (GantsEdict.) 

Da In der Ueberfchuldungsfache des Johann 
Fritz Bauern zu  Hirfchfelden, dies Gerichts 
mehr monatliche ihm zum Selbſt-Verkaufe ſei⸗ 
ned Anweſens vergänftigte Termin fruchtlos ver: 
frichen find, und num aud) das gegen ihn ers‘ 
gaugene Ganterfenntniß in feiner Rechtöfraft ers 
wachfen ift: fo tritt gegen denfelben das Gants 
verfahren ein. Deffen fämtliche Gläubiger werden 
baher auf den 13" März d. J. zur Anmeldung 
der Fordetungen, deu 13‘ April zum Vortrag der 
Einwendungen und den ı5'r Mat zur Schlußs 
handlung mit dem vorgeladen, daß fie entweder 
in Perſon, oder durch gerichtlich Bevollmächtigte 
bei diefen Zagfahrten erfcheinen, und das jeder 
Tagfahrt angemeffene anbringen ſollen, widri⸗ 
gen Falls fie mit ſolchen ausgeſchloſſen ſeyn wuͤr⸗ 
den. Am asten März wird das Gantanweſen 
nebft aller vorhandenen Einrichtung an Haus: und 
Baumannsfahrniffen den Meiftbiethenden unter 
Vorbehalt der Ratification der Gläubiger df⸗ 
feutlich verkauft, wobei auswärtige Kaufsluſti⸗ 
ge ſich über guten Leumuth, und hinlänglis 
bes Vermdgen durd) gerichtliche Zeugniffe aus⸗ 
zuweifen haben. Das Erblehenbare » Anwefen 
biefed Schuldners befteht in Haus, Stadl, und, 
Garten, 18 Jchrt. Ackers, und 7 Tagw. Dop⸗ 
pehviefen , dann an Haus, und Delonomie: Eins 
richtung, in. 6 Stuͤck Rindvieh, 3 Pferden, 
und ber Gemeindögerechtigkeit, wozu aud) 7 
Ichrt. an Holzgränden gehbren, 

Edelſtetten am 19%" Hormung 1818, 

8. Baieriſch. Eſterhazyſches — 
Steinle, Mediatrichter. 


9.) Verkaufs: Bekanntmachung.) 
Nachdenr'das Kaufsanboth auf das Anwefen 

des verlebten buͤrgerl. Handels mann Raber Mayr⸗ 

bofer in Briedberg wicht genehmiget wurde: fo 
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wird ſelbes wiederholt mit Vorbehalt der kredi⸗ 
torfchaftl. Genehmigung im Wege der dffent- 
lichen Verfteigerung Montag den 3o-März & 
J. verfauft werden. Das . Unwefen. befteht in 
einem durchaus bequem, und folit gebauten zwey⸗ 
gädigen in der Mitte der Hauprftraffe gelegenen 
Wohnhaus, nebſt dabei befindlichen Stadl, Vich- 
ftallungen und Wafchfüche, dann einer, reellen 
Handlungs-und Eifenhandlungs » Gerechtigkeit, 
nicht minder in 5 zweimädigen Gemeindafleden, 
2 Tagw. dergleichen Holzgraswiefen, ı [2 Tag⸗ 
wert Stepfansanger, ı ı/a Tagw. Lechfelds, 
wiefen, und 3 ı/2 Tagw. Gemeindholzgründe, 
Kauföliebhaber werben eingeladen , ſich an gedach⸗ 
tem Tage Vormittag g Uhr bei dem koͤnigl. Lands 
gericht einzufinden , amb Unbekannte haben fich 
über. ihre Zahlungsfähigkeit , und — 
Betragen auszuweiſen. 
Friedberg den agten Febr. 1818, 
‚Königlich Baieriſches Landgericht. 
Liet. Carron du Val, Landrichter. 


100.) (Bekanntmachung.) 

Man har zur Auseinanderſetzung der Bew 
laffenfchaftsfache des in Friedberg veritorbenen 
Tönigl. Wegmeifters Michael Lautenfchlager eine 
Eommiffion auf Mittwoch den 18" März 1. J. 
angefegt. Es werben daher alle diejenige, wel⸗ 
che unter welch immer einem Titel an dieſe 
Verlaffenfcbaft eine Forderung haben, hlemit 
aufgefordert, am diefem Tage früh g Uhr in 
dieffeitig Fönigl. Landgerichts » Kanzlei entweder 
perfdnlich , oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte um ſo gewiſſer zu erſcheinen, als jeder Aus⸗ 
bleibende mit ſeinen Anſpruͤchen und Forderun⸗ 
gen nicht mehr gehört werden wuͤrde. 

Friedberg: den ıg'®, Febr. 1818, 

Königlich Baieriſches Pandgeri ht. 

Lict. Earrou bu Val, Landrichter. 


————u Hs un 
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101.) (Belanntmadhung:) 


Am Montag den »o" März I. J. Vormit⸗ 
tags von 9. bis 12 Uhr wird im Landgerichts⸗ 


Lolale der eingediente Stiftungs» Haber, welcher 


theild zu Schwabmänchen , theild: zu Schwabs 
muͤhlhauſen, Großkiginghofen, und Bobingen 
aufgefchirter. ift, im Betrage zu 68 Schaf 5 
Metzen 2 S. an die Meiftbierhenden.gegen baare 
Bezahlung, und. mit Vorbehalt der Genehmigung 
der koͤnigl. Regierung zu Augsburg verkauft. 
Wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Schwabminden am 16!" Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
— Braunmuͤhl, endriqter. 





102.) — 


Joſeph Harrer Adlerwirth in der Neuſtadt 
Kempten hat zwar um Nachlaß, und Friften« 
Regulirung das Bitten gejtellt; es wurden auch 
fämtliche Gläubiger sub poena praeclusi auf 
den nıtn Febr. d. I. vorgeladen; eö hat fich 
aber bey diefer Tagsfabrt gezeigt, daß die in⸗ 
tabulirten Gläubiger, ‚den Uftioftand weit um 
die Hälfte überftiegen, weswegen diefelben um 
dffentliche Verſteigerung des fäntlichen Anwe⸗ 
fens gebeten haben. Es werden daher die ſaͤmt⸗ 
lihen fehr gut gelegenen, geräumigen, mit einem 
Tanzſaale verſehenen Wirthfchafts s Gebäude 
zum goldenen Adlex in der Neuftadt Kempten 
ro. 96. famt Hofraity, und ı.Gemißgarten 
von 4o Ruthen, dann fämtliche Hauss, und 
Wirthfchafts= Einrichtung, woräber ein Invens ° 
tar aufgenommen wurde, das täglich eingefehen 
werden kann, an den Meijtbiethenden gegen baare 
Bezahlung verfteigert. Es ift auch ı 3 fee 
Ichrt. Holzgrund zu Veits Pfarrey Wartenhö⸗— 
fen vorhanden, welcher ebenfalls verkauft wird. 
Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, den, 
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bey ber am Zul März d. J. Morgens g Uhr 
angejezten Verkaufs⸗Kommiſſion zu erfcheinen, 
nud ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, wo 
ſonach nah Vernehmung der Ereditorfchaft, 
welche auf den nemlichen Tag vorgeladen ift , die 


Verlaufs Objekte dem Meiftbiethenden werden 


eingeantwortet werben. Yuswärtigehaben fich mit 
gerichtlichen Bermdgens s Zeugniffen zu verſehen. 
Kempten den ı7!® Febr, 1816. 
Königlich Baieriſches Stadtgericht. 
Lict. Kellerer, Stadtrichter. 
u . Fuchs, Protofolift, 


103.) (Bekanntmachung.) 

Nachdem das Kaufauboth auf das Anwe—⸗ 
fen des Wirths Matthias Sedelmair nicht ges 
nehmiget wurde; fo wird felbed nebſt der reels 
len Zafernenwirchfchaftss Gerechtigkeit nunmehr 
wiederholt am Mittwoch den ad März d. J. 
im Wege ber öffentlichen Verfteigerung mit Bor: 
behalt der kreditorſchaftlichen Genehmigung ents 
weder ganz, oder Theilweife verfauft. Das Ans 


mefen befteht 





An Gebäuden: 
a.) in einem ganz gemaurten, zweigädigen Wohn⸗ 
haus ; b.) einem ebenfalls gemaurten Stadel , 
ſamt Pferd zund Rindvieh » Stallungen , dann 
MWagenremiffe ; und c.) gemauerten Backhaus. 
Anliegenden Gründen: 
2.) In den 3 Feldern 48 Ichrt. Ackergruͤnde zu 
dem halben, und 1/6 Hof gehdrig. 
a.) ı3 Tagw. zweimädige Wiesgruͤnde, 
3.) ı9 Tagw. Lechfeldwiefen, 
4.) 16 Tagw. berlei Wechfelwiefen, 
5.) 17/8iet Ichtt. Wecker von dem vertheilten 
Gemeindgründen ; 
6.) in den 3 Feldern a1 Ichtt. Lehenaͤcker; 
ı2 * 


178 

7) A Ichrt. grundeigne Weder; 

8) 7 »/a Tagw. zur Kir he Kiffing grundbar füs 
genannte Henuertradwieſen; 

9.) » ı/a Tagw. ebenfalls dahin grundbasen 
Wiefen ; 

20.) 2 Ichrt. Meder dahin grunbbar ; 

11.) 1/2 Tagw. Grad» und Baumgarten. 
Kaufslichhaber koͤnnen indeffen von den Vers 

Faufs = Objecten bei dem Ortsvorſtand zu Kiffing 

Einficht nehmen, und haben an gedachtem Tag 

Vormittags um g Uhr in der Fönigl. Landges 

richtskanzlei ſich einzufinden, Unbekannte haben 

ſich mit gerichtlichen Attesten über ihr Ver— 

mögen, und gutes Betragen auszumweifen, 


Friedberg den ıgft Febr, 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Lict. Earron du Val, Landrichter, 





104.) (Gantedict.) 


Indem ber Gemeinfchuldner Georg Scherer 
Shldner zu Fiſchach gegen das Ganterfenntniß 
vom hf" Decemb, vorigen Jahres die Berufung 
nicht ergriff, fondern heute um Fortfezung des 
Gantverfahrens felbit bath, werden nachbemerkte 
Edictstage angeſezet: Montag der 16 Maͤrz 
l. J. zur Liquidation und Production ; der 
13 April zur Exception, und der 13 Mai 
zur Conclusion, auf welche Tage die bekann— 
ten, und unbelannten Gläubiger entweder in eie 
gener Perfon oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte unter gefeglihem Rechtsnachtheil dahier zu 
erfcheinen , und ihre Forderungen einzudingen , 
aufgefordert werden. Zugleich wird bekannt ge⸗ 
macht, daß am erfien Edictstage des Gantieres 
Gut zu Fifchach , beftehend; in einem Haus und 
Stallung unter einem Dache, 1/8“ Tagwerk 
Garten, Gemeindnugung, und 3/4 Zchrt. Ucker 


\ 
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zum dffentlihen Verkaufe. ausgebothen werben , 
wozu Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen werden. 
Zusmarshauſen den 14“! Febr, 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Del, Landrichter. 


105.) (Borladung.) 

Auf mehrere gegen die Verlaſſenſchaft des zu 
Dirrlauingen verſtorbenen Schmieds Mich! Reit: 
mair eingekommene Schuldklagen wurde uͤber 
den Nachlaß auf Anſuchen des hinterlaſſenen Ehes 
weibs die Sant erkennt. Es werden daher zur Li- 
quidation der Forderungen, und zum Verſuch 
einer gätlichen Ausgleichung unter den Krebditoren ' 
Donnerdtag der 26 März; zur Aufnahme der 
Einreden, Dienftag der ar!‘ April; und zum Be: 
ſchluß der Sache, Dienftag der ıg* Mail. J. 
biemit anberaumt. Das Nichterfcheinen am ers 
ſten Termin hat die Praeclusion der Forderuns 
gen, und dad Ausbleiben an den übrigen Termi⸗ 
nen die Praeelusion der Rechtszuſtaͤndigkeiten zur 
Folge. Auch wird Dienftag den 24°" März das 
neu erbaute ganz gemaurte Haus, und Stadl, 
mit einer reellen Schmieds Gerechtigkeit, und 
Handwerkszeug, dann ı Ichrt. ZfA4t Acer in 
dem Wirthshaus zu Dirrlauingen salva Ratifi- 
eatione Creditorum zum dffentlichen Verkauf 
ausgebothen werden. Kaufsliebhaber haben ſich 
daher an obigem Tage alldort zu melden, die 
Kaufsbedingnifle , und die auf dem Anwefen hafe 
teude Laften, und Befchwerden zu vernehmen, 
und Auswärtige ſich durch gerichtliche Wermds 
gend, und Qualificatipns - Zeugnifle zu legis 
timiren. 

Gloͤtt am a7ten Febr. 1818, 
Kdniglich Baieriſches Graͤfl. Fuggeriſches 

Untergericht. 
Bausger, Unterrichter. 





. 
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106,) (Bekanntmachung.) 

Saͤmtliche Glaͤubiger des Baurn Genadius 
Rehm von Reinhartshauſen werden zur foͤrm⸗ 
lichen Liquidation ihrer Forderungen auf Mon⸗ 
tag den gien März Vormittago 9 Uhr unter dem 
Rechtönachtheile hiemit edictaliter vorgeladen, 
daß die nicht erfcheinenden Kreditoren von jedem 
Anfpruche auf die Debitmaffe ald ausgeſchloſſen 
betrachtet werden wuͤrden.* 

Gdggingen, den not" Februar’ 1616. 
Baierifches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 
107.) - (Borladung.) 

Yuf Andringen der Gejchwifterte wirb ber 
feit dem rufifchen Feldzuge vermißte Eufebius 
Geißler gebürtig zu Pfaffenhofen, und Gemeis 
ner bei dem k. b. 16!" Linien Infanterie: Regis 
mente, ehe vor bey dem k. b. 4!" feichten Bar 
taillon Theobald biedurch vorgeladen, daß entwe⸗ 
ders er fich, oder feine allenfallfige Deöcendenten 
binnen 3 Monaten, wenn er, oder fie im Inn— 
lande, binnen 6 Monaten aber, wenn er oder fie- 
im Auslande fenn follten, um fo gewifier zu ftellen, 
als nach Verfluß diefes Termins das Vermdgen 
unter deffen Gefchwifterte gegen Caution bers 
theilt werden würde, 

Mertingen den ı7tr Februar 1818. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 
108.) (Wirbfeafts-Keilbierhung. ) 

In der Konkursfache gegen Kafpar Kommer 
Wirth auf dem 30H, bei Eifenbrershofen Forms 
te lediglich kein Vergleich zu Stande gebracht 
werden, und bie Folge davon war das ımder- 
meidliche Gantverfahren. Die Gläubiger ftells 
ten auch bie Bitte, das Kommer'fche Unmefen 
der dffentlichen Verſteigerung zu unterwerfen. 


- Alle Kaufsluftige werden daher eingeladen, die⸗ 
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ſes Anmwefen am zo" März 1. J. im Berfteiges: 110.) 


rungs⸗Wege an fich zu bringen. Fremde Käufer 
muͤſſen mit Vermdgenss, und Leumundszeugniſſen 


verfehen feyn. Die Genehmigung des Kaufes 


in baar Geld wird der Gläubigerfchaft vorbes 


halten. Das Anwefen befteht in Haus, Sta⸗ 


del, und Gtallungen, Gemeindönugen, 93/4 
Ichrt. Acer, und 6 Tagw. Wiefen, 
MWertingen, ben rotn Februar 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. _ 
v, Rheinl, Landrichter, 





109.) (Glaͤubiger-Vorladung.) 
Johann Georg Wagner, Wirth von Emerds 
ader wuͤnſcht von dem Anweſen, welches er wor 
4 Jahren von feinem Schwiegervater Joſeph 
Mairhofer, gewefenen Wirth in Emerdader 
übernahm, einige Aecker, Mäder, und Holz zu 
verkaufen, mit den Gläubigern eine Ueberein: 
kunft zu treffen, und fie mit dem Kauferlds zu 
befriedigen, weßwegen er um Öffentliche Verla: 
dung der Gläubiger das Anfuchen ftellte. Es 
werden daher alle jene, welche an den Wirth 
Joh. Georg Wagner von Emersader eine For⸗ 
berung unter weldy immer für einem Titel zu 
machen haben, vorgeladen, am Donnerdtage 
den a März bei hiefigem Landgerichte pers 


ſoͤnlich, oder durch hinlänglich Bevollmaͤchtigte 


zu erſcheinen, und ihre Foderungen um fo ges 
wiffer einzudingen, als fie im Ausbleibungsfalle 
bie gefeßlichen Folgen zu erwarten hätten. Die 
weitern geeigneten Verhandlungen werden ſich 
am bemerken 12!" März zeigen. . 
Wertingen, den a6 Februar 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht, 
FRE v. Rheinl, Landrichter. 








184. 


(Jagd⸗Verpachtung.) 

Die, dem kdnigl. Aerar zuſtaͤndige Jagdbar⸗ 
keit in den, zum kdnigl. Landgerichte Lin dau 
gehörigen Diſtricte Wohmbrechts umwelt‘ 
Wangen wird nach denjenigen Grenzen, wie 
dieſe Jagd bisher verpachtet war, neuerlich 
wieder, und zwar wenn eine Gemeinde pachtet, 
auf 10 Jahre, wann hingegen ein Privat der 
Meiftbierhende ift, anf deſſen Lebenszeit unter 
den biebey üblichen. Bedingungen von unters 
ſetzten Behörden verpachter werden, 

Es werden daher die, zu Jagdverpachtungen 
berechtigten Jagdliebhaber zu der Verpachtungs⸗ 
Verhandlung, welche am Montag den a6 März 
Vormittags q Uhr auf dem Pofthaufe zu Roͤthen⸗ 
bad) vorgenommen werden wird, hiemiteingeladen, 

Lindau, den ı6t Februar 1818, 


K. B. Forſtamt Kempten, u. Rentamt Lindau. 
Seyler, Oberfoͤrſter. Roth, Rentbeamter. 





111.) (Edictal⸗Vorladung.) 

Es iſt der Schuldbrief uͤber das auf der 
Gabriel Wittmaͤnniſchen Barbierb-Gerechtigkeit 
verhypothezirte Capital der Frau Suſanna Bar⸗ 
bara von Scheidlin a 1000 fl. ddo. 15% Nov, 
1791. abhanden gelommen. 

Der dermalige Zuhaber diefer Urkunde wird 
demnach aufgefodert, folche binnen 6 Monaten 
von heute an bei bem diejfeitigen koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte vorzulegen, widrigenfalls biefelbe fir 
fraftles erklärt werben wuͤrde. 

Augsburg am 7!" Februar 1818, 


Königlich Baieriſches Stadtgericht. 
v. Caſpar, Director. Gombart Acceſſiſt. 
— 
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112.) (Belanntmachung,.) 

Dienftag den 17" März l. J. wird bad 
Sdldgut des Joh. Martin Weiß von Uuwangs, 
der Pfarrey Huttenwang bffentlich verfteigert. 

Daffelbe beiteher aus einen Haufe mit Stals 
fung, und Stadel unter einem Dache, Hofitadt, 
und Garten, 16Ichrt. 3 Wiertel, und 2ı Ruthen 
Adler, 16 Ichrt. 2 Viertel, und 42 ıfa Ruthen 
brach⸗, und unbrachige Wiefen, und ift zum 
heile eigen, zum Theile 3 Pfenniggut, oder im 
Ganzen 6Pfenninggat. Die näheren Berhälts 
niffe, und Kaufs = Bedingungen werden vor ber 
Verfteigerung enöffnet werden. Der Verſteige⸗ 
rungsakt geher zu Unwangs im Haufe des Joh. 
Marrin Weiß Nachmittags ı Uhr vor einer f. 
Landgerichtö:Commilffion vor. 

Oberguͤnzburg den zo" Februar 1616. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Payr, Landrichter, 


113.) (Edietals Ladung.) 

Es ift der Hausbrief über das am Honoldss 
Graben gelegene, mit Lit. C. Nro. 295, bezeich⸗ 
nete, ehevor Riefifche Haus im Grundprotocofl 
U. Eeite 363. befchrieben, wie auch der Echulde 
Brief über das auf diefem Haufe verfichert, und 
von dem ehevorigen Hrn. Stadtgerichrs Affeffor 
Ehriftoph David von Stetten unterm 3ıt" May 
1798. an ſich gelͤßte Kapital von 8oo fl. vers 
lohren worben. 

Der dermalige Inhaber diefer Urkunden wird 
demnad) aufgefodert, folche binnen 6 Monaten 
von Heute atı bey dem dieffeitigen koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht um fo mehr vorzuweifen, da fie widrie 
genfalls fiir Eraftlos erflärt werden wuͤrden. 

Augsburg den St" Febr. 1818, 

Königlich Baieriſches Stattgerichts. 

v. Eafpar, Director, Enslin, Acceſſiſt. 


—— 
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214) (Subhbafationsd- Patent.) 

Auf wiederholtes Verlangen wird das unterm 
min Septbr., und 15m Movember 1817. zur 
dffentlichen Lizitation Ausgefchriebene Landgut 
Schorn neuerdings dem Berfaufe unterworfen, 
und ſich wegen Befchreibung dieſes Gutes auf die 
vorausgegangenen Ankündigungen bezogen; man 
fegt daher Tagsfahrt auf Domerftag den aten 
April l. J. an, an welchem Tage fid eine Fonigl. 
Landgerichts⸗Commiſſton nah Schorn verfügen, 
und das Protocol unter nachfolgenden Bedins 
gungen erdffuen wird. 1.) MBerden fämtliche 
Jutereſſenten, und Gläubiger zu dieſer Licitas 
tion vorgeladen, um das allenfalld gefchlagene 
Angeboth auf der Stelfe zu genehmigen, oder 
weitere Anträge zn maden. =.) Wird fein 
Nachgeboth mehr angenommen, fondern die 
Kicitation mit den Schlag 5 Uhr Abends nach 
einer auf den Tiſch gelegten Uhr befchloffen. 

Main am ıg'" Februar 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter. 


115.) (Bant:Edict.) 

Bey in Rechtskraft erwachſenem Ganterkennt ⸗ 
niſſe gegen den Uhrgehaͤußmacher Denis Berjon 
in Kriegshaber werden folgende Edictstaͤge feſt⸗ 
geſetzt: ad producendum et liquidandum, danu 
zum Verſuch der Guͤte Mittwoch der 29'* April; 
ad excipiendum Samſtag der 3ott May; ad 
replicandum Mittwoch der ate July; ad dup- 
licandum Mittwoch der ı5'* Zuly. An diefen 
Edicrstägen haben fämtlicye Kreditoren unter 
Strafe ded Ausfchlufes, und zwar jederzeit 
frühe 9 Uhr hierorts fich einzufinden. 

Gdggingen, den 21! Februar "1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter, 
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116.) (Bekanntmachung.) zum etrmal, 
Aus Deranlaffung einer am bt" April 1615. 
zu Unterholzgänz ausgebrochenen Feuersbrunft 
find nachftehende Schuldurfunden in Verlurſt ge: 
rathen. 
Von dem minderjaͤhrigen Joſeph Beckeler von 
Darberg dieß Gerichts: " j 

1.) eine vom ehemaligenKeichsftiftOttobeuern, 
am ıof" Juny 1795. auf Johann Röfdy- in 
Engetried auögeftellte im Jahre 1806 , unter 
Katafter-Nro. 264. vom allerhöchiten Aerar 
übernommene, und vom erſten Gläubiger an 
obgenannten Joſeph Bedeler im Jahre 1808, 
cedirte Obligation über ein term. not" Juny 

alljaͤhrlich zu 4 pCt, verzinsliches Kapital 
Pr. 1400fl.; 

2.) eine für Fapitalifirte Zinfe vom allerhbchften 
Yerar sub Nro. 22,644. ausgeſtellte Obliga- 
tion dd. Augsburg am 19’ April 1813, über 
ein auf den ıgf® April jährlich zu 4 pEr. 
verzinsliches Kapital pr. 110 fl, 

B. 

Bon Juliana Kaufmann von Unterholzguͤnz: 

1.) eine von der ehemaligen Gräfl. Zuggerfchen 
Particular » Kriegs = Caffe in Augsburg im 
Sahre 1795/b. ausgeſtellte, nachhin dom 
allerhoͤchſten Aerar uͤbernommene, und sub 
Nro. q172. liquidirte Obligation über ein 
auf den 12H Juny alljaͤhrlich zu 5 pEt. ver⸗ 
zinsliches Kapital pr. 1000 fl.; 

3.) eine, für Eapitalifirte Zinfe vom allerhoch⸗ 
ften Merar sub Nro. 22,959. ausgeſtellte 
Obligation dd. Yugsburg am zın Jaͤnner 

1814. über ein auf den a1 Jaͤnner jährs 
lich zu 4 pCt. verzinsl, Kapital pr. 100 fl, 
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Auf geftellte Bitte der vorgenannten beiben 
Kapitals-Eigenthäner werden biemit die unbes 
kannten Innhaber der obbefchriebenen 4 Schulb⸗ 
Urkunden gerichtlich aufgefordert, dieſelben von. 
heute an innerhald 6 Monaten peremptorifcher 
Friſt bei der unterfertigten Behörde vorzulegen, 
und ihre Eigenthums-Anfprüche hierauf genügend 
nachzuweiſen, indem nach Verlauf diefer Zeitfrift 
auf weiteres Anrufen der Betheiligten gegen die 
unbefannten Befiger diefer Schuld-Urfunden de 
Präclufion, und das wirkliche Amortiſations⸗Er⸗ 
fenntniß erfolgen wird, 


Ottobeuern, den abten Jaͤnner 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





117.) (Berlaufs-Edict.) 

Zum Verkaufe des Gantgutes der Peter 
Steidelfchen Kinder zu Burken, welches in Haus, 
Garten, 4 Ichrt. Ader, und 10 ıfa Tgw. Wiese 
boden freiem Eigenthum beftcht, wird auf den 
at" März die ate Tagfahrt auberaumt, und die 
Gläubiger vorgeladen, um ihre Kaufdanbothe, 
worüber die Ratification der Kreditorfchaft vor- 
behalten wird, im hiefigen Landgerichte zu Pros 
tocoll zu geben, 

Fuͤſſen, den z5t Februar 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 





118.) (Berfieigerungs-Befanntmachung.)- 

. Auf Anfuchen der Gebrüder Merkle in Ermd⸗ 
lingen, wird Samstag den 14! kuͤnftigen Mo: 
nats März 1. J. das Berggut Voglersberg, wels 
es denfelben aus ber Kronenwirth Stehelifchen 
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Gantntaffe in Staufen zugefallen ift, vorbehalt⸗ 
lich der Ratification der Eigenthuͤmer, an den 
Meiſtſchlaͤger dffentlih im Ort Staufen verfteis 
gert werden. 

Diefed frei eigene unbelaftete Berggut, in 
welchem 20 Städt Melkkuͤh gefdmmert werben 
Eonnen, liegt im Steuerdiftriet Thaal, auf dem 
dortigen Vorgebirge. 


Kaufdluftige mdgen fich daher am 14ten May 
1.3. zu Staufen vor der dort erfcheinenden Lande 
gerichts:Commiffion einfinden, Die weitern Kaufs⸗ 
VBedingniffe vernehmen, und ihre Anbothe zu 
Protocoll geben. 

Immenſtadt, den zo" Febr. 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Erb, Landrichten. 


129.) (Bekanntmachung.) 


Auf Abſterben der verwittweten Baderin Urs 
ſula Gloͤggler von Rettenbach haben ihre Relicten, 
welche dad hinterlaſſene Soͤldgut wegen Uiber⸗ 
ſchuldung nicht uͤbernehmen koͤnnen, das Anſuchen 
geſtellt, ſaͤmtliche Glaͤubiger vorzuladen, um mit 
denſelben einen guͤtlichen Nachlaß, und theilweife 
Zahlungs⸗Verjaͤhrung in erſchwinglichen Friſten 
zu verſuchen, wodurch allein die Uebernahme des 
elterlichen Anweſens, und die allmaͤhlige Tilgung 
der verbleibenden Schulden moͤglich wuͤrde. 


Es werden daher ſaͤmtliche Glaͤubiger der 
verſtorbenen Urſula Gloͤggler von Rettenbach auf 
Freytag den a7" März Vormittags 9 Uhr zu der 
obgedachten Verhandlung in der hiefigen Lands 
gerichtskanzlel unter dem Praͤjudiz vorgeladen, 
daß alle nicht erſcheinende Gläubiger ald uͤberein⸗ 
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ftimmend mit der Erflärung der Mehrzahl der 
Anwefenden angenommen werden. 
Dttobeuern, am 25m Februar 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Kold, Landrichter. 





120.) (BVerkauf.) 

Da ſich fir das am 25er Jaͤnner h. J. zum 
Verkaufe ausgefchriebene Gantgut des Johann 
Zwik von Burken Fein Käufer gemeldet hat; fo 
wird auf den sten März die Zie Tagfahrt anbe⸗ 
raumt, an welcher unter Vorbehalt derRatification 
der Gläubiger das in Haus, und Garten, 3. Krauts 
fträngen, a Zauchert Ueder, und 8 1/4 Zagw, 
Wiesboden beftehende frei eigene Anweſen vers 
kauft werden fol. Die Kaufsliebhaber haben bei 
ermeldter Tagfahre im Landgerichtö:focale ihre 
Kaufsanbothe zu Protocol zu geben. 

Fuͤſſen, den ızien Februar 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Bd, Landrichter. 





ı21.) (Bekanntmachung.) 

Da dem Andrä Aſam, Bürger und Hauds 
Beſitzer zu Friedberg eine Stadt⸗Augsburgiſche 
Sublevationd » Obligation vom Zoten November 
1796. per 500 fl. au porteur lautend Nro. 507 fl. 
zu Verluft gegangen ift; fo wird der unbefanns 
te Zunhaber hiemit aufgefordert, daß er dieje 
Obligationen binnen 6 Monaten a dato bei dem 
unterzeichneten k. Raudgerichte vorweife, und 
feine Rechte hierauf geltend made, widrigens 
falls gedachte Obligation für felben als kraftlos 
erflärt werden wilrde, 

Friedberg, den a8!" Februar 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 


Let. Carron du Val, Landrichter, 
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Intellig 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Guͤnzburg, 
nah Steuerdiftricten vorgetragen. 


L. Steuerdiftriet Bühl. 
Bubesheim, (Pf.D.), Buhl, (PD. 
Schloß), Echlishauſen, (D. mit einem Bes 
neficiat.), DO pperjtetten, (W.). (Buͤhl, 
und Opperſtetten bilden das Freiherrl. 

Fidel 0. DOfterbergifche Ortegeriht Buͤhl). 

U. Steuerdiftriet Elchingen. 

SOSberelchingen, (Pf. D.,u. vorige Reichs 
prälatur). Thalfingen, (Pf.D.)- 

II. Steuerdiftrict Ellzee, 

. Ellzee, (Bf.D.), Hdfelhurk, (D), 
Wartenweiler, (Pf.D.). 

IV. Steuerdifirict Fahlheim. 
Slaffenhardt, (E.), Leibi, (D.), Ners 
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Nr 


o 


enzblatt 





5. Den 22" März 1846. 


——— 
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fingen, (D.), Oberfalheim, (Pf. D.), 
Straß, (Pf.D.), Unterfalheim, (D.). 

V. Steuerdiſtriet Guͤnzburg. 
Guͤnzburg, (Stadtpfarre, Sitz des k. Land⸗ 
gerichts, Rentamts, Oberforſtamts, und der 
Diſtr. Stift. Adm.), Waſſerburg, (D.). 

VI Steuerdiſtriet Großfög. 
Gropkög, (Pf. D.), Rieden, an der 
KB, (Pf. D.). 

VII. Steuerdiſtriet Holzheim. 
Finningen, (Pf.D.), Holzheim, (Pf.D.), 
Neubronn, (E.), Neuhauſen, (D.), 
(Graͤſt. Waldbott⸗Baſſenheimiſ. Ortsgericht), 
Steinheim, (yproteſt. Pf. D.), Tiefens 
bach, (W.). 

VII. Steuerdiſtriet Holzſchwang. 
Häufer, (E.), Haufen, (kl.D.), Holz: 
fhwang, (PF.D.), Jedelhauſen, (M.), 
Marbach, (E.), Reutti, (prot. Pf. D., 
u. Echloß.) Weiler, (W.). 
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IX. Steuerdiftricet Kleinkötz. 
Deffingen, (Pf.D.) Denzingen, (D.), 
Kleinfog, (Pf.D.), Leinheim, (D. mit 
einem Curat⸗Beneficium). 

X. Steuerdiftricte Küffendorf. 
Annhofen, (Di), Emmenthal, (2 Höfe), 
Großkäffendorf, (P.D.), Happach, 
(W.), Kleintüffendorf, (D.), Schnes 
denhofen, (M.D.). (Groß⸗-, und Kleine 
Köäffendorf, dam Schnedenhofen bil 
den das Freiherrlich v. Reckiſche Ortsgericht 
Gr. Kuͤſſendorf; Anhofen, und Hap— 
pach gehören zum Ortsgericht Autenried.) 

XI. Steuerdiſtriet Leipheim. 
Leipheim, Etaͤdtchen, u. prot. Pfarre.) 

XI. Steuerdiſtriet Offingen. 
Laudstroſt, (Schloß, u. W.), Norn— 
heim, (l.Dd.), Offingen, (Pf.D.), Reis 
ſensburg, (Dorf mit 2 Benef., u. Schloß.) 
(Landstroft, und Offingen bilden das 
Sreiherrlich v. Freiberg-Huͤrblſche Ortägericht 
Landstroſtz — Reifensburg, u. Norn— 
heim das Freiherrlich v. Eybiſche Ortsgericht 
Reiſensburg). 

XIII. Steuerdiſtriet Pfuhl. 
Burlafingen, (Pf.D.), Pfuhl, (proteſt. 
Pf. D.). 

XIV. Steuerdiſtriet Roͤttenbach. 
Harthauſen, (Dorf, u. Schloß.), Nenm s⸗ 
hart, (Dorf mit einem Benef., u. Schloß.), 
Roͤttenbach, (Pf. D.). (Diefer Steuer: 
Diftrier bilder das Freiherrlich v. Riedheimifche 
Drtögericht Nöttenbad). 

XV. Steuerdiſtriet Riedhauſen, 

(im Moos.) 
Riedhaufen, (Pf.D.) 
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XVI. Gteuerdiftrict Riedheim. 
Riedheim, rot. Pf. D.), Weiſſingen, 
( W.). 

XVI.Steuerdiftrietlinterefchingen. 
Unterelbingen, (Pf.D.). 

AV. Steuerdiftrict Waldftetten: 
Aurenried, (Pf. D., u. Schloß.), Belzins 
gerhof, (E.), Oxenbrunn, (Pf.D.), 
Waldſtetten, (Markt, und Pfarre. ). 
(Die erfien 3. Orte gehören zum Freiherrlich 
v. Reckiſchen Drtögericht Autenried.) 

— — 


Fortſetzung des Verzeichniſſes 
der extradirten Stiftungen. 


Bon der koͤnigl. Diſtricts⸗Stiftungs⸗Admini⸗ 
ſtration Aich ach wurden extradirt: 
XII. 
An das K. Landgericht Aichach. 
1.3u Aich, das Verm. der Kapelle; 
2. -Ainertshofen, = = = Silinlfirche; 
3. sUlfertsbaufen, = 


13 = 2 s 
4. » YAufbhbaufen, » = = Pfarrkirdez 
5. :Berabad, 883 8 5 
6. «Bernbadh, us 8 5 
7. :Efnad, ce SS — — — 
8.-Gallenbach, 2———2—2 
9.⸗Hag, = = = Silialfirde; 
10. =,Hercetöhaufen, = = = Pfarrfirde; 
11. :Holleubad, e=2s3 8 5 
12. sHocenzell, er ER 
13. «Sughaufen, ee: Te 
14. sfimmertöhofen, = = s Bilialfirchez 
15. s Kleinberghofen, = = = Pfarrfirchez 
16. «Lauterbach, s s » Silialkirchez 
1 :Mainbacd, u. us 6 35 
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18. zu Oobermarubach, d. Verm. d. Pfarrkirche; 
19. ⸗Oberſchneitbach,— 


⸗2⸗Filialkirche; 
20.⸗St. Ottmar, ar 2 a Soc 
a1. e Pfaffenhofen, = = = = = , 
23. sRandelöried, s = » Pfarrfirde; 
23.:Napperözell, s = s Bilialfircde; 
24. sRupperözell, = = = Pfanlichez 
5. :Saimbad), sen 8 = 
26. « Schiltberg, = 2.8 8 8 
27. :Schönbach, s » = Silialfiche; 
3, :Schbnau, ses 5 8 
29. ⸗Sielenbach, se 2 = 
30. « Xhalbaufen, s = s Pfarrlirdde; 
31. =» Xbdtenried, De 
33. «Untermauerbad,=s = = Filialfirche; 
33. sUnterfhöonbad), = = = Pfarrfirche; 
34. = Unterſchnaitbach,⸗ = = Filiallicche; 
35, :s Walrhofen, :.s >» s ⸗ 
36.⸗Wollemoos, ⸗⸗⸗Pfarrkirche; 

XIII. 


Aa das K. B. Graͤflich v. Taßiſche 
Ortsgericht Obergriesbach. 


zu Sulzbach, das Bermögen der Pfarrkirche; 
XIV. 


An das K. DB. Ritter von Link'ſche Orts⸗ 


gericht Unterwittelsbad. 
zu Oberwittelsbach, d. Verm. d. Filialkirche; 


Von der k. Diftriets:Stiftungs-Abminiftra; 
tion Kempten wurden ertradirt; 


XV. Au das f. Landgericht Kempten, 


1. Das Vermögen des Cultus. 
1. zu Betzigau, d. Dermdg.d. Pfarrkirche; 
2.⸗⸗ ⸗Bruderſchaft; 
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3.-Bodelsberg, d. Verm. d. Filialkirche; 
4. »Buchenberg, 5 = = Pfarrlirchez 


..s: 5 5 s = s Georges 
Kapelle; 
6.2 =: = :s ee e Bruderfihaftz 
7.⸗ 3 s ss = Frühmeß- 
Stiftung; 
8. ss 5 = = Fruͤhmeß⸗ 
Haus; 
9. sErmengerfl, = = = Gilialfirdez 
10 :Efbad, » = Filialkirche; 
1. sDildenwang, « = = Pfarrfirhe; 
12.3 3 B s = vBruderſchaft; 


13. : Hellengerft, vor der Mark, d. Derm.d. . 


Pfarrkirche; 
hinter ber Marl, = = = = 
⸗Pfarrkirche; 


t4,5— 
»5. ⸗Kreuzthal, Pe 


16. sKrugzell, BEE Br Sr Br 
In2 2: » s s:  «Bruderfchaft; 
18, «Lauben, s = = Pfarrlicche; 
19.3 5 5 s s sBruberfchaftz 
20. «Martindzell, 5 = = Pfarrlirde; 
21. = 38 s =  :Bruderfchaft; 
23. 3 ⸗ ⸗ ⸗2⸗⸗RKapelle; 
23.⸗Memhoͤlz, ⸗⸗⸗Pffarrlirche; 
BA s =  sBruderfcbaft; 
25. «Ried, = =» Filialkirche; 
26. sRecdtiß, s s = Pfarrfircche; 
27.5.8 8 = = zBruderjchaft; 
28. sÖulz;berg, :e 5 s Pfarrfirhez 
29. 3 ⸗ s s = Rofenfranzs 
Bruderfchaft; 
3: 0 6 s s s Bruderichaft 


der ewigen Anbethung; 


3.8. .0. » ,= s .beößdenefi, 
. clums; 

Za.⸗⸗ 5 003» Deneficiats 
hauſes ; 
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33. zu Waltenhs fen, d.Berm.b. Pfarrkirche; 
92, 


4. Wengen, "br Der — = 
Dre —22 Bruderſchaft; 
56. :Meiler, ⸗Pfarrklirche; 
37. ⸗Wirlings, 


33.⸗Wiggensbach, 
39. ⸗Wilpolzried, 


40.⸗ 2 ⸗ 


⸗Pfarrkirche; 
3 2 pP 


e 
2 
⸗Filialkirche; 
2 
— 
⸗vBruderſchaft; 


— 





II. Des Unterrichts: 


— 


1. zu St, Mans, das Vermögen der Schul— 
Stiftung; 

a.:Euljfeirg, Ed se 5 € 

3. sMaltenbhofen, ⸗ ⸗ Pr 





XVI. 
An das k. Landgericht Oberguͤnzburg. 
I. Des Cultus: 
1. zu Ypfeltrang, d. Verm.d. Pfarrkirche; 
2.4 ⸗ ⸗ s =  «Bruderfchaft, 
3. «®aiersried, : : : Pfankirde; 
Ebersbach, .e ds ss 5 
. g 


5.2: : ⸗ 


s heil. Krenz⸗ 
Bruderſchaft; 


6.⸗⸗— ⸗ ⸗⸗eRoſenkranz⸗ 
Bruderfchaft; * 
7.⸗ hr lee s =: s Pfanlirde; 
8. > ⸗ s = = Sapell; 
9. HF —— 2⸗Pfarrkirche; 
10.⸗ 8 = ze 2:  eBrnderfihaft; 
11. se Duttenwang, = = = Pfarrfirche; 
12. ⸗ ⸗3 BvBruderſchaft; 
13, «Kemnath, . 8 = Pfarrkirche; 
14. -Oberguͤnzbutg,⸗ ⸗—⸗— 
15. 8 eo 8 8: 8 =  eBrubderfchaft; 
16. zDberthingan, = = ' » Parrfirde; 
17. 5 ⸗ ⸗ s 3  Bruderfchaft; 


z 
5 

4 sReinhbardöried, a- 08 
£ 
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18.⸗Oberweiler, d.Bermbg.der Fllialkirche; 


19. sReihardböricd,s e ⸗22 

20. -Rons berg, 0⸗Pfarrkirche; 

au sUntraöried, es ss = = 

22. ⸗ ⸗ ⸗⸗—8ruderſchaft; 

23. «Unterthingau, » = = Pfarrfircdhe; 
3 ⸗ 


24. s ⸗ ⸗ ⸗Seelen- 

Kapelle; 
⸗Maxia⸗Troſt⸗ 
Kapelle; 
⸗Roſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 

⸗Joſephs⸗ 
Bruderſchaft; 
⸗Kriſpinus⸗ 
Bruderſchaft; 
⸗ Filialkirche; 


25. 


” 
“ 
”n 
“ 
nn 


2b, = s 2 $ > . 8 


am. se ⸗ ⸗ u — 


29.⸗Willofs, ee 


II. Des Unterrichts: 


3. zu Hopferbach, d. Vermog. d. Schul: 
Stiftung; 
⸗Kraftesried, ⸗ — 

3. ⸗Oberguͤnzburg, 


© 





5.3 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Stipendiat⸗ 
Stiftung; 
6. sUnterthingau, s ⸗⸗Schul⸗ 
Stiftung; 
XVII. 
An das k. Landgericht Sonthofen. 
— — 


I. Des Cultus: 
zu DOttaders,, das Vermoͤgen der Pfarrfirche; 
1. Des Unterrichts: 
zu Ottackers, das Vermögen der Schulftiftung. 
(Die Forifegung folgt.) 
u 
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(XL.) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Die Fleiſchtaten für ten Monat März betreffend.) 
An Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Die Fleifchtaren für den Monat März 
wurden reguliert, wie folgt: 
I. Für die Stadt Augsburg. 
Für gemäfteres Ochfenfleifh aufıı z fr. pr. B. 
s Kalbfleifh auf ıı fr. pr. b., 
: Schweinfleifh auf 17 fr. pr. tb. 
11. Für Meuburg, und den dahin 
zugetheilten Diftrict, 
Für gemaͤſtetes Ochfenfleifh auf 11 fr. pr. 6. 
⸗Kalbfleiſch auf 11 fr. pr. 16. 
s Schweinfleifh auf 16 fr. pr. tb. 
IU. Für Dillingen, Öüuzburg, und 
den dahin zugetheilten Diſtriet. 
Fürgemäfteres Ochfenfleifch auf z1 3 fr.pr.ib. 
» Kalöfleifh auf oft. pr. 6. 
z Schweinfleifh auf 16 fr. pr. t6. 
IV. Sür Memmingen, und den dba 
bin zugetheilten Diftrict. 
Für gemäftetes Ochfenfleifh auf 114 fr. pr.fb. 
s Kalbfleifh auf 84 fe. pr. 1b. 
s Scweinfleifch auf 16 Pr. pr. B. 
V. Für Kempten, und den dahin 
zugetheilten Diftrict, 
Fuͤr gemäftetes Ochfenfleifh auf ıı 3 fr. pr. W. 
⸗Kalbfleiſch auf g+ fr. pr. Tb. 
4 Schweinfleifh auf 10kr. pr. ib. 
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VI Fir Immenſtadt, und den dahin 
zugetheilten Diſtrict. 

Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch aufıı 3 fr. pr.ib. 

⸗Kaloſſl.iſch auf fr, pr. BB. 

: Schweinfleifh auf ı6 fr. pr. B. 
Dir Dreis des Schaaffleifches wird in 


‚allen genannten Dijivieten der Regulierung 


durch die freie Konkurrenz überlaffen, 

Eine weitere Reduction der Tare für ger 
mäfteres Ochfenfleifch im Laufe des Monats 
wird fih nach Erforderniß der Umſtaͤnde vor⸗ 
behalten. 

Augsburg den 6" Maͤrz 10818. 

Koͤnigl. Baieriſche Megierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Junern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Günther. 
coll. Thalhaufer. 


(XLL.) 


(Befanntmachung.) 


(Bei dem Saͤkularfeſte eingegangene Eollectengelder 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durch ein koͤnigl. Minifterial: Reſeript 
vom 16" Januar d. J. iſt, im Ueberein— 
ſtimmung mit dem $"°g. der gedruckten Si: 
fteuetion zur Feier des Saͤkularfeſtes vers 
ordnet worden, daß die bei dem Feſte ein— 
gegangenen Eollectengelder zu feinen andern, 
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als zu den, von ben Kirchengemeinden ſelbſt 
ausgefprochenen Zweden, verwendet werden 
follen. 

Es unterliegt demnach keinem Anftand, 
daß bei allen Kirchengemeinden, welche über 
die Verwendung diefer Colfectengefder zum 
Beſten der Kirche, oder der Schule, ihre 
Abſichten, und Wünfche ſchon früherhin 
zu erfennen gegeben haben, oder noch nach: 
srägfich ausdrücken werden, die Beftimmung 
der Gemeinde eingehalten, und duch den 
Pfarrer mit Zuziehung der Kirchenvorſteher 
vollzogen werde, Damit man aber die Ger 
wißheit erhafte, daß diefe Gelder nicht zu 
fremdartigen Zwecken, oder auf eine fonft 
ungeeignete Weiſe ausgegeben werden; fo 


foll vorerft hierüber von den Pfarrämtern- 


durch die Defanate, oder Kirchen; nfpecs 
tionen berichtliche Anzeige erftattet werden, 


Daß von biefen Geldern die für die. 


Pfarrei felbft, in der die Gelder gefammelt 
‚wurden, beftellten, und vertheiften Lebenss 
Befchreibungen Luthers bezahlt werden dür: 
fen, wo diefe Bezahlung von den Eltern 
nicht zu erhalten war, ift fchon durch ein 
koͤnigl. Minifterial:Refeript vom 9" Auguſt 
1817. bewilligt worden, und es handelt ſich 
nur von jenen Geldern, welche nah Abzug 
jener Bezahlung, für die Gemeinden noch 
disponibel geblieben” find. 

Wo die Gelder von den Pfarrämtern 
fhon an die Defanate, oder andere Ber 
Hörden als Depofisum einftweilen abgegeben 


—— nn un 
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wurden, find fie wieder zurück zu fordern, 
es fey dann, daß Gemeinden über deren 
Verwendung zu beftimmten örtlichen Zwecken 
ſich nicht erflären, in welchem Falle ebens 
falls die Anzeige zu erftatten ift, damit dee 
Ertrag der Eollecte fir den Local, Kirchens, 
und Schul⸗Fond in Rechnung gebracht wers 
den koͤnne. 

Wenn über die Zwecke, für welche dies 
fe Gelder verwendet werden wollen, fein 
Bedenken mehr obwalter; foll ſowohl ihr 
Ertrag, als die Beftimmung, weiche fie er— 
halten haben, fden Gemeinden, unter der 
ermunternden Aufforderung noch fernerhin 
auf das Wohl ihrer Kirche, und Schule 
Vedacht zu nehmen, von den Kanzelu ber 
kannt gemacht werden, 

Ansbach, den zo" Februar 1818. 
Königlih Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes. 

Kammer des Innern. 


Als proteſtantiſches Generals Dekanat des 
Rezat-, Dberdonaus, und Untermainkreifes, 


Graf Drechfel, Regierungs; Präfident, 
v. Lutz, Regierungsdirector. 
(XLIL.) 


Befanntmahung. 
(Die frommen Vermaͤctniſſe des Pfarrers Brad 
ſcher zu Neßelwang betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 
Der in Neßelwang, Landgerichts Süffen 
verftorbene Pfarrer Brutſcher hat 


u u — 
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1.) für einen Jahrtag in der Pfarrkirche 
in Neſſelwang⸗ ⸗ ⸗ bo fl. 
2.) für einen ſolchen in ter Wall⸗ 
fahrtsfiche Mariateoft #60 
3.) für die Schule zu Neßelwang 
zum Behufe der Anfhaffung von 
Schulbüchern für arme Kinder 60 ; 
4.) für den Armenfond alldort 60; 
legirt; welches hiermit wohlgefällig zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Augsburg, den zu" Fchruar 1846. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abwefenpeit bes f. Megierungs: Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 
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(XLII.) | 
Befanntmahung. 


(Die Verlaffenfhaft des Johann Jakob Boffert 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Der Pfeündner Johann Jakob Boffert 


in Augsburg hat in feinem rücfgelaffenen Te⸗ 


ſtamente über fein fich zur freien Difpofition 


zücbehaltenes Vermögen der St. Jakobs » 


Pfruͤnde ein Legat von fünfjig Gulden, und 
ein gleiches Legat von fünfzig Gulden dem 
Lofalarmenfonde beſtimmt; — welches wohl; 
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gefaͤllig hiedurch zue offentichen Kenntniß 
gebracht wird. 


Augsburg den Sr März 1818, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
In Abweſenheit des k. Kegierungs : Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther, 
coll. Dr. Mayer. 


(XLIV.) ’ 
Bekanntmachung. 
(Die. Jahrtags » Stiftung ber Pfruͤndnerin Maria 
una Hofmann in Schüßen betreffend. 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Die verftorbene Pfründnerin Ana Mas 
ria Hofmann von Schuͤßen Landgerichts Rogs 
genburg hat einen Jahrtag mit 50 fl, geftifs 


set, und es haben ihre Erben nebftben die 


Armens, und Schulquart ergaͤnzt. 


Man bringt beydes mit Wohlgefallen 
zur oͤffentlichen Kenntniß, 


Augsburg den 27" Februar 1816. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
In Abwefenheit des E. Negierungs = Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 
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(XLV.) 
An ſaͤmtliche Unterbehörden des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
(Etatd : Weberfäreitungen betreffend, ) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Indem man fämtliche Unterbehörden auf 
die im zı!" Stuͤcke des allgemeinen Reichs: 
Intelligenzblattes publizierte allerhoͤchſte Ber: 
ordnung vom 14" v. M. aufmerkſam macht, 
eröffnet man denfelben, daß das biefjeitige 
MRechnungscommiffariat zur firengften Wach⸗ 
famfeit über die Erfüllung der durch diefe 
Verordnung ertheikten Vorfchriften mit dem 
befondern Auftrage angewieſen wurde, jede 
vorkommende Etats-Ueberſchreitung dem 
Striche zu unterwerfen, wenn der Anlaß 
hiezu nicht ſogleich bey dem Eintritte des 
unvorhergeſehenen, oder unverſchieblichen 
Falles zur Anzeige gebracht, und die Nach— 
genehmigung in gehoͤriger Form nachge ſucht 
wurde. 

Augsburg, den 7" März 1818. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes, 

"Kammer der Finanzen. 
In Abweſenheit des k. Megierungss Präfidentem, 
Raifer, Reg. Director, 
Gr. v.Armansperg, 
Reg. Director, 


coll. Mittel, 
Reg. Secretaͤr. 





— — — — 
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Dienſt-, und Kreisnotizzen. 





(Fortfegung des Verzeichniſſes des bei der k. 
Kreisregierung des Dberdonaufreifes ae 
geſtellten Perſonals.) 


Kreiscaſſe. 





Carl Abel. 
Georg Deisler. 


Kreiscaſſier: Titl. 
Controlleur: ⸗ 
Zahlmeifter: —Willhelm Zinn. 
Dffizianten ⸗Columban Hoͤrmann 
⸗Seraphin Rauch. 
Caſſadiener: Ferdinand Finſterer. 


Oberaufſchlag⸗Amt. 
Oberaufſchlaͤger: Titl. Bernd. Scheppich. 


Countrolleur: = Mar. Joſ. v. Grauvogel. 
Buͤreau⸗-Diener: Johann Orth. 


Kreis⸗Siegelamt. 
Siegelbeamter: Titl. Joſ. Anton Strobl, 


Controlleur: = Earl Hopfenmuͤller. 
Diener: Anton Regler. 


Schuldentilguugs-Caſſe. 
Caſſier: Titl. Joh. Bapt. Launm. 
Gontrolleurs ⸗Chriſtoph Oſtler. 
Offiziant: s Zaver Haubenſchmied, 

proviforifch, 
Johann Karletshofer, 
Nachtrag adpag. 1b0. des Kreis-Intellig. Blatts. 
Titl. Fr. Xaver Gradlauer, funct. Secretaͤr 
bei der k. Finanz-Kammer. 
⸗NHeinr. Fridr. Tripps, funct. Recdhnuugss 
Gehuͤlfe. 


Caſſa-Diener: 


— — 
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Seine Eönigl. Majeftät haben durch 
allerhöchftes Refeript vom 14" Febr. d. J. 
dem Dekan, und Pfarrer zu Füßen, Pries 
fer Simpert Holzmann, welcher am 
og Mai 1818. fein zof* Priefterjahr zu: 
ruͤcklegen wird, in Anbetracht der durch eis 
ne fo fange Reihe von Jahren dem Staate, 
und der Kirche mit allerhöchfter Zufrieden; 
heit geleifteten Dienfte die goldne Civil: 
Verdienftmedaille allergnädigft zu verleihen 


geruht. 


Die Stadt: Pfarrei zu Spalt, Landge⸗ 
richts Pleinfeld, im Rezatkreife wurde uns 
term 5" Febr, d. J. dem bisherigen Pros 
feſſor der Theologie zu Dillingen Priefter 
Fidel Alberth allergnädigft verlichen, 





Am 17" Februar d. J. wurde Johann 
Baptiſt Blaß, bisheriger Aſſeſſor bei dem 
£. Apvellationsgerichte des Untermainkreifes 
zum Aſſeſſor bei dem k. Appellationsgerichte 


des Dberdonaufteifes allergnädigft ernannt, - 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





122.) (Aufforderung.) 

Johann Georg Schwaͤgerle, zu Schreyloch, 
Pfarrey Kimrathshofen gebohren, hat in Meh⸗ 
atshofen, Fönigl. wirtembergifchen Oberamts 
Leutkirch ald Hirtenbube bis in den Monat Aus 
guft 1817. gedient. Am gien Auguft wurde er 
von feinem Bauren nad) Haufe gefhidt, und da 
man son diefem Knaben feither nicht mehr das 


* mindefte erfahren konnte; fo wird auf Une 


14 
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fuchen des Vaters an jedem, wer immer von ihm 


einige Kenntniß hat, das Anſinnen geftellt, deß⸗ 
halb die geeignete Anzeige anher machen zu wol⸗ 
len. Er war 11 ı/a Jahr alt, für diefes Al— 
ter ziemlich groß, bat hellbraune, furzgefchnitte: 
ne Haare, ein länglichtes Geficht, große, graue 
Augen, ziemlicy große Nafe, und ein gefundes 
Ausfehen. Seine Kleidung beftund damals in 
einer weiß geſtrickten Haube , einem alten hohen 
Filzhut, einem braun floretfeidenen Halstuch, eis 
nem braun, und roth geftreiften zeugenen Leibl, 
einem blau , und weiß geftreiften zwilchenen Kite 
tel, und in fchwarz zwilchenen kurzen Hofen, 
ohne Strümpfe und Schuhe, 
Groͤnenbach den ad" Febr. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Luzzenberger, Landrichter, 





133.) (Belanntmacung.) 

Wegen dem heiligen Eharfreytag beginnt sub 
priori praejudicio der erfte Edictstag im der 
Kuftermännifchen Conkursſache fintt am zofm, 
erft am aıtr Maid. J. Vormittags 9 Uhr 

Augsburg den St März 1818, 
Königlih Baieriſches Sadtgericht. 
v. Caſpar, Director. 
v. Langenmantel, Protocolliſt. 





124.) (Bekanntmachung.) 

Den Intreſſenten in der Gantſache des hieſi— 
gen Bierbräuerd Michael Schmid wird hiemit 
befannt gemacht, daß am a7!" vorigen Monats 
das Priorität Urtheil ad valvas curiae affigirt 
worden fei. nu 

Augsburg am ab" Febr. 1818, 
Koͤnigl. Baierifches Stadtgericht, 


v. Cafpar, Director. Enslin Accefiſt. 





— (m n. 
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125.) Amortiſations-Erkenntniß.) 

Da ſich inner dem am abten Anguſt 1817. 
feftgefesten 6 monatlichen Termin, wegen der 
vom biefigen Domkapitel dem Glafermeifter Kon⸗ 
sad Meifer in Augsburg, für ein mit 5 vom 
Hundert verzinsliches, unterm abten Jaͤner 1800, 
angelegtes Kapital ad fl. 300. ausgeſtellten, in 
dem Hauptbuche der koͤnigl. Baierifchen Staats: 
Schulden » Tilgungs = Special: Eaffa dahier sub 
Nro. 88. infataftrirten , und dem Glafermeijter 
Jacob Reiſer, als Univerfal = Erben des obigen 
. Konrad Reifer, zu Verluſt gegangenen Originals 
Schuld: Urkunde, Niemand meldete, der diefe 
Dbligation befäße, und vor Gericht vorwies ; fo 
wird diefelbe hiemit fir Fraftlos erklärt. 

Augsburg den 7" März 1816. 

Könige, Baierifches Stadtgericht 
v. Eafpar, Director. Mielach. 


»26.) (Berfauf.) 

Am 23 März wird das Anwefen des in 
Gant ftehenden Karl Kolb , Rofenwirths dahier 
an die Meiftbtethenden unter Vorbehalt der Ras 
tification der Gläubiger öffentlich verfteigert. 

Das Anweſen befteht im einem zum Klofter 
Stams lehenbaren Haufe mit Stadel, Stallung, 
und Bräuhaus nebſt der darauf haftenden Bräus‘, 
und MWirthfchafts = Gerechtigkeit, dann 3 ı/yfet 
Ichrt. Adler, und 3 Zt Tagw. MWiesboden 
nebft Kraut = Garten, freies Eigenthum. Die 
Kaufsliebhaber , welche ficy mit den erforberlis 
ben Vermogens⸗, und Leumuths-Zeugniſſen auss 
weiſen muͤſſen, haben ihre Kaufsanbothe bei er: 
meldter Tagsfahrt in dem Landgerichts - Locale 
zu Protocol zu geben. 

Fuͤſſen am adten Febr. 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 








nn 


wenige Zähne. 


138.) 
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127.) (ausſchreibung.) 

Die am Ende beſchriebene verpfruͤndete Tag⸗ 
löhnerin Maria Tiſchmacher von Freyhalten wird 
feit dem a6" Jaͤner h. 3. im Orte vermißt. 

Man requirirt demnach fämtliche reſp. Polis 
zeibehdrden geziemendft, auf diefe Weibsperfon 
genaue Spähe halten zu laffen, bei berfelben 
allenfalfigen Entdedung das Geeignete zu vers 
fügen, und hievon dem diffeitigen Amte unver⸗ 
weilt Nachricht zu geben. 

Perſonalbeſchrieb. 


Die Vermißte iſt von mitterer, eher kleiner, 
jedoch zimlich ſtark beſetzter Statur, hat ein 
rundes etwas blatternarbiges Geſicht, kleine 
dunkle Augen, ſehr ergraute Haare, eine glatte 
Stirne, regelmaͤſſige Naße und Mund, und nur 
Sie trug bei ihrer Entfernung 
eine Pelzhaube, oder ſogenannte Schlegel-Kap⸗ 
pe mit Pelz ausgeſchlagen, ein halbblaues Mies 
ber, rothgejtreiftes gedrucktes Goller, ſchwarzes 
Korſet, Rock und Schurz von grober Leinwand. 

Burgau am abten Febr. 1616. 

Su Baieriſches Landgericht 
Gebhard Landrichter. 





(Bekanntmachung.) 

Sn Gemaͤßheit gnaͤdigſten Regierungs-Be⸗— 
fehls wird das konigl. Rentamt das dem aller⸗ 
hoͤchſten Aerar in Leitheim zuftändig dreiſtoͤckige 
Schloͤſſel mit der dazu gehoͤrigen Kapelle, dem 
zweiſtoͤckigen Verwaltershaus, und 6. öl Tagw. 
baltenden Gras:, und Wurzgarten im Wege öfe 
fentlicher Verſteigerung nad) denen bei Fönigl. 
Realitäts = Verkäufen beftehenden Normen vers 
faufen. Diefe in dem beiten baulichen Zuftand 
ſich befindliche Gebäude nebſt ven mit vielen der 
fhönften darin ftehenden tragbaren Bäumen von 
den auderlefenjten Obftgattungen,, liegen an ber 
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Donau zwifchen Neuburg , und Donauwörth in 


einer der angenehmften Gegenden. Die Verfteis 
gerung wird in Leitheim am 26'%* des gegen: 


wärtigen laufenden Monats vor ſich gehen, und 


fih Nachmittag 3 Uhr enden , auch wird fodann 
Fein Nachgeboth mehr angenommen. 

Diefes wird hiemit; zu Jedermanns Wiſſen⸗ 
fhaft, mit dem Anhang befannt gemacht, daß 
die zur WBerfteigerung beftimmte Gegenftände 
täglich in Yugenfchein genommen werden können. 

Kaisheim den 4ten März 1818, - 

Königlich Baierifches Rentamt. 
Kaul, Rentbeamter. 





129.) (Borladung.) 

Nachdem das gerichtliche Erkenntniß zum 
Gantverfahren in dem Schuldenwefen des Mir 
ebael Dehm, Sdlöners und Wagners zu Norden: 
dorf in Rechtöfraft erwachfenift , fo werden hiemit 
alie diejenige , welche an Michael Dehm, Soͤldner 
und Wagner zu Mordendorf, aus was immer 
für einem Grunde einige Forderung zu machen 
vermeinen , andurch vorgeladen, bei den anges 
festen Edictötagen, und zwar Mondtag den ‚orten 
März ad producendum et liquidandum, Dons 
nerstag den ı6'" April adexcipiendum, Monds 
tag den idten Mai ad concludendum, jedesmal 
Vormittags q Uhr, in der Gerichts » Kanzlei da: 
bier, bei Vermeidung ber gefeglichen Nachthei— 
le , entweder in Perfon, oder durch genuͤgend 
Bevollmächtigte zu erfcheinen, umd das weitere 
Berfahren jugewärtigen. Zugleich wird am er: 
ften Edictötage den 17!" März das befigende 
Anweſen des Michael Dehm, beftehend im eis 
ner Shlöbehanfung, Stadel, nebft befonderer 
Merfftätte, Gemeinds- Nugung, 1/4! Tagw. 
Garten, ein Klofterholzifched Lehen per 3 Ichrt. 
Uders, 2 6fört Tagw. einmädige Wieſen, 
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a ı3fı6l Ichrt. walzende Aecker, a Tagw. 
Ohmadwieſen, au den Meiſtbiethenden, vorbe— 
haltlich kreditorſchaftlicher Genehmigung verkauft. 
und hierzu Kaufsluſtige mit Vermogens⸗, und 
Leumuths s Zeugniffen verfehen, eingeladen. 
Nordendorf den Zien März 1818, 
Königlich Baieriſches Gräfl. Fuggeriſches 
Untergericht, 
Gerhaͤuſer, Unterrichter. 





130.) (Bekanntmachung.) 

Die durch den Tod des vormaligen Stadt⸗ 
Commiſſairs Freyherrn v. Hettersdorf in Erledi⸗ 
gung gekommene Jagdrevier Anhauſen in der 
Forſtrevier Diedorf gelegen, ſoll nach dem hoͤchſten 
Befehle der koͤniglichen Regierung des Oberdo⸗ 
naufreifes vom ao! Des. v. J. der vorfchrifte 
mäßigen Verpachtung unterworfen werden. — . 

Indem hiezu Dommerdtag der ahte dies Mo— 
nats feftgefegt wird , ladet man pachtfähige Jagd⸗ 
liebhaber früh 10 Uhr in die koͤnigl. Rentamtss 
Kanzlei nach Pferfee ein, und bemerkt, daß die 
näheren Pachtbedingungen am Tage der Verhand⸗ 
lung erdffnet werben. 

Gdggingen den aten März 1818, 

Königl. Rentamt. — koͤnigl. Forſtamt. 
Dorbrug , Rentbeamter. Eberhard, Oberfoͤrſter. 





131.) Bekannuntmachung.) 
Das Gantgut des Georg Dodel in Oberger⸗ 
maringen muß neuerlich verſteigert werden. 

Dazu iſt Kommiſſion auf Donnerstag den abten 
März Vormittags 9 Uhr angefegt. Die näheren 
Berhältniffe diefes Anwefens find folgende; 

a.) es beftehr aus zwey Guͤtern, wovon eines 
11 Ichrt. 2 V. 54 R. Ackerfeld, und 4 Zagw. 
a Vrtl. 54 Rthn. Maadboden, und das andere 
3 Gärten, 54 Ichrt. — V. 87 Nuth. Aderfeld, 
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und 45 Ichrt. 3 V. Maadboden nebſt den dazu 
gehbrigen Gebäuden enthält, 

b.) Die Lage der Grundſtuͤcke ift eben, und eis 
ne der beiten im hieſigen Lawdgerichte „ und nur 
bad große Uebermaaß an Grund und Boden im 
Orte Obergermaringen ift Schuld , daß der erjte 
Berlaufnicht zur Zufriedenheit der Gläubiger aus: 
fiel. Es ift deswegen einleuchtend , und die Ers 
fahrung hat es während der Gantadminiftration 
bewiefen , daß 2—5 Familien mit einem mäfs 
figen Vermbgen ſich vertheilhaft in den Kauf 
theilen , und ihr Auskommen finden koͤnnen. 

ec.) Nebft der Steuer liegen noch an grunds 
herrlichen Abgaben 
Kern 3 Schl. 4 Mz. 3 DI. 3 30 ©., 
Veſen a Schl. aM. — Bl. Mo S., 
Habe 9 = ı = .2 = a 3fh. =, 
Graögeld 4 fl. 43 fr. 1 pf., Kuͤchengilt 50 
Eyer, 4 Hühner oder ı fl. 24 fr. in Geld auf dem 
Sefamtlomplere. Das Gut Fann von dem Ge: 
meindevorfteher Hutter in Obergermaringen tägs 
lich vorgezeigt werden , und bie übrigen Bedingniffe 
werden bei der Verfleigerung befannt gemacht, 
wozu ſich Kaufzliebhaber, und zwar Auswaͤr— 
tige mit Wermdgensausweifen verfeben, am ges 
nannten Tage im hiefigen Landgerichts s Lofale 
einfinden moͤgen. 

Kaufbeuren am „ot Febr. 1816. 

a. Baierifches Landgericht. 
Hack, Kandrichter, 





13a.) (Belanntmacdhung.) 

i Am aoten dieß Vormittags 10 Uhr werden 
die zur Brumner », und Bierleinifchen Konkurds 
maſſa gehdrige Realitäten, beftehend in zwei 
Käufern, wovon eines im der Kirchgaffe, das 
andere in der Bindergaffe-entlegen ift, famt den 
dabei befindlid;en Brunnen und Gärten in ber 


as 


biefigen Landgerichtös Kanzlei an die Meiftbies 

thenden verfteigert. - Die Kaufsluftigen wers 

den hiezu mit dem Bemerken vorgeladen, 

daß das Haus in der Bindergaffe zwei gewblbre 

Keller mit eifernen Thuͤren, und drei ungewdlbte 

durch einen Latten-Verſchlag getheilte Keller, 

dann das zweite Haus einen Kaufladen, nebft 

einer Heinen Schreibftube in fich falle. 

Lindau den tt März ı8ı8, 
Königlich Baierifches Landgericht. 

Dollader , Landrichter, 





133.) (Bekaunntmachung.) 


Der aus dem Anweſen des TXaver Zech von 
Zwirkenberg bei der am a4" v. M. vorgenom⸗ 
menen Verſteigerung erzielte Kaufſchilling hat 
die Ratification der Kreditoren nicht erhalteır. 

Es wird nun diefes Anwefen des obbenamns 
ten Tafernenwirths Xaver Zech Dienftags den 
aqten dieß neuerlich salva ratificätione credito- 
rum, und zwar in Zwirkenberg an den Meifle 
biethenden verfteigert werden. Kaufsluftige has 
ben fich amı befagten Tage Nachmittags = Uhr 
in Zwirfenberg einzufinden, und ihre Angebothe 
zu Protokoll zu geben, wo ihnen auch die näheren 
Kaufsbedingsniffe werden eröffnet werden, 

Meiler den zit" März 1816. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter, 





134.) (Belanntmahung.) 

In der Gantfache des Thaddaͤ Eſer, Färber von 
Wejtendorfwird Donnerstag der 26" März als 
Tagsfahrt zur Erceptiond: Verhandlung, eben 
fo auch zum Verkauf des Anweſens, , beftehen» 
in Haus, und Garten, feftgefeßt. Es werten 
daher fämtliche Gläubiger ſowohl, ald auch die 
Kaufsliebhaber bis Fruͤhe y Uhr zu erſcheinen 


313 
vorgeladen; Auswärtige haben Leumunds⸗, und 
Bermdgenszeugniffe beizubringen: 

Wertingen den ad Febr.. 1818, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Reinl, Landrichter, 


135.) (Edictal-Vorladung.), 
Durch das Gant-Proclama vom io" Nov, 


1817. wurden in der Baron dv. Schertl’fchen Des. 


bitfache von Burtenbach die Edictötage, und zwar 
ad liquidandum auf den ag" Decemb. 1817. , 
ad excipieadum auf den gi" Febr., ad repli. 
eandum auf den Jo" März, und ad conclu- 
dendum auf den 4" Mai ıBıB, feftgefegt. Erſt 
die Liquidations-, und Erceptiond » Verhand— 
lungen führten zu der Ueberzeugung, daß bei 
der großen Bedeutenheit diefer Debitjache, und 
bei dem Umftande, daß bie Acten oͤfters verfens 
det werden muͤſſen, — diefe Edictaltage envas 
zu beengt beſtimmt find. Auf den Antrag, und 
die Benftimmung der Mehrzahl der Kreditoren 
werden daher die Tagfahrten abgeändert, und 
es wird ad excipiendumals Terminus ad quem 
der ı7'* April 1818. ad replicandum der aß! 
April ı8ı8., und ad duplicandum der 30'* Juni 
1818 in der Art feitgefegt, daß des Terminus ad 
replicandum bis den 29°" Mai, ad duplican- 
dum aber vom Zorn Mai bis Zot" Juni 1818, 
andauren. — Alles bei Vermeidung der gefeßlis 
den, im Proclama vom 1o'* Nov, 1817. aus⸗ 
gedruͤckten Präjudizien. 
Burgau am a7‘ Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 

- Gebhard, Landrichter. 





136) (Amortiſations-Edict.) 

Dem Johann Epple von Dietmansried find 
zwei — auf den Bräumeifter Johanı Thomas 
Gpleiß zu Grönenbach lautende — von der vors 
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maligen neukemptiſchen kandſchaft Gronenbach 
autgeſtellte Obligationen, und zwar von rot" 
Mai 1803. Bol. 224. zu 150 fl., und von 
aotm März 1804. Fol. 242. zu 500 fl. durch Prios 
ritätd » Erfenntniß zugewießen worden , ſonach 
aber in Berlurft gerathen. — Auf deffelben Ans 
fuchen wird munmehr der unbekannte Inhaber 
biefer Obligationen aufgefodert , diefelbe binnen 
einem peremptorifchen Termin von 6 Monaten 
bei dem unterzeichneten koͤnigl. Landgericht zu 
produziren, und fich über den Erwerbstitel zw 
legitimiren , oder zu gewärtigen , daß gedacht beis 
de Obligationen amortifirt, und für kraftlos er⸗ 
Härt werden würden. 
Groͤnenbach den aut Febr. 1818, 


Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter; 


137.) (Edict.) 

Die Bruͤder Johann Nepomuck, — und Fo: 
feph Miller von der untern Au der Pfarrei Legau 
find umwiffend wo landabweſend — erfterer feit 
3a Fahren, und letzterer feit 1798, wo er ſich 
als Bedienter eines franzdfifchen Offiziers in 
Tranfreich befand, und dann mit der franzdf. 
Armee nad Yegypten abfegelte. 

Auf Anfuchen der naͤchſten Verwandten werden 
nun diefelbe, oder ihre allenfallfige Leibeserben 
aufgefordert, fich binnen peremptorifchen Termin 
von 6 Monaten bei hiefigem Landgericht perfäns 
lid) , oder durch geſetzlich Bevollmächtigte zu mels 
den, oder zu gewärtigen, daß nach fruchtlofem 
Umfluß diefes Zermins ihr in g8g fl. 50 fr. 2 bl. 
befichendes Vermögen an die hierorts bekannten 
naͤchſten Abinteftat = Erben gegen Kaution würde 
ausgefolgt werden. 

Grönenbad) den abten Febr, 1818, j 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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138.) (Ediet). 

+ Balthafar Möft von der Au der Pfarrei Grd⸗ 
nenbach — Maurergefelle, und nachher gemeiner 
Soldat bei dem k. k. dfterreichifchen Infanterie: 
Regiment Neugebauer iſt feit 30 Jahren unwiſ⸗ 
fend wo abwefend. — Ed wird nun derfelbe, 
pder deffen Deözendenten aufgefordert, binnen 
6 Monaten peremptorifchen Termins ſich bei dem 
unterzeichneten Fönigl. Landgericht perfonlich, 
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu melden, 
widrigenfalld deſſen in 722 fl. 44 Er. beftehen- 
des Vermögen dem Geſuch feiner nächften Ver: 
wandten gemäß an diefe gegen Kaution auöges 
folgt werden wuͤrde. 

Grönenbacdy den zB Febr. 1818, 

Königlih Baieriſches Landgeriöht. 
Ruzzenberger, Landrichter. 


139.) (Dicral: Citation.) 

Das koͤnigl. Appellationsgericht des Ober: 
donaufreifes , ald Eriminalgericht, hat in Folge 
hoͤchſten Erkenntniffes vom g' praes. zo!" dies 
gegen Anna Maria Kübel aus Lindau gebuͤrtig, 
wegen angefchuldigten Diebjtahld » Verbrechen 
das Ungehorfamd Verfahren ausgefprochen. Es 
wird demnach Ana Maria Kübel hiermit öffent: 
lic) vorgeladen , innerhalb drei Monaten a dato 
vor dem unterfertigten Unterfuchungsgericht zu 
erſcheinen, und fich wegen dergegen fie vorhans 
denen Anjchuldigung zu verantworten. 

Lindau den auten Febr. 1818, 
Königlich) Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter, 


146.) (Verlaufs: Anzeige.) 

Da bie hiefigen Handelsleute Gebrüder Was 
genfeil hierorts das Gefuch eingereicht haben, 
ihre in der Vogtgaſſe gelegene „mit allen zu einer 
Rothgerberei ndthigen Erforderniffen verfehene, 
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eigenthuͤmlich beſitzende Gebäude unter gerichtli⸗ 
cher Autoritaͤt dffentlich an den Meiſtbiethenden zu 
verkaufen, fo wird hiezu der ate April h. J. 
beſtimmt, an welchem Tage ſich Kaufsluſtige um 
9 Uhr Vormittags auf dem hieſigen koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichtd  Rocale einfinden, und ihre Anborhe zu - 
Protokoll geben koͤnnen. 

Dbiges Wohnhaus enthält folgendes: 

1.) Das mittlere Hauptgebäude beftehet in 
a großen heigbaren Zimmern, 4 Kammern, a 
Küchen, ı Keller, ı Holzlage, 3 großen Bde 
den, ı Stall, nebft Heuboden, 

2.) Das an diefe Behauſung ſtoßende Heine 
re Wohnhaus befteht in ı großen heigbaren Zims 
mer, 2 feuerfejten Gewdlbern, und ı Keller. 

3.) Die zwei daranftoffende beinahe noch ganz 
neuen Nebengebäude , welche ſamt zwei laufen: 
den Brunnen, alle nur mögliche zur Treibung der 
Rothgerberei nörhigen Einrichtungen enthalten, 

4.) Ein Wagen :Remisgebäude, ı großer Hof 
hit 3 großen Sohlgruben, ı laufender Brutts 
ten, amd einer freien Einfahrt. Ueber das mit 
dem Glodenfhlag 12 Uhr abgegebenen höchften 
Ungeboty wird ſich die Natififation der Ver⸗ 
fäufer vorbehalten. Auswärtige Kaufsliebhaber 
haben fi) mit obrigfeitlihen Vermdgenszeugnife 
fen zu verfehen. Die Gebäude famt der angeführs 
ten Einrichtung fonnen täglich eingefehen werben, 

Kempten den aytn Febr. ı8ı8, 

Königlich Baieriſches Stadtgericht. 

Lict. Kellerer, Stadtrichter, 
141.) (Belanntmachung.) 

Da bei der auf den ıgft Auguſt v. 5. fefte 
gefesten Tagdfahrt zum Verlauf des Thomas 
NRüberifchen Anweſens in dem Markt Reicherts⸗ 
bofen kein Käufer fich gemeldet hat; fo wird 
auf Verlangen der Kreditoren dasfelbe nochmal 
dem dffentlichen Verkauf auögefegt, und hiezu 
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Zagsfahrt auf den ı7t® Mpril gegenwärtigen 
Jahrs anberaumt. Dieß Anwefen beſtehet aus 
einem ganz neuerbauten, zweiftbdigen Haus, 
barangehängtem Stadel mit angebrachter Heis 
nen Viehſtallung, mit Gärtchen, und Lohegrus 
ben, Gemeindsflet, und Nutantheil au den 
aoch unvertheilten Gemeindönugungen , fämtlich 
Indeigen, zehendfrey, zinsbar zum Markt Reis 
dertöhofen mit 7Bo fl. Haus-, und ao fl. 
Grundfteuer = Kapital belegt, an Gründen ı ı/a 
Ichrt. erbrechtsweiß grundbare , zehendfreie , 
fteuerbare Wiefe im Karlöfroner-Diftrickt, m ıjgr 
Ichrt. zweimädige Privanviefe , 5/ı6t! Wieſge⸗ 
meindötheil, ıfıoft Krautbett, und Bart 


Ichtt. Erdäpfelfled; - Diefe Gründe find-Iudelr —- 


gen, Zehend frei, und bis 1817/18 Steuer frei, 
verreichen alljährlich 8 Fr. 6 bl. Kanalbagen, 
und im Ganzen einfchlißig der Rothgerberds 
Gewerböfteuer 5 ff. a hl. Kaufsliebhaber haben 
an gebachten Tag hierorts ihr Anboth zu Pro- 


tokoll zu geben, und auf 'erfolgte Begnehtnigumg 


der Kreditorfchaft den Zufchlag an den Meift: 

biethenden zu gewärtigen. 
Neuburg, den Sr März 1016. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Bed, Landrichter, 





142.) (Sant: Edict.) 

Der Schub =, und- Handelsjud Joſeph Heil⸗ 
bronner von Ichenhauſen (der ſich vor zwei Jah⸗ 
ren zu Guͤnzburg einige Zeit als Garkoch auf⸗ 
hielt) hat ſich inſolvent erklaͤrt, und da deſſen 
Schuldenſtand ſein Vermoͤgen weit uͤberſteigt; fo 
wurde uͤber denſelben die Gant erkannt, und 
folgende Edictstage anberaumt: nemlich 1.) 
auf Dienſtag 7ten April d. J. ad liquidandum et 
producendum, 2.) auf Donnerstag den 7ten Mai 
ad excipiendum, und 3.) auf Dienftag den 
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ger Yunl ad eoneludendum, welcher Termin 
des Zn Edictstages zur Abgabe der Repliten, 


und Duplifen in zwei gleiche Perioden getheilt, 


beſtimmt wird. Die fämtlichen Gläubiger des 
Gemeinfchuldners, werden hiedurch aufgefordert, 
an den anberaumten Edictötagen jedesmal fruͤh 
9 Uhr entweder in Perfon, oder durch geſetzlich 
Bevollmächtigten sub poena praschusi in der 


dieſſeitigen Gerichtöfanzlei zu erſcheinen, um ih⸗ 


re Foderungen gehdrig anzumelden, und ihre 
Rechts-Nothdurft anzubringen. 
Ichenhauſen den Her März 1818, 
Königlich Baierifches Freyh. v. Steinifches 
I Herrfchaftsgericht. 
Wiedemann, Herrfchaftsrichter. 


143.) (Borladung von Hypothefargläubigern.) 
Nachdem derf,Regierungsrath des Ffarkreifes 
Titt, Sranz de Paula von Aichberger fein Landgut 
zu Mering dießortigen Landgerichts mit Orts: 
gerichtöbarkeit, Schloßgebäuden, Bräuhaus, und 
Seldgründen , dann das ıf8 Gürtel, beim Heißen 
genannt, zu Hoͤrmansberg an den Titl. Grafen 
Earl Heinrih Ernft Friedrich von Bothmer 
kaͤuflich überlaffen bat: fo werden auf ausdruͤck⸗ 
liches Anfuchen des benannten Titl. Verkäufers, 
und Käufers alle diejenigen, welche auf gedachtes 
Gut Mering hypothekariſche Anfpräche zu machen 
vermeinen, hiemit dffentlich vorgeladen, fich mit 
ihren allenfallfigen Hypothefar-Forderungen bin⸗ 
nen 6 Wochen bei unterzeichnetem Fönigl. Lands 
gericht unfehlbar, ımd um fo gewiffer zu melden, 
als fie ſich auffer deifen alle aus der Berfiumnig 
ihrer Anmeldung allenfalls entftehenden Rechts— 

Nachtheile felbft zuzufchreiben hätten. 

Friedberg, den ag!" Kebruar 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Let. Carron du Val, Landrichter 
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144.) (Edictal-Vorladung.) 

Joſeph Burger, Glaſermeiſter von Sont⸗ 
hofen dieß Gerichts hat ſich vor mehr als 33 Jah⸗ 
ren, und deſſen Söhne Franz, und Krispin Na: 
gelſchmids⸗Geſellen haben fich, erfterer vor 39, und 
letterer vor 34 Jahren außer Landes begeben, und 

ſeit diefer Zeit nichts mehr von fich hören laſſen. 
Ihre Verwandte haben nun um Ausfolglaffung 
bes in 1040 fl. 24 Er. beftehenden Guratel:Ber: 
moͤgens gebethen. Es werden daher Joſeph 
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Burger, und feine 2 Soͤhne, oder ihre eheliche 
Descendenz hiermit edictaliter vorgeladen, fich 
innerhalb eines peremptorifchen Termins von 6 
Monaten um das vorbejagte Vermögen zu melden, 
widrigenfalls diefelben für verfchollen erklärt, und 
derer Vermdgen an bie fh gemeldeten Verwand⸗ 
ten aud) ohne Caution verabfolget werden wird, 
Sonthofen, den a5" Februar 1818, 
Königlich — Landgericht. 
Schaflitzl, Landrichter. 


Viktualienpreiſe der Kreis⸗Hauptſtadt Augsburg. 


Brod- Tare 


Ein Laib Roggenbrod zu 6 Riemer . > 
zu 8 ⸗ 
Ein Kreuzer Semmel . 


- 2 2 


Bier— 


Fleiſch— Tare. 


Ein Pfund Ochfenfleifh . 


e Kclbfleifh . 
⸗Schweinefleiſch 





Tare 









Braunes Bier, 
In den Wirthöhäufern die Maas . 


Auf dffentlihen Plägen +»  .« 
In den Kaffeehäufern . - 





Mehl: 


Mumdmehl | Semelmehl 





Weißes Bier 
In den Wirthöhäufern die Mans . 


Auf dffentlihen Pägen . .  . 
In den Kaffeehäufern . s 





Tare.: 


chon z 
oder 


Nachmehl. Roggenmehl 
Mittelmehl ee * 


fl. |Er. Rt. IEr./pf bl] fl ee pr |bt- ji. Per. Ipt.Dr fr. J ft. kr pfhl n. fr. Ipf.iht pf./ht.I fl. [Er [pp fo 


Der Meben, «2 2. +. Pf al am 
z Mesen oder Maßl. 
u o : 


oder Dreifiscer. 


13] 2 — 3l4ı] al— al—] 2,56: 
— 137] 2 —]—13ı] 2! —I— 


Fa 0 ja Ti 3—— 
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Oberdon Al: 





Augsburg, 





Befanntmahungen 
der Königl,. Oberften Kreisftellen, 


Drtsverzeihniß des 8. DB. 
Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, 


nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. 


J. Steuerdiſtriet Ammerdingen. 
Ammerdingen, (Pf.D.), Sternbacher— 
Hof, (E.), Seelbronner-Hof, (E.). 
Dieſer Steuerdiſtriet bildet das Freiherrlich 
Schenk v. Staufenbergiſche Ortsgericht Am: 
merdingen. 

U. Steuerdiſtriet Blindheim. 
Blindheim, (Pf.D.), Breiſachmuͤhle, 
(E.), Simonmuͤhle, (E.), Sonders 
heim, (Pf. D.). 

II. Steuerdiſtriet Deiſenhofen. 
Deiſenhofen, (D. mit einem Fruͤhmeßbene⸗ 
ficium.), Mittelmuͤhle, (E.) Mödrölins 
gen, (Pf.D.), Pulvermuͤhle, (E.). 

15 








Baterifden 


greife, 





6. den 2" März 1818, 





IV. Steuerdiftrict Gremheim, 
Grembeim, (D., mit einem Fruͤhmeßbene⸗ 
ficium.), Fiſchveitmuͤhle, (E.), Hoͤfen, 
(2H.), Joaſenſchwaig, ¶ Donauſchwaige), 
Neuſchwaig, (Donauſchwaig), Ruppen— 
ſchwaig, (D.Schw.), Windmarkſchwaig, 
(D. Schw.). 

V. Steuerdiſtriet Hoͤchſtaͤdt. 
Hoͤchſtaͤdt, (Stadt, Pfarre, Schloß, Sitz 
des k. Landgerichts, u. Rentamts Hoͤchſtaͤdt.), 
Galgenmuͤhle, (E.), Mohlbergerhoͤfe, 


(2.9.). 

VI Steuerdiftrice Kicklingen. 
Kicklingen, (Pf. D.), Unterachſchwai⸗ 
ge, u. Mühle, (2€.). , 

VO. Steuerdiſtriet Luzingen. 
Lunzingen, (Pf.D.), Eichbergerhof, E.), 
Oberglauheim, (D.), Weilheim, (a E.H.) 

VII. Steuerdiſtriet Oberfinningen. 
Oberfinningen, und Unterfinningen, 
(2, Dörfer mir einer Pfarre.). Ä 
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IX. Stenerdiftrict Schwenningen 

Schwenningen, (Pf. D. Patrim. gerichtl.). 
X. Steuerdiſtriet Steinheim. 
Hofer: Mühle, (E.), Steinheim, (Pf. D.). 

XI. Steuerdiftrict Tapfheim. 
Bergmühle, (E.), Tapfheim, (Pf.D.). 

XI. Steuerdiftrict Unterglaubeim, 
Berghaufen, (W.), Dettenharbt, (2 
Höfe), Sallmansbergerhof, (E.), Uns 
terglauheim, (D.miteinem Fruͤhmeß-Bene⸗ 

ficium), Wolperfletten, (M.D.). 

XII. Steuerdiftrict Unterliezheim. 
Dberliezheim, (PF.D.), Schwennen: 
Hab, (Pf. D.), Unterliezheim, (Dorf 
mit einer Euratie), Unterliezbeimers 
Muͤhle, (E.). ze 


Fortfegung bes Verzeichniffes " 
der ertradirten Stiftungen. 


Bon der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Memmingen wurden ertradirt: 


XVIL 
An das K. Landgericht Yllertiffen. 





1. Das Vermögen des Eultus, 
a. zu Au, das Vermog. der Filialkirche; 
2. = ;.o®e ⸗ ewigenLichts⸗ 
Stiftung; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
Bildſtock⸗ 
Stiftung; 
6.⸗ . 8 » = 8Kreuzkapelle; 
7. » Bettlinshanfen,e = = Zilialfirche; 
8 s s = Pfarrkirche; 
s = s Engelamtös 
Stiftung; 


3. »Bellenberg, =. =» 
bh: s 2 :. 5 
5 


22 — — — 


22 * * 


9.⸗Dietershofen, 


— — — 
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10.3u Emershofen, d. Verm.d. Filialtirche; 
11, ⸗Engishauſen, ⸗—⸗5 Sebaſtians⸗ 


Kapelle; 
12. ⸗Jedesheim, ⸗0⸗⸗Pfarrkirche; 
13. ⸗Illertiſſen, Pr — ee 
14, ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗ 56chloßkapelleʒ 
15. ⸗ s 58 s = e Gebaftianse 
. Kapelle; 
16.⸗ ⸗2 » s sBruberfchaft; 
17, ⸗ .o 8 s = s MRofenfranzs 
Bruderfchaft; 
18, sOberroth, s » = Pfarrkirche; 
10.3.5 9» :s » s Sriühmeßs 
Stiftung ; 
2.3 =» » = » edes guten Hirs 
ten⸗Buͤndniſſes; 
as 53 o = = = Roſenkranz⸗ 
Bruderfchaft; 
a2. »Chdnegg, =» = s Pfarrirche; 
23 sThanhärtle, : 2 » $ilialfirche; 
24. «Ziefenbad, ee 

25. + ⸗ ⸗⸗⸗ Bauſchil⸗ 
lingsſtiftung; 
26. » Unterroth, = 2 s Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung; 
A u 8 2 := #5 » MNepomude 
Bruderfchaft; 
aB.5 = ⸗ ⸗2⸗Pfarrkirche; 
29. «Vöhringen, ss s  Frühmeß: 
Stiftung ; 

3.5 5 ⸗ ⸗22Jahrtags⸗ 
Sirtiftuug; 
31.⸗ Pe s = Pfarrkirche; 

32. s :.» :s = » flapelle; 


II. Der Erziehung: 


3. zu Bellenberg, d. Vermoͤg. d. Schulfonds; 
2. -Illertiſſen,— ⸗ u 


z 54 


3. s Vöhringen, = = Ce i 
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I. Der Wohlchätigkeit: 
1, zu Bellenberg, das Vermögen der Allmoferns 


Stiftung ; 

2. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Baron Rech⸗ 
bergſchen Armen⸗Stiftung; 

3.⸗ ⸗ e Br. ⸗Kerndorfſchen 


4.⸗JIllertiſſen, = ⸗ pitalſtiftung. 
Von der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
sion Mindelheim wurden extradirt: 


— — 


XIX. An das k. Landgericht Tuͤrkheim. 
I. Des Eultuss: Vermögens: 
z. zu Amberg, d, Vermoͤg. d. Pfarrkirche; 
2. Berg, ⸗ s Kapelle; _ 
3. ⸗Berkſtetten, « » Pfarrkirche; 
der » Ettringen, ⸗ — 22 
5. ⸗Grimoldsried,— 

E 





* —A 

» Kapelle; 

= Pfarrlirche; 
5 z = 


⸗Filialkirche; 


6.2 : * 

7. » Hiltefingen, 

8. s$mmelftetren, = 
9. sKonradshofen, = 
0 -Matfieh, ⸗ 
2. ⸗æMittelneufnach,⸗ 


5 

2 

z 

[2 

[2 

z 

5 

5 

5 5 5 s 
= 

2. sOberneufnadb, e = = = = 

z 
8 
= 
5 
5 
2 
c 
5 
E3 
— 
© 


13. sOberrammingen, s s Stlialfirche; 
14. ⸗Scheerſtetten, ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
15. = ⸗ s Bruderfchaft; 
16. sSchnerzhofen, s Kapelle; 

7. sSchwabegg, ⸗Filialkirche; 


⸗Kapelle; 

⸗Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Pfarrkirche; 
s Sapelle; 
» Pfarrkirche; 


18.⸗Steinenkirch, 

19. ⸗Stockheim, 

20.⸗ ⸗2 

.⸗Tuͤrkheim, 

3} > s 

: Tuffenhaufen, 
15 ® 


a 
22. 
a3, 


— 
nn ww amd a“ 


— — — u 


Armen⸗Stiftung; 
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24. » Unterirrfing, 


s = Filialkirche; 
25. sUnterramingen, = = = Pfarrfirche; 
26. «Wald, s = s Pfarrlirche; 
27. :MWald, s s sBruberfchaft; 
28. «Meicht, s = = Pfarrliche; 
29. s Wöriähofen, - = 8 =: = > 
3.5 ss e = »Bruberfchaft; 
31.⸗ ⸗⸗ ⸗⸗Hochwuͤrdig⸗ 
Guts⸗Bruderſchaft; 


32.-Zeiſertshofen, = = s Pfarrlirche, 





II. Des Unterridts: 
1. zu Ettringen, das Bermdg. des Schulfonds; 
2. :Konradshofen, = = se bes Pfarrer 
Sommerſchen Schulfonds ; 
des Schulfonds; 


⸗25 5 =” 8 * 


3. s Scheerftetten, 
4. ⸗Tuͤrkheim, 


II. Der Wohlthaͤtigkeit: 
zu Tuͤrkheim, das Vermogen des Spitals. 


Xx. 
An das koͤnigl. Landgericht Buchloe: 


Das Vermögen des Eultus: 
ı 3 Buchloe, d. Vermögen der Pfarrfirche; 


;s 


2.5 = : ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
3.⸗Leder,⸗ s ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
A.⸗⸗ ⸗——e ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
u 8 58 8 ⸗ ⸗Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung. 
XXI. 


An das k. Landgericht Schwabmuͤnchen: 


J. Das Vermoͤgen bes Eulius: 

. zu Bobigen, d. Vermdg. d. Pfarrkirche; 

2.⸗ ee; ⸗ Wendelins⸗ 
Kapelle; 





.: 
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3. zu Bobingen, da: Verm. der Bruderſchaft; 


4. : 8 ⸗ ⸗⸗Frauen⸗ 
Kapelle; 
Be ⸗ e = Eorp. Chriſti 
Bruderfchaft; 
6. = Ehringen, € s = Mfarrfiche; 
7. ⸗ ⸗ s = e = Sapelle; 
B. > ⸗ ⸗ ⸗ ee Corp. Chriſti 
Bruderfchaft; 
q.⸗ —⸗ —— » . « VBVenefiziat⸗ 
Stiftung; 
10, e Genad, ⸗ ⸗⸗Pfarrkirche; 
11. = Graben, ⸗ .e®e ⸗⸗ 
12.⸗ Eu 5 e sBruderfchaft; 
13, » Grofaittingene . = Pfarrkirche; 
1 Por u »  s » Gebaftiand: 
Bruderfchaftz 
25. ⸗ ⸗ ⸗ s . Antons⸗ 
Bruderfchaft; 
16. ⸗ ⸗ e⸗ ⸗⸗ Sebaſtian⸗ 
Kapelle; 
17.⸗ ⸗ ⸗ ee 8 ss  Dtilias 
Kapelle ; 
8. = Großfizighofen,z =» = Pfarrfirche; 
1.2: 5 » s s «Bruderfchaft; 
20. s a a s s Benefiziat: 
Stiftung; 
E True Be Be es s Gecen: 
Kapelle ; 
a3. » Kleinaitingen,e . = Pfarrkirche; 
a3. = ⸗ ⸗ ⸗ s »Brubderfchaft; 
ah. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗Pfarrkirche; 
25. » Lechfeld, ⸗ s = Mallfahrts: 


Kapelle ; 

.» Mittelftetten, ⸗ = Filialkirche; 
27.⸗Ottmarshauſen, 

auf dem Lechfelde,⸗ ⸗⸗Pfarrkirche; 


8. »sShwabmühlhaufen, s = = = 


— —— — — 


2:8 

29, u5hwabmüplhaufen,d.Berm.d.Rochus« 
Kapelle; 

30.2: 8 ® «e es sBruberfihaft; 
31. :Shwabmündingen, « = Pfarlirche z 
32.2 ,. ⸗ ⸗ ⸗⸗ Frauen⸗ 
Kapelle; 

33. « ⸗ ⸗ ⸗ e eBruberfchaft; 
34⸗ ⸗—4 e «. ⸗Pfarrkirche; 
35. ⸗ ⸗ 5 ⸗ s »Bruderfchaft; 
26, = Weftereringene. e . Pfarrfirche; 


II. Der Unterrichts: 
Sind Feine vorhanden, 


II. Der Wohfthätigfeit. 
1. zu Erringen, de Bermög.d. Leprofens 


Stiftung; 
2.⸗ 22 e : e = Rinderfchens 
Armenftiftung; 

XXL | 


An das f. Landgericht Roggenburg. 


1. Das Vermögen des Eultus. 


1. zu Biberach, d. Verm. d. Pfarrkirchez 
2. ⸗Biberachzell,— 


— z * 
3.-Biberberg, ⸗2Filialkirche; 
4. «Breitenthbal, = : e Pfarrfircche; 
5. «Chrifterzhofen, s se ⸗2 
6. sEberöhbaufen, = ==: = » 
7.⸗ ;s 6 ⸗ ⸗⸗Fruͤhmeß⸗ 

Stiftung; 
8. Hauſen, s' = 3Filialkirche; 
9. Iungfietten, see: 2: 
10,5 = ao 00 8 = = Sapelle; 
21.» Mefhofen, :e = « Siliallirchez 
12. «Natteubaufen, = s = Pfarrfirche; 
23. :Norbholz, 5 ⸗ 


s Kapelle; 


2729 
14. zu Obenhauſen, d. Verm.d. Pfarrkirche; 


15.⸗Oberhauſen, — ⸗2 ⸗ 
16. sOberwiefenbad, = =: = 5 
17, -Remelshofen, = = 3 « 
18. Roggenburg, = _ == 2: * 
29. ⸗Schießen, ⸗ ⸗2Pfarrkirche; 
20.⸗Schleebuch, — =» Kapelle; 


21. -Seifertshofen, 22 Filialkirche; 


22. ⸗Stoffenried, ss = = Pfarrlirche; 
33. = ⸗ x = = Bruderfchaft: 
24. = XZafertöhofen, = «= = Pfarrfirche; 
25. = Wallenhaufen,ze =: = = 


a6. > ⸗ = 2 «e = Kapelle; 

27. sZaifertöhofen,:s = = Pfarsfixche; 
II. Des Unterrichts, 

1. zu Ingſtett en, d. Verm. d. Schulfonds ; 
2. :Mefhofen, ⸗ ⸗ G ⸗ 

3.-Roggenburg, 2 5 % 


III Der Wohlchättgfeir, 
a. zu Biberachzell, d. Verm. d. Armenfaffe; 
2.-Ebershauſen,,/, 7 
3.⸗Oberhauſen, ⸗ ⸗ 
4 ⸗—Roggenburg,⸗ ⸗ 
5. zWallenhauſen,- ⸗ 
(Die Fortſetzung folgt.) 


= ⸗ 
= = 
- 2 


XLV1.) ar 

An fämtliche Fönigl, Stiftungs:, und Com: 

munal⸗ Verwaltungs⸗, dann Polizeibehörden 

bes Oberdonmaufreifes; 

(Die Zehentbefreyung bes Brachaubaues betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. * 

Seine koͤnigl. Majeſtaͤt haben ver: 

moͤg aͤllerhoͤchſten Reſcripts vom 4n v. M. 

auch fuͤr das laufende Jahr die Befreiung 

von der Zehententrichtung des, in der flues 

lichen Brache gebaut werdenden Speiſege⸗ 


— — — 
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treides, der Kartoffeln, und ber Speiferü: 
ben, in ſo weit die Zehentreichung das k. 
Aerar betrifft, unter dem Vorbehalte aller⸗ 
gnaͤdigſt bewilligt, daß der ordentliche An⸗ 
bau des Getreides in den hiezu beſtinumten 
Winter⸗, und Sommerfluren durchaus nicht 
vernachlaͤſſiget werde, fondern diefelben viel; 
mehr von den, in die-Brachflur Bauenden 
vollkommen beſtellt ſeyen. 

Dieſe naͤmliche allerhoͤchſte Bewilligung 
der Zehentbefreiung des Brachanbaues wur⸗ 
de durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 27" 
v. M. auch auf die, zum Stiftungs:, und 
Compunal: Vermögen gehörigen Zehenten 
nach Maasgabe derjenigen Beſtimmungen 
erſtreckt, welche hieruͤber fuͤr das verfloſſene 
Jahr durch das, mittels Beſchluſſes vom 
22" April v. J. zur Kenntniß der betreffenz 
ben Behörden gebrachte allerhöchfte Refeript 
von age März v. J. ertheilt worden find, 

Die Amtsbehörden werden Hiedurch ans 
gewiefen, ſich hiernach zu achten, und im 
den Zehentbefchreibungen, in welche auch 
die angebauten Brachfluren der zehentbaren 
Guͤter vorsutragen find, die gefchehene Ber 
faamung der Winter:, und Sommerfluren 


ausdrücklich zu bemerken, 

Augsburg, den 13" März 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
| Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs⸗ Praͤſidenten. 
Raiſer. 


v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 


a3ı 


(XLVI1.) 


Befanntmahung. 


(Coneurs = Prüfungen für das. katholiſche Predigtame 
betreffend, ) 


Sm Namen Seiner. Maieftät 


des Königs. 
Vermoͤg allerhöchften Beſchluſſes Sr. 
koͤnigl. Majeſtaͤt vom a" März d. J. ſoll 


im gegenwaͤrtigen Jahte zur Beſetzung der 


ſelbſtſtaͤndig dotirten katholiſchen Prediger: 
ſtellen ein beſonderer Pruͤfungs⸗Konkurs der 
Predigtamts⸗Kandidaten gehalten werden. 


Eine der hiezu beſtimmten Stationen iſt 
Augsburg, wo die — im Oberdonaukreiſe 
befindlichen Kandidaten, und jene des Rer 
zatfreifes, welche diefe Station wählen wol: 
fen, die Prüfung zu erfiehen haben. 

Der Konkurs felbft wird ganz nach ben 
Beftimmungen der alerhöhften Verordnung 
vom 26" März 1812. (Rggs. Blatt de 
c. a. Nro. XXI.) ſtatt finden, und die 
Kandidaten werden befonders auf folgende 
Borbedingungen aufmerffam gemacht: 

1.) nur Sandeseingebohrne, oder durch 
das ihnen von allerhöchfter Stelle ver 
liehene Indigenat nationalifirte Melt: 
priefter, oder Meligiofen koͤnnen Fons 
curriren, in fo ferne fie ſich 

2.) über verorduungsmäfige Vollendung 
ihrer Studien an einer der innländis 
fhen Lehranftalten, fo mie 


3.) über ihre Sittlichkeit, und 


— —— num 
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4.) über Zuruͤcklegung wenigſtens eines 
praftifchen Seefforgejahres durch amt⸗ 
lich bewährte Analification, mittels 

verſchloſſener Zeugniffe ihrer reſpectiven 

Ordinariate, Dekanate, und Landgerich⸗ 

te genügend ausgewiefen haben werden. 

Der Anfang diefes Konfurfes wird auf 
den 1" des Monats Juli: d, J. feſtgeſetzt, 
und bie Kandidaten haben daher am Tage 
zuvor dahier einzutreffen, und fich bei der — 
dahier anfgeftellten Vrüſungt / Eommiffien 
zu melden. 

In der Zwiſchengeit haben dieſelbe je 
doch ihre Geſuche mit den noͤthigen Bele⸗ 
gen verfehen, um Zulaffung zu dem Konz 
kurſe rechtzeitig zu übergeben, damit vor 
Eröffnung des Konfurfes hierüber die eins 
zelnen Befchlüffe gefaßt werden koͤnnen. 

Augsburg den zd" März ıBıB. 

Königl, Baierifche. Regierung des 

Dberdonaufreifes. 
Kaurmer des Innern. 
In Abwefenheit des k. Negierungs = Präfidenten. 


Raifer. 
v. Günther, 
eoll. Dr: Mayer. 


(XLVI.) 


Bekanntmachung. | 
(Die von proteftantifhen Bürgern errichtete Stiftung 
sum Andenken dee Seiularfeftes betreffend.) 


Im Namen Seiner Majefät. 
des Könige. 

Einige proteftantifche Bürger in Augss 

burg haben, um das Audenfen des dritten 
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Sekular⸗Feſtes der Reformation‘ auf eine Man bringt diefes mit befonderm Wohl; 
würdige Weiſe zu fegern, ein Haus zur uns gefallen hiemit zur allgemeinen Kenntniß. 
eutgeldlichen Bewohnung für 16 dürftige, Augsburg den 17" März 1816. 

hier verbürgerte Perfonen mit der Anords Königl. Baieriſche Regierun g des 


nung geſtiftet, daß an dem Genuſſe dieſer Oberdonaufreifes, 

wohlthaͤtigen Stiftung 10 proteftantifche, Kammer des Innern. 

(mit Einfhluß des Hausmeifters und feiner JIn Abweſenheit des k. Regierungs Praͤſidenten. 

Hausfrau), und 6 katholiſche arme Indivi⸗ Raifer, * 

duen Antheil nehmen ſollen. v. Guͤnther, 
coll. Buckingham. 


Zu Beſtreitung der jaͤhrlichen Unterhal⸗ (XLIX.) 
tungsfoften, und anderer Ausgaben wurde ' 
ein befonderes verzinslich anzulegendes Stif: Bekanntmachung. 
tungs⸗Kapital von 500 fl. beſtimmt. (Fromme Vermäctnife des verſtorbenen Bräuers 

Amand Strirner in Aichach betreffend. ) 
» 4 » € 

Das FubildumssHaus, welches zu gfehr — — — Raſetat 
bequemen, und geraͤumigen Wohnungen, — ——— 
jede fuͤr 2 Perſonen, mit einem — Amand-Strirner, Bräuer in Aichach 
hen Koften:Aufwande hergerichtet ift, wird hat ia feinem Teſtament vom 13°" Yuny 
zur Aufnahme der feftgefegten Anzahl dürg 877. nachſtehende Legate zu frommen Zwes 
tiger Perfonen auf mächfte Georgi eroͤffnet Fer vermacht: 
werden. 1.) zum Kuratkapitel Aichach für einen 

| Jahrtag 230o fil. 


Zu den vielen und ſchoͤnen Stiftungen, — a Ir Sahresmeffen 1007 
womit die Stadt Augsburg durch den wohl 3.) zur Vertheilung unter die Yemen 100 : 
thätigen Sinn ihrer Bürger dee Vorzeit, 4) dur Pfarrkiche Aichach einen 
und der Gegenwart beglücet ift, reihet fich Altar! 
auch diefe zur Unterftügung der Armen, und 5 .) für Meßftipendin +» + 30: 
vorzüglich zue Belohnung der durch auge 6.) zum Behufe der Errichtung eis 
Dienftjahre, und bewährte Treue verdienten ner Ausfteuerftiftung für bedürfs 
Dienfiborhen errichtere Stiftung des Jubi⸗ tige, und würdige Bürgersföhne 
laͤums⸗Hauſes. in Aichach⸗ 500⸗ 
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Man bringe diefe bedeutenden frommen 
Anordnungen mit Wohlgefallen zur oͤffeut⸗ 
lichen Kenntniß. 
Augsburg den 17" März ıBı8. 
‚ Könige, Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
“a: Abwefenheit des F. Negierungs : Präfidenten, 
Kaifer. 
v. Günther. 
‚coll. Buckingham. 





(L.) 
An fämtliche proteftantifhe Defanate des 
Oberdonaukreiſes. 
(Verſetzung des MariaVerkuͤndigungsfeſtes betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Durch ein allerhoͤchſtes Reſeript vom 5" 
d. M. iſt anf geſchehene Anfrage verordnet 
worden, daß das Maria Verkuͤndigungofeſt, 
weiches heuer in die Oſterwoche fällt, in 
allen proteftantifchen Gemeinden, wo es ger 
feiert wird, auf den Sonntag. Misericor- 
dias domini (3*" April) verlegt werden foll, 
Die Defanate haben die betreffenden Pfarr: 
aͤmter ihres Bezirks hiernach anzumeifen, 
Ansbach), den 11" März 1618. 
- Königlich Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes. 
Kammer des Innern. 


Als proteſtantiſches General⸗Dekanat des 
Rezat⸗, Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 
Graf v. Drechſel, Regierungs-Praͤſident. 

v. Lus, Regierungsdirector. 


— — 





— — *2 — — 
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Die Pfarrei zu Unterhohenrieb betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, | 
Durch den Tod des Pfarrers Bartens 
ftein ift die evangefifche Pfarrei zu Unterhos 
henried im Untermainfreife, zum k. Landges 
richte Haßfurt, und zur Diſtriets Kichem us 
fpeetion Ruͤgheim gehörig, erlediget worden. 
Der Ertrag diefer Pfarrei, zu der die 
Pfarrorte Meinershofen, Silbach, und 
Dberhohenried mit ungefähr boo Seelen ger 
hören, ift auf 531 fl. — angegeben, 
Ansbach, den 4" März 1818. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Rezatkreifes. 
Kammer des Innern. 
Als proteſtantiſches General; Defanat des 
Untermainfreifes. 
Graf v. Drechſel. 
v. Lutz. 





Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Unterm 24" Febr. d. J. geruhten Se. k. 
Majeſtaͤt das Geſuch des unterm 28*n Jan. 
d. J. zum Landrichter in Schrobenhauſen 
ernannten Landrichters Let. Carl zu Wer— 
denfels, um Diſpenſation von dem Antritt 
jener Landrichtersſtelle allergnaͤdigſt zu ge— 
währen, und an deſſelben Steile den bishe: 
eigen Landrichter zu Reichenhall Thadäus 
Ramfaner zu ernennen, 
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Maͤrz 1818. wurde die erledigte II" Aſſeſ⸗ 
forsftelle bei dem Landgerichte Neuburg 
an der Donau dem bisherigen II" Landge⸗ 
eichtsaffeffor zu Viechtach Ludwig Fridrich 
Schmid allergnädigft verliehen. 


Durch allerhoͤchſte Entfhliefung vom 
azten Gebr, d. J. wurde der bisherige II 
Landgerichtsaffeffor zu Kempten Jakob von 
Hörmann zum I" Affeffor bey dem Lands 
gerichte Obergüngburg, und zur Func⸗ 
tionirung der 11°" Affefforsftelle bei dem Lands 
gerichte Kempten der Rechtspraktikant 
Franz Joſeph Zängerle zu Ottobeuern 
allergnaͤdigſt beſtimmt. 


Der quieszirte Rentbeamte Georg Braun 
zu Kempten iſt unterm 27" Febr. d. I. 
proviforifch als IT" Secretaire bei der 
k. General: Salinen:Adminiftration in Muͤn⸗ 
hen reactivirt worden. - 


Seine koͤnigl. Majeftät haben unterm 
23" Februar d. J. den bisherigen Pfarrer, 
und Diſtriets⸗Schul⸗ Inſpector zu Weilheim, 
Priefter Hermann Rabl, auf die Pjarrei 
zu Paar Landgerichts Friedberg, und das 
gegen den bisherigen Pfarrer zu Paar, Pries 
fter Andrä Greckl, auf die Pfarrei Weik 
heim zu verfegen geruht. 

Das Kapfanei Benefizium zu Fiſchen, 
toͤnigl. Landgerichts Immenſtadt, wurde 
dem bisherigen Hilfsprieſter Haas zu Neſ⸗ 
ſelwang unterm ZU" d,M, verliehen, 

16 


———— — 


Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 4" - 
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Zufolge allerhöchften Keferipts vom 27!" 
Gebr, l. J. wurde die, durch die Befördes 
rung des Pfarrers Storch erledigte Pfars 
vet Dezendcker, Landgerichts Neuburg , 
dem bisherigen Prediger an der obern Stadt: 
Pfarrei Joh. Evang. Beer zu Ingolftade 
allergnädigft verliehen, 

— — 
Das im Kreisblatte de ao. 1618. St. 2. Seite 62. 
vorlaͤufig angekuͤndigte 


Addreß-Handbuch fuͤr den 
Oberdonaukreis 


bat nunmehr die Preſſe verlaſſen, und iſt bei 
dem Verleger deſſelben, dem Buchhändler, und 
Buchdrucker, Tobias Danheimer in Kempten, 
fo wie in allen Buchhandlungen des Oberdonaus 
Kreifes um ı fl. 3ofr. zu haben, 

Das Nähere diefes Handbuches, wodurch ein 
wefentliches, von mehreren Seiten geaͤußertes Be⸗ 
duͤrfniß der ————— befriedigt wird, 
weiſet folgende kurze 


Inhaltsanzeige: 


I. Genealogie des koͤnigl. Hauſes . * 
U, Oberſte Stellen des Königreiches . .9 
A. Staatsrath — u . = 
B. Staats - Minifterimn, . . . 9 


A. Miniſterium des Hauſes, un 
Aeußern - u “ — * — * 
B. Miniſterium ber Juſtiz. . 
C. Miniſterium des Junern. .-ı0 
D, Minifterium der Finanzen . . 22 
E. Minijterium der Armee- . . . 
IH. Eintbeilung ded ganzen Sibnigreiches , 
und Gige der Kreis Negierungen, Orb: 
fe, und Bevdlferung, Bejchreibung der 
Haupt⸗, und Refidenz- Stadt Minden . 13 
IV. Lage, Gränzen, Größe, und Eimvohs 
nerzahl des Oberdonaukreiſes; Beſchrei— 
bung der Kreis: Hauptitaor Uugebug . 15 
V. Höhere Stellen des Kreifed — . 2 
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Bekanntmachungeun der Kreisbehoͤrden. 


145.) (Borladung.): | 
Die Wittwe, und Kinder des verftorbenen 
Kalchbrenners Nikodem Strodel zu Schwahmün: 
chen haben erklärt, daß fie deſſen Erbſchaft nur 
cum beneficio legis et inrentarli antreten, und 
gebethen, mit deſſen Glaͤubigern zu liquidiren, 
auch fie zu einem Nachlaß an ihren Forderungen 
zu vermögen. Demnach werden alle diejenigen, 
welche aus was immer für einem Grunde, Zors 
derungen an Nikodem Strobel, nunmehr deſſen 
Erbsmaſſe machen wollen, hierdurch vorgeladen, 
unter Strafe des Ausſchluſſes von der Maffa am 
Mittwod) ven 8" April d. J. Vormittags g Uhr 
in dieffeitiger faudgerichtöfanglei dieſe geſetzlich zu 
liquidiren, und zu erweifen, auch zugleic) fi fi ch 
wegen allenfallſigem Nachlaß, und Vergleich zu 


erklaͤren. 
Schwabmuͤnchen, den Sten März 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


v. Braunmühl, Landrichter. 


546.) (Bekanntmachung.) 

Der Schuldenſtand des Albert Brixle bfirger: 
lichen Webers, und Salnitterfieders von hier über: 
fteigt den Wermdgensftand deffelben um ein bes 
trächtliches, und da er fein ganzes Vermögen 
der gefammten Creditorſchaft cedirt hat ;-fo wer⸗ 
den faͤmtliche Glaͤubiger deſſelben ad liquidan- 
dum auf den Zorn März, ad excipiendum auf 
den 29’ April, und ad duplicandum auf den 
8" May sub poena praeclusi vorgeladen. 

Lauingen, den rot" März 1818. 

Königlich. Baierifhes Landgericht. 

v. Dit, Zandrichter. 

147.) (Belanntmadhung.) 
Dommerdtag den aten April, ald am Tage der 
Concluſions⸗Verhaudlung in der Gantjache des 
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Georg Kapfer Schoͤttlebauer von Neuweiler wird 
deſſelben Anweſen beſtehend in Haus, abgeſonder⸗ 
tem Stadel, + Wurggärtel,. 48 Jauchert Hofaͤcker, 
25 Zagw. Wiefen, und AJchrt, eiguem: Holz an 
den Melftbiethenden salva ratificatione der Glaͤu⸗ 


biger verfauft. Kaufsliebhaber werden hiedurch 


eingeladen an obbenanntem Tage bis frühe 9 Uhr 
in dieffeitiger Kanzlei zu erſcheinen, und Auswärs 
tige haben fowohl Vermögens, ald Leumundse 


Zeugniffe beizubringen. 
Wertingen, den ınter März 1818. 


Königlich Baieriſches Eandgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


148.) . - (Amortifations-Edict.) 

Dem Franz Jofepb Epp, Sattlermeifter von 
Grdnenbad) gewefenen Vorminder der Holdens 
riedifchen Kinder zu Ofterwald der Pfarrei Probſt⸗ 
ried ift eine auf. diefe Kinder Iautende ehemals 
altfemptifche jest Staats-Paffio-Obligation per 
448 fl. unter LiquidationsNr. 6313 in Verlurſt 
gegangen. — Der unbekannte JInhaber diefer Oblis 
gationwird aufgefodert, diefe binnen einem 6 mo⸗ 
natl. peremtorifchen Termin hierorts vorzulegen, 
und den Eriverbötitel nachzuweiſen; widrigens 


falls viefelbe fuͤr kraftlos erklärt werden wird. 
Grönenbady am adien Febr. 1818, 


Königlich Baieriſches es ericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


— (Bekanntmachung.) 

Joſeph Tuſch zu Gopprechts, ſonſt der ſchwarze 
—** genannt, iſt am ar d. Mi — 
geſtorben. 

Seine Wittwe, ſo wie die vorgefundene Pas 
piere geben über feinen Vermogens⸗, und Schul⸗ 
denftand feinen genägenden Aufſchluß. 

Es werden daher alle diejenigen, weldje im 
deffelben Nachlaß aus was immer- für einem 
Rechtstitel Anfpruch zu machen glauben, biemit, 
und zwar unter bem Mechtönachtheile bes Aus⸗ 


243 


ſchluſſes vorgeladen, am Montag den ı3te nf, M. 
April bis früh halb g Uhr entweder in Perfon, 
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte in der 
Kanzley des unterzeichneten Landgerichts zu ers 
fcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren, und zu 
belegen, und die weiters ndthigen Verfügungen 
"zu gewärtigen. 

Immenſtadt, den gen März 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. . 

Erb, Landrichter, 
150.) (Edictal:Borladung.) 

Da Mathes Fafler Shlöner in Peterswoͤrth 
wegen feinem beträchtlichen Echuldenitand fein 
befigendes Vermögen den Gläubigern zu übers 
laſſen ſich erklärt bat; fo werden hiemit alle bes 
tanute, und unbekaunte Gläubiger, die an ges 
dachten Fakler eine Forderung zu machen haben, 
auf den at April ad liquidandum, auf den 
5en Mai ad excipiendum; und auf dem ztn 
Juni ad concludendum in eigner Perſon, oder 
durch binlänglich bevollmächtigte Anwälde unter 
der Strafe des Ausfchlußes vorgeladen. 

Rauingen den so" März ıBıb, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Ott, Landrichter. 
151.) Edictal- Citation.) 

Chriſtoph Bader, Weber von Hausheim, 
welcher einen. beträchtlichen Schuldenftand fons 
trahirt hat, und felben zu bezahlen unvermdgend 
iſt, bar! das Anfuchen geftellt,. feine Gläubiger 
vorzurufen, und mit diefen ein Pactum remis- 
sorium zu tentieren, und wenn folches nicht 
zu Stande kommen follte, dad Gantverfahren 
einzuleiten. : 

Um nun. bem Petito zu entfprechen,, werben 
fämtlihe Gläubiger: zum Verſuche eines Pacti 
remissorii , und. falls ſolches nieht zu Stande 
Tommen durfte, ad liquidandum auf den ahten 
April, uyd ad excipiendum auf den nat" Mai, 
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dann ad concludendum auf den Bin Juni in 
eigener Perſon, oder durch hinlängliche Anwaͤlde 
unter der Strafe des Ausfchluffes vorgeladen. 
Lauingen den ıot" März 1616. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
vd. Ott, Landrichter. 
152.) (Bekanntmachung.) 

Auf Executions⸗Andringen eines Hypothekar⸗ 
Glaͤubigers gegen Johann Kobel Ehlöner in 
Schwabmuͤnchen wird deſſen freieigene, guͤltfreie, 
aber zehentbare Jauchert Acker im ſogenannten 
Laubenthal, welches dermal zum Brachfelde ger 
hört, auf Samſtag den zaten Aprilel. J. Nach⸗— 
mittags a Uhr im Landgerichts-Locale an ben 
Meiftbiethenden verkauft. 

Alle jene Gläubiger, welche auf diefem Ader 
eine Hypothek haben, und felbe beim Verkaufe 
deffelben geltend machen wollen, werden deßhalb 
aufgefordert, ihren Anſpruch bis auf den 1’ 
April 1. F. auszuführen, widrigenfalls das Hy⸗ 
pothefarrecht auf diefem Acer verlohren wäre. 

Schwabmünchen, am ıatm März 1818, 


Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
153.) (Ausſchreibung.) 

Dem Hufſchmid Joſeph Karl Klein zu Muͤnſter 
wurde vergangene Nacht das untenbefchriebene 
Pferd von dem angeblichen Werth von 150 fl, 
entwendet. 

Man erfucht ſaͤmtliche k. Polizeibehbrden, auf 
—* fragliche Pferd die geeignete Spaͤhe zu 

1. 
Donauworth, am a7ten März 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schafberger, Kandrichter, 
Befbreibung. 

“ Das Pferd ift hellbraun, eine Stutte, 6 Jahre 
— 2 A * ens ohne beſonderes 
ie Be angekhuolen, EEE I 
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Intellig 
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enzblatt 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 


Landgerichts Illertiſſen, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen, 


A. ungemifchte unmittelbare Drte: 


I. Stewerdiftriet Bellenberg. 

Au, (D. mit einem Curatbeneficium), Bels 
lenberg, (Pf. D. und Schloß), Vbhrin— 
gen, (Pf. D.), Dornweiler, (W.), Bruck⸗ 
hof, (E.). 

1I. Stenerdiftrict Illertiſſen. 
Illertiſſen, (Markt, Pfarre, Bergſchloß, 
Sitz des k. Landgerichts, und Rentamts), 
Jedesheim, (Pf.D.), Thannenhaͤrtle, 





(E.). 

II. Steuerdiftrict Oberroth. 
Dberrorh, (M.D.), Unterroth, (Pf. 
D.), Unterſchoͤnegg, (W.), Schalte 

17 


N" 


— nun 


7. den 6" April 1818, 
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hofen, (®.), Matenhofen, (E. und 
Klaufe). 

IV. Steuerbiftriet Oberſchoͤnegg. 
Dietershofen, (Pf. D.), Engiöhofen, 
(D.), Inneberg, (l. D.), Oberſchoͤn— 
egg, (D. und Ruinen eines alten Ritter— 
ſchloſſes), Maͤrxle, (W.), Berghof, (€. 
2 H.). 

V. Steuerdiſtriet Tiefenbach. 
Bettlinshauſen, (D. mir einem Eurat: 
beneficium), Emmerspofen, (kl. D.), Tie: 
fenbach, (D.). 

B. gemiſchte Orte, 


In dem Gteuerdiftrict Wullen: 
ftetten, 


Gemiſcht mit gräfl. Fugger » Weifenhornfchen 
Belizungen, zn Aufheim 34. H., (MM. 
D.), zu Gerlenhsfen, 8. 9., (D.), zu 
Hittiſtetten, 8. H., (kl. D.). 
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In dem Steuerdiſtriet Jllerberg. 
Zu Zllerberg und Thal, 7. H., (Pf. 
D., und kl. D.) 
C. Weiter zum Criminal: Juris 
dietionsbezirk gehörig. 
1. In dem Herrſchaftsgerichts be— 
zirke Babenhauſen. (Vergl. das 
Kreisblatt v. J. 1817. pag. 55.) 


a.) Der Steuerdiftrict Winterrieden: 


beftehend : aus Winterrieden, (Pf. D.), 
und Kloferbeuren, (ehemaliges Nons 
nenflofter, und Pf. D.). 


b.) Der Steuerdiftriet Fellheim: 
beſtehend: aus Fellheim, (Pf. D. und Eik 
eined Ortsgerichts). 

2. In dem Herrſchaftsgerichtsb e— 
zirke Illera ich en. (Vergl. das Kreis; 
blatt v. J. 1817. pag- 59.) 


a.) Der Steuerdiftriet Illeraichen: 
beſtehend:: aus Illeraichen, (Markt, 
Bergſchloß, Pfarre, und Ei eined Herr: 
ſchaftsgerichts); Unteraichen, PD), 
Herrenfterten, (D.), Altenftadt, (D., 
und. Judenort), Bergenftetten, (kl. D.), 
und Dattenhaufen, (W.). 


b.) Der Stenerbdiftriet Kellmuͤnz: 
beſtehend: aus Filſingen, (D.), und 
Kellmänz, (Markt, Schloß, und Pfarre). 

c.) Der Steuerdiftrift Ofterberg: 


beftehend : aus Dfterberg, (Pf. D., Schloß, 
und Ei eines Ortsgerichts), daun Weis 
ler, (W.). 


—r r — 
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Fortfegung des Verzeihniffes 
der ertradirten Stiftungen. 
Bon der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Oberhauſen wurden extradirt: 


XXIII. 
An das K. Landgericht Goͤggingen. 


I. Das Vermoͤgen bes Cultus. 
1. zu Achsheim, das PVermdg.der Pfarrkirche; 


2. « Unhaufen, = a » =: »: 
3. s Bazenhofen,s ⸗ ⸗22 
4»s . 5 s a» s Eebafliande 
Kapelle; 
6.3 ⸗2 ⸗ Feldkapelle; 
6.⸗ ⸗3 ⸗Wolfgangs⸗ 
Kapelle; 
7.⸗ ⸗⸗ 222 ⸗Bruderſchaft; 
8. « Bergheim, Pe s Pfarrkirche; 
9. 3 ⸗ ⸗ =: sBruderfchaft; 
10. = Diedorf, ⸗2 ⸗Filialkirche; 
1.0 = 5 ⸗ ⸗Kapelle; 
12. ⸗Dietkirch, 22 ⸗Pfarrkirche; 
13.5 8323 :s s  «Bruderfcaft; 
14. »Döppöhofen, = s s Pfarrkirche; 
15. » Eggelhof, 9» s Kapelle; 
16. «Gablingen, =» = s Pfarrlirche; 
17.⸗ 8 ⸗ ⸗ sBruderfchaft; 
Br ⸗2 s» =  »Marrfapelle; 
19, ⸗Gerſthofen, » « s Pfarrfirdhe; 
20. »Öbggingen, 5 =» 3 
21. ⸗ ⸗ ⸗ [Be | = Nepomuk⸗ 
Kapelle; 
22.⸗⸗ ⸗ .# s Brubderfchaft; 
23 » Haunftetten, » » e Pfarrkirche; 
24. s ⸗ ⸗⸗ ⸗Bruderſchaft; 
EL Far Ge Be s » ° s Fruͤhmeß⸗ 


Stiftung; 
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26. zu Hirblingen, das Verm. ber Pfarrlicche; XXIV. 


27. ⸗ jsuningen, s ⸗ s3 

—— ⸗ Kapelle; An das k. Landgericht Zußmarshaufen 
29. stangweid, = e Pfarrkirche, wurden folgende Stiftungen der Gemeinden 
30. efügelburg, « ⸗ eingewieſen. 

31. ⸗òùLeitershofen,— — 
32. : ⸗ s 


33. » Margertshaufen, 


e ee: 5 
»Druderfchaft; I. Das Vermögen bes Eultus. 
⸗Filialkirche; 1. zu Adelsſsried, das Vermog. derPfarrkirche; 





8 

z 

z 
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2 

34. Oberhauſen, = = » Pfarrlirche ; 5 

35. :Dberfhönefeld, sn 2 0; 5 ER an 
36. « Pferfee, s 2  s Pfarrfirde; i 2 3 J — Bruderſchaft; 
37. Radegunda, = Filiallirche; N an u 
38. sReichertöhofen, s s Pfarrfirche; 6. * b Er nn 
39. sStadtbergen, = = s 8.3: 3 an . ad, ee hi fi he 
40. ⸗ 2 2 :e ® :Bruderfchaft; 7. »Biburg, nn ⸗Pfentir 
41. sZäfertingen,s =» s Pfarrlirche; > ADURFELFEN; a en e 
42. s a ⸗ ⸗2 ⸗Bruderſchaft; Bi Es j j j — 
43. Waldberg, e ©  s Silialfirche. 11. »Dintelfherben, » = Pfarrkirche; 
— 12.⸗ ⸗ = ⸗22 Bruderſchaft; 
II. Des Unterrichts: 1. ar er se = = Kapelle; 
1. zu Batzenhofen, d, nn 14.-Fiſchach, Pe ee Markirce; 
Stiftung; 1.6 5 8 . » ee 
2. s Bergheim, © =: Mösnangis '°*_* ® ES E —— 
ſchen Stiftung; ı7. ⸗Fleinhauſen, = = Pfarr ae 
3. -Leitershoſen, se Schulpangs "9% »Gabelbad, = 2 = = =; 
Stiftung. 19.2 = 5» — — ⸗St. Anna⸗ 
Kapelle; 
20.2 5 8 s:s =:  » Gt. Auguſtin⸗ 
II. Der Wohlthaͤtigkeit. Kapelle; 
2. zu Batzenhofen, d.Vermbg.d.Maderfhen a1. = = . ⸗Bruderſchaft: 


Stiftung; 22. — —— ⸗Kapelle; 
a. » Ödggingen, = =  sGchererifhen 23. ⸗Gruͤnenbaindt, = = = Pfarrkirche; 


Stiftung; 24 s Haufen, » ss z s SKapell; 
E Par er —⸗ s = s Herzifhen 25.» Häder, :s = ss  e Pfarrlirde; 
Stiftung; 26. » Horganerfreuth, = = Kapelle; 
k.: u... . s e Zoblifhen 27. « Rugßenhaufen, = = e Pfarrlirche; 
Stiftung. 28.5 = = s 2  zBruderfchaft; 
29. sMaingründel, = = + Kapelle; 


r 
„ru 


30. zu Modishofen, d. Verm. der Pfarrkirche; 
"31, eMeuhäder, = er Kapelle; 


33. ⸗Neumuͤuſter, = = ⸗Filialkirche; 
33.⸗Oberſchoneberg, ⸗Pfarrkirche; 
34. ⸗Reutern, X ⸗Kapelle; 


35, = Romelöried, = 
36.: Shempad, ⸗ 


⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 


2 
* 
2 
= 
2 
= 
z 
8 


3-, z»Öiefenwang, ⸗— e Kapelle; 
"38. -Stadel, ⸗ ⸗ .o se; 
39. »Steinefird, = ⸗Pfarrkirche; 

40 ⸗Streitheim, = = Siapelle; 
ni. »Unterfhönenberg,s = Filialficche; 

a. sUnternefzried, » = = Kapelle; 
3. ⸗· Uſter bach, ⸗2 ⸗Pfarrkirche; 
44. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗23 ⸗Bruderſchaft; 
45. ⸗Violau, ss oe «8 s vorige Walls 
fahrtöfirdhe; 
46. » Welvden, Pr ⸗Pfarrkirche; 


7. daſelbſt auf dem Berg, 
Meulebelang, = # s Kapelle; 
48. :Willishaufen,z = s Pfarrfirche; 
49 :MWollbadh, :. 8 » = 23 
50. -Wollishauſen,, ⸗—F3Fillialkirche; 
51. eWörlefhwang,e ⸗⸗Pfarrkirche; 
52. «Zußmarshaufen, = = 23 
53. s s ⸗ s e «Bruberfchaft; 
54. 8 ⸗ ⸗ ⸗⸗⸗St. Antons⸗ 
Kapelle; 
35. ⸗ ⸗ . Geiſelbrechts⸗ 
Kapelle. 





II. Des Unterrichts. 
Iſt Feine Stiftung vorhanden. 


‚II. Der Wohflthätigfeit: 

1. zu Dinkelſcherbeu, d. Berm. d. Spitals 
Stiftung; 

a. Haufen, PEer Er TEE SE Be 
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3. zu Beiden, bas Vermdg. des Bruberfchaftse 
Armenfonds; 

4. ⸗Zußmarshauſen,⸗⸗ ber Spital⸗ 

Stiftung; 
5.8 :s =: ss s es sMdelmännifchen 
Stiftung. 
XXV. 


An das koͤnigl. baier. Freiherrlich v. Schnur⸗ 
bainiſche Ortsgericht zu Ettelried. 


= 





I. Des Eultus: 
1. zu Ettelried, das Vermdgen der Pfarrkirche. 





(LIL.) 
Bekanntmachung. 
(Konkurs: Prüfung der zum Gtaats:Dienfte adfpirie 
renden Rechts-Kandidaten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Die bereits im XXXXII. Stuͤck des vor 
jährigen Regierungsblattes befannt gemach— 
te allechöchfte Verordnung in bemerftem Ber 


treffe wird hiemit im Auszuge — 
wie folgt: 


I. 


„Jaͤhrlich wird am Sitze der Kreis: Re 
„gierungen eine Konkurs, Prüfung der Rechts⸗ 
„Kandidaten gehalten, welche jedesmal am 
„it Juny beginnt, Die Kandidaten haben 
„Si in dem SKreife, in welchem ihr Domi: 
„il gelegen iſt, oder in welchem fie in Praxis 
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„ſtehen, zue Prüfung zu ftellen, und ſich 

„‚biezu fpdteftens zwey Monäte vor dem bes 

„fagten Prüfungs Termine -bey- den betrefr 

nfenden Kreis:Regierungen anzumelden,“ 
II, 


„Die Borbebingungen * Pruͤfung blei⸗ 


ben folgende:“ 

„a.) Jeder Kandidat, der zur Prüfung 
zugelaffen werden will, muß 
„I.) ein vollftändiges Abfoluterium nebft 
„dem Gittenzeugniffe, 2.) ein Zeugniß über 


‚bie bey einem Untergerichte wenigftens ein 


„volles Jahr lang gepflogene Amtspraris 
„bey der betreffenden Kreis-Regicrung vor; 
zrjeigen,’ 

„b.) Das Abfolutorium muß in ber wor: 
„geſchriebenen Art auf einer Unſerer Univer⸗ 
„ſitaͤten ausgefertiget ſeyn. Einzelne beige: 
„brachte Zeugniſſe, auch wenn fie zuſammen⸗ 
genommen ein Abſolutorium bilden würden, 
„koͤnnen zu dieſem Behufe nicht, als gültig 
„augenoyimen werden,’ 

„c.) Die gültige Gerichts:Praris kann 
„nur nad) vollendeten Mechtsftudien, wor: 
‚uber fi der Kandidat bey dem Unterge: 
„richte duch fein Abfolutorium aus;uweifen 
„bat, angefangen werden,’ 

„Das gerichtliche Zeugniß der Vollen⸗ 
„dung derjelben muß das Datum des Eins, 
„und YAusteittes des Praftifanten beſtimmt 
„enthalten. 

„d.) Die als Bedingung der Zulaffung 
zur Konfurs: Prüfung vorgefchriebene einjäh: 


Te — —— 
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„rige Amts⸗Praxis ſoll in der Regel bey ei⸗ 
„nem ſolchen Land⸗, oder Herrfchaftsgerich: 
„te genommen werden, bey welchem die Ver⸗ 
„waltung der Polizey mit der Ausuͤbung der 
„Zivil⸗, und Straf-Gerichtsbarkeit verei⸗ 
„nigt iſt.“ 
Saͤmmtliche Adſpiranten zu dieſem Kon⸗ 
kurſe haben ſich hiernach zu achten. 
Augsburg den 25" März 1816. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer Des Innern. 


gIu Abweſenheit des £. Regierungs⸗ drandentaen. 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 


ooll. Dr. Mayer. 





umn) 


Bekanntmachung. 


An die koͤnigl. Studien⸗Rektorate des Oben 
donaufreifes, an die Lokal⸗Schul-Inſpektio⸗ 
nen Augsburg, Kempten, Lindau, Mems 
mingen, fo wie an die koͤnigl. Adminiftras 
tion des evangelifchen Kirchen⸗, und Schul: 
fondes in Augeburg, und an die Fönigfis 
hen Stiftungs:Adminiftrationen Dillingen, 
Kempten ,. Lindau, Memmingen, und 
Deuburg. 

(Kalligraphiſche Mufterfhriften betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Nachftehendes an das koͤnigliche Erpe: 
bitionsamt des Zentral: Schulbücher: Ver⸗ 
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lags in München erlaffenes allechöchfte Der 
feript vom 28" v. M., kalligraphiſche Miu: 
fterfcheiften betreffend, wird zur Wiſſen⸗ 
fhaft, und Benehmung biemit bekannt 
gemacht. 

Augsburg den 24" März 1816. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des k. Negierungs : Präfidenten, 
Raiſer. 
Schr. von Pflummern. 
coll. Seel, Reggs. Sefretär. 





Abdruck. 

Das Expeditionsamt des Zentral⸗Schul⸗ 
bücher: Verlags wird auf den Bericht vom 
zo" d. M., die Palligeaphifchen Mufter: 
fchriften vom Kupferftecher Seitz betr., in 
Folge der frähern Entfchliegung vom 2 
März 1811. hierdurch angemwiefen, davon 
ein Eremplar für jede Studien:, und höhe: 
ve Bürgerfchule, dann auch für jedes Schul: 
lehrer: Seminar des Königreichs gegen Ber 
zahlung aus den geeigneten Lofalfonds mit 
fl. 12 fr, für jedes Eremplar, am die 
einfchlägigen StudienReftorate, und Ge: 
minar⸗ Inſpektionen ehebäldeft zu verfenden, 
woben angefügt wird, daß bie koͤnigl. Re 
gierungen fämtlicher Kreife davon unterm 
heutigen in Kenntniß gefeßt worden find, 

München den 28" Febr. ıBıB, 

An das Erpeditionsamt des Zentral⸗Schul⸗ 
bücher, Verlags alfo ergangen, 
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(LIV.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmtliche Fönigliche Polizeybehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Vorſchlaͤge über bie im kuͤnftigen Etats-Jaht 
vorzunehmenden Waſſer⸗, Bräden:, und Strafen: 
bau:Arbeiten betreffend. ) 


Km Nanen Seiner Majeſtaͤt 


des Könige. 

Die Königlichen Polizei::Behörden im 
Oberdonaukreiſe werden hiemit angemiefen, 
nach dem Innhalt des $. 21, des erfolgten 
alferhöchften Organifationss Referipts vom 
zien November v. J. ihre Vorſchlaͤge über 
die im kuͤnftigen Etats-Jahre ıgıgfıg in 
ihren Amts: Bezirken vorzunehmenden noͤthi⸗ 
gen Waffer:, Brüden:, und Straffenbaus 
Arbeiten an die Königliche Regierung, 
Kammer der Finanzen, binnen 3 Wochen 
vom Empfang bdefien, hierorts unfehlbar 
vorzulegen, Ben biejer Veranlaffung wer: 
den die Königl, Polizeis-Behörden noch be: 
ſonders auf den Innhalt des 23'" $. des beſag⸗ 
ten allerhöchften Referipts hingewiefen, wor: 
auf fie fonach ihre Angabe genau zu gründen, 
und ihre Vorſchlaͤge über die allenfallfige 
neue Herftellung, Unterhaltung, und Ver 
befferung der Waſſer⸗, Bruͤcken⸗, und Straf: 
fen Bauten ihres Bezirkes der Ddieffeitigen 
Stelle zur Prüfung vorzulegen haben, 


Bon denjenigen Behörden, in deren 
VBeziefen allenfalls Feine Bauten der Art 
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sorfommen, werben ‚ber Orbnung wegen 
Sehlanzeigen erwartet, | 
Augsburg, ben 26" März 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer ber Finanzen. 

Zu Abweſenheit des k. Meglerungs: Präfidenten, 
Naifer, Meg. Director, 
Gr. v. Armansperg. 

Reg. Director. 
. coll. Vogl, Reg. Serretär, 
— — — 


(LV.) 
(Die Form der Vorftelungen in Privat: Angelegen: 
beiten betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Die Beftimmungen des Stempelgefeges, 
die Beförderung des Gefchäftsganges, und 
die Ordnung, welche bey Erhebung und 
Verrehnung der anfallenden Targelder bes 
sbachtet werden muß, machen es jur uns 
nachſichtlichen Nothwendigkeit, daß alle Vor⸗ 
ſtellungen, welche bey der unterzeichneten 
Stelle in Privat⸗Angelegenheiten eingereicht 
werden, den vorſchriftsmaͤßigen Stempel, 
ein Dupplicat, und die Benennung eines 
zur Inſinuation der Entſchließungen, und 
zur Abloͤſung der Taxen beſtellten Mandas 
tars enthalten muͤſſen. 


Eingaben, welchen dieſe Erforderniſſe | 
fehlen, werden ohne alle Berücfichtigung : 


in der Regiſtratur hinterlegt; tungeftempels 
te Borftellungen werben überbieß dem Kreiss 


>„-_.>->n 
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Siegelamte zur geſetzlichen Beſtrafung zu⸗ 
geſchloſſen. 

Dieß wird hiermit zur Warnung bee 
Partheyen Durch bas Kreis⸗Intelligenzblatt 
bekannt gemacht. 

—— ek 1818. 
nigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreifes. 
Kammer der Finanzen. 
In Abweſenheit des E. Regierungs : Prafibenten, 
aifer, Reg. Director, 
Gr. v. Armansperg. 
Reg. Director, 


CN. Vogl, Reg. Eekrerär, 
(LVL) 


(Die sleihmäfine Feier des Buß-, und Bethtages, 
und bes Aerute -Feſtes, fo wie bie Anordnung ei: 
nes Gottesdlenſtes zum Jahres: Schluße betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
Des Könige, 

Mac einem allerhöchften Neferipte vom 
18" Dei, v. I. haben Seine Königl. 
Majeſtaͤt von Baiern auf den Autrag 
bes K. Geueral⸗Konſiſtoriums genehmiget: 

1.) daß die in den proteſtantiſchen Ge⸗ 

meinden des Koͤnigreichs bereits beſte⸗ 

hende Feier eines allgemeinen Buß⸗, 
und Bethtages, und des Aernte⸗Feſtes 
gleichförmig in allen Pfarreien, an Eis 
nem, und dem naͤmlichen Tage begans 
gen werden, und zur Feier des Buß⸗, 
und Bethtages der erfte Sonntag in der 
Faſten Invocarit, und für das Aerntes 
Heft der erfte Sonntag nach Michaelis 
beſtimmt fepn fol; 
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2.) daß am Vorabend des Neujſahrs in 


allen Pfarrfirhen ein Abend-Gottes— 


dienſt zur dankbaren Feier des Jahres⸗ 

Schluſſes gehaften werde, deſſen Ein; 

richtung dem Prediger jedes Orts übers 

laſſen bleibt, | 

Dieſe allechöchfte Verordnung, welche 
die fämtlichen proteftantifchen Pfarrämter ge: 
nau zu beobachten haben, wird hiermit zur 
Öffentlichen Kenntniß mit der Bemerkung ges 
bracht, daß, da diefelbe auf dem diesjaͤhri— 
gen Buß⸗, und Bethtag nicht mehr ange: 
wendet werden Faun, Diefer Tag in -Diefem 
Jahr noch an dem bisher dazu beftinmmten 
Sonntage zu feiern fey. | 
Ansbach, den Furt Kan. 1818. - 
Königlih Baierifche Regierung des 
Rezatfreifes; 
als proteftantifches General; Defanat des 
Rezat⸗Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Grafv. Drechſel, Präfident, 
v. Lutz, Directot. 


Vu) 


Bekanntmachung. 
¶ Die kirchliche Kollecte zum Behufe der neu zuerbau— 
enden Kirche zu Neuſtaͤdtlein am Forſt, Land⸗ 
Gerichts Balreuth betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Da Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt durch 

ein allerhoͤchſtes Reſeript vom gien d. M. 

die Eröffnung einer Kolleete zum Behufe 


———— un 
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dernen zuetbauenden Kirche zu Neuftädt: 
fein am Forft, Landgerichts Baireuth, tn 
den faͤmtlichen proteftantifchen Kirchen der 
dieſſeits rheinischen Kreife des Königreichs 
genehmigte haben: fo- haben die fäntlichen 
K. Dekanate, und Kirchen⸗Inſpectionen des 
Rezat⸗, Oberdonau⸗, und Untermain:Krei- 
fes die Pfarr: Aemter ihres Sprengels anzu—⸗ 
weiſen, dieſe Kollecte an einem Sonntage 
des Monats April zu verfündigen, dieſelbe 
an dein darauf folgenden. Sountage zu erhe⸗ 
ben, und die Beitraͤge an die K. Dekanate 
einzureichen, welche .diefe Beiträge an das 
K. Landgericht zu Baireuth einzufenden,, 
und. den Betrag betfelben:. auch der unter 
zeichneten Stelle anzuzeigen’ haben. 
Ansbach, den zı" März 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Rezatkreifes ; 
als proteftantifches . General: Defanat des 
Rezat-⸗, Oberbonau:, und Untermainkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Graf v. Drechfel, Präfident. 
| v. Lutz, Director, 
(LVIII.) 
Bekanntmachung. 
Die Fleiſchtaxen in der Stadt Augsburg 
fuͤr den Monat April wurden: 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenſleiſch auf r2 fr. pr. 16. 
s SKalbfleifh zu rozfupr. ib, - - 
m Schweinfleiſch gu 16:4 fr. pr. 16. 





feſtgeſetzt. 


er Preis des Schaaffleiſches aber wurde 
ber Regulierung durch freie Konkurrenz uͤber⸗ 
laſſen. u 2 = 
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Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 


(Fortſetzung.) 

Koͤniglich Baieriſches Appella— 
tionsgericht des Oberdonau— 
kreiſes in Neuburg. 

Praͤſident. 

Titl. Johann Maria Freiherr v. Baſſus, 
k. baier. Kaͤnmerer, und Commandeur des 
Civilverdienſtordens der baierifchen Krone. 

Vice-Praͤſident. 

Titl. Chriſtoph Freiherr v. Aretin, Ritter 

des Civil-Verdienſtordens. 
Director 





Ziel, Leopold Freiherr von Saint Maric - 
‚ziel, Anton Laͤdl. 


Eglise, k. baier. Kämmerer. 


Appellationsgerichts— Raͤthe. 
Titl. Aloys Pirkl. 
⸗Aloys Neger. 
-Joſeph Freiherr von Leoprechting, 
k. b. Kämmerer. 
⸗Friedrich Graf von Den, tb 
Kämmerer. - 
Suftinus Voraus. 
Franz Xaver v. Linder, 
Aloys Ulriche 
Sof. Glony, (tritt als herzoglich Leuch— 
tenbergifcher JuftizfanzleizDirector des 
Fuͤrſtenthums Eichftädt aus). 
Auguſt v. Kolb. 
Wolfgang v. Spißel. 
Franz Kaver Binner. 
Philipp Wucherer. 
Georg Chriſtoph Arnold, 
Salob Weinzierl. 
Michael v. Beruͤff. 
18 


[2 


» vw % 


u, vn vn om 
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Raths:Affefforem, 
Titl. Johann Baptift Blaf. 
11 noch nicht ernannt. 


Untergeordnetes Perfonafe- 
Seeretaͤre: 


Titl. Jakob Joſeph Seelus. 


« ‚Wolfgang Habeuſchaden. 


= Karl Frey. 
Erpebitor. 
ziel, Michael Meinrid. 
Regiſtratoren. — 


za Sofep Ignaz Egner. 
+ Heneich Wanderer. 
=. Stanz de Paula Khiener, extra — 


Kanzelliſten. 


-Joſeph Wolf. Fñ 
Chriſtoph v. Wal. 5 
Franz Kader Diaude, 

Franz Xaver Bracher. 

Gottfried Schertl. 

Johanu Baptiſt Heindl. 

Georg Dauer. 

Extra Statum. 

⸗Joſeph Kolb. 

s Wilhelm Braun. 
Mathödiener. : Joſeph Nagelſchmied. 
Bothen: Chriſtoph Schmied. 

Joſeph Schön. 

Johann Reichold, 

Mathias Sutor, extra Statum. 
Vermoͤg allerhöchften Referipts vom 6er 

März I J. haben Seine Künigl. Maje- 

ftät beſchloſſen, das N zu Augss 


De Teen 
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burg mit 2 fuppfirenden Aſſeſſoren zu ver 
mehren, und hiezu die Kaufleute Karl 
Wohnlich, und Thomas Pedrone, und 
zwar erftern als 5" , und letztern als 6'* 
Aſſeſſor allergnädigft ernannt. 


Durch allerhöchftes Nefeript vom 1o' 
März d. J. haben Seine Königl.. Maje⸗ 
ftät zu genehmigen geruht, daß der bishe: 
tige Gerichtsarzt Johann Baptift Reiner 
auf die erledigte Stelle eines Landgerichts 
arztes zu Groͤnenbach verfegt werde, 


Unterm 14" März d. J. haben Sei⸗ 
‚ne Koͤnigl. Majeftät zu bewilligen geruht, 
daß der Schiffmeifter Ulrich Jundt zu Eins 
dau—diedem VBerdienteften unter jenen 
Lindauer, und 4 Neichenauer Schiffleuten, 
welche am 12" Nov. 1816. mehrere Vor⸗ 
arlberger Uuterthanen aus dem ftürmifchen 
Bodenfee gerettet haben, und falls ſich fol: 
cher nicht beftimmen laſſe, demjenigen, wel 
cher den erften Vorſchlag zur Rettung 
gemacht, und auch Theil daran genommen 
hat, von Seiner Majeftät dem Kaifer 
bon Defterreich zugedachte mittlere golde: 
ne Etvil-Verdienftmedailfe mit Oehrl, und 
Band — annehmen, und tragen dörfe. 


— — —— — — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





153.) (Verfteigerungs-Edict.) 
Auf Andringen der Krevitorfchaft des Nach⸗ 
laſſes des zu Burteubach verſtorbenen Freyherrn 
Chriſtian Albrecht von Schertel wird das Allodial⸗ 


— — — — — — — z 


x.) ſtaͤudige Grundzinfe 
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Gut Burtenbach mir allen Abpertinentien zum 
dffentlichen Verkaufe ausgebothen. 

Diefes ſchoͤne Beſitzthum liegt in dem freunds 
lichen , fruchtbaren Mindelthale, umweit des 
Klimnad)= Heilbades, an der Straße von Bur—⸗ 
tenbach nad) Thanhaufen und Uröberg, in der ans 
ziehendften Umgebung. Deffen Beftandtheife find : 

I. Un Realitäten: " 1.) Das fchbne , 
‚menblirte berrfchaftliche Schloß mir daran ſtoſ⸗ 
fenden Gärten, zum Theil in franzdfifchem Styl 
angelegt, dann zwei Städel, Stallungen, Schwei⸗ 
zerei-, und Thorwarthaus, 2.). das fogenannte 
Amthaus mit einem ſchoͤnen Obfigarten, 3.) das 
Jaͤgerhaus, 4.) dad Rathshaus, 5.) das obere 
Thor, 6.) das Schaafhaus mit Garten, 7.) das 
Kleemeiſtershaus, 8.) 102. Ichrt. Feldgründe, 
nach den drei Feldern an drei Stuͤcken gelegen, 
9.) 30. Tagwerk Angerswieſen, 10.) 33. Tags 
werk theils einfache, theils doppelmaͤdige Wie: 
fen, 11.) 2100. Ichrt. Waldung, nachhaltig 
gezogen, und groͤßtentheils mit ſchlagbarem Holze. 

U. Au Dominical-Renten. 

A. Geldgefälle jährliche: 
36 fl. 
2.) Wafleszine - » » 12 fl. 
3.) Herbſt-, u. Kücheugefälle 153 fl. 
4.) Frohnen im Geldanfchlage 382 fl. 
5.) Güterveränderungsgebühs 

ren, Laudemien, Auf-, 
und Abfahrtsgelder . » 
6.) verpachtete Nugungen,, 

ald Echweizerei ıc. . 

B. Natural: Gefälle: 
1.) die jährlichen Gülten beftehen 


20 6/8 Er. 





a8 2/8 fr. 
40 tr. \ 


94 fl. 56 fr. 


„bı fl. 30 fu. - 


-in 13, Schfl. — Metz. ı Vrl. Kern. 
5:0, 5 53 5 Veeſen. 
92. =: 1,2 — ⸗ Roggen. 
1. : 3 =: — 5: Bergen. 
8. =: 4 2: » Haben 
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2.) dad Zehenderträgniß wirft nach der vorliegen: 
den Durchſchnittsberechnuug ‚jährlich ab: 


59. Schi. 5 Mer: Meefen. - | 
20. = 3° = Roggen. 
4. = ö 3 Gerften. 
1. 2 1 ⸗ Haber. 

⸗ — ⸗— Erbſen. 


C.. An Rechten. 
2.) Die Jagdgerechtigfeit dieffeits des Min: 
delfluffes; 2.) alle obenbefchriebenen Güter müf: 
fen in der Frohn bebaut, und beftellt werden, 
3.) das Zehendrecht umfaßt die ganze Flurmar—⸗ 
fung des Marktes Burtenbady mit Ausnahme 
einiger unbedeutender Aecker; endlid — 
III. gehdrt zu diefem Gute der ganz gefdn- 
dert liegende, eine Viertelftunde von dem Marf: 
te Burtenbacd entfernte fogenaunte Weis 
herhof, beftchend in Haus, Etadel, Stal: 
lungen, Wurzgarten, 17. Ichrt. Ackers, 14. 
Zagiv. Mäder, und zwei mir Fifchen befetten 
Weyern von circa 4. Tagw. Das Gut felbjt 
kann fiindlich bei dem Gutsverwalter Bin: 
zer zu Burtenbach, die Renten ; Etatö aber bei 
"dem Maffac ırator dem k. Advokaten Scheitle 
in Zusmarshauſen eingefehen werden. 
Die Verjteigerung wird durdy eine Commiſ— 
fion des unterzeichneten Landgerichts im Ganz 
zen, oder wenn fich Liebhaber dazu finden, in 
angemefjenen Parzellen, in dem Markte Burtens 
bad) am a3t" April 1818, vorgenommen werden, 
Damit wird die Bemerkung verbunden , daß 
der Käufer dies Guts Hoffnung haben kann, 
von den Relicten des veritorbenen Freyherrn 
Ehriftian Albrecht von Schertel die zu allodifi— 
zirenden Lehenrenten, mit welchen die Patrimo— 
nialgerichröbarfeit über den Markt Burtenbach 


verbunden iſt, Fäuflich zu acgquirieren, 
Burgau am ıg" März 16168. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





18 * 


— — — — 
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154) Edictal⸗-Ladung.) 
Am ofen März 1816. ſtarb dahier der Feldwe 
bel des Zt Bataillons im koͤnigl. baieriſchen 15ken 
Linien-Infaunterie-Regiment Bernhard Paulus 
von Lamerdingen Fönigl. Landgericht Buchloe im 
Oberdonaufreis mit Hinterlaffung einer letzwil⸗ 
ligen Dispoſition. Alle diejenigen, welche fich 
berechtigt glauben, was immer fir Anfpräche an 
die Verlaſſenſchaftsmaſſe des Erblaffers zu ba: 
ben , werben demnach auf den Antrag des Tes 
ftamentö» Erben durch das unterzeichnete koͤnigl. 
Bataillons⸗ Commando dffentlich aufgefordert , 
ihre allenfalfige Erbs-, oder andere Anfprüche, 
ch legale Belege binnen 3o Tagen von heute 


Gr gerechnet, um fo gewiſſer bey dieffeitiger 


Behoͤrde genügend geltend zu machen, als im 
entgegengefegten Falle auf die fich fpÄter Mel: 
denden bey Verhandlung diefer Verlaſſenſchaft 
keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 
Landau im Rheinkreife den 18ten März, ıBı9, 
Das 3“ Baraillons: Commando des koͤnigl. 

baierifchen 152 Linien⸗ Infanters Regim. 

v. Rogoͤville, Major. 

Holzſchuher, Auditor. 


155.) (Gant-⸗-Edict.) 

Der Tagloͤhner, und Weber Caſpar Bauer 
zu Burtenbach bat fich zahlungs = unfähig ers 
klaͤrt, und um Erdffnung des Concurfes gebetheu. 

Es werden daher folgende Ediktstage fefts 
geſetzt, als a.) ad ligquidandum , et producen- 
dum der 4* Mai 1818. , an diefeni Tage zur 
gleich zum Verſuche der Güte; im deren Ent: 
ftehung b.) ad exeipiendum der 8 Juni 1818, 
und c.) ad concludendum der 27 Juli 1818,, 
nämlich zur Hälfte bis 2’ Juli ad repli- 
candum, und voin at his ay!mr Juli 1818, 
ad duplicandum, Zugleich wird das Gantanwes 
fen des «Gemeinfchuldners , beftehend in einen 
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Soͤldhaus famt Garten, und Gemeinds- Gerech⸗ 
tigfeit, dann Sein halb Viertel Ichtt. Ackers, und 
» Tagw. Maad am aten Mai 1818, zu, Burtens 
bad) durd) eine Gerichts = Commiffion unter Vor: 
behalt der Freditorfchaftlichen Genehmigung au 
den Meifibiethenden oͤffentlich verfleigert wer— 
den. Unbekannte Kaufsluftige: haben fich mit 
obrigkeitlichen Bermögend-, und Leununbögeugs 
niffen zu verfehen. 
Burgau am aten März 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gebhard Landrichter. 


156.) (Bekanntmachung.) 
Der auf den z" Mai fallende Obergünzs 
"burger Jahrmarkt, wird für diefes Jahr auf 
Dienftag den ıatr Mai verlegt. Auch iſt nebit 
dem Wochenmarkt ein angemeffener Platz zu eis 
nem Pferdmarfte zubereitet, zu deffen neuers 
lichem Befuch die Nachbarſchaft eingeladen wird. 
Oberguͤnzburg den iqten März ıBı8, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Payr, Landrichter. 


157.) (Edictal:Borladung.) 

Die Wittwe Anna Magdalena Victor zu 
Burtenbad) , welche das Anwefen ihres verſtor— 
benen Mannes des Kronenwirths Michael Pics 
tor zu Burtenbach übernommen hat , befindet 
fich darüber in gänzlicher Unwiffenheit, welche 
Schulden ihr verfiorbener Mann Tontrahirt ha— 
be? und kann defhalb auch über ihr Anweſen 
nicht verfügen. Sie bath daher ſaͤmtliche 
Kreditoren ihres Mannes bei Etrafe ded Aus— 
ſchluſſes zur Liquidation öffentlich vorzuladen. 

Mer daher immer an dem Nachlaß des vers 
ftorbenen Kronenwirths Michael Bieter zu. Burz 
tenbady Forderungen , oder Anſpruͤche aus, was 
immer für einem Titelmachen zu Fonnen glaubt, 
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wird vorgelaben, diefelbe bey ber auf den ar 
April d. J. früh 8 Uhr in der Diefjeitigen 
Kanzlei fefigefegten Liquidationd - Tagfahrt ans 
zuntelden, und rechtlich zu erweifen , widrigens 
fall& derfelbe nicht mehr damit gehört werden wird, 
Burgan am ıbten März »3ı8, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard Landrichter. 





158.) (Bekauntmachung.) 

Die unterm 16°" v. M. als vermißt oͤffent⸗ 
lich ausgeſchriebene — verpfruͤndete Tagldhnerin 
Maria Tiſchmacher von Freyhalten kam wieder 
zum Vorſchein; wornach alſo die deßfalls un— 
term obigen etlaſſene dffentliche Belauntmachung 
von ſelbſt zu cefieren hat. 

Burgan am 6" März 1819. 
an Baierifches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 





159.) indes 

Der Schäfer Joſeph Klein von Medlingen 
im Königreiche Mürtemberg ift am 6ten März 
heurigen Jahres hier am Tiphus geftorben. Da 
bei der Verlaſſenſchafts⸗ Verhandlung fich 838 fl, 
vorgefunden haben, und die Wittib Marin Anna 
Kleininn hierorts die Bitte geftellt hat, nach den 
bejtebenden allerhöchften Verordnungen , ihr das 
Vermögen ihres verftorbenen Mannes ausfolgen 
zu laſſen; jo werden Alle diejenigen, welche fich 
nit ihren‘ Ford: rungen an den Schaͤfer Klein 


hierorts noch nicht gemeldet haben ‚und Auſpruͤ⸗ 


che zu machen vermeinen, hiemit oͤffentlich vor— 


geladen, ſich binnen 3 Monaten a Dato, folge 


lic bis zum zates Junius heurigen Jahrs ohne 
fehlbar, und uin ſo gewiſſer bei dem unterzeich⸗ 
neten, koͤnigl. Landgericht zu melden, als fie fich 
auſſer deſſen, alle aus der Verſaͤumniß ihrer Ans 
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meldung allenfall® entfichenben Rechts » Nach: 
theile, felbjt zuzufchreiber haben. 
Donamwdrth am ag" März 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht 
Schafberger, Landrichter, 


160.) ‚ShIpdpverfauf.). 

Auf Andringen eines Hipothefarsgläubigers 
wird das Anweſen des Schuhmachers Rupert 
Nemmer von Haunftetten bejichend in einem 
Wohnhaus, 1/2 Tagw. Graßgarten, ı Tagw. 
Ader, = Tagw. einfacher Wiefen, ı/2 Krautftrans 
gen, und ı 3/g! Zagw. Gemeindötheil in vim 
executionis Dienftags den zıtm April in hiefiger 
Landgerichtöfanzlei bffentlich verfteigert werden, 
wobei die Kaufsliebhaber, — Unbekannte mit 
amtlihen Wermögenszeugniffen verſehen, fich 
zinzufinden haben. 

Göggingen den ı7tr März 1818, 


Königlih Baierifches Landgericht, 
Neiber, Landrichter. 


61.) (Edictal:Vorladung.) 

Gottlob Andreas Thomas bürgerlicher Schub: 
macher in Lindau bat fich zahlungsunfähig er— 
Härt, und fein Haus als einzige Realität den 
Bläubigern abgetreten. Bei richtig befundener 
Ueberfchuldung wird nım die Gant erfennt, und 
folgende Edictstage angeſetzt: der aa April 
l. 5. ad liquidandum , und zum Verſuch der 
Güte; der 22 Mai ad excipiendum; und der 
3° Juni 1818, ad concludendum ; und zwar 
in der Urt, daß die eine Hälfte des Concluſions— 
Terminsad replicandum , und bie andere Hälfte 
ad duplicandum zu fverwenden fei. Sämtliche 
Gläubiger des Gottlob Andreas Thomas wers 
den sub pocna praeclusi aufgefordert , an den 
benannten Edietstagen allezeit 8 Uhr frühe in 
ber fönigl, Landgerichtskanzlei zu erfcheinen , und 
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ihre Rechtsnothdurft anzubringen, und zwar im 
Perſon, oder durch genuͤgend bevollmaͤchtigte Ver⸗ 
treter. 
Lindau den a7“ März 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Dollader, Landrichter, 





162.) (Gant:Proclama.) 


Gegen das Verlaßthum des unterm nofe 
Gebr. h. J. mit Tod abgegangenen Weingafts 
gebers Merner Striegel in Werteuhaufen 
hat man mach genommener Weberzeugung des 
im Gegenhalte des Vermögens weit überfchlas 
genden Schuldenftandes, und auf felbjtiges Vers 
langen der betheiligten Wittwe die Gant erfannt, 
und zur Behandlung diefes Concurfes nachftehens 
de Edictstage anberaumt, ald a.) Dienftag den 
age" April l. J. ad liquidandum, et produ- 
cendum Originale ; b.) Donnerflag den „8:" 
Mai h. J. ad excipiendum ; und ec.) Dienftag 
den Zoten Juni l. J. ad concludendum. Saͤmt⸗ 
liche Striegelſche Glaͤubiger werden demnach von 
dieſer Verfuͤgung zu dem Zwecke verſtaͤndiget, 
um ihre Anſpruͤche, und Forderungen bei Vers 
meidung der gefelich bedingten Nachtheile an 
jedem der vorbezeichneten Tage geltend machen, 
und fichern zu Fonmen. Zugleich hat man zum 
Verkaufe des Merner Striegelfchen Gantamves 
fens und fonftigen Beſitzthumes, beftehend aus 
einer gut confervirten , mit ausgezeichneten Kel— 
lern verfehenen Bchaufung Nro. 75. nebſt hies 
bei fich befindlichen zweien Wurzgärtchen, und 
einen nicht fern hievon ftehenden neugebauten 
Stavel mit Stallung, dann der vorhandenen 
Hauseinrihtung, Termin auf Samstag ven 
zen April h. J. beſtimmt, und will hievon zu 
dem Zwecke öffentliche Nachricht gegeben Haben, 
damit fich die allenfallfige Kaufsluftige an ges 
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dachten Tagen im Orte Wettenhauſen, wo- 

felbft die Verſteigerungs- Tagsfahrt abgehalten 

werden wird , vor der anwejenden Lokal: Come 

miſſion einfinden, und ihre Anträge zu Protokoll 

gelangen laffen mögen. Gegen fremde, und 

dem Gerichte unbekannte Kaufsliebhaber bleibt 

die Pegitimation über ihr Vermögen, und Con⸗ 

duite aut druͤcklich vorbehalten, 

Burgau am zn März 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gebhard, Landrichter. 





163.) (Belanntmahung.) 

Auf den eingetretenen Todfall ded Pfarrers 
Bartolom& Haas in Wallenhaufen dieß Gerichts 
wird Jedermann, der aus was immer für einem 
Grunde an deffen Verlaffenfhaft Anfprüche zu 
machen gedenkt, aufgefordert, diefe in Zeit von 3o 
Tagen hierortö um fo ficherer geltend zu machen, 
als nach Verfluß diefes Termins in Sadıen, 
wie Rechtens vergefchritten werden wird, 

Roggenburg am 6" März 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 





164.) (UmortifationssErfenntniß.) 


Da fi) inner dem am ad" Auguft 1817. 
feſtgeſetzten 6 monatlichen Termin, wegen ber 
vom hiefigen Domkapitel dem Glaßermeiſter Kons 
rad Reifer in Augsburg , für ein mit 5 vom 
Hundert verzinsliches, unterm abten Jän. 1800. 
angelegted Kapital ad fl. 300. — auögeftellten, 
in dem Hauptbuche der koͤnigl. baier. Staatös 
Schulden = Tilgungs = Spezialfaffe dahier Nro. 
88. infataftrirten, und dem Glafermeifter Jacob 
Reiſer als Univerfalerben des obigen Konrad 
Reifer zu Verluft gegangenen Driginal » Schulds 
Urkunde Niemand meldete, der dieſe Obligas 
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tion beſaͤße, und vor Gericht vorwies; ſo wird 
dieſelbe hiemit fuͤr kraftlos erklaͤrt. 
Augsburg den 7ien März 1818, 
Königl. Baierifches "Stadigeriche 
v. Caſpar, Director. Mielach. 


165.) (Borladung.) 

Da Zohann, und Maria Schilling von Herz 
bertöhofen die Bitte ftellten, ihre Gläubiger ges 
richtlich vorzuladen, und ihr Anwefen zu vers 
kaufen; fowird Dienftag der ı4* April zur fir 


* quidation ald Tagfahrt feitgefeßt, und ed haben 


alle Gläubiger bey Strafe des Ausfchluffes ihre 
Forderungen am beftimmten Tage bis Frühe q Uhr 
entweders in eigener Perfon, oder mittels hinlänge 
lid) Bevollmächtigten zu erfcheinen. Zugleich wird 
am mämlichen Tage dad Amwefen, bejtehend 
in Haus, Stadel, Garten, Gemeindsnugen , 
und 2 Ichrt. Ackers an den Meiftbietbenden ver: 
Jauft, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
und Auswärtige fowohl Leumunds, als Bermds 
genszeugniffe beizubringen haben. 
Mertingen den ı6'® März 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 
166.) (Betfanntmadung.) 
Das Gut des bisherigen Zapfenwirthes Ya: 
fob Wagner von Oberhaufen wird auf kreditor— 
ſchaftlichen Antrag Dienftags den zıt April 
wiederholt zum Verkaufe ausgebothen werden. 
Das ur befteht in der Behaufung Nro. 19., 
Hofreite, Stadel, und Stallung, 2 Tagw. Gars 
ten beim Haufe, ı8 Jauchert Aeder, und dem 
Gemeindönugen, Kaufsliebhaber haben unter 
Nachweifung ihrer Zahlungsfähigkeit — 
9 Uhr hierorts ſich einzufinden. 
Goͤggingen den a12ꝛten März 1616. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Laudrichter. 
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167.) (Edictal:Borladung.) 

Auf gefchehenes Anrufen mehrerer Gläubis 
ger der geweßten Snfelneggersleute Georg, und 
Maria Anna Baader zu Krumbach wird das 
Anwefen berfelben im Wege der Erecntion df: 
fentlich gerichtlicy verfteigert werden. — Weil 
num einige der Inſelmetzgerſcheu Gläubiger der 
‚ Unterfertigten Behörde unbekannt fein dürften; 
fo werden alle diejenigen, welche an genannte 
Inſelmetzgersleute aus was immer fir einem 
Grunde zu machen haben, hiermit aufgefordert, 
Montags den ıBt" Mail, J. Vormittags q Uhr, 
auf welchen Tag man Tagsfahrt zur Verhandlung 
dieſes Schuldenwefens ‚angefeßt hat, ihre Fors 
derungen sub peena praeelusi in rechtlicher 
Form hierortd anzubringen. 

Urdberg den ab" März 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Ott, Randrichter, 


168.) (Amortifationd:» Edict.) 


Der Bauer Joh. Kompoſt zu Unterrieden bat. 


am ge" d. M. auf dem Marfte zu Krumbach 
eine von der ehemaligen Landfchaft Mindelheim 
berfommende neue unter Nro. 2722. infatajtrirte 
Dbligation für 200 fl. auf g" Febr. zu 4. v. H. 
verzinslich verlohren. Der unbekannte Inhaber 
wird aufgefordert, biefe Obligation binnen drei 
monatlich): peremtorifhen Termin dahier vorzus 
legen, und den Erwerbs = Titel nachzuweiſen, 
widrigenfalls diefelbe für kraftlos erfläret wird, 
Mindelheim den Zur" März. 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


169.) Schulden:Liquidation, und 
Mundtodt-Erflärung.) 
Franz Borgias Rueß Dauer in Remmeltö: 





bofen hat durch üble Wirthſchaftsfuͤhrung feit - 
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wenigen Jahren ſo viele Schulden contrahirt, 
daß bei laͤngerer Fortdauer einer derlei uͤblen 
Wirthſchaft der Ruin des nochweils beſitzenden Uns 
weſens nothwendig hervorgebracht werden dürfte; 
in dieſer Hinſicht wird Franz Borgias Rueß auf 
die von feinem Eheweib geſtellte Klage als Ver⸗ 
ſchwender fuͤr mundtodt erklaͤrt, und unter Cu⸗ 
ratorſchaft des Joſeph Rueß von Remmeltsho⸗ 
fen, dann des Ottmar Hornung von Roth ges 
ftellt, mit dem Bemerken, daß wer immer bins 
künftig ohne Vorwiſſen, und Begnehmigung vors 
gedachter Euratoren mit Franz Borgias Rueß 
Verträge abfchließt, oder dieſem, auf welche 
Art ed immer feyn mag, etwas borgt, er ſich 
felbft zuzufchreiben hat, wenn die Verträge als 
ungültig aufgehoben, und jeder Forderung für 
verluftig erklärt werden. Zugleich wird es noth⸗ 
wendig, den wirflihen Schuldenftand des Franz 
Borgiad Rueß berzuftellen, welchemnacd alle 
befannte , und unbelannte Gläubiger deffelben un: 
ter bem Rechtönachtheile des Ausſchluſſes aufge: 
fordert werden , entweder perfünlich , oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmächtigte am art April d. 
5. hier vor Kanzlei zuerfcheinen, und ihre For— 
berungen rechts behörig zu liquidirem. 
Meiffenhorn den zıtm März 1818, 
Königl, Baierifhes Gräfl, Fuggerifches 
Miediatgericht, 
Merklin, Unterrichter. 





170.) (Ediet.) 

Der Wirth Aloys Erb vom Norbfelderhof hat 
bei Gericht ‚wegen Ueberfchuldung feine Juſol⸗ 
venz erflärt, und in der Hoffnung, durch Ins 
terzeffion eines Freundes mit feinen Kreditoren 
ein für fie vortheilhaftes gütliched Arrangement, 
refpective einen Nachlaß erzweden zu koͤnneu, 
um Zufammenberufung feiner Gläubiger gebethen. 


Sämtliche Gläubiger des Aloys Erb werben 
daher aufgefordert, am a8" fünfrigen Monats 
April zur Liquidation ihrer Forderungen, und 
Nachlaßverhandlung in der hiefigen Landge— 
richts⸗Kauzlei zu erfcheinen. 

Im Falle Fein gütlicher Nachlaß erzweckt 


werden fönnte, wird fogleich gegen den Aloys 


Erb das Gantverfahren, dem er ſich unters 
worfen bat, eintreten, und ed haben folglich 
die Glaͤubiger unter Strafe des Ausſchluſſes von 
der Aloys Erbiſchen Gantmaſſe auf den 
an April db. J. ad liquidandum , 
abten Mai — — ad excipiendum, 
age Juni — — ad concludendum , 
zu erſcheinen. - 
Dillingen am a6" März +818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


»7I.) (Edictal:Borladbung.) 
Georg Brunnthaler lediger Dienſtknecht v.Schbn: 


Leiten on. baierſ. Freyherrl. v. Gravenreuthiſchen 


Herrſchaftsgerichts Affing im Oberdonaukreis iſt 
des Verbrechens eines Diebſtahls angeſchuldigt. 

Derſelbe wird daher gemaͤß hoͤchſten Erkennt⸗ 
nißes des Fonigl. Appellations⸗ Gerichts fuͤr den 
Oberdonaukreis als Criminal» Gericht hiemit 
zum erftenmale vorgeladen, binnen 3 Monaten 
vom Tage diefer Citation an gerechnet, bey dem 
aiterzeichneren Landgerichte zu erfcheinen, und 
ſich wegen der wider ihn vorhandenen Anſchul⸗ 


digung zu verantworten. 
Rain am aaten Jaͤner 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


172.) (Bekanntmachung.) 
Am aqren Jaͤnner, heurigen Jahres wurde im 


Lech) zwiſchen Gerfihofen, uud Stertenhofen ein 
unbefannter männlicher Leichnam muthmaßlich 


von einem Alter zwifchen Jo bis 40 Jahren, 
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6 Schuh groß, und ſtarken Kdrperbaued gefuns 
den, welcher aber bereits fo ſehr in Berwefung 
übergegangen, daß von deifen Gefichrebildung 
gar nichts mehr zu erkennen gewefen, nur war 
noch fichrlich,, daß diefer Manu fchwarzes runs 
ded Haar hatte, und am rechten Arm oberhalb 
des Ellenbogen » Gelenfes auf der inneru Flaͤche 
deffelben, fah man Spuren eines eingebrannten 
Herzens, oder einer Granade, darum die vers 
zogenen Buchftaben J. M. J., und darunter J. 
M., oder J. N. alles aber faum mehr zu entz 
ziffern war. 

Der Leichnam ift faft ganz von Kleidern ents 
blößt gewefen, nur grau tüchene lange, -und 


- Feten von blau, und weiß geftreiften Hoſen, 


fogenaunte Somvarow Srifel, und einige Uebers 
refte vom Hemde in der Lendengegend, und vom 
Hemdkragen, nebft einem ſchwarz feidenen Hals⸗ 
tuch waren noch an demfelben befindlich. 

Da diefer Leichnam mehrere Wochen im 
Maffer gelegen ſeyn muß; fo fiel ed unmöglich, 
nähere Bezeichnung deffelben zu gewinnen, und 
da die bisher angewendeten Mittel, den Namen, 
und den Stand dieſes Unbefannten zu erforfchen, 
fruchtlos geblieben find; fo bringt man vorftes 
hendes hiemit — oͤffentlichen Kunde, und Ber 
ruͤckſichtigung famtlicher f. Behörden, welche zu: 
gleich im eintretenden Fall um amtliche Mits 
theilung erfucht werden. 

Gdggingen, den a5" Februar »818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 


173.) GWirthſchafts-Feilbiethung.) 
In der Konkursfache gegen Kafpar Kommer 
Mirth auf dem Zoll bei Eiſenbrechtshofen wird 
deffen Auweſen beftehend in Haus, Stadel, 
und Stallungen, Gemeindrugungen, 9 I/,'* 
Ichrt. Aecker, und 6 Tagw. Wiefen fommenden 
Donnerstag den gien April 1818. Nachmittags 
von 2 bis 6 Uhr an dem meiftbierheuden ans 
nehmbaren Käufer gegen baar Geld unter Vor— 
behalt der Gläubiger = Genehmigung noch eins 
mal verfteigert, und beigefegt, daß fchon ein 
Anboth von 3200. fl. gefcblagen worden fey. 
MWertingen den 13" März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 
— — — 


— — ——— — 


utelligenzblatt 


277 


Des Koͤnigliſch— 


Oberdonau 




















Augsburg, N" 8. den ıge April 1616; 
Bekanntmachungen IV. Steuerdiſtriet Bichel. 


der Königl. Dberften Kreisſtellen. Alpfeewies, (€), Biel, (fl. D., mit 
Fre 8* einem Curatbeneficium), Blaichgut, (E.), 
Orroverreiſanß BER N Gſchwend, (FM. D.) Gaisfopf, (2 9.), 
Landgerichts Ammenftadt, Hocreite, (€), Huch, W.), Rath 
mid Steuerdiſtricten vorgetragem holz, (Drfſch.), Rieder, (W.), Reiter, 
al (B.), Sange, (E.), See, (kl. D.), See: 
L Steuerdiſtriet Aach. haͤuſer, (2 H.), Trieblings, (W.), 
Aach, (M.D., mit einem Curatbeneficium), 3aumberg, (El. D.). 
Hagfpielund Henſe, (kl. D. D.), Höfen, 
El. D.), Hütte, (W.), Krebs, (W.), V. Stewerdiftrict Blaichach. 
Schindelberg, (D.), Steine bach, (W.), Blaichach, (Pf.“W.) ,Ettensberg, (D.), 
Steibis, (D.): Hofen, (W.), Mummen, (W.), Reit— 


I. Steuerdiſtriet Akams. te, (MW), Schwanden, (fl. Dr Th a n⸗ 


Adelharz, (W.), Akams, (Pf. D.) Freye N E.) 

brets, (H.D.), Goͤhleubichel, GW.), VI Steuerdiſtriet Bolſterlang. 

Lultharz, GW.). Bachtelmuͤhle, (E.), Bauhof, (W.), 
IN. Steuerdiſtriet Balderſchwang.  Bolfterlang, (D.), Dietrich (MH. D.), 

Au, (W.), Balderfhmwang, (Pi: W.), Gundelsberg, (4Ke.), Kirwang, (D.), 

Lappach, (W. ———— (kl. D.), Muͤhleck ober-, (W.), Muͤhleck unter-, 

Waͤldle, W.). 1,D.),Riedle(W.),Sanderdorf,(D.). 
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VE. Steuerdiſtriet Diepolz. 
Diepolz mit Anottenried, (Pf. D.), 
Greundpolz, (M.D.), Knottenried, 
(f.D.), Reute, (W.), Stirner, (E.). 

VII. Steuerdiftrict Efarts. 
Diesen, (B.), Ekarts, (Pf. D.), Las 
cheu, 4W.), Ramel, (E,), Thanners, 
(B.), Wertenftein, (Schloß, Schloßguͤt⸗ 
hen und Mühle), Zellers, (W.). 

XI. Steuerdiftrict Fifchen, 

Berg, (D.) Fiſchen, (P.D.),Hbdlderd: 
berg, (W.), Hof, (W.), Jägersberg, 
(W.), Kreben, (W.), Langenwang, 
(D.), Maderhalm, (fl. D.), Weiler, 
(fi. D.). 

X. Steuerdiftrict Gunzesried. 
Bihlerdorf, (D.), Buch, (W.), Guns 
zesried, (D.), Halden, (W.), Oberzolls 
brüde, (E.), Seyfridsberg, auch Sei: 
fersberg, (Pf.:W.). 

XI. Steuerdiftrict Immenſtadt. 
Immenftadt, (Schloß, Sädtchen, Pfarre, 
Sitz des koͤnigl. Landgerichts und Rentamts), 
Neu:Mummen oderbeym Leproforium, 
(B.), Rothenfels und Hugenfels, 
(E. und Schloßruinen), Rothenfels— 
Schaͤnzle, (E.) Wachthaͤuschen, das 
untere, und das aͤußere, (E. E.). 

ZI. Steuerdiſtrict Maiſelſtein. 
Maiſelſtein, (Pf. D.), Niederdorf, 
(ti. Di), Oberdorf, (D.), Ried, (Ei. D.), 

XIU. Steuerdiftrice Miffen, 

Berg, (MD), Boͤrlaß, (D.), Miffen, 
Pf». 


XIV. Steuerdiftrict Miederfonts 
hofen. 


Gopprechts, (D.), Hof, (W.), Kot h⸗ 


—— nn. 


aBo 


ſchnabel, (E), Linfen, .D.), Meh—⸗ 
ris, (W.), Niederſonthofen, (Pf. D.), 
Rieggis, (l. D.), Staffels, (l. D.). 


XV. Steuerdiſtriet Ofterſchwang. 


Bettenried, (kl. D.), Huͤttenberg, (D.), 
Muderpolz, (W.), Oberzollbrud, (E.), 
Ofterſchwang, (Pf. D.), Schweine 
berg, (El. D.), Sigishofen, (l. D.), Sie 
giswang, (D.), Tiefenberg, (El. D.), 
Weſterhofen, (D.), Wieleberg, (M.). 


XVI. Steuerdiſtriet Staufen. 
Berg, (W.), Beneſtihl, (E.), Buſtlings, 
El. D.), Ddbilisried, auch Tobilins— 
ried, (W.), Eubele, (E.), Gfaͤll, (€), 
Gſchwend, (W.), Haͤfelinsgſchwend, 
E.), Hopfen, (El. D.), Höhle, (W.), 
Halde, (kl. D.), Kalzhofen, (D.), Lau⸗ 
fenek, (kl. D.), Malaß, (W.), Pfalzen, 
(W.), Reut e, vorder⸗ und hinters, (kl. D. D.), 
Schlucht, (W.), Sinswang, (El. D.), 
Saneberg, (MW), Stiesberg, (W.), 
Staufen, Echloß, Markt, und Pfarre), 
Thurn, EE.), Tronsberg, (kl. D.), Weis 
ſach, (kl. D.) Weiſenbachmuͤhle, (E.), 
Wenge, (W.), Willis, (W.), Zell, (W.). 

XVII. Steuerdiftrict Stiefenhofen. 
Aich, (W.), Buch, (W.), Gehnhofen, 
(kl. D.), Geratsried, (W.), Hahnſchen⸗ 
kel, (kl. D.), Irlingshofen, (W.), Le 
proforium, Mutten, Etl. D.), 
Oberried, (W.), Ranzenried, (W.), 
Stiefenhofen, (Pf.D.), Schloͤgelhal— 
de, (W.), Schwanden, (W.), Thalho— 
fen, ober-(W. gehoͤrt itzt wie unter-Thal⸗ 
hofen ins Landgericht Weiler), Trabers, 
(W.), Wolfsried, (El. D.). 


XVII. Steuerdiftrict Stein. 
Bauhof, (W.), Braͤunlings, (D.), 


Einharz, obers (M.D.), Einharz, unter⸗ 
(B.), Sleden, (E.), Gießen, ober= und 
unter, (2a W. W.), Gnadenberg, (kl. D.), 
Laubenberg, (ruinirtes Schloß), Seyfen, 
(BW.), Stein, Pi. D.), 30llbräde, uns 
tere:, (E.). 

XIX. Steuerdiftrict Tiefenbad. 
Rohrmoos, (Alpgut, E.), Tiefenbach, 
(f. D 

XX. Steuerdifteict Thaalkirchdorf 

auch Kirch-, und Kirdorf. 
Buchenek, (kl. D.), Hinterſtaufen, (fl. 
D.), Hueb, (l. D.), Jven, (W.), Kirche 
dorf, (Pf. D.), Knechtenhofen, (D.), 
Konftanzer, (EM. D.), Lamprechts, 
(W.), Ofterdorf, (M.D.), Rhein, (E.), 
Salmans, (l. D.), Schaf, (W.), Wie 
demansdorf, (D.). 
— — 

Fortſetzung des Verzeichniſſes 
der extradirten Stiftungen. 


Von der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Kempten wurden weiter extradirt: 
XxVI. 


An das K. Landgericht Groͤnenbach: 





A. An Vermögen des Cultus. 
1. zu Altusried, dasWBermdg.der Pfarrkirche; 


2. : :s = = ⸗ » Bruderfchaft; 
8. s Dietmandried,s. = s Pfarrfirdhe; 
4. : ... ⸗ € s Bruberfchaft; 


8. s Didenreishaufen, = Pfarrfirhe; 
6. «$rauenzell, = ⸗ a EEE 
%sOrbnendbad,= + ⸗kath. Pfarr⸗ 
kirche; 
⸗Bruderſchaft; 


d. 8: — ⸗⸗ 
19 * 


= — ——— 
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9. zu Grdͤnenb ach, das Verm. ber reformirten 


Pfarrkirche; 

rio.⸗Kimerathshofen,“ = s Fath. Pfarr⸗ 
kirche; 

ruä.⸗ Pe Ge sBruberfchaft; 
12. ⸗Lautrach, Pe » Pfarrkirche; 
13, ⸗Legau, ee Miu 
ia.s 8» » ©  sBruderfchaft; 
15. -Lehenbüuühl, — . .» s Zilialfirdeg 
6. »Muthbmandhofen, e s» Pfarrkirche; 
17. 8 ⸗ ⸗e⸗— ⸗Bruderſchaft; 
18. »Dttenftall, = « F8Filialkirche; 
19. sProbfiried, e sw ns Pfarsfirhe; 
20.3 8 5» «e s  sBruderfchaftz 
a1, sMeicholzried, 5 = = Pfarrlirche; 
22.5 « ⸗ ce = «Bruderfchaft; 
23 :Volfratöhofen,s = s Pfarrkirche; 
24. » Woringen, Er re Gi 
25. =3ell, ;_ ss =, 
ab. 5» e s sBrubderfchaft. 


B. Des Unterrichts. 
1. zu Altusried, das Vermoͤg.d. Schulfonds ; 


2. ⸗Frauenzell = 8 98. 5 
3, «Grbnenbad, = = = reformirten 
Schulfonds; 


4. ⸗Reicholzried, ⸗2Schulfonds. 


C. Der Wohlthaͤtigkeit: 
zu Grdnenbach, dad Vermögen der reformirten 
Armenftiftung. 
XXVIL 
An das k. Landgericht Immenftabt.. 
Das nachftehende Stiftungsvermögen der 
Rurafgemeinden : 


‚A. Des Eultus: 
1. zu Mach, das Bermdgen ber Kapelle; 
2. ⸗Ackams, ⸗ ⸗ ⸗Pfarrkirche; 


83 


. »Balderfhwang, 

2 * = = 

. »Boljterlang, s 

. »Diepol;, 3 
z 
* 


22 2 a 


2 2 2 


⸗Fiſchen, 


.s ss 


. »kinfen, 


— — — 


zu Ackams, das Vermdg. der Bruderſchaft; 


Biel, ⸗ 


2 = 3 j 2 


Blaichach, ⸗ 


5 
= 
= 
* 
2 5 zur z 
2 


:Edarts, 


uw na iu 
nn ne m 


“ 
v 
v 
v 
“ 


⸗ Gehnhofen, 22 


.-Gobrecht, ; = 


-Gunzesried, = = 
Kirchdorf, oder Tha 
Kirchdorf, = » 

J s Pe 
. 2 


⸗Knottenried, 
2 2* ⸗ 
⸗Langenwang, 


2 ⸗ ⸗ 
⸗Miſſen, 


— nm on By 


3 
sMaifelftein, = 
⸗ 


"s Siapelle; 


: Bruderfchaftz 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
Bruderſchaft; 
= .Sinpelle; 
* 2 5 
sBruderfihaft; 
„s heumofifchen 
Stiftung; 
.z Pfarrkirche ; 
:Bruderfchaft; 
» Pfarrkirche; 
= Frauen: 
Kapelle; 
s Erzbruver: 
ſchaft; 
⸗Verna⸗ 
Bruderſchaft; 
⸗Kapelle; 
⸗ 2 ⸗ 3 
⸗ ⸗ 3 


⸗Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
s Kouftlanzers 
Kapelle; 

s Pfarrkirche; 
s Bruderfchaft; 
» . Kapelle; 

3 ® = 3 
⸗Pfarrkirche; 
» Bruberfchaft; 
» Pfarrfirche; 
s Rofenfranzs 
Bruderfchaft; 
s ©t. Barbara 


s = 3 


. zu Miſſen, 
35. sMiederfontbofen, 


* 
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das Bermbg.ver Filialkirche; 


s Pfarrkirche; 


36. «Oberdorf, ⸗ ⸗⸗NRapelle; 
37. sDfterfhwang,: er Se Se Su - 
38. -Sepfriedäberg, = = = Pfarrfirchez 
39. ⸗ ⸗ ⸗ = 5 e Rofenfranzs 
Bruderfihaftz ° 
40 ⸗ ⸗ ⸗ —⸗Drcreyfaltig⸗ 
keits-⸗ = 5 
41. : Staufen, = = . Parrirhe; 
u: = ⸗ .e ss = Sahrtagd: 
Stiftung; 
48.⸗⸗ = s +Brubderfchaftz 
44. s Stein, s 2 = Pfarrfirhe; 
H5.: 5 s = .  «Bruderjchaft; 
46. » Stiefenhofen, = s = Pfarrfirche; 
47. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗ «Bruberfihaft; 
48. = ⸗ = »  sSaplaney; 
49. = Ziefenbad, = # s Pfarrfirche; 
60.5 ss s = = = Rofenfranzs 
Bruderfchaft; 
dus = » ⸗ ⸗ s Barbara 
:s 2 3 
53. ⸗zUntermuͤhlegg, 5 *« = Kapelle; 
53; : Meisad, Dur Sr Sur zur we 
54. »3aumberg, . . 9.0. 
65. »3ell, Er D— — 
B. Des Unterrichts: 
a zu Ackams, d.Bermdg. der Schul: 
Gtiftung; 
2.» Balbersfhwang= = ss 2: ; 
3. Diepols, ie 0 u vs. 
4. sBifchen, ae 82 2 0 53 
5. ⸗Gunzesried, Euer BE Se Se: 
6. «Kirchdorf, um a0 9 
7. : Maifelfiein, u SE 2 Ze Ze 
8, »Miffen, u ur Dr BE 
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9. ih er d. Vermdg. d. Schul: 
Stiftung; 
10. Rathholz, na 2:8 8 's 5 
11. » Senfriedöberg,= = =: 8. 5; 
ı2. » Staufen, .e.ı:ı 33:3 5,5, 
13. ⸗Steybis, en u SE So 3. 
14. » Stein, » 8 8 = 3 
15. »Ötiefenhbofen, = ss 2. =. ; 
16. sTiefenbad, Eee. 


C. Der Wohlthätigfeit. 
zu Stiefenhofen, das Vermdg. ber Leprofen- 
Stiftung. 


LIX.) 
Befanutmahung. 
(Die Verwaltung ber Ortsgerichtebarkeit gu Mel: 
tingen betreifend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Es wird anmit zur Öffentlihen Keuntniß 
gebracht, daß Marcus Freyherr von 
Schnurbein nah dem Abgehen des bis: 
Herigen Ortsrichters Maximilian Stich zu 
Meitingen im Landgerichte Wertingen, als 
Advokat au dem Gig des Landgerichts Lau⸗ 
ingen, — die Verwaltung der Ortsgerichtss 
barkeit zu Meitingen zeitlich dem nur r. 
Stunde von Meitingen zu Nordendorfmwoh: 
nenden K. B. Gräflih Fugger;Nordendors 
fiſchen Unterrichter Mathias Gerhäufer 
übertragen habe, und daß. diefe zeitliche Ges 
richtsbarfeits: Delegation mit der Verbind⸗ 
lichkeit von unterzeichneter. Stelle beftättiget 


— — — 
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worden ſey, daß Gerhaäuſer alle 14. Tage 
einen Amtstag ohne Koſtenbelaͤſtiguug der 
Gerichtsſaſſen in dem Orte Meitingen halte. 
Augsburg, den 10" April 1818, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Reglerungs-Praͤfideuten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Thalhauſer. 





LX.) 
Bekanntmachung. 
(Die frommen Vermädtsife des Audreas Wagner 
- von Mitteljietten betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Andreas Warner vormals Müller in 
Steinenficchen hat in feinem Teftamente vom 
4: Detobet vorigen Jahrs nachftehende from: 
me Vermaͤchtniſſe angeordnet: 

1.) für Jahresmeffen in der Pfarrkirche 
Shwabminhen, und Kapelle Mit 
telſtetten > ⸗ 100 fl, 

2.) für die Armen in Schwabmuͤn⸗ 
chen 30 fl. in Mittelſtetten 10 fl, 
in Wehringen zo fl, zur Vers 

 theilung #5. + 

3.) für die Pfarrſchule in Schwab⸗ 
muͤnchen zur Verwendung fuͤr 
Schulbeduͤrfniſſe armer Kinder 50 ⸗ 


so: 


ad7 


4.) für die dringendſten Beduͤrf⸗ 
niffe der Kapelle Mittelſtetten 9_fl. 
5.) für Meffen:Stipendien 18 : 
Man bringe diefe fromme Legate mit 
Wohlgefallen zur öffentlichen Kenntniß, 
Augsburg den 10" April 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Sn Abwefenpeit des F. Megierungs s Präfidenten. 


Raifer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 





(LXT.) 
Befanntmahung. 
(Die Erledigung des Benefiziumd ad St, Barbaram 
zu Weiſſenhorn betreffeud, ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des König. 
Am ze" Febr. v. J. wurde durch bie 
allerhöchft genehmigte Auswanderung des Be⸗ 
nefiziaten Gregor Geiger, das Benefljiumad 
St. Barbaram jun Weiffenhorn erledigt, 
Daffelbe ift im Landgerichts: Bezirke Rog⸗ 
genburg, in der Diözefe Augsburg gelegen, 
erträgt jährlich 401 fl. 40 fr., die Laſten ber 
tragen 7 fl. 5ı kr., — bie Baulaſt liegt 
aber der koͤnigl. Stiftungs:Adminiftration ob, 
Die Dbliegenheit des Benefiziaten liegt 
darin: 
a.) als Benefiziat, jede Woche zwei, 


dann monatfich eine Meffe, und bei 54 


Jahrtaͤgen Meffe zu lefen, und in allen 
pfarrlichen Funktionen beizubelfen, 


kn Sn 
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b.) als Kapitel:Bifar allen Kapitu⸗ 
laren, die deſſen Aushilfe bedörfen, 
diefelbe zu leiften, 

Augsburg, den Zı" März 1818. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 

In Abweſenheit bes k. Megierungs: Präfidenten. 

Raiſe 


r. 


v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 


(LXII.) 
Befanntmahung. 

(Die erledigte Pfarrey Oreubrunn betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Durch das — am ıg'" d. M. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Johann Dftenrieder 
wurde die Pfarren Oxenbrunn erlediget. 

Diefelbe liegt im Landgerichts: Diftrifte 
Günzburg, in der Didzefe Augsburg, und 
und zählt 200 Seelen, 

Der Ertrag ber Pfarren befteht an ſtaͤn⸗ 
bigem Gehalt, dann aus Realitäten, Rech⸗ 
ten, befonders bezahlten Dienſtverrichtun⸗ 
gen, und Gaben in , 592 fl. g kr. 
dagegen die faftenin . 5 fl. 19 kr. 

Augsburg, den 3ı" März 1616. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 
| Kammer des Junern. 
An Abwefeupeit des k. Megierungs : Präfldenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mautr, 


LXIM.) Bekanntmachung. 
a er Ar — ie a Schwabmänden an ben Kriegsfgulben Vter Alage 
von ı 1810. betreffend, £ F | 
m Namen Seiner Majefkät des Koͤnigs. 

Seine Kdnigl. Majeftät geruhten den Unterthanen des Landgerichts Schwabmünchen an 
isrem Guthaben aus den Kriegdfchulden VI Klaffe von 180g und 1810. unterm ot" Novemb. 
v. J. eine Abfchlagszahlung von 11067 fl. 38 fr. apf. allergnädigft zu bewilligen. 

Diefe Summe wurde durdy das dortige Laudgericht an die Landgerichtsslintergebene auf nach: 


ftehende Weife vertheilt j 
—— 2 en Te re ne er 


Benennum 8 Summe des 
der erhaltenen Bemertungenm. 
Gemeinden. | Antheils. 


Ü fi. ſtr.hl. 
Bobingen ı8=6|30| = Nach dem Einverftändniß der Gemeinde wurde diefes 
Geld zu Zahlung von Kriegskoſten-Ruͤckſtaͤnden aus den 
Jahren ıdogfıo, und zu Abtragung von Gemeinde-Sculs 
den verwendet, 


Gennach 1191301 = | Soll zuAbbezahlung von Gemeindsſchulden verwendetwerden. 

Graben 495]: |: Desgleichen, 

Grodaitingen 1470130] = Eben fo. > 

Grosfisighofen 353j30] = Theild follen Gemeindsfchulden hievon bezahlt, theils 
foll ver Schulhausbau hievon unterftütst werden. 

Klimnad) „3|s |» Murde unter die einzelnen GemeindesGlieder vertheilt. 

Kleinaitingen 4506| =|* Nach dem Munfche der Betheiligten werden Gemeindds 

. 4 Schulden hievon bezahlt. 

Kleinkigighofen 167 = |: Eben fo. 

Kreusanger a30| s Ditto 

Rangenerringen 1488|30] = Eind von ber Gemeinde zu Dedung ihrer ältern Zindrefte 
beſtimmt worden. 

Kechfeld 1ıl= |: Sollen Gemeindsausftände hievon bezahlt werben. 

Rieger ls |: Eben fo. 

Strasberg 271⸗⸗ Ditto 

Voͤgele 2230⸗ Ditto 

Mittelſtetten 290 30⸗Hievon ſollen ruͤckſtaͤndige Zinſeder Gemeinde abgeführt werben. 

Ottmarshauſen 26630⸗ Dem Willen der Gemeinde zu Folge, werden hievon Ge⸗ 
meinvefchulden abgeführt. 

Reinhartöhofen 75130] s Haben ihre Beſtimmung zur Beftreitung von Gemeinds⸗ 
Bedirfniffen erhalten. 

Schwabmuͤnchen 2248130] = Sind zu Wbbezahlung von Pafiv-Kapital:Zinfen vers 
wendet worden. 

Schwabmuͤhlhauſen 26530h⸗ Zu Abfuͤhrung von Paſſiv⸗Kapitalien. 

Untermeitingen 31941-1⸗ Eben fo. . 

Wehringen 1082|38| 2) Dieſe Gemeinde beftimmte jene Summe zu Xilgnng eis 
ned Reſtes von 155 fl. 45 fr. aus eben diefer Kieferung, 
und Berminderung ihrer Gemeindöfchulden, 


Summa, | 11067|38| 2 ie 
Welches hiemit zur dffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Augsburg, den 7" April 1818, 
Königlih Baieriſche Wegierung des Oberdonaufreifes. 
Raifer, Reg. Director, 
Gr, v. Armansperg, Reg. Director, v. Günther, Reg. Rath. 
coll. Seel, Reggs. Sekretaͤr. 


“ 


— — — — — 
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(LXIV.) | ; 
Belanntmahung. 
CDie Erledigung der Pfarrep Atteuhauſen ber 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die om =!" Merz d. J. durch Hinfcheis 
den des bisherigen Pfarrers Candidus dar 
der erledigte Pfarrey Attenhauſen liegt 
in der Diözefe Augsburg im Landgerichts 
Bezirle Urſperg. 

Auſſer dem Pfarrorte gehören die 2 Fi⸗ 
Tialsxte Edenbaufen, und das Krum: 
baad dazu. Die Geelenzahl beträgt 651. 


Es befichen 2. Schulen, eine am Sitze 


der Pfarrey, die antere im Filialorte Eden: 
haufen, wo auch eine eigene Kirche ift. 

Der Ertra;; diefer dotirten Klofterpfar: 
zen beläuft fih auf 872 fl.,. wovon 12 fl. 
jährliche Laſten abzuziehen find, 

Zu diefer — aus ehemaligen Kloftergüs 
gern dotirten Pfarren haben ehemalige Reli: 
giojen vorzäglichen Anſpruch. 

Augeburg den 29" März ıBıd,. 
Koͤnigl. Maierifhe Regierung - des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 

Sn Abwefenheit des k. Degierungs: Präfidenten. 
Raifer: 

v. Günther, 
coll. Thalyaufer, 
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(av). 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung der Payyey Walleuhauſen bes 

treffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 

| des Königs. 

Die durch Hinfheiden des Pfarrers 
Haas am g'" Febr. abhin erledigte Pfarren 
Wallenhaufen liegrin der Didzefe Augss 


burg, im koͤnigl. andgerichte Roggenburg. 


Sie enthält 692:Seelen, wird ohne 
Hilfspriefter verwaltet, fie hat zwey Schu: 
fen, und zwifchen dem Pfarr:, und Fili— 
alorte alternirt der Sonn⸗, und fefttägliche 
Gottesdienſt; es befteht daſelbſt ein Früh: 


‚meß-Benefizium, deffen Priefter in den Pfarr; 


Verrihtungen Aushilfe zu leiſten hat. 
Der Ertrag der Pfarren fließt gröffen: 


‚theils aus Kompetenz; an Geld, und Ge 


treid, und berechnet fih auf 1090 fl., die 
Laften betragen 25 fl, 28 Er, 

Es ift der Vorfchlag geſchehen, eine 
zur Pfarrey gehörige Wicfe, und einen Theil 
des Gemuͤſegartens dazu zu verwenden, um 
auf dieſem PlaGe ein nettes — der Gemein: 
be unentbehrliches Schulhaus zu bauen, in 
welchem Falle jedoch die Pfarren von der 
Gemeinde vollſtaͤndige Entſchaͤdigung erhal⸗ 


‚ ten wuͤrde, welche Veränderung ſich alfe 


der Pfarrnachfolger gefalten laſſen muß. 
‚ Vebeigens haben penfionirte, oder auf 
Kloſterpfarreyen wirflich angeſtellte Exre⸗ 
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ligioſen, und Peiefter vorzügfichen Anfpruch 
auf diefe Pfarrey. 

Augsburg den 3" April 1016. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer bes Innern. 


- Sm Abwefenpeit bes k. Regierungs-Praͤſidenten. 
v. Günther, 


coll. Bucingham. 





(LXVI) Ä | 
An fämsliche koͤnigliche Polizeybehörden des 
Dberdonaufreifeg. J 
ODen Sommerbierfaß für 18174208 betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

In Gemaͤßheit der allerhoͤchſten Verord⸗ 
nungen vom 25" April 1811., und vom 
26" Jaͤnner d. J. wird der Oberdonaukreis 
zum Behuf der Regulirung der Sommer; 
biertare für das Sudjahr 1817/18. in drey 
Diſtrikte abgetheilt, 

Den erften Diftrife bilden: 

Die Polizeyfommiffariate Neuburg, und 
Meuulm, die Landgerihte Aichach, 
Burgau, Dillingen, Donauwoͤrth, 
Günzburg, Höhftäde, Lauingen, 
Meuburg, Rain, Schrobenhaufen, 
Wertingem, die Untergerihte Gloͤtt, 
und Mordendorf, dann die Herrfchafts: 
Gerichte Affing, Ichenhaufen, und 
Sandizell. 

20 
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Für dieſen Difteife wird die Tare für 
die Maaß des braunen Sommerbiers auf 
Acht Kreuzer, und einen Pfenning 


vom Ganter feſtgeſetzt. 


Den zweiten Diſtrikt bilden: 
die Polizeykommiſſariate Kempten, Lim 
dau, und Memmingen, die Landge⸗ 
richte Buchloe, Friedberg, Füffen, 
Gdggingen, Groͤnenbach, Iller— 
tiſſen, Immenſtadt, Kaufbeuren, 
Kempten, Lindau, Mindlheim, 
Oberdorf, Oberguͤnzburg, Otto— 
beuern, Roggenburg, Schwabmuͤn— 
chen, Sonthofen, Tuͤrkheim, Urs— 
berg, Weiler, und Zusmarshaufen, 
die Mediatgerichte Edelftetten, undWeifs 
fenhorn, dann die KHerefchaftsgerichte 
Dabenhaufen, Burheim, Iller— 
reihen, Kirchheim, und Thann— 
haufen. 

Für diefen Diſtrikt wird die Tare für 
die Maaß des braunen Sommerbiers auf 
Acht Kreuzer, und zwey Pfenninge 
vom Ganter beftimmt, 

Den dritten Diſtrikt bilder die 
Stadt Augsburg, für welhe der Soms 
merbierfaß auf 

Acht Kreuzer drey Pfenninge 
vom Ganter, mit Einrechnung des Lofak 
Auffchlages regulict wird, 

Da ber erſte May als der geſetzliche 
Zeitpunkt fuͤr die Ausſchenkung des Som⸗ 
merbiers beſteht; ſo duͤrfen die voranſtehen⸗ 
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den Satzesbeſtimmungen auch erſt mit die: 
fem Zeitpunfte in Anwendung gebracht 
werden. 

Die koͤnigl. Poligenbehörden haben die 
tegulieten Sommerbiertaren in ihren Diftrif: 
ten gehörig befannt zumachen, und nicht nur 
über deren Einhaltung, fondern auch dar 
über pflichtmäffig zn wachen, daß dem Pub; 
licum um den beftimmten Preis ein gefuns 
des, gutes, und gehaltvolles Bier ſowohl 
in Zäffern, als Maaßweiſe ausgefchenft wers 
be, zu welchem Ende fie ben Gehalt der in 
ihren Difteiften erzeugten Biere, ſowohl 
bey den Bräuern, als Wirthen von Zeit 
zu Zeit genau unterfuchen zu laſſen, und ge: 
gen die fällig befundenen Bräuer, oder Wir: 
the mit den mandatmäffigen Strafen ohne alle 
Machſicht zu verfahren Haben. 

Augsburg am 14" April 1818, 
König, Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenhelt des f. Megterungs = Präfibenten. 
Raiſer. 
Schr. von Pflummern. 
eoll. Thalhaufer. 
(LXVII.) 
Befanntmahung. 

(Die Brandkollekte für den Markt Rehau betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die von der allerhöchften Stelle bewil⸗ 
figte Einſammlung mildehätiger Beitraͤge 


———— — — — 
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fuͤr die abgebrannten duͤrftigen Einwohner 
des Marktes Rehau haben von den Unter 
behörden folgende Geldeinfendungen bewirkt, 
für deren richtigen Empfang gegenwärtige 
Bekanntmachung als Beſcheinigung anges 
fehen werden foll. 


1. v. d. k. Logt. Aichach 120 fl. 34 kr. 3 hl. 


2”. = s s Buhlee gı=: 9: —a 
3, ⸗ © = Bugan 64:43 7 —= 
4» = ss s Dilinen 83: ı2 s—s 
5. = = « Donau. Jıs 1 2 —⸗ 
6. = = ss friedbegiıogs 32 che 
8: es Füfen 63:28 =: 6 = 
8. = = » Göggingenze4:48 = —s 
9%. = = « Grbnenb. 227=10 = 2 5 
10. = = = Ödmbugıye: 9 ⸗ — = 
11. = 2 Höchſtaͤdt 65-25 ⸗—⸗ 
2. © © s Slerifen 27:10 2. —s 
13. = 2 Immenſtadt 93 =» 5ı = —e 
14 = = =» SJaufbeurenbge 42 —: 
15. = = = Kempten 114 = 6 : —« 
16. = ss = $Rauingen 127= 6 =: —s 
17. = = = Rindau „b:45 = 3s 
18 = #5 «= Midlpeimidis As ız 
19. = = = Neuburg by «51  —« 
20. = z =. Dberdvof Tı=2 12 25 
21, = = = Dbergünb.ıdo = 25 = 25 
22. = = =» Dttobeuern 200 = 24 = —= 
23. = =: = Main "03:43 = —: 
4 = = = Moggenbrg. 136 = — = —: 
25, = = = Gcrobenh. 64:58 = —r 
a6. = = =: Shwabnd.yısı3 = —r 
a7. = ss e GEonthofen 127 :35 - 2% 
2. ⸗ 2 Tuͤrkheim 95» 24 ⸗—⸗ 
2. ⸗ ss s Url Ts s—s 
30. = 2 Weiler b2sAr 2 15 
3, 2 0 « Wertingen 68:40 » —s 
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32. v. d. k. Logt. Zusmarsh. 72 fl. 50 Fr. — Hl, 
3. = = ‚„» Eihftädt 137 244 = Us 
34. Don der k. Polizeidirek: . 

tion Augsburg aa = 3 :— x 
35. = dem k. Polizeifom: i 
158 = 46 


mif. Kempten — ⸗ 
e 8. = findau 90 54 -_—. 
s:s = = Memming 64 «42 —⸗ 
=. 5. = Nubug bıs53 = — x 
:s =: = Naum 8:59: —: 

40. v. d. k. Herr⸗ EIER, 
ſchaftgcht Affing 29:23 —% 
4. = eo: Babenhauf.dı = 32 = — x 
4. = = = Burxheim 62:15 5 — 5 
43. = ss = Schenhauf. 12 =44 =: — x 
44. 2 = 's Slerreihen 3:45 = — » 
5. = = ee Sicdhheim — : — —⸗ 
4. = = » Gandizell 14-23 = 4: 
v ⸗ er 7 Thanhauſ. 15⸗ 57 ⸗ — ⸗ 

48. v. d. k. Mediatgericht 

Edlſtetten 8-48 = 2: 
49. = =: : Glött 19 2. 39:5 —= 
bo. s = s Mordendorf 2: 5: —: 
5. 5 5 5 Meiffenhorn aı = 15 = — : 





Durch diefe Darftelluug der eingefen: 
deten milden Gaben in der Summe von 
4140fl, 59 fr. 4 hl. bringe man den von den 
Bewohnern des Dberdonaufreifes hierdurch 
gegebenen Beweis menfchenfreundficher Theil; 
nahme an dem Unglüce der armen Abger 
brannten des Marktes Rehau, deren Ver: 
furft auf eine Summe von 299,189 fl. 46 ft, 
eingefhäßt worden iſt, zur allgemeinen 
Kenntniß, womit zugleich allen wohlthätis 

zo ? 


— m an nu 
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gen Gebern, im Namen diefer Ungluͤcklichen 
oͤffentlicher Dank erſtattet wird. 

Augsburg den 14* April 1616. 
König. Baierifche Megierung des 
Oberdonaufreifeg, 
ammer des Innern. 

In Abweſenheit des t, Meglerungs: Präfidenten, 
Kaifer, 
Frh. v. Pflummern, 
eoll. Dr. Mayer. 





(LXVII.) 


Bekanntmachung. 
(Die frommen Anordnungen des Fönipf. Defans, 


und Pfarrers Joſeph von Epplen zu Oberrorg 
betreffend, 


Gm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Der Fönigl, Defan, und Pfarrer Jo⸗ 
ſeph von Epplen zu Oberroth hat ſeinen 
frommen Sinn durch Stiftung eines Jahrta⸗ 
ges in der Pfarrkirche Ottmarshauſen mit ei⸗ 
nem Kapital von + ’ ⸗ 50 fl., 
durch Fundirung eines Armenkapi⸗ 
tals zu ⸗ ⸗ 23 fl., 
und durch einen Beytrag von ; 50 fl., 
zum Schulhausbau in Dttmarshaufen auf 
eine rühmliche Art zu Tag gelegt, — 

Man bringe diefe edle Handlung 


Wohlgefalfen zur öffentlichen Kenntnig, 
— ‚den 10" April 1818, 
a 
O 


mit 


Koͤnigl. eriſche Regierung des 
berdonaukreifes. 
Kammer des Junern. 
In Abweſenheit dest. — » Präfidenten. 
a € r. 


v. Guͤnther. 
coll. Thalhaufer, 


ee — 


29) 


(LXIX.) 

Befanntmahung- 

(Die Erledigung des Schul: , Drganiften:, und Meß: 
nerdienftes in Unt erlie zhe im k. Landgerichts 
Hoͤchſtaͤdt betreffend.) 

Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Der Schub, Drganiftens, und Meß: 
nerdienft in Unterlie zheim, fönigl, Bands 
richts Höhftädt, womit ein Einkommen von 
beifäufig 233 fl. nebft freier Wohnung, und 
Gartengenuß verknüpft ift, iſt dutch den Tod 
Des Lehrers Rieg in Erledigung gekommen, 

Diejenigen Individuen, welche fih um 
denfelben melden wollen, haben ihre gehörig 
belegten Gefuche binnen längftens vier Wo⸗ 
hen hier einzureichen. 

Augsburg, den 14" April 1818. 

Königlih Baieriſche Regierung des 
| Oberdonaufreifes. 

In Abweſenheit des k. Regierungs-VPraͤſidenten. 
Kammer bes Innern. 
Raiſer. 

Frhr.v. Pflummern. 
coll. Thalhauſer. 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
Die weitern Fleiſchtaxen für den Monat 
April wurden: 
Für Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diftrict: 
aufr2fr.pr.ib. des gemäfteten Ochfenfleifches; 
auf 84 fr. pr. 16. des Kalbfleifches, 
auf 16 fr. pr. ib. des Schweinfleiſches. 
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Für Kempten, und den bahin zw 
getheilten Diftriet: 

auf 12 fr. pr.ti.desgemäfteten Ochfenfleifches, 

auf 8 fr. pr. 1b. des Kalbfleifhes, 

auf 16 fr. pr. 1b. des Schmeinfleifches. 

Für Günzburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrict: 

auf 12 fr.pr.tb.des gemaͤſteten Ochfenfleifches, 

auf gi fr. pr. wW. des Kalbfleifches, 

auf 16 fr, pr. ib. bes Schweinfleifches, 

Für Immenftadt, und den dahin 
zugetheilten Diftriet: 

aufıı 3 fr. pr.ib. d. gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 

auf 74 Pr. pr. ib. des Kaldfleifches, 

auf 16 fr. pr. ib. bes Schweinfleifhes. - 

Für Neuburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrict: 

aufıı 4 fr. pr.16.d.gemäftetenOchfenfleifches, 

auf 10 fr. pr. tb. des Kalbfleiſches, und 

auf 16 fr. pr. tb. des Schweinfleifches 

feftgefeßt, 

Der Preis des Schaaffleifhes aber wurde 
in allen genannten Dijtrieten der Regulirung 
durch die freie Konfurrenz überlaffen. 


— — — — — 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 





Fortfebung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


K. Baieriſche Polizeidirection ber 
Kreishauptfigdt Augsburg, 
Polizei Director, 

Titl, Dr, Ludwig Wirſchiuger. 
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Poltzei:Commijfär, 

Ziel. Lie. Michael Herbit. 

Polizei: Actuare, 

Titl. Ferdinand Precht v. Hohenwarth. 
= Philipp Paul Zohan v. Rauner. 
se Zäber Birfinger, 

Polizei⸗Officianten. 
Te STaffe: 

ziel. Friedrich Chriſtoph Benz 

s SJofepp Depyerler, 
s. Chrifian Heuffe. 
me Ce laffe 

Franz Auguſt Eſchenbach. 

Carl Ludwig Kloͤckner. 

Wolfgang Kuͤfner. 

Marktinſpectorz Titl. Alobs Amman. 


K. Polizei-Commiſſariate: 
J. PolizeiCommiſſariat Kempten: 


Polizei: Commiffär: 
Ziel. Franz Zaver v. Kraft. 
PolizeisActuar: Unbefekt. 
Polizei:-DOfficiantem 
Titl. Joh. Nep. Breyer. 
s Marimilian Heydolph. 
s Safob Zorn. 
I. Polizei: Commiffariat Lindau. 
Polizeicommiffär: "(zugleich f. Landrichter ;) 
on. Titl. Leonhard Dollader. 
Actuar: Ziel. Ludwig v. Ehrnes 
—Melchthal. 
Officiant: Leonhard Reck. 
II. Pol.Commiffartar Memmingen, 
YolizeisCommiffAr: Titl. Joſ. Dilg. 
Actuaxz⸗Johann Schießer. 
PolizeisOfficianten: = Gabriel Müller. 
s of. Carl v. Gimmi, 


n ah 


2 = 


s. 2 


— — — — 
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IV. Pol. Commiſſariat Neuburg. 

Pol. Commiſſaͤr: (mit dem aͤltern Titel 

eines Polizei⸗Directors.) 

Titl. Thadaͤ Freiherr v. Reigersberg. 
Polizei-Actuar: Titl. Aloys Streitl. 

PolizeisDfficiant: » Ernft Friedrich Bed, 


v. Polizei:Commiffariat Neuulm. 


Polizei⸗Commiſſaͤr, und Landrichter: 
Titl. Johann Georg Hummel. 
Pol.Officiant, u. Landgerichts—Actuar: 
Titl. Joſ. Müller. 


Pol, Commiſſariat der Zwangsars 
beits : Anftale Kaisheim im 
Landgerihte Donaumdrth: 
PolCommiffär: Titl. Gottfried Gerfiner, 
Rehnungsführer: » Fr. Zaver Steinle 
— —!,— 


Unterm gt" März d. J. wurde die Pfar⸗ 
rey zu Thanhaufen im Herrſchaftsgerich⸗ 
te diefes Namens dem bisherigen Pfarrer, 
and Diftrietsfchulinfpeftor in Großmeh—⸗ 
ring Landgerichts Ingolſtadt Priefter Peter 
Sontag allergnäbdigft verliehen. 


- - Unterm 24 März d. J. wurde die ak 
lerhoͤchſte Beftimmung getroffen, daß der 
Profeffor, und Doctor der Theologie Bal⸗ 
thafar Gerhauſer in Dillingen bei feiner 
wirderhergeftellten Gefundheit- in die Stelle 
der Regewtie am Clerikal-Sem inar 
in Dilliugen wieder eintreten ſoll. 
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Unterm a2" März 1818. wurde der 
von dem Hrn. Grafen Fugger; Mordendorf 
fiir den bisherigen Pfarrer, nnd Diſtriets⸗ 
Schulinfpector zu Stäßling, Priefter 
Friedrich Zerreiß aufdie Pfarrey zu Mick 
haufen, Landgerichts Schwabmünden aus; 
geftellten Präfentation die Sandesherrfiche 
Peftättigung ertheilt. 


Ferner — Seine Koͤnigliche Ma- 
jeftät unterm 14" März dem Pfarrer zu 
Reinhardshaufen Priefler Alban Sei 
die Niederlegung feiner Stelle zu bewilligen, 
und haben die von dem Hrn. Fürften Fug— 
ger zu Babenhaufen für den Priefter Georg 
Salomon Wieft, bisherigen Kaplan zu 
Pie aufdie Pfarrey Reinhardshäaufen 
Landgerichts Goͤggingen ausgeftellte Präfen: 
tation unter den. vom Herren Fürften Fugger 
fowohl, als von dem Priefter Wieſt Behufs 
des Unterhalts des abtretenden Pfarrer Sei 
anerbottenen Bedingungen allergnädigft zu 
beftättigen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben 
die — von dem Herrn Fürften Fugger von 
Babenhauſen für den bisherigen Kooperator 
zu Arefing, Priefter Franz Sales von Boͤck, 
auf das Sefundar:Benefizium zu Kirchen: 
haslach, Herrfchafts: Gerichts Babenhaufen, 
ausgeftellte Präfentation unterm 14" März 
d, J. allergnädigft zu beftärtigen geruht. 


—— — — —— 
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In Folge allerhoͤchſten Reſeripts vom 
22" März I. J. haben Seine Königliche 
Majeftät befchloffen, den Pfarrer von Ober: 
meiting Priefter Xaver Wagner von dem 
Antritte des ihm übertragenen Benefiziums 
Bettlingshauſen zu -difpenfiren, und ihn 
noch ferner zu Obermeiting zu belaſſen, da: 
gegen aber gedachtes Benefizium zu Bett: 
Iingshaufen dem bisherigen Kurat: Beneftzis 
aten, Priefter Mathäus Stechefe zu Rie— 
den Landgerichts Sonthofen — — 
zu verleihen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom Zoren 
März d. J. die durch Verſetzung des Pfar⸗ 
rers Karl Andreas Aurbach auf die Pfar—⸗ 
ten zu MRudelshaufen, Landgerichts Moos: 
burg im Sfarfreife erledigte Pfarren Ge: 
rolsbach, Landgerihts Schrobenhaufen, 
nach der Ktaffififationsreihe der im Jahre 
1813 in München geprüften Pfarrfandidas 
ten, dem Priefter Georg Sinzinger, 
Kooperator zu Burghaufen zu übertragen 
geruht. 


nn 


Shulnchridten. 


.. Dutch die Bereitwilligfeit der Gemein: 
de Ödggingen, und durch die zweckmaͤßi⸗ 
gen Einleitungen des dortigen k. Landgerichts 
erhäft. die genannte Gemeinde ein feinem 
Zwecke vollfommen entfprechendes Schul⸗, 
und Mefnerhaus, 
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. Bon ben zu 1449 fl. berechneten, jedoch 
nach Abzug der Hand, und Spanndienfte, 
welche die Gemeinde unentgeldlich feifter, und 
bes Holzes, welches dieſelbe gleichfalls bei⸗ 
Schaffen will, auf 1150 fl, in runder Sums 
me herabgefegten Köften der eigentlichen Her: 
ſtellung übernimmt die Gemeinde die Hälfte 
mit 575 f., und die andere Hälfte die Kir— 
chenſtiftung. 

Der uͤbrige Aufwand gleicht ſich dadurch 
aus, daß die Kirche das der Stiftung ge— 
hoͤrige, auf 700 fl. geſchaͤtzte, ganz alte 
Meßner-, und Schulhaus uͤberlaͤßt, und 
die Gemeinde das daran ſtoſſende Schneider 
Mayriſche Haus um 700 fl, erkauft, wo— 
gegen beyden der Erlös des bisherigen, feis 
nem Zwecke nicht genügenden Schul:, und 


Mefnerhaufes zu gleichen Theilen zu guten. 


Fommt, 





Statt des dem. Einſturz drohenden 
Schulz, und- Meßuerhaufes in Dinkel: 
ſcherben, k. Landgerichts Zusmarshaufen ift 
der Bau eines zweckmaͤßigen Gebäudes ber 
ſchloſſen worden, 

Von den zu 2580 fl. 12 fr. berechne: 
ten Koften übernimmt. die Gemeinde die 
Beifchaffung des Bauholzes, und der Hand⸗, 
und Spanndienfte, welche zu 584 fl. 4 fr. 
angefchlagen werden. Die noch übrigen 
1995 fl. 36 fr. werden aus den Ueberſchuͤſ— 
fen des Bruderſchafts⸗, und des Siefenwan— 
ger Kapelle Vermögens beftritten, 


— — — 


— — — — 
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Das Schulhaus in Burgheim £. 
Landgerichts Neuburg ift am 20%" Jaͤnner 
I. J. mir zweckmaͤßiger Feierlichkeit einges 
weiht worden, 


‚Der Bau des Schulhaufes in Sell 
thuͤrn, k. Landgerichts Oberguͤnzburg ift 
noch vor Anfang des Winters vollendet, und 
die Jugend bereits waͤhrend deſſelben in 
dem neuen Locale unterrichtet worden. 


Von der Jahrtagsſtiftung der Eliſabe⸗ 
tha Ziegenbauer aus der Pfarrey 
Günzburg find als Quarta-Scolarum 
dem dortigen Local⸗Schul⸗Fonde 50 fl, zus 


‚gefloffen. 


Der verfiorbene Pfarrer Brutſcher 
in Neffelwang, £. Landgerichts Füffen 
hat 60 fl. dem dortigen SchulsFond zur Ans 
ſchaffung noͤthiger Schulbücher für arme 
Kinder vermadt, 


Dem Schul:Fond der Pfarren Pfron: 
ten, k. Landgerichts Füffen ift durch das 
Vermaͤchtniß der fedigen Anna Maria Bas 
bel eine Berreichung von zo fl, zugewachſen. 

















Die Wittwe des verſtorbenen Anton 
Geiger zu Wolfertfhwende, £, 
Landgerichts Dttobeuern, welcher ein Yahıs 
tags⸗Kapital ftiftete, mozu eine Quarta- 
Scolarum von 15 fl, nachzutragen war, hat 
ſtatt derfelben eine Avers ⸗Summe von zo fl, 
mit der Beftimmung ‚hinterlegt, daß der 


$07 
Zins hievon für das aͤrmſte Kind im Pfarr: 
dorfe entweder als Beitrag zum Schulgeld, 
oder zu fonftigen Schulbedürfniffen verwendet 
werden fol. 





— — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


274.) (Befanntmacung.) 
Mad) dem Antrag der Erböintereffenten des 
verftorbenen Pfarrverweſers Matth. Mayr zu 
Pferſee werden deſſen ruͤckgelaſſene Mobilien von 
Betten, Weißzeug, Kleidungsſtuͤcken, Schrein⸗ 
werk, Kuͤchengeraͤthſchaften, Büchern und einis 
en Getraide am Mittwoche den b6ten Mai d. 
in dem Pfarrhaufe zu Pferfee dffentlich ver: 
fteigent werben, welches hiemit bekannt gemacht 
wird. Zugleich werben alle diejenigen, welche 
an die Berlaffenfchafts » Maffe gedachten Herrn 
Matti! Mayr aus welch immer für einem- Rechts: 
titel einen Anfpruch machen zu koͤnnen glauben, 
mittels Gegemwärtigem aufgefordert, ſolche an 
der hiezu beftimmten Tagefahrt, Montag deu 
zen Mai d. 3. hierortö anzubringen, widrigens 
falls diefelben fpäter nicht mehr gehört werden 
wuͤrden. 
Goͤggingen dem af April 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 


175.) (Bekanntmachung.) 

Nach neuerlichem Antrage des groͤßern Theils 
der Kreditoren des Anton Haderers Bauern zu 
Illdorf, das Anweſen des Gantierers zum oͤf⸗ 
fentlichen Verkaufe auszuſchreiben, hat man den 
Freitag am 'er Mail. J. dazu beftimmt; Kaufss 
Tiebhaber werben daher vorgeladen, an biefem 
Tage in loco Illdorf zu erſcheinen, und ihre 
allenfallfigen Ungebothe bei der alldort anweſen⸗ 


— nun 
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den kbnigl. Landgerichts-Commiſſion salya Rati- 
deatione der Kreditoren zu Protocoll zu geben. 
Beihreibung des Auweſens. 
Daffeibe ift ein Bauernhof famt Stadl, und 
beftcht aus 32 Jauchert Aecker, 3 Tagwerk 
Wieſen, 18 Jauchert Holzgrundes, 1/2 Tagw. 
Garten, und 3a age Gemeindötheilen. 
Rain am 2aten März ıBıB, 
Königlich Baterfhes Landgericht: 
Kaifer, Laudrichter. 
176.) (Defanntmadung.) j 
Das Anweſen des Metzgers Firmus Reifer 
von Oberhaufen , beſtehend in der Behauſung 
Nro.ı47, Hofraithe, Stadel, Wurzgarten, und 
Gemeindstheil wird auf Andringen eines Hipo—⸗ 
thekarglaͤubigers hiemit im Exekntionswege zum 
Verkaufe ausgeſchrieben, zur Verſteigerung auf 
Dienjtag den abten dieß Tagsfahrt feſtgeſetzt, 
und Kaufsliebhaber, Unbekannte mit amtlichen 
Veradgenszeugniſſen verſehen, hierorts zu er⸗ 
ſcheinen, vorgeladen. 
Goͤggingen dem 1 April 1616. 
Königlich Baierfies Landgericht. 
0 Reiber, Landrichter. 
177.) (Borladung.) | 
Creszenz Muͤllerin ledige Bauerntochter ges 
buͤrtig zu Behren dieß Gerichts iſt am so" Nov. 
816 zu Horben ab intestato geftorben ; da ihre 
Erben unbekannt find: fo werden alle jene, wel⸗ 
de ex titulo haereditatis Anſpruͤche auf ihre 
unbedeutende Verlaffenfchaft zu haben vermeis 
nen, hiemit vorgeladen, binnen 3 Monaten zer 
fdrlicher Frift ſolche um fo gewiljer bei unters 
zeichnetem Gerichte anzubringen, ald nad) Ver⸗ 
lauf diefes Termins über ihren Rüdlaß weis 
terö, wie geſetzlich, verfügt werden wird. 
Meiler am JZoten März 1818, 
— Vaieifhes Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


809 


276.) (ausfchretbung.) 
Kaſpar Häberle von Burtenbach gieng vor 28 
Jahren ald Bäder auf die Wanderung , und feit 
diefer Zeit hat man weder vom feinent Leben , 
noch Tode eine Nachriht. Da er ein Vermb⸗ 
gen vom circa 200 fl. befist; fo ſtellten feine 
zwei Bruͤber Georg und Konrad Häberle die 
Bitte, um Bertheilung dieſes Vermbgens au fie, 
als die rechtmäßigen Erben. Kafpar Eberle, 
oder feine Erben werden daher aufgefordert, bins 
nen 6 Monaten a.dato fich deöfalld bei denr 
kdnigl. Yandgerichte zw melden, oder zu gewaͤr⸗ 
tigen , daß jeued Vermögen am die zwei Bruͤ⸗ 

der gegen Kaution vertbeilt werden wird, 

Burgan am 17°" März 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gebhard , Landrichter. 


179.) (Borladung.) 

Auf Andringen der Geſchwiſterte wird ber 
feit deu leisten Feldzügen vermißte Martin Bed 
von Gempfingen , Siorporal bed Fönigl. baieri— 
ſchen zien tinierinfanterie = Regiments in Nürm: 
berg hierdurch vorgeladem, Daß er oder feine als 
lenfallfige Deszendenten binnen 3 Monaten, wenn 
er oder fie im Innlande, binnen 6 Monaten 
aber, wenn er oder fie im Auslande fein folls 
ten, am fo gewiffer fidy melden, als nach Ver— 
fluß diefes Termins dad Alterliche Vermögen des 
vermißten Martin Beck unter deſſen Gefchwifters 
te gegen Kaution vertheilt werden wird, 

Kain den a7ten März 16168. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter, 


180.) (EbdicetalsBorladung.) 

Die Johann Georg Köberlifche Wittwe im 
Enzisweiler hat ihr Anweſen dem Gläubiger 
abgetreten. Bei der befundenen Weberfchuls 

al 
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bung wirb biemit dle Sant erfannt, und zu 
den Verhandlungen folgende Epikistage feſt⸗ 
geſetzt? der 15% Mpril 1618 ad Kquidandum, 
und zum Verfuc der Guͤte; der 15 Mai ad 
excipiendum? und der 16% Juni 1818 ad con- 
cludendum „ jedoch fo, daß die eine Hälfte des 
Eonelufiohs = Termind ad replicandum , und die 
andere Hälfte ad duplicandum zu verwenden‘ 
fei. Sämtlicye Gläubiger diefer Johann Georg 
Koberliſchen Wittwe werden sub poena prae- 
cAusi aufgefordert, an benannte Edifreragen 
allzeit um 8 Uhr frühe im der koͤnigl. Landges 
richts⸗ Kanzlei zu erfcheinem, und ihre Rechtös 
nothdurften in Perfon, oder durch genugend bes 

vollmächtigte Anwälde vorzubringen, 
Lindau den abten März ı8ı8, En 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Dollader,, Landrichter. 


— — 

181.) (GBekanntmachung.) 

Den zo" d. M. wurde in dem Bezirke des 
unterzeichneten Landgerichts in einem Arme der 
Donau bei XIhalfingen eim großer, ftarfer, 
männlicdyer Cadaver gefunden , dein der Kopf, 
und die Füffe abgenommen waren. Der Kopf 
ift aus dem Rumpfe völlig eoncav herausge⸗ 
ſchnitten, und die beiden Fuͤſſe find etwas ober 
der Mitte der Schenfel rundum, wie amputirt, 
abgenommen. An diefent Cadaver fand ſich blos 
noch ein Fegen vom Hemde. Daſſelbe iff aus 
fehr feiner Leinwand, bat franzdfifche Ermel, 
der Halöfragen wurde mit Bändchen zugebuns 
den, und_unten am Hemdſtocke befinden fich die 
mit rother Seide Hein, nnd ſchoͤn eingendhten 
BuchftabenC. V. B., oderG. V. B., denn der 
erfte Buchſtabe ift nicht gaız deutlich , und daher 
nicht ganz ge wiß, db edein C, oder Gfey. Diefer 
Eadaver ſcheint der eines großen, Forpulenten, 
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wohlgenaͤhrten Mannes zu ſein, welcher, wie 
man aus der Feinheit der Haͤnde ſchlieſſen kann, 
nicht zur Klaſſe der ſchwer arbeitenden Menſchen, 
fondern mehr zur Klaſſe der Honoratioren ges 
hörte. Diefer Menfch wurde wahrfcheinlich ges 
mordet, und dann um ben Kopf, und bie Füffe 
deßhalb abgefürzt, um den Cabaver bequem in 
etwas einzupaden, und ihn fo im Verborgenen 
zuder vonder That vielleicht weit entfernten Dos 
nau zu bringen, und ins Waffer zu werfen. Saͤmt⸗ 
liche Polizeibehörden werden hiemit geziemend ers 
fucht, machzuforfchen, ob nicht irgendwo ein Menfch 
vermißt werde, ber nach der Idenditaͤt der zu vers 
gleichenden Merkmale, ald der dahier aufgefuns 
dene erfannt werben dürfte, um dem noch vers 
borgenen Perbrechen vielleicht auf die Spur zu 
kommen. 
Guͤnzburg am az März 1616. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Wochinger, Landrichter. 





182.) (Edictal⸗-Vorladung.) 


Ulrich Thomann Metzger in Lindau Bat fich 
zahlungsunfähig erllärt, und feine Güter den 
Gläubigern zedirt. Bei der befundenen Ueber: 
fehuldung wird die Gant erfennt, und folgende 
Ediktstage anberaumt s der zgf* April 1818 ad 
liquidandum, und zum Verſuche der Güte ; der 
ao Mai ad excipiendum ; und ber 3o* Juni 
ad concludendum, jedoch in der Art, daß die 
eine Hälfte des Conflufiond » Termines ad re- 


plicandum ‚und die andere Hälfte ad duplican- | 


dum zu verwenden fei. 

Sämtliche Gläubiger diefes Ulrich Thomann 
werben sub poena praeclusi aufgefordert, an 
den benannten Ediktstagen allezeit 8 Uhr frühe 
in der Fönigl. Kandgerichtd » Kanzlei zu erfcheis 
‚nen, und ihre Rechtsnothdurften in Perfon, 


nen 
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oder durch genuͤgend bevollmaͤchtigte Anwälde ans 
zubringen. 
Lindau den abten März 1816. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Kandrichter, 


183.) (Befanntmackhung.) 

Dad von dem vorigen königl. Appellitiong- Ges 
richte des llerfreifes ald Criminal » Gericht über 
ben,vorgeladenen aber nicht erfchienenen Joſeph 
Roͤhm von Rennertshofen gefaͤllte Erkenntniß wird 
diemit in Folge des Artic. 425. ded Strafgeſetzbu⸗ 
ches oͤffentlich bekanut gemacht. 

Illerdiſſen den abten März 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 

Earl, Landrichter. 

Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤ— 
nigs von Baiern 
erfennt 

bas Fönigl, Appellations » Gericht für den Iller⸗ 
treis als Criminal: Gericht in der Unterſuchungs⸗ 
Eache gegen Zofeph Röhm, fogenannten Boͤm⸗ 
merle , ledigen Schäfers von Rennertöhofen K. 
3. Landgerichtd Roggenburg in Contumaciam 
zu Recht: daß 1.) rüdfichtlich eines demfelben 
angefchuldeten Pferdediebftahls zu Unterſulmin⸗ 
gen die Unterfuhung wegen mangelnden Bes 
weifen einzuftellen ; Dagegen 2.) der Angefchuls 
bete wegen vier Diebftahld s Vergehen durch 
Schafentwendungen zu Ebersbach, und Großs 
eiting, dann wegen 9 Diebjtahls = Verbrechen 
durch Schafr, und Pferdentwendungen auf 
dem Hart, auf dem Häuferhofe,, auf der Alp, 
zu Dillingen, Muͤhlhauſen, Gundelfingen, und 
Horgauergreith, und wegen einem durch Pferds 
entwendung zu Eglingen veräbten ausgezeichnes 
ten Diebftahle zur Strafe des Zuchthaufes auf 
zehen Jahre verurtheilt werden, nach welcher 
derfelbe die am der dreijährigen Feſtungsarbeit, 
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wozu er burch das Erkenntniß bes Fönigl. Wil 
tembergifchen Oberjuſtitz⸗ Kollegiums zu Eßlins 
gen vom a" Now. 1810 verurtheilt wurde , noch 
abgängige zwei und ein halbes Jahr im Arbeits⸗ 
baufe abzubäßen hat. Die Effecten des Unters 
fuchten find zu jveräußern,, und deffen Activ- 
Foderungen beizutreiben,, worauf den Beſchaͤ⸗ 
digten ihre Eutfchädigung im Civilwege nachzu: 
ſuchen vorbehalten bleibt. Die Unterfuchungsföften 
bat der Abgeurtheilte zu erfegen, da jedoch die 
vorhandenen Mirtel zu Berichtigung des Scha: 
benserfaßes bei weitem nicht. zureichen dürften; 
fo find die Koſten dem allerhoͤchſten Aexar mit 
dem Vorbehalt zu verrechnen, daß der nach Bes 
richtigung des Schadeuserſatzes allenfalls fich 
zeigende Ueberſchuß an Baarſchaft dem koͤnigl. 
Fißcus zum Erſatze der Unterſuchungskoͤſten zus 
zuwenden ſey. 
Memmingen am ıgfer Aug, 1016. 
Königl. Baierifches Appellationss Gericht 
des llerfreifes als Criminal» Gericht. 
Freyh. v. Donnersberg. 
Flach. 





184.) (Borladung.) 

Marr Ochs und Compagnie, als Marr, Abras 
ham, und Levi Ochs, dann Samuel Hofheimer , 
und Liber Hofheimers Wittwe von Fellpeim ha⸗ 
ben fich zablungsunfähig erflärt, und um Liqui⸗ 
dation ihrer Schulden, dann um Nachlaß, oder 
Friften = Megulirung gebeten; daher werden fänts 
liche Gläubiger derjelben hiemit aufgefordert, 
Mittwoch deu bien Maid. J. Vormittags 8 Uhr 

in hiefiger Gerichtö = Kanzlei entweder perfönlic), 
oder durch Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen , ihre 
Forberungen zu liquidiven., der Bergleichöver: 
handlung beyzuwohnen , widrigens die unbefanns 
sen Glaͤubiger nicht beachtet werden koͤnnten, 


a” 


———— un 
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Bekannte aper, welche nicht erfcheinen, und fich 
nicht vorfhriftmäßig vertreten laffen , als den 
Beichläffen der Mehrzahl der anweſenden Kres 
ditorſchaft beiftimmend erachtet werden müßten, 
Babenhaufen den 4" April 1818, 
Königl, Baieriſches Fürftl. Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 
v, Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


185.) (Befanntmadung.) 
Nachdem Lippmann Schwab und Sdhue, 


Jakob Schwab und Samuel Schwab Haus 


dels-Raggion aus Fellheim mit Uebergebung 
des ihren Aktivſtand weit überfchreitenden Paffiv: 
ftandes/un amtlichen Verfuch eines Friften- ‚und 
Nachlaß = Ukordes geberyen haben; fo wird zu 
dieſem Zwecke, und zur vorläufigen foͤrmlichen 
Liquidation auf Donnerstag den en Mai l. J. 
Fruͤhe 8 Uhr in hiefiger Gerichts = Kanzlei Konıs 
miffionstagfahrt anberaums, und fÄmtliche Glaͤu⸗ 
ger obiger Handels: Raggion zum perfonlichen, 
oder hinlaͤnglich bevollmächtigten Erfcheinen mit 
dem Anhange hiemit vorgeladen, daß im Fake 
des Nichts, oder nicht hinlänglich bevollmaͤch⸗ 
tigten Erfcheinens, bekannte Gläubiger als dem 
Befchluffe der Stimmenmehrheit beigetreten ges 
zählt, unbefannte aber gänzlich ausgefchlöffen 
werden wärben. 
DBabenhaufen am Zt Mpril 1818, 
Köntgl, Baierifches Fürftlich Fuggeriſches 

Herrſchaftsgericht. 

v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
186.) Gekanntmachung.) 
Auf Anrufen des koͤnigl. Advokaten Minds 
ler zu Pfaffenhofen, als ad Acta legitimirten 
Anwalds der Simon Rumliſchen Erben von 
Landenmoofen de Dato 27!" März h. J. wer: 
den alle diejenigen, welche fich auf den Grund 


8:5 2 


der bffentlichen Ausfchreibung dom gu" Nov. 
- 9. 3. nicht gemeldet haben, mit ihren, wie im⸗ 
mer Namen habenden Auſpruͤchen, von der Erbs 


ſchafts⸗ Maße ausgejchloffen. 
Sandizell den bt" April ıBıB, 


Könige. Baieriſches Gräflih von Sandis 
zelliſches — — 
uͤrdinger, Herrſchaftsrichter. 

— — —— 

187.) Gekanutmachung.) 

Ueber das Anwefen des Niklas Maierhofers 
Wittib von Haufen wurde Die Gaut erfanut, 
und find, da Gautiererin Maria Maierhofer , 
auf Berufung Werzicht leiſtete, machbemerkte 
Ediktstage angefegt : der erfte zur Liquidation, 
und Production auf Freitag ben gen kuͤuftigen 
Monats Mai, an welchem Tage auf Bitte der 
Gemeinfchulduerin ein nochmaliger Vergleichs: 
verfuch in Antrag gebracht wird; der zweite auf 
den Sien Juni zur Exception; und Der dritte zur 
Conclusion auf den 3" Zuli 1818; an wels 
chen Tagen alle bekannten , und unbefannten 
Gläubiger zu Beſorgung iyrer Rechtsbeduͤrfniſſe, 
und zwar am erjten Edicretage im Dite Haufen 
bei fruͤher Gerichtszeit, uud au den weitern zwei 
Tagen dahier zu erfibeinen aufgefordert werden, 
indem der 8 Mai zugleich zur dffentlichen Feil⸗ 
biethung nachbefchriebenen Gutes beſtimmt, und 
Kaufsliebhaber zu Worbringung ihrer Anbothe 
an ebenbemerkftem Tage in Haufen ſich einzufins 
den hiemit vorgeladen werden. Das Maierhos 
ferifche Auweſen beſteht aus einem neugebauten 
Haufe, Stadel, und Stallung, ı/a Tagwerk 
Garten, Gemeindsnutzung, 36 ı/a Jchrt., Aecker, 
15 ı/a Tagwerk, Wiefen, und 8 ı/2 Jauchert 
Holzgrund, dann in den vorhandenen Vieh, und 
Oekonomie⸗ Geraͤthſchaften, woruͤber taͤglich Eins 


fht a:nommen werden fanır. 
Zus marshauſen den 6% April ıBıB. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bel, Laudrichter. 
rn 
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288.) (Ediet.) 
Da ſich der Wirth Joſeph Breuzler von Henne 


hofen wegen Ueberſchuldung dem Gantverfahren 


unterworfen hat; fo werden fämtliche Gläubiger 
unter Strafe des Ausfihlufied von der Gantmaffe 
hiemit aufgefodert, am 5" Mai ad liquidan- 
dam, et producendum ; a" Yuni ad excipi- 
‚endum; 30°" ad replicandnm; und am „8'* 
Juli d. J ad duplicandum , et concludendum 
in der biefigen Landgerichts s Kanzlei zu erfcheis 
nen. Zugleich wird auch am 5" Mai zum 
Verkauf des Joſeph Brenzler’fchen Anweſens, 
welches in einem Hauſe, Stadel, Garten, Ge⸗ 
meindsnutzen, 11 Ichrt. Aecker, und 4 ı/a 
Tagw. Wieſen, dann wenigen Haus-, und 
Wirthſchaftsgeraͤthſchaften beſteht, unter Vor⸗ 
behalt der Ratifikation der Glaͤubiger der Ver⸗ 
ſuch gemacht werden. Kaufsliebhaber werden 
an dieſem Tage die nähere Kaufsbedingniſſe im 
der Landgerichts » Kanzlei vernehmen. 
Dilingen den a!" April 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
189.) (Gants> Edict.) 

Die Mittwe des Anton Rärhwalt von Benge 
gen ber Pfarrei Legau hat wegen ihred dad Vers 
mögen überfteigenden Scyuldenftandes ihr. Au⸗ 
wefen an ihre Gläubiger abgetreten. Es wird 
daher zur Liquidation , und Eindingung auf 
Dienftag den abten April, zur Exception auf 
Dienflag den abte" Mai, und zur Conclusion auf 
Dienftag den s3" Junid. J. Tagsfahrt angefeßt, 
und deren fämtliche Gläubiger unter Strafe des 
Ausfchluffes von der betreffenden Verhandlung 
anmit vorgeladen , an befagten Tagen in Pers 
fon , oder durch Bevollmaͤchtigte babier zu ers 
ſcheinen. Am Dienftag den 28" April, als 
am erfien Edictötage wird man zugleich das im 


317 


Haus, Stadel, und Stall, dann in eirea 11 

Ichrt. Gruudſtuͤcken beſtehende Gantanwefen an 

den Meiſtbiethenden veraͤuſſern. Kaufsliebha⸗ 

ber werden hiezu mit dem Anhange eingeladen ; 

daß ſich Auswärtige mit Vermögens ⸗, und Leus 

muth6 s Zeugniffen zu verfehen haben, 

Groͤnnenbach am 4" April 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Luzzenberger, Laudrichter. 


190.) (Bekanntmachung.) 

Das Gantananweſen von Walburga Strauß 
zu Bobingen, beſtehend: a.) in dem ad Acra- 
rium gilt =, und beftandbaren, aber zebendfreien 
Hofsgute, zu welchen nebſt einem gemauerten 
Wohnhauſe mit angebauter Stallung, einer ges 
mauerten Badküche, und einem hölzernen Stadl, 
27 Ichrt. Aecker, und 25 Tagw. Miejen , dann 
ein Hausgaͤrtl per fi! Tagw., und ein ganz 
zer Gemeindönugen von 2 1/4 Tagw. Gras⸗ 
theilen, 2 Krautſtrangen, mit Autheil an den 
noch unvertheilten Gemeindswaldungen, und 
Gründen gehoͤreu; b.) in den nörhigften Haus⸗, 
und Baumanns- Fabrniffen; zufammen im Anz 
ſchlage zu 2,793 fl. ı4 Fr. wird am Mittwoch 
den ‚3er Mail, J. im Landgerichts = Lofale an 
den Meiftbierhenden vorbehaltlich der Freditors 
fhaftlichen Genehmigung verkauft. 

Schwabmuͤnchen am bien April 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


191.) (GantsEbdict.) 

Franz Anton Dorn, Strider von Grönens 
bad) bat ficy als zablungsunfähig erflärt, und 
fein Vermbgen an deſſen Gläubiger abgetreten. 
In Folge deſſen werden alle diejenigen „ welche 
aus was immer für einem Rechrägrunde an 
benjelben eine Forderung zu machen haben, ans 
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mit vorgelaben, am Montag ben ayim dp. M. 
April zur: Liquibation ihrer Forderungen; am 
Montag ben a5t" Mai zur Exception , und am 
Montag den aaten Juni zur Conclasion, und 
zwar bei Vermeidung des Ausſchluſſes von Der 
jeveömaligen Verhandlung, bahier in Perſon, 
ober Durch Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen. Zu: 
gleich wird am erfien Edictötage den a7’ Aprif 
bad fäntliche Gantanweſen, beftehend in eine 
Reerhaufe ıc. an den Meiftbiethenden in hiefie 
ger Gerichtöftube verfleigert werben, wozu Kaufs⸗ 
Iuftige fi) mit Vermögens -, und Leumuthsa⸗ 
Zeugniffen zu verfehen haben. 
Grydunenbach am 4m April 1818, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Zuszenberger , Landrichter, 


192.) : (Buts:Berfauf.) 

Am Freitag den 1m Mai d. J. Vormittags 
9 Uhr wird im landgerichtlichen Lokale das Soͤld⸗ 
anwefen der Relicten des Anton Ay von Au an 
den Meiftbierhenden verkauft. Es beſteht in eis 
nem neugebauten Wohn s, und Oekonomiehauſe, 
Garten , und voller Gemeindsgerechtigkeit, dann 
af Ichtrt. Meder, und 4 a/fat Tagwerk 
Miefen. Inzwiſchen kann hievon Einficht ges 
nommen, und dad Nähere beim Gemeinde ⸗Vor⸗ 
ſteher erfahren werden. 

Illerdiſſen den 5ten April 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Garl, Landrichter. 
193.) (Edictal:Borladung.) 

Alle diejenigen, dem Gericht bisher noch uns 
befannten Gläubiger, welche auf dad Lands 
gut Schorn, auswas immer für einem Rechts⸗ 
Titel, Anfprucy zu machen haben, werden hies 
mit unter einem peremtorifchen Termin, und 
bei Berlurft ihrer Forderungen vorgeladen , Diens 
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ſtag den van Mai I. J. hierorts entweder im 
Perfon, oder durch hinlaͤnglich bevollmächtigte 
Rechtsanwälte ihre Anſpruͤche zu Protokoll zu 
geben, worauf. alödann das Weitere verfügt 
werben wird. 
‚Rain am 6'*.April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
z. Kaiſer, Landrichter. 


194.) (Amortiſations-Erkenntniß.) 

Auf Anrufen des Adam Voͤlk zu Schwab⸗ 
muanchen, und nachdem fic) in dem unterm agfe 
Juli 9. J. beftinimten Termin Niemand gemels 
det hat; wird die damahls ausgefchriebene Klo: 
fter Orſeeiſche Schuldverfchreibung auf Martin 
Preifinger von Holzhaufen de Dato 14" Juni 
1783 hiemit für amortifirt erklärt. 

Schwabmäncen den 6'* April 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmüpl Rn 


195.) (Bekanntmachung. ) 

Da der auf den af" dieſes laut Beilage zur 
Moyfchen Zeitung Nro. 73. ausgeſchriebene 
Verkauf das Anwefens des Georg Kafpar 
Schöttlebauern von Neuweiler von den Glaubis 
gern wegen zu geringen Anboths nicht genchmigt 
murde ; fo wird Mittwoch der 29 April wies 
derholt ald Verkaufs» Tagsfahrt feſtgeſetzt, und 
Kaufsliebhaber werden unter ben ſchon befanuts 
gemachten Bedingungen hiezu eingeladen. 

Wertingen den it. April 1818, 
Königlich Baterifches Landgericht. ' 
v. Rheinl, Landrichter. 





196.) (Borladung.) 

Ju Folge des am 26 %.März d. J. vollzoge⸗ 
nen Wergleiches, vielmehr Zefion, über das 
Schul +, und Gantwefen des Rittergut 


— ——— — — 
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Leitishofen, genannt auf dem Hard; 
werden hiemit alle, welche aus was immer fuͤr 
einem Rechtsgrunde eine betreffende Forderung 
zu. machen vermeinen, oder folche in dem ans 
hängig gewordenen Konkurſe aus einer geſetzlich 
entfchuldbaren Urfache bisher noch. nicht gemacht 
haben, vorgeladen, felbe innerhalb 4 Monaten 
hierorts um fo gewifier anzubringen, ald wis 
drigens das befagte Gut als von allen Anfpriis 
ben und Forderungen befreit, dem, der folches 
von den Kreditoren erworben , übergeben, resp. 
die Gantmaffe durch obigen Wergleich vertheilt 
(dispersa ), angenommen, und ‚jede fpötere 
Sorderung hiernach Igefeglich abgewiefen werden 
wiirde. 
Schwabmünchen, den Zten April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





197.) (Gantedict.) 

Wider den Kronenwirth Joſeph Kriger in 
Burgau iſt der Univerſalkonkurs rechtskraͤftig 
erkannt; als Edictstage werden beſtimmt: Dons 
nerstag der 14 Maid. J. ad producendum, 
et liquidandum ; Dienftag ber ı6'* Juni ad 
excipiendum; Donnerstag der ibte Zuli ad 
concludendum. Die erfte Hälfte des Conclu— 
fions = Terming ift für die Replik, und die ane 
dere Häffte für die Duplif zu verwenden. Uebri— 
gend haben die Gantgläubiger in Perſon, oder 
durch gehbrig bevollmaͤchtigte Anwälde , und 
zwar unter dem Rechtsnachtheil des Aus ſchluſ⸗ 
fed zu erſcheinen, und ihre Forderungen an⸗, 
und auszuführen, 

Burgau am 7" April 1818,, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard Landrichref, 
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198.) (Jagd⸗Verpachtung.) 
* Die dem tbnigl. Aerario zuſtaͤndige Jagd⸗ 
barkeit in dem zum koͤnigl. Landgerichte Lindau 
gehdrigen Diftrifte Wohnbrechts unweit Wangen 
wird mach denjenigen Gränzen, wie diefe Jagd 
bisher verpachtet war, meuerlidy wieder, und 
zwar wenn. eine Gemeinde pachtet, auf 10 


Jahre, wenn hingegen ein Privat der Meiftbies ' 


thende ift, auf deſſen Lebenszeit unter den biers 
bei üblichen Bedingungen von unterfesten Bes 
börden verpachtet werden. Es werben Daher die: 
zu Jagbverpachtungen berechtigten Fagdliebhaber: 
zu der Verpachtungsd » Verhandlung, welche art‘ 
Mittwoch den ag" April Vormittags 9 Uhr in 
ber Rentamts = Kanzlei zu Lindau — 
werden wird, hiemit eingeladen. 
Lindau den af" April 16183. 
Königl, Baierifches Forftamt Kempten, 
Rentamt Lindau, 
Sepler, Dberförfter. Roth, Rentbeamter. 


399.) (Berruf.) 

Auf Andringen der Nreditoren wird das ges 
famte Anweſen des Jeſeph Stemmer, foges 
nannten Sandbauren in Sinning, welches bes 
ſtehet in einem zum Ortögerichtöcompler daſelbſt 
erbrechtsweis grundbaren Hofgut, in Haus, 
Stadel, halben Tagwerk Garten, 24 ı/a Jaus 
chert Aderfeld, 2 Tagwerk zweimädige , 28 
Tagwerk einmaͤdige Wieſen, , und der Ges 


meinds » Nußung; dann an walzenden Gründen 


in 3 Jauchert Rohrwieſen-Aecker, 3 Jauchert 
Kreitle beim Kreuz, 2 Ichrt. Saumäder im 
Schwenkfeld, fämtlich erbrechtsweis grundbar, 


wie oben , dann 2 Tagwerk zweimädige Wieſen 


an Feſſenmuͤller floffend, wie vorftehet, und wo 
von Sämtlichen 4 fl. — fr. 6 hl. Steuerfims 
plum verreicht werden muß, Freitag den ıten 
Maid, 3. im Ganzen verfteigerungsweife df: 


—ñ— — — 


fentlich verkauft. Saͤmtliche Kaufsliebhaber 

werden auf den beſtimmten Tag vorgeladen, 

ihr, Anboth hierorts zu Protokoll zu geben, und 

den Zufchlag.am den Meiftbierhenden mit Bes 

guehmigung der Kreditorfchaft abzuwarten, 
Neuburg dem ıt* April 1818, 


- Königlich Baierifches Landgericht. 
Earl Theodor Be, Landrichter. 


200.) (Edictalstadung.) zum atenmal. 

Der CSädlermeifter Franz Lengenmilller zu 
Kaisheim hat ſich als zahlungsunvermdgend er⸗ 
klaͤrt, und üm Einleitung des allgemeinen Kone 
furfes feiner Gläubiger gebeten. 

Es werden demnach folgende Edictstage feſt⸗ 
geſetzet: Donnerstag der 26 Februar d. J. zur 
Production, und Liquidation, dann zum Vers 
ſuche gütlicher Ausgleichung; Montag der Zote 
März zur Erieptionshandlung ; Freitag der zte 
Mai zur Abgabe der Replik: Montag der ı8t* 
Mai zur Duplifpandlung. Sämtliche Glaͤubi— 
ger des Säflermeifterd Lengenmüllerd haben au 
diefen Tagen in’eigener Perfon, oder durch bes 
vollmächtigte Anwaͤlde um fo gewiffer zu erfcheis 
nen, als die Verſaͤumung des erften Edikttages 
den Ausfchluß von dem Konkurfe, die Verfäus 


mung der übrigen Edietstage aber den Ausfchluß 


von der jedesmaligen Prozeßhandlung nach ſich 


ziehet. 
Douauwoͤrth am ayten Jaͤnner 10168. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht 
Schafberger, Landrichter. 
201.) (Bertauf.) 

Weil der von Georg Gaierhos, Shlöner im 
Horgan am aien 9, M, in Antrag gebrachte Vers 
fauf feines Gartens nicht zu Stande fam, ſo 
wird gemäß einer zwifchen demfelben, und feis 
nen Gläubigern an befagtem Tage abgefchloffes 
nen gütlichen Uebereinkunft auf Inſtanz dieſer 


—— — 
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Gläubiger des Galerhos Geſamtanweſen, bes 
ſtehend in einem Haus, ı/a Tagw. Garten, 
Gemeindönugen, 2 »/2 Tagw. Gemeindholz , 
und 2 ıfa“t Ichrt. Ader Samstag den 2'* 
Mail. J. im biefigen Amtsſitz zum dffentlichen 
Verkaufe ausgebothen, und Kaufslichhaber zu 


Vorbringung ihrer Anbothe bieher vorgeladen. 
Zusmaröhaufen den 4" April 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Beck, Landrichter. 


202.) | (Subheftations-Patent.) 


Das Vermbgen des Kronemwirths Joſeph 


Kriegerö in Burgau unterliegt der Gant. Die 
Mobiliarfchaft, uud die Nenlitäten werden da—⸗ 
ber dem bffemtlichen Verkaufe ausgefegr. 

Die Realitäten werden am Donnerstag bem 
Zen Mai d. J. unter Vorbehalt freditorfchaftlicher 
Genehmigung, und die Mebiliarfhaft wird am 
Freitag den Ben Maid. J. gegen gleich baare 
Bezahlung verfteigert. Die Mobiliarfchaft bes 
Feht in Betten, Seſſeln, Tiſchen, Spiegeln, 
Käften, Küchengeräth , u. f. w. Die Beſtand⸗ 
theile der Realitäten und a.) das gemauerte, 
an der fehr frequenten Augsburger Ulmer Straffe 
gelegene Gaſthaus zur goldenen Krone mit reeler 
Weinſchankgerechtigkeit; b) der hölzerne Stadl 
mit Stallungen, c.) dad Winzgärtl pr. ZZ 
Tagw. ; d.) 2 Krautſtrangen; e.) der Haustheil 
pr. 1/2 Tagw. in der untern Viehweide; f.) 
and das Maad pr. 6 Tagw. im unterm Ried, 
der Mintel genannt. Die Verfteigerung der 
Mealitären wird im Landgerichtö » Lokale, und 
jene.der Mobiliarfchaft im Gafthaus zurgoldenen 
Krone ſelbſt vollzogen werben. Bei der Verſteige⸗ 
zung der Realitäten haben auswärtige Lizitans 
ten Zeugniffe uͤber Verndgen, und Leumuth vor: 
zuweilen. 

Burgau am Ber April 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 
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203.) Edietal⸗Vorladung.) 

Da die von Georg Waldmann Wirth in 
Lechbruck nachgeſuchte, und auf den ao!" Febr. 
anberaumte Nachlaß s Verhandlung mit feinen 
Glaͤubigern nicht zu Stande gekommen ift, und 
ſich der Schuldner in Folge deffen dem Gants 
verfahren umterworfen bar, welches auch, da 
der Schuldenftand das Vermögen mach dem aufs 
genommenen JZuventarium um ein Betraͤchtliches 
überfteigt, eingeleitet werden muß: fo werben 
folgende Edictstage anberaumt: Zur Bemeldung, 
und Liquidirung der Schuldforderungen ber 27'* 
April; zum Wortrage der Einwendungen ber 27° 
Mai; zur Echlufverhandlung der 25% Juni, 
und gie Juli d. 3. Sämtliche Gläubiger were 
den aufgefordert, am diefen Edictötagen entwes 
der im Perſon, oder durch gerichtlich Bevollmaͤch⸗ 
tigte um ſo gewiſſer zu erſcheinen, und den je⸗ 
ber Tagfahrt angemeſſenen Vortrag anzubrine 
gen, als fie aufferdem mit ſolchen ausgefchlofe 
fen ſeyn ſollen. 

Fuͤſſen anı 15er Maͤrz. 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 
204.) (Belanntmachung.) 

In der Gantfache des Thaddaͤ Efer, Faͤr⸗ 
bers von Weſtendorf iſt Donnerstag ber 23 
dieſes zur Concluſions⸗Tagfahrt feſtgeſetzt. 

Da bei dem auf den zb" März. J. aus⸗ 
gefihriebenen Verkauf des Aınvefend deffelben be= 
ftehend in Haus, und Garteır, fein Käufer ers 
ſchienen ift ; fo wird wiederholt befannt gemacht, 
daß den Sn Mai d. 3. fragliches Anweſen 
neuerdings feilgebethen werde; wozu Kaufslieb⸗ 
haber unter dem fchon feitgefetten Bedingungen 
eingeladen werben. 

Wertingen den BE" April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Rheinl, Zandrichten, 
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Intelligenzblatt 


des Königlid: 4% 


Dhberdonau && 





Augsburg, 





N”: 9. den ag" April 1818, 





Befauntmahungen 
der Königl, Oberfien Kreisftellen, 


Drtsverzeichniß des 8.2. 
gandgerihts Kaufbeuern, 
nah Steuerdiftricten vorgetragen, 


1. Steuerdiftriet Baisweil, 
Baisweil, (Pf. D.). 

11. Steuerdiftrict Döfingen. 
Ddfingen, (Dorf, und Pfarre mit Eggens 
thal.). 

DI, Steuerdiftrict Eggenthal. 
Eggenthal, (Pf. D.), Grub, (E.), Roͤhr⸗ 
wang, (E.), Romatsried, (fl. D.). 

IV. Steuerdiftrict Frankenried. 
Frankenried, Pf. D.). 

V. Steuerdiſtrict Guttenberg. 
Guttenberg, (Pf. D.), Shwäbishos 
fen, (W.). 

22 


VI Steuerdiſtrict Hirſchzell. 


Hirſchzell, (Pf. D.). 

VII. Steuerdiſtriet Ingenried. 
Ingenried, (Pf. D.), Irpisdorf, (W.). 

VIU. Steuerdiſtriet Srrfee. 
Bidenried, (Schlößchen und E.), Ey: 
berg, (W.), Haslach, (E.),:Irrfee, 
auch Drfee; (vormalige Benediktiner Reiche: 
abtey, Pf.D., und Sitz desköniglichen Rent: 
amts), Dggenried, (W.), Wielen, (W.). 

IX. Steuerdiftrict Kaufbeuren, 
Kaufbeuren, (Stadt, Farholifche und evans 
gelifche Pfarre, und Ei des konigl. Lande 
gerihtö), Et. Kosmas, (E.), Et. Mi— 
chael im Felde, (E.), Ziegelftadel, 
obere und untere, (E. E.). 

X. Steuerdijtrier Ketterſchwang. 
Ketterfhwang, (Pf. D.) 

XI. Steuerdiftrict Lauchdorf. 


Großried, (W.), Lauchdorf, (Pf.D,). 
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XIL Steuerdiſtriet Maurſtett en. 
Hauſen, (W.) Maurſteften, Ef. D.). 
XII. Steuerdiftrict Dperbeiken. 


Merzisried, LE), Dberbeuren, 
(P.D.). ur 
XIV. Stenerbiftrict Obergerma— 

ringen 
DObergermaringen, (Pf. D,). 


XV. Steuer diſtriet Oſterzell. 


Dberzell; (D.), Oebwang, (D.), O ſter⸗ 
zell, Pf. D.), Salabeuren, E. Ir St o⸗ 
cken, (D.). 


XVI. Steu er diſtriet Pforzen. 
Hammerſchmidte, (E.), Leinau, (D.), 
Pforzen, (Pf. D.). 

XVII. ——— Rieden. 
Rieden, Pf. D.). 

XVII. Steuerdiftrict Sälingm. 
Sranfenhofen, (El. D.), Schlingen, 
PD.) 

XIX. Steuerbiftriet Stettwang. 
Stettwang, Pf. D,). 

XX. Steuerdiftrict Thalhofen. 
Genahhaufen, (F.D.), Linden, (D.), 

- Reichenbach, (W.), Thalhofen, (D.). 

XXI. Steuerdiſtriet Untergerma— 

ringen. 


Georgenberg, (E.), Untergermarin: 
gen, Pf. D.). 
XXL. Steuerdiftriet Weinhaufen, 


Weinhauſen, (D., und Pfarre mit 
Weicht). 


XXIII. Steuerdiftrict Weſtendorf. 
Weftendorf, Ef. D.). 
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Fortſetzung des Verzeichniffes 
der ertradirten Stiftungen. 


Von der k. Diftriets:Stiftungs-Adminiftras 
tion Aichach wurden nachſtehende Stif⸗ 
zungen der Ruralgemeinden weiter erttadirt: 

XXVIII. 
An das K. Lañdgericht Friedberg: 





‚A An Stiftungen des Eultus: 


a. zu Bairaberg, das Vermdg.ber Filialkirche; 
2. »Dafing, ⸗ ⸗e⸗Pfarrkirche; 
3.⸗⸗22 ⸗ ⸗ruderſchaft; 
4. ⸗Derching, * = s Pfarrkirche; 
5. sEgenburg, = e 8 cn 
6. sEurasburg, = =. gFilialkirche; 
n.:E&iömansberg.-.= = =: =: 5 
8. s Hdrmansberg,- = u 
5 
* 
— 
⸗ 
5 
5 
2 


9. ⸗Holzburg, ⸗ ⸗Kapelle; 

10. -Hochdorf, = = Pfarrkirche; 
11. ⸗Lechhauſen, ⸗ ⸗—⸗83 
ı2. ⸗zLaimering, = GE u 
13. «Landmannsdorf, < Siliallirche ; 
14. sMiegersbad, « a Wr Se 
15. s Mercding, s ⸗Pfarrkirche; 


⸗St. Anna⸗ 
Kapelle; 
5 aueh 


ab, s 2 s 2 5 


.:Mariazell, * F 


18. «Oberumbad, = 2 : =» 

19. » Ottmaring, = ⸗ —— 
20.⸗Oberzell, ⸗2 we 
21. sOberndorf, 3 ⸗ ⸗e⸗ 

22. »Pfaffenhofen,s ⸗ anti 
a3. «Paindlfirden,= ⸗ — 
24. ⸗Paar, ⸗ ⸗ pfarrkicche 3 
25. sPitenhofen, = »  sBiliallirche; - 
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26. zuPacern, das Bermdg.der Pfarrkirche; 


27. sRettenberg, =: + # Bilialfirche ; 
28. :Rofpadh, ⸗ * u «=; 
ag. se Rbdertöhaufen, = 2. 2 35 
30, «Rieden, =: » Pfarrfirche; 
31. -Rohrbach, ⸗⸗ ⸗Filialkirche; 
32. ⸗Rodhresbach, = + ⸗Pfarrkirche; 
238.-⸗Ried, — ⸗Filialkirche; 
34. ⸗⸗Sittenbach,— zes « Pfarrkirche; 
3.5: ⸗ ⸗ e =  »Bruberfchaft; 
36. sGirdhenried, = s » Silialficche; 
37. » Steinach, ⸗— ——3 
38. »Zattenhaufen,s s = 5 + 4 
39. » Taiting, = 2: sPfarrfirche; 
40 «Unterumbad, „ 5- s Filialkirche; 
43. slinterzell, en ‘ 
42. :MWeiffertöhbaufens = s s = & 
43. :Weffiszell, 2 = » Pfarrfirdye; 
44. -Ziegelbach, = =  sSBilialfirche. 


B. Des Unterrichts: 


». zufaimering,daöVermdgen desSchulfonds; 
2. «Merching, ⸗ ⸗ ⸗ ⸗3 
3. sRieden, 5 . ⸗ ⸗ 


XXIX. 





An das K. B. Graͤflich von Bothmerſche 
Ortsgericht Mering im Landgericht Friedberg. 


Die Stiftungen des Eultus: 
1. zu Mering, das Vermögen der Pfarrkirche; 


3 3 8 ⸗ ⸗ ⸗Leonards⸗ 
Kapelle; 

3.⸗ ss er ⸗Franziskus⸗ 

Kapelle; 

4. ⸗2 2 ⸗ e s Brubderfchaft; 


5. sMeringerzell, = ⸗Filialkirche. 
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XXX. 
Ar das K. B. Gräfih von Boifchore 
Erpyſche Ortsgericht Staͤtzling. 
Die Stiftungen des Cultus. 
1.340 Habersfirchen, d. Vermdg. d. Pfarrkirche; 
2. ⸗Wulfertshauſen, ⸗8ilialkirche. 
XXXI. = 
An das K. Landgericht Rain, 





Die Stiftungen des Eultus: 

1. zu@ifingerdorf,d. Vernidg. d. Filialkirche; 

2, sXobtenweid, 5 = -; Pfarrkirche ; 

3: « ⸗ ⸗ ⸗2⸗ » Bruderfchaft. 

LXX.) 

An fämtliche Polizeibehörden des Ober: 
a donaufreifes, 

(Die Eonceurrenzen zum Straſſenbau betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die allerhöchfte Verordnung vom G6een 
April 1818. in obigem Betreffe, — wie 
folche im IV" Stuͤck des Geſetzblattes be; 
kannt gemacht wurde, — wird diesfaͤlliger 
allerhoͤchſter Aubefehlung zu Folge anmit 
auch duch das Kreis-Intelligenzblatt zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, und die be; 
treffenden Behörden zur Nachachtung anger 
wieſen. 

Augsburg, den 24" April 1818, 

Königl. Baierifche Regierung des 


Dberdonaufreifes. 
In Abweienheit des t. Kegierungs : Präfidenten. 
Raifer, Reggs:Director, 
Gtafv. Armansperg, v. Guͤnther. 
Reggs: Director, 
coll. Thalhaufer, 
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Abdrud. 


m Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


So fehe Wir jegt ſchon bedacht wma 
een‘, bey den unentgefdlichen Concurrenzen 
zum Straßenbau Wilführ und Uebermaaß 
zu vermeiden, fo ift Uns doh nicht entgan⸗ 
gen, baß in der Natur diefer Reiftungen Ges 
brechen liegen, welche fich in der Ausführung 
nicht ganz befeitigen laſſen. 

Mir fonnten nämlich die Coneuerenje 
Bezirke für die Natural-⸗Leiſtungen niemals 
fo fehr erweitern, als es eine gleiche Ver⸗ 
theifung der Laft erheifcht Haben würde, Es 
iſt Uns ferner nicht unbemerkt geblieben, wie 
durch die unbezahften, und zum Theil fhon 
ermüder auf den Bauplag anfommenden Ars 
beiter wenige, und minder gute Arbeit geleis 
ftet, alfo Kraft und Zeit unnüg verſchwendet 
werde, und wie endlich auch der wohlthätige 
Mebenzweck der Straßenbau:Arbeiten, dev 
ärmern Volks Klaffe Unterhalt zu verfchaffen, 
gänzlich vereitelt werbe, wenn jene Arbeiten 
unentgeltlich geleiftet werden müffen, 

Durch. diefe Betrachtungen geleitet, has 
ben Wir auf den Antrag Unferes Staates 
Minifteriums der Finanzen, und nah Ber 
nehmung Unferes Staats; Rathes befchloßen, 
und befchließen hiemit, wie folgt: 

1. 

Alle Natural⸗Couenrrenzen, melde, Uns 

fere Unterthanen bisher nach der Verordnung 


— 
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vom ger Februar 1809 (Megierungsblatt S. 
289) zu den Landftragen unentgeldlich zu 
feiften hatten, follen fünftig durch gebungene 
Tagloͤhner und Lohnfuhren, oder nach Um⸗ 
ftänden durch Verpachtungen an den Wenigſt⸗ 
nehmenden hergeftellt, und bie Koften ders 
felben durch eine: Umlage im einfchlägigen 
Kreife mittels eines Benfchlages der zu ent 
richtenden Ruftical:, und Haͤuſer⸗Steuer ges 
deckt werben. 

I. 

Die Erhebung einer folchen Umlage bleibe 
auf jene Fälle beſchraͤnkt, wo bisher die uns 
entgeldfichen Matural:Concurrenzen geleiftet 
werden mußten, nämlich: 

"a) wenn völlig neue Landftraßen erhoben, 
oder doch einzelne Straffenftrecdfen ganz 
neu angelegt, ober endlich Auffahrts: 
Daͤmme zu neuen Brücken erbaut werden; 

V) wenn eine bereits: beſtehende Landſtraße 

durch das Kriegs⸗-Fuhrweſen, oder durch 
außerordentliche Naturereigniſſe, ohnge⸗ 
achtet der ſorgfaͤltigen Unterhaltung der⸗ 
geſtalt zu Grunde gerichtet worden, 
daß ihre Wiederherſtellung in fahrbaren 

Stand nur mit einem ungewoͤhnlichen 

Aufwande zu erzielen iſt. 

Damit aber dieſem zweyten Falle nies 
mals eine zu große Ausdehnung gegeben 
werden moͤge; ſo beſtimmen Wir hiemit, 
daß allezeit dasjenige, was die gewöhnliche 


‚Unterhaltung einer ſolchen Straße nad dem 
Durchſchnitte der legten 10 Jahre koſtet, zum 
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Voraus abgezogen, und nur ber Leberreft 
durch die Kreissiimfage gedeckt werden fol. 
IH. 

Da Wir lediglich die Abficht haben, 
die befonderen Eoncurrenzen, welche Uns 
fere Unterthanen bisher umentgeldlich zum 
Straſſenbau zu leiften hatten, gerechter zu 
vertheilen, und derer Leiftung zu erleichtern, 
keineswegs aber das Maaß derfelben zu vers 
mehren, fo verorbnen Wir ferner: 

a) die Arbeiten, derer Geldanfchlag durch 
die Kreisumlagen gedeckt werden foll, 
bleiben, wie bisher bey den Natural; 
Konceurrenzen auf diejenigen befchränft, 
welche durch gewöhnliche Taglöhner und 
Lohnfuhren verrichtet werden fönnen. 
Alle übrigen Straßenarbeiten, welche 
eine erlernte Handwerks; Fertigkeit vors 
ausfegen, follen wach wie vor aus Unſerer 
Staats: Caffa, ohne einen befondern Bey⸗ 
trag der Unterthauen beſtritten werden, 


b) Der Geldanfchlag dieſer Arbeiten richs 
tet ſich zwar nach dem jeweiligen Fuhr⸗, 
und Taglohne; jedoch fol auch hiebey 
jedes Uebermaaß forgfältig vermieden, 
und bey der Berechnung der nöthigen 
Hand: , uud Fuhrlöhne von der Anficht 
ausgegangen werden, daß die Arbeiten 
Durch tuͤchtiges Perfonal, und unter gehoͤ⸗ 
eiger Aufficht geleiftet werden muͤſſen. 

c) Wenn es befondere Umftände nöchig oder 
raͤchlich machen follten, in irgend einem 
Kreife in einem Jahre fo viele neue 


— — 
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Straſſenbauten vorzunehmen, oder ſo 
viele durch Kriegsfuhren oder außeror⸗ 
dentliche Matur:Ereigniffe gänzlich zu 
Grunde gerichtete Landftraßen wieder 
herzuftellen, daß die Kreisslimlage für 
ein Jahr zu druͤckend werben würbe; fo 
wollen Wir diefelbe auf mehrere Jahre 
vertheilen, und die fpäter verfallenden 
Jahresfriſten einftweilen aus Unſerem 
Aerar vorfchießen laſſen. 

d) Wenn eine Straßenarbeit, deren Kor 
ften duch die ausgefchriebene Kreise‘ 
Umlage hätte gedeckt werden follen, im 
dem Jahre, für welches diefe Umlage 
erhoben worden, nicht ausgeführt wer⸗ 
den kann, fordern auf ein anderes Jahr 
verfchoben wird, oder ganz unterbleibt; 
fo fol der für jene Arbeit erhobene 
Steuer: Beyfchlag den Unterhanen bes 
einfchlägigen Kreifes für das naͤchſtfol⸗ 
gende Jahr zu Gute gefchrieben werden. 

. IV. 

Ohne Unfere fpecielle Allerhoͤchſte Ges 
nehmigung koͤnnen fünftig die für den Stra 
ßenbau beftimmten Steuer: Benfchläge eben 
fo wenig, ale bisher die Straßenbau: Con; 
eurrenzen gefodert werben, 

Unfere Kreis:Regierungen haben dem⸗ 
nach mit der jährlichen Vorlage des Stra 
Benbau:Etats auch das wohlmotivirte und 
in der gemeinfchaftlichen Sißung ber beyden 
Regierungs:Kanımern gefhöpfte Gutachten 
zu verbinden, ob, und weiche Koften nach 
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den Beſtimmungen der gegenwärtigen Ver⸗ 
ordnung durch eine Kreissimlage zu decken 
feyen ? i 

Es ift nämlich jedesmal genau nachzu⸗ 
weifen, ob, und welche Strafen, oder Stras 
fenftcefen, und im welcher Länge neu ans 
zulegen feyen ? 

Ob, und welche Straßen durch die oben⸗ 
bemerkten Ereigniffe fo zu Grunde gerichtet 
feyen, daß ihre Wiederherſtellung einer 
außerordentlichen Hilfe bedarf? 

Welche Auslagen für Handlöhner und 
Fuhrwerk zur Umlage geeignet feyen? 

Ob diefe Umlage in einem, oder mehreren 
Jahren erhoben werben fol? 


Und welcher Benfchlag es endlich von der 
für ein Jahr vorgeſchlagenen Umlage auf 
jeden Gulden der zu entrichtenden Ruſtical⸗, 
und Haͤuſer⸗Steuer betreffe? 


| 

Nach erfolgter Prüfung, und Genehs 
migung ber KreisbausEtats werden Wir 
jährlich durch Unfer Allgemeines Intelligenzs 
Blatt befannt machen laſſen, welche Stras 
gen, ober Straßenſtrecken in jedem Kreife 
neu angelegt, oder wieder hergeftellt, welche 
Koften durch eine Kreis⸗Umlage gedeckt, 
und welche Beyſchlaͤge der Ruſtical⸗, und 
Haͤuſer⸗Steuer hiefür erhoben werben follen, 

Diefer von Uns genehmigte Steuer: 
Beyſchlag ift fodann in jedem Kreife auf 
die jährlich ausgefchriebenen Steuerjiele 
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zu vertheifen, und mit dieſen durch Unſere 
Finanz-Rentämter zu erheben, 
VI. 

Die in gegenwaͤrtiger Verordnung aus: 
gefprochene Aufhebung der Natural; Con: 
eurrenzen beziehet fih nur auf ſolche Hand⸗, 
und Spann: Dienfte, welche Lnfere Uns 
terthanen bisher unentgeldlih, und zu je 
nen Landſtraßen zu leiften hatten, welche 
aus allgemeinen Staats. Mitteln unterhal 
ten werben, 

Es bleiben alfo noch ferner vorbe⸗ 
haften : 

a) die in Unſerer Verordnung vom gt" Fe⸗ 
bruar 1809 gegen verhältmißmäßige Be: 
zahlung feftgefegte Concurrenz zur ges 
wöhnlihen Benfuhr des Materials auf 
die Landftraße, überall, wo Wir hie: 
von ferner Gebrauch zu machen für 
gut finden; 

b) die Concurrenzen ber Gemeinden zu 
jenen Straßenftreden, die duch Ort: 
fchaften ziehen, jedoch mit den in Un; 
ferer Verordnung von 10" Auguft 1805 
(Regierungsblatt S. 897) $. I., und II. 
ausgefprochenen Befchränfungen ; 

e) die Eoncurrenzen der Gemeinden, und 
Bezirke zu den Vicinal-Straßen, und 
Communications: Wegen, welche nicht 
aus allgemeinen Staats: Mitteln herzus 
ftellen, und zu unterhalten find, 

d) Endlich behalten Wir Uns vor, daß 
in Fällen, wo es zur Ausführung brins 
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gender Sttaßenbau⸗Arbeiten durchaus 

nicht möglich ſeyn follte, die erfoder: 

liche Anzahl freywilliger Taglähner, oder 

Lohnführen zu erhalten, diefer Mangel 

zwar durch ein Aufgebot in der be: 

nachbarten Gegend erfeßt, jedoch den 

Aufgebotenen jedesmal der ortsübliche 

Tag, und Fuhrlohn vergütet werde, 

vn. 

Im Rheinfreife, wo ſchon dermal Peir 
ne unentgeldlihe Natural: Conceurrenz; zum 
Straßenbau befteher, wollen Wir. durch 
gegenwärtige Verordnung nichts geändert 
wiffen. Was aber jene Theile des Unter; 
Mainfreifes betrifft, wo bisher ftatt der 
vormaligen Straßenbau; Frohnden jährlich 
eine beftinumte Anzahl von Steuer⸗Sim⸗ 
plen erhoben worden äft, fo foll es Fünf: 
tig wie in den übrigen Kreifen gehalten, 
aber von ben firirten Straßenbau Sims 
plen fo viel erlaffen werden, als nach ei: 
nem mehrjährigen Durchſchnitte beylaͤufig 
jene Arbeiten gedofter haben, die von nun 
an durch jährliche Steuer Beyfchläge ges 
deeft werben ſollen. 

VII. 

Gegenmwärtige Verordnung ift fomohl 
durch Linfer Gefeß: Blatt, als durch bie 
Intelligenz: Blätter der einzelnen Kreiſe zur 
allgemeinen Kenntniß zu bringen, und in 
foweit es ohne Unterbrechung der bereits 
angefangenen Straßen: Arbeiten möglich ift, 
noch im laufenden Finanz: Jahre in Ans 
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wendung zu bringen, woruͤber Wir unver 
züglih die Gutachtens + Berichte Unferer 
Kreis: Regierungen erwarten, 
Münden den 6" April 1816. 
Mar Sofepb. 
Freiherr von Lerhenfeld. 
Auf Königlichen Allerhöchften Befehl: 
der GeneralsSecretaire, 
von Geiger. 





{LXXT.) 
An fämtlihe Studienbehörden des Ober⸗ 
donaufreifes. 


¶ Die jährlide Konkurs-Pruͤfung zur Erlangung alls 
gemeiner Stipendien betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 
Dbengenannte Behörden erhalten anmit 
den Auftrag, die jährliche Konkurs: Prüfung 
zue Erlangung allgemeiner Stipendien im 
nächften Monate Mai nach den hierüber bes 
ftehenden Vorfchriften zu halten, und ihre 
diesfallfigen — mit den erfoderlihen Beilas 
‚gen zu verfehenden Berichte am Ende bes 
Monats Juny I. J. ander vorzulegen, 
Augsburg den 24°" April 1818, 


Könige, Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des f. Regierungs = Präfidentem, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 
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(LXXIL) 
Befanntmadhung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Aindling betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Durch den am ben dieſes Monats erfolg⸗ 


ten Tod des Prieſters Joſeph Michl wur; 
de die Pfarrey Aindling erledigt. 


Diefelbe liegt im Landgerichtsbezirke Rain, 
in der Didzeſe Augsburg, und enthäft in 
einem Umfange von 5 Stunden 1225 See: 


fen, die Filialen, in welchen die Gortes: 


Dienfte wechſelsweiſe gehalten werden, mas 
hen zwei Hürffspriefter nothwendig. 

Der Ertrag biefer Pfarren wird an Wid⸗ 
dum, Zehenten, aus Rechten, Stofgefällen, 
Fruͤhmeßſtiftung, Jahrtaͤgen, und Bruder⸗ 
ſchaften, dann herkoͤmmlichen Gaben, und 
Sammlungen auf 2243 fl. 39 fr. berechnet. 

Die Laften betragen an Steuern, Ca— 
shebraticum ıc 159 fl., dann für die Hal 
tung der Kapläne 600 fl., ferner fallen dem 
Pfarrer die Baulichkeiten in dem Pfarchaus 
fe, und ben Dekonomiegebäuden zu einem 
Drittheile zur Laſt. 


Vermoͤge fruͤherer allerhoͤchſter Entſchlieſ⸗ 
ſung vom Jahre 1810. ſind bei dieſem Er⸗ 
ledigungsfalle die Parochianen der Filiale 
Sand, und Bach der Pfarrey Todten⸗ 
wies einverleibt worden, wodurch an der 
Seelenzahl der Pfarrey Aindling 80 Koͤp⸗ 
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fe, und an dem Ertrage 17 fl. abs 


gehen. 

Augsburg den 24" April 1818. 
Königl, Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifed. 

Kammer des Innern 
In Abweſenheit des F. Megierungs » Präfidenten. 

Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Thalhauſer. 
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(LXXII.) 


Bekanntmachung. 
(Die Etledigung ber Lehrſtelle der erſten Knabenklaſ⸗ 
ſe an der katholiſchen Volksſchule bei St. Ulrich 
in Augsburg betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des König. 

Durch den Tod des Lehrers Daifer 
ift die Lehrftelle dee erſten Klaffe an der 
tatholiſchen Knabenſchule bei St. Ulrich in 
Augsburg, womit ein jaͤhrliches Einfommen 
von 300 fl. nebſt freyer Wohnung verknuͤpft 
iſt, erlediget worden. — 

Bittſteller um dieſen Dienſt haben ihre 
Geſuche laͤngſtens binnen 4 Wochen bey un⸗ 
terfertigter Stelle zu überreichen. 

Augsburg, den 24" April 1818. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innexn. 

Su Abweſtnheit des t. Regierungs = Prälidenten. 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Thalhauſer. 
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Dienfl-, und Kreisnotizzen. 





Sortfegung 
bes Perfonal: Berzeichniffes, 


Könige. Stadtgerihe IT Eiaffe in 
ber Kreishauptſtadt Augsburg, 
Directoren? 

— Titl. Johann v. Caſpar. 
; Titl, Johann Conrad Schmied, 
StadrgerihsssAffefforen;. 
atet Ti, Joſeph v. Huber. 


„tr; ⸗Voſeph v. Heckl. 
Se Zofeph Singer. 
ae 5 Theodor Wunderer; 
er 2 Johann Georg Walker, ' 
or; 4 Zofeph Weber, 
Tr Georg Friedrih Walther! 
Ber; 5, Maximikan Gainer -» - 
gri5  Mathiad Gore 
0% = Sofeph Bleiftein, 
ante; 5 Zoch. Michael Bufresn & 
väter; Michael Leendecker. 


Protocoffiften“- 
ziel. Wolfgang v. Langenmantel; 

s ons v. Nehlingem, 
Sofepy del Degane,. 
Joh. Earl Mielad. | 
Joſ. Schwemmer. UNE? 
——  Megiftratoren? 
Til. Sebäftian Weber. 

2Aiiguſt Col ſon. 

‚Erpebitor: 
Titl. Georg Hofſchuſter. 
Stadtgerichtsſchreiber: 

Titl. Joh. Gottfried Waſſermann. 

s Sof. Langer 
23 


mw nm 


. Due 


Titl. Anton Effner, - 
« Gebaftian Weber, 
⸗Aloys Tarer. 
= Garl Böheimb. 
Rathsdiener: Gotthelf Seyder. 
Eifenmeifter: Joſeph Steinbaiher: 
Bothen: Gottfried Lomer. _ 
Joſeph Rottmund, 
Joh. Georg Zeisler. 
Öfenheizerz Auguſtin Straßer. 


werten 
K. Baieriſches Wechſelgericht 
is Augsburg. 

ö Wechfrlwihter: 

Ziel. Johann Conrad Schmied, Stadtge⸗ 

richtsdirector. 

Affefforen: 
ei. Paul Felols. at 
⸗Joh. Gottlieb Sartub. 
< Philipp Franz Kremer: 

* Georg Götrfried Wagner. 
Supfierende Affefforen: 

Kiel. Carl Wohnlich, 

» Thomas Pedrone 
——— 

* — Kaſpar Abf, quiescirter Land⸗ 

richter, proviſoriſch. 

Gerichtsdiener? Nicolaus Bolt, 

u MWechfel:Genfalen: 

Titl. Joh. Matthäus Direref, (&.8) 
⸗Anton Vanoni. (B. 9.) 
⸗Cajetan Kostelezky (H. 373.) 

:, ©. 5. Leuchs. (D. 171.) 


Advocaten in Augsburg: 


Kiel! Joh. Daniel Beringer, LUL., auch 


proviforifcher Notar, und Actuar auf der 
Boͤrſe, oder Kaufleuteſtube. (B. 41.) 


Titl. Job. Georg Werner, UL. — er. 
z Notar. (C. 33.) 
⸗Joh. Leonhard Wilhelm, — ud 
proviſ. Notar (A. 2.) 
⸗Joſ. Strdbl, J. V. C., * proviſ. 
Moͤtar ( D. 456.) 
⸗Joh. Friedrich Widh, J.U:Dr., 
proviſ. Notar. (D. a.) 
Thomas Friedrich Degemayr, J.U.C., 
auch proviſ. Notar. (D. 24.) 
⸗ Philipp Jakob Hindenach, J.U.C., 
ach proviſ. Rotar. (BD: 189.) 
Matthaͤus Schwaarz, J.U.Dr. (E.167.) 
= Bernard Saritor, JUL, auch Dr 
Notar: (D. 114.) 
: Garl Decker, J.U.Dr. (D. 135.) 
Paul Degmapr, — * tie vrooll. 
Notar. (D. 204.) 
⸗Athauaſius Sich mied, PR Dr AA. * 
Carl Arbauer, J. U. Dr. (C,54.) : 
⸗Wilhelm Anton Birkex, J.V. C. (D.265.) 
Unterm zo" April d. J. wurde der k. 
Rentbeamte Conrad Schanzenbah zu 
Dserdorf, in feiner gegenwärtigen Dienfl 


ftelle definitiv allerguädigfi beftättiget, 


Seine Königliche Mojeftät haben ſich 
unterm 15%" April allergnädig bewogen 
gefunden, die UV Affefforsftelte bei dem koͤ⸗ 
nigl. Langerichte Im men ſt a dt dem bishes 
tigen Bunftiondr Joſ. Simon Schmid dw 
ſelbſt definitive zu verleihen. 


Durch Beſchluß des f. oberften Rech⸗ 
uungshofes vom 16°" April d. J. wurde ftatt 
des zum Retardatenbureau bei der k. Regie⸗ 


m» mn...» 


auch 
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rung des Oberdonäüfceifas’Sefkinint geweſe⸗ 
nen Revidenten Korbs, der Rechts-, und 
Eameral: Kandirat Marimilian Feeg pros 
viforifch bei dem erwähnten Retardaten⸗ — 
Kau ang; * 





Unterm gem April d. J. iſt der vorma⸗ 
lige Kloſtergerichtediener Anton Giegel als 
Rentanusboth in Wertingen augeſtellt worden, 





Der proviſoriſche Landgerichts: Diener, 
und verabfchiedete Gens darmerie⸗Brigadier 
Joſ. Streitl iſt durch allerhochſtes Reſeript 
vom 14" April d. J. als Landgerichts: Dies 
ner zu Lindau definitiv allergnädigf beſta⸗ 
tigt werden, 


Durch aller hoͤchſtes Refeeipt vom zit" 
April wurde der Pfarrer Franz Xaver Ber: 
tele in Göggingen zum Diſtriets⸗ Schul⸗In⸗ 
ſpector im kaudgerichte Goͤggingen, der Pfar⸗ 
ger Gotthardt Stich in Holzheim aber als 
folder im Baudgerichte Dillingen- ernannt. 


Zufolge alferhöchften Referipts vom ı2'* 
April i. J. wurde das, Fruͤhmeß⸗-Kaplanei⸗ 
Benefijium zu Oberoſtendorf Landge⸗ 
richte Buchloe dem Priefter Anton Mayer, 
bisherigen Feyertags⸗ Prediger, und Hilfs⸗ 
prieſter zu Kaufbeuren allergnaͤdigſt verliehen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ſich 
vermoͤg allerhoͤchſten Reſcripts vom 16 
April d. J. allergnaͤdigſt bewogen gefunden 








dem Jakob Neuß in Augsburg in Ruͤck— 
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ſicht ſeiner Geſchicklichkeit das. Praͤdikatzals 
HofSiegekfbeher zu ertheilen. 3 


—— — — 


———— 


Folgende Gemeinden des k. Bandgerichtg 
Günpburg- haben füch entfehloffen,; auf eige⸗ 
ne Koften zweckmaͤßige EIERN 
herzuſtellen: 

a) die Gemeinde Leinheim laͤßt ei 
abgeſondertes Lehrzimmer erbauen, wo⸗ 
. wzı2 fl, 43 kr. enfodert werdeilz + 

b) gleichfalls für ein abgefondertes Fehr 
zimmer forgt auch die Gemeinde Reir 
+; fensburg mir einem Koftenaufwand 

"von 352 fl. 6 kr.; 
€) die Gemeinde Ellyer will zur Ge 

winnung eines zweckmaͤßigen Schub 

lokals einen Anbau bei. dem Schulhaus 

fe — und dazu 623fl. 10 ii 
verwenden; 

d) BE EDEN 
eine zweckmaͤßige Erweiterung des Schul⸗ 
zinmers vor, welches eine Auslage von 
365 Hl. 54 fr, veranfaßti -- 

Diefe 4 Gemeinden ſchließen ſich ar 
bie übrigen Ocmeinden an, welche angeregt, 
oder beftäckt von dem k. Landgerichte diefem 
Gegentande die nöthige Sorge! widmeten. 
Dadurch ift der Augenblick, näher ‚gerückt, 
in dem gefagt. werden darf, daß in dem fx 
Landgerichte Guͤnzburg durch dasjenige was 
feit einiger Zeit, und insbefondere nur in 

23 * 


nn 
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bein Zeitraume- eines !Fahres geſchah, das 
dießfalkfige Schulbeduͤrfniß auf längere Zeit 
hin befriedige ift, 

Den thärigen Verwendungen bes k. Land: 
gerichts Immenftadt, uud des Schul⸗In⸗ 
ſpectorats in Stiefenhofen ift es endlich auch 
gelungen, in Balderſchwang ſtatt des bis⸗ 
herigen äuferft zweckwidrigen Rocals die Hers 
ftellung eines befondern Schulhauſes zu bes 
wirfen. 

Bon den zu 409 fl. 12 kr. berechneten 
Koften übernimmt der Wirch Albinger 
zur Ablöfung der Verbindlichfeit in feinem 
Haufe eine Stube für die Schule beftimmten 
100 fl. 50 fl. teägt das Weberhandwerk, 
und die übrigen 259 fl, 12 kr. die kleine Ge⸗ 
meinde bei, 

Diefes Schulhaus iſt nunmehr das 21* 


zu den 20 andern, welche in einem Zeitrau⸗ 
me von nicht vollen 12 Jahren in dem vor⸗ 


hererwaͤhnten Landgerichte durch bloße Auf⸗ 

munterung, ohne Zwang, von den Gemein⸗ 

den auf ihre eigenen Koſten, und ohne auss 

waͤrtige Unterftügung vom Grunde aus nen 

aufgeführt, und. hergeftelle wurden, 
Dieſe Bauten geſchahen 


zu Stiefenhofen 1806 

Bleichach 1807 

⸗Obermeiſelſtein 1807 

: Diepolj 1307 ° 
Laufeneck 1807 
ns Saeifriedsberg 1808 

⸗Viefenbach · 1809 
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zu. Steibis 


1809 
⸗Muͤhlegg 1810 
⸗Eckarts 1811 
Ofterſchwang 1811 
-Immenſtadt 1811 
Siegishofen 1812 


Niederſonthofen 1813 


⸗Kirchdorf 1813 
⸗Steiu 1313 
Fiſchen 1814 
s. Öungetried - 1816 
s Berlas 1816 
s Pengenwang 1816 


Außer diefen ganz neuen Schulhaͤuſern 
wurden noch bedeutende Verbeſſerungen vor⸗ 
genommen 


zu Ratholz 1807 
⸗See 1807 
Polſterlang 1807 — 1816 
⸗Genhofen 1812 
: Alams- 1816 


zu die ſen muß auch noch das im Jahr 1872 
neu hergeſtellte Schulhaus in Wie den ho⸗ 
fen, und die im Jahre 1814 unternommene 
Reparatur des Schulhauſes in Willhams 
gerechnet werden, welche beyde Ortſchaften 
zwar im Landgerichte Weiler liegen, aber is 
lial⸗Orte von Pfarreien des Landgerichts Im⸗ 
menftadt find, und dem Schul:Diftrifte Sties 
fenhofen urfprünglich einverleibt waren, 
Da der Bau in Ad) bereits eingeleitet 
ift, fo eruͤbtigt nur noch der Schulbau in der 
einen Gemeinde Höfen, mis dem, wird 
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Auch diefer bewerkftelligt, das biesfällfige Be⸗ 
duͤrfniß im ganyen Landgerichte, und Schub 
biftrifte befriedigt ift. = .·. 

Uebrigens iſt das dortige Schulweſen 
nicht bloß in dieſem Stuͤcke, ſondern auch 
in ſeinen übrigen" ſowohl innern als dufern 
Verhaͤltniſſen, foweit es die Umftände ge 
fatten, volllommen geordnet. 

Dieſes iſt das Werk des verſtorbenen 
Dekans, nnd Schul⸗Inſpectors Preftele 
in Stiefenhofen, nnd ganz vorzuͤglich feis 
nes Machfolgers des Defans, und Dis 
ſtrikts Inſpektors Breyer zu Stiefenhofen, 
welche bei den Beamten, dem quiescieren⸗ 
den Landrichter v. Seifried, und dem 
wirklichen Landrichter Erb ſtets die erfoder⸗ 
liche Unterſtuͤtzung, bei der Geiſtlichkeit, 
die unter ihren Mitgliedern mehrere ganz 
vorzügliche, und wuͤrdige Pfarrer, und Kaplds 

ne zähle, eifrige Mitwirkung, „und bei den 


: a und Lehrern immer volle Ber 


zeitwilligfeit fanden, 

Was der vereinte Wille diefer er 
fchuf, wird derfelbe auf erhaften, und im 
Segen werben noch lange bei einem beffer 
gebildeten Gefchlechte ‚bie. Männer. bleiben, 
welche ihrer Thaͤtigkeit ein. fo herrliches Ziel 
ſteckten. 

In Haͤder, k. Landgerichts Zus mars⸗ 


hau ſen wird ein neues Schul, und Meß⸗ 


nerhaus nach dinem zweckmaͤßigen Plane her⸗ 
geſtellt. Die Koſten, welche mit Einſchluß 
von 775 fl., die die Gemeinde bereits fruͤ⸗ 
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her zum Anfaufe eines Soͤldhauſes ausleg⸗ 
te, wovon jedoch nur die Wirthfchaftsger 


baͤude noch brauchbar find, fihauf ıgı5fl, 
36 fr. belaufen, werden zur Hälfte von. der 


Gemeinde, zur Hälfte von den Kichenftifr, 


tangen beftritten. , 

In dem nemfichen kandgerichte wird auch 
wm Wörlefhwang ein Schunk, und Meß— 
nerhaus erbaut. "Won den zu 1085 fl. 4 fr. 
berechneten Koften trägt das Kirchen: Ver: 
mögen 300 fl., das übrige nebſt Handz, 
und Spanndienften, die Gemeinde bei, 


In Kenzenberg, Landgerichts Bur: 
gau, wo bisher nur in einer elenden Stube 
Schule gehalten wurde, und die arıne Ger 
neinde außer Stand war, ein eigenes Ge; 
baͤude herzuftellen, hat ſich wenigftens vor 
der Hand dadurch ein Mittel zur beffern Be: 
friedigung des vorhandenen Bedürfniffes ges 
funden,, daß das Anerbierhen des dortigen 
proviforifchen Lehrers für den Falk definitis 
ver Anftellung das in Konzenberg feil ſtehen⸗ 
de, ſehr folid erbaute, und geräumige 
Soͤldhaus auf einene Koften anzufaufen, 
und darinn ein zweckmaͤßiges Lehrzimmer 
berzujtellen, angenonmen wurde, | 


Auf eine ähnfiche Art erhält auch Gris 
moldsried, Landgerichts Türfheim ein 
ganz nenes, mit einem zweckmaͤßigen Lehr 
jimmer verfehenes Schulhaus, welches fo 
wie das in Sonzenberg bei Abgang des Reh: 
vers von der Gemeinde durch Ablöfung als 
eigenthuͤmlich erlangt werden kann. 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


205,) (Gant:Edict.) 

Da auf Erecutions » Andringen eines Hype: 
tbefar = Gläubigers gegen Joſeph Winkelmann 
Schneider, und Shlöner zn Großeitingen bei 
vorliegender Ueberfchuldung . anf Erdrfnung des 


Univerſalkoukutſes erkaunt, und gegen diefes - 


Erkenntniß innerhalb den: gefeglichen Terminen 
fein Rekurs angemeldet wurde, fo wird biemir 
auf Mondtag den zo" April I. J. ad proda- 
cendum, et liquidandum, md zum Berfuch der 
Güte; auf Mittwoch den ao" Mail, $. ad 
excipiendum ; ad conelulendum aber, und 
zwar zur Replik auf Mittwoch den Zn Junil. 
J., zur Duplif auf Mittwoch den ztn Juni, 
jeweils fruͤh 9 Uhr, hierorts Zagfahrt mit dent 
angefegt, daß die Ausbleibenden nach den deß⸗ 
falls beſtehenden Geſetzen behandelt, die ver⸗ 
ſpaͤtet oder nicht continuirlich Liquidirenden ent⸗ 
gegen, um Geld geſtraft werden. Zugleich wird 
am erſten Edictstage-den a0" April. l. J. das 
Gantanwefen beftehend in einem Shlöhaufe mit 
Hausgarten per ı/a Tagw., umd ganzen Ger 
meindnugen, dann einer Kuhe, und einigen Haus⸗ 
fahrniſſen, zuſammen im Auſchlage zu 531 fl. 
7 kr. an den Meiſtbiethenden im Landgerichts⸗ 
lofale vorbehaltlich der frebitorfchaftlichen Ges 
nehmigung verkauft. 
Schwabmuͤnchen den 1a März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Laudrichter. 





206.) (Borladung.) 

Auf Anfuchen der Bernardina Mairinn von 
Unterthärheim wird Jo ſeph Mair, — Sole 
bat bei dem fönigl. baierifchen aut Lin. Inf. 
Regiment, feit dem ruffifchen Feldzug vermißt, — 


. 
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oder deffen allenfalſige Defcendenden binnen eis 
nem halben Jahre um fo mehr zu erfcheinen 
vorgeladen,, ala widrigenfalls dad Vatergut 
ä 200 fl. gegen Kaution an deffen Mutter aus⸗ 
geantwortet werden würde, 
MWertingen den zıt" März ı818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





207.) (Deffentlihe Borladung.), 
(Zum erftenmal.) 

Das Fonigl. Baieriſche Appellations + Gericht 
des Oberdonankreiſes ald Criminal = Strafgericht 
L Juſtanz bat gegen den. flüchtig gegaugenen 
Inquiſit Joſeph Sachs von Neuburg an der 
Kammel das Ungehorjams » Verfahren unterm 

14" Auguſt v. J. wegen vorhandenen Diebs 
ſtahls⸗Anſchuldigungen erfannt. Joſeph Sachs 
wird daher vorgeladen, binnen Friſt von 3 Mo: 
waten ſich vor dieffeitigem Gericht zu ftellen, 
und aufgefordert, fich weiters zu verantworten. 

Babenhaufen am soft" März 1818, 
— Baieriſches Fuͤrſtlich Fuggeriſches 

Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmühl, Herrſchaftsrichter. 





208.) (Konkurs-Ausſchreibung.) 
Zaver Hirle Wirth zu Lauterbrun hat. fich 
zahlungsunfähig erflärt. Es werben daher alle 
feine Gtäubiger auf Mittwoch den ‚zn Mai 
10:8 fruͤh Vormittag zur Liquidirung ihrer For— 
derungen unter dem Mechtönachtheile des Aus⸗— 
ſchluſſes im Nichterfcheinungsfalle entweder in 
Perſon, oder durch gefeglich Bevolimächtigte in 
biefiger Landgerichts s Kanzlei zu erfcheinen vor⸗ 
geladen. . Samstags den 3" Jumi 1818. iſt bie 
Erzeptions: Handlung, und Dienjtags den +4‘ 
Juli 1818 die Kouklufion hierburd) anberaumt. 


— —— — — — — 


ben, und im Betrag bei 28 fl. geſchaͤtzt. 
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Dienftags den ıatın Mai 1818 wird das Ans 
wefen des Wirths Hirle beftehend. in Haus „. 
Stadel, Wurz:, und Baumgarten, 4 Tagw. 
Grasgarten, ı8 ıfa JchertAder, 3 1/2 Tagw. 
Miefen, und Gemeindönugen, auch realer Ta- 
ferngerechrigfeit an die in baar Geld‘ meiftbiethens 
den annehmbaren Kaufsluftigen verfleigert , und 


das Auboth den Glaͤubigern am I" Mai 1818 * 


zur Genehmigung, ‚oder weiter Verfiigung vor⸗ 
gelegt. Kaufsluftige werden daher auf diefe Tas 
ge eingeladen. 
Mertingen, den aaten April 1818, 5 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichter. 


209.) (Kelches-Ausſchreibung.) 
Seit dem aten März 1010 wird aus der Gas 
Friftei zu Wengen ein Kelch vermißt. . Der Keld) 
wird im Inventar von Silber famt filbernem 
Paten, beide Stuͤcke matt vergoldet , dann ein, 
filbernes Wafferlöffelein nicht vergoldet beſchrie⸗ 
Nach 
fernerer Angabe ift diefer Kelch alt, ganz filber, 
von innen, und auffen ſchwach uͤbergoldet, uns 
ten am Fuße mit einem Meinen Sprunge, hat 
auch unten am Fuße 4, oder 5 filberne Engels 
Fopfe, oben an der Kupa, und unten am Zuße 8 
bis 10 glaublich auf Porzellan oval gemalte Bils 
der, die Religionggeheimniffe 3. B. den Tod, die 
Auferftehung Chriſti, u. f. w. vorftellend. Man 
erfucher alle gerichrliche Behbrden auf dieſe Kir⸗ 
chen = Effekten geneigte Kundfchaft zu pflegen, 
und diefelbe im Eutdeckungsfalle hieher zu fenden. 
Wertingen den 7" April, 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 








* 
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210.) (Bekanntmachung.) 

Nach dem Antrag des K. B. Stadtgerichts 
Regensburg de dato a4" Febr d. J, werden die 
zur Marquard Graf Reifachifchen Gantmaſſa in 
Regensburg gezogenen, und bier befindlichen Rene 
liräten, beftehend a.) in dem vormaligen Zucht: , 
und Arbeitshaus Gebäude (die Glasniederlage 
genannt) in der Richtgaſſe sub Lit. B. Nro. 
96. , woraus 4fl. 7er. 4 hl. Steuer - Simpl:, 
und 3 fl. 39 Pr. Bodenzius zum Fonigl. Reut⸗ 
amt, baum ı fl, 10 Er. zur koͤnigl. Großballens 
Aominiftration dahier verreicht wird ; b.) in els 
nem Garten ad 5/8 Tagw. 329 Of. B. M. mit 
ıa fr. 3 hl, Steuer-Simplum, und 2 M, — 
2. 2. ©. Kornbodenzind; c.) einem Neutheil 
mir 2 Fr.a hl. Steuer » Simplum — zum oͤffent⸗ 
lichen Verkauf ausgefchrieben. — Die Verfteis 
gerung ‚gefhieht Dienfiags den zo" Maid. J, 
in der biefigen Landgerichts = Kanzlei, an wel: 
chem Tage ſich die Kaufsliebhaber, mit Ber: 
mdgens = Zeugniffen verjehen, einzufinden , und 
ihr Anboth zu Protofoll zu geben haben, — 
ebrigens Fonuen die Realitäten — einge⸗ 
ſehen werden. 

Neuburg den 13 April Bı8, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Karl Theodor Bed, Landrichter, 
211.) Edictal-Ladung.) zum Zienmal. 

Der Saͤcklermeiſter Franz Lengenmuͤller zu 
Kaisheim hat ſich als zahlungsunvermdgend ers 
Härt, und um Einleitung des allgemeinen Kon⸗ 
furfes feiner Gläubiger gebeten, 

Es werben demnach folgende Edictstage feſt⸗ 
gefeget: Donnerstag der ab Februar d. J. zur 
Production, und Liquidation, dann zum Vers 
ſuche gätlicher Ausgleichung; Montag der 30% 
März zur Erceptionshandlung ; Freitag der ı!* 
Mai zur Abgabe der Replik: Montag der 18" 
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Mai zur Duplikhaudlung. Saͤmtliche Glaͤnbl— 
ser des Saͤklermeiſters Len zenmuͤllers haben au 
dieſen Tagen in eigener Perſon, oder durch be⸗ 
vollmaͤchtigte Anwaͤlde um ſo gewiſſer zu erſchei⸗ 
nen, als die Verfäumung des erſten Edikttages 
den Ausſchluß von dem Konkurſe, die Verſaͤu— 
mung der übrigen Edictstage aber ven Ausſchluß 
von der jedeömaligen Prozeßhandlung nach fich 
ziehet. 
Donamwbrth am arten Jaͤnner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht 
Schafberger, Laudrichter. 


213.) (Befanntmadhung.) 

Dienftags den Str Mai d. J. Vormittags von 
10 biö ı2 Uhr wird unter Vorbehalt der hoͤch⸗ 
ften Genehmigung, der Holzbedarf für die dies- 
feitige Iuſtitute für das Etatjahr 1818/14 
son 400 Maͤß Fichten, und 25 Mäß Birkenholz 
in dem Anıtölofale Lit. D. Nro. 221. im Gan- 
zen, oder in mehreren Parthien an die Wenigfts 
nehmenben veraffordirt werden, und Lieferungs- 
kiftige hiemit eingeladen, 

Augsburg am. röirn April 1818, 
Koͤnigl. Adminiftration der parit. Kranken: 

Anftalten, 
Weiler, Adminiſtrator. 


213.) (Belanntmadhung.) 

Da, die Kinder, in specie der Sohn — bes 
fhon vor einem Jahre zu Greimeltshofen ver: 
ftorbenen Tagldhners Benedift Wezel— Nanıens 
Zaver MWezel zum Behufe elrerlicher Gutsuͤber⸗ 
nahme das Anfuchen geftellt haben, ihre fäntlis 
den Gläubiger zu einem gätlichen Schuldennach⸗ 
laß vorzuladen ; fo wird hiemit zu diefen Zwe⸗ 
de, und bamit verbundener fdrmlicher Liquidas 
tion fämtlicher, wo immer berrührender Schuls 
den auf Dienftag ben azien Mai I, J. Tags⸗ 
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fahrt in hießiger Gerichtö « Kanzlei Vormittags 
9 Uhr anberaumt, und fämtlic)e Gläubiger des 
Benedikt Wezel, oder deffen Erben mit dem 
Rechts⸗Nachtheile perfonlich , oder hinlaͤnglich⸗ 
Bevollmächtigt zu erfcheinen , hiemit vorgeladen , 
daß im Falle deö nicht legalen Erſcheinens bes 
kaunte Gläubiger dem Befchluffe der Stimyens 
mehrheit beige zaͤhlt — und unbekannte aber gaͤnz⸗ 
lich ausgeſchloſſen werden wuͤrden. 
Babenhauſen den ıg" März 1818, 


Koͤnigl. Baieriſches Fürftl. Fuggeriſches 
Hereſchaftsgericht. 


v, Brauumuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





214.) (Bekanntmachung.) 
Da ſich bei dem auf den z4en dieſes aus⸗ 
gefchriebenen Verkauf des Anweſens der Johann 
Schillingiſchen Eheleute von KHerbertshofen Fein 
Käufer hervorthat,, fo wird wiederholt der 14" 
Mai als Tagfahrt zum Verkauf fefigefegt, und 
Kaufsliebhaber werden am obigen Tage unter 
den fchon feftgefegten Bedingungen laut Beilage 
zur Mopfchen Zeitung Nro. 73. zu EIER eins 
geladen. | 
Wertingen den guten April 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht, 
a . v. Rheinl, Landrichter. 





216.) (Bekanntmachung.) 

Auf Anſuchen der Geſchwiſtrigen des Michael 
Foͤrg Gemeinen bei dem koͤnigl. baieriſchen 11! 
Kin. Inf. Regiment um Aus folglaſſung desſelben 
Vermögens beftehend in ı22 fl. älterliches, und 
44 fl. erfparten Vermoͤgen wird derfelbe,, indem 
ex ſeit dem ruffifchen Feldzuge vermißt iſt, hie durch 
dffentlich vorgeladen, im Falle er ſich im Ju⸗ 
lande befinder, innerhalb 3 Monaten; im Falle 
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er fich aber im Auslandet befinde, innerhalb 6 
Monaten fich um fo gewiffer dahier zu fielen, 
ald nach Umfluß diefer Zeit deffen Vermoͤgen an 
feine Gefchwiftrige gegen Kaution vertheilt were 
ben würde. 

Wertingen deu 15" April 1818. 


Königlich Baieriſches Landgeriht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





216.) (Bekanntmachung.) 

Bei der Unterſuchung des Vermoͤgens, und 
Schuldenſtandes der Sebaſtian Hantmaͤnniſchen 
Verlaſſenſchaft, ehemaligen Mautſtationsgehuͤlfs 
zu Dornwaid d. G. hat ſich gezeigt, daß deſſen 
hinterlaſſener Vermoͤgensſtand von den Schulden 
überftiegen wird, Es wurde daher gegen bie 
Berlaffenfchaft der Conkurs erfannt, und zudem 
Ende der 13° Mai d. J. ad liquidandum , et 
producendumi, der 15" Juni d. $. adexcipien- 
dum, und ber 13° Zuli,d. J. ad concluden- 
dum, wovon die erfte Hälfte des Termings ad 
replicandum , die. andere Hälfte ad duplican- 
dum beftimmt iſt, zur Tagsfahrt anberaumt. 

Sämtliche Gläubiger werden fofort sub poe- 
na praeclusi an oben angefegten Tagen zur Li⸗ 
quidirung, und Auseinanderfegung ihrer Rech⸗ 
te entweder felbft, oder durch hinveichende Bes 
vollmaͤchtigte, zu erfcheinen vorgeladen. 

Bei der Liquidations- Tagfahrt wird zus 
gleich der Derfuch der gütlichen Ausgleichung uns 
ter den Gläubigern veranftaltet, daher auch die 


Bevollmächtigten zus diefem Zwed zu begwaltis 
gen find. ü 


Meiler am Zoten März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





———— mn 


Interligensblatt 


bes Königlidr 


Dberdonan: 








Augsburg, 
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Bekanntmachungen 
ber Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Kempten, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen, 





I, Steuerdiftrict Bezigan. 

Baldenftein, (M.), Berg (aufm:), (E.), 
Bernholz, (29.), Bezenried, (W.), 
Bezigau, (Pf.D.), Bezigau, (minder:), 
(W.), Bogenried, (W.), Dodels, (E.), 
Gdgen, (W.), Halden, (unterder:) (W.), 
Hauptmannggreit, (kl. D.), Heinzels 
berg, (E.), Hochgreit, (M.D.), JZaunen, 
(B.), Kaifersmaad, (29.),Leiterberg, 
(D.), Möditenberg, (W.), Moten, (E.), 
Muͤhlſtadt, (E.), Nogen, (E.), Schön: 
berg, (E.), Schwarzenbuͤhl, (E.), 
Schweilarts, (E.), Staubers, (E.), 
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N” 10. den 15 May 1818, 
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._ 


Stein, (W.), Waltris, (W.), Wieſe— 
ris, (W.). 


1. Steuerdiſtriet Buchenberg. 


Ahegg, (E.), Albris, (W.), Bechen, 

(W.), Bihls, (W.), Biſchlags, (W.), 

Buchenberg, (Pf.D.), Dreinſenmuͤhle, 

(E.), Einndde, (W.), Eſchach, (D.), 

Eſchachberg, (W.), Eſchachried, (kl. D.), 

Freitags, (W.), Gablers, (W.), Gbſers, 

(W.), Hahnemoos, (W.), Halde, (unter 
derz) (W.), Halden, (E.), Halden, (auf - 
der:,) (E.), Helo, (W.), Hochreute, (W.), 
Hilzlers,(W.), Kenels, (W.) Klamm, 
(E.), Kbpf, (E.), Maafers, (W.), 
Mairhof, (E.), Mooſers, (29.), Nies 
derhofen, (E.), Oberhofen, (E.), Ried— 
halten, (E.), Riefen, (2.9.), Saiten, 
(W.), Shwarzerd,(E,), Stedenried, 
(W.), Stodab, (W.), Weeg (am), (W.), 
MWegfcheidel, (W.), Weinhards (2 9.), 
Wenk, (E.),; Wirlings, (E.D.). 


UI Steuerdifteict Durach. Lochhaus, (E.), Delftauden, (E.), 


Bachtel, (E.), Behen, (W.), Bobelds 
berg, (D. mit einem Euratbereficium), Bus 
beuberg, (W.), Burg, (E.), Dorfberg, 
(E.),Dürrenberg,(29.), Dura, (Pf.D.), 
Fahls, (M.), Felben, (W.), Feuers 
fhwenden, (W.), Freitags, (W.), Zurs 
tenbach, (M.), Haidach, (W.), Halden, 
(W.), Heberlings,(29.), Herrmannds 
berg, (M.), Kortern, (W.), Lauffen, 
(W.), Linggen, (W.), Mieffenbach, 
(M.), Oberhof, (M.D.), Rothen, (W.), 
Weidach, (W.), Wenzlings, (E.). 
IV. Steuerdiftrict Haldenwang. 
Angerhof,(E.), Berg, (E.), Berwang, 
(D.), Blumenried, (E.), Didenbizl, 
(E.), Einndde, (F.D.), Fletzſchuͤtzen 
(W.), Grund, (W.), Haldenwang, 
(P-D.), Höfen, (29.), Hoven, (W.), 
Kindberg, (kl. D.), Kubneberg, (E.), 
Neuburg, (W.), Oberwengen, (E.), 
Ottisried, (W.), Pfaffenhofen, (W.), 
Priors, (zH.), Seebach, (kl.D.) Staig, 
(E.), Standach, (2 H.), Stielings, 
(2H.),Stoßberg, (W.), Straßberg, (E.), 
Unterwengen, (W.), Voͤgelesmuͤhle, 
(E.), Voken, (W.), Wagegg, (2.9.), 
Wohldang, (W.),Woͤhrt, (E.),Wuhr, (E.). 
V. Steuerdiſtrict Kreutzthal. 
Eſchachthal, (D.), Erenried, (E.), Fall— 
chen, (M.D.), Fallchen im Ulmerthal, 
(E.), Haͤfeleins-Wald, (E.), Kreutz— 
thal, (Pi. D.), Ulmerthal (D.). 

VL Steuerdiftrice Krugzell, 
Albrechten, (W.), Burg, (W.), Depbs 


ried, (HM. D.), Frohnhofen, (W.), Fruͤ⸗ 


fetten, (W.), Grieß, (E.), Hilten®s 
berg, (W.), Iſel, (E.), Krugzell, PE-D.) 


Reicharten, (E.), Riedlingen, (29.), 
Scheiben, (.9.), Shwarzenbad, (W.), 


Schwebelhaus, (E.), Staig, (W.), 


Soders,(E.), Thurn, (E.), Boden, (E.), 
Wafferfhwenden, (W.), Wezlo, (29. 
Wolfen, (W.). 


VH. Steuerdiftrict Lauben, 


Bihlers, (2H.), Ellenberg, (W.), Fins 


fen, (29.), Gräblesmähle, (E.), 


Grund, (E.), Häufing, (M.D.), Has 
fenchal, (E.), Hinwang, (2.9.), 90 
fen, (W.), Lauben, (W. mit einem Eurats 
beneficium.), Moos, (B.), Nafengrub, 
(E.), Steigers, (E.), Stielings, (W.), 
Winklers, (W.). 


VIII. Steuer diſtriet Martinszell, 


Birk ach, (29.), Bruck, (E.), Buch, (29.), 
Egg, (aufder:), (29.), Eggen, (in der⸗) 
(E.), Eggen, (29.), Gfährt, (€.), 
Greiffenberg, (W.), Greit, (im) (W.) 
Häufern, (W.), Herzmanns, (W.), 


Heuberg, (W.), Kurzberg, (M.D.), ° 


gangenegg, (W.), Lob, (E.), Mar: 
tinszell,(Pf.D.), Moos, (W.), Moos—⸗ 
bihl, (E.), Sberdorf, (D.), Kings 
gen, (W.), See, (am) (W.), See, (zum) 
(E.), Sondert, (W.), Widun, (W.), 


Wolfen, (2 9.). 
IX. Steuerdijteicte Memhoͤlz. 


Berg, (29.), Burg, (29.), Einzens 
berg, (W.), Ettlis, (M.D.), Gmeind, 
(W.), Gdrarts, (WB), Helo, (M.D.), 
Huberd, (W.), Huprechts, (M.D.), Ins 
fel, (E., Linden, (W.), Mairhof, 
(Pfarrweiler), Mempdlz, (M.D.), Suis 
terd, (B.), Staig, (E.) Wohlmurhs, 


(W.), Wachrers, (W.), Zellen, (W.). 
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X. Steuerbdiftrict Rechtis. 
Hellengerft, (Pf.D.), Hochberg, (W.), 
Rechtis, (P.D.). 

X. Steuerdiftriet Sulzberg. 


Aheleute, (E.), Au, (W.), Bittrichs, 
(B.), Blaren, (E.), Bud, (aufm) (E.) 
Burgrag, (M.D.), Eigen, (M.), Eizis, 
ried, (W.), Graben, (2a9.), Greut, (E.), 
Gſellen, (E.), Sftaad, (W.), Gunt, (E.) 
Haafen, (W.), Hanfenried, (W.), Ha: 
berreite, (E.), Hahnenmoos, (W.), 
Haibels, (29.), Hitlesberg, (E.), 
Hizleberg, (W.), Hofftetten, (W.), 
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(®.), Walkerts, (M.), Waltenberg, 
B.), BWaltenhofen, (Pf. D.), Weiberg, 
(29.), Buhr, (€.). 


XII. Steuerdiftrict Wengen. 


(Patrimonialgerichtlich, Fuͤrſtlich MWaldburge 
Zeil: Trauchburgifch.). 

Bauhof, (E.), Bühelesmihle, (E.), 
Eiſeuſchmidte, (E.), Gotzenberg, (Wy, 
Greit, (W.). Hofen, (W.), Klaßmuͤhle, 
(E.)Nellenberg, (W.), Trauch burg mit 
dem Schloßhof, E.), Weiler (vor der Burg,) 
(Pf.D.), Wengen, (Pf.D.). 


XIV. Steuerbiftrict Wiggensbad. 


Hoͤll, (E.), Hub, (W.), Kennels, (unter) " Adelegg, (W.), Aihbaind, (M.), Arte, 


(B.), Kennels, (ober) (E.), Kblis,(E.), 
Minderborf, (ober:) (2 H.), Minder: 
dorf, (W.),Moos, (E.) Muͤhlen ried, (E.), 
Negelried, (W.), Oberthannen, (E.), 
Oberhub, (E.), Oeſchle, (E.), Ottakers, 
(E.), Pfaffenried, (E.), Reiſach, (E.), 
Ried, (W.), Ried, (29.), Schlech ten⸗ 
berg, (W.), Schloß, (2.9.), Schnitzen, 
(29.),Schwarzenbad,(29.), See, (M.), 
Seebad, (W.), Sparrenberg, (2 H.), 
Steingaden, (M.D.), Straß, (W.), 
Sulzberg, (PF.D.), Unterbuch, (W.), 
Unterthbanen, (W.), Vorhöhl, (E.), 
Waafen,(E.), Warenegg, (W.), Wies, 
(E.),3ipfwang, (E.), Zollhaus, (W.). 
AU. Steuerdiftrict Waltenhofen. 


Bachtel, (W.), Bergen, (W.), Buch, 
(W.), Eggenberg, (W.), Fiſchen, (W.), 
Hoͤggen, (W.), Haßgenberg, (W.), Zus 
denried, (E.), Kiefel, (E.), Kubnen, 
(W.), Lanzen, (W.), Laudorf, (W.), 
Leuten, (W.), Leutenhofen, (D.), 
Rohr, (W.), Rauns, (kl.D.), Veits, 
24 * 


(2H.), Bachtel, (W.), Bailers, (W.), 
Burg, (E.), Blendo, (2H.), Braken, 
(2 H.), Braunen, (2H.), Burgftall, 
(E.), Doͤrnen, (W.), Egg, (W.), Ef: 
holz, (29.), Ekartsberg, (29.), Ems 
menried, (H.D.), Ermengerft, (D.), 
Ertensberg, (W.), Felds, (E.), Zeus 
rers, (W.), Greiters, (E.), Grub, (W.), 
Hahneberg, (W.), Hafen, (W.), He 
tels, (2 H.) Herrenwies, (E.), Hitzen⸗ 
fhwerden, (W.), Hislo, (W.), (Hie: 
lings,(29.), Hino, (W.), Hofs, (W.), 
Holdenried, (W.), Holzwart, (E.), 
Hubers, (E.), Kirnach, (Ober-) (E.), 
Kirnach, (W.), Kochs, (M.), Kolben, 
(W.), Kutten, (2.9.), Leuten, (E.), Liß, 
(E.), Maiſenbaind, (2 H.), Mühle, 
(W.), Müllers, (2H.) Neſſo, (W.) 
Neuburg, (E.), Notzen, (kl.D.), Pfaf—⸗ 
fenried, (W.), Rauhenſtein, (W.), 
Raumberg, (W.), Riedlingen, (E.), 
Rothmairs, (2 H.), Schachen, (W.), 
Scheiben, (E.), Schmidtsreute, (W.), 
Schwarzachen, (W.), Seyboten, (W.), 
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Simlers, (W.), Standach, (29.), 


Steig,(E.), Stoffels, (W), Stofers, _ 


(2 H.), Strobmairs, (E.), Thannen, 
(E., Trunzen, (W.), Unterried, (W., 
Wagenbihl, (W.), Waldegg, (W.), 
MWeiijen, (29), Wendelins, (W.), 
Weftenrico, (H.D.), Wiggensbach, 
(Pf.D.), Wimmings, (W.). 

XV. Steuerdiſtrict Wildpoltsried. 
Ellenberg, (W.), Euberg, (W.), Euf 
nach, (W.), Frohnſchwenden, El.D.), 
Kuͤrbſen, (29.), Meggenried, (kl.D.), 
Moosmuͤhle, (E.), Reitten, (W.), 
Schneitweg, (M.), Steig, (W.‘, Straf: 
berg, (E.), Troggoy, (W.), Unteregg, 
(MW.), Trampen, (E.), Troßbihl, (E.), 
Wildpoltsried, (Pf. D.), Wolfen: 
berg, (W.). 

— — 
(LXXIV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Fleifhtaren für den Monat Map betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Die Fleifchtaren für den Monat May 

im Oberdonaufreife wurden regulirt, wie folgt : 


Für die Stadt Augsburg: 
anf ı2 fr. pr.ib. des gemäfterenDchfenfleifches, 
fir Kalbfleiſch auf 10 fr. pr. i6., 
für Schweinfleifh auf 16 fr, pr. tB. 
Fuͤr Günzburg, und den dahin zu; 
getheilten Diſtrict: 
auf 12 fr.pr.15.des gemäfteten Ochfenfleifches, 
auf 9 fr. pr.%. des Kalbfleifches, 
auf ı6 fr. pr. ib. des Schweinfleifches. 


— wu u 
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Für Kempten, und den bahin zw 
getheilten Diftrict: 

aufız fr. pr.ib.desgemäfteren Dchfenfleifches, 

auf7 3 fr. pr. Ib. des Kaldfleifches, 

auf 16 fr. pr. 1b. des Schweinfleifihes. 

Für Memmingen, und den dahin 
jugetheilten Diftrict: 

aufı2fr.pr.ib. des gemäfteren Ochfenfleifchess 


auf 8 fr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 


auf 16 fr. pr. 16. des Schweinfleifches. 
Zur Immenſtadt, und den dahin 
jugetheilten Diftriet: 
aufizz fr. pr.ib. d.gemäfterenDchfenfleifches, 
auf 7kr. pr. tb. des Kalbfleiſches, 
auf ı6 Pr, pr. ib. des Schweinfleifches. 
Fuͤr Meuburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrict: 
aufıız fr. pr.i5.d.gemäfterenOchfenfleifches, 
auf 10 fr, pr. 16. des Kalbfleiiches, und 
auf ı6 Fr. pr. 1b. des Schweinfleijches, 
Der Preis des Schaaffleifches wurde 
in allen genannten Dijtricten noch der Regu—⸗ 
firung durch die freie Konkurrenz überfaffen, 
Augsburg, den 5" May ıBıb. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
m Verhinderungsſalle des k. Regierungs:Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Günther 
coll. Thalhauſer. 
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(LXXV.) 
Befanntmahung. 
CDen &ah des weißen Gerſtenbiers f.e den Monat 

Mav berreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die Tape für weißes Gerfienbiee wurde 
für den Monat May in der Stadt 
Augsburg auf 3 Kreuzer, 3 Pfenninge 
per Maas einfhlüfig des Lofalaufichlages; 
in den Bezirken des vormaligen Oberdonauz, 
und. des vornaligen farfreifes, welche zu 
dem nunmehrigen Oberdonaufreis gehören, 
auf 3 Kreuger, 2 Pfenninge per Maas, — 
und in den Bezirken des vormakgen Iller⸗ 
freies, welche dem nunmehrigen Oberdonaus 

kreiſe zugetheilt find, auf 3 Kr:uzer ı Pfenning 
"per Maas vom Ganter aus mit der Ber 
ftimmung feftgefegt, daß diefe Tare bis zur 
Bekanntmachung der Tare für den Monat 
Juny zugeften habe, weil man befchloffen 
hat, in dieſem Sudjahre wegen den obwal⸗ 
tenden befondern Verhaͤltniſſen die Tare für 
weißes Gerſtenbier ale Monate nach dem 
Durhfchnittspreife der hHöchften, und mittlern 


Schrammenpreife der Geeſte des vergangenen- 


lonats zu reguliren, 

Augsburg, den 5" May ıBıB, 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


— des Innern. 
Sin Verhinderunugeſaue cd t. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Thalhauſer. 
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(LXXVL) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Rentaͤmter des 
Oberdonaukreiſes. 
(Kirchen-Regie-Gelder betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Da bis jeht noch die wenigſten koͤnigl. 
Rentaͤmter der unterm 13 Dezember v. J. 
im rubrizirten Betreff erhaltenen Weiſung 
Genuͤge geleiſtet haben; ſo werden ſolche 
hieran mit dem Auftrage erinnert, nunmehr 
in Zeit 8 Tagen den verlangten Etat, und 
Rehuungs:Ertract, oder im Fall das Rents 
amt Peine Kirchen. Regie zu beftreiten haͤtte, 
eine Fehl Anzeige anher einzufenden. 

Augsburg am 25" April 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer der Finanzen. 

Iu Abweienheit des k. Negierungs : Präfidenten. 
Raifer, Regge; Director, 
Ör. v. Armansperg, 
Reggs⸗Director. 
coll. Mittl, Secretaͤr. 





(LXXVII.) 
An ſaͤmtliche allgemeine Pönigliche Rentämter, 
und das Kaftenamt Kempten. 
CKornbodenzins.Getreid betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Die größere Bereitwilligfeit derjenigen 
Unterthanen in Anſehung der Abtragung ihs 
ver Kormbodenzinfe pro 1816/17, und ber 
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ver rechtzeitige, und unverjögerte Entrich- 
tung, kann denſelben im Gegenhalte fol: 
her Unterthanen, die bamit entweder ganz, 
oder zum Theil im Rüditande verblieben find, 
nicht nachtheifig werden, daher ber in ber 
allerhöchften Verordnung vom 26" Dezem⸗ 
ber a. praet. für die Jahre ıgı6/ı7, und 
ıgı7/ı8 bewilligte Nachlaß auch auf jene 
Unterthanen, welche vor Erfcheinung derfel: 
ben ihre dießfallfige Schuldigfeiten berichtis 
get haben, zu erſtrecken, und das zu viel 
Bezahlte rüczuvergüten if, Dieß wird 
hiemit zu Vermeidung aller Irrungen unter 
Bezug auf bie bdieffeitige Ausfchreibung 
vom 3" Jaͤnner d. J. (S. Amtsblatt sub 
Nro. 6896 ) durch das Kreis: Intelligenzblatt 
befannt gemacht. | 
Augsburg am g" May 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Gr.v. Armansperg. 
coll. Mittl. 
(IXXVIII.) 
Bekanntmachung. 


-(Familiene , und Orts: Stipendien betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige.“ 

Diejenigen Individuen, welche befondes 
re Familien⸗, oder Ders: Stipendinn in An— 
ſpruch nehmen zu koͤnnen glauben, fo wie 
die Kollatoren, welche auf jene Stipendien 
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zu präfentiren das Mecht haben, werden hier: 
mit aufgefodert, ihre dießfallfigen Vorlagen 
binnen 2 Monaten, fomit bis längftens Ende 
Juny l. 3. zu machen, ober ben — aus 
der Unterlaffung hervorgehenden Nachtheil 
ſich ſelbſt beizumeffen, 

Augsburg den 28" April 1816. 


Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abwefenpeit bes k. Regierungs Praͤſidenten. 
Raiſer. 


v. Guͤnther. 
eoll. Dr, Mayer. 
(LXXIX.) 


Deffentliche Bekanntmachung. 
(Eromme Vermähtniffe ber Wittwe Graßer in 
Augsburg betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 

Barbara Grafer Snopfmachers 
Wittwe von Augsburg hat in ihren Tefta 
mente vom 2" April 1813. nachbemerfte 
fromme Vermächtniffe angeordnet: 

1.) für Anfhaffung des Deles zum Lichte 
bei dem Delberge in der Dompfarr— 
kirche 100 fl, 

2.) für die Armen:Anftalt 200 > 

8.) für den katholiſchen Schul 
fond . . 


— — 


— — 


. 50 ⸗— ⸗ 
4.) für das Armenhaus 50 1 —: 
5.) für das Waiſenhaus 504 —H 
6.) für das Findelhaus a 


7.) für die Hausarmen zur Ver: 
theilung. 300 ⸗ 
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Man bringe diefe frommen, und wohl⸗ 
thätigen Anordnungen mit befonderm Wohl⸗ 
gefallen zur Öffentlichen Kenntniß. 
Anasburg, den 8" May ıBıB. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Günther, 
coll. Seel. 





(LXXX.) 
An fämtlihe Stifrunge Behörden des Ober; 
bonaufreifes. 
(Stipendien betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die oben bezeichneten Behörden haben 


binnen 4 Wochen einen fpeyififen Ausweis, | 


aus dem erjehen werben Bann, welche vers 
wendbare Stipendien-Vetraͤge bereits jeßt 
fhon vorhanden ſeyen, und welche fich für 
das Studienjahr 1818/19 ergeben werden, 
anher einzufenden. 

Augsburg, den ad" April 1818. 


Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des JInnern. 
Su Abweſenheit dest. Regierungs » Präfidenten. 
Raifer, 
v. Günther. 
coll. Dr. Mayer, 


—— —— 
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(LXXX1.) 
(Die tee ber Studlenſchule u Roth bes 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Da die allerhöchfte Stelle unter dem 
29" April 1813. ausgefprochen hat, daß 
bas mit dem Mectorat in Roth verbundene 
Amt eines Frühpredigers, Filialpredigers, 
und Katecheten in Pfaffenhofen, und eines - 
Pfarradjunets in Roch in ihrer bisherigen 
Verfaſſung belaffen werden foll: fo wird, 
da die obwaltenden KHinderniffe beſeitiget 
find, die Erfedignng diefer Studienfchufe, 
deren Lehrer die Verbindlichkeit hat, des 
Sonntags, abwechfelnd eine Predigt, und 
eine Katechifation, Mittwochs eine Beth— 
Runde in Pfaffenhofen zu halten, hiedurch 
zur. Öffentlichen Kenntniß gebracht, damit 
fi die Bewerber vorfchriftsmäßig melden 
koͤnnen. 

Die Einkuͤnfte dieſer Stelle ſind mit 
Einrehnung des Schulgeldes auf 509 fl. 
nebſt freier Wohnung im Rectoratshauſe 


berechnet, 
Ansbah, den a" May 1816. 


Königlih Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes. 
Kammer des Innern, 
als proteftantifches General ; Dekanat bes 
Rezat⸗, Oberdonau:, und Untermainfreifes, 
Grafv. Drechſel, Präfident. 
Frhr.v. Mulzer. 


Donner. 
—e t — — — 
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(LXXXII.) 


Befanntmahung. 


(Das Bernarbinifhe Benefizium zu Dil 
fingen betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 

In Dillingen ift das Benefijium 
St. Bernardini erledigt worden. 

Mebſt der Abhaltung der geftifteten Meſ— 
fen ift auch die Obliegenheit damit verbunz 
den, in allen pfarramtlichen Funftionen Aus: 
hilfe zu leiſten. 

Der Ertrag deffelben befteht größtentheils 
in Getreidgilten, und berechnet fih auf un: 
gefähr 400 fl. jährlich. 

Hievon find jedoch an Didzefan-Laften, 
und Steuren 37 fl. 38 fr. in Abzug zu 
bringen. 

Augsburg den 28" April 1816. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 

Kammer des Innern, 
Sa Abweſenheit des k. Migierungd : Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Dr. Mayer. 
(LXXXI.) 


(Die Erledigung der Pfarrey Ekersmuͤhlen 
betreffend.) 


gm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Durch die Befdrderung des Pfarrers 

Merz ift die Pfarrey Ekersmühlen 
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im Decanate North, derer Befoldungs: 
Ertrag auf 431 fl. berechnet iſt, erlediget 
worden, 
Ansbach den 26" April 1816. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes. 
Kammer bes Junern, 


als proteftantifhes Generals Defanat bes 
Rezat⸗, Oberdonaus, und Untermainfreifes, 


Graf v. Drechfel, Präfident. 
Schr. v. Mulzer. 


. Sturzenbaum. 


(LXXXIV.) 
Befanntmahung. 
(Die Erledigung des Schul, DOrgel:, und Mefners 


bienftes in Zuchering Landgerihts Neuburg 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der Schul, Orgel, und Meßnerdienft 
in Zuchering, deffen Erträgniffe gröftens 
theils aus Schulgründen fliegen, und zu 
beiläufig 210 fl. berechnet werden, ift durch 
den Tod des dortigen Lehrers in Erledigung 
gefommen. 

Bittwerber um denfelben haben ihre dieß: 
fallfigen Gefuche binnen 4 Wochen bier ein: 
zureichen. | 

Augsburg, den 38" April 1816. 

Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
In Ubwefenheit des k. R;gierungs : Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 
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(LXXXV.) 


Bekanntmachung. 


[Die Erledigung des Schul⸗, Orgel⸗, und Mefners 
bienftes in Hut tenwang f. Landgerichts Ober⸗ 
guͤnzburg betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
i des Königs, 
- Der Shut, Drgel:, und Meßnerdienft 
zu Huttenwang, deſſen Haupterträgniffe 
in Benuͤtzung des — zu dem Dienfte gehoͤ— 
rigen Soͤldgutes beſtehen, und im gering: 
ften Anfchlage 132 fl. jzaͤhrlich betragen, iſt 
durch den Tod des dortigen kehrers erledigt 
worden. 
Bittwerber um denſelben haben ihre Ge⸗ 
ſuche binnen 4 Wochen hier einzureichen. 
Augsburg den 5" May 18:8, # 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Im Verhinderungsfalle bes f, Regieruugs-Praͤſidenten. 
| Kai ſ er⸗ | j 
v. Öünther, 
coll. Thalhauſer. 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung ©" if 
des Perfonal: Berzeihhiffesi 


L Landgerichtsbezirk Aihad:- 
1.) Königl. Landgerihr:Nihad in 
—Aichach: 
Landrichter: Titl. Jakob w. — 
tenfelb. 
25 


— — — 
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ater Aſſeſſor: Ziel, Franz Raver Wintric. 
ar Affeffor: = Ehriftoph Krick. 
Bunctionierender Actuar: Titl. Cafpar 
Manner. 
Landgerichtsdiener: Franz Xaver Kapf— 
hammer, 


2.) K. Rentamt Aihah in Aichach: 

Rentbeamter: Til. Michael Joſ. Schäfer. 

Rentamtödiener: Joſeph Gigl. 

3.) Aerztliches Perſonal: 

Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Franz Mathaͤus 
Schefenacker in Aichach. 


Landarzt: Titl. Anton Knappich in Aichach. 


Thierarzt: = Sof. Haag in Aichach. 
4.) K. Stiftungsadminiftration: 
Diſtriets-Stiftungsadminiſtrator: 
Titl. Andreas Steub in Aichach. 
Amtsdiener: N. Step. 


5.) 8: Forſtperſonal: (ſ.kdg. Friedberg.) 


6.) Pofterpeditor: 


ziel. Maxim. Direnberger in Aichach. 


7.), Diftriets:Schulinfpector: 
Titl. Andreas Freiherr v. Lilgenau, Dechant, 
und Stadtpfarrer in Aichach. 
8.) Advocaten: 
Ziel. Erasmus Heinrich. 
s Sofeph Srifcher. 

U. Landgerichtsbezirk Buchloe: 

1.)Ködnigl. Landgericht Buchloe in 
Buchloe: 

Landrichter: Titl. Carl Enzensberger. 

ater Aſfeſſor: Titl. Fr. Raver Retenbauer. 

a" Aſſeſſor: =: Carl $, Schteyern 

Landgeriptöbdiener; Joſ. Ant. Pollinger. 
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2)K. Rentamt Buchloe in Buchloe: 
Rentbeamter: Titl. Sof. Peter Schwarz. 
Rentamtsdiener: Anton Hartmann. 


3.) Aerztliches Perfonal: 


Functionierender Gerichtsarzt: Dr. Fer⸗ 


dinand Schauer in Buchloe. 
Landarzt: Titl. Johann Ried in Denklingen. 
Thierarzt: s Zaver Teufler in Buchloe. 
4) Strafarbeitshausperwaltung 
zu Budloe: 
Berwalter: Titl. Genrg Voͤgele. 
Actuar, u. Rednungsgehälf: Titl. Joh, 
Sriedrih Filzhofer. 

Spinnmeifter: Friedrich Martin. 
Haudmeifter: Zaver Fiſcher. 


5.) 8, Forſtperſonal. (S. 8. For ſt⸗ 
‘amt Kaufbeuren.) 
Mevierfdrfter der Revier Rettenbach: 
Tiel. Johanu Steinmeg in -Sachfenried, 
Forfiwarthe: Joſ. Straubinger in Diens 
haufen. 
Andreas Eifel in Koneberg, 
(der Revier Frankenhofen ). 
Nepom. Vogel in Leder (ditto.) 
Forftgehälfe: Quartian Abt in Sachfenried. 
(Der Revier Rettenbach.) 
6.) Pofterpeditor: 
Titl. Franz Zaver Efer. 
7.) Diftricts: Sänlinfpecter: 
Titl. Johann Paul Haible, Pfarrer in Ho 


folgen. “ 
8.) Landgerichtsadvokaten: (Keine) 
— ⸗7t 


Zufolge allerhoͤchſten Reſeripts vom 
guet April d. J. haben Seine Koͤnigl. 
Majeſtaͤt die Erlaubniß zum Uebertritte in 
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die Dienſte Seiner Koͤniglichen Hoheit 

des Herrn Herzogs von Leuchtenberg, und 

Fuͤrſten zu Eichſtaͤdt zu ertheilen geruht: 

1.) dem Rechnungs-⸗Kommiſſair von Ron⸗ 
hi zu Eichſtaͤdt, als Rentbeamter da⸗ 
ſelbſt 

2.) dem Forſtgehilfen Wilhelm Rich ſtein 
zu un als Mevierföriter zu Me 
fenlohe ; - 

unter allechöchfter Zuftiedenheitobe zeugung 

der biohetigen Dienſtleiſtung. 


Zufolge allerhöchiten Referiptse vom 
17en April haben Seine Königl. Majeftät 
zur Bearbeitung des Steaffen:, und Waſſer⸗ 
bausWefens bei der koͤnigl. Regierung des 
Dberdonaukreifes, Kammer der Finanzen, 
den bisherigen Straffeu:, und Wafferbans 
Direktor, und proviforifchen Kreisbau:Rath 
Mar Joſeph Frh. v. Gravenreuth zum 
wirflihen Kreisbaus Kath, und den 
vormaligen Straffen:, und Wafferbau : Dis 
reftions: Ingenieur zu Augsburg Franz Xaver 
Lunglmair zum Kreis-⸗Ingenieurz 
Erſteren mit dem Rang, und Beſoldung 
der übrigen Regierungs⸗Raͤthe; und letzteren 
mit dem Range der Rechnungs: Eommiffaires 


‚allergnädigft ernannt: 


Dann find durch denfelben —— 
Beſchluß vom: 17'* April d. J. 

1.) der bieherige Straſſen⸗, und Waſſer⸗ 

bau⸗ Inſpektor zu Dillingen Chriſtoph 
Fridrich Beyſchlag, und 
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2.) der vorige Straffen?, und Waſſerbau⸗ 
"Direktor im Illerkreiſe Heinrich Gries 
in Kempten 
ebenfalls zu Kreisbau:Räthen, und 
zwar erfterer bei der k. Kreisregierung 
bes Regen⸗, und: zweiter .bei jener des 
Untermainfreifes allergnädigft ernannt 
worden, 
Ferner ift | 

3.) der Bau⸗Inſpektor des vorigen Obers 
bonaufreifes Franz v. Grauvogel 
zum Bau⸗Inſpektor im Sfarfreife nord; 
weftlih von Münden; — 

im Oberdonaufreife aber 

4:) zum Bau: nfpeftor für den Bau⸗In⸗ 
ſpektions⸗Bezirk Kempten, der bis 
herige Bau : Infpeftoe zu Weiler 9, 
DB. v. Rangenmantel; 

5.) zum Bau⸗Inſpektor für den Bau⸗In⸗ 
ſpektions⸗-Bezirk Donaumörth, ber 
bisherige Baus Yufpeftor zu Füßen, 
Adolf Burgarz proviforifch; und 

6.) zum Bausnfpeftor für den Baus 
Inſpektions-Bezirk Augsburg ber 
bisherige Bau⸗Inſpektor Rudolph Jo⸗ 
feph v. Kramer beftimmt; — 

endlich find 

7:) der Nechnungsführer der Inſpektion 
Neuburg F. M. Schid der Bau: 
Inſpektion Kempten ; = 

8.) der Amtsfchreibee der Inſpektlon 
Dillingen Ch. 5. Braun ber 
Bau⸗Inſpektiond onaumdrth; und 

25° 





“ 18.) 
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5.) der vorige Baur Direftions Actuar 
A. Lazarus der Ban: Anfpeftion 
Augsburg, alle 3 proviforifch, zuges 
wiefen worden, 


—— mn nn 2. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


217.) Gekanntmachung.) zum rten mal. 
Franz Joſeph Wipper von Emsgritt d. G. 
1768 den 1a Dezember gebohren, hat ſich 
{don vor. mehr als 30 Jahren als Soldat, 
wahrfcheinlicdh mit dem damals in biefiger Gee 
gend: geftandenen kaiſerl. Fonigl. Öfterreichifchen 
Regimente Bender, von Haufe entfernt, ohne 
feither von feinem Aufenthalte etwas hören zu 
laſſen. Auf Anfuchen feiner noch lebenden 4 Ge: 
ſchwiſterte wird derſelbe, oder deffen allenfalfi- 
ge Erben hiemit dffentlich worgeladen , fich zur 
Empfangnahme feines ÄlterlihenBermdgens pr. 
450 fl. binnen 6 Monaten um fo mehr hierorts 
zu melden, ald nach Umlauf diefer Zrift das 
vorhandeen Vermdgen feinen Gefchwifterten ge⸗ 
gen Kaution hinaus gegeben werden wuͤrde. 
Weiler den aten April 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
dv. Gimmi, Landrichter. 


(Bekanntmachung.) 

Auf Executlons⸗ Andringen mehrerer Glaͤu⸗ 
biger gegen: Johann Maͤrk Kleinguͤtler zu Groß⸗ 
aitingen wird deſſelben halbes Mittellehen zu 
18 Ichrt. Aecker im untern Felde, 5 Tagw. 
zweimaͤdige, und 5 Tagw. einmaͤdige Wieſen, 
mit einem Aktivgrundzinſe von 22 fr. 6 hi. zu⸗ 
fammen im Anſchlage zu 700 fl. — auf Sams: 
tag den a3" Mai I. F. Vormittags 8 Uhr im- 
Landgerichts » Lokale an den Meiftbierhenden vers 
Fauft. Auf diefem Lehen haften folgende Las 
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fien: Scharwerfgeld 6 fr. — hl., Wieögilt 8 fr. 


4. h., Steuerfimplum a fl. 45 tr. 


Getreidgält. 
Kern ı Sch. — M. 2 2. 3 3/4 ©. 
ir 2 —-ı ı m 3 ıfa s 
Vogteiguͤlt. 


Kern Sch. — M. — 2 V. 3 3/4 ©. 
Haber — ı 3/4 ©. 
Alle jene Gläubiger , welche auf dieſes Mittel: 
Sehen eine Hypothek anfprechen, und felbe beim 
Verkaufe deſſelben geltend machen. wollen , wer⸗ 
den daher: aufgefordert, ihren Anſpruch am 
ozeen Mai L. 3. auszuführen, widrigenfalls 
das Hypthefen » Recht auf dieſes Lehen als 
verlohren erklärt werben würde, 
Schwabmünden am ıgf" April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


1 — — 3 





219.) (Betanntmachung.) 

Geſſtern Abends wurde an dem linken Ufer 
der Iller auf der Giefer = Vichweide ungefähr eis 
ne Stunde unterhalb Immenſtadt ber Kopf eis 
ne3 menjchlichen Kadavers gefunden , welcher 
allem Auſcheine nach erſt vor einigen Tagen von 
dem audgetretenem Fluße an diefer Stelle ab⸗ 
geſetzt wurde. Derſelbe iſt aͤußerlich ganz ent⸗ 
fleiſcht, es mangelt ihm das Unterkiefer nebſt 
Kinnlade, an dem DOberkiefer find noch alfe 
Zähne — außer den binterften Badenzähnen, 
— porfindlih. Das Oberkiefer it etwas hers 
vorſtehend, und die Zähne find durchaus gut 
und ſtark. Nach eingeholtem gerichtlich medizi⸗ 


niſchen Gutachten iſt dieſer Kopf von einem ziem⸗ 


lich großen, und ſtarken Mann von 50 — bo 
Sahren, und foll ungefähr 3/4" Jahre bis ı 
Yahı der Werwefung ausgefegt gewefen fein. — 


— —— — — —⸗ 
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Beſondere Spuren von angebrachter Gewalt 
wurden an ihm nicht wahrgenommen, und es 
laͤßt ſich vermuthen, daß der Mann im Fluße 
ertrunken ſeyn kͤnne. Man bringt dieſes zu dem 
Ende zur Kenntniß des Publikums, damit’dies 
jenigem, welche über eine in hieſiger Gegend 
vermißte Perfon Auskunft wuͤnſchen, ober ges 
ben können, bey dem unterzeichneten Landgerich⸗ 
te fich melden mögen. 

Smmenftadt den ı7'* April 1818, 

Königlich Baierifches Sandgericht. 
a: Erb, Landrichter, 
220.) (Bantedict.) 


Auf die Snfolvenz = Erklärung von Kafpar 
Spaz Bauer auf dem von der bifchöfl. Gantmaſſe 


‚gelauften Gantgute zu Großaitingen wird hies 


mit auf Montag.den ad" Mai d. J. ad pro- 
ducendum; etliquidandum , und zum Verſuch 
ber Güte; auf Freytag den ab" Juni ad exci- 
piendum, ad concludendum aber, und zwar zur 
Replik auf Mondtag den ı3tn Juli, zur Duplik 
auf Mittwoch den .zgt Zulid. J., jeweils 
fräg 9 Uhr hierorts Tagfahrt mit dem angefeßt, 
daß die Aushleibenden nach den deßfalls beftes 
benden Geſetzen behandelt, die verfpätet, ober 
wicht continuirlich Liquidirenden entgegen „ um 
Geld geitraft werden. Zugleich wird am erften 
Ediktstage den a5" Maid. J. dad Ganthgut bes 
ftehend a.) in dem ad Aerarium beftand », gülts, 
und zehendbaren Morizianifchen Hofe von eis 
nem gemaurten Wohnhaufe mit angebauter Stals 
lung, und Stadel, einer gemaurten Backkuͤche, 
ıfzt Tagw. Garten, dem ganzen Gemeindös 
nutzen von 3 Grasplägen, ı2 Krautftrangen, und 
einem Eroäpfeltheil, mit Anſpruch auf die noch, 
unvertheilten Gemeindögrände, dann in 22 Ichrt. 
Heer, 4 Tagw. Maad, und 4 Ichrt. Waldung. 
b.) Zn einem freieigenem Maad zu 8 Tagw.; 


s0 


und ce.) in einigen Haus⸗, und Baumanns fahr⸗ 
niſſen. Zuſammen im Auſchlag zu 2,319 fl. Sgfr. 
an ben Meiftbierbenden mit Vorbehalt der Fre: 
ditorfchaftlichen Genehmigung im Landgerichtös 
Lokale verkauft. 
Schwabmuͤnchen den abren April 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl Landrichter. 


221.) (Deffentliche Vorladung.) 
(Zum zweitenmal.) 

Das koͤnigl. Baierifche Appellations » Gericht 
bes Oberdonaufreifes ald Eriminal » Strafgericht 
I, Zuftanz bat gegen den flüchtig gegangenen 
Inquiſit Joſeph Sachs von Neuburg an ber 
Kammel das Ungehorfams = Verfahren unterm 
aa" Auguſt v. J. wegen vorhandenen Dieb⸗ 
ftablö = Unfcyuldigungen erkannt. Joſeph Sachs 
wird daher vorgeladen, binnen Srift von 3 Mo— 
naten fi) vor dieffeitigem Gericht zu ſtellen, 
und aufgefordert, ſich weiters zu verantworten. 

Babenhaufen am so" März 1016. 
Könige, Baierifhes Fuͤrſtlich Fuggeriſches 
Herrjchaftsgericht. 


v. Braunmuͤhl, Herrfchaftexichter, 
422.) (Berkaufsedict.) 


Unter Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger des Alois Erb wird deſſen in bie 
Gant verfallenes Unwefen zu Nordfelben 
nicht Dillingen , beftehend in einem. gut ges 
maurten Wohnhaus, Stadel, und Staliungen, 
in a Tagw. Garten beim Haus, im ungefähr 3 
Tagw. Mad au 2 Srüden, dann in eiser nicht 
bedeutenden Haudeinrichtung, am 2’ kuͤnftigen 
Monats Zuni von Vormittags 8 Uhr bis Mit: 
tags um 12 Uhr in der dieffeitigen Landge⸗ 
richtofauglei an den Meiftbierhenden verkauft 
-werden, Kaufeluſtige werden daher aufgefors 


“ — — ne — 
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dert, zu beſagter Zeit ihre Kaufsanbothe zu 

Protokoll zu geben. Auswaͤrtige Kaufsliebha⸗ 

ber Haben ſich aber iusbeſondere über ihr Ver⸗ 

mögen, und ihren Leumund durch legale Zeug⸗ 

niffe auszuweiſen. 

Dillingen den zien Mai 1818, 
Baieriſches Landgericht, 

Schill, Landrichter. 

233.) ( Shlöverfteigerungs s Befanntmachung. ) 


Das Ghldanwefen des Schdflers Joſeph 
Strohmair zu Affaltern beftehend in Haus, 


"Garten , Gemeindsnugen, 3 Fchrt. Aecker, und 


ı Tagw. Wiefen wird Dienftags den aut" Mai 
dem Meiftbierhenden, und annehmbaren Käufer 


‚unter Vorbehalt der Gläubiger Genehmigung 


Öffentlich verfteigert. Es haften darauf 675 fl. 
Stiftungs-Kapitalien. Einem gut geeigenfchafs 
teten’ Käufer werben nach Geftalt der Sachen 
unter Hipothefar = Verbindlichkeit Theile davon 
angelafjen werden. Kaufsluftige find hierzu eins 
geladen. 
Wertingen den 25°" April, 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


224.) (Befanntmacdung.) 

Die Maria Anna Seif ftarb dahier mit 
Hinterlaffung eines Teftaments. Zu deffen Publi⸗ 
Fation iſt Tagfahrt den Zorn Mai d. J. feitge: 
fett, und es wird jeder dabei Intrereſſirte hiezu 
mit dem vorgelaben, daß fpäter auf Feine Ein: 
fprüche mehr Rücficht genommen, fondern diefe 
Derlaffenfchafts : Mafe nah dem Teſtamente 
distribuirt werden wird. Zugleich wird befannt 
gemacht, daß von dem Nachlaß diefer Maria 
Anna Seif das halbe Häuschen mir Gemeinds⸗ 
Nugen am Zotm Mai 1818 bffentlich in ber 
Kanzlei des unterzeichneten Landgericht& verfteis 
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gert werben wird. Mer immer an biefen Nach: 
laß eine. Forderung zu machen hat, wird vor: 
geladen , am Jo" Mai 1818 bei. Strofe bes 
Ausſchluſſes feine Anfpräche, und nn 
gen vor, Landgericht darzuthun., 
Burgau am a4" April 1818, 
— Baieriſches Landgericht. 
Gebhard Landsichter. 


225.) mans 

Das Gut des vergantheten Bauren Gregor 
Haider zu Langenerringen mit Eins 
richtung, und bejtellten Feldern, wirb Dien- 
ſtags den a6" dv. M. dem Meiftbierhenden an⸗ 
gelaffen. Es befieht in Haus, ‚Stadel, Gar: 
ten, Gemeindsgerechtigkeit, und 54. Jchrt. Aecker, 
dann 54 Tagw. Mad. 

Schwabmuͤnchen am aten Mai 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht; 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


226.) (Gant-Proclam.) 

Wider Jakob Mentler Bauer von Kalt: 
dBronn Pfarrei Steinbach ift der Konkurs ers 
Fannt worden. — In Folge deffen der erfte Ediets⸗ 
tag ad liquidandum auf Mittwoch den zof" 
Mai d. J. angeſetzt wird, wobei ein gütlicher 
Nachlaß verfucht werden ſoll, im Zerſchlagungs⸗ 
falle defjelben aber die weitere Edictätage, und 
zwar auf Freitag den sg" Juni ad excipien- 
dum, und auf Montag den ao" Juni ad con- 
eludendum angeordnet werben. Die fämtlichen 
Kreditoren des gedachten Jakob Mentlers haben 
an den beftimmten Tagen perjbnlich , oder durch 
Bevollmaͤchtigte bei Strafe ded Ausfchluffes das 
bier zu erfcheinen. Anbei wird bemerkt, daß am 
Liquidationstage zugleich der Hof des gedach⸗ 
ten Mendlers, beftehend in Haus, Stabel, und 
Stallungen, dann 49 1/2 Schrt. Grundſtuͤcken 


u u u 
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mit Pferden, Hornvieh, Baumanns⸗, und fon« 

fligen Fahrniffen an den Meiftbierheniden ver 

fauft werden, wobei ſich die Auswärtigen mit 

gerichtlichen Vermgens⸗, und Leumunddzeuge 

niffen zu verfehen haben. . 

Grönenbady den art April 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 

Zuzzenberger, Landrichter. 


227.) (Belanntmadhung.) 

Das in die Gant gerathene Anweſen bed 
verftorbenen Weingaftgebers Werner Stries 
gel in Wettenhauſen, beitehend a.) 
aus einer gut confersirten, mit vorzüglichen Kel⸗ 
lern verfehenen Behaufung Nro. 75. 5; b.) hies 
bei ſich befindlichen zwei Wurzgärtchen; und c:) 
einem nicht ferne hievon ftehenden neugebauten 
Stabel, mit Stallung unter einem Dache muß 
mit ber vorhandenen Mobiliarfchaft nach dem 
UAntrage der Kreditoren einer neuerlichen Ver—⸗ 
fleigerung unterworfen werben, Hiezu ift nım 
Termin auf Montag den iten Mai I. J. bes 
flimmt, und wird biefes anmit zur Publizieät 
gebracht, damit fid) die allenfallfigen Kaufts 





‚liebhaber am gedachten Tage bei der in dem 


Orte Wettenhaufen anwefenden Landgerichtd« 
Eommiffion einfinden, und ihre Kaufsanbothe 
zu Protokoll gelangen laffen ındgen. Was die 
Kaufsbedingniffe felbit betrifft, wird deren Ers 
dffnung bei dem Beginnen der Kaufshandlung 
geſchehen. 
Burgau am 29" April 1810. 
Königlich Baierifches Landgericht. - 
Gebhard, Landrichter. 
— —— 
228.) (Staats-⸗Realitaͤten-Verkauf.) 
1.) 
Zufolge böchfter Entjchliefung der Fönigl. 
baierifchen Regierung des Oberbonaufreifes de 
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dat. 5tt" Mpril h. a; wird andurch bekannt ges 
macht, daß am Mittwoch. den ao" dieß Mor: 
mittags um 8 Uhr in bem Wirthshaufe zu Burs 
lafingen 3 Ichrt. Aderfeld, und ı ıfa Tagw. 
MWießmäder im Wege dffentlicher Verfteigerung 
als freies umbelafteres Eigenthum nad) den bes 
fleheuden Normen verdufiert werden. Kaufo⸗ 
liebhaber haben daher. an dieſem Tage zu obbe⸗ 
meldter Stunde in dem Wirthshauſe zu Burlas 
fingen zu erfcheinen , und ihre‘ Maborhe zu Pros 
tofoll zu geben. 

Günzburg am aten Mai 1818, 

Koͤnigl. Baierifches Nentamt. 
Gietl, Nentbeamter. 


2.) 





Gemäß gnädigfter Regierungs = Auftrags de 


dat. den 8" Mpril d. J. foll der von dem vers 
ftorbenen- Pfarrer Greiner zu Rieden an der 
Koͤtz pachtweife benuͤtzt wordene Baum- und 
Graßgarten nach den beſtehenden Normen 
als freies unbelaſtetes Eigenthum oͤffentlich 
verſteigert werden. Dieſe Verhandlung wird am 
Samstag den a3" dich Monats Vormittags 
8 Uhr in dem Wirthöhaufe zu Rieden an der 
Koͤtz vorgenommen, wozu Kaufsliebhaber hies 
mit eingeladen werden. 
Guͤnzhurg am aten Mai 1818. 
Könige, Baierifches Rentamt 
Gietl, Nentbeanter, 


229.) (Gant:Edict.) 

Da das Erkenntuiß auf Konfurd gegen den 
Bauren Matthias Wanner zu faugeners 
ringen vechtöfräftig wurde ; fo wird hiemit 
auf Dienftag den sı!®* Juni ad producendum, 
et liquidandum; auf Samötag dem zı%" Yuli 
‚al excipiendum; ad coneludendum aber, und 
zwar zur Replif auf Montag den az" Zuli, 


— —— — — 
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zur Duplik auf Mittmoch den naken Auguſt je⸗ 
weils fruͤh 9 Uhr hierorts Tagfahrt mit. dem 
angeſetzt, daß die Ausbleibenden nach den 
dießfalls beſtehenden Geſetzen behandelt, die vers 
ſpaͤtet oder nicht continuirlich Liquidirenden hin⸗ 
gegen um Geld geſtraft werden. Zugleich wird 


am erſten Ediktstage das ſehr bedeutend, auf 


4000 fl. taxirte Baurengut nebſt Einrichtung dens 
Meiftbiethenden angelaffen, wenn er bad ers 
forderliche Dermögen, und gute Sitten nachwei⸗ 
fen kann. 
Schwabmuͤnchen ben stern Mai ıBı8, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


230. ) (Edictalsfadung.) zum atemai, 
Der eines Diebſtahls beſchuldigte, Georg 
Bruuthader lediger Dieuſtknecht von Schden⸗ 
feiten koͤnigl. baieriſch. Freiherrlich von Graven⸗ 
reuthiſchen Herrſchafts⸗Gerichts Affing im Ober: 
donaukreis har ſich auf die erſte, unterm 140 
San. 5. 3. erlajjene Edictal » Citation zur Vers 
antwortung nicht gejtellt. Derjelbe wird daher 
zum zweitenmale mit der Warunug vorgeladen, 
binnen eines Zermins von 3 Monaten um fo 
gewiffer bei dem unterzeichneten Landgericht zu 
erfcheinen , und fich wegen der gegen ihn vor⸗ 
bandenen Unfchuldigung zu verantworten , als 
nad fruchtlofen Verlaufe diefes Termins oh⸗ 
ne. weiterd gegen ihn, ald gegen einen Unges 
horſamen den Gefegen gemäß, m. TE 

ren werden. 

Rain am 15" Npril 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter: 


231.) J (Borladung.) 
Nachdem heute die ledige Maria Anna 
Enzenöbergervon®ars, ehemalige Haus; 
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haͤlterinn auf dem Maltheferhofe dahier mit Hin⸗ 
terlaffung "eines gerichtlichen Teſtaments vers 
forben ift: fo werden alle diejenigen, welche 
aus was immer für einem Titel rechtliche Anr 
fprüche an derfelben Verlaffenfchaft machen zu 
Tonnen glauben, sub termino 3o Tagen unter 
dem,Präjudize zu derfelben Geltendmachung vors 
geladen, daß die nach diefer Friſt ſich Melden: 
den nicht mehr gehbrt, und der Ruͤcklaß an die 
Teſtamentserben ausgeantwortet werden wurde, 
Mindelheim den 28" April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 

v. Mader, Landrichter. 
232.) (Bertauf.) 

Auf Anfuchendes Mufifanten Joſe ph Bih— 
ler von Dbertüringen wirb befien Ges 
fammtiwefen bejtehend; a.) in einer Sdldbehau⸗ 
fung sub Nro. 47. mit einem ı/a Tagw. hal⸗ 
tenten Grad», dann ıfdt Tagw. faffenden 
Wurzgarten; fo wie b.) in einem halben Ges 
meindsnußen ‚ zum bffentlichen Verkaufe aus: 
geborhen. Hiezu ift Termin auf den Dienflag 
den rg" Mai I. J. beftimmt, und haben fich 
deninach Die allenfallfige Kaufsluftige an ges 
dachtem Tage vor dieffeitigem koͤnigl. Landgerich⸗ 
se einzufinden, und ihre Kaufsanträge zu Pros 
rofoll zu geben. Zugleich finder bei diefer Stei⸗ 
gerungshandlung die Aufnahme der Bihleriſchen 
Paſſiven, fo wie der Verfuch zur Güte ftatt. 
Sämtliche Bihlerifche Kreditoren werden dem⸗ 
nad) bei Strafe des Ausfchluffes von der Maffe 
zu der auf den ıgl" Mail. 3. feſtgeſetzten rechts⸗ 
gend jlichen Liquidation anmit vorgeladen , und 
hiebei aufgefordert, im Falle ber Abordnung von 
Bevollmächtigten, foldhe zur Eingehung eines 
Vergleiches formlich zu rg 

Burgau am a; April 1816. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Kandrichter, 
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233.) (Befanntmacdhung.) 

Das Anwefen ber Wittwie Dürr zu Bur⸗ 
tenbach, beitehend in einem Soldhauſe mit 
Garten, Gemeindögerechtigfeit , 3 3/Bt!! Ichrt. 
Aeckers, und 5 Tagw. Maads wird auf deren 
Verlangen durch eine landgerichtliche Kommiſſion 
in dem Markte Burtenbah am a5" Maid. J. 
Vormittags 9 Uhr bffentlid unter Vorbehalt 
der Ratififation verfteigert werben. Ed werben 
demnach alle jene, welche auf dieſes Anweſen 
Pfandanſpruͤche machen zu koͤnnen glauben, vors 
geladen, am abten Mai 1818 Vormittags 9 Uhr 
in der Kanzlei des unterzeichneten koͤnigl. Lands 
gerichts perfbnlich, oder durch Bevollmächtigte 
zu erfcheinen, und ihre Anſpruͤche auszufuͤh— 
ren, widrigenfalld auf ſolche nicht mehr Ruͤck⸗ 
fiht genommen werben kann. 

Burgau am 24" April 1818, 
Königlich Baieriſches Fandgericht 
Gebhard, Landrichter. 


234.) (Borladung.) 

Auf Anfuchen der Regina Behringerinn 
von Binswangen, um Ausfolglaffung bed Vers 
mdgens ihres Sohnes Leonhard Hodum, 
welches noch in 155 fl. beftehbt, wird feons 
hard Hodum, Gemeiner bei dem kdnigl. 
baierifchen 7t" Lin. Inf. Regiment Löwenfteine 
Werthheim welcher feit dem ruffifcyen Feldzus 
ge vermißt wird, hiedurch vorgeladen, im Falle 
er fich in Baiern befinder, binnen 3 Monaten, 
im Falleer aber im Auslande iſt, binnen 6 Mos 
naten ſich dahier um fo gewiſſer zu melden ‚als 
nach Umfluß diefer Zeit jein Vermögen feiner 
Mutter gegen Kaution ausgeantworfer werden 
wird. 

Mertingen den 6" Mai 1818, 

Koͤuiglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 
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235) (Edictal⸗Vorladung.) 

Franz Anton Hofer, Bräufnecht von 
Donauwörth hat. fich vor mehr ald 30 Jah—⸗ 
ren außer Landes, vermuthlicdy nad) Ungarn bes 
gröen, und feit diefer Zeit nichts mehr von 
fid) hören laffen. Auf Anfuchen der. nächiten 
Derwandten wird nun fraglicher Hofer, oder defs 
fen allenfalfige eheliche Deſcendenz hiemit edics 


taliter vorgeladen, ſich biimen. eines peremto⸗ 


rifchen. Termind von 6 Monaten bei dem uns 
terzeichneten Landgerichte perfbnlich ‚. oder. durch 


Bevollmächtigte zu- melden-, oder zu gewärtis- 


gen, daß nach fruchtlofem Umfluffe diefes geges 

benen Termind das in 142 fl. 10 fr, beftehende 

Hoferifhe Euratels Vermögen an die hierorts 

bekannten Abinteftat = Erben gegen Kaution- aus: 

gefolgt werden wuͤrde. 

Donauwdrtb am bier Mai 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 

Schafberger, Landrichter. 





256.) (Edictal-Eitation.) 

Das koͤnigl. baierifche Appellationsgericht”des 
Sherbonaufreifes ald Eriminalgericht hat in Fol: 
ge höchften Erfenntniffes vom 17!" v. M. April, 
empfangen den ıtm Mail. J. gegen Jacob 
Hilbrand vonMonnenhorn gebürtig, wes 
gen angefchuldigtemDiebftahlöverbreihen des Un: 
geborfamsverfahren ausgefprodhen: Es wird 
demnach Jacob Hilbrand hiemit dffentlich vor: 


geladen, immerhalb drei Monaten a dato vor’ 


dem unterfertigten Unterfuchungögerichte zu ere 


ſcheinen, und ſich wegen‘ der gegen ihn vothan—⸗ 


denen Anfchuldigung zu verantworten.- 
Lindau, den at" Mai 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht: 
Dollader ‚. Landrichter, 





26 
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237.) (Bekanntmachung.) 

Die am Zur d. M. halbjährig verfallene 
den Zinfen von dem bei. hiefiger Stadt nod)- 
anliegenden Sublevations:-Obligatine 
nen werden den 1, an, und Zen Junius jes 
deömal von 8 Uhr bis 12 Uhr Vormittags ‚ und. 
von 2 Uhrbis 5 Uhr Nachmittags in dieffeitigem- 
Amtölofale auf dem Rathhaufe pünktlich auss 
bezahlt, man wünfcht eben fo pünktliche Ab⸗ 
langung derſelben. 

Augsburg am tr Mai 1818; 

Koͤnigliche Eommunal : Adminiftratiom, 

Ott, Fonigl, Adminiſtrator. 


— — 
238.) Belanıtmadung.) 
Nachdem die unterm aoten des vorigen Mos- 
nats eingeleitete Verpachtung der Viehweid— 
theile Nro, 54. 55. 56, 439. ,. und 440. von: 
der Wertachbruͤcke bis an den Militair Holzgars 
ten, dann des Theils Nro: 105. vor dem Ja⸗ 
Fober Thor ‚gemäß höchfter Eutſchlieſſung konigl. 
Regierung des Oberdonaukreiſes vom · aten, und 
Empfang geen dieß, die hoͤchſte Genehmigung: 
nicht erhalten, fonderme zur neuerlihen Ver— 
pachthandlung gefchritten werden fol; fo wird 
biezu Tagsfahrt auf nächftfommenden Dienftag, 
den ag!" dieß biemit anberaumt ‚. und Pacht⸗ 


luſttragende am bemeldten Tage Fruͤh 10 Uhr‘ 


in dieſſeitiger Rentamts » Kanzlei zu erſcheinen, 
und ihre Pachtanbothe zu. Protokoll zu gebens 
andurch eingelaben.- 

Augsburg den 12 Mai 1616. 

Königk, Baierifches Mentamt,. 
Schleicher, Rentbeamter;. 

3) DVBetanntmaduwng.) 

Da ber auf den ag" April, ausgefchriebene: 
Verkauf des Georg Kapferſchen Unwejens: 
von Neumeiler wieder-nicht zu Stande kam· 
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fo wird daſſelbe unter Beziehung auf die Bei: 
lage zur Moyfchen Zeitung vom abten Merz 1818 
Nro. 73. zum brittenmal auf Montag den 8" 
Sun. d. 3. zum Verkaufe ausgeſchrieben, an 
welchem Tage Kaufsluftige unter den fchon feſt— 
gefegten Bedingniffen zu erſcheinen vorgeladen 
werden. 
Mertingen den bt" Mai 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 
240.) (Vorladung.) 

Georg Thanner von Sibrazhofen 
dieß Gerichts gebürtig, diente als Soldat uns 
ter dem koͤnigl. baieriſchen nut Lin. Inf. Res 
giment, und wird gemäß den Nefultaten der 
gepflogenen amtlichen Korrefpondenz feit dem 
4" Dezember 1812 vermißt. Auf Anfuchen feiners 
Ab: Fntejtats Erben wird nun derfelbe biemit 
edictaliter vorgeladen, binnen 3 Monaten zerjtdr: 
licher Friſt ich um fo mehr zur Empfangnahme 
feines in 600 fl. beſtehenden Vermögens bier: 
orts zu melden, als widrigenfalls folches feinen 
naͤchſten Anverwandten gegen Kaution verabfolgt 
werden wiirde, 

Weiler am a7'" April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


241.) (Belanntmachung.) 
Auf Anfuchen der Verwandten des am ıgf 
v. M. verftorbenen biefigen Benefiziaten N is 
klas Prekle werden alle diejenigen ,„ welche 
an den Verblichenen etwas zu fordern haben, 
auf Montag den 1!" Zuni d. J. Vormittags zur 
Geltendmachung ihrer Anfprüche mit dem Praͤ— 
judize vorgeladen , daß fie fpäter damit nicht 
mehr gehört würben. 
Mindelheim am gr" Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
vd. Mader, Landrichter, 
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242.) (Borladung.) 
AloisPfeiffer von Kettershauſen, 
Gemeiner des 4% Fonigl. baierifchen Inf. Regis 
ment ift feit dem iten Jan. 1813. von Diefen 
Regiments als ein in Rußland Vermißter in den 
Liften abgefuͤhrt. Seine verwittibte Mutter 
Darbara Pfeiffer hat nun die Bitte geſtellt, über 
beffen bei der Uebergab ihres Anwefens ihm bes 
ftimmtes älterliches Vermdgen verfügen zu dörfen; 
daher wird Alois Pfeiffer, oder deffen altenfälz 
lige Defcendenz biemit aufgefordert, binnen 6 
Monaten ſich um gewiffer bier zu melden, als 
widrigend das Vermögen der Mutter des Vers 
mißten gegen Kaution überlaffen werden wuͤrde. 
Babenhaufen den Zo'" April 1818, 
Könige, Baieriſches Fuͤrſti. Fuggerifches 
Herrichaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrfchaftsrichter. 


243.) (Gant:Edict.) 

Gegen Lorenz Maier, Gütler zu aus 
terbach, k. bair. Fürftl. Dettingen = Wallers 
fteinifchen Patrimonialgerichts Eeifriedsberg in 
Ziemeröhaufen , Landgerichts Ursberg wurde 
die allgemeine Gant erfannt; da derfelbe auf 
die Appellation Verzicht geleiftet har; fo wird 
hiemit auf Dienftag den at" Juni ad produ- 
cendum, et liquidandum ; auf Dienfiag den 
3o'" adexcipiendum ; und auf Dienſtaͤg den 
aöten Juli I. J. ad concludendum, jedesmal 
frühe 9 Uhr hierorts Tagfahrt angefegt. Saͤmt⸗ 
liche Lorenz Maierifche Gläubiger werden dem— 
nach aufgefordert, entweder in Perſon, oder durch 
legale Bevollmaͤchtigte unter Etrafe des Aus— 
ſchluſſes an obigen Terminen in hiefiger Ges 
richtö = Kanzlei zu erſcheinen. 

Ursberg am 7ten Mai 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Ott, Landrichter, 
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244.) (Befanntmachung.) 


Da bie’ Baron von Schertl’fche fire 
ditoren die biöher gelegte Kaufsanbothe auf die 
allodiale Herrfichaft Burtenbach nicht geneh⸗ 
miget, fondern befchlofjen haben, daß das Gut 
Burtenbac einer wiederholten Verfleigerung 
und zwar am Zott Mai ıdı8 in dem Schloffe 
zu Burtenbad) ausgefeßt werde; fo wird hiemit 
die öffentliche Verfteigerung des allodialen Gu— 
tes Burtenbach, (deſſen Beitandtheile in dem 
Kreisblatte der k. Regierung des Oberdonaufreis 
feö Neo. 153. St. 7. bejchrieben find) , unter den 
bei der am adten April 1818 abgehaltenen Ders 
fteigerung, — eröffueten, und bei dem unters 
zeichneten koͤnigl. Landgerichte vorliegenden Mo: 
dififationen, welche taͤglich eingefehen werden 
konnen, — auf den Jo" Mai 1818 in loco 
Burtenbach feitgefegt. Wozu Kaufsliebyaber 
eingeladen find. 

Burgau am ag* April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter, 





245.) (Befanntmacdhung.) 
Therefia Müller Witrwe des verffor: 
benenBauern Ehriftian Müller von Tiefenbacd 
glaubt, daß fie bey dem nach dem Tode ihres 
Mannes entdedten Echuldenftande auf ihrem 
Amvefen nicht mehr forthaufen koͤnne, und hat 
deßhalb die Bitte geftellt, daß ihre fämtlichen 
Gläubiger zum Verſuch eines gürlichen Arranges 
ments, und bey deſſen Mißlingen zu den Gants 
Verhandlungen vorgerufen werden möchten.“ 
Dem zu Folge werden alle jene, welche 
aus was immer fir einem Rechtsgrunde an dies 
fe Wittwe Forderungen zn haben glauben, vors 
geladen, an nachfolgenden Tagen entweder pers 
ſonlich, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 
26 * 
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unter Strafe des Auöfchluffes zu erfcheinem, und 
ihre Rechts: Nothdurft zu beforgen. 

Zum Berfuch der Gilte, und bei deffen Zers 
ſchlagung ad liquidandum, et producendum 
wird auf den Zien Juni d. J., ad excipiendum 
den. Bit Juli d. J., ad replicandum, et dup- 
candum den 7/4 Yuguft d. J. Tagsfahrt an— 
geſetzt. 

Am erſten Ediktstage werden die Glaͤubiger 
zugleich auch über die fernere Benuͤtzung des Gu⸗ 
tes vernommen werden. 

Immeuſtadt, den zer Mai 1818. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

Erb, Landrichter. 





246.) (Gantedict) 

Gegen Raffo Angerer Söldner von 
Bertoldshofen ift die Gant erfannt worden. 

Alle diejenigen, welche rechtliche Anfpriche, 
und Forderungen an denfelben zu machen haben, 
werden deßhalb aufgefodert, bei Vermeidung 
bes auf jeden AusbleibungssFall gefeglich be— 
ſtimmten Rechts-Verlurſtes an den machbenanns 
ten Tagen entweder perfönlich, oder durch Hinz 
laͤnglich Bevollmächtigte zu erfcheinen, und ihre 
Anfprüche geltend zu machen: am Zn Juni 
ad liquidandum, am «*" Juli ad exeipiendum, 
und am Zıtn Juli ad concludendum, 

Oberdorf den at Mai 1818. 

Königlich Baierifches Landgericht, 


Gramm, Landrichter, 


247.) (Borladung.) 

Alle diejenigen, welche an den Nachlaß bes 
zu Pfaffenhaufen verftorbenen Prieflers Jas 
kob Horbers, refignirten Pfarrers von 
Eppishbaufen aus was inmer für einem 
Tirel Foderungen machen zu können vermeint 
find, haben zu derer Geltendmachung binnen 
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So Tagen a dato um fo gewiſſer dahier zu ers 
fcheinen, als fie auffer dem prafludirt werden 
‚würden. 
‚Mindelheim, den He Mai 16168. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landridhter. 


448.) Gant:Edict. 

Anton Ahberger Bauer zu Gſchend 
hat fich zahlungeunfähig erklärt, und bie ans 
geftellte Vermögens-Unterfuhung hat gezeigt, 
daß fein Vermögen von den Schulden überfties 
gen werde. Es wurde fohin anf dad Concurs⸗ 
Verfahren erfannt, und nachdem dieſes Erkennt: 
niß in Rechtöfraft erwachfen iſt: fo werden hie— 
mit zur Verhandlung diefer Schuldſache folgen: 
de Edictötage mberaumt; und zwar ad 
‚dandum , ‚et producendum der 29’ Mai d. J.; 
ad excipiendum der 30'* Juni .d. J.; ad con- 
‚Cludendum der 31‘ Juli d. 5. jedoch mit .der 
Beftimmung, daß diefer legte Termin in zwei 
gleihe Perioden getheilt ift, wovon .bie erfte 
‚Hälfte ad replicandum ; bie zweite Hälfte 
‚aber ad duplicandum beftimmt ft. 

Sämtliche Gläubiger werden demnach vor—⸗ 
geladen, an benannten Edietötagen entweder in 
Perſon, oder durch gefeglich Bevollmaͤchtigte 
früh 8 Uhr in Diefeitiger Landgerichtskanzlei 
zu erfcjeinen, und sub poena praeclusi ihre 
‚Forderungen anzumelden, fo wie ihre weitere 
Rechts⸗Nothdurft vorzubringen. 

Zum Verfuche der guͤtlichen Behandlung die⸗ 
fer Sache wird zugleich der «'* Edictstag bes 
ftimmt, und die Gläubiger haben daher zu dies 
fem Zwecke ihre allenfallfigen Bevollmächtigten 
hiezu zu begwaltigen. 

Meiler, am . ten April 1818, 

Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 
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249.) (Berpahtung.) 
Dasunterzeichnete k. Rentamt Kat von der 
#. Regierurig des DOberdonaufreifes den Befehl 
erhalten, die k. -Erbfchäfferei am Sonderhof, 
beftehend a.) in einem gemauerten Schafhaus 
ſamt Stallung, b.) in ı 3/8 Tagwerf Garten, 
:c.) in 30 6/B Tagwerk Wiefen, und d.) in 
dem dazu gehdrigen Weid-Recht, weil ber bids 
herige Pacht mit dem Hintritt des Fünftigen 
Etats-Jahrs fic) endet, ‚neuerdings auf 6 Jah⸗ 
re an ben Meiftbierbenden zu verpachten, baf: 
felbe macht dieſes biemit zu Federmannd Mifs 
fenfdyaft mit dem Anhang befannt, daß die 
Verpachtung in dem Gefchäftd:3immer des k. 
Rentamtd am ro" Juni l. J. vor ſich gehen 
werde , bis dahin fich die Pachtöliebhaber von 
der Erbfchäfferei die ndthigen Kenntniffe, allen: 
falls audy die nähere Auskunft über die Pachts⸗ 
Bedingniffe verſchaffen kunnen. Die Auswaͤrti— 
gen, und die dem Rentamte Unbelannten. has 
ben ſich über ihr Vermdgen, und Pachtö-Fähigs 

feit mitteld legaler Zeugniffe auszuweifen. 

‚Kaisheim, am Str Mai 1816. 

Königliches Rentamt. 
Kaul, Rentbeamter. 





250.) (Befanntmadhung.) 

Su Gemäßheit des gnädigften Decretö der 
Foniglichen Regierung des Oberdonaufreifes vom 
25" Aprill. 3. fol das k. Bräuhaus zu Haid: 
heim neuerdings ausgefchrieben, und auf b Fah⸗ 
ve entweder mit, oder ohne der 25 ıfB Ichrt. 
Meder, und 28 3/4 Zagw. Wiefen beftehenden 
Delonomie an den Meiitbiethenden verpachtet 
werden. Pachtluſtige, die fich über eine gute 
Aufführung gerichtlich ausweifen fonnen, dann 
im Stande find, eine Kaution von 4000 fl. 
entweder in liquiden Obligationen, aber in lie 
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genden Schuldensfreyen Güter zwTeiften , werben 
zur Licitation zugelaſſen. Sie koͤnnen die zu 
verpachtenden Gegenſtaͤnde taͤglich in Augenſchein 
nehmen, ſich auch uͤber die Pachts⸗Bedingniſſe 
bei dem unterzeichneten k. Rentamte unterrichten 
laſſen, ſofort in dem Geſchaͤfts⸗Zimmer deffel- 
ben am Gien Juni l. J. ihre Pachts⸗Aubothe zu 
Protocoll geben. 
Kaisheim, am Sten Mai 1818, 
Königlihes Rentamt. 
Kaul, Renfbeamter. 


251.) (Bekanntmachung.) 

Auf den Antrag der Kreditorfchaft des in 
der Gant fiehenden Georg Waldmann, 
Wirths in Lehbrud wird am a7ten Junid. J. 
dafelbit dad Gantanwefen mit der vorhandes 
nen Mobiliarfchaft umter Vorbehalt der Ratifi: 
cation der Kreditorfichaft an den Meiftbierhen: 
den Öffentlich verfauft. Das Anweſen befteht in 
‚einem Haufe mit Bräuftatt, Stabel, und Stal⸗ 
ung, a Gärten, ıfa Ichrt. Aecker, 3 2/8 Tagw. 
Anger, 12 ıfa Tagw. einmädigem Wiesboden, 
amd ohngeführ ı Tagw. Waldung. Die Kaufs⸗ 
liebhaber, welche fich über ihr Vermögen, und 
Leumund mit Zengniffen auszuweifen ‚haben, 
werben eingeladen, bis 10 Uhr Vormittags vor 
der F. Landgerichts-Commiſſion zu erfcheinen, 
und ihre Kaufs-Anbothe zu Protocol zugeben. 

Fuͤſſen, den bien Mai 1818, 

— Baieriſches Landgericht, 

v. Bd, Landrichter. 


252.) (Belanntmahung.) 

Auf den Antrag der nächiten Vewandten ber 
minderjährigen Elternlofen Kinder des verftorbe: 
nen Sebaftian Gerhauferd von Bruf 


wird das zurüdgelaffene Anwefen Montags den . 


zörn Mai offentlich verfauft werben; — daſſel⸗ 
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be beſteht in einem mit Ziegelplatten gedeckten 
‚gemauerten Haus mit der-unter dem naͤmlichen 
Dad) vorhandenen Stallung, und mit einem das 
bey befindlichen Garten von 3/8 Tagw., und eis 
mem Krautbett, welche an das :fonigliche Rents 
amt Neuburg zum Steuer-Simplum ı6 fr. 4 HL, 
und 7er. Herbftgeld geben, dann ine ıf8 Tugın, 
2000 [) am a7" April 1811, beigefauften 
Mooswieſen, welche an das koͤnigliche Rentamt 
Meichertshofen die Kamalbagen, ı5 fr. 3 Hl, 
ulturs = Beitrag, und nad) dem Verlaufe 
der Stenerfreyen Jahre von ı829f3o an, bie 
Steuren reichen, Inden Kauf wird eine Kuh, 
mit verfchiedenen häuslichen Gerärhfchaften ges 
geben. Kaufslichhaber koͤnnen durch den Ortes 
vorſteher, Joſeph Kugler die Verfaufsobjecte ſich 
vorzeigen laffen, und in Einficht nehmen, um 
Verkaufstage ihre Anbothe zu Protocoll machen , 
und nad) Vernehmung der nächiten Verwandten, 


wenn fie ſich anders über ihre Zahlungsfährge 


Teit ordentlih ausweifen, die Genehmigung bes 
größten Anbothes gewärtigen. 

Neuburg den ade" April 1818, 
Koͤnigliches Adminiftrations-Geriht der ches 
maligen Johanniter⸗Großballey. 

Thrumb, Adminiſtrator. 


253.) (Gant: Edict.) 

Da das Erkenntnif auf Univerfal:Concurg 
gegen Ulrid Schmid, Müller, und Bauer 
zn Langemerringen Rechtöfräftig geworden 
ift:- fo wird hiemit auf Samstag den ofen Juni 
d. 5. ad producendum, et liquidandum, und 
zum Verſuch der Güte; auf Samstag den ten 
Juli ad exeipiendum; ad concludendum aber, 
und zwar zur Keplif auf Donnerftag den „Zn 
Juli, zur Duplik auf Dounerftag.den 6°r Auguſt 
d. J., jeweils fulh neun Uhr, bierorts Tagfahrt 
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mit dem angefeßt, daß die Ausbleibenden nach 


den deßfalls beftehenden Gefegen behandelt, die 
verſpaͤtet, oder nicht continuirlich Liquidirenden 
entgegen, um Geld geſtrafet werden. Am erſten 
Edictötage wird zugleich das Anweſen naͤmlich 
Haus, Stallung, Viehſtall, Muͤhlwerk, Pfruͤnd⸗ 
haus, ı ıfa Tagw. Garten, 53 Jaucherte 
Ackers, und 36 3/4 Tagw. Wiefen, Gemeinde: 
recht, und reale Mablmühl:Gerechtigfeit dem 
Meiftbierhenden gegen gehdrige Vermoͤgens-, und 
Sittlichkeits-Ausweiſe überlaffen. 
Schwabmünchen am 4" Mai 1816. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 


v. Braunmähl, Landrichter. 





254.) (Befanntmahung.) ' 


Joſeph NeuburgersSchutzjud von Fell: 
heim hat mit Uebergebung eines Pafjiv-Stan: 
des von 1314 fl. 18 kr., und eines fpäter ges 
richtlich inbentarifirten Actio-Standes von 111 fl. 
19 ıfa fr. um eine gätliche Schuld-Nachlaßs 
Verhandlung gebeten. Daher werden fämtliche, 
welche aus was immer für einem Mechts:Ti: 
tel an befagten Neuburger Forderungen zu mas 
chen haben, auf Dienftag den a'" Juni I. 3. 
frühe g Uhr in hiefiger Gerichts-Kanzlei mit dem 
Anhange zu obigem Zwede, und vorgängiger 
Liquidation hiemir vorgeladen, daß nichterfcheis 
nende befannte Gläubiger dem Befchluffe der 
Stimmen: Mehrheit beigezäple, unbefannte 
aber gänzlich ausgefchploffen werden würden. 

Babenhaufen am ze" Mai 1816. 


Koͤnigl. Baierifches Fürftlich Fuggerifches 
Herrfchaftsgericht, 
v. Braunmuͤhl, Herrfchaftsrichter. 





— — — — — — 
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255.) (Borladung.) 

Dafih Joſeph Thomamiller, Shlöner 
von Weftendorf zahlungsunfähig erflärte; fo 
werden alle diejenigen, welche aus was immer 


für einem NRechtötitel eine Forderung an felben 


zu machen haben, hiedurch aufgefordert, bei 
Strafe des Ausfchluffes Dienftag den 2" Juny 
bis frühe 8 Uhr im Ddieffeitiger Landgerichtdr 
Kanzlei zur Liquidation ihrer Forderungen entz 
weder in eigner Perfon, oder mittelö hinlänglich 
Bevollmächtigter zu erfcheinen. 

Zugleich wird befannt gemacht, daß das An—⸗ 
wefen des Joſeph Thomamiller, beftehend 
in Haus, Garten, 7 Tagw. theild Wieſen, 
theild Aecker, dann 3/4, Ichrt. eigenen Aders an 
den Meiftbierhenden salva ratifieatione der 
Gläubiger am ndmlichen Tage verkauft werde, 
und Kaufsluftige mit den nöthigen Zeugniffen 
ausgerüftet zu erfcheinen haben. 

MWertingen den bten Mai ı8ı8, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 
256.) (Berkaufs-Edict.) 
Unter Vorbehalt der Genehmigung der Glau⸗ 
biger wird am aten kommenden Monats Juni 


von Vormittags 8 Uhr bis Mittags ı2 Uhr in 


der bdieffeitigen Landgerichtsfanzlei das in bie 
Gant gerathene Anwefen des Wirths Joſeph 
Prinzler zu Hennhofen an den Meifibier 
thenden verfauft werben, 

Dieß Anwefen, welches gröftentheils mit 10 
Prozent beftandbar ift, befteht in einem Haufe, 
Garten, und Gemeinds-Nutzen, 11 Ichrt. Ackers, 
4 3fy Tagw. Wieſen, und einigen Haus⸗, und 
Wirthſchafts⸗Requiſiten. 

Kaufsluſtige moͤgen daher ihr Angeborh zu 
der bemerften Zeit zu Protocoll geben, doch has 
ben ſich Fremde durch obrigkeitliche Zeugniffe 
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über ihr Vermdgen, und ihren Leumund auss 
zuweiſen. 
Dilingen den gen Mai 18168. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landricter. 





257.) (Kundmachung.) 

Auf hohen Befehl der Königlichen Regierung 
bes Oberdonaukreiſes werben in der Rentamtss 
Kanzlei dahier am aten Juni Vormittags 8 Uhr 
21 Schaff Roggen, und 206 Schaff Haber, ers 
fterer von den Käften in Ursberg, leßterer von dem 
Münfterhaufer Kaften, an den Meiftbierhenden, 
in Partien von ı bis 10 Schaff verfauft wer: 
den. Liebhaber konnen täglich fi) von der gus 
ten Qualität der Früchten überzeugen, 

Uröberg den zz" Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Rentamt, 


Bauhof, Rentbeamter, 





258.) (Bekanntmachung.) 

Nach dem gnaͤdigſten Befehl der koͤniglichen 
Regierung des Oberdonaukreiſes von gien, erhal⸗ 
ten am 13 Maid. J., ſoll der auf dem dieſ— 
ſeitigen Frucht: Speicher aufliegende Waizen-, und 
Roggen: Borrarh auf dem gefeglichen Wege eis 
ner öffentlichen Vrfkeigerung an den Meifibie: 
thenden verfauft werden. 

Der Vorrath befteht ungefähr in 30 bis 32 
Schaͤffel Waizen, umd ungefähr iu 50 Schäf: 
fel Roggen. 

‚ Diefo Früchten werden am ar!" Mai d. J. 
verkauft werden. Sämtliche Kaufsliebhaber wer: 
den daher eingeladen, fich an bem oben bezeichs 
neten Tage in der hiefigen Rentamts: Kanzlei 
Morgens früh um 8 Uhr einzufinden, ihre Ans 
bothe zu Protocol zu geben, und das Weitere 
zu gewärtigen. 


— mn 
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Der Verkauf geſchieht unter Vorbehalt der 
hoͤchſten Genehmigung, und gegen baare Bes 
zahlung. 

Die Früchte koͤnnen in der Zwiſchenzeit, fo 
wie am Verkaufs-Tage felbft, in Augenfchein 
genonnnen werben. 

Reichertshofen ven 3" Mai 1818, 
Königlich Baierifhes Rentamt. 
Meitinger, Rentbeamter, 





259.) (Befanntmadhung.) 
Aldys Ebner Metzger zu Mering, und 


deſſen Ehewirthin Maria Anna haben diefforts 


die Bitte geftellt,, ihre fämtlichen Gläubiger zu: 
ſammen zu berufen, und ſich mit denfelben wie 
immer_gütlich auszugleichen. 

Es werden daher alle befannte, und unbes 
Fannte Gläubiger der gedachten Ebnerfchen Ehes 
leute hiemit aufgefodert, fid) am Hr Zuni l. J. 
längftens früh 9 Uhr hierortö in eigener Perfon, 
oder durch binlänglich Bevollmächtigte einzufin⸗ 
den, ihre Foderungen wenigft ſummariſch zu 
liquidieren, und ſich über die Vergleichs-Vors 
ſchlaͤge zu erklären. 

Zn Falle gürlicher Ausgleichung werden bie 
bekannten aucbleibenden, oder durch nicht hine 
laͤnglich Bevollmaͤchtigte erfiheinenden Gläubiger 
der Stimmenmehrheit beigezaͤhlt, die unbefanns 
ten Gläubiger aber haben ſich die aus ihrem 
Nichterfcheinen allenfalls entftehenden Nachtheis 
le ſelbſt zu zuſchreiben. 

Friedberg, am Sr Mai i8ıB, 

"Königlih DBaierifches Landgericht. 

Let. Earron du Val, Landrichter, 





had; 


a4): &Belanntrmaed * g 





Das Generalregiſter uͤber die Verordnungen 
ir den Regierungsblaͤttern vom Jahre 1799. bis 
1817. inclusive, ift erfehienen, und zu haben ,. 
gegen portofreye Einfendung des Betrags a afl. 
a4 kr., in München bey dem Königl. geheimen 


————— 
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Staats-Archivs-Secretaͤr. Scher a mil, und in 
Augsburg in der Rdsl'ſcchen Verlags— 
handlung. Durch hoͤchſte Entſchließung der Kb: 
niglichen- General : Poftadminijtration erhalten 
es die Kbnigl. Stellen und Behoͤrden, mitteljt 
der Hauptpoſtwagens =» Erpedition München: 
portofrep.. 





Biftualienpreife der Kreis- Hauptitadt Augsburg. 


Brod- Tıare 


Ein Laib Roggenbrod zu:6 Kreuzer . 
zu 8. 62 . ' 
Ein Kreuzer Semmel . 


5 2 2* 


Braunes Bier. 

‚Im den Wirthöhäufern die Mans 

Auf dffentlihen Plägen - « 
In den Kaffeehäufern . 


: Mundmehl Semelmehl] 


Der Metzen » 0. + 
J Meten oder Maßl. .. 


E—— 


Fleiſch-⸗Tarxe. 


Ein Pfund Ochſenfleiſch »- 
Kalbfleiſch .»- 
Schweinefleifch 


Weißes Bier, 
Hr den Wirthöhäufern die Maas 
Auf. dffentlichen: Plägen. . 
In den Kaffeehäufern 


. 


* 





» Schön » 
oder 


Nachmehl. IRo 
Mittelmehl ggenmeh ! 


fl. JEr.IpfjhL] A. |Er. RA jpflht ft [fr Tpt bt Fr pr IR f. fr-ipr.t. Ipr-ibl.ifi gi: Ipf-Toch, 


— alarm 3] 1 a 





z 


ntellig 


des Köutglide 


Dberdonan- 





nn — 


ensdlatt 


Baterifden 


Kreiſes 





Augsburg, 








Bekanntmachungen 
ber Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Lauingen, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragem 





L Steuerdiſtriet Bachhagel. | 
Bahhagel, (kath. Pf. D.), Burghbagel, 
(kath. Pf. D.), Duͤrrnaſt, (E.), Hag— 
mühle,. (E.), Landöhaufen, (D.), 
Stodhdfe,. (4.Hdfe.).- 

I. Steuerdiftrict Bädhingen, (am: 

der Brenz.) 
Bächingen, (evangelifches Pf. D.,. Patri⸗ 
monialgerichtlih),, Sophiensried, (E.).- 

IIE Steuerdiftrict Faimingen, 
Echenbron, (kath. Pf. D., Patrim. gerichts: 
lich), Faimingen, (kath. Pf. D.):- 
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N" 1. 





den 30" May ı8ı8, 
— —— — — — — 


IV. Steuerdiſtriet Gundelfingen. 
Gundelfingen, (Stadt, u. Fat: Pfarre), 
Higgfietten, (E.), Pererswbrth, (D.), 
Riedwirthöhaus, (E.), Schlachtegg, 
(Schloͤßchen)) Wildenau, (E.). 

V. Steuerdiftrict Haunsheim. 
Haunsheim, (evang. Pf. D., Patrim. 
gerihtlih), Hofbergen, (E.). 

VI Steuerdiftrict Lauingen. 
Haufen, (Pf. D.), Helmeringerhof, 
(E.), Lauingen, (Stadt, Fath. Pfarre, 
Sitz des F. Landgerichts, u. k. Rentamts). 

VII Steuerdiftrict Obermedlingen. 
Baͤchinger Mühle, (E.), Obermedlins: 
gen, (fath. Pf. D.), Untermedlingen, 
(D.), Viehhof, (E.). 

vol. Steuerdiftrice Staufen. 
Altenberg, (Dorf, u. Schloß, Patrimon.. 
gerichtlich), Ballhaufen, (D.), Staufen, 
(kath. Pf.D.), Viehmühle, (E.). 
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IX. Stewerdiftrict Veitriedhauſen. 
Srauenriedhaufen, (D.), Veitried— 
haufen, (ath. Pf. D.). 

X. Steuerdiftrict Unterbechingen. 
Oberbechingen, (kath. Pf. D. u. Schloß), 
Unterbechingen, (Fath. Pf. D.). 


X. Steuerbdiftrict Ziertheim, 


Dattenhaufen, (D.), Ziertheim, (Fath. 


pf. D.). 
XII. Steuerdiſtriet Zoͤſchingen. 
Neuhof, (EE.), Zoͤſchingen, (kath. Pf. D.), 
Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Lindau, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen. 





J. Steuerdiſtrict Aeſchach. 

Aeſchach, (evang. Pf.D.), Baͤurlins hal— 
den, (W.), Bleiche, (2.9.), Grund, 
(E.), Halden, (vordere), (29.), Halden, 
Ahinterer), (2.9.), Heuried, (E.), Föners 
halden, (E.), Mozach, (MD), Nieders 
hans, (W.), Reutin, (evang. Pf. D.), 
NRickenbach, (D.), Scheibenplägle, (W.), 
Scheiben, (W.), Spitalhof, (oberer: ), 
(E.), Straufenbähl, (W.), Streitelös 
fingen, (W.), Ziegelhaus, (M1.D.). 

1. Steuerdiftriet Hergensweiler, 
Altas, (29.), Hagard, (W.), Here 
gensweiler, (kath. Pf. D.), Miezlings, 
(29.), Mollenberg, (W.), Oberbolz, 
( W.), Obernuͤntzenbruk, (W.), Rupolz, 
(2.), Scheidenweiler, (W.), Schillers, 
(2 H.), Stockenweiler, (W.), Unters 
nängenbrut, (W.), Völklings, (W.), 
Wolfgangsberg, (W.) 


— — — 


AB 


—J 

II. Steuerdiſtriet Mitten. 
Bettnan, (f.D.), Bodolz, (D.), Brugs 
gach, (W.), Buͤhel, (W.), Enzisweis 
ler, (D.), Mitten, (D.), Reutenen, 
A(ED.), Taubenberg, (kl.D.), Waſſer⸗ 
burg, (kath. Pfarre, W. u. Schloß). 

IV. Steuerdiſtriet Nonenhorn. 
Hattuau, (kl. D.), Heege, (D.), Heg⸗ 
nau, (HM. D.), Nonenhorn, (gr. D.), 
Selmnau, (kl. D.). 

V. Steuerdiſtriet Oberreitnau. 
Gitzenweiler, (E.), Goldſchmieds— 
muͤhle, (E.), Greuth, (W.), Gruͤbels, 
(29.) Hugelitz, (E.), Heheureutin, 
(tl. D.) Humbertöweiler, (W.), Lats 
tenweiler, (W.), Loch, (W.), Mezlers, 
(tl.D.), Oberreitnau, (kath. Pf. D.), 
Oberengersweiler, (M.D.), Reulings, 
(W.), Sauters, (W.), Sulzenmoos, 
(E.), Waltersberg, (W.). 

VI. Steuer diſtriet Schönan. 
Degelftein, (D.), Ebeit, (2H.), Fin⸗ 
negg,(M.), Heintedreute, (D.), Docs 
bech, (D.), Holben, (W.), Hopyren, 
(D.), Immenreich, (E.), Klofterhof, 
(2 9.), Schachen, (D.), Schönau, (D.), 
Sorgers, (W.), Stodartshühel, (E.). 

VU. Steuerdiftrict Schwatzen. 
Bislings, (WI, Boͤſenreute, (M.D.), 
Dornach, (M.D.), Egghalden, (H.D.), 
Eggenwatt, (W.), Hangnad, (M.D.), 
Heimholz, (W.), Hubers, (W.), Lam⸗ 
pertſchweiler, (kl. D.), Leiblachsperg, 
( W.), Schlachters, (M.D.), Schwatzen, 
(tl.D.), Sigmarszell, (kath. Pfarre, W.), 
Tobel, (W.), Tummen, (kl. D.), Weis 
ſensberg, (kath.Pf.D.),Wildberg,(kl.D.), 


Wizigmaͤn, (M.D.), Beifenfchweiler, 
(l. D.). 

VUL Steuerdiſtriet Thann, und 

Wohmprechts. 

Adelgunz, (W.), Beuren, (E.), Butzen, 
(E.), Edelitz, (W.), Engelitz, (kl. D.), 
Grod, (W.), Gſeß, (E.), Handwerks, 
(B), Hergatz, (kl.D.), Jzlings, (W.), 
Lengaz, (W.), Moͤllen, (W.), Mutten, 
(W.), Reutemuͤhle, (E.), Staudach, 
(W.), Schwarzenberg, (WM), Schwar— 
zenſee, (29.), Schröfeberg, (W.), 
Than, (auch Maria Than), (kath. Pfarrs 
Ddrfchen), Wohmprechts, (Farb. Pf.D.), 

IX. Steuerdiftriet Unterreitnan. 
Dürren, (29.), Efartsweiler, (W.), 
Hirenbach, (E.), Hbrbolz, (W.), Ri: 
katshofen, (W.) Unterbechtersweiler, 
(D.), Unterreitnau, (kath. Pf. D.), Uns 
terengersweiler, (D.), Wiesfleck, (E.). 

— —f 


Fortſetzung der Frtradirten Stif— 
tungen der Ruralgemeinden: 


Von der k. Diftricts:Stiftungs:Adminiftras 
tion in Lindau wurden extradirt: 


XXXII. 
An das K. Landgericht Lindau: 


wnwr.nn 


a. An Stiftungen des Eultus: 


1.31 Bdfenrente, das Vermbg.ber Pfarrfirche; 
2. ⸗Heege, s ss SKapelle; 
3. eHergensweiler, #  s Pfarrlirche; 
4e en ni se  Marid Em⸗ 
pfäng. Bruderfchaft; 
6.⸗Itzlings, ⸗ ⸗uVU.l. Frauen⸗ 
Kapelle; 
27 * 


.- 3 
16. sWafferburg, = 


6. zu_berreitnau, d. Vermdg.der Pfarrkirche; 

7.⸗ —W— a »e = Sapelles; 

8, 0 . 5 =» Rofenfranze 
Bruderfchaft; 


9 »Selmnan, ss» = Sapell; 
10. » Öiegmarszells ss Marrfirche; 


11.3 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Roſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 

12. ⸗Thann, ⸗ ⸗⸗Pfarrkirche; 
13.3 ss ⸗ . ⸗»U.l. Frauen⸗ 
Bruderſchaft; 


⸗Pfarrkirche; 


4. » Unterreitnau, = 
5 = Kapelle; 


z * s 


e Prarrfirche; 
7. 5 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Seelen⸗ 
Bruderſchaft; 
18.⸗ £ s ⸗ ⸗ ⸗Roſenkranz 
Bruderſchaft; 
19. ⸗Weiſſensberg,, ⸗pfarrkirche; 
20.⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Roſfenkrauz⸗ 
Bruderſchaft; 


21. »MWildberg, . oa s Kapelle; 
22. »Wohnbredts, s ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
23.⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ :Schußengel: 


Bruderſchaft; 

24.⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ Sebaſtians⸗ 
s s . 

25, 5 a es s Rofenkranze 
5 5 . 





B. An Stiftungen des Unterrichts: 


1. 3uSchleinfee, das Vermdgen desSauterfchen 


Etipendiums; 
s Merderfchen 


2, » Wangen, ⸗ 


23 
3.-Waſſerburg, » 5 « Hornfleinif. 


e⸗3 
4. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Normal⸗ 
Schulfonds. 
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O. An Stiftungen der Wohlthaͤtigkeit: 
2.3uBdfenreute,d. Vermdg. des Armenfondd; 


2. sHergensweiler,:s = ss: =: 5 
8. »DOberreitnau, ⸗—⸗ sa 2035 
Ar » Reulings, .® a SEE 
5.⸗Schwatzen, ⸗22 wre 
6. - TZummen, ⸗22 DEE Zr 3 
7, sUnterreitnau, s » "Euer 

8 :Wafferburg, = s ‚der Armen: 
Stiftung; 
9. 3 eo» ..,» e Baumgart: 
nerfchen = 5 
a0, ⸗ .- 3 s = „shornfteinifchen 
s s * 

XXXIII. 


An das K. Landgericht Weiler. 


A. Das Vermögen des Cultus: 
a. zu Blaßenberg, dasVermdg. der Kapelle: 
Stiftung; 
2. ⸗Boͤſerſcheidegg,⸗ —⸗ ——3 


’ 
3. ⸗Ebrazhofen, — ⸗Pfarrkirche; 
hs ⸗ ⸗ ⸗ ⸗e⸗Meſſen⸗ 
| | Stiftung; 
5.⸗Ellhofen, ⸗ s  :Pfarrlirche; 
- 6. »Geftrag, s =  sPfarrfirche, 
J a. Meſſenſtiſtung; 
7. Gruͤnenbach, ⸗ ——5553 
8.-Heimenkirch,— Pe Sr u — — 3 
9.— ⸗ ⸗ . s = SKaplaneis 
Stiftung; 
10, sfindenberg, ⸗ s «MPfarrfirde, 
u. Meffenftiftung; 
11. sMalerbdf, = ss Pfarrlirhe; 
ı2, sMieweiler, s s _s SJapelle 
Stiftung; 


— — 


24. 
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13.3u1Niederfiauffen,d.Bermdg.d. Pfarrkirche; 


14. s ⸗ ⸗ s = «Bruberfchaftds 
u. Meffenftiftung; 
15. » Oberreute, ⸗ e ber furatis , 
16. »DOpfendbad, — s = Pfarrfirche, 
u. Meffenftiftung; 
17. ⸗Rothenbach, — = 08.50 3 
10. «Scheidegg, ⸗ — Er 
1.5 5 2 . 3 s »©t. Annas 
Kapeliftiftung; 
20.2: 8» s, s zfinplaneis 
; Stiftung; 
21.:&cheffau, . s Pfarrkirche; 
22.2 8 5 ⸗ ⸗⸗Meſſen⸗ 
ſtiftung; 
23. ⸗Schweinenbach,— ⸗e2Leonhards⸗ 
Kapelle; 
Simmerberg, ⸗ ⸗—8t. Joſephs⸗ 
Kapelle; 
26.⸗Waltrams, ⸗ ⸗⸗St. Trud⸗ 
perts⸗ =; 
26, » Weiler, ⸗ s sPfarrfirche, 
| u. Meffenftiftung; 
27.⸗ —— ⸗St. Sebaſtians⸗ 
Kapelle; 
26. ⸗Weitnau, 5 s s Pfarrkirche, 





A. Das Vermögen des Unterrichts: 
a. zuAltenburgu.Kehlhof, d. V. d. Bruders 


ſchafts Schulfond; 

2. ⸗Gruͤnenbach, BEE BE Dur Br 33 

3. s Hohenegg, BE er I Dee 3 
4. -Kehlhoͤf, 5 5 5 Univerfal: 
er Schulfondz 

65.-Rothenbach, ⸗—⸗ sdeöfinderifchen 
Stipendiums; 

5. sScheidegg, = = desßgritziſch maͤnn⸗ 


lichen Familien = ; 
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7. Scheidegg, dasVermdg.desFritziſch weibl. 

Fidei· Commiß⸗Etipendiums; 

ds sa s » » Gchulftiftung 

für arme Kinder; 

9. sSimmerberg, ⸗4 des Bruderſchaft 
— Schulfonds; 

s Weitnau, » ° a ber Geegerfchen 

Schulſtiftung. 


C. Das Vermögen der Wohlthätigkeit: 
. zu Rotach, das Vermögen der Leprofens 
" Stiftung; 
2. sScheidegg, s =’ = Kaplan Spie: 
Zur lerſchen Armenftiftung; 
3.-Weidach, ⸗ ⸗Leproſen⸗ 
Stiftung. 


40. 


- 


{LXXXVI.) Bi 
An fämtliche Fönigliche Polizeibehörden des 
Dberdonaufreifes, 


GFalſche wuͤrtembergiſche Sechskreuzer-Stuͤcke bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftä 
Des Könige, ° 
Durch das koͤnigl. Landgericht Ursberg 
find falſche wuͤrtembergiſche Sechskreuzer⸗ 
Stuͤcke mit der Jahrszahl 1811. zur Vor 
lage gebracht worden, Er 
‚Sie find von Meffing, und-verzinnt, 
‚und das ganze Gepräge verrärh: fogleich 
bei dem erften Anblicfe, daß -fie falfch find; 
Das koͤnigl. wuͤrtembergiſche Wappen 
iſt unfoͤrmlich, fchlecht ausgedrückt, und bei 
einigen Stüden beinahe ganz unkenntlich. 
Die Umſchrift auf der. entgegengefegten 
Seite ift ‚nicht gerathen, die Buchftaben 
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find gezogen, und größer, als bei den Adhs 
ten. Münzftüfen dieſer Sorte, befonders- 
find die Buchftaben in dem Worte Kreuzer 
undeutlich. Vorzüglich aber kann man fie 
von den Achten dadurch unterfcheiden, daß 
in dem: Worte „Scheidemuͤnze“ das 
zweite „e“ fehlt, 

Die koͤnigl. Poltzeibehörden werben hie⸗ 
von mit dem Auftrage in Kenntniß geſetzt, 
‚vor derer Annahme die Unterthanen zu war; 
nen, auf die WVerbreiter, und Berfertiger 
diefer falſchen Münze Amtsfpähe halten zu 
laſſen, und fie im Betretungsfalle der Unter 
fuchung zu unterwerfen, fogfeich ‚aber davon 
Anzeige anher zu erftatten. 

Augsburg, den Br-May 1818, 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 

Kammer des Innern. 
Sreyberr von Gravenreuth. 
ne Raiſer. 
‚coll. Seel. 


* 


XLXXXVIL.) 
An ſaͤmtliche Fönigliche Polizeibehörden des 
Dberdonaufreifeg. 

(Die Mahlmitze betreffend.) . 
Im Namen Seiner Majeftät 
| des Königs, 

MNachdem die hohen Getreidpreiſe, welche 
am 26" Sept, v. J. die unterfertigte Stelle 
veranlaßten, die Mahlmige allenehalben 
temporär auf den 24" Theil eines Schäfs 
fels herabzufeßen, in ein — ben gewöhns 


4:5 
lichen Preifen ſich amaͤherndes Verhaͤltniß 


zuruͤckgetreten find, — fo wird die beſagte, 
im ıg'" Stüdfedes vorjährigen Kreisblattes 
(Seite 523.) enthaltene Beftimmung aufs 
gehoben, und hiemit verfüge, daß wieder 
allenthalben die Mahlmige vonden Muͤl⸗ 
lern in dem Betrage genommen werben börfe, 
wie folche vor dem Erlaß obiger Ausfchreis 
bung nach Verträgen, Gefegen, oder Her 
kommen erhoben wurde, 

Die Fönigl. Polizeibehörden haben diefes 
gehörig bekannt zu machen, und fich felbft 
hiernach zu achten; übrigens aber die Muͤh— 
fenvifitationen in der angeordneten Art fleißig 
fortzufegen, und die Refultate in den viers 
teljährigen Polizei Vifitationg: Berichten bes 
fonders vorzutragen, 

Augsburg, den 15" May ı8ı8. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kemmer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

j Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 
(LXXXVII.) 
An fänntliche Fönigliche Polizetbehörben bes 
Dberdonaufreifes, 
¶ Das Bier: Sudwefen, und ben Bierfaß betreffend, ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Sämtliche fönigliche Polizeibehörben des 
Dberdonaufreifes erhalten nachftehend einen 
Abdruf des — im rubrizirten Betreff er⸗ 
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folgten allerhoͤchſten Referipts vom ı 1!" 5. M. 
mit dem Auftrage, fih hiernach in den — 
fie betreffenden Puncten genaueft zu achten, 
Zugleich werden diejenigen Fönigl. Polts 
behörden, in derer Diftricten noch Nachbier 
vorhanden ift, und verkauft wird, ober wo 
ein wohlfeileres Schenfbier in den 
Sommermonaten erzeugt werden will, hiermit 
angewiefen, diefes ſogleich anher anzuzeis 
gen, und die geeigneten, wohlmotivirten 
Autraͤge über den hiefür zu beftimmenden 
Sag ungefäume zur unterfertigten Stelle 

zu führen. 

Augsburg den gl" May 1818. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 

coll. Seel. 

Abdrud, 


Marimilian Joſeph, König. 
Wir haben befchloffen, daß Unſere Vers 
ordnung vom 8" Febr. 1817, das Bier 
Sudwefen, und den Bierfag im verflofjenen 
Jahre betreffend, da die Gruͤnde derfelben 
noch immer fortdauern, auch für das gegem 
wärtige Jahr in Wirffamfeit bleiben foll. 
In Folge dieſes Beſchluſſes wird nicht 
nur die Bewilligung, das tarifmäfige Bier 
im Großen, und Kleinen unter der. Tare 
abfegen, und das. Machbier als eine eis 
gene Art von Getraͤnk um einen verhäfß 
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nißmäßig wohlfeilern Preis verfaufen zu 
dürfen, hiermit ausdruͤcklich erneuert, fons 
dern Unfere Regieruugen werden uͤberdieß 
ermächtigt, die Erzeugung eines wohl: 
feilern Schenfbiers auch in den Som: 
mer: Monaten für diejenigen Orte, und Be 
zirke, wo Beduͤrfniß, und Umſtaͤnde ſolches 
ffordern, und zulaſſen, ausnahmsweiſe, und 
‚mit gehoͤriger Vorſicht zu geſtatten. 

Uibrigens wollen, und befehlen Wir 
ernſtlich, daß die verſchiedenen Arten des 
Biers oͤfters mit aller Aufmerkſamkeit unter⸗ 
ſucht, alle Misbraͤuche, und Unterſchleife 

nachdruͤcklich abgeſtellt, und beftraft,,. und 

Unterbehörden, welche fich eine Vernachlaͤßi⸗ 
gung ihrer dießfallfigen Pflichten zu Schul: 
den fommen laſſen, zur firengften Verant- 
wertung ‚gezogen werden. 

München den: zı" Man 1616. 
(LXXXIX.) 
An die Pönigl. Stiftungs⸗Adminiſtrationen, 
und Schulinfpectionen des Oberdonaufreifes, 
(Die Verwaltung der diepjäprigen allgemeinen Dos 

tation für das Volts-Schulweſen des Kreifes 

betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 

des Königs, 

Die allgemeine Dotation für das Volks⸗ 

Schulwefen des Oberdonaufreifes im Jahre 


1817/18 verwaltet die koͤnigl. Adminiftration 


ber katholiſchen Kirchen⸗, und Schulftif: 
tungen in Augsburg. 

Diejenigen Anftaften, und Individuen, 
welche bisher aus-der genannten Dotation 


En 
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Beiträge erhielten, werden daher diefelben 
bei der erwähnten koͤnigl. Adminiſtration 
ratenweiſe empfangen, 

Jene koͤnigl. Adminiftrationen, welche 
bereits auf Abfchlag der dießjährigen Dota⸗ 
tions: Summe aus den Vorfchüffen der Fönigl, 
Kreisfaffe, oder aus Stiftungsmitteln Bes 
zahlungen Teifteten, haben fich dießfalls mit 
genannter koͤnigl. Adminiftration in Augss 
burg zu benehnten, und ihre Scheine, fo 
wie den allenfallfigen Uiberſchuß aus den 
Aerarial : Beiträgen dahin abzugeben, für 
geleiftere Vorſchuͤſſe aus Stiftungsmitteln 
aber den Erfag aus der Dotations Summe 
von erwähnter Adminiftration zu empfangen, 

Die Föniglihen Schufinfpectionen werden 
hievon die betheifigten Individuen fogleich in 
Kenntniß feßen. 

. „Augsburg, den aa!" May ıBıB, 
Königlich Baierifche Regierung des 


berdonaufreifes, 
Kammer des Innern, 


Freyherr don Gravenreutp, 
Raifer, 
y eoll. Dr. Mayer, 
(XC,) 
An fämtliche Fönigliche Polizei:, u. Gerichts 
Behörden des Oberdonaukreiſes. 


(Die Unterrichts: Beiträge für die Hebammen: Schäs 
lerinnen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs, 
Das allerhöchfte Fönigliche Reſcript im 
bemerften Betreffe wird in nachſtehendem 
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Abdruck ſaͤmtlichen koͤniglichen Polizei⸗, und 
Gerichts: Behörden zur Wiſſenſchaft, und 
Machachtung eröffnet. 


Augsburg den aa" May 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes.. 
Kammer des Innerm 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr: Mayer. 





Abdruck. 


Maximilian Joſeph König. 
Um den beſtaͤndigen Klagen, daß der für 
eine Hebammenſchuͤlerinn im Unferer Verord⸗ 


nung vom 7" Jäner 1816 ausgefprochene 


Unterrichts: Beitrag von: zoofl. ſowohl zum 
Behufe des Unterhaftes einer Schülerin an 
ſich, als auch zur Anſchaffung der ihr noͤ⸗ 
thigen Nequifiten, nicht hinreiche, abzur 
Helfen, haben Wir befchloffen, diefen Beir 


trag für eine ſolche Schülerinn fünftig auf 


die Summe von 120fl. mit der ausdruͤck⸗ 


lichen Beftimmung feftjufegen, daß eine 


weitere Erhöhung, oder Wiberfchreitung dies 

ſes Betrags auf feinen Fall mehr ſtatt finden 
doͤrfe, und daß vielmehr Sorge zu tragen 
fey, daß da, mo eine Erfparung möglich: 

iſt, diefelbe zum Beten dee: zahlenden Ger 
meinden gemacht werde, 


München den 13" May 1810. 





— — — — — — 


«cı.) 
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Bekanntmachung. 
¶ Das Aufhoͤren des Ortsgerichts Steiubah im 
Landgerichte Groͤnenbach betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. * 
Die unterm ıı!" Jaͤner 1816 dem Hru. 
Grafen u. Wartenberg: Roth, Pf. 
Generallieutenant auf. deſſen Beſitzungen 
Steindbah, und Kardorf im f. Land: 
gerichte Groͤnenbach bemilligte, und In 
dem Kreisblatte des v. J. pag- 131. sub 
Nro: 19: ausgefchriebene Ortsgerichtsbarkeit 
iſt durch den Tod des Befißers denr Staate 


als Mannslehen: anheimgefallen, und für 


denfelbew eingezogen worden. 
Diefe Gerichtsbarkeit wurde dem koͤnigl. 
Landgerichte Groͤnenbach eingewiefen. 
Welches hiemit zur Wiffenfchaft befannt 
gemacht wird, * 
Augsburg den 26" May 1616. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Öberbonaufteites. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raijer, 
eoll. Dr.. Mayer. 
(XCIT.) 
Befanntmahung. 
(Die Pfarrei Pferfee betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs: 
Die bisher durch einen Vikar verfehene 
Pfarrei Pferfee wurde durch Sterbfall 
deffelden: am 24" März erledigt. 


443. 


Dieſe Pfarrei Ment in der Dioͤzeſe Augs⸗ 
burg, im Landgerichte Goͤggingen, enthaͤlt 


758 Seelen, und der Ertrag derſelben, wel; 
her durch die — während der Vikarirung 


zuruͤckgelegten Rapitalien verbeſſert wurde, 


beläuft. fich auf. etwas über 600 fl. 
Augsburg, den 26" May’ 1818, 
Kin gl. Baieriſche Megierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Gregberr bon Grabenreuth.- 
Rauſer. 


coll. Thalhauſere⸗ 


Gom) 
Oeffentliche — 


Im Namen Seiner Majeftät 


j des Königs, 


Maria Anna Küuchli m gebohrneStopf 


Kramerswittwe in Augsburg, hat in ihrem 
Teſtamente vom: Jien v. Moe, nachſtehende 
Anordnungen für fromme Zwecke getroffen: 
r.) fürdie hieſige Armenanſtalt 150 fl. —f: 
2.) für das allgemeine Kran 
kenhaus ⸗ ⸗ 
3.) zum katholiſchen deutſchen 
Sdhufend s + 
4.) zur Beſtreitung des Schuls 
geldes für arme Bürgers; 
kinder, oder- Waifen- 
5.) zur Unterhaltung der. Se 
baſtiane rche vor dem 
Wertachbruckerthor 
28 


150⸗ 


50⸗ 


50: u —* 


IS: — * 


un 


se 
6.)' zum katholiſchen Armen, Wat‘ s 
ſen⸗ und $indelhaufea 25fl. 75 fl. — ke; 
7.) in jede Brubderfchaft, derer 
Mitglied die®rblafferin war — 5 30° ⸗ 
8.) zur Vertheilung unter wahr⸗ 
haft duͤrftige Hausarme in’ 
der Pfarrey zum heil. Georg 1007 — + 
9.) besgleichen- für jene der 
Mar » Pfarrey: s 
ro.) für Mepftipendier z' 
ir.) zur Fundirung von Jah⸗ 
ve Meffen  s ; Zoos — ⸗ 
in Summa 995: 30 3 
Man bringt dieſe frommen Vermaͤcht⸗ 
niffe als: einen Beweis des frommen, und 
wohlthätigen Sinnes der Erblafferin mie 
befondermi' Wohlgefallen zur öffentlichen: 
Kennmiß. 
Augsburg den’ 12!" Mat 18:8, 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Freyhetr von Gradenreuth.. 
Raifer 
coll. Dr. — 


— 


20:7 —““ 


(XCIV.): 

Oeffentliche Betanntmachung. 
Im Namen Seiner Majeſt aͤt 
des Koͤnigs. 

Der vormalige churtrieriſche geiſtliche 
Rath Peter Siebenbeutel in Auge 
burg hat in feinem Teftantente vom gie 
September 7815. nachftehende fromme Way 
mächtniffe angeordnet :; 


1.) für den katholiſchen Schulfond zo fl. 
2.) für die Kieche zum heil. Kreuz, 
sin Mefgewand, 2 Alben, 2 
Humerafien, 2 Purificatorien, 
3.) für die hiefige Armen Anfale 
4.) für das Larhofifche Armen: , 
Waifen: , und Findelhaus — 
für jedes 6 fl. zur Pertheilung 
unter die Kinder, zufammen 
5.) für Hausarme zur Vertheilung 
durch den Teſtaments⸗Executor 50 ⸗ 
Vorſtehendes wird mit Wohlgefallen 
zue Öffentlichen Kennmiß gebracht. 
Augsburg, deu 5" May ıBıd. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 


50⸗ 


18 ⸗ 


(XCV.) 

Belanntmahung. 

Im Namen Seiner Majerät 
des Königs. 

Anton Geiger Söldner in Wolfert⸗ 
fchwenden, des k. Landgerichts Ottobeuren 
hat in feinem Teftamente vom g'" April 1816 
a.) zum Behufe der Abhaltung eines Jahre: 

Tags 5 ⸗ ⸗ s 60 fl. 
b.) fürden Zwed der Bertheilung von Brod 
unter 30 Arme im Dorfe Wolferts 
fhwenden bey Abhaltung des Jahıss 
Tu sa 0 5 zofl 
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vermacht, und beffen Wittwe hat bie 

gefeglichen Beftimmungen, und ben 

frommen Willen ihres verftordenen Gat⸗ 

ten gleichehrend, zur Ergänzung ber 

Schulquart noch nachgetragen: 20 fl. 

Man bringt dies mit Wohlgefallen zur 
Öffentlichen Kenntniß. 

Augsburg, den ıs" May ıBıB, 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifed. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
ooll. Thalhauſer. 


— — 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 








Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


DI. Landgerichtsbeziek Burgau: 


1.) Kbnigl.Landgeriht Burgan im 
Burgau: 
Landrichter: Titl. Joh. Nepom. Gebhardt, 
‚ser Affeffor: Titl. Eebaftian v. Reif. 
ater Aifeffor: (Functionierend) Titl. Martin _ 
en Sepp. 
Landgerichtsdiener: Sr. Ant. Wiedemann, 
2.) 8. Rentamt Burgan in Wer 
tenhbaufen: 
Rentbeamter: Titl. Michael Pettenkofer. 
Rentamtsdiener: Eafpar Ammon. 
3.) Aerztliches Perfonal: 
gandgerichtsargt: Kiel, Dr. .Mihad 
Schneemann in Burgau. 
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Landaͤrzte: Ziel: Jof. Fehlen Wettenhaufen. 
» Anton Miller in Oberwalds 
bach für den Bezirk. Fettingen. 

Thierarzt: = AloysRiedmäller inBurgau. 

4.) 8. DiſtricetsStiftungsadmini— 

firator: (f. Logt. Günzburg.) 

5.) 8. Sorftperfonal: 

(zum Forftamte Günzburg :) 
Revter Röfingen: : 
Revierfdrfter: Til. Georg Schmied in 
Röfingen. 
Korfiwarte: Ignaz Peteler in Scheppadh. 
Fridrich Fiſcher in Kleinbeuren. 
of. Bauer in Wettenhauſen. 

Forſtgehuͤlfen: Franz Lipp in Röfingen. 
Albert Grau in Wertenhaufen. 

6.) Pofterpeditor: 

Ziel. Nepom. Benner in Burgau. 

Poſthalter:-Ulrich Nachbauer in Burgau. 


7.) Diſtricts-Schulinſpector: 
Titl. Lorenz Gerfimayer, Pfarrer in Roͤfingen. 
8.) Advocaten: (Keine) 


IV.- Landgerichtsbezirk Dillingen: 


1.) Königl. Landgericht Dillingen 
in Dillingen: 

gandrichter: Titel. Chriſtoph Schill. 

ater Sandgerichtöaffeffor: Titl. Marimilian 

Schoͤberl. 

ater Landgerichts aſſeſſor: Titl. Joh. Baptiſt 

Haas. 

Landgerichtsdiener: KZaver Kriſt. 

2.) K. Rentamt Dillingen in Dil: 
fingen: 

Kentbeamter: Titl. Dernhard Hartmann. 

Neuntamtsdiener: Adam KAellenberger. 

28 * 


—— — 
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3.) Uerztlihes Perfonafr 
Landgerichtsarzt: Ziel, Dr. Simon Wader 
in Dilingen. 
Landaͤrztliche Bezirke: (noch unbefegt.) 
Thierarzt: Titl. Zaver Riger in Dillingen, 
4.) 8. Diftricrsfiftungs: Admints 
firation: 
Adminiftrator: Ziel. Joſ. Sax in Dilingem, 
Umtsdiener: Mathias Fifcher. ; 
5.) 8. Forftperfonal, 
(zum Dberforftamte Hoͤchſtaͤdt.) (S. 
Donaumörth, 
Revier Bergheim: 
Revierfdrfier Ziel, Franz Anton Heigl in 
Bergheim. 
Forſtgehuͤlfen: AdolfFeneberg in Bergheim. 
Johann Schwenninger daſelbſt. 
6.) K. Studien-Anſtalten: 
A. Lycaͤum in Dillingen. 
Director: Titl. Joſeph Weber, Theol.Doct., 
geiftlicher Rath, u.Profeffor der Phyfik. 
a.) Theologifche Section. 


Profefforen: 1.) der Hermeneutif, u. Exegefe: 
ziel. Joh. Balthafar Gerhaufer, beider Rechte 

Doctor, u. Seminar » Regens ; 

2.) der Dogmatic: proviforifh. Derfelbe; 
ſtatt des zum Pfarrer in Spalt ernannten Pro; 
fefiors Job. Fidel Alberts; 

3.) der Kirchengefchichte, u. des Kirchenrechts: 
ziel. Johann Michael Schmied, der Philofos 
pbie Dector; 

4,) der Moral, und Paftoral » Theologie: 
ziel. Joh, Michael Ruef, der Philofophie 
Doctor. 


b.) Philoſophifche Section: 


4 
Profeſſoren: 1) der Phyſik, Chemie, Au⸗ 
thropologie, und Landwirthſchaft: 
Titl. Joſ. Weber (ſ. oben.) 
a.) der Philoſophie: Titl. Dr. 
“Franz Nuͤßle in. 
3.) der Paͤdagogik, Geſchichte, 
u. Statiſtik: Titl. Joſ. RKöoͤckl, 
(zugleich Localſchulconuniſſaͤr, u. Di⸗ 
ſtricts⸗Schul⸗Juſpector der Landge⸗ 
sichtöbezirfe Höchftädt u. Lauingen). 
4.) der Mathematik: Ziel. Job. 
„dc Deo Bundſchuh. 
"Dede, (beim Lycaͤum, u. Gymnaſium) and) 
Lycealdirectorats-Actuar: Zul. 
Franz Zaver Unfinn. 


B. Elericaljeminar in Dillingen: 


Regent: Ziel. Job. Balthafar Gerhaufer, 
beider Rechte Doctor, (S. oben.) 
Subregens, u. Deconom: Til. Dominie 
Wacter. 
C. Gymnafium: 


Rectorat:. Ziel. Dr. Joſ. Grueber, Reetor. 
Lorenz Benedikt Schlichting, 
‚tee Rectorats⸗Aſſeſſor. 
s Dr. Ignaz Guggemos, 
‚ater Reetorats⸗Aſſe ſſor. 
Profe HArAM: 1.) der Ober: Gnmnaffalflaffe: 
. Ziel. Joſ. Grueber, (S. oben.) 
2.7 der Zen Gymnaſialklaffe: 
Tirl.-Lorenz Bened. Schlich ting 
(S. oben.) 
u 3.) der „in ditto Ziel. Ignaz 
Guggemos, (S. oben.) 
4.) der ıtem ditto: Ziel, Ferdi⸗ 
nand Plazzer. 
1.) der Ober » Pro: Gyimmafialflaffe: 
ziel, Thomas-Niejenböd. 


8 2 
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2.) der Unter: Pros Oymnaſialklaſſe: 
Titl. Branz Anton Foͤrch. 
Kunf: und Sprachlehrer: 
Lehrer der franzdfifchen Sprache: 
obiger Tirl: Foͤrch. 
Titl. Joh. Haggenmüller, Iateinifcher 
Vorbereitungslehrer. 
Zeichnungélehrer: Titl. Lorenz Sdilp. 
(auch am Gymnafium.) 
Wolngem. Vuſittedeen Titl. Joſeph Gruc⸗ 
ber, (S. oben.) 
D. Lateiniſche Vorbereitungs— 
ſchule: 


Lehrer der obern Abtheilung— 


Titl. Lorenz Schilp, (©. oben.) 
s der untern Abtheilung: . 
Ziel. Joh, Haggenmäller, (S. oben.) 
Schreiblehrer: Ziel. Thomas Niefenböd, 
(8. oben.) 
⸗Ignaz Boch. 
Schulhausdiener: Michael Ahle, 
7.) Diftrieesfchulinfpeetor: 
Er Gottharde Stich, Pfarrer in —— 
g.) Advocaten: 


Titl. Uıton Behr. 
: Yloyd Wagner. 





Seine Königl. Majeftät geruhten laut 
allerhöchften Meferipts vom 10" Mai der 
Praͤſentation des Grafen Erps für den Prics 
fir Baur, Kaplan zu St. Morig auf 
die Pfarrei Stägling Landgerichts Frieds 
berg, die allechöchfte Beftätigung zu ew 
theilen. 
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Unterm ss Matd.%. wurde das. Schul; 
benefieium zu. Streith eim Landgerichts 
Zußmarshaufen den Priefter Joſeph Alb: 
recht bisherigen Kaplan zu Haldenwang 
Landgeriches Kempten allergnädigft verliehen, 


— nn ann — 


SHulnchridten 


Die Gemeinde Yıllertiffen von dem 
Schönen Eifer für das IKohl des heranwach— 
fenden Geſchlechts beſeelt, hat fich nunmehr 
entfchloffen, ein neues Schul:, und Meß: 
nerhaus, das zugleich als Gemeindehaus 
benügt wird, herzuftellen, und, außer den 
unentgeldlich zu leiſtenden Haud⸗ und Spanu⸗ 
dienſten von den gu 3739 fl. 25‘ Pr, berech⸗ 
neten Baufoften 2500 fl. freiwillig zu übers 
nehmen. A 

. 1000 fl, werben aus ben nachgewiefenen 
Ausſtaͤnden der Eultus:Stiftungen des Mark: 


tes beigetragen, und 370 fl- wurden bereits 


ven einzelnen Gemeindegliedern, wovon Gott 
fried Achner allein 100 fl. fchenfte, ums 
terzeichnet. 


Die Gemeinde, welche dem guten Zwece 


ein bedeutendes Opfer brachte, die beſonde— 
ren Schulfreunde ſo wie das k. Landgericht, 
welches dieſe Sache mit Thaͤtigkeit betrieb, 
haben ſich Die Zufriedenheit der k. Regie⸗ 
rung erworben. 


Gleiche Zufriedenheit hat ſich auch die 
Gemeinde Unterbleichen, k. Landges 
richts Ursberg, welche ſich ebenfalls zur 
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Herſtellung veines neuen Schulhauſes berrit 
erklaͤrte, erworben. 


Die Keſten deſſelben find mit Einrech— 
nung des Betra zes von 175 fl. zum Ankauf 
des Bauplazes anf 1632 fl. 12 fe. berechnet 
worden, 

Da bie: Schulgemeinden Ursberg, 
Baiersried, Premach, und Mohr 
bemerkten, daß ein einziger Lehrer fuͤr die 
uͤbergroße Schuͤlerzahl in Ursberg nicht ger 
age: fo haben fie ih auf Anregung des 


Landgerichte: Borftandes, und Mitwirfung 


des k. Diſtriets⸗Schul⸗Inſpeetors anheifchig 
gemacht, zur Erlangung eines Adſtanten 
100 fl. jährlich aus asenen Mitteln zu be⸗ 
willigen. 

Dieſe Summe wird mit 25 fl, von Seite 
des Lehrers vermehrt, 


Dadurch giengen die genannten Gemein: 
den, und die Lehrer jenen Orten, wo fih 
ein gleiches Bedürfniß zeigt, mis einem Ale 
men Beifpiele voraus, 





In Engetried f, Landgerichts Otto 
beuern wird, weil es im Schul, und 
Mepnerhaufe an Raum gebricht, eine bes 
fondere Schulſtube erbaut, 


Die nah Abzug der auf 147 fl. an: 
‚gefhlagenen Hand:, und Spanndienfte zu 
640 fl. 16 fr, berechneten Koften trägt die 
Gemeinde, zu derer Unterftügung der dortie 
ge Pfarrer Huber folhe unverzinslic ges 


Ad 


gen Ruͤckzahlung in 4 gleichen Jahresfri⸗ 
ſten vorſchießt. 


Obſchon ſehr dürftig hat ſich die Pfarr: 
Gemeinde Hellengetft, k. Landgerichts 
Kemipten dennoch entfchloffen, bas Schul⸗ 
Lehrers, und Meßnerhaus ſammt Oekono⸗ 
mie⸗Gebaͤuden ganz neu, und auf einem 
beſſern Platze zu erbauen, und den Koſten⸗ 
Aufwand auf ſich zu nehmen. 

Derſelbe wird mit Einrechnung des Hol; 
jes, welches aus dem Widdum-, und 
KHeifigenwalde genommen, und zu 181 fl. 
30 fr. berechnet wird, fo wie der zu 470 fl. 
angefchlagenen Hand, und Gpanndienfte 
anf 1172 fl. 42 fr. angegeben. 


Zur Berbefferung des Schufbienftes wur⸗ 
den dem Lehrer in Dttmarshaufen k. 
Landgerichts Shwabm uͤnchen ı sf8 aus 
chert Adler, und ıfz Jauchert Wieſe an 
Gemeinde⸗Gruͤnden angewieſen. 


— 


Das laͤngſt gefühlte Beduͤrfniß einer 
pweckmaͤßigen Lokalitaͤt für die Schule im 
Markte T uͤr k he im wird nunmehr befriedigt. 

Dieſelbe haͤlt zwei ſehr zweckmaͤßige 
eLehrzimmer im mittlern Stocke des dortigen 
Raͤrhshauſes. 

Bon den zu 373 fl. 30 fr. berechneten 
Koften übernimmt die Gemeinde außer ben 
Hard:, und Spanndienften 398 fl. 30 fr., 
die übrigen 475 fl. werden von ben verfals 
lenen Ziujen des .Sd,ulfondes beſtritten. 





-3.) von Johann Anton Weber . - 


Aa 


Dadurch wird die Zahl zweckmaͤßiger 
Schul⸗Localitaͤten in dem k. Landgerichte 
Türfheim, ruͤckſichtlich derer der feit Jahr 
zen bewiefene rege Eifer des k. Landrichters 
oon Predl für die Schulen wenig mehr 
zu wünfchen uͤbrig ließ, wieder vermehrt. 


An die vorftehenden Gemeinden, welche 
ähren guten Sinn für die Sache der Erzie⸗ 
hung beurfundeten, und ſich die Zuftiebens 
heit der Regierung erwarben, reiht ſich 
auch die Gemeinde Ebrazhofen, k. 
kandgerichts Weiler, welche ſich eben⸗ 
falls zur Herſtellung des Schulhauſes ents 
ſchloß, und fich zu diefem Behufe anhei⸗ 
ſchig machte, das Bauholz aus ihren Wal⸗ 
dungen unentgeldlich abzugeben, bie Hand: 
und Spanndienfte zu feiften, und die weis 
teren zu 491 fl. 28 fr. berechneten Geldauss 
lagen zu übernehmen. 
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Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


261) (Befanntmadhung.) 
Nach dieffeiriger Befammtmacbung wurde das 


Vermdgen der hiefigen Armen: Anftalr im 


"vorigen Fahre durch bedeutende Legate in Summe 
pr. 5694 fl. 45 fr. vergrößert. 
Vom ıtm Oltober 1817 bis Zst März 1818, , 
fielen wieder folgende Legate an; 

If] 

1.) von der bürgerlichen Schweinmeßgerss 
Mittwe Katharina Burfypard . . .| 6 
2.) von Margaretha Ruprecht .+.135 
+| 2 


4.) von dem birgerlichen Bierbräuer Joh, 
Leonhard Finl ., . . » 
8) von Eliſabeth Deompf . +. . Jo 
6.) von Jakob Roffert „ bürgerlichen 
Knopfmacher, und Safoböpfrindner .| 50 
7.) von Barbara Graffer bürgerl, Knopf⸗ 
machers Wittwe Er 
$.) von Maria Anna Kichlein, buͤrgerl. 
Kranıerd Wittwe . .» + 150 
9.) von Viktoria Bifcheff, Dienftmagd .| 5 
und 10.) von Ziel von Epplen, geiftlis 
chem Rathe, und Kanoniker . . 


im Ganzen 


+1200 


300 


* + - [2 


* * * “ 


+. [100 


768 


Diefer edlen Theilnahme ber hiefigen Bürger 
und Junwohner verdankt der Armen⸗Fond feine 
fortfchreitende Ausdehnung , daher man fich ber 
angenehmen Verpflichtung entledigt, den edlen 
Gebern biemit den dffenzlichen Dank gu erftatten. 
" Augsburg den 18" Mai ı8ı8, 

Königlich Baierifhe Stiftungs : Adminifiras 
tion der paritaͤtiſchen Armen Werfors 
gungs: Anftalten, 


Maperhofer, Adminiſtrator. 


#62.) (Belanntmadhung.) 

Die koͤnigl. General: Poft = Vdminiftration zu 
München hat mitteld Reſcripts vom a3" Mat 
1818 Nro. 3002 zu Jedermanns Keuntniß zu 
bringen anbefohlen , daß vom nächften Monat 
uni angefangen der Frankaturs-Zwang 
bei der Korrefpondenz nad) dem Königreich Hans 
nover, und Herzogthum Braunfhweig 
aufgehoben fei, daher die Briefe nad) biefen 
Staaten entweder ganz unfrankirt ablaufen, oder 
nach Belieben ber Aufgeber — wie feirher — bis 


4, 
zur loͤulgl. balerifchen Austritts⸗ Oränze fraulirt 
werben koͤnnen. 
Augsburg ben azm Mai ıBı8, 
Königliche Chers Poft: Amts s Direktion, 
Lippe. 


263.) Gweyte Edictal-Vorladung.) 
Der eines Diebſtahls beſchuldigte Georg 
Brunthalerlediger Dienſtknecht von Sch den⸗ 
leiten konigl. baleriſchen Frevyherrl. von Gra⸗ 
venreuthiſchen Herrſchafts⸗Gerichts Affing im 
Oberdonaukreis hat ſich auf die erſte unterm 
141 Jenner l. J. erlaſſene Edictal⸗Citation zur 
Verantwortung nicht geſtellt. Derſelbe wird da⸗ 
ber zum zweitenmale mit der Warnung vorge⸗ 
laden, binnen eines Termins von 3 Monaten 
um fo gewifler bey dem unterzeichneten Landge⸗ 
richt zu erfcheinen, und fid) wegen der gegen ihn 
vorhandenen Auſchulbigung zu verantworten , 
als nach fruchtlofem Berlaufe diefes Termins 
ohne weiters gegen ihn, als gegen einen Unge⸗ 
horfamen den Geſetzen gemäß würde verfahren 
werden. 
Rain den ı5t® April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 


264.) (Mundtodterflärung,ud Shuls 
benstiquidbation.) 

Durch üble Wirchöfchaftsfährung hat Fos 
bann Fifher Söldner zu Hohenraunau 
feit wenigen Fahren feinen Bermögensftand fv 
weit herunter gebracht, daß bei längerer Forts 
dauer diefer üblen Wirthfchaft der gänzliche Ruin 
feines Auweſens umvermeidlich if. Johann Fir 
feher wird daher auf geftellteß Klagen und Une 
rufen feines Eheweibes als Verfchwender 
für mundtodt erflärt, und unter die Kuratel des 
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Blerander Ganz, und Idſeph Waltenkerger zu 
Hohenraunau geſtellt, mit der Bemerkung, daß 
Jeder, der in Zukunft ohne Vorwiſſen der ges 
nannten beiden Kuratoren am Johann Fifcher 
etwas borgt, oder Verträge mir demſelben ab- 
ſchließt, es fich felbft zugufchreiben habe, wenn 
er feiner Forderung für verluſtig erklaͤrt, und. die 
abgeſchloſſenen Verträge alö nichtig anfgeboben 
werden. Da es auch uorhwendig ift „ den Schul: 
denſtand des Johann Fifchers herzujtellen „ ſo 
werden alle diejenigen, welche an denſelben aus 
was immer für einem Grunde eine Forderung. 
zu machen haben, hiemit aufgefordert, sul pde- 


na praeclusi Mondtags den 10% Juni L J. 


entweder: in- Perfon , oder durch hinlaͤnglich Bes 
volbnächtigte folche in vechtlicher Form hierorts 
anzubringen.. 


. Uröberg am „dt Apru 1818,. 
Königlich Baieriſches Landgericht: 
Ott, Landrichter.. 





265.) (Gant:Edict.) 


Ulrich Aumann zu Minfterhbaufen 
bat ſich als zahlungsunfaͤhig erklärt, und ed wurde 
ſonach gegen felben, das Gantverfahren einge: 
leitet. Alle diejenigen „.welche.an genannten Au⸗ 
mann aus was immer für einem Grunde einen’ 
Anſpruch zu machen haben, werden daher hies 
mir aufgefordert, au folgenden: Ediktstagen, 
als 1) ad ——— Mittwochs den nit" 
Suni, l. J., 2) ad replicandum, Mittwochs 
den aõten Juli l. J., 3) adexeipiendum; Mitt⸗ 
wochs den SR Auguſt l. ;.und.4) ad duplican⸗ 
dum, et: conchudendum, Mittwochs Yen 19’ 
Anguſtel 3. sub poena. praechısi entweder in 
Perſon, oder durch: hinlänglich Berolimtixigte 
in hieſiger Landgerichts-Kanzlei jedesmal Bots 
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mittags 9 Uhr zu erfcheinen, und ihre Forde⸗ 
rungen in rechtlicher Form anzubringen. 
Ursberg den a7’ April 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. — 
Ott, Landrichter. 





266.) (Gant-Edic 6): 

Nach der von den Andreas Boͤckiſchen 
Eyheleuten zu Scheppach unterm age 
Aprill. J. protokollariſch gelieferten Erklaͤrung 
mir hiebei auf die Berichtigung ihres Debitwe— 
fens verbundenen Anfrägen bedingt ſich gegen 
das Vermögen des Andreas Böck die gefegliche 
Finfihreitung zu dem Gantverfahren.. Diefems 
nad) hat. man zur Verhandlung diefes Konkurfes 
nachſtehende Edietstage anberaumt, als: a.) 
Samstag den ot Mai l. J. vorderſamſt zum 
Verſuche der. Güte, in deren Zerſchlagung aber 
zun-Eindingung und Dofumentirung‘ der betrefs 
fenden Gläubiger Forderungen, b.) Samstag 
den a7" Zune L J. zur Geltendmachung der 
gegenfeitigen Einreden „ und ce.) Mondtag dem 
art" Juli l. 5. zum: gefegfichen Schlufiverfahren, 
Saͤmtliche Andreas Böoͤckiſche Sireditoren werden 
demnach zur Geltendmachung ihrer Anfprüche bey 
Vermeidung der auf den Ausbleibungöfall bes 
ſtimmten Nechtönachtheife zur Erſcheinung an 
den vorbezeichneten Konmifftonstagen andurch 
vorgeladen. Zugleich beftimmt man zum Ber: 
kaufe des Auweſens des Gantierers, beftes 
hend a.) aus ter Behaufung Nro.87, mit Stadel, 
und Stallung unter einem Dacbe ; b.) aus dem 
hiebey ſich befindlichen Garten ad ı/att Tagw, 
e:r:aud. 2 1/2 Ichrt. in ſich faſſendem Gemeinds⸗ 
nugen Tagsfahrt anf Montag: den a5" Mai 
E J., und will dieß mir dem biedurch zur Pub⸗ 
lizitat. gebracht. haben, daß ſich die allenfallſige 


Kaufsluſtige an gedachten Tage vor der im 
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Orte Scheppach anmwefenden Landgerichts = Kom⸗ 
miſſion einfinden, und nad) vorberfamft zu vers 
nehmenden Kaufsbedingniffen ihre Anträge ad 
Protocollum gelangen laffeı mdgen. 

Burgau den aten Mai 1818. 

» Königlih Baierifches Landgericht. 

Gebhard , Landrichter. 





267.) (Edictal: Citation) zum atenmal. 

Das Fönigl. baierifche Appellationdgericht des 
Dberbonaufreifes ald Criminalgericht hatin Fols 
ge hoͤchſten Erkenntniſſes vom 17%" v. M. April, 
empfangen den aten Mail. J. gegen Jacob 
Hilbrand vonNonnenhorn gebärtig, we: 
gen angefchuldigtem Diebſtahlsverbrechens das 
Ungehorfamsverfahren ausgefprochen. Es wird 
demnach Jacob Hilbrand hiemit dffentlidy vor⸗ 
geladen, innerhalb drei Monaten a dato vor 
dem unterfertigten Unterfuchungsgerichte zu ers 
feinen, und ſich wegen ber gegen ihn vorhan⸗ 
denen infchuldigung zu verantworten, 

Lindau, den at Mai 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Dollacker, Landrichter. 





268.) (Borladung.) 

Da mehrere Gläubiger des Georg Lori 
von Lengenwald im Wege der Erefution auf 
den Verlauf feines Anwefens dringen; fo ficht 
fi das konigl. Landgericht veranlaßt, durch 
eine Liquidation den Echuldenftand des Georg 
Lori zu erheben, weßwegen hiezu eine Tages 
fahrt auf den aan Zuni d. J. Vormittags 9 
Uhr anberaumt wird. Sämtliche Gläubiger wer⸗ 
den daher zur ermeldten Tagfahrt zu Liquidation 
ihrer Forderungen mit dem vorgeladen,, daf dies 
jenigen, welche bei folcher ipre Forderungen nicht 
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anmelden, mit ſolchen nicht mehr gehört were 
ben würden. 
Fuͤſſen am ofen Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgerichr. 
v. Boͤck, Landrichter, 





269.) (Befantmadung.) 


Auf das zum Protofolle vom zier d. M. ge⸗ 
ſtellte Anſuchen des Bauern Joſeph Lautes 
rer von Ach s heim wird deſſen befitzendes Anz 
weſen, beſtehend in Behauſung und Stadel 
Nro. 23., 12/2 Tagwerk Garten, 25 ı/2 Ichrt. 
Aecker, 10 1/2 Tagw. Maad, 18 Ichrt. Hz, 
und Gemeindenugen auf Donnerstag den aten 
Zuni d. J. und zwar nach dem Lauterer ſchen 
Antrage in loco Achsheim ſelbſt zum Verkaufe 
dffentlich feilgebothen, wozu Kaufsluſtige, Aus⸗ 
waͤrtige mit amtlichen Vermoͤgens zeugniſſen vers 
ſehen, hiemit eingeladen werdt.ı, 

Goͤggingen, den gien Mai 1616. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 





270.) (Edictal⸗Vorladung.) 

Laurentin Weilmann, Wirth in Ber 
dern au hat fich zahlungsumfähig erflärt, und 
bonis cedirt, weßhalb gegen ihn der Konkurs 
eintritt. Alle Gläubiger deffelben werden demz 
nad) auf Mondtag den Bien Juni zur Liquidation 
ihrer Forderimgen, und zum Verfuche einer guͤt⸗ 
lichen Location bei Strafe des Ausſchluſſes vor⸗ 
geladen; nach dem Mißlingen dieſes Verſuches 
ſollen die weitern Ediktstage bekannt gemacht 
werden. 

Mindelheim am Hrn Mai 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

v. Mader, Laudrichter. 
— — 
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271.) (Gant:Ebict.) 


Da das Erkenntuiß auf Univerfals Konkurs 
gegen Saver Rengler Baurenzu fangens 
erringen rechtöfräftig geworben ift: So wird 
biemit auf Donnerstag den 18" Juni ad pro- 
ducendum, et Jiquidandum ; auf Samstag ben 
den Juli ad exeipiendum ; ad concludendum 
aber, und zwar zur Replif auf Donnerötag den 
2o‘" Yuguft, zur Duplif auf Donnerstag den 
gten Sept. d. J., jeweild früh-g Uhr, hierorts 
Zagfahrt mit dem angefegt, daß die Ausbleis 
benden nach den dießfalls beftehenden Geſetzen 
behandelt, die verfpätet oder nicht continwirlich 
Liquidirenden entgegen, um Geld geftraft wer: 
den. Den ablen Juni wird zugleich das Reng⸗ 
lerifche Baurengut dem Meiftbierhenden überlaf: 
fen. Es befteht in Haus mit Mebengebäuden , 
3a ıfa Ichrt. Aecker, und 19 Tagw. Miefen 
beftandbar, und 3 Ichrt. Aecker, dann 2 Tagw. 
Wiefen eigenthiämlichen Grundes, 


Schwabmuͤnchen den 14ten Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braumuͤhl, Landrichter, 





272.) GBerkaufs-Bekanntmachung.) 


Nach dem Antrage der Gläubiger wird der 
zum Fonigl. Rentamt Rain leibrechtöweife grund⸗ 
bare Hauferbaurenbof bey Baierbil- 
ling in der bisherigen leibrechtöweifen Eigene 
ſchaft famt ben vorhandenen Haus » und Baus 
mannsfahrniffen zum zweitenmale mit Borbes 
hal: der Genehmigung der Kreditorſchaft auss 
gebothen. Hiezu wird auf Donnerstag den At 
k. M. Juni Kommifion angefeßt, wo Vormits 
tags 10 Uhr die Kauféluſtigen im Wirchchaufe 
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zu Baierdilling fi) einzufinden , und ihre Ans 


gebothe zu legen hiedurch —— werden. 
Rain den 16*68 Mai ıBıd, . 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Laudrichter. 


273.) (Belanntmadung.) i 

Nachdem das aufdas Martin Fendtiſche 
Anweſen zuDttmaring gefchlagene Kaufs— 
anboth zu 1260 fl. die kreditorſchaftliche Ges 
nehmigung nicht erbalten bat: fo wird diefes 
Unwefen, wie foldyes unterin aat" März 1, J. 
sub Nro. 78. befchrieben enthalten ift, und wie 
folches dermalen liegt, im Orte Detmaring 
an den Meiftbierhenden mit Vorbehalt Ereditor: 
fhaftliher Genehmigung Morgens von 9 Uhr 
bis Mittags ı2 Uhr, dann Nachmittags vom 
ı Uhr bis’ Abends 4 Uhr am tn Zuni 1. 
3. verkauft. Es haben fich demnach Kaufölus 
ſtige mit den erforderlichen amtlichen Zengniffen 
verfehen im dortigen Wirthshauſe einzufinden, 
und das Meitere zu gewärtigen. 

Sriedberg am 17" Mai ı8ıı, 

Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 

Liz. Earron du Val, Landrichter. 
274.) (Edictal: Ladung.) 

Niklas Mohrat Holzwarts -» Sohn von 
Stoffenried dieß Gerichts hat fi vor 24 
Fahren in Augsburg beim Reichsfontingent ans 
gagiren laffen, feir dem aber von fich feine Nach⸗ 
vicht gegeben. Deimfelben wird Daher zum Selbfts 
erfcheinen, oder Nachricht = geben von ſich, ein 
6 momatlicher Termin anberaumt, nach deffen 
fruchtlofem Umfluß fein in 220 fl. beftehendes 
Vermögen an feine Verwandte auf ihr Gefuch 
gegen Sicyerheitsleiftung auegeantwortet wers 
den wird. 

Hoggendburg am ıB" Mai 1818, 

Könige, Baierifhes Landgericht, 
Pindter, Kandrichter, 
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275.) (VBorladung.) 

Abraham Bendel Schusjub von But: 
tenwiefen hat fich zahlungsunfähig erklärt. 
Es werden daher alle jene, welche aus was im: 
mer für einem Rechtstitel eine Forderung zu ba: 
Den glauben, auf Dienftag den 23" Juni bis 
frühe 8 Uhr entweder in eigner Perfon, oder 
mittels hinlänglich Bevollmächtigten zur Liquidas 
tion ihre Forderungen unter der Strafe des Aus⸗ 
ſchluſſes zu erfcheinen vorgeladen. 

MWertingen den ıg'" Mai 1818, 

Königlich Baieriſches Landgricht. 

v. Rheinl, Landrichter. 





276.) (Belann tmadhung.) 

Auf erfolgten Tod ded Tagloͤhners Bene: 
dikt Bollinger von Burgauhat ſich deſſen 
ruͤckgelaſſene Ehegattin Anna Maria gerichtlich 
erllaͤrt, daß das von ihrem verſtorbenen Manne 
aus der Anton Baumeiſteriſchen Gaut daſelbſt 
erkaufte Haus wegen Mangel ſelbſtiger Beitreis 
tung des darauf haftenden Gantkaufſchillings 
wieder bffentlich verſteigert werden fol, Es 
wird demnach diefe Behaufung famt Haustheil 
Mondtags den Ben Juni d. 3. in der diefeitis 
gen Randgerichtö » Kanzlei verfauft werden, wo: 
bei Kaufsluftige erfcheinen,, und ihre Kaufsans 
bothe zu Protokoll geben mögen. 

Burgau am zo" Mai 1818. 

Königlich baierifches Landgericht: 
Gebhard, Landrichter, 





277) (Gant-Ausfchreibung.) 

Ueber den Ruͤcklaß der unlängft verftorbenen 
Anna Maria Stadler, verwittibten Stuͤb⸗ 
lin zu Eifoldsried, wurde die Gans befchlofs 
fen. Es werden daher als Ediktstage Freitag 
der 26° Juni ad liquidandum, Mondtag der 
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a7 Suli ad exeipiendum , und Mittwoch der 
abie Yuguft ad coneludendum feftgefegt, und 
hiezu die ſowohl befannten, ald unbefannten 
Gläubiger unter den gefeglichen Nachtheilen vors 
geladen. Der erfte Ediktstag ift zugleich zur 
Verſteigerung des vorhandenen Haufes beftimmt , 
wobei ſich NHaufsliebbaber mit Leumunde - 
und Bermdgenszeugniffen verfehen, einfinden 
koͤnnen. 
Sandizell den act" Mai 1816. 
Koͤnigl. Baieriſches Gräflih von Gandis 
zelliſches Herrfchaftsgericht. 
Wuͤrdinger, Herrfchaftsrichter, 





278.) (EdictalsEiratiom) zum atenmal. 
Das koͤnigl. Appellationsgericht des Ober— 
donaufreifes, ald Eriminalgericht , hat in Folge 
hoͤchſten Erkenntnißes vom g'® praes. aoten Febr, 
‚818. gegen Unna Maria Kübel aus Lin- 
d au gebürtig, wegen angefchuldigten Diebſtahls⸗ 
Verbrechens das Ungehorſams Verfahren ausge⸗ 
ſprochen. Dieſe Anna Maria Kübel wird daher 
zum zweitenmal Öffentlich vorgeladen, innerhalb 
3 Monaten vor gefertigtem Unterfucdungs = Ges 
richte zu erfcheinen , umd fid) zu verantworten, 
da nach Verlauf diefes neuerlichen Termins wi— 
ber fie, alö gegen eine Ungehorfame, den Ges 
fegen gemäß verfahren wird. 
Lindau den aıtm Mai 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Dollader, Landrichter, 





279.) (EdictalsBorladung.) 
Joſeph Drerel von Thanhaufen, 
feiner Profeſſion ein Metzger, bereits 74 Jahre 


ale, ift feit ı8 Jahren unmwiffend wo? landabs 


wejend. Ed wird nun derfelbe, oder defjen 
Deözendenten aufgefodert , binnen 6 Monaten 
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peremptorifchen Termius fich bei dem unterzeichs 
meten Herrfchaftsgericht perſonlich, oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu melden, widrigens 
falls deſſen in Ira fl. beſtehendes Wermdgen , 
dem Gefuch feiner nächften Verwandten gemäß, 
an diefe gegen Kaution ansgefolgt werben würde, 
Thannhaufen am as" Mai 1816. 
Königlich Baieriſches, Graͤflich Stadionis 
{ches Herrfchaftsgericht. 
Johaun Rodt, Herrfchaftsrichter. 


280.) (Verkauf des Habervorrathes zu Schuͤt⸗ 
tobel betreff.) 

Am Samstage ben bien Zunid. J. Nachmit⸗ 
tags a Uhr wird in der Rentamts= Kanzlei zu 
Lindau der auf dem Hütten-Amtöhaufe zu Schuͤt⸗ 
tentobel befindliche aͤrarialiſche Haber « Vorrath 
gegen 200 baieriſche Schäffel betragend partheis 
weife zu 5 Schäffeln an den Meiftbierhenden im 
Aufitreiche verkauft werben, welches hiemit bes 
Fannt gemacht wird, damit bie Kaufsliebhaber 
auf bemeldte Zeit in der Reutamtö» Kanzlei ſich 

_einfinden koͤnnen, wo ihnen fin Mufter davon 
vorgezeigt werben wird. 
Rindau den ı5ten May aßıB, 
| Könige, Baieriſches Rentamt. 
Roth, Rentbeamter. 


281.) (Fruchtverkauf.) 

Nach einem, von der koͤnigl. Regierung des 
DOberdonaufreifes in Augsburg erlaffenen hoͤchſten 
Auftrag wird an nachfolgenden Zagen, als 
am ztem des kuͤnftigen Monats Juni, dann am 





gen Juli, zen Auguft, und 4" Sept: jedesmal 


eine Parthie von 24 Schaf Ken, 

.s 21 Schaf Roggen, und 

» 383 Schaf Veeſen, 
ab dem hiefigen, allerhoͤchſt herrfchaftlichen Frucht⸗ 
kaſten, und jenem in Woͤrishofen, entweder zus 
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fammen , oder in Abtheilungen dffentlich im Wege 


der Berfteigerung, gegen gleich baare Bezabe 
lung, verkauft werden. Wozu alfo die Kaufds 
Äuftigen, von denen jedoch die Fremden, und 
dem Amte Unbekannten fich durch obrigkeitliche 
Zeugniffe über ihr Bermögen auszumweifen haben, 
anmit eingeladen werben. Uebrigens fonnen 
jederzeit vor dem Verkauf diefe Zruchtgattune 

gen eingefehen werben. : 

Tuͤrkheim am ıg" Mai 1818, 

Könige, Baierifches Rentamt 

Stahl, Rentbeamter. 


38a.) (Frucdtverfauf.) 
Am Sten des fommenden Monats Juni wer: 
ven bey dem hiefigen Rentamte 
23 Schfl. Kern, 


274 ⸗  Moggen, 
165 = Meefen, dann 
335 = SHaber, 


an den Meiftbierhenden in Heinen Parthien vom 
1 — 6b Gchäfeln gegen gleich baare Bezahlung 
verfteigert. Kaufsliebhaher mögen fich hiezu im 
Der Rentamtös Kanzlei Morgens 8 Uhr einfinden, 
Jilerdiſſen den aa" Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Rentamt 
Loe, Rentbeamter. 


283.) Fruchtverkauf.) 

Zu Folge des hoͤchſten Auftrags der koͤnigl. 
Regierung des Oberdonaukreiſes zu Augsburg 
Kammer der Finanzen de dato bien, et pres, 
abten dies Monats werden von den Zehen d⸗ 
ftädeln zu Frechenrieden, Attenhaufen, Erf: 
heim , DOberegg, Ungerhaufen , und Dllarzried, 
Donerstagden ı at" kuͤnftigen Monats Juni circa 
540 Schäfel Veeſen in Parthien zu ı—5 Schäfelu 
in der hiefigen Rentamtd » Kanzlei Nachmittags 
2 Uhr Öffentlich verfteigert, und jedem Kaufss 
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luftigen die Dufter von den Qualitäten voraus 
gezeigt werden, welches den Kaufsluftigen bes 
Fannt gemacht wird. 
Dttobeuren am 23" Mai 1818, 
‚Königlich Baierifches Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter. 


264.) (Bekanntmachung) 
(dem neuerlichen Verkauf. der Kloſtergebaͤude 
in Beuern betveffend. ) 


Da nad) einer gnädigften Entſchließung der 
Fonigl. Regierung des Oberdonaufreifes, Hamas 
mer der Finanzen vom 16m, praes. „tm d. IM, 
der unterm aan Dez. vorigen Jahrs vorgenom⸗ 
mene Verkauf ber Kloftergebäude zu Beuren, 
Herrfhaftögerichts Babenhaufen die höchfte Ge: 
nehmigung nicht erhalten hat, und die Verftei- 
gerung der Gebäude ungefdumt reassumirt wer: 
den fol; fo wird zu dem neuerlichen, — salva 
Ratificatione porzunehmenden Verkaufe berührt: 
ter Gebäude auf Mittwoch den ayen kommenden 
Monats Juni Tagsfahrt anberanmt. 

Die Verkaufs » Objekte beftehen : 

A. an Gebäuden: 

2.) in dem kuͤrzern Traft des Kloſtergebaͤut— 
deö gegen Süden bis zum Gtiegenhaus, 88 ı/a 
Schub lang, und 53 ı/a Schuh breit; diefer 
begreift in fi) : a.) den untern und obern Stod, 
worin die Küche, Keller, dann Delonomie des 
Klofterd, das große Speis zimmer, und 13 Zels 
Ien enthalten find: b.) den Getraidboden ; 

2.) in dem längern Theil gegen Oſten mit Sties 
genhaus, und Gewoͤlben, dann im zweiten Stod 
mit 6 Zimmern, und 11 Zeilen nebſt Boden, 
177 ıfa Schub lang, 46. ı/a Schub breit, 

3.) in dem gemaurten Wafchhaus ; 

4.) indem Fijchbehälter; 

4.) in ber Holzbütte; und 

5.) = Ringmauer, 
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B. an Gaͤrten: 

1.) in dem. Grasgarten, resp. Hofraum im 
Innern der Gebäude , mit -Slächeninhalt per 
13900 I Schuhe; 

2.) in dem Wurzgarten mit Hofraum hinter 
dem dtlichen Theil des Kloſters per 25064 
O Schuhe; 

3.) indem äußern Wurzgarten bey dem Meß⸗ 
nerhaus, per 10968 T Schuhe. Kaufsluftige 


‚Fönnen diefe Realitäten täglich einfehben, und 


mbgen fid) am obgenannten Verlaufstag zu Klos 


‚Rerbeuren morgens 9 Uhr, mit legalen Vermb⸗ 


genszeugniffen verfehen, einfinden, wofelbft ihs 
nen die Kaufsbedingniffe werden befannt ges 
macht werden. 


Illertiſſen am asten Mai 1818, 
Königlich Baiertſches Rentamt. 
Loe, Rentbeamter. 





285.) (Befanntmacdung.) 

Das Amvefen des Muſikanten Jo ſe ph Biühe 
Ter von Oberfndringen, beftchend a.) in 
einer Shlöbehanfung Nro. 47. mit einem hals 
ben Tagwerk Graß-, und far Tagw. Wurz⸗ 
garten; fo wie b.) in einem halben Gemeindss 
Nugen — blieb am erften Eteigerungstage uns 


veräußert, und muß nad) dem -Autrage der 


Gläubiger einer wiederholten Werfteigerung uns 
terworfen werden. Hiezu ift nun Tagsfahrt auf 
Montag den 15!" desfünftigen Monats beſtimmt, 
und wird dieſes mit dem Anhange hiemit kund 
gethan, daß die Kaufshandlung ſelbſt - auf 
ausdruͤcklich bittliches Verlangen der Kreditor— 
ſchaft im Orte Oberlndringen wor ſich zu gehen 


habe, wohin ſich nun die alleufallſigen Kaufslu— 


flige an gedachtem Tage verfügen mögen. Die 
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Kaufsbedingniffe werden am Tage des Verkaufs 
erbifuet werden. 
Burgatı am a4 Mai 1818, | 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichtet. 


286.) (Befanntmadung.) 
Das But des Simon Mozerh Unters 
bauren von MWilmertshofen wird im 
Wege ver Ererution am den Zımi 1. J. im 
Sıre Wilmetshofen durch eine fandgerichtliche 
Kommifion salva ratificatione der Krebitoren 
bffemtlich verfteigert, wozu Käufer mit gemigens 
"dem Vermögen, und gutem Rufe eingeladen, 
die Gläubiger aber berufen werden. Das feil: 
gebothene Gut befteht aus Haus, Stadel, 
a Tagw. Garten, Gemeindsnugen, 30 ıfa 
Ichtt. Aecker, ı2 ıfa. Tagw. Maad, und 24 
Ichrt. Holz nebſt Vieh, und nörhigen Haus-, 
und Baumannsfahrniſſen. Der Hof it zum von 
Stettenſchen Patrimonialgericht grund =, und 
mir 10 peto beftandbar, giebr jaͤhrlich 4 fl. 
Herbſtgefaͤll, 5 Schaf a Megen 3 Vierling Reg: 
gen, und. eben fo viel Haber zur Gilt, ı4 Laib 
Kirchbrod, 3 Vierling Roggen dem Meßner, 
dann 3 fl. 15 fr. 3 pf. Steuerfimplum, 
Zusmarshaufen den 2o!m Mai 1818, 
Königlih Baierifhes Landgericht, 
In Abweienheit des k. Landrichters. 
Boxler, Affeffor. 


87.) Befanntmahung.) 

30 Anseinanderfegung bed Bernhard Hol: 
landifchen Schuldemwefens, und Nachlaffes in 
Altenmünfterwerden auf Anrufen des Hins 
etrlaffenen des Verſtorbenen fämtlidye bekannte 
und unbetannte Gläubiger auf Samstag den ı 3ten 
Juni früh 9 Uhr hiezu vorgeladen, und beauf: 
ragt ihre Forderungen und Anfprüche unter Stras 
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fe des Ausfchluffes von der Schuldenmaffe hier: 
amts vechtöfdrmig zu liquidiren, fofort weitere 
rechtliche Verfügung zu gewärtigen. 
Zusmarshaufen den 20len Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
In Abweſenheit des f. Landrichters. 
— »Borler, Affeffor. 





288.) Gekanntmachung.) 
Nachdem die Geſchwiſterte des mit einem 


Vermögen von beiläufig 400 fl, verſtorbenen fes 


digen Joſeph Kedeifen aus Pleß, um 
Ausfolglaſſung dieſes Vermoͤgens gebethen haben, 


von den Geſchwiſterten des Verſtorbenen aber 


noch ein weiterer ſchon bei 48 Jahren abweſen⸗ 
der Bruder Namens Auguſtin Keckeiſen 
mit gleichen rechtlichen Anſpruͤchen vorhauden 


‚ui; jo wird dieſer Auguſtin Keckeiſen, oder 


deſſen Erben wit dem Anhange biemit vorgelas 
den, Binnen einem peremtorifchen Termin vor 
6 Monaten dahier um fo gewiſſer ſich zu melden, 
und auszuweiſen, ald nach Verfluß deſſelben nicht 
nur die auf Krankheit, und 1 Verpflegung des 
Verſtorbenen überhaupt eingereichte erloffene 
Köſten als liquid anerkannt , fondern nebſt der 
dem Abwefenden , oder deffen Erben nach Abzug 
biefer Köiten mit den übrigen Geſchwiſtrigen 
noch treffenden Erbsantheil — auch an dieſe Letz⸗ 
tere gegen Kaution verabfolgt werden würde, 
Babenhauſen am arten Mai 1818, 


Koͤnigl. Baieriſches Fuͤrſtlich Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 


v. Brannmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
289.) (Belanntmahung.) 


Auf Andringen einiger bevorzugter Kreditoren 
des Georg Schmid, Bauren zu Haunsds 
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wied, und in Folge redytsfräftig gewordenen 
Dekrers vom aten Febr. 1618 tritt die dffentlis 
che Derfieigerung des Georg Schmiedifchen Anz 
wejens, und vorläufige Schuldenverhandlung ein, 
In diefer Beziehung hat man zum Verkaufe des 
Anweſens entweder im Ganzen, oder theilweiſe 
vorbehaltlich der Genehmigung der Intereſſenten, 
dann ad liquidandum, et transigendum auf 
Mittwoch den ı5" Zul. h. J. eine Kommiſſion 
auberaumt; man ladet daher die Kaufsluftigen, 
und ſaͤmtliche Kreditoren zu dem Ende vor, das 
mit am bemerkten Tage früh 10 Uhr Erjtere 
ihre Anbothe ad Protocollum geben, zugleid) 
über Vermdgen, und Leumund ſich legitimiren, 
und Letzttere entweder perfonlidy, oder durch 
fpecial Bevollmäcptigte ihre Forderungen liquis 
iren , und hinfichtlich des Nachlaffes , oder der 
Friſtenregulirung ihre Erflärung abgeben follen. — 
Die nicht erfheinenden bekannten Gläubiger 
muͤſſen ſich dem Beſchluſſe der Mehrheit fügen ; 
die-Unbefaunten aber auch jeden andern 
Nechts s Nachtheile „welchen ihr - Ausbleiben 
erzeugen konnte, fich unterwerfen. 
Befhreibung des Anwefensd. 
Das Anwefen, zum Lonigl. Rentamt Aichach 
freiftiftöweife grundbar, bejteher in einem eins 
gädigen mit Ziegel gededten Wohngebäude , hoͤl⸗ 
zernen Stadel; dabey befinden fich ein Haus: 
garten, 45 Ichrt. 25 Decim Aecker, 4 Tagw. 
55 Derim jweinrddige,, 8 Tage Tr Deinen” 
mädige Wiefen, 12 Ichrt. 25 Decim Holzgriinde, 
Das Gurt kann immerhin von Jeglichem befichs 
tiget werben. 
Affing den a3" Mai 1818, 
Koͤniglich Baierifches Frenherrlich von Gra: 
venre uthiſches Herrfchaftsgericht Affing. 
Liz. Carron du Val, Herrfhaftsrichter. 
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290.) GWirthſchafts-Verſteigerung.) 
Das Unwefen des Wirths Xaver Hirle 
zu Lauterbrun beftehend in Haus, Stas 
del, Wurz⸗, und Baumgarten, 4 Tagw. Grade 
garten, ı3 ıfa Jchrt. Aecker, 5 Ichrt. Holzs 
grund, 3 ıfa Tagw. Wiefen, Gemeindsnugen, 
und reale Taferngerechtigkeit wird Freitags den 
satt Juni ıBıd. an annehmbare Känfer gegen 
baar Geld unter Vörbehalt der Gläubiger = Ges 
nehmigung verfteigert,, und. jeder Kaufsluftige 
hierzu eingeladen. . 
Wertingen den 14!" Mai 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





291.) Bekanntmachung.) zum aten mal. 

Franz Joſeph Wipper von Emsgrittd, 
G. 1763 den za’ Dezember gebohren, har ſich 
fon vor mehr ald 30 Jahren als Soldat, 
wahrfcpeinlich mit dem, damals in biefiger Ges 
gend gejtandenen Faiferl. Fonigl. öjterreicbifchen 
Regimente Bender vom Haufe entfernt, ohne 
feither von feinem Aufenthalte etwas hören z 
laffen. Auf Anfuchen feiner noch lebenden 4 Ge⸗ 
ſchwiſterte wird derſelbe, oder deſſen allenfallfie 
gen Erben hiemit oͤffentlich vorgeladen, ſich zur 
Empfangnahme feines aͤlterlichen Vermoͤgens pr. 
450.1: binnen Vonotc um fo mei bietor 
zu melden, als mach Umlauf dieſer Art das 
vorhandene Vermoͤgen feinen Gefchwijterten ges 
gen Kaution hinaus gegeben werden wirde, 


Meiler den at" April 1816. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 
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Biftualienpreife der Kreis- Hauptftadt Augsburg. 
Brad» Tare. | Fleifhs Tare 
w &lä fr. pf. 
Ein Laib Roggenbrod zu 6 Kreuzer . | 1]13 Ein Pfund Ochfenfefi$ - - + bın— 
⸗ ⸗ > zu 8 = .tFıl29 5 = Kalbfleifh . . + 10 
‚Ein Kreuger Semmll . +.  - 3) 3f ® ⸗Schweinefleiſch 164 


Braunes Bier 
In den Wirthshaͤuſern die Maas 
Auf dffentlichen Plägen . 
In den Kaffeehäufern . 


Weißes Bier. 
In den Wirthöhäufern die Maas 


Auf Öffentlichen Plägen . 
Sn den Kaffeehäufern 


* 


Der Meken. » » 
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Metzen oder Mal. 


* 





I 
Li 
a = oben Dreifiger, 


1 Ze Ä 
Intelli 
des Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 
Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 














Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Mindelheim, 
nad Steuerdiftricten vorgetragen, 





I. Steuerbiftrict Altenfteig. 
Altenfteig, (gr. D.), Dorſchhauſen, 
Pf. D.), Oſterlauch dorf, (W.). 

I. Steuerdiftrice Apfeltrach. 
Apfeltrab, (Pf. D.). 

II. Steuerbiftrict Bedernau, 
(Patrimonialgerichtlic, dem Freiherrn v. Ka: 
fell gehörig). 

Bedernau, (P.D), Baumgärtl, 
(W.), Blatte, (E.), Brandſtetten, 
(B), Hohenſchlau, (W.), Kunzach, 
(2 9.). 

30 
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enzblatt 





N” 12. den i8n Zuny ı8ı8, 


IV. Steuerdiſtriet Dirlewang. 
Dirlewang, mit der Hammerſchmiede, 
(Markt, u. Pfarre), Allesrain, (E.), 
Eberſcholl, (E.), Helchenried, (El. D.), 
Leuthen, (E.). 

V. Steuerdiſtriet Egelhofen. 
Egelhofen, (D., und Pfarrproviſur, 
excurrendo ton Pfaffenhauſen), Haͤrtle— 
hof, (E.), Hainzenhdf, (W.), Min: 
delberg, (W.). 

VI. Steuerdiſtriet Eutenhauſen. 
Eutenhaufen, (Pf. D.), Lihrenau,(®.), 
Muſſenhauſen, (D.). 

VO. Steuerdiſtriet Erisried. 
Erisried, (Pf. D.) Gronau, (W.), Wi⸗ 
pfel, (W.). 

VI. Steuer diſtriet Gernſtal. 

Scet. Georgenberg, (W.), Gernſtal, 
El.D.), Moosmuͤhle, (E.), Unggen— 
ried, (W.), Weihermuͤhl, (&,), 
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IX. Steuerbiftrict Hasberg. 
Gaismarkt, (kl. D.) Hasberg, (Pf. D.), 
Winzer, (Pf. D.). 

X. Steuerdiſtrict Haufen. 
Haufen, (ar. D., mit einem Beneficium) , 
Simonsberg; (E.). 

XI. Steuerdiſtrict Kirchdorf, 
Kirchdorf, (Pf.D.). 

XII Steuerdiftrice Koͤngetried. 
Gruͤneckmuͤhle, (E), Kazbruͤh, (M.), 
Köngerried, (PD), Saulengrein, 
(El. D.). 

XUL Steuerdiftrict Loppenhauſen. 
Hinterberg, (2 9.), Loppenhauſen, 
(Pf. D.) Vorderberg, (2 9.). 

XIV. Steuerdijtrict Mindelau. 
Heimenek, (f.D.), Kazenhirn, (W.), 
Mindelau, (Pf. D.). 

XV. Steuerbdiftriet Mindelheim, 
Set. Anna, (29), Mindelheim, (Stadt, 
Pfarre, Eis des koͤnigl. Landgerichts, Rent⸗ 
amts, Forftamts, und der koͤnigl. Diſtr. Stif⸗ 
tungs = Nominiftration). 

XVI. Steuerbdiftrict Naffenbeuren, 
Lohhof, (E), Naffenbeuren, (Pf. D.), 
Wiesmuͤhl, (E.). 

XVII. Steuerdiftriet Oberauerbad. 
Dberauerbah, (Pf. D.), Unterauer 
baby, (D.). 

XVII. Steuerdiftrict Oberkamlach. 
Hoͤllberg, (M.D.), Kühftetten, (W.), 
Oberkamlach, (Pf. D.), Rufen, (W.), 
Wideregg, (W.). 

XIX. Steuerdiſtriet Oberrieden. 
Hohenreuten, (l. D.), Mittelrieden, 
(MH, D.), Oberrieden, (D., mit einer 
Piarseuratie), Ohnfang, (W.), Spis 
genfpul, (B.). 
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XX. Steuerdifteiet Pfaffenhauſen. 
Pfaffenhauſen, (Markt u. Pfarre)). 

XIX. Steuerbiſtriet Preitenbrum 
Achſenried, (29), Fuͤrbuch, (EM. D.), 
Kaiſersmoos, (MW), Korb, (W.), Preis 
tenbrun, (gr. Pf. D.), Stäudenberg, 
(B.), Steinbad, (E.), Weiber, (2 H.). 

XXI. Steuerdiftrict Salgen. 

- Pronnen, (D.), Salgen, (D., mit eis 
nem Beneficium). 

XXI. Steuerdiftrict Schoͤnenberg. 
Schönenberg, (gr. D.). 

XXIV. Steuerdiftrict Stätten. 
Stötten, (gr. D.), Walde, (W.). 

XXV. Steuerdiftrictlinterfamlad. 
Eichelgarten, (E.), Ect. Johaun, (W.), 
Unterfamlad, (gr. D.) 

XXVI Steuerdiftrictlinterrieben, 
Unterrieden, (gr. D., mit einer Pfarre 
euratie), Weilbad, (D.). 

XXVII. —— 
Warmisried, (Pf. D.). 

XXVIII. Steuerdiftrict Weſternach. 
Bergerhauſen, (2 H.), Doldenhauſen, 
(WB), Weſternach, (Pf. D.). 


— ⸗11 
(XCV1.) 
An die Föniglich baierifche Nentämter des 
Dberbonaufreifes, 


(Direfte Staats: Auflagen, und Kriege: 
Koften : Peräguationd» Umlagen- für 
das Finanziehr ıBı7fıB. betreffend, ) 

Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Könige. 
Vermoͤge allerhoͤchſter Löniglichen Bes 
ſchluͤſſe vom 23" Mai d. J. follen für dag 
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Laufende Jahr nicht nur die direften Steuern, 
fondern auch die Kriegskoſten⸗Peraͤquations⸗ 
Umlagen, wie im vorigen Jahre, erhoben 
werben. (Gefegblatt Stüf VI.) Hiernach 
haben die Fönigl. Rentaͤmter die Perzeptionss 


Termine puͤnktlich einzuhalten, und fpäter 


ftens bis Ende Juni eine möglichft appro: 

zimative Ueberficht des Bruttoertrages a.) des 

Sechskreuzer⸗Beiſchlages, und b.) der Extra⸗ 

Tamilienfteuer in Duplo anher einzufenden. 
Augsburg, den Jo" May 1816. 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Quante L. D. 

eoll. Mitel, Reggs-⸗Secretaͤr. 

(xCcVII.) 
Oeffentliche Belobung. 

(Den Waldbrand in der Forſtwarthey Welben, 

Forſtamts Weifingen betreffend.) 

Sm Namen. Seiner Majeftät 
des Königs. 

In Gemäßheit eines allechöchften Re 
feripts ddo. München den 14“ dies haben 
Seine Königlihe Majeftät allergmädigft 
zu befehlen geruht, die patriotifche Hands 
fung des Pfarrers Ruf, und der Gemein 
de Welben, welche bey dem am 7" März 
d. %. in der Staatswaldung Federgehau, 
Forſtamts Weiſingen entfanbenen 
Brande durch thaͤtige Mitwirkung zur fchnel: 
Sen Löfchung des Feuers, und Verhinderung 

30 * 
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größern Schadens weſentliche Dienfte lei⸗ 
ſteten, öffentlich befanne zu machen, und 
benfelben — die allerhöchfte Zufriedenheit 
zu erkennen zu geben. 

Augsburg den 3o" May 1616. 
Könige. Baierifche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Quante L. D. 

coll. Mittl. 





(xcvm) 


An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Waldbraͤnde betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Da man in Erfahrung gebracht hat, 
daß bei Entſtehung von Waldbraͤnden in den 
benachbarten Ortſchaften die Feuer-Glocke 
nicht gezogen, und manchmal you denſelben 
auch nicht die erfodenfiche Huͤlfe zur Loͤſchung 
bes Waldbrandes geleiſtet werde; fo wer⸗ 
den die koͤnigl. Polizeibehörden des, Kreiſes 
hiemit angewiefen, bie ihren Amtsbezirfen 
untergebenen Gemeinden geeignet aufjufos 
bern, daß für die Zufunft bei Entftehung 
von Waldbränden von den Einwohnern ber 
benachbarten Orsfchaften nicht nur die Feuers 
Glocke gezogen, fondern auch, beim Löfchen 
die erfoderliche shätige Mithilfe geleifter 


werde, 
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Zugleich find die Gemeinden zu belehren, 
daß von der baldigen Löfchung benachbarter 
Waldbrände fehr oft die Abwendung ber 
unmittelbaren Gefahr ber angränzenden Ge: 
bäude, ſtets aber ein mittelbares Jutereſſe 
obwalte, 


Augsburg den a" Juni ıBıB, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. / 


Kammer des Innern. 


Freyherr bon Gravenreuth. 
Kaifer, 


coll. Dr. Mayer, 





(XCIKX.) 


Befanntmahung. 


(Die Entfernung der Schullehrer, und Mefner von 
ihren Stellen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Da vorgefommen ift, daß Schullehrer, 
und Meßner ohne vorläufige Anfrage bei 
den — ihnen vorgefeßten Lofal:$ufpeftoren, 
und Pfarrern fih willkuͤhrlich von ihren Po: 
ften auf längere, oder kuͤrzere Zeit entfers 
nen; fo finder man fich bewogen, diejen Lin: 
fag hiermit ausdruͤcklich abzuftellen, und 
demnach zu verfügen, daß bie Lehrer die 
fragfihe Erlaubniß fters bei den Lokal-In—⸗ 
fpeftoren erholen, und folche von diefen nicht 
ohne zureichende Urfache, und nur dann ers 
theift werden foll, wenn für den Dienft 
geforge iſt. 
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Wenn eine Entfernung von mehreren 
Tagen, und daruͤber noͤthig wird; ſo haben 
ſich die Lehrer durch die Lokal-⸗Inſpektion an 
die koͤnigl. Diſtrikts⸗Schul⸗Inſpektorate zu 
wenden, 

Augsburg den 5" Juni ıBı8. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Adwefenpeit des F. Megierungs » Präffdenten, 
Raifer, 
v. Günther 
coll. Thalhauſer. 





(C.) 
An fämtliche feldftftändige Kommunal: Admi⸗ 
nifteationen , und die — mit einer Kommus 
nal Verwaltung verfehenen koͤnigl. Polizeis 
Behörden des Oberdonaukreiſes. 


(Die Vorbereitung der Iuventarifation, und Er⸗ 
tradition des Gemeinde Vermögens betreffend. > 


Im Namen Seiner Majeftät 
| des Könige, 

Sämtlichen felöftftändigen und übrigen k. 
Kommunal: Adminiftratiohen bes Oberdonaus 
Preifes wird hiemit in Gemäsheit allechöchten 
Referipes vom zı" Mai 1. J. der Auftrag 
ertheilt, die Inventarifation, und Ertradts 
tion des Gemeinde-Vermögens mit unauss 
geſetzter Thätigfeit vorzubereiten, and über 
den Fortgang bes Gefhäfts von 14 zu 14 
Tagen Bericht anher zu erftatten. 

Die koͤnigl. Polizeibehörben, in berer 
Bezirfen fih Kommunal Verwaltungen bes 
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finden, haben diefelben zu gleichmaͤſigen Vor⸗ 
arbeiten anzuweiſen, und über den Fortgang 
derfelben gleiche periodifche Anzeigen zu ers 
flotten, 

Augsburg ben 12°" Yuni 2818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des E. Negierungs = Präfidenten, 
Raifer, 
v. Günther, 
coll. Dr. Mayer. 





(C1.) 
Befanntmadhung. 
C Prüfung für die Kaudidaten des höhern 
Lehramtes betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Am zo" Juli. J., und an den dar⸗ 
auf folgenden Tagen wird die Prüfung für 
diejenigen Kandidaten des höhern Lehram— 
tes, welche an einer Studienfchule, d. i. 
an einer lateiniſchen Worbereitungsfchule,, 
oder an einem Progymnaſium Anftellung fus 
chen, gehalten werden. 

Diejenigen Kandidaten, welche fich dies 
fer Prüfung unterziehen wollen, haben fich 
vorher mit den hierüber erlaffenen Inſtruk⸗ 
tionen, insbejondere mit der vom 26°" März 
1. 3. (allg. Intelligenzblatt ©. 363.) bes 
Fannt zu machen, und ihre vorfhriftsindfig 
belegten Vorſtellungen, welche eine furze 
Schilderuug ihres Lebenslaufes enthalten 
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ſollen, ſpaͤteſtens am ı5t" des kommenden 
Monats Juli hier einzureichen. 
Augsburg, den ı2“" Juni 1818. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Su Abweſenheit des k. Negierungss Präfidenten, 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Dr. Mayer, 
(c1.) | 
Befanntmadhung. 


(Soncurs für die Eleven in bie Veterinaͤr⸗Schule 
betreffend.) 


Der Konkurs für die Eleven⸗Aufnahme 
in die Lönigl, Central⸗Veterinaͤr⸗Schule hat 
diefes Jahr am 20" October ftatt, und 
nimmt feinen Anfang früh 8 Uhr. 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme 
wünfchen, haben fich daher mit den in dem 
organifchen Edifte über das Veterinaͤr⸗We⸗— 
fen Regierungsblatt ıgro, VII. Stuͤck 
$. 16, 17 et x9 vorgefchriebenen Zeugnifs 
fen zu verfehen, und diefelben entweder noch 
vor dem a" Dectober einzufenden, oder bei 
ihrer perfönlichen Anmeldung zum Konfurfe 
gehörig beizubringen. — 

München am ıo" Juni 1816. 

Königliche Central⸗Veterinaͤr⸗Schule. 
Freiherr von Kesling. 


Weymar, 
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(am) Bekaunntmachung. ee 
(Abſchlage⸗ Zahlung an da 4 Laudger icht Gdgsingen am feiner. Kriegsſoderung im VIter Klaffe 

pro ıBog/10 betreffend.) . 

Seine Königliche Majeſtaͤt gerubten unterm 24" Dec, v. J. den betreffenden 
Unterthanen und Gutsbeſitzern des Laͤndgerichts Goͤggingen an ihrem Kriegsguthaben in VE 
Klaſſe vom Jahre ıgogf1o. aus der Zentral: Peräquationg : Kafle eine, Abfchlags » Zahlung 
von 6000 fl. allergnädigft zu bewilligen, die das eönigl. Landgericht Göggiugen, wie 
aus nachftehender tabellarifchen Wiberficht zu erfehen iſt, an bie Berheiligten hinausgab. 
Daß von diefen 6000 fl, eine gemeinfchaftlihe Schuld von 500 fl. an das Handels: 
haus Veit Kaula abgeführt wurde, geſchah mit Einverftändnig der Intereſſenten. 


Haben erhalten 








Benennung 





laut Baplange-| dur Uiber: || 
Protocols || weifung au Summa. 


der Em Anger 
Pf 24 an Baarem. Veit Kaula 


il. 2 fl. fr. fl. 


gandgerihtlihe Gemeinden. 


























Axheim. | 205| = 22! 48| . 2271.48 
Anhauſen. 169] # ⸗ | 12. * 
Bannader, 16 # | 2| = 18] = 
Bazenhofen, 130| # | 13 « 1431 + 
Bergheim, 8l-='| 2 54 81 54 
Diedorf. 96 \ 5 ⸗ 96⸗ 
Döpshofen. 64] e » |: 61l 
Edenbergen. 26| = | 31 ig 2901 18 
Engelshof. 17] | > ⸗ "ı7) # 
Gablingen. 50|'> | 2 2 50| .2 
Gerfihofen. 409| = | 37| = 4406| 
Geffereshaufen, 1102| # |» 1101 z, 
Goͤggingen. 542| = | 52) 241 594| 24 
Hamel. 19 | 2| 12 a1] 12 
Haunftetten. 370 = | 2371 : 4071 ⸗ 
Hirblingen. 1751 # 12| ı ı87| ı2 
Holzhaufen. - 24| = 2| 18 261 ı8 
Inningen. 465⸗ 45| 2 5101 2 
Kriegshaber. 62! = 5! 36 67| 36 
Sri A ee 
. I. z | 3 
Margershaufen. 49] x ⸗ 49 
Muttershofen. 8⸗ 1 42 9! 42 
Oberhauſen. 493 ⸗ 531 3 553! 36 
Peterhof. 6-4 » |4: 6) 42 
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Benennüng 
ber Empfänger 








Pferſee. 

Radau. 55] » 
Rettenbergen. 35| > 
Scheppachhof. 10] = Pr 
Schlipsheim. 45| ⸗ ⸗ 
Stadtbergen. 225| = 
Schönefeld. 12| = 5 
Stettenhofen, 12! 
Täfertingen, 195| ⸗ 

Patrimonial-Gerichte. 

Ayſtetten. 58] = 
Deuringen. 20| x 
Hainhofen. 113| = 
Neuſaͤß. 65| = 
Drtmarshaufen, 68| » 
Steppach. 59] = 
Weſtheim. 104| s 


Gutsbeſitzer. 


Ayſtetten, B. v. Muͤnch. 63) ⸗ 
Deuringen, B. v. Schnurbein. 20] = 
Hainhofen, Freiherr v. Rehling. 1006| = 
Dttmarshaufen, v. Langenmantel. 140] ⸗ 
Steppach, Gr. von Arco resp. v. Nehling. 11] = 
Hamel, von Stetten u, Halder. 5 
Leitershofen, von Weber, 33| = 
Stettenhofen, von Langenmantel, 40| > 
Gailenbach, von Paris, 17| =| 
ditto Harle zu Inningen. 35⸗ — 
Summa || 5500| » || 500 


ne wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 


——— den gien Juny 1816. 
Koniglich Baieriſche Regierung des Oberdonaukreiſes. 
In Abweſendeit des k. Weuierungs » Präjideucen, 
Raifer, Reg. Direstor, 


v. Günther Auante, 
coll. Bucklugham. 
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( CIY.) 
Bekanntmachung. 
CUnterrigt für bie Beſchlagſchmiede betreffend, ) 


Die k. Eentral:VBeterind- Schule macht 


‚hiermit befannt, daß der durch das organifche 
Edikt über das Veterinaͤr-Weſen — Regie 
zungsblatt 1gro, VIII. Stüd $, 24. —vors 
gefchriebene Unterricht für die Beſchlagſchmie⸗ 
de mit dem Monat Movember feinen, Ans 
fang nimmt, — 

Alle diejenigen. melde das Recht bes 
Hufbeſchlages als Meifter ausüben, ober 
einer Befchlagfchmiede vorſtehen wollen, has 
ben fih daher noch vor dem ı“" Novem⸗ 
ber zur Einfchreibung einzufinden, und durch 
Nachſuchung der unerläßlichen Approbation 
der allerhöchften Werordnung Genüge zu 
feiften, 

München am ı2*" Yuni 1818. 
Königliche Eentral:Beterinie: Schule. 
Freiherr von Kesling. 

Weymar. 





(CV.) 
Bekanntmachung. 

Die Fleiſchtaxen im Oberdonaukreiſe für 
den Monat Juny wurben regulirt, tie folgt: 

Für die Stadt Augsburg: 
aufı2 kr. pr.ib. des gemäftetenOchfenfleifches, 
für Kalbfleiſch auf 10 fr. pr. ib. bis zum 20° 
und von da an auf 10 4 fr. 
für Schweinfleifch auf 16 fr. pr. 1b. 
Für Günzburg, und den dahin zus 

getheilten Diſtrict: 


—— u. 
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auf 22 fr.pr.ib.bes gemäfteren Ochfenfleifches, 
auf 9 Fr. pr.16. des Kaldfleifches, 


auf 16 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
Für Kempten, und ben bahin zu— 


getheilten Diftriet: 
aufı2 fr. pr.ib.desgemäfteten Ochfenfleifches, 
auf7 3 fr.pr. 1. des Kalbfleifches, 
auf 16 fr. pr. 16. des Schweinfleifches, 
Für Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diftrict: 
aufı2fr.pr.tb. des gemäfteren Ochfenfleifches; 
auf 74 fr. pr.ib. des Kalbfleifches, 
auf 16 fr. pr. tb. des Schweinfleifches. 
Für Immenftadi, und ben dahin 
jugetheilten Diftriet: 
aufıız fr. pr. B. d.gemäftetenDchfenfleifches, 
auf 7afr, pr.ib. des Kalbfleifches, 
auf ı6 fr. pr. 35. des Schweinfleifches, 
Fuͤr Neuburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrict: j 
aufıı 5 kr. pr.ib.d.gernäftetenOchfenfleifches, 
auf 10 fr. pr. 15. des Kalbfleifches, und 
auf 16 fr. pr. tb. des Schweinfleifches. 
Der Preis des Schaaffleifhes wurde 
in allen genannten Diftrieten noch der Regu⸗ 
lirung ducch die freie Konkurrenz überlaffen, 
Augsburg, den 5" Yuny 1816. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des k. Meglerungs » Präfidenten. 
Raifer, 
v. Günther. 
coll. Thalhaufer. 
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(CVL.) 

Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Den Sad: bes weißen Serftenbiers für den Mos 

nat Juni betreffend.) 

Sm Namen Seiner Maiefät 
des Königs. 

Die Tare für weißes Gerftenbier wurde 
für den Monat Zunius in der Stadt 
Augsburg auf 3 fr. 2 pf. per Maas, 
einfhlüffig des Lofalauffchlages, in Den 
Bezirken des vormaligen Dberdor 
naus, und des vormaligen Iſar— 
Lreifes, welche zu dem nunmehrigen Ober: 
donaufreis gehören, auf 3 fr, ı pf. per 
Maas, und in den Bezirfen bes 
vormaligen Illerkreiſes, welche dem 


nunmehrigen Oberdonaufreife zugetheilt find,- 


auf 3 fr, per Maas vom Ganter aus, feſt⸗ 
gefeßt. 
Augsburg, den 12" Yuni 1818, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
| Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Su Abwefenheit des k. Regierungs⸗ Präfldenten. 
Raifer. 
v. Günther. 
coll. Dr. Mayer, 
(CV1I.) 
Befauntmahung. 
(Die Plarrei Genderlingen Landgerichts Dos 
nauwoͤrth betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Die duch den Tod des bisherigen Pfars 
rers erledigte Pfarrei Genderkingen 
31 
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liegt in der Didzefe Augsburg im Landgc 
richte Donauwörth. Sie enıhält 534 See⸗ 
Sen ; imlimfreis der Pfarrei liegen 12 Schwai⸗ 
gen, jede eine halbe Stunde vom Pfarr⸗ 
Sige entfernt. 

Der Ertrag ber Pfarrey wird nach ber 
Faſſion des Pfarramts auf 725 fl. 10 fr. 
Berechnet, berfelbe fließt vorzüglich aus dem 
großen, und Pfeinen Zebend, dann aus 
Widdumsgruͤnden. 

Die Laſten beſtehen in Steuer, Baus 
Meparationen der Kirche, und Pfarrgebäu: 
den, dann an beftimmten Reichniffen an den 
Mefner, fie werden im Durchfchuitte zu 
ı31fl. 23 fr, angenommen, 

Augsburg, den 3" April 1846. 
Königlich Baieriſche Regierung des; 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
‚zu Abmwefenheit bes f. Negierungs : WEINEN: 


Raifer. 
v. Guͤnther. 


‚coll. Buckingham. 





(CV) 
Befanntmadung. 


(Die Erledigung ber Pfarrey Wettenhaufen, 
Landgerichts Burgau betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durd den erfolgten Tod Des Pfarrers 
Michael Kriener zu Wettenhaufen, 
äft. die Pfarrei dortſelbſt erledigt worden. 

Dieſelbe liegt in der Diözefe Augsburg; 
im Ruraldefanate Nöttenbah, Rentamte 
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Wettenhauſen, ‚und Landgerichte Bargau, 
und enthaͤlt 722 Seelen. 

Zur Pfarrei gehört die Filiale Han 
merftetten, welche einen Hilfsprieſter u uns 
entbehrlich macht. 

Die Erträgniffe belaufen ſich auf 905 FR 
und die Laften mit Einfchluß der Unterhat 
tung des Hilfspriefters auf 224 fl, 

Augsburg, den 2" Juni 1818, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr, Mayer. 





(CIK.) | 

Befanntmahung. 

(Die Pfarrerledigung in Dietershofen Lands 
gerichts Illertiſſen berreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch den am ı" April 1. J. erfolge 
gen Tod des Pfarrers Chrifoflomus Hus 
ber zu Dietershofen wurde diefe Pfars 
gei erledigt. 

Dieſelbe ift in der Didzefe Augsburg, 
Dekanats Pleß, Landgerichts Illertiſſen ges 
legen, beſteht aus dem Pfarrdorfe Dieters: 
hofen mit dem Weiler Maͤrxle, uud ber 
EinddeBerghof, dann aus dem 1/4 Stun⸗ 
de entlegenen Filialdorf Oberfhönegg, 
in einem Umkreiſe von 3 Stunden mit 473 
Seclen. 
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Die Verrichtungen find alle pfaͤrtlichen. 

Das Einkommen der Pfarrei beſteht nach 
dem Mittelanſchlage an Widdum, Zehen⸗ 
den, Guͤlten, und Kuchendienſten, Natu— 
ralien, dann Stolgebuͤhren, Jahrtaͤgen, und 
Stiftungen in 720 fl;; die Laſten betta⸗ 
gen 2 fl. zo fr, 

Augsburg, den 2" uni 1818, 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. Mayer, 





(CX.) 


Befantmahung. 


(Die Erledigung bed Kurat:Benefiyiums zu | 


DOberlauterbad Landgerihts Schrobenhaus 
fen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Durch Hinfcheiden des bisherigen Bes 
nefieiaten zu Dberlauterbach wurde das 
dortige Kurarbenefizium erledige. Mit dies 
ſem Benefizium find alle Funftionen eines 
Pfarramts verbunden, und nur zum Zeis 
hen einiger Abhängigkeit von der Stadt 
pfarre Schrobenhaufen müffen dahin einige 
Opfer an drei Hauptfeften, und von jeder 
Leiche eine Abgabe gereicht werden, 

Diefe Kuratie liege in der Diözefe 
Augsburg, im dem Bezirke des Landgerichts 
Schrobenhaufen, fie enthält 519 Seren, 
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Zu dem. Hauptort gehört auch ein Filial; 
die Schule ift in Oberlauterbach. 

Das Einfommen diefer Kuratie. fließt 
aus Widdum, Zehend, und Stole, und 
wird an reinem Ertrage auf 407 fl. berechnet. 
Es werden Ruftifal:, und Dominikal⸗, 

dann Zehend:Steuern, Familienfchußgeld, 

und Kriegsperiquations: Anlage davon ent: 
sichtet, welche nach Umſtaͤnden 3 bis 1o-fl, 
bes Jahrs betragen. können. 

Augsburg den =" Juni Bud, 

Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Inuern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Dr. Mayer, 





(CXT.) 
Befanntmadhung. 
(Die Erledigung der. Pfarrey Mödelfee betreffend.) 
Gm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. hr 
Durch die Entlaffung des Pfarrers Ries 
dei zu Roͤdelſee im Landerichte Markfts 
Steft des Untermainfreifes iſt die evangelis 
ſche Pfarrei daſelbſt, derer Ertrag, bei eis 
ner Seelenzahl von 450 Parochianen auf 
350 fl. angegeben ift, erlediger worden, 
Ansbach den 23" Mat. 1816. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; 
Kammer des Jnnern, 
als protejiantifches General: Defanat des 
Rezat/ Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 
Graf v. Drechſel, Praͤſident. 


v. Lutz 
Sturzenbaum. 





31 ® 


— — VEN. 
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(XI) | | 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Sennfeld betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Durch bie Befoͤrderung des Pfarrers 
Walther ift die evangelifche Pfarrei zu 


Sennfeld im Landgericht, und in der . - 


Inſpektion Schweinfurth erlediget worden. 

Die Pfarrei, welche feine eingepfarrten Orte 

hat, zählt 640 Seelen, und gewährt einen 

Dienftertrag, nach Abzug der Laften, von 
aarfl.a5Pfe.. 

Ansbach den 10" Yuni 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung des 

Rezatkreifes; | Ä 

Kammer des Innern, | 

als proteftantifhes General: Defanat des 

Rezat⸗, Oberdonaus, und Untermainfreifes, 


Grafv. Drechſel, Praͤſident. 
2 v. Lutz. 
Donner. 
(CXIII.) 


Bekanntmachung. 
(Den etledigten Schul⸗ Orgel⸗, und Mef: 
nerdienft in Geunach betreffend.F 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Der Schul⸗, Orgel, und Mefnerdienft 
in Gennach, womit ein jährliches Ein: 
kommen von beiläufig 184 fl. verknuͤpft ift, 
Fam duch den Tod des Lehrers Renner 
in. Erledigung, 
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Bittwerber um dem genannten‘ Dienft 4.) K. Diſtriets⸗Stiftungsadmind 


haben fi binnen 6 Wochen hier zu melden, 
"Augsburg den 9" Juni ıBıB, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 


— —— — — — 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
des Perſonal⸗ Verzeichniſſes. 


V.Landgerichtsbezirk Donaumörth, 


1.) Konigl. Landgericht Donau— 
woͤrth in Donauwoͤrth: 

Landrichter: Titl. Auguſtin Schafberger. 

ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Edmund 

Freiherr 9. Schatte. 
at Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Joh. Bapt. 
Burger. 

Landgerichtsdiener: Aloys Feiner. 

2.) K. Rentamt Donauwoͤrth in 
Kaisheim, auch Kaifersheim 
genannt. 

Reutbeamter: Titl. Earl Kaul. 

Rentamtsdiener: Michael Griesmayer. 

3.) Aerztliches Perſonal: 

Landgerichtsarzt: Titl.Dr. Aloys Herr 

in Donauworth, k. Medizinalrath. 

Landaͤrzte:Titl. Philipp Ewigin Donauwbrth. 

Fr. Xaver Wille in Buchdorf. 
ghierarzt: Titl. Michael Schleehuber. 


ſtration: (ſ. kLogt. Neuburg.) 
5) K. Straſſen⸗, u. Waſſerbau⸗Jw 
ſpeetion Donauwoͤrth: 

Fuͤr die Gerichts-Bezirke: Neu⸗Ulm, Guͤnz⸗ 

burg, Roggenburg, Burgau, Lauingen, Glbtt, 
Dillingen, Höchſtaͤdt, Wertingen, Donaus 
worth, Nordendorf, Rain, Neuburg, Schro⸗ 
benhaufen, Sandizell, u. Aichach; — dann 
für die Fluͤſſe Donau und Lech, ferner die 
Brenz, Egge, Keffel, u. Wörniz, — aufden 
linten »,— u. Roth, Biber, Guͤnz, Kamlach, 
Mindel,. Glött, Zufamm, Schmutter, die 3 
Ahbäche, und den Baarfluß —auf dem rechten 
Donauufer. 

Bauinfpector: Titl. Adolph Burgarz, prov. 

Amtsſchreiber: Titl. Chriſt. Friedr. Braun, 


proviſoriſch. 
6.) K. Förftperfonal: 

(zum Forftamte Höhftäde.) 
Dberfdrfter Tirl. Jo; Glas in Donauwdrth. 
Amts gehuͤlfe: Friedr. v. Braunmuͤhl. 
Revier Liezheim: (S. Logt. Hoͤchſtaͤdt.) 
Revier Tapfheim: (S. Ldgt. Hoͤchſtaͤdt). 
Revier Zoͤſchingen: (S. Logt. Lauingen.) 
Revier Bergheim: (S. Logt. Dillingen.) 

(zum Forſtamte Neuburg gehoͤrig:) 
Revier Kaisheim: 

Revierfoͤrſter: Titl. —— —— 
eim. 


Forſtwarte: Anton Schmutterer in Guns 
zenheim. 


in Wörnizftein, (unbefeßt.) 
Forſtgehuͤlfen: Kaver Strehle, in Kaisheim 
Johaun Roͤſch, dafelbft. 
7) Diſtrietsſchulinſpector: 
Titl. Carl Prugger, Stadtpfarrer in Donak: 
worth 
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8.) Poftvermaltung: 

Poftverwalter; Ziel. Anton Popp. 

g) K. Dberhall; Amt Donauwoͤrth. 
Oberbeamter: Titl. Elias Frederico. 
Controlleur: Titl. Anton Krammer. 
Hallverwalter, u.Waagmeiſter: Titl. Joſ. 


Mauſer. 
Amtsdiener: Jacob Scheurer. 


Heinrich Senft. 

10.) K. Salzamt Donaumdrth: 
Salzbeamte: Titl. Joh. Nep. Zech. 

Joſ. Hörmann, 
Stadelmeiſter: Thomas Carl. 
21.) Advocaten: 

Titl. Joſ. Felix Muͤller. 

⸗Georg Bertl. 


nes 


VI. Landgerichtsbezirf Friedberg: 


1.) 8. Landgeriht Friedberg in 
Friedberg: 
Landrichter: Ziel. Let. Ant. Carron du Bal. 
at @andgerichtsaffeffor: Titl. Marimilian 
Hainzlmair, 
att Sandgerichtsaffeffor: Titl. Earl Groß. 
Landgerichtsdiener: Jofeph Werner. 
2.) Königl. Rentamt Friedberg in 
Friedberg: 
Mentbeamter: Titl. Anton Dirmberger. 
Rentamtsdiener: Sebaftian Schäfler. 
3.) Aerztliches Perfonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johann Georg 
Eſchenlohr, in Friedberg. 
Laudaͤrzte: Titl. Mar. Merk, fürden Diſtriet 
Pfaffenhofen. 
⸗Joh. Nepomuk Fellerer, 
fuͤr den Diſtriet Lechhauſen. 


Franz Eder, für den Dir 
firist Mehring. 
Ihierarzt: (undefeht). 


— 
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4.) 8. Diſteietsſtiftungs-Admini— 
firation: (S. Landgericht Aichach.) 
5.) 8. Straffen:, und Wafferbaus 
Inſpection: 
(zur k. Bauinſpection Augsburg). 
Bezirksweegmeiſter: Jakob Umolhd in 


Friedberg. 
6.) K. Forſtperſonal: 
K. Forſtamt Aichach: 
Oberfoͤrſter: Titl. Auguſt Weymar in 
Friedberg. 
Amtsgehuͤlfe: Auguſt v. Eichberg, daſelbſt. 
Revier Eurasburg: 
Revierfoͤrſter: Ziel, Wolfgang Peter in 
Eurasburg. 
Forſtwarth: Xaver Scheer in Brugger, 
( Steuerdiftriet Hergottöwies), 
Forſtgehülfen: Roman Kiftler zu Badherm, 
Franz Diez zu Eurasburg. 
Revier Haberskirch: (Steuerdiſtricts 
Staͤtzling.) 
Revierfoͤrſter: Titl. Franz Sav. Kollmanm, 
in Friedberg. 
Forſtgehuͤlfe: Dominic Willer in Friedberg. 
7.) K. DiſtrictsSchulinſpector: 
Titl. Let. Leopold Staudacher, Dechant, u, 
Pfarrer in Sittenbach. 
8.) Pofterpeditor: 
Titl. Franciſca Handfhuers Wittwe, 
9.) Advocaten: 
Titel, Franz Sales Kamm. 
s Matthäus Miller. 
Nachtrag zum Landgerichtsbezirte Dillingen, 
pag. 430. 
Poftverwaltung in Dillingen: 
Poftverwalter: Ziel. Anton Hueber. 
Briefträger, u. Packer: Michael Mayer. 
—N —ꝰ 
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Unterm 5* May d. J. wurden bie bis: 
herigen Stadtgerichts : Affefforen 1.) Chris 
ftian Meufel in Anfpah, 2.) Joſeph 
Müller in Regensburg, und 3.) Franz 
Zaver Miltner in Bamberg zu Affef 
foren des k. Appellationsgerichts 
bes Dberdonaufreifes in Neuburg allergnds 
digſt ernannt, 


Unterm Do" May d. J. geruhten Se, 
Königliche Majeftät folgende Gerichts 
ärzte im Dberdonaufreife definitiv aller 
gnaͤdigſt zu ernennen: 

1.) für den Landgerichtsbezirf 
Buchloe: dem bisherigen Secundaͤrarzt 
am Krankenhaufe zu Augsburg Dr. Joh. 
Earl Schauer; 

2.) für den Landgerichtsbezirk 


Schwabmuͤnchen: Dr. Johann Baptift 


Rainer, bisherigen Gerichtsarzt zu Bar 
benhaufen, welcher — feiner Bitte gemäß, 
vom Antritte der ihm unterm ro" März 
d. J. (pag. 263. des Kr. J. Bl.) verliche 
nen Stelle eines Gerichtsarztes des Landge⸗ 
rihts Groͤnenbach difpenfirt wurde; 

3.) für den Sandgerichtsbezirf 
Groͤnenbach: den bisherigen Affiftenten 
im MilitaͤrhauptLazareth in München Dr. 
Johann Schuller; und 

4.) fürden Bezirk des Herrfchafts: 
gerihts BHabenhanfen: 

den vormaligen Landgerichtsarzt im Inn⸗ 
freife Dr. Peter Scala zu Augsburg, 
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Unterm og" May d. J. geruhten Se. 
Königliche Majeftät die etatsmaͤßige IV** 
GSecretärftelle-bei dem k. Appellation 


gerichte des Oberdonanfreifes dem bisherigen 


Protocolliften bei dem Stadtgerichte in Mem⸗ 
mingen Chriftopd Laminet allergnaͤdigſt 
zu verleihen. 

Unterm 25" May d. J. iſt das Ber nar⸗ 
diniſche Beneficium zu Dillingen 
dem bisherigen Oeconom im Prieſterhaus das 
ſelbſt Prieftee Georg Gerftmaner aller 


hoͤchſt verlichen ; — und zum Deconom, und 


zugleich als Subregens im dortigen Priefters 
haufe, der Priefter Dominic Wachter, 


“ bisheriger Pfarroicar zu Wittisfingen allers 


gnädigft ernannt worden. e 


Vermog allerhoͤchſter Eutſchließung vom 
16" Many d. J. wurde der bisherige Pfarrer 
zu Baindlkirch, Landgerichts Friedberg, 
Priefter Ignaz Lindl, auf die Pfarrei 
Gundremingen, Landgerichts Dillingen 
verſetzt. 

Unterm zı" Mai d. J. haben Seine 
Königliche Majeftät der von dem Herrn 
Grafen Fugger zu Kirchberg und MWeifens 
horn auf die Pfarrei zu Oberreichenbach 
Mediatgerichts Weiſſenhorn ausgeftelltenPräs 
fentarion die allerhöchte Beſtaͤttigung zu er 
theilen geruht. 


Schulnachrichten. 
Saͤmmtliche Pfarrangehoͤrige der Pfar⸗ 
rei Zelt, k. Laudgerichts Fuͤſſen haben 
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ſich entſchloſſen, ein zweckmaͤßiges Schul⸗ 
gebäude herzuſtellen, und die außer den Hand⸗, 
und Spanndienften zu 1403 fl. berechneten 
Koften zu übernehmen. 

Bei biefer Gelegenheit haben dieſelben 
auch den Beſchluß gefaßt, flatt der einzel: 
nen Schulkreuzer dem Lehrer jährlich 200 fl. 
zu bezahlen, 

Der Mohrenwirch Joſ. Martin zu 
Süffen bat außer 100 fl. zum Armens 
Sonde, auch 100 fl. zum Schul:Foude für 
arme Kinder zn Schuhen, Strümpfen, und 
andern Kleidungsftücen beftimmt, 


Der im Jahre 1816 zu Böfenreute, 
k. Landgerichts Lindau verftorbene Pfars 
rer David Martin hat in feiner legtwilli: 
gen Difpofition der dortigen Schule ein Le: 
gat von 500 fl, gewidmet, und zugleich 
verordnet, daß bei jeder Beſingniß 20 fl. 
unter Arme vertheilt werden. 

Durch diefe fhöne Handlung hat fich 
ber Verſtorbene ein fchönes Denkmal in 
. den Herzen der Gemeinde gefeßt, 


Der Schufdienft in Ildorf, P. Rand; 
gerihts Rain ift mit einer Jauchert Ge: 
meindegeund, oder Acker verbeffert worden, 


Drrtmarshaufen, k. Landgerichts 
Schwabmuͤnchen hatte fein eigenes 
Schulhaus. 

Diefen Mangel wird nun abgehoffen, 
indem die unbemittelte Gemeinde ein Haus 


Faufte, und daffelbe zum Schul⸗Locale zus 


bereiten läßt. 
Obſchon unbemittelt Hat ſich dieſelbe 
doch freywillig anheiſchig gemacht, die zu 
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530 fl. 16 fr, berechneten Koften zu ber 
ſtreiten. 

Zur gering alte hat der Der 
Fan, und Pfarrer Epplen in Oberroch, 
ber fih fchon öfter auf ähnliche Are als 
Schulfreund bewies, 50 fl. geſchenkt. 


In Herbertshofen, k. Landgerichts 
Wertingen wird ein befonderes Schul— 
gebäude hergeſtellt. | 

Die zu g5gfl, 36 fr. berechneten Koſten, 
ohne Einreihung dee Hand:, und Spanns 
bienfte übernimmt die Gemeinde, 

Dazu erhält diefelbe einen Beitrag von 
300 fl. aus den Ueberſchuͤßen der dortigen 
Kirchenſtiftung. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


292.) (Befanntmadung.) 

Nachdem die Gläubiger des Nikolaus 
Maierhofer'fhen Wittwe von Haufen 
das auf derer Gut gefchlagene Angeborh nicht 
genchmigten, fo wird daffelbe, wie es unten 
bejchrieben it, noch einmal zum Verkaufe auss 
gebothen, und biezu der Freitag des ten kuͤnf⸗ 
tigen Monats augeſetzt, an welchem Tage bie 
Kaufsliebyaber dahier, am Site des Amtes 
ihre Aubothe vorzubriagen: hiemit aufgefordert 
werben. 

Das Malerhoferſche Anweſen beſteht aus 
einem neugebauten Haus, Stadel, und Stal— 
lung, ıf2 Zagw. Garten, Gemeindsnugung, 
36 1/4 Ichrt. Aecker, 15 ıfa Tagw. Wieſen, und 
8 ıfa Ichrt. Holzgrund, dann dem vorhandenen 
Lich, und Defonomie: Geräthfchaften, wovon 
täglich Einficht genommen werden kann. 

Zusmershaufen den Ben Juni 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
In Abwefeubeit des Pöniglichen Dandrichters, 


Borler, Aſſeſſor. 
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293.) (Uusfchreibung.) 

Die Fruchtenhaͤndlerinn Urfula Brands 
ner von Bayreuth, fonft herumreifend, bat 
fih nad) vorliegenden Anzeigen , des Verbre⸗ 
hend verübter Betrügerey fehr verbächtig ges 
macht. Da die bisherigen Nachforſchungen ihrer 
Perſon ohne Wirkung geblieben find; fo wer⸗ 
den hiemit ſaͤmmtliche Polizey » und Eriminals 
Dehdrden des In- und Nuslandes geziemend 
erfucht, auf die befragte Urfula Brands 
ner geeignete Amts-Spaͤhe zu verfügen, dies 
felbe im VBerrettungsfall in Verhaft zu neh: 
men, und hieher, ald Gerichtöftand der — 
genheit, abzuliefern. 

Perſonal-Beſchreibung. 

Urfula Brandner iſt eine wohlbeſetzte 
ftarfe Perfon, ehender groß als Hein, hat blonde 
Haare, volles rundes Geſicht, lebhafte rorhe 
Farbe, fpricht den baierfchen Dialect, und ſcheint 
in den dreyfiger Jahren zu feyn. Ihre Kleis 
dung iſt tyrolerifch, fonft ohne befonderes Kenn⸗ 
zeichen. 

Augsburg den zıf® uni 1818, 





Koͤnigl. Baieriſches Stadtgeriht. 
v. Caſpar, Director. Mielach. 
294.) (Bekanntmachung.) 


Das kodnigl. Landgericht Koͤtzting erklaͤrt 
hiemit zu jedermanns Wiſſenſchaft und Dar⸗ 
nachachtung den Bartlmaͤ Hofmann bis 
berigen Bauer im Weiffenregen dieß Ges 
richts ald einen Verfchwender, und unfähig, 
irgend eime gültige Schuld zu Eontrahiren, oder 
irgend etwas von feinem Anweſen ohne obrig- 
keitlicher Verfügung zu veräußern, und wird in 
Folge deffen jede — auf eine vom Tage der 
Bekanntmachuug gemachte Schulden oder Ders 
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äußerungen, gegründete Klage als unftatthaft 
zuruͤckzuweiſen. 
Koͤtzting den abten Mai 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Pechmann, Landrichter. 





295.) (Bekaunntmachung.) 

Das Ehldanwefen der Ottilia Freyin 
zu Frankenried wird biemit zur dffentlichen 
Verfteigerung gebracht, und ift baffelbe zur 
Ortskirche beftaudbar, befteht aus einem hoͤlzer⸗ 
nen Haus mit Stadel und Gtallung unter 
einem Dach, 3/4 Ichrt. Hausgarten, ı ıfa Ichrt. 
Anger, 13 Ichrt. Aeder, 10 3/8 Ichrt. Wiefen, 
6-f8 Icht walzende Stuͤcke, einem Krautluffe, — 
und wird hievon eine jährliche Gilt von 2 Schfl. 
ıM. ıB 1S. Bein, 2 Shfl. ı M _ 
ı DB. 1.©. Haber, dann Gteuerfimplum von 
ı fl. 39 Er. gereicht. 

SKaufsliebhaber haben fi) am Freytag den 
26. Juny Vormittags in der dieffeitigen Lande 
gerichtöfanzley einzufinden, und ihre Angebote 
zu Protofoll zu geben, inzwifchen kann diefes 
Gut eingefehen, und durd) den Ortsammann Froͤh⸗ 
Lich näherer Aufſchluß erlangt werden. 

Kaufbeuern den an Mai 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 





296.) (Edicral:Borladung.) 

Da die Ottil ia Freyinn Soldnerswittwe 
zu Sranfenried gebeten hat, daß man ihre 
Bläubiger zufammenberufen, und unter diefen 
eine gürliche Ausgleichung durch Nachlaß vers 
fuchen möchte; fo werben hiemit alle, welche 
Forderungen an diefelbe zu machen haben, zu 
jenem Zwed mit dem Anhang vorgeladen, daß 
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ſich die Husbleibenden gleichwohl felbft zufchreis 
ben muͤſſen, wenn nach diefer Verhandlung, und 
bey der Stattfindung einer Anwefens = Beräns 
derung nachtheilige Folgen für fie entſpringen. 
Kaufdeuern den 23m Mai 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Hal, Landrichter, 





297.) (BerfaufdsApvertiffement.) 

Die Kreditorf haft des zu Wettenhaufen vers 
ftorbenen MWeingaftgebers Werner Ötriegel 
befchloß den drirtmaligen Verkaufs = Verfuch der 
unter der Gant fiehenden Realitäten mit Hins 
gabe der vorhandenen Hauseinrichtung , - jedoch 
mit dem Benfügen, daß, im Falle zu dem Real: 
befischum fich abermahl Feine Käufer hervor: 
thun würden, fodann der Hausrat) für fich als 
lein in dem Steigerungs = Wege gegen gleich 
baare Bezahlung kaͤuflich angelaffen werden 
folle. 

Zur Realifirung dieſer Ereditorfchaftlichers 
Seits erbethenen Abſicht ift nun Tagsfahrt 
auf Montag den 2sten des Finftigen Monars 
“uny, und derer Abhaltung im Orte Wertens 
haufen beftimmt; wobey fich übrigens hinfichts 
lih der Beitandtheile des zum Verkaufe aus: 
fiehenden Gantanwefend auf die bereits mehr: 
faͤltig erlaffenen, und in. die Blätter der Res 
dactionen des Amtöblatted, der allgemeinen 
und Moy’fchen Zeitungen aufgenommenen bifents 
lihen Ausfchreibungen bezogen, binfichtlich ber 
zu verfteigernden Efſecten aber insbefondere ans 
gefägt wird, daß ſolche in verſchiedenen Schrein: 
werfen, Bildern, Gläfern, Betten, Porzellän, 
Kupfer, mehreren Keller: Requifiten, und fons 
fligen Kleinigkeiten beftehen. 

Kaufsluftige mdgen ſich nun am dem bes 
wmerkten Tage entweder zum Kaufe deö Ganzen 

33 
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oder der befonderd plus licitando zu verfteis 

gernden Efferten bey guter Tageszeit bey der 

anwefenden Lokal = Commiffion einfinden, ber 

ed auch vorbehalten ift, den Kaufslichhabern 

die dem Kaufe unterftehende Bedingnife beym 

Beginnen des Geſchaͤftes zu erdffnen. 

Burgau am ag" Mai ı8ı8, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht, 

Gebhard, Landrichter. 





298.) (Borladung.) 

Konrad Ruſch, 5ı Zahre, und Fe 
bann Georg Ruf, 50 Jahre alt, von Als 
tenftadt — welche ſchon feit vielen Jahren 
abwefend find, werden auf den Antrag der 
naͤchſten Verwandten hiemit vorgeladen, binnen 
einem Sahre in Perfon oder durch Bevollmäch- 
tigte fich zu melden , und ihr Kuratels Vermds 
gen in Unfprudy zu nehmen; widrigenfalls nach 
Verfluß dieſes peremtorifchen Termins nach 
rechtlicher Ordnung uͤber daſſelbe verfuͤgt wer⸗ 
den muͤßte. 

Illereichen am zgt* Mai 1816. 


Königl, Baierifches Fürftl. Schwarzenb’rz 
giſches Herrſchaftsgericht Jllereichen. 
v. Kolb, Herrſchaftsrichter. 


— 





299.) (Bekanntmachung.) 


Nachdem die inſolvent gewordene hieſige 
Kramerswittwe Appollonia Wirthin ihre 
Wohnung in dem ihr zum Selbſtoerkauf ange— 
gönnten Termine veräußerte, und von Seite der 
Ereditorfchaft nunmehr nady dieſem fruchtiofen 
Zeitumfluß auf der amtlichen Einfchreitung bes 
harrt wird; fo wird folches in einem fehr 
guten baulichen Zuftand, und einer fehr vors 
theilhaften Lage fich befindliche Wohnhaus sub 
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Lit. C. Nr. 405, das 3 heigbare Zimmer, 
> Kammern, eine Küche, und einen Keller ent: 
hält, und von einem Fleinen Gärtchen umgeben 
ift, unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläus 
biger zum Verkaufe ausgefchrieben, zur Ber: 
fteigerung auf Dienftag den a3" dies Vormit⸗ 
tags 9 bis 10 Uhr Tagsfahrt angefekt, und 
Kaufsliebhaber, denen täglich von diefer Woh— 
nung Einfiche zu nehmen gejtattet if, — Uns 
befannte mit amtlidyen Vermögens: Zengniß vers 
feben, bierorts zu erfcheinen vorgeladen. 

Augsburg am zten Juni 1616. 

Koͤniglich Baieriſches Sadtgericht. 
v. Caſpar, Director. Langenmantl, Prot. 


300.) (Ediectal⸗-Vorladung.) 


Joſeph Grill, Gaͤrbersſohn von Rain 
ift fchon über 20 Jahre Iandabwefend, ohne daß 
man feither von deffen Leben, oder erfolgtem 
Tod eine Nachricht erhalten hat. 

Derfelbe befigt nach der legten Wormund: 
Thafts- Rechnung ein Vermdgen von ı92 fl., 
um deffen Ausfolgung feine Schwefter Wal: 
burga, verehlichte Roth in Schleisheim anges 
fucht hat. 

Es wird demnach befagter Joſeph Grill, 
oder deffelben etwa vorhandene Leibeserben hier: 
durch aufgefordert , fich bey dem unterzeichnes 
ten fönigl. baier. Landgericht bis ı. December 
l. 3. bier un fo gewiffer zu melden, als fonft 
nad) Ablauf diefer Frift das gedachte Vermd—⸗ 
jen gegen Caution an deſſen Echweiter, und 
übrigen nächften Verwandten ausgefolgt werden 
würde, 

"Rain am aten Juuy 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 
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301.) (EdictaleVorladung.) zum aftmal, 
In Gemäßheit eines vorliegenden Appellas 
tions = Gerichts = Erfenntniffes wird ber ledis 
ge WagnersGefell, Jobann Georg 
Hindelang, von Öbrißried, k. b. Land: 
gerichts Oberdorf, anmit zum zweitenmal vor« 
geladen, innerhalb drey Monaten vor dem uns 
terzeichneten k. Landgerichte um fo gewiffer zu 
erfcheinen, und fich wegen der wider ihn vor: 
handenen Anfchuldigungen von Diebftahls = Ver: 
brechen zu verantworten, als im widrigen Falle 
nad) Verlauf diejes dreymonatlihen Termins 
wider ihn ald gegen einen Ungehorfamen den 
Geſetzen gemäß werde verfahren würden. 
Groͤnenbach, am ıfr Juni 1818, 
Königlih Baterifches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


302.) (Befanntmadung.) 

Zur Befolgung des höchften Auftrags der 
Fonigl. Regierung des Oberdonau « Kreifes Kams 
mer ber Finanzen vom bien Mail. G. Nro. 17459 
werden in der hiefigen Rentamts s Kanzley 

am ad" Juny l. J. 150 Schäffel Veefen 
auf biefigen Fruchtkaſten liegend, 

am zılt July I. J. 150 Schfl. Veeſen die 
auf dem hiefigen, dann auf dem Kaften zu Jens 
gen vorräthig find, 

am 8 Auguſt 160 Schfl. Veeſen, und 

am aaten September wieder 160 Schfl. auf 
bem-Kaften zu DOberoftendorf, und Blonhofen 
liegend, an den Meiftbierhenden entweder im 
Ganzen, oder in einzelnen Parthien öffentlich ges 
gen fogleih baare Bezahlung verkauft werden. 
Kaufsliebhaber koͤnnen täglidy fich von der gus 
ten Qualität diefer Früchten überzeugen. 

Buchloe am 1er Juni 1016. 
Königlih Baierifches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter, 
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303.) (olantedict.) 

Gegen den ehemaligen Kreiscaſſadiener For 
fepb Städele wurde die Gant erkannt, und 
bei erlangter Rechtskraft dieſes Erkenntniſſes 
werben zur foͤrmlichen Verhandlung dieſer Gant⸗ 
ſache folgende Edietstage beſtimmt: 

Mittwoch der ate Juli ad producendum et 
liquidandum, Samftag der ı* Auguft ad ex- 
eipiendum, und Dienftag der 1! Geptember 
ad replicandum et concludendum, 

Simmtliche Greditoren des benannten Jo— 
ſeph Stidele werden anmit "aufgefordert, an 
den beftimmten Edictstagen entweder in Perfon, 
oder durch hinlänglid) Bewollmächtigte unter der 
"Strafe des Ausſchlußes im dem hiefigen Fonigl. 
Stadgerichte zu erfcheinen, 

Kempten ‚den at Juni 1818. 
Königlihes Stadtgeridt. 
Licent. Kellerer, Stadtrichter. 


Fuchs, Pror. 





304.) (Bekanntmachung.) 

Es wird nach allgemeiner allerhoͤchſten Be: 
ſtimmung der hieſige Kornvorrath in 4 Abtheis 
lungen allemal zu 60 mithin von 240 Schfl. 
auf dem Kaften zu Hohenwart verkauft werden; 


1.) für den Monat Juny, am Montag den 
aSten; 

2.) fuͤr July, am Montag den ı3't; 

3.) für Auguft, am Montag den Zt; 

4.) für September, am Montag den tt", 

Die Losfcylagung gefhieht auf dem Kaften 
zu Hohenwart jedesmal Vormittags 10 Uhr. 

Die Abgabe hat gegen baare Bezahlung, 
falls der vorgefchrieben? Preis erreicht wird, 
ſogleich ſtatt; außer deffen ift aber die Rati⸗ 
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fication der F. Negg. vorbehalten, Dieß wird 
zu jedermanns Kunde gebracht. 
- Schrobenhaufen am 3" Juni ıBıB, 
Königlih-Baierifches Rentamt. 
Pappenderger, Rentbeamter, 


305.) (Betanntmadung.) 

Gegen Lorenz; Drexler, von Zusmers— 
haufen wurde die Gant erfannt. 

Die Kreditoren des benannten Schuldners 
werden daher in Perfon, oder durch Bevoll⸗ 
mächtigte unter Etrafe des Ausfchlußes auf nach: 
fiehende Ganttage jedesmal früh 9 Uhr hierher 
vorgelabden: 

auf Samflag den arten Juni h. J. zur Li⸗ 
quidation und Production; 

auf Freytag den 24. Juli h. 3. zur Ers 
ception ; 

auf Samftag den za Auguft 5. J. zu 
Concluſion. 

Am erſten Ganttage wird auch das Gants 
gut der oͤffentlichen Verſteigerung ausgeſetzt, 
und Kaufluſtige ſind dazu eingeladen. Das 
Gut beſteht in Haus, Stadel, Stallung, Gar: 
ten, Gemeinde » Nugung, 3/8 Viehweidtheil, 
zwey Krautftrangen, drey Erbäpfelftrangen, und 
in einem Antheil am ungetheilten Gemeind$s 
Grunde. Dann in einer Hube mit 3 ıfa Ju⸗ 
chert Ader und ı Tagwerk Wiefen. 

Zusmershaufen den 4" Juni 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
i Borler, Alfeffor. 
306.) (Getreidverfauf.) 
Donnerjtags den 18" d. M, werden in loco 
Laugna Vormittags 9 Uhr 
Veeſen 4Schfl. 5 Me. ı Vierl. 2 Sechz. 
Roggen 4 = Ge 2 = 
Gerſte — ⸗ 5 s Is 2 3 
Haber 4 = 5 as 1: 13 5 
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Eodem Mittags 11 Uhr in loco Emers⸗ 
ader in dem dortigen Bräuhaufe 
Veeſen 16 Sch. 4 Mez. 2 Vierl, » Sedz. 
Gerite 1 8 4 =: 
Haber 94 ⸗ 3 a —ı 3 5 
endlich Montags den 2aten d, M. in loco 
Maltenvaufen bey Krumbach Vormittags 10 Uhr 
Weeſen 46 Schil. Me 3 Vierl. 3 Sechz. 
Noggen 83 — er 25 23 
Gerſte 7 ⸗ $ se a5 re 
Saber 75 + Is 1 8 ı » 
in Heinen und größern Parthien an ben Meifts 
biernenden gegen baare Bezahlung vorbehaltlich 
höchfter Ratification verkauft, und Kaufsliebhas 
ber zu diefer Verfaufshandlung eingeladen. 
Laugna den 5, Juni 1818, 
Koͤnigl. Baier. Adminiftration der Fürftf, und 
Gräfl, Zuggerfhen Stiftungen. 
Cavallo, Adminiftrator. 





807.) (Verfteigerung.) 

Das Gantanwefen der Wittwe und Soldne—⸗ 
rin Maria Niegerin zu Affaltern, be: 
ſtehend in Haus, Stadel, Garten, 6 ıfa Ichert 
Ader, 4 ıf2 Tagw. Wieſen, und 3 ıfa Morgen 
Holzes wird am 4" Juli 1818 an den Meift: 
bierhenden, und annehmbaren Kaufsluſtigen ges 
gen baar Geld verjteigert. Es haften darauf 
noofl. Stiftungs⸗Kapitalien. Einem gut geei⸗ 
genſchafteten Kaͤufer wird ein Theil davon auf 
Unweſen gelaſſen. 

Wertingen den 5ten Juni. 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
dv. Rheinl, Landrichter. 


808.) (Berfteigerungs: Edict.) 

Am Dienftag den Io" Juny d. J. wird in 
Kolge des am 2uten April d. J. ergangenen 
Sautproslams der Hof des Jakob Mendler 
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von Kaltbron, beftehend in Haus, Stadel, 
und Etallungen, dann 49 ıfa Jauchert Grunds 
ſtuͤcken mit Pferden, Hornvieb, Baumannd: und 


fonftigen Fahrnifien an den Meijtbierhenden vers 


kauft werden, wobey ſich Ausmwärrige mit ges 
richtlichen Vermoͤgens- und Leumuths-Zeug—⸗ 
niſſen zu verſehen haben. 
Groͤnenbach den 6" Juni 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


309.) (GGekanntmachung.) 


Auf das zum Protocolle vom her d. M. ger 
ftellte Anfuchen der Uhrmacher Mich! Die 
ler fhen Erbs = Intereffenren von 
Kriegshaber wird das von Mich! Müller 
beſeſſe ne Anwefen, beftebend in einer Iſtockigen 
Behaufung sub Nro. 39 nebft Garten, Ges 
meindötheil, und Krautgarten, dann neuen 
Kulturtheilen,. auf Montag den 6. July d. F. 
Mormittagd ro Uhr, und zwar auf ausdrücdlie 
dyen Antrag in loco Kriegshaber zum Verkaufe 
bffentlich feilgeborhen, wozu Kaufsluftige ans 
mir eingeladen werben. 
Ghagingen den „tr Juni 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 
310.) (Gant-Edict.) 


Yuf die Infolvenz Erflärung der verwiße 
tibten Bäuerin Maria Keller von Mite 
telneufnach werden zum formlichen Gantvere 
fahren folgende Edicts- Tage anberaunr: 

ad producendum et liquidandum Mittwoch 
ber ı!* Zuly; 

ad excipiendum Mittwoch der a2‘ Juli; und 

ad replicandum et concludendum Mittwoch 
der ı2* Yuguft 1816. 

Saͤmmtliche Gläubiger der Maria Keller 
werden hiemit aufgefordert, an obigen Termie 
nen entweder perfbnlich, oder durch hinlaͤnglich 
Bevolimächtigte unter Präclufions » Strafe in 
biefiger Landgerichtö= Kanzlei zu erſcheinen. 

Tuͤrkheim am 8" Juni 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bifaui, Aſſeſſon 


Intellig 


Oberdonau— 





Augsburg, 


— ñ— 


Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Neuburg, 
nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. 





— 





J. Steuerdiſtriet Bergen. 
Attenfeld, (D.), Baucherbergmuͤhle, 
{E,), Bergen, (Pf.D.), Forſthof, (E,, 
Patrimonialgerichtlih), Ikſtetten, (E.). 

U. Steuerdiftrict Bergheim, 
Bergheim, (Pf. D.), Henneuweidach, 
(29.). 

II. Steuerdiftriet Bittenbrunn. 
Yu, (E.), Bittenbrunn, Pf. D.), Hef 
fenlohe, (D.), Laiſacket, (D.), Ried, 
(Pf. D.), Weinberg, oder Reiſachsruh, 
E.). 

IV. Steuerdiſtriet Burgheim. 
Bruckmuͤhle, (E.), Burgheim, (Markt, 


33 


—————.—n— 
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13. den 3" Juny ıdı8, 





— 


u. Pfarre), Sraßmühle, (E.), Oder . 
mühle, (E.), Schnoͤd, E.). 

V. Steuerdiftriet Duͤnkelshauſen. 
Anderhof, (E.), Dünkfelshbanfen, 
(Pf. D.), Hollenbach, (Pf. D. Patrimos. 
nialgerihtlih), Kagerhof, (E.), Seis 
boldsdorf, (Pf. Dörfihen). 

VI Steuerbiftrict Ebenhaufen. | 
Baar, (PD), Ebenhaufen, (P.D.), 
Eidmuͤhle, (E.), 

VU. Steuerdiftrict Ehekirchen. 
Ambah, (Pf. D.), Probmühle, (E.), 
Ehekirchen, (Pf. D.), Wallertshos 
fen, (W.). 

VIII. Steuerdiftrict Feldkirchen. 
Altmanſtetten, (E.), Feldkirchen, (D.), 
Hardt, (W.), Kaihof, oder Önadenfeld, 
E.) Seheuſand, (l. D.). 

IX. Steuerdiſtriet Huͤtting. 
Ellenbrunn, (D.), Feldmuͤhle, (E.), 


* 


505 


Giglberg, (E.), Hätting, (Pf. D.), 
Wolpertöau, (E.). 
X. Steuerdiſtriet Karlshuld. 
(Zum Donau-Moos.) 
Brandheim, (E.), Graßheim, (2 H.), 
Hadersheim, (e H.), Karlshuld (Pf: 
D., Patrimenialgerichtlich). Kochhee im (E.), 
Neuhohenried, (2H.), Neuſchwezin— 
gen, El. D.), Obermarfeld, ( D.), Probs 
feld, (W.), Rofing, W.), Sturmfeld, 
(BR), Untermarfeld, (D.). 
x. Steuerdifiriet Karlskron. 
(Zum Donau: Moos. ) 
Bofzheim, (W.), Brautlah, (M.), 
Deibling, (W.), Franfenmoofen, (W.), 
Fruchtheim, (W.), Grillheim, (D.), 
Joſephenburg, (W.), Karlskron, 
(Pf. D. evangeliſch⸗, und katholiſche Kuratie.) 
Karlsruh, (El. D.) Lichtenheim, (E.), 
Maͤndlfeld, (EM. D.), Neuſtockau, 
(2 H.), Walding, (W.), Wegſcheid, 
(E.). 
XII. Steuerdiſtriet Kehrheim. 
(Zum Donau-Moeos.) 
Kehrheim, (E.). 
XIII. Steuer diſtriet Lichtenau. 
(Zum Donau-Moos.) 
Haggau, (D.), Lichtenau, (gr. D.), 
Windten, (Dörfcben). 
XIV. Steuerdifiriet Manding. 


Manching, (W.D.) 
XV. Steuerdijtrict Mittenhauſen. 
(Patrimonialger. zum Ortsgericht Sinning.) 
Fernmittenhauſen, (kl. D.), Nähers 
mittenhauſen, (W.). 
XVI. Steuerdiſtriet Oberſtimm. 
Niederſtimm, (D.), Oberftimm, (Pf. 
D.), Pichl, G.). 


— — — — 
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XVI.Steuerdiſtriet Reichertshofen. 
Gotteshofen, (D.), Reichertshofen, 
(Markt and Pfarre, dann Sitz des k. Rents 
amts Reichertshofen), Starkertshofen, 
u. D.d. Stockau, GW.). 

XVII. Steuerdiftriet Riedensheim. 
Antoniberg, E.), Dittenfeld, El.D.), 
Gundertthalermuͤhle, (E.), Riedens— 
heim, (D.), Sprößelmüble, (E.), Steps 
berg, (Pf. D. u. Schloß. Ortsgerichtlich mis 
den a Mühlen des Steuer » Diftriets.) 

XIX. Steuerdiftrict Rohrnfels. 

(Diefer Steuer: Diftriet bildet das Ortsge⸗ 
richt Rohrnfels.) 

Baiern, (l. D.), Feſenmuͤhle, E.), 
Iſenhofen, (W.), Krellesmuͤhle, 
(E.), Rohrnfels, (Pf. D. u. Schloß). 

XX. Steuerdiſtriet Sinning 

¶ Dieſer Steuerdiſtriet mit Ausnahme des 
Pf. D. Leid ling bilder das Ortsgericht 
Sinnirg.) _ 

Dezenader, (Pf. DI), Kaftlmühle,(E.), 
Leidling, (Pf. D.) Sinning, (Pf. D. 
n. Schloß), Stelzenhof, EE.), Sct. Wolf⸗ 
gang, (MW. u. Wallfahrt). 

XXI Steuerdiftriet Stengelheim, 
Stengelbeim, (M.). 

XXI. Steuerdiftrict Straß. 

( Diefer Steuerdiſtriet mit Ausnahme des 
Doͤrfchens Ortelfing bilder das Orts 
gericht Straf.) 

Biding, (W.), gangwiedmihle, (E.), 
Moos, (M.D.), Ortlfing, Ekl. D.), 
Straf, (Pf. D. u. Schloͤßchen). 


XXI. Steuerdiftriet Unterhaufen 
Beutmuͤhle, (E.), Hoͤfelhof, (E.), 
Krait, (W.), Oberhaufen, (Pr. D.), 
Unterhaufen, (Pf. D., Patrimonialger.). 


XXIV. Steuerdiftrict Unterſtall. 5. zu Dirlewang, dasVermoͤg. der Pfarrfirche; 
Joshofen, Gf. D.), Unterſtall, aD). r =: = 0 = = = Kapelle; 
XXV. Steuerdiftrict Wagenhofen. 2% ö ISRENNANIEN, a $ une; R 
Ballersdorf, (D. Patrimonialgerichtlich,), SERREIBERMIEN, 3 p —— 
Doferhof, (E. Patrimonialgerichtlich,), *5 „Bruberfheft; 

Ergertöhbaufen, (fl. D.), Wagenho: 10. » Egelhofen, i Silialfirche; 
fen, (D.). ‚1. «Euttenbaufen, = Pfarrfirche; 
12. ⸗Erisried, 


2 
2 
* 
= 
2 
z 
z 
[3 
* 
2 


r 7 . f s ⸗ ⸗ :s 53 

XXVI. Steuerdiftriee Weicherring. ,, , Hasberg, F —— 
Dbermühle, (E), Schornreuth, (29), 14. = Haufen, . Filialkirche; 
Weichering, M.D.). 15. = Helchenried, = ee ae 

XXVI. Steuerdiftrict Zelt. 16. = Kirchdorf, s ⸗Pfarrkirche; 
Bruck, (gr. D. Patrimonialgerichtlich.) Buͤr- 17.5 >» ⸗ = heil. Kreuz⸗ 
gerfhwaig,(E), Emglifhe arten, : Etiftung; 
(E.), Grometh, (W.), Grünau, (E), ı8.= =: ⸗ ⸗Roſenkranz⸗ 
Heinrichsheim, (W.), Maxdorf, (W.), Stiftung; 


Rödenhof,(E),Rohrenfeld, (Geſtuͤtt, 19. »Köngetried, = es Pfarsfirche; 
2 H.), Rothheim, (E.), Zell, (Pf. D. 20, -Loppenhauſen, 
Parrimonialgerichtlich,), Zizelsheim, (E.). 


“ 
“ 


k 21.2 s ⸗ u Ze Roſenkranz⸗ 
XXVIII. Steuerdiſtriet Zucherring. Bruderſchaft; 
Seehof, (E.) Sonnenbruck, (E.), 22.-Mindelau, ⸗Pfarrkirche; 
Zuchering, (Pf. D.). 93. ⸗Mittelrieden, = = » Silialfirche ; 
— — 24. ⸗—Muſſenhauſen, = = ⸗ ⸗ .;5 
Fortſetzung der ertradirten Stif— a 2 Ze on 
\ 8*atts; 
tungen der Ruralgemeinden. 26.-Naſſenbeuren, = = der pPfarrkirche; 
27. ⸗ -Kapelle⸗ 
Von der k. Diſtricts-Stiftungs-Adminiſtra— MAD ü ö Sum: 
. . ’ 
tion Mindelheim wurden ertradirt: ” = e = »Bruderfhaft; 
XXXIV. 29. ⸗Oberauerbach, = = = Pfarrlirde; 
’ : un. 30. -Oberkamlach, EBK 6% VRae' ae: De: 
An das K. Landgericht Mindelheim: 31. = ⸗ ⸗ ⸗⸗2⸗NRoſenkranz⸗ 
— Bruderſchaft; 
1. zu Altenſtaig, das Vermdg. der Filialkirche, Be 203; 
a. :Apfeltrab, eı 6 = Pfarrkirche; 33.-Oberrieden, s s sPfarrlirche; 
LP — ⸗ eLeonhards⸗ 34. ⸗Pfaffenhauſen, ⸗⸗3 
Kapelle; 35,5 8 Be s : = heil. Kreuz⸗ 
Pa e u» geldfapelle; . Bruderfchaft; 
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36. zupfa ffenhaufen, dBerm.d.Rofenfranz: wurden von ber Diſtriets⸗Stiftungs⸗Admi⸗ 
Bruderſchaft; niſtration Mindelheim abgegeben: 
37. » Preittenbrunn, = = =Pfarrfirhe; 
88. -Pronnen, s = = Zilialliihs; A. Die Stiftungen des Eultus: 
39. » Öalgen, me DE me ce Su: ; A 
10. » Genlengrein, —— 1. zu Untermeitingen, d. Verm. d. Pfarrlirche; 
2.⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗Angſt Chriſti 
1. ⸗Schbnenberg, 22 223 Bruderſchaft 
A, ⸗ ⸗ ⸗⸗RKapelle; 
43.⸗Stbtten, ⸗2F5Filialkirche; 
44 ,Unterauerbach, =» 3 5: 8 © 3 B. Der Wohlthaͤtigkeit: 
45. - Unterkamlach, Fe | Untermeitingen, d. Vermög. der Hofpitals 
46. zsUnterrieden, er IB Se er - Stiftung. 
47. « Warmisried, »s = = Pfarrfirde; 
48. : Wefternach, ss: = ss s ;5 CKXIV.) 
49-3: 0» e » «fr. Altar: , =. , 
ne. An fämtliche Föniglihe Polizeibehörben des 
5.0 0. s s = heil. Kreuze Dberdonaufreifes, 
Bruderſchaft; (Die Beziehung des Beitrags zu den Beduͤrfalſ⸗ 
51.» .®e s > -Marianifchen fen der DERABSGEIER EN IRINBRNE 
Feldkapelle; für das Jahr 1616/17 betreffend.) 
52.Weilbach, ⸗FFiilialkirche; 
53.-Winzer, » » s Pfarrkirche. Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


B. Stiftungen des Unterrichts: 

1. zu Apfeltrach, d. Vermoͤg. der Arnold'ſchen 
evang. Stiftung; 
⸗Ottiſchen 

Schulſtiftung. 


2. jOberauerbach, » 


C. Stiftungen der Wohlthaͤtigkeit: 
zu Naſſenbeuern, d. Vermdg. der Molitoriſchen 
Stiftung; 


| xxxv. 
An das K. B. Freiherrlich v. Imhofiſche 
Ortsgericht Untermeitingen, 
(Landgerichts Schwabmuͤnchen) 


des Koͤnigs. 


Mittelſt allerhoͤchſter Entſchließung vom 
Zzuten Mai 1. J., welche im allgemeinen In⸗ 
telligenzblatte für das Koͤnigreich Baiern, 
(Stuͤck XXX, Seite 637.) zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wurde, iſt allergnaͤdigſt des 
ftimmt worden, daß über den bereite fhon 
pro 1816/17 erhobenen vorläufigen Brand: 
affefuranz : Beitrag & 3 fr. vom 100 fl, der 
eingefhäßten Kapitafien, noch ein ‘beitrag 


‘pro ıg16f17, und zwar zu meitern 3, fr. 


von jedem Hunderrder Affefuranz Kar 
pitalien erhoben, und dadurch der ganze Aſ—⸗ 


‚ fefuranz Beitrag für das Jahr 1810/17 auf 


5ıı, ‘ 


6 Fr. von jedem hundert Gulden Affefuranz 
Kapital erhöht werden foll. 

Demnach erhalten hiemit ſamtliche F. 
Polizeibehörden- des Dberdonaufreifes dei 
Auftrag, den obbenannten nachträglichen 
Affefaranz- Beitrag pro ıg16/17 à 3 fr. 
von zoo fl, Afefuranz: Kapital nach den Be; 
ſtimmungen der allgemeinen Brandverfiche: 
rungs Ordnung Art, 22, fo wie nach den 
fpeziellen Weifungen der Ynfteuftion über 
bie Öefhäfts: Führung in Sachen der Brands 
Affefuranz:Anftalt 5. 11. fogleich zu erhes 
ben, mit diefer Perzeption zugleich auch jes 
ne der — im Art. 21, der allgemeinen Brands 
verficherungs: Ordnung befonders beftimmten 
jährlich zu erhebenden Worfchußfonds:Beis 
träge zu verbinden, und fich mit biefem 
Gefchäfte fo zu beeilen, daß laͤngſtens bis 
zum Ende Fünftigen Monats Julius ſaͤmt⸗ 
liche Beiträge ohne Abgang erhoben ſeyn 
werden, und jede hierauf afjignirt werdende 
Zahfung ohne Aufſchub geleiftee werden 
koͤnne. 

Nah Beendigung dieſer Perzeption iſt 
der erfoderliche Anzeigsbericht hieher zu er: 
ſtatten, und fich über die erhobenen beſon⸗ 
dern Vorfchußfonds: Beiträge nach der in 
dieſem Betreffe erlaffenen General Ausſchrei⸗ 
bung vom 16%" September v. J. gehoͤrig 
auszuweiſen. 

Endlich wird noch bemerkt, daß die fri— 
ſtenweiſe Vorſchuß ſfonds⸗Beitraͤge von den 
Zuwachs/ Kupitalien pro ıg15f16, und 


—— — 
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16/17 (da von den Zuwachs Kapitalien pro- 
1813/14, und ı4fı5 ohnehin dießmal die 
feßte Friſt zu bezahlen ift,) auf einmal ers 
hoben werden koͤnnen; wenn fich fämtliche 
betreffende Kontribuenten hiezu verftehen ſoll⸗ 
ten, folche aber von einzelnen zur Verhuͤ— 
tung jeder Verrechnungs: Unordnung hicht 
angenommen werben dörfen. 

Augsburg den 15" Juni 1818. 
Könige, Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des F. Negierungs » Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 
(CXV.) 


Befanntmahung. 


(Das Fürftlih Walburg-Zeil:Traubburgiihe Patris 
monialgeriht Wengen, und Trauch— 
burg betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Das in dem k. Landgerichtsbezirfe Kemp⸗ 
ten gelegene, und in dem Kreisblatte vom 
vorigen Jahre pag.. 292. sub Nro. 18. aufs 
gefhriebene Parrimonialgericht Wengen, 
und Trauchburg ift durch den Tod des 
bisherigen Befigers des Herrn Fürften 
Marimilian Wunibald von Walt: 
burg: Zeil: Trauhburg ꝛc. nach dem 
Primogenitur:Rechte an deſſen älteften Sohn, 
den Herrn Fürften Fran; Thadaͤ von 
Waldburg: Zeil: Traudburg ꝛc. ges 
fallen, 


6:13 


Welches hiemit zur Wiffenfchaft allges 
mein bekannt gemacht wird. 

Augsburg den 16°" Juni 1818. 
Königl. Baierifche Negierung des 
Dberdonaufreifed. 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Negicrungs: Präfidenten, 

Raiſer. 
v. Guͤnther. 

coll. Thalhaufer. 

(CXV1.) 
Befanntmahung. 
Km Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Es wird anmit zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht, daß der k. Kämmerer Aug. 
Sch. v. Gugemoos die Verwaltung des 
im Kreisblatte v. J. pag. 326. sub Nro. 
35. ausgefchriebenen Patrimontal:Gerichts 
Steingriff: dem k. b. Graͤfl. Sandijellis 


fchen Herrfchaftsrichter Karl Zah. Wuͤr— 


dinger in Sandizell übertragen habe, und 
daß diefe zeitliche Gerichtsbarfeits: Delegas 
tion mit der Verbindlichkeit von unterzeichz 
neter Stelle beftättigt worden fen, daß Wuͤr—⸗ 
dinger alle 14 Tage einen Amtstag ohne 
Koftenbeläftigung der Gerichtsfaffen in dem 
Drte Steingriff zu haften habe. 
Augsburg, den 23" Juni 1816. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern 
Im Verhinderungefalte des f. Regierungs-Praͤſidenten. 
taifer, 
v. Kraft. 
coll. Dr. Mayer. 


— 





— —— — — 
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(CXVvI.) 
An ſaͤmtliche Fönigliche Polizeibehörden bes 


Oberdonaukreiſes. 


(Das von dem geheimen Staatsarchiv-Sekretaͤt 
Schramlherausgegebene Regiſter betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

In Gemaͤßheit eines allerhoͤchſten Res 
feripts vom zen dieß wird es ſaͤmtlichen k. 
Polizeibehoͤrden, Landgerichten, und unters 
geordneten Aemtern der innern Verwaltung 
im Oberdonaukreiſe uͤberlaſſen, ſich das — 
von dem geheimen Staats: Archivs:-Sefretaie 
Schraml herausgegebene „Negifter über 
die von 1799 bis 1817 einfchlüffig im koͤ— 
nigl. Megierungsblatte erfhienenen Verord⸗ 
nungen‘ aus ihrer feftgefegten Regie: Erigenz 
anzufchaffen. 

Augsburg den 16" Juni 1818, 
König. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des k. Negierungs: Prafidenten 
Raifer. 
v. Günther, 
| coll. Thalhauſer. 
(CXvm.) 
Defenntmadung. 
(Prüfungs: Goneurs der im Glerical:Seminär zu Dife 
lingen aufzunchmenden Gandidaten betreffend, ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Am zo" Auguſt d. J. wird in Dillin— 
gen der gewöhnliche Prüfungs;Concurs für. 
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jene Theofogifhen Eandidaten abgehalten, 
welche zur Aufnahme in diefes Eferical:Se; 
minder adſpiriren. 

Diefe Candidaten haben ſich bey dem 
Mector des Lycaͤums, und dem Regens des 
Seminaͤrs rechtzeitig zu melden, und insbes 
fondere die Entfernteren mwenigftens 14 Tas 
ge vor Eröffnung des Eoncurfes ihre Stu; 
dien, und Sittenzeugniffe, dann Taufjcheis 
ne in Duplo dahin einzufenden, 

Augsburg, den 19°" Juny 1818. 

Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 
Su Abweſenheit des f. Regierungs : Priäfidenten, 


Raifer. 
v. Guͤnther. 


coll. Buckingham. 
(OXIX.) 

An fämtliche Diſtrikts⸗, u. unmittelbare Local; 
Schulinfpectionen desOberdonaufreifes. 
(Die Erftattung der Schuljabrö:Verichte betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Zur Bezielung durchgängiger Vollftäns 
digkeit, und Geichförmigfeit der Jahresbe⸗ 


— — — — — 
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richte der Diſtrikts Schulinſpektorate, und 
der unmittelbaren Lokal-Schul-Inſpektionen 
theilt man denſelben das Verzeichniß jener 
Punkte mit, woruͤber ſich der Jahresbericht 
zu verbreiten hat. 

Dieſen Bericht in tabellariſche Form zu 
bringen, wird nicht geſtattet; Gegenſtaͤnde, 
welche eine beſondere Verfuͤgung erheiſchen, 
ſollen nicht bis zur Erſtattung der Jahres— 
Berichte, welche immer am Ende Septem⸗ 
ber zu geſchehen hat, gefpart, ſondern mit 
teljt befonderer Berichte, und Vorſchlaͤge 
fogleich erledigt werden, 

Uebrigens wird es die f, Kegierung mit 
Wohlgefallen aufnehmen, wenn dem nächs 


ſten Jahrsberichte eine durch die bezeichneten 


Punkte ducchgeführte Gefchichte des Schuls 
weſens in den refpeftiven Dijtriften feit zehn 
Sahren, oderdarüber hinaus, beigefügt wird, 
Augsburg den 26°" Juni 18:8. 
Könige. Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von — 


aiſer. 
coll. Thalhauſer. 


Verzeichniß 
jener Punkte, worüber ſich die koͤnigl. Diſtriets-, und unmittelbaren Lokal-Schul⸗In— 
fpeftionen in ihren Jahresberichten zu verbreiten haben, 
Umfang des Diftrictes, 


Schulen. 
Zahl, und Namen der Schulorte. — Pfarr-, Filial-, und Nebenfchulen. Stadt-⸗, und 
Kandfcyulen. — Zahl der Familien, und Orrfchaften jeder Schule nebft Angabe der weiteften 
Ortsentfernung von derfelden, — Arten der Schulen: Höhere Bütgers, und Töchters, Sonu⸗, 


and Feiertags⸗, Werktags:, und zwar Winters ‚ und Sommerſchulen. Beſondere Induftrie, 
Et und Zeichnungsfchulen. — 


Befhaffenbeit der Schulen. 
Welche find ausgezeichnete, oder Mufterfihulen? Welche find fehr gute, gute, mittelmd« 
fige, ſchlechte Echulen? Wenn im Laufe des Etatsjahred eine neue Schule errichter, oder cie 
ne beftehende aufgelbßt wurde, fo ift ſolches anzuzeigen. 


Lebhrer. 

Zahl und Namen der Lehrer, Verweſer, erponirten Adſtanten, ober Nebens Schullehrer, 
und der Gehilfen; wobei- zu bemerken ift: derer matürliches Alter, derer erfte Anftellung als 
Adftant, Verweſer, oder Lehrer, — und derer legte; wann biefe, und jene; ob auf den Grund 
einer Prüfung, oder ohne eine folche Diefelbe gefchehen, — wo, und von wen die Prüfung vorgenommen, 
und welche Klaffe, und Note dem geprüften zu Theil geworden fey? — Dienftesalter Überhaupt, — 
Dualifitation derfelben ruͤckſichtlich ihrer Fähigkeiten, Kenntniffe, und Fertigkeiten ruͤckſichtlich des 
Fleißes in der Amtsführung, und im eigener Fortbildung, und rüdfichtlich ihres fonftigen Be— 
tragens. Hier find die, im höchften Auftrag über die SchulsEntlaffungsfceine, (vid. Kreisblatt für 
den Dberdonau:Kreis Fahr 1817., Eeite 433 —434.) im analoge Anwendung zu bringen. 

Die befondern Noten find dann in eine General-Note zufammen zu faffen, und demnach 
die Lehrer zu Haflifiziven, als: vorzägliche, fehr gute, gute, mittelmäßige, und 
ſchlechte. Zur Grundlage der Beurtheilung ber eigenen Fortbildung dienen die Berichte der 
Schullehrer, und Eonferenz.Vorftände, wovon das Duplicat dem Jahresberichte beyzufügen ift, 
welch" letztere fich über den Fortgang der Fortbildungs:Anftalten felbft näher zu verbreiten haben. 

Schuldienft Erfpektanten, Präparanden, und Adſpiranten. Wie viele, und welche? Zahl, u. - 
Namen der Privatlehrer, ob geprüft, und mit wirfliher Bewilligung, urd zwar von welcher 
Behoͤrde verfehen, oder ob ſich darunter MWinkellehrer befanden? — Anftelung der Lehrer. — 
Welche find im Laufe des Etatsjahrs als Adflanten, Verwefer, und Lehrer neu angeſtellt, oder 
blos verfegt und befdrdert worden, und auf welche Plaͤtze? Welche find abgetreten, oder ges 
fforben ? Aehnliche Angabe hinfichtlih der Privarlehrer. — Befoldung derfelben. — Unter diefer 
Rubrik find die Lehrer nach dem Grade ihres Gefamt:Einfommens mit der Bemerkung aufzu— 
führen, ob dieſes lediglih im Gelde, oder auch in Venägung von Dienftes: Gründen, und im 
Natural: Genufje beftche, und zwar mit Audeutung, ob dad Mehr, oder Minder im Gelde, 
oder im Letztern liege? 


Zugleich ift anzugeben, welche Lehrer Zulagen, Unterftügungen, oder fonft eine Dienftege 
Verbeſſerung erhielten, und wie viel? 

Auch ift zu bemerten, welche Lehrer ein Eigentyum befigen, oder fih durd Nebenerwerb‘, 
und durch welchen noch envas verdienen ? 

Schulgebaͤude. 

Zahl und Namen der eigenen Schulhaͤuſer. — Zahl und Namen derjenigen, — noch 
Eigenthum des Lehrers, oder eines andern Privaten find. — Nähere Angabe der Beſchafſenheit 
der Käufer uͤberhaupt, und ber Lehrzimmer insbefondere bei dieſen; — ob fie von dem Wohp⸗ 
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zimmer des Kehrerd; getrennt, ob fie von dem Wohnzimmer. des Lehrers getrennt, ob fie ger 
säumig, hoch, heil, und -troden ‚genug, und ob ſie mis, dem ubthigen Schulgeräthe, ‚insbefons: 
dere mit, Subſelien verfeben feyen oder mit?» > 

Sodann ift zu bemerken, welche, Haͤuſer, oder. welche beſondere Schul-Stuben im Laufe 
des Etatsjahres ganz neu erbaut wurden, oder weſentliche Verbefferungen erhalten baben, mit 
welchen Koften, und mit welchen Mitteln ? 

Angabe derjenigen, wo ein Bau, over eine Verbefferung dringend nothwendig, ob jener, 
oder diefe bereitö beichloffen, oder doch ſchon eingeleitet fey? 

2 | Shulbefud. 

Angabe der Gefamtzahl der plühtigen Werk, fo. wie der Sonn⸗, und Feiertagsſchuͤler 
mit Unterſcheidung des Geſchlechts. 

Gleiche Angabe, und mit der naͤmlichen Unterſcheidung nach dem männlichen, und weib- 
lihen Gefchlechte hat auch rüdfichtlih der wirklich Beſuchenden zu geſchehen. — Unter diefen 
find befonders zu bemerken, die Induſtrie-, Eing-, und Zeichnungsſchuͤler, ſo wie dort, wo 
ſich beſondere höhere Buͤrger-, und Tochterſchulen befinden, die Lehrlinge dieſer Schulen. 

Wo ſich in einem Diſtrikte gemiſchte Schulen befinden, iſt die Zahl der verſchiedenen 
Konfeſſlons-Verwandten beſonders anzugeben. Auch iſt anzuzeigen, welche Kinder in den Som— 
mermonaten auswärts, und welche von einem andern Diftriete in dem Diftricte des Berichtes 
ftellers die Schulen befuchten, und ob hierinm die allerhöchften Vorfchriften genau eingehalten 
wurden? Anfang und Ende der Winters, und Sommer-Schulen, und der täglichen Unterrichts 
Stunden in beiden. RE 

Bei den Commer:Surrogat: Schulen find die wochentlichen Unterrichtsftunden, und des 
rer Erfolg zu bezeichnen. Ferien, Zeit, und Dauer derfelben? Wochentliche Vakanz, an wels 
hen Tagen? 

Uebrigens iſt zu bemerken, ob der Beſuch ununterkrochen ftatt fand, oder nicht, und in 
legterm Falle, aus welchen Urfachen? — ſodann ob die Abfentenliften von den Lehrern fleißig 
geführt, und die Ahfenten- Strafen gehdria eingezogen wurden? & 

Aufnahme, Einweifung, und Entlafjung der Schuͤler. Ob folche ordentlich vorgenommen, 
and die Schul:Entlafungsfcheine nad) der Priifung auf eine feierliche Art vertheilt wurden? 

Unterriht, Methode, und Schulzudt. 

Auf den Grund der vorgenommenen SchuleBifirationen, und der öffentlichen Pröfungen, 
welche überall gehalten werden follen, iſt anzugeben, nad) weldyer Ordnung, und Stundens 
Eintheilung, und in welchen Lehrgegenſtaͤnden Unterricht ertheilt wurde; wie weit die Jugend 
in der Regel in den Schulkenutniſſen, und Fertigkeiten fort geführt, und welche Merhove ans 
gewendet wurde; wie der Fleiß, und das Verträgen ver Schuͤler, und Schuͤlerinnen befchaffen ſey? 

Ausgezeichnere Fälle hinfichtlich des Fortganges der. Schuͤler, und der Merhode der Lehrer 
find beſonders hervorzuheben. 

Andererjeisd iſt aber auch die Schule nicht zu übergehen, wo beides, unter dem Gewödhns 
lien ſteht. Ferner iſt anzuzeigen, ob fämtliche Unterrichrä-Mittel, und in zweckmaͤßiger Are 
vorhanden, ob insbeſondere Die planmaͤßigen Schulbücher eingeführt feyen, und in binlänglicher 

34 


53 L — —— — 522 


Anzahl In den Händen der Kinder ſich befinden? welche fuͤr jede Klaſſe beſonders gebraucht 
werden, und ob die Eintheilung der Kinder in Klaſſen, und derer allgemeine Beſchaͤftigung durch⸗ 
gaͤngig eingefuͤhrt ſey; dann von wem, und wie oft in der Woche der Religlons-Unterricht ertheilt 
werde? Welche und wie viele Schulgaͤrten, und mit welchem Erfolge beftehen? Bemerkungen 
über die Schulzucht; — ob ſolche zweckmaͤßig, und nach welchen Stuffengang der Strafen insbes 
fondere gehandhabt wurde? ob Feine Erzeffe hierinn vorgefallen, und was hierauf gefchehen ſey? 
ob das Zenfurs Buch eingeführt, und ordentlich gehalten wurde? 

| Schul⸗Fond. —— 

Angabe, ob, und welche Schulſtiftungen beſtehen? zu welchem beſondern Zwecke, — wie 
groß das Kapital, und die jährliche Rente ſey, — worinn die andern zufälligen Zufläffe 3. B. 
an SchulsEntlafungsfheinen, Abfenten Strafen u.d.gl. beftehen, und wie fie verwendet werben? 

Zum fchnellern Ueberblick, und ald Beleg ift der Konſpekt uͤber die Schul: Kafes Rechnung 
beizufügen. 

Aufficht und Leitung der Schulen. - 

Namen der Lofal-Fufpekteren, und deren Klaſſifikation in Rüdficht ihrer paͤdagogiſchen Eins 
fiht, und ganz vorzüglich ihrer Thätigkeit nach) den Noten: vorzüglich, fehr gut, gut, 
mittelmäßig, gering. 

Befonders zu bemerten ift, ob von denfelben die monatl. Schulſitzungen ordentlich, und mit 
welchen Erfolge gehalten werben? ſodann in wie ferne diefelben von den Orts⸗Vorſtehern, und 
von den Übrigen Mitgliedern der Lokal-Inſpektion unterflügt werden? Wie die Lokal⸗Inſpektoren, 
fo find auch die betreffenden Venefiziaten, und Kaplaͤne zu klaſſifiziren. 

Schluͤßlich muß auch noch der befondern Schulfreunde, und der Theilnahme von Seite der 
Polizegbehörden Erwähnung gefchehen. 

Endlich ift zu bemerken, was von dem Fönigl. Diftriets-Schul:Infpektorate felbit zur Hands 
habung der beftehenden Vorfehriften, und zur Bezielung des Beſſern im allgemeinen, und indbes 
fondere verfügt, und vorgenommen wurde? 

Allgemeine Betrachtungen über die Verhältniffe des Schulweſens, über den Fortgang beffels 
ben, über die Art, und Mittel feiner Beforderung, fo wie über die Hinderniffe, welche feinem 
beffern Gedeihen entgegenftehen, nebſt Wünfchen koͤnuen dem Berichte entweder vorgefegt, ober 
zum Schluße deffelben beigefügt werden. 

u 9 

CKXX. 
( gr efanntmahung. Diefelbe Tiegt in der Diözefe Augsburg, 
(Die Pfarrei Peinditirc betreffend.) im Landgerichte Friedberg, von deffen Gige 
Im Namen Seiner Majeftät fie 3 Stunden entfernt iſt. Es gehören 
des Königs. vier Filiale dazu, wovon zwei im Oberdos 

Durch Verſehung des Pfarrers wurde maus, zwei aber im Iſar⸗Kreiſe in den Lande 

bie Pfarrei Peindlkirch erlediget, gerichteu Dachau und Landsberg liegen. 
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‚Sie emhäle 654 Seden, und Bann ohne 
Hilfspriefter verfehen- werden, 

Die Einkünfte diefer Pfarrei werden 
vorzüglich aus dem Widdum, und Zehend 
bezogen, und betragen jährlich über 1000 fl. 

Die Laften werden jährlich ju 100 fl, 
angegeben, 5 an 

Hierunter find go fl. jährliche Friften von 
einem auf der Pfarrei liegenden Bau⸗Re⸗ 
Initions: Capital von’ 975 fl, — * 
Augsburg, den 5" Juni 1618. 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Karmer des Innern, 
Su Adweſenheit bre.f. Megierungs = Präjidenten. .. 
Kaifer, 
: 9 Günther, 
coll. Thalhaufer, 





(CXX1.) 
Biekanntmachung. 
(Die Erledigung ber Pfarrei Großaltingen bes 
treffend. ) 
Gm Namen Seiner Majeftä 
ERBEN des Königs, — 
Durch Sterbfall des bisherigen Pfarrers 
wurde am zo" Mai die Pfarrei: Groß ai⸗ 
tingen erlediget. Diefelbe liegt in der Did; 
jefe Augeburg, im Landgericht Schwab; 
münchen, em 
Sie enthält 1209 Seelen; ein Hilfs; 
priefter ift nöchig, aufferdem befindes ſich ein 
Fruͤhmeß: Beneft,ium daſelbſt. 
— | 


—— 
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Bis jeßt iſt nur eine Schufe in diefer 
Pfarrei, es wird aber die Errichtung einer 
zweyten Schufe für nothwendig gehalten, 

Die Einfünfte dieſer Pfarrei werden 
Hrößtentheils aus Pfarr: Widdum, und 38 
hent bezogen, und werden auf 900 fl. ans 
gegeben. 

"Die jährlichen Laften berechnen fi auf 
250 fl. 
Augsburg den 5" Juni 1818, 
Koͤnigl. -Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. | 
Kammer des Innern, 
In Ubwefendeit des f, Regierungs »Präfldenten, ' 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
eoll. Thalhauſer. 
(CXXI.) 
| Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Schul⸗ Otgel⸗, und Meßner⸗ 

Dlenſtea in Reuti, fönigl. Landgerichts Lin, 

bau betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 


Die Stelle eines evangelifchen Lehrers, 
Organiſten, und Meßners in Reuti, koͤnigl. 
Landgerichts Lindau, womit ein Einkommen 
von 300 fl. nebſt einer Remuneration von 
25 fl. für Abhaltung der Sonn; , und Feier⸗ 
tags⸗Schule verknuͤpft iſt, wurde erlediget. 
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Bittwerber um dieſe Stelfe haben ihre 
gehoͤrig belegten Geſuche binnen 4 Wochen 
dahier einzureichen. 

Augsburg, den 19°" Juni ıBıB. 

Königl, Baierifche Regierung des‘ 

Oberdonaufreifes: — 
Kammer des Innern. — 
In Ab weſenheit bes E. Regieruugs⸗ Praͤſidenten. 

Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Buckingham. 





(CXXIM.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Schul⸗, DOrganiften:, 
Mefnerdienftes in Warmisrieb, 
richts Mindelpeim betreffend. 

Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. . 


Der Schul:, Drganiften, und Meß: 
nerdienft in Warmisried k. Landgerichts 
Mindelheim, deffen Erträgniffe beiläufig zu 
150 fl. jährlich berechnet werden, ift erledigt, 

Bittwerber um denfelben haben ſich bins 
nen 4 Wochen dahier zu melden. 
Augsburg, den ıg'" Juni. 1816. 

Königlich Baleriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Junern. 
‚ Ja Abwefenpeit des f. Meg: umge N — 
44 Raiſer. . 3er 
| . Gänther.; 
‚eoll, Buckingham. 


und 
Landge: 


sr’ } 
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Dienſt⸗/ und Kreisnotizzen. 


3 ortſetzung 
des Perfonals: Verzeichniffes 





VII. kandgerichtobezirke Fuͤßen: 

1.) Koͤnigl. Landgericht in Foͤßen; 

Landrichter: Titl. Ferdinand v. Boͤck. 

ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Andreas 

Roͤſch. 

ater Pandgerichtsaffelfor: (mit Vorbehalt 

feines Rangs als zꝛiet Aſſeſſor) Titl. Johanu 
Georg Koͤhlenſperger. — 

Gerichtsdiener: Aloys Sartori: 

2.) 8. Rentame Füßen in Füßen. 

Kentbeamter; Zirl. Adeldert Jungelmaier. 

Kentamtsdiener: Georg Dttenfleiner. 

3.) Aerztliches Pierfonal: 

Landgerichtsarzt: Xitl. Dr. Carl Gris 


in Füßen. 

Landaͤrzte: Titl. Joſ. Igmaz Keller in Ledhs 
brugg. 

Matthaͤus Brutſcher in 
— Neſſelwang. 


(Der Diſtriet Seeg iſt noch unbefeßt.) 
Thierärzte; Ziel. Martin Bair in Süßen. 
s Franz Efer in Bernbeuren. 
4) K. Diftriets: — — 
ſtratiou. »4 
Diftriets-Eriftungd: ee 
(Sir die Landgerichts: Bezirke: Süßen, 
Dberdorf, und Sonthofen.) 
Titl. Johann Ulrich Kempter in Kempten, 
Umrödiener: Kaver Melger. 
5.) 8. Straffenz, u. Wafſerb au— In⸗ 
ſpection. 
(Zur Shecue⸗ Augsburg u. ) 
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6.) 8. Forfiperjonal: 
Forſtamt Nejfelwang: 
Dberfdrfter Ziel. Joh. Nepom. Maper in 
Neffelwang. 
Amtögehülfe: »= Emft Mayer daſelbſt. 
Forſtamt Rieden: 
Revierfdrfter: Til. Er. Zaver Scheer in 
Rieden. 
Sorftgehälfe: Peter kangewald, dafelbft. 
(Bon den weitern Revieren dieſes Forts 
amts gehören die Revier Burgberg, 
und die Revier Wertach zum Landges 
rihtöbezirf Sonthofen; die Revier 
Sulzſchneid zum Landgerihte Ober⸗ 


dorf; und die Revier Immenſtadt zum« 


Landgerichte Immenſtadt). 
7.) Difteicesfhulinfpector: 
Titl. Aloyd Buchner, Pfarrer in Rieden. 
8.) 8. Poftverwaltung: 
In Füßen: Unbeſetzt. 
In Neſſelwang: Poſtexpeditor 
Titl. Xaver Ott. 
In Roßhaupten: 
⸗2Joſ. Anton Buchmann. 
9.) KR. Salz: DOberfactorie Füßen: 
Oberfactor: Titl. Auton Kerfchner in Füßen. 
10.) 8. Ober: Maut:, u. Hall: Amt 
Füffen: 
DOberbeamter: Til. Wilhelm Braun. 
Eontrolleur: s Reinhard Fink. 
DOffiziant: :e Franz Engelbredt. 
Amtsdiener:. Paul Waderbauer. 
Beimantamt Pfronten: 
Beimautner: Ziel. Joſ. Chriſtoph Schleehl. 
Eontroll:Dffiziaur: Titl. Joh. Nepomuk 
Trieb ſtein. 
Amtsdiener: Joſeph Geier, 


ditto 
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Station Lechbruck bei Füffen: 
Stationift: SGohann Jäger. 
Station Fahlmühle: 
Stationift: Jakob Hoc. 
11.) Advocat: 
Ziel. Joſeph Peintner in Füßen. 
VI) Landgerichts-Bezirk Goͤg— 
gingen: 
1.) K. Landgericht in Goͤggingen: 
Landrichter: Titl. Nicolaus Reiber. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Ziel. Chriſtian 
Carl Muͤller. 
ater Laudgerichtsaſſeſſor: Titl. Paul v. 
Rad. 


Landgerichtsdiener: Aloys Sedelmayer. 
2.) Koͤnigl. Rentamt Goͤggingen in 
Pferſee. 


Rentbeamter: Titl. Samuel Wilhelm Vor⸗ 
brugg. 


Rentamtsdiener: Joh. Georg Wirth. 
3.) Aerztliches Perſonal: 


Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Peter Theodor 


v. Leweling in Augsburg. 
Landaͤrzte: Titl. Aloys Aybler in Göggingen., 
s Georg Schärtl in Krieges 
haber. 
(Der Bezirk Bagenhofen ift unbefegt.) 
Thierarzt: Ziel. Georg Baumann 'in Gdgs 
; gingen. 
4.) 8. Difteictsftiftungss; Adminis 
ftration: 
Adminiftrator: Titl. Franz Ettensberger, 
in Oberhaufen, 
Amtsdiener: Gofeph Kern. 
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5.) 8. Straffen:, und Wafferbaus 
Inſpection: 
(zu jener in Augsburg gehörig). 
6.) 8. Forſtperſonal: 
K. Forſtamt Gdggingen: 
Oberfoͤrſter: Titl. Michael Eberhardt in 
Gdggingen. 
Amtsgehälfen: Titl. Earl Leixl in Gdgs 
gingen. 
Ziel. Adam Kollmann dafelbit. 
Mevier Edenbergen: 
Mevierfdrfter: Titl. Joh. Nepom. v. Pröftl 
in Batzenhofen. 
Korftwärters Georg Schmied- in Adels: 
ried (im Landgerichtö-Bezirfe 
. Zußmarshauſen). 
Joſeph Gollen in Mutters⸗ 
hofen, Steuerdiſtricts Luͤtzelburg. 
Zorſtgehuͤlfen: Ant. Diez in Batzenhofen. 
Joſeph Gayer, daſelbſt. 
Revier Diedorf: 
Mevierfdrfter: (Die Stelle deſſelben verfichf 
obiger Titl. Earl Leixl.) 
Forſtwart: 5 ,:pb Schenk in Anhaufen. 
Sorfigehälfen: Mathias Abt in Gdggims 
gen. 
Joſeph Lenker dafelbft, 


Mevier Schoͤnefeld: 


Revierfdriter: Titl. Jacob Mayer in Ober⸗ 


ſchoͤnefeld. 
Forſtwarte: Joſ. Schmidt in Waldberg. 
Joſ. Springhardt in Straßberg. (im 
Landgerichtsbezirke Schwabmuͤnchen.) 
Zorſtgehuͤlfer Leopold Gallenmüller im 
Oberſchoͤnefeld. 
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(Die weitern, zu diefem Forſtamte gehdrigen 
FKorftreviere Biburg, und Erfhaufen 
gehdren zu den k. Landgerichröbezirken Zußs 
marshaufen, und Türfheim.) 

7.) 8. Diſtriets⸗Schulinſpector: 
Titl. Er. Eaver Bertele, Pfarrer in®bggingen. 
8.) Advocat: 


Ziel, Aloys Holzmanı in Gdggingen. 





Nachtrag ad pag. 438. 

K. Forſtamt BWeiffingen (im Landgerichts> 
Bezirke Dillingen): 

Oberfoͤrſter: Titl. Ludwig Vopelius zu 

Weiſſingen. 
Forſtamtsgehuͤlf: Titl. Philipp Reinhold 
daſelbſt. 

Dazu gehoͤren: 

a.) Die Revier Weiſſingen: 


Mevierfdrfter: Titl. Franz Saver Kollmann 
zu Holzheim (Logts.Dillingen.) 
Forſtwarte: Johann Haag zu Weiſſin— 
gen. (ditto) 
Aloys Enzler zu Landends 
berg (LAdgts. Burgau). 
Forſtgehuͤlfen: Daniel Simon zu Weiße 
fingen (Ekdgts. Dillingen). 
Sofepp Hopf zu Hola 
heim. (ditto.) 
b.) Die Revier Wertingen, 
( S. Landgericht Wertingen,) 
ec.) Die Revier Zußmarshaufen, 
(S. Landgericht Zußmarshaufen ). 
d.) Die Revier Dinfelfherben.) 
(S. Landgericht Zußmarshaufen). 


— — 
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Laut allechöchfter Beftimmung vom gt" 
uni d. J. wurde die Gtelle eines Land: 
richters zu Aichach dem bisherigen Appellas 
tionsgerihts:Rathe Joh. Georg Forfter 
zu Straubing feinem Anfuchen gemäß über: 
tragen, und unterm 9" Juni d. J. der bishes 
rige Pandrichter in Michach Jacob v. Bauer 
als Kath in das Appellationsgericht des Un: 
ter: Donaufreifes berufen. 


Unterm 6°" Mai d. J. ift die duch Be; 


förderung des Stadtgerichtsaffeffors Eberl 
bei dem k. Stadtgerihte in Mem— 


mingen erledigte Affefforsftelle dem 


bisherigenfandgerichtsaffeffor Jo fep h Freis 
herrn v. Schatte zu Troßberg allergnds 
digſt verlichen worden, 


Durch allerhöchftes Reſeript vom 14" 
Juni d. J. ift die bei dem k. Stadtg e— 
tichte in Memmingen erledigte Protos 
Folliftenftelle dem dermaligen Stadtger 
richtsfchreiber zu Landshut Dr. Heinrich 
Morig allergnädigft verliehen worden. 


Seine Königliche Majeftät Haben ver; 
mög allechöchften Reſeripts vom 12" Yuni 
d, J. zu genehmigen geruht, daß die er; 
ledigte Quartiermeiſters ſtelle imLand⸗ 
wehrbataillon der Stadt Guͤnzburg mit 
dem Lieutenant, und bisherigen Adjutanten 
Granz Auton Mofauer befegt werde, 


Seine Königliche Majeftät Haben vers 
mög allerhoͤchſter Entfchlieffung vom 12" 


— —ñ 
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Juni d. J. dem Lieutenant Andrä Sedel⸗ 
mair vom ftäbtifhen Landwehrbataillon 
Dillingen wegen feiner Pörperlichen Ges 
brechen die nachgefuchte Entlaffung vom pers 
fönlichen Landwehrdienſt zu ertheilen geruht. 





Schulnachrichten. 


Das laͤngſt gefühlte Beduͤrfniß eines 
neuen Schulhaufes in Obergüngburg ers 
Hält nunmehr vollftändige Befriedigung, ins 
dem der Bau eines folchen, deffen Koften ohne 
Einrehnung der Haud-, und Spanndienfte 
zu 3780fl. angefchlagen wurden, bejchloffen 
ift. Hievon wird von der Marftgemeinde, 
und den benachbarten Drtfchaften, Burg, 
Immenthal, Heimenhalden, Eggenbühl, 
und Uprechtsberg, welche ihre Kinder in die 
Werk; , and Sonntagsfhule nach Obergünz: 
burg ſchicken, der bei weitem größte Theil 
übernommen. Zugleich feifter jene —ſaͤmtliche 
Handdienfte ausfchließlih, und mit diefen 
auh die Spanndienfte; von den übrigen 
Drefhaften der Pfarrei übernehmen Gürs 
pach, und Willofs, welche eigene Nebens 
Schulen haben, nah Verhaͤltniß ihres Ges 
brauches der Haupefchufe fo viel, als eine 
Achtels⸗Steuer beträgt. 

Zur Unterftüßung der Beitragenden wirb 
das Bauholz größtentheils aus dem Schufs 
haus Waldtheil abgegeben, und ihnen zugleich 
ber Erlös aus dem Verkaufe der Materialien 
des alten Schulhaufes überlaffen. Die Ges - 
meinden, befonders die oben bezeichneten, 
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haben ſich durch biefes bedeutende Opfer, 
welches fie der guten Sache brachten, die 
Zufriedenheit der k. Regierung erworben, 





Die Pfarrgemeinde Ettenbeuern, Ei 
Landgerichts Burgau hat das bortige 
Kaftenhaus um 550 fl. zu einem Sdul:, 
und Meßnerhaufe angefauft, und will num 
ihren ſchoͤnen Sinn für das Beſſere noch fers 
ner dadurch an den Tag legen, daß fie auf 
die Erinnerung des k. Landgerichts das zu 
Heine Schulgimmer mit einem Koftenauf: 
wand von beifäufig zoo fl. erweitert, und 
durchaus zweckmaͤßig herſtellt. 


— 


‚ Der in Kempten verftorbene penfionirte 

Oberſt Mylius hat in feinem Teftamente 
zoo fl. vermacht, wovon 50 fl. den Armen, 
und sofl. der dortigen katholiſchen Schule 
beftimme find, 


An dem Schulhaufe zu Leipheim, k. 
Landgerichts Günzburg werben zweckmaͤßige 
Verbeſſerungen vorgenommen. 

Die nach Abrechnung des zu machenden 
Erloͤſes aus allen Materialien zu beilaͤufig 
400 fl. berechneten Koften hat nach bisheriger 
Obſervanz die St. Veits Pfarr KirhenStif: 
tung, derer Eigenthum das Schulhaus ift, 
und in fo weit es das Vermögen berfelben 
überfteigt, die dortige Spitalftiftung aus ih: 
zen Weberfchüßen zu beftreiten, Die Fuhren 
leiſtet die Gemeinde, 


| — — — 
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Die evangelifhe&emeinde Woringen, 
k. Landgerichts Groͤnen bach, hat ſich zu 
einem jährlichen Beitrag von 50 fl. 34 kr. 
zur Unterhaltung eines Adftanten verftanden, 
und dadurch ihren guten Geift für das Wohl 
ihrer Kinder durch die That gezeigt. 


Der Pfarrer Laminit zu Buxach, 
im eben erwähnten Laudgerichte hat fich freis 
willig ancrborhen, die dortige Schule zu 
halten, — 

Das Schul, und Meßnerhaus in S ch dr 
neberg, Landgerichts Zusmershaufen 
wird durch Aufjeßung eines zweiten Stodes 
zweckmaͤßig erweitert, 

Bon den zu 545 fl. 38 fr. berechneten 
Koften übernimmt die Gemeinde, welche zus / 
gleich die Hand, und Spanndienfte leiſtet, 
freiwillig 100 fl. Die übrigen 445 fl. 38 fr, 
werden aus den Ueberſchuͤßen der dortigen 
Kirchenſtiftung beſtritten. 

Zur Gewinnung eines beſſern Schul⸗, 
und Meßnerhaufes in Lechbruck, f. Land: 
gerichts Füffen wurde der Verkauf des alten 
Haufes um 350 fl., und der Ankauf des 
Fichtliſchen Haufes ſamt Grundftücden um 
900 fl. fo wie die zweckmaͤßige Herftellung 
deffelben zum Lehrgebäude, deren Koften 
noch befonders zu 363 fl. 20 fr. berechnet 
wurden, befchloffen, und die arme Gemein— 
de, welche fchon früher Öffentlichen Zwecken 
fehr bedeutende Opfer brachte, in dieſer neuen 
Unternehmung mit einem Beittage von 200 fl, 
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aus der für Schulbauten beſtimmten Sum; 
me der dießjährigen Schul: Dotation unters 
ſtuͤtzt. 

Die Gemeinde Burggen im vorher 


bezeichneten Landgerichte erlangt ein zweck—⸗ 
mäßigeres Schulgebäude, indem das den Stif⸗ 


tungen jure delendi zugefallene Orxtliebifche - 


Haus zum Schub, und Mefnerhaus bes 
ftimmt, und dafür den Stiftungen das alte 
Mefnerhaus resp. der Erlös aus dem Wer; 
kaufe deffelben überlaffen wurde, 

Zur LUnterftüßung der ducch allerlei Un: 
glücsfälle erarmten Gemeinde in Beftreis 
tung der zu 487 fl..40 fr. berechneten Kos 
ften für zweckmaͤßige Herftellung des erwähns 
ten Haufes wurde derfelben ein Betrag von 
150 fl. aus der Schul: Dotation bewilligt, 

Durh das Vermächtnig der Monika 
Meihard, und des Niklaus Lumper in 
Fuͤſſen zu Meffen hat die Schule eine Quar- 
ta-Scolarum von 12 fl, 30 fr. und 5 fl. 
jufammen von 17 fl. 30 Er. erhalten. 


Der Meßmer, und Schulhausbau in 
Haſelbach, k. Landgerichts Nain wird 
nunmehr bewerffiellist. Won den zu g5rfl. 
33 fr. berechneten Koften übernimmt Die 
Hälfte die Kiche, und die Hilfte die Ge; 
meinde, welche zugleich die Hand:, und 
Spanndienſte leiftet. 


—_— 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. *) 


311.) (Bekanntmachung.) 

Das Anweſen des in Concurs verfallenen 
Anton Achberger, zu Gſchwend wird nach 
einem von der Creditorſchaſt gefaßten Beſchluſſe 
dem oͤffentlichen Verkaufe unterworfen. 

Dieſem zufolge wird in Ebratshofen bey dem 
dortigen Wirthe Baldauf den Gt" July d. J. 
Vormittags 10 Uhr eine Landgerichts: Commiffion 
erfcheinen, um diefen Verfanf vorzunehmen, 

Das Anweſen befteht in einer Eindde mit 8 
MWinterfuhren, und zwar: 

1) in einem Haus, und Stadel unter einem Dach, 
2) — ı ı/2 Jauchert Aecker, 


3))—2 — — ı mädigen Wiefen, 
4)J — 16 — — Viehmayd. 
5) — — — Hl 


Die anf dieſem Guth haftende Laſten ſind: 

1) zum K. Rentamt Lindau Zinshaber Iſuer 

Maaß ı6 Vtl. 

2) eben dahin Laubergifch, grundherrl. Gefaͤll an 
Haber 3 Vtl. = Immi, 

3) in die St. Nicolai = Pflege zu Iſny Nothzins 
ı fl. 25 ıfa fr. 

4) zur Pfarrpfruͤnd Etiefenhofen Großzehendha⸗ 
ber, auf immer accordirt, jährlih 7 tl. 
a Immi, 

5) eben dahin Kleinzehend von jeder Minterfuhr 
6 fr. accordirt auf immer, jährlich 48 fr. 

6) eben dahin Flachsgeld, oder Zehend; im nt, 
und at Fahr ı6 fr.; im 3er Jahr 1 1b 
Flachs in natura ä 30 fr.; macht im jährlie 
chen Durchfchnitte 21 fr. 


*) Mebrere diefer Bekauntmachungen Fonnten megen verfpäteter Erpebition, und Einſendung, — oder 
wegen zu furzen, bey Diftribution des Kreis = Jurelligenz : Blattes {don verftrihenen Terminen 


niht mehr aufgenommen werden, 
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7) Außer diefem haften die WYerarial: Grund - 
Steuren, fo wie die Gemeinde = Umlagen auf 
dieſem Gute; und endlich 

8) hat der Käufer einen alljährlichen Austrag zu 
entrichten. 

Die Kaufäbedingniffe felbft werden an bem 
Verkaufstage eröffuet. 

Saͤmmtliche Kanfsliebhaber werden fohin ein: 
geladen, am genannten Tage zu erfcheinen, und 
ihre Anbothe zu Protocol! zu geben. 

Fremde haben fich mit Vermögens» und Leus 
munds = Zeugniffen zu verfehen. 

Weiler den 15" Juni 1818, 
Königlich Baterifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 





3ı2.) (Bekanntmachung) 

Das Anwefen des Chyrurgen Schmid zu 
Heimenfird wurde aus frever Hand um 
1640 fl. verfauft. Da num die Schmidifchen Ehe: 
leute bereits unterm bten Eeptember v. J. eine 
gütlihe Schuldbehandflung mit ihren Ereditoren 
gepflogen,, inzwifchen aber durch dem eventuell ers 
zielten Kauffchilling die ber den Damals bewillige 
ten Nachlaß noch verbliebenen, dann die indeffen 
neuerlich fich entdeckten Schulden derfelben nicht 
gedeckt werden fünnen., fohin aud) der außerges 
richtlich abgefchloffene Gutsverkauf derfelben nicht 
gerichtlich beftättiget werden kann: fo findet man 
fib zur Merendfchaftung diefes Debitweiens 
veranlaßt, allejene, welche aus was immer für 
einen Grunde Forderungen an die Schmidifchen 
Eheleute zu machen haben, hiemit aufzufordern: 
zur Abgabe ihrer Erklaͤrung Über die Genehmigung 
des auf diefes Auweſen gelegten Kaufanbothes, 
damı zum Verfuche eines weitern guͤtlichen Nachz 
laſſes am der auf den nf. Me angeſetzten Tags 
fahrt um fo gewiffer dahier zu erfcheinen, als die 


— — — — —— 
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allenfalls nicht erfcheinenden, dem’ Gerichte aber 
bereits aktenmaͤſſig befannten Erediroren jenem 
beugetreten geachtet wuͤrden, was durch die Mehr⸗ 
beit der erfcbienenen Creditoren wird befchloffen 
werden, auf die bieher unbefannten an diefer 
Tagsfahrt ihre Forderungen nicht anmeldenden 
Greditoren aber aud) im Falle einer getroffenen 
gürlichen Uebereinfunft bey der Anweifung , und 
Vertheilung des Erlöfes feine Rüdficht genommen 
werden fönnte, und fie fohin die ihnen hieraus 
zugehbenden Nachtheile ſich felbft zuzufchreiben 
haben würden. 
Meiler den 5er Juny 1818, 


Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 


314.) (Ausfchreibung.) 

In der Nacht vom 26" auf den artn dieß 
Monats wurde bey Leopold Trauer Shlöner von 
Moos dieß Gerichts ein Pferd aus dem Stall 
entwendet. Man erfucht daher fimmtliche Polis 
zenbehörden auf diefes unten näher befchricbene 
Pferd die geeignete Spähe zu verfügen, und im 
Entdedungsfalle gefüllige Nachricht anher gelau⸗ 
gen zu laffen, dem zur Zeit unbefannten Thäter 
aber im alle feiner Habhaftwerbung fofort zu 
arretiren, und hieher liefern zu laffen. 


Befchreibung des Pferdes, 

Das Pferd ift ein Wallach, dreyjaͤhrig, noch 
nicht lang verfihnirten, fo, daß es noch nicht 
recht verheilt ift, die Farbe ift ganz fchwarz,, ohne 
Abzeichen, in der echtem Weiche find bey genauer 
Beobachtung einige weife Haare fichtbar. 

Die Größe ift zwiſchen 14 und 15 Fäuften, 

Menburg den Zt" May 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Im Berpinderungefalle des f, Landrichtere, 


Schmid, Aſſeſſor. 
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8:15.) (Berfteigerung.) 
Die Wirtbfchaft ded Johann Zorn bed 
Juͤngern, zum goldenen Hirſch Lit. B. Nro, ı82. 
nebſt dem bintern Haus, Stadel, und Stallung 
in der Altjtadt Kempten wird den not" July d. J. 
Morgens 10 Uhr salva ratificatione creditorum 
gegen baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, auch 
wird das vorhandene Mobiliare auf Begehren 
nac) einem billigen Anfchlage, und mit Begneh⸗ 
migung der Greditorfchaft mitverfauft. Kaufss 
Liebhaber fonnen die Verkaufs = Objekte täglich in 
Augenfchein nehmen. Auswärtige haben fich mit 
den geſetzlichen Bermoͤgenszeugniſſen zu verfehen. 


Kempten den aaten Juny 1818. 


Koͤnigliches Stadtgericht. 
Licent. Kellerer, Stadtrichter. 
Fuchs, Prot. 


816.) (Borladung.) 

Johann Zorn der Juͤngere zum goldenen 
Hirfc in der Altſtadt Kempten, iſt auf die 
Gant gerathen. Es werden daher folgende Edikts— 
tage angefegt: der 13 Zuli Morgens 9 Uhr ad 
Yiquidandum, an welchem Tag zugleich die Ere: 
ditorſchaft ihre Erflärung über das am 10'" Zuli 
d. 3. allenfalls erfolgte Kaufd: Anboth abzugeben 
bat. Zugleich wird auch eine gätliche Klaſſifika— 
tion, und Ausgleihung verfucht werden. Gollte 
eine ſolche nicht zu Stande kommen: fo wird ad 
excipiendum angefeßt, der 31 Zuli Morgens 9 
Uhr; adreplicandum der 13'* Auguſt; und ad 
Auplicandum ber 28% Yuguft d. J. jedesmal 
Morgen? g Uhr. 

Es werden daher alfe diejenigen, die eine Fors 
derung an befagten Hirſchwirth Zorn zu machen 
“ Haben aufgefodert, an den angefegten Ganttagen 
entweder in Perſon, oder durch hinlänglich bevolls 
wächtigte „2.2 Anwälde zu erfcheinen, 
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und bey Vermeidung der gefeßlihen Nachtheile 
das Nöthige zu beforgen. 
Kempten den vater Juni 1816. 
Königl, Baierifches Stadtgericht. 
Let, Kellerer, Stadtrichter. 
Fuchs, Prot, 


317.) (ausſchreibung.) 

Es iſt dieſen Morgen früh um 4 Uhr der wegen 
Hilfsleiftung beim Diebſtahl zur 3jährigen Arbeitẽ— 
hausſtrafe verurtheilte Georg Filfer, vulgo 
Schellenjdrgle aus Schongau, K. Land: 
gerichtd Schongau, welcher zum Sandaufaden 
außer dem Haus verivender wurde, bem dabey 
kommandirten Zuchtfnecht ausgeriffen, und flüchs 
tig geworden. : 

Alle Föniglichen Behbrden werden daher requis 
sirt, dieſem unten näher befchriebenen Flächtling 
nasbfpäben, und folchen im Betrettungsfalle wohls 
verwahrt anher liefern zu laffen. 

Buchloe den 13! Juny ı8Bı8, 
Königlich Baierifche Straf: Arbeitshaus : 
Verwaltung. 
Voͤgele, Verwalter. 


Perfonalbefhrieb des entwichenen 
Georg Filfer. 

Derfelbe ift 48 Jahre alt, 5 Schub gZollgroß, 
hat einen langen hagern Körperbau, ſchmales 
mageres Gejicht, blaffe Geſichtsfarbe, dunkel— 
braune Zurzgefchnittene Haare, hohe Stimme, 
graue Augen, lange fpigige Nafe, weiten Mund, 
langes fpitiges Kinn, einen mehr längliht, als 
runden Kopf, ohne Badenbart, und als before 
deres Kennzeichen an beeden Füßen — Maaßen 
oder Flecken die von frühern Wunden herrähren. 

Seine Kleidung beftund in einer braunen alten 
tichenen Juppe mit gelben Andpfen, in hellblau 
tüchenen alten Hofen, einer weiß und gelben 
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Weſte, einem ſchwarz ſeidenen Halstuch, einer 
ſchwarz ſeidenen Haube, und langen kalbledernen 
Stiefeln. 

818.) (Borladung.) 

Der im Jahre 1797 gebohrne Karl Hinters 
maier von Langenmoofen wurde durch das 
2008 zur Einreihung beſtimmt, und von dem k. 
Eonfcriptiond »Rathe des Oberdonaufreifes dem 
aaten Linien = $ufanteries Negimente zugetbeilt. 

Da nun deffen Aufenthalts» Ort nicht befannt 
ift; fo wird er hiemit vorgeladen, fich binnen 
einem Monate bei Vermeidung der Widerfpenftigs 
feitö: Erklärung bei befagtem koͤnigl. Negimente 


zu ftellen. 
Sandizell den rot" Juny 10818. 


Königl, baier. graͤflich Sandijzelliſch. Herr: 
fhafts » Gericht. 
Wuͤrdinger, Herrfehaftsrichter 


819.) (Befanntmadhung.) 

Egid Probft von Haufen, hiefigen Ges 
tichtsbezirks Bertoldshofen, hat ſich entfchloffen 
fein eigenthuͤmlich beſitzendes Halbbaurengut, bes 
ſtehend 

a) in Haus und Stadel, ſamt Gras-, und 

Zugemüfigärten, dann Grmeindsgerechtigfeit; 

b) in 16 3/4 Jaucherten Ackerfelds, 

©) in 10 ıfa Zaucherten Wieſen, und 

d)in6 ZauchertenGemeinds:Biehweidtheiles 
famt Haus und Baumannsfahrniffen der dffentlis 
chen Verfteigerung aus zuſetzen. Es wird demnach 
Montag den 10" Aug. d. 3. diefe Verfleigerung 
Nachmittags 2 Uhr zu gedachtem Haufen vorges 
genommen, und den Kaufsliebhabern die Kaufs⸗ 
bedingniffe erbffnet werden. 

Sämtliche Kaufsliebhaber werden eingeladen, 


den diefer Verhandlung ſich puͤnktlich einzufinden, 
Dberoorf den 14% Jumy 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gramm, Landrichter, 


u — 
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320.) Ausfhreibung. 

Joſeph Huͤhner von Buchdorf, welcher 
unten näher beſchrieben iſt, hat den ı1ten dieß auf 
den Transport in die IZwangsz Arbeits = Anftalt 
nach Kaisheim aufgeriffen, und fich flüchtig ges 
macht. Man erfucht num, fämtliche Königliche 
Behdrden, aufdiefen Hühner Spähe halten, und 
im Betrettungöfalle ſolchen hieher liefern zu laffen. 

Perſonal-Beſchrieb. 

Joſeph Huͤhner iſt beylaͤufig 40 Jahre alt, klei⸗ 
ner ſchwarzer Statur, blaſſer Geſichtsfarbe, hoher 
Stirne, grauer Augen, ſchwarzer Haare, Kahl: 
fopfig, Heiner Nafe, kurzen Kinns, und ift bes 
fonders an feiner oft ftotternden Sprache fenntbar. 

Er trägt einen fihwarzen hohen Hut, grauen 
Rod, ſchwarzes Halstuch, fchwarzlederne Hofen 
und Stiefel. 

Donauwdrth, am ıatn Juny ıBı8, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 


321.) (Borladung.) 

Der bei dem Fönigl. baier. 4" Chev. Leg. Res 
giment König geftandene Soldat Leonhard 
Baurfchmid von Wittislingen, wird feit 
dem ruffijchen Feldzuge vermißt. 

Auf Inſtanz deffen nächfter Verwandten wird 
nun diefer Leonhard Baurfchmid, oder deffen allens 
falljige rechtmaͤßige Deszendenten aufgefordert, 
binnen 6 Monaten fich dahier zu ftellen, und das 
in 735 fl. a fr. 21/5 hl. beftehende väterliche und 
mütterliche Vermögen in Empfang zu nehmen, 
indem fonft nach Ablauf diefer Frift deffen Bermdz 
gen an feine Inteftaterben gegen Kaution verab⸗ 
folgt werden wird. 

Dillingen den Zoken Mai 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Schill, Landrichtet. 
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342.) (Edictal⸗Ladung.) 

Xaver Häusler lediger Bauernſohn von 
Waltrams iſt ſeit dem Jahre 1815, da er ſich 
bey Gelegenheit feines getriebenen Pferdhandels 
entfernte, landesabwefend. — Da num fein väterz 
liches Erbtheil von 256 fl. nicht zureicht,, die bes 
nannten Gläubiger zu befriedigen ; fo werden hies 
mit alle diejenigen, welche auf dieſes Bermdgen 
Unſpruch zu machen gedenken, zur rechtsgenuͤgli⸗ 
ben Liquidation ihrer Forderungen, und weitern 
Verhandlung auf Donnerftag den Jo" July d. J. 
unter dem Rechtönachtheile des Ausfchluffes hie 
durch vorgeladen. 

Weiler, am rot Juny 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


833.) (Ronfurs- Befanntmachung.) 

PaulBaumeifter Gnadenhaͤusler zu Sont—⸗ 
heim bat ſich zahlungsunfaͤhig erklärt. Es haben 
fi jedoch bemittelte Gcmeindsmänner erklärt, 
des Baumeifterd Anwefens : Stand in Ordnung 
zu beingen, wenn der Stand feiner Schulden liquid 
dergeſtellt ſey. 

Es werden daher alle Glaͤubiger des Paul 
Baumeiſters auf Mittwoch den ı5ten Juli 1616. 
fruͤh 8 Uhr zur Liquidirung ihrer Forderung unter 
vem Rechts: Nachtheile des Ausſchluſſes im Nichte 
erſcheinungs⸗ Falle in hiefiger Landgerichtskanz⸗ 
ley zu erjcheinen vorgeladen. 

Nach der Liquidation wird fich die weitere Wer: 
fügung von ſelbſt ergeben. 

Wertingen den ı5tn Juni 1816. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 


324.) Gant:Edict. P 
Der Schuß: und Handelejude David Berk 


beim zu Ichenhanſen hat fich zahlungaunfds 





— Te 


5i4 
big. erflärt, und da deffen Schulden das Vermd⸗ 
gen weit Überjteigen: fo wurde das Gantverfabren 
gegen denſelben beſchloſſen, daher die ſaͤmtlichen 
befannten, und unbekannten Gläubiger des Ges 
meinfchuldners 
ı) auf Donnerftag den abten July d. J. in liqui- 
dandum et producendam ; 
3) auf Donnerjtag den zofen Auguſt d, J. ad 
excipiendum, und 
3) auf Donnerſtag den ı7ten Sept. d. J. ad 
concludendum 
jedesmal früh 9 Uhr — entweder in Perfon, oder 
durch gefeglich Bevollmächtigte bei Berluft der | 
damit verbundenen Rechte, und unter Androhung 
ber gefeglichen Strafen in dießfeitiger Gerichts⸗ 
kanzley zu erſcheinen vorgeladen werden. 
Ichenhauſen den rot" Juny ı8ı8, 
Königl, baier. Freyherrl. v. Stainifches . 
Herrichaftsgericht. 
Wiedemann, Herrfchaftsrichter, 





325.) (Edictal: Ladung.) 

Gegen den biefigen Bürger und Schreiners 
meifter MichaelAubele ift auf Andringen der 
Gläubiger, und da der Schuldenſtand die Activ⸗ 
Maſſe weit überfteige, das Concursverfahren er⸗ 
fanıt worden. 

Es werden daher ſaͤmtliche Michael Aubelifche 
Gläubiger sub poena praeclusi andurch vorgela⸗ 
den: am Mittwoch den Bten Juli ad liquidandum, 
am Mittwoch den 5" Yuguft ad excipiendum, 
und am Mittwoch den at" Sept. I. J. ad conclu- 
dendum entweder in Perfon, oder durch hinlänge 
lic) inftruirte Bevolfmächtigte zu erfcheinen, 


Hoͤchſtaͤdt am ııten Juny 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dldft , Landrichter. 


-——.— 8 46 
Friſt von b Monaten a dato um ſo gewiſſer dahier 
zu melden, als das denſelben ſchon früher auge⸗ 
machte, theils während ihrer Abweſenheit zuges 
fallene nacherwähnte Vermögen ihren nächften, 
ſich darum bereits gemeldeten Verwandten gegen 
Gaution ausgefolgt werden würde: 
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826.) (Borladung) 
mehrerer Abwefenden. 

Die im nachftehenden Verzeichniffe aufgeführs 
ten, bisher wegen mehrjähriger Abwefenheit unter 
dießfeitiger Pflegſchaft geftandenen Individuen 
werden hiemit Öffentlich vorgeladen, fich inner ber 


1) Andreas Egger, geboh. zu®abenhaufen, im I. 1799. beffen Bermög. befteht circa in 48 fi. 
a) Lorenz Fedle, — Bebenhaufen, — 7. — — — — 3125 fl. 
8) Alois Genfer, — Babenhaufen, — 177% a — 150 fl. 
4) Nepomud Ruf, — pleß, — 1783. 2— — —2 — 160 fl. 
6) Joh. Georg Ruf, — — — 178353. — — — — 160 ff. 
6) Conrad Möft, — Boos, — 1 — — — — 200 ff. 
7) YhilivpKirhmaie, — Babenhaufen, — BB. [nn 500 fl. 
8) Frz. Joſ. Deihler, — Babenbaufen, — im ee bo fl. 
9) Alois Bihler, — Helmertinden — dl — — — — 8000 fl. 
und ıo) Johann Depros, — Babenhauſen, = 1766. — — — — 64 i. 


Babenhauſen am 8" Juny 1616. 


Koͤnigl. Baierifches Fuͤrſtlich Fuggeriſches Herrſchaftsgericht. 


827.) (Bekanntmachung.) 

Die Behauſung des verſtorbenen Kupferſchmidts, 
Michael Steißlinger, Lit.G. Nro. 16. und 
17. dah ier wird Dienſtags den 7'" July d. J. 
Vormittags 10 Uhr vorbehaltlich der creditor— 
ſchaftlichen Genehmigung an den Meiftbierhenden 
verfteigert, wozu Raufsluftige fich im diesſeitigen 
Amtslokale einzufinden aufgefodert werden. 

Augsburg den »5" Juny 1818, 

Königliches Stadtgericht, 
v. Caſpar, Director, 
Schwemmer, Prot. 


328.) (Deffentlihe®orladung.)zums'"mal 

Das Koͤnigl. Baier. Appellationd» Gericht des 
Dberdonaufreifes ald Criminal» Strafgericht erfter 
Inſtanz hat gegen den flüchtig gegangenen In— 
quifiten Joſe ph Sachs von Neuburg an 
der Kammel des Ungehorſams-Verfahren uns 
term z4 en Aug. v. J. wegen vorhandenen Dieb⸗ 


v. Brannmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
ftahlö = Anfchuldigungen erkannt. Joſeph Sachs 
wird daher vorgeladen, binnen Frift von 3 Mos 
naten fich vor diesfeitigem Gericht zu ftellen, und 
aufgefordert, fich weiters zu verantivorten, 

Dabenhaufen den 15° Juny 1818, 
Königl. Baier. Fürftl, Fuggerfches 
Herrfchaftsgericht, 
Martin, Affeffor. 


329.) (Gant- und Verfaufsedict.) 

Da ber Söldner, Johann fangenmaier 
von Aislingen wegen Meberfchuldung feine 
Zahlungsunfähigfeit erklärte, und fich dem Kon⸗ 
Fursverfahren unterwarf; fo werden zur Gantver⸗ 
handlung folgende Tagfahrten anberaumt: ad 
liquidandum et producendum, freitag der 17% 
July d. J.; adexcipiendnm, Freitag ber zım 
Auguſt; ad replicandum, Freitag der 18 Sep⸗ 
tember; adduplicandum et concludendum $reis 
tag der a6 Dftober; — wobei die ſaͤmtlichen 
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Johann Langenmairifchen Ereditoren unfehlbar 
entweder in eigener Perſon, oder durch gefeßlich 
Bevollmächtigte jedesmal Vormittags um 8 Uhr 
unter Strafe des Ausfchluffes in der hiefigen Lands 


gerichts = Kanzley zu erfcheinen, und ihre Rechte: 


nothdurften zu verhandeln haben. 
Auch wird bei der at" Tagsfahrt den ı7fen Jul. 

d. 5. unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläus 

biger der Verſuch gemacht werden, das Johann 

Langenmairifche Anwefen zu Aislingen an den 

Meiftbierhenden zu verfaufen. 

Diefes Anwefen befteht: 

») in einem Soͤldhauſe, Stadel, Gras - und 
Wurigärtel, ı/2 Krautbett, und dem Antheil 
an den noch unvertheilten Gemeindsgruͤnden; 

2) in einem zum koͤnigl. Nentamte Dillingen mit 
10 ofo beftandbaren fogenannten Oberfeldlehen 
von 9 Jchrt. Aecker, 7 5/8 Tagw. Wiefen, und 
4 Ichrt. Holz; 

3) in ı 3/4 Tagwerk eigenen Mävern an 2 Stuͤcken; 
und 

4) in a ıfa Ichert. Ackers im Eichenlochfelde ana 
Stüden, und zur Fruͤhmeßſtiftung in Yislingen 
giltbar. 

Auswärtige Kauföluftige haben ihre Angebothe mit 

gerichtlichen Zeugniffen über ihren Leumund, und 

ihre Zahlungsfähigkfeit zu belegen. 
Dillingen am adten Juny 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichter. 





330.) Gekanntmachung.) 
Donnerstags, den ibten July d. J. fruͤh 9 Uhr 


wird das Melchior Schmidiſche Gantgut 


zu Gennach dem Meiſtbiethenden verſteigert, 
und Mittags 12 Uhr das Protocoll gefchloffen 
werden, 


—— — — — 
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Daffelbe befteht: 

») im Steuerdiſtrikt Gennach: in einer Soldbe⸗ 
baufung, 5/8 Ichert. Garten, ı Zagwerf Ges 
meindögrund, und dem Anfpruch auf das unvers 
theilte Gemeindegut, mit 5 3/4 fl. bei Veraͤn⸗ 
derungen Auf- und Abfärtig; denn 4 Ichert. 
frei eigenen Mands ; 

a) im Steuerdiftrift Langenerringen: in einem 
Seldlehen pr. 10 ıfa Jchert. Yeder, und 5 
Tgwrk. Wiefen. 

Das Nähere kann dahier eingefehen werben, 

Kaufwerber ladet man hiemit anher vor. 
Schwabmünchen den ıgten Yuny 1818, 

Königlich Baterifches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter.. 


331.) Edictal:Ladung. 

Dad Schuldenwefen des Sebaftian Efer 
zu fauterbach hat die Erkennung des allgemeis 
nen Konkurfes feiner Gläubiger nothwendig ges 
macht. Es werben Daher folgende Ediktstage auss 
gefchrieben: 

Sreitag der Zıt* July d. J. zur Produftion und 
Liquidation; — Montag der Zıtt Auguft zur 
Erceptionshandlung; — Mittwoch der 30 . 
Septemb. zur Abgabe der Replit; — Donnerss 
tag der 15'* Detob. zur Duplifpandlung, 

Sämtliche Gläubiger des Sebaftian Efer haben an 

biefen Tagen in eigener Perfon, oder durch bins 

laͤnglich Bevollmächtigte unter Vermeidung der 
geſetzlich beftimmten Nachtheile, nemlich deg gänzs 
lichen Ausſchluſſes von gegenwärtigem Konkurfe 
bei Verſaͤumung des erften Ediktstages, und des 

Verlurftes der jedesmaligen Verhandlung bei Ber, 

fäumung der übrigen Ediktstage in dem Befchäftss 

zimmer der unterfchriebenen Behörde zu erfcheinen, 
Zugleich wird am erften Edifrötage das Anwe⸗ 
fen des Sebaſtian Efer, bejtehend in einem eins 
föcfigen Haufe famt Stalle, 1/4 Tagw, Garten, 
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und 3 Tagw. Genteindenutung, dann in 12 Schert. 
gebundenen gült = handlohn - und zehentpflichtigen 
Aeckern, 2 Tagw. zweimädiger, und ı Tagw. eine 
mädiger gebundener und handlohnpflichtiger Wie⸗ 
fen, und in ı 1/4 Tagwerk ebenfalls gebundenen 
and handlohnpflichtigen Holzes, im Steigerungs⸗ 
wege mit Vorbehalt der Genehmigung der Gläus 
biger verkauft. 

Kaufsliebhaber koͤnnen diefes Anweſen zu Raus 
terbach einfehen, und die darauf haftenden Laften 
bey dem Fon. Rentamte zu Kaisheim erfahren. 

Donauwdrth am at Inny 1818, 
- Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 


83.2.) (Befanntmadhung.) 

Auf Anfuchen der Kreditoren des Simon 
Mozet von Willmershofen, wird deffen 
Gut, beftehend in Haus, Stadel, Gemeindsnu⸗ 
gen, ıfa Tagw. Garten, 3o ıfa Ichert. Aeder, 
»3 ıfa Tagw. Maad, und 24 Jchert. Holz — 
nochmal der Öffentlichen Verfteigerung ausgefeßt. 

Die Verhandlung geſchieht am auten Zuli im 
Orte Wilmetöhofen, wozu Kaufsliebhaber einges 
laden werben, 

Zusmershauſen ben aaten Juni 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Beck, Landrichter. 


333.) (Befanntmachung.) 

Da der auf den at" Juni I. J. ausgefchriebene 
Verfauf des Joſeph Thomamuͤller'ſchen 
Eoldanwefens von Weftendorf nicht zu Stande 
kam; fo wird folcher wiederholt unter Beziehung 
auf die Beilage der Moy'ſchen Zeitung sub Nro. 
219. auf Donnerstag den g" Juli, als am Tage 
der&rceptiond: Verhandlung bisFruͤhe uhr in dies⸗ 
feitiger Landgerichts: Kanzlen Tagfahrt feitgefegt ; 
an welchem Tage Kaufsliebhaber unter den ſchon 


— —— — — 
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feftgefegten Bedingungen zu erfchainen eingeladen 
werden, 
Mertingen den gt" Juny 1816. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


834.) (Borladung.) 

Die Wittwe Franziska Schiele, Bäurinn 
zu Langenreichen will einige Güter von 
ihrem Hofe veräußern, und durch den Erlös ihre 
Gläubiger befriedigen. Es werden daher auf ders 
felben Bitte alle jene, welche aus was immer für 
einem Nechtötirel an die Franziska Schiele eine 
Forderung zu machen haben, auf Donnerstag den 
ten Juli bis frühe 9 Uhr entweder in eigener Perz 


ſon, oder wittels hinlaͤnglich Bevollmächtigter zur 


Liquidation ihrer Forderungen unter der Strafe 
des Ausfchluffes zu erfcheinen vorgeladen, 
Mertingen den ger Juny 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


335.) (Edictal:Vorladbung.) 

Pins Müller, Kirfchner von Legau hat 
fi) als zahlungsunfähig erflärt, und fein Vermb⸗ 
gen an deffen Gläubiger abgetreten. Es werden 
daher deffen fämtliche Gläubiger auf Donnerstag 
den a5! Juni zur Liquidation, — Donuerötag 
den 16 Zuli zur Erception, — und auf Douners⸗ 
tag den HH" Auguſt zur Eonclufion, unter Strafe 


des Ausfchluffes in Perfon, oder durch Bevolle 


mächtigte bahier zu erfcheinen vorgeladen. 

- Zugleidy wird an dem erften Edictötage ben 
„zn Juny das gefamte Gantanwefen, befichend 
in einem zwenftödig gutgebauten, mit Nro. 24. 
bezeichneten Haufe famt dazu gehörigen 87. Rue 
then Garten und Baind beym Haus, dann 3/4 
Ichrt. Holzgrimd, und dem vorhandenen ns 
ventar an ben Meiftbiethenden verkauft werden, 
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wozu man Kauföliebhaber mit dem Anhange ein⸗ 
ladet, daß das Anweſen täglich eingefehen werden 
koͤnne, und ſich jeder Über Vermögen und Leumund 
legal auszuweiſen habe. 
Grönendach, am 6" Juni 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Suzzenberger, Landrichter. 


336.) (Rundmacdhung.) 

Auf hohen Befehl der Fonigl. Regierung des 
Oberdonaukreiſes werden in der Rentamsfanzley 
zu Ursberg 

am a3 Juuy 42 Schäffel Roggen, und 
112 Schäffel Haben; 
2, Echäffel Roggen, und 
56 Schaͤffel Haber; 
2: Schäffel Roggen, uud 
56 Schäffel Haber 
an den Meiftbietbenden verfauft werden. 

Liebhaber Fünnen ſich täglich vom der guten 

Qualitaͤt der Früchten überzeugen. 
Ursberg am sıf® Juny 1818, 
König. Baierifches Rentamt. 
Bauhof, Reutbeamter. 


am „31 July 


am 347 Auguſt 





337.) (Befauntmacdhung.) 

Das Unwefen des fogenannten Ochfenbauern , 
und Wirths, Franz Saver Schnell zu Buchs 
dorf, befieheud in einem gutgemauerten Wohns 
gebäude, a Städeln, einem Hausgarten von 4 
Tagwerf, dann 6 3/4 Tagw. Wiefen, und 27 
Ichert. Aeckern fol nad) dem Antrag der Gläubis 
ger einer Öffentlichen Verſteigerung untenvorfen 
werden. 

. Zu diefer Kaufshandlung, und zu einer allen: 

fallſigen guͤtlichen Uusgleihung der Schnellifchen 

Schuldenſache ift Tagsfahrt auf Mittwod) den 
a5 July früher Gerichtögeit bejtimmt, 
36 j 


— — — —— —— 
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Zu diefer Commiſſion, welche in ber Gerichts⸗ 
Kanzlei des unterzeichneten Landgerichts vor fich 
geben wird, werden fowohl die allenfallfigen _ 
Kaufsluſtigen, ald die fämtlichen befannten und 
unbefannten Gläubiger an dem oben bejtimmten 


* Tage zu erfcheinen hiemit vorgeladen. 


Die Kaufsbedingniffe werden am Tage des 
Verkaufs eröffnet, und das Schnellifche Gut kann 
täglich im Orte Buchdorf eingejehen werden. 


Donauwoͤrth am 26" Juuy 1818, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Schafberger, Laydrichter, 





338.) (Bant:Proclam.) 


Der Schuldenftand der venvittibten Zimmers 
mämin, Afra Baumeiiter von Burgau, 
überfteigt nicht unbedeutend derer gerichtlich erho⸗ 
benes Vermögen. Die Wittwe Baumeifter fügt 
fid) auch dem rechtlichen Loofe, und begiebt fich 
aller Berufungen dagegen. 

Auf den Grund diefer bewandten Umjtände uns 
terjtellt das umterfertigre Fönigl. Landgericht das 
Afra Baumeifter'fche Unwefen, beftehend 

a) zu Derf 
in einer bürgerlichen Behaufung sub Nro. 116. auf 
der Bleiche zwiſchen Leonbard Kifcher, und Auton 
Kiverle gelegen, nebit einem Wurzgärtl, und 
zwey Krautſtrangen; dann 
'b) zu Feld 
1) in 1/2 Ichert. Aders im Spikfeld an den 
langen Jauchen gelegen, und 
s) in ı/2 Tagwerk Maad unter den Holze 
vorderſamſt dem gerichtlichen Verfaufe, und bes 
flimmt hiezu Tagsfahrt auf Donnerstag den asten 
Juny; wobey ſich die Kaufsluftigen im diesfeitis 
gen Geſchaͤfts- Lokale einfinden mögın, vielmehr 
wozu diefelbe anmit ausdruͤcklich vorgeladen find, 
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Hiebey wird auch weiterer Termin auf den Zoten 
Suny I. J. zum Berſuche der Güte auberaumt, 
in deſſen Zerjchlagung aber ferner verfügt, daß 
gegen das Vermögen der Afra Baumeijter, respe. 
derfelben verftorbenen Mannes das Gantverfah: 
ren Platz greift, und deßfalls nachjtehende Edictö> 
tage ftatt finden follen: als 


a) Dienstag der 3ot Zuny I. J. = liqui- 


dandum et producendum originale; 
b) Donnerstag der 30 Zuly I, 5. ad ex- 
eipiendum; und 
ce) Montag der Zıtt Auguft I. J. ad con- 
celudendum, 
Sämtliche Ersdiroren haben denmach an den vor: 
bezeichneten Tagen um fo gewiffer zur Siche— 
rung ihrer Anfpriche vor diesfeitig Fönigl. Land: 
gerichte zu erfcheinen, ald dad Ausbleiben eines 
Gläubiger auf den Fall eines zu bewirken: 


den Vergleiches den Beytritt zu ſolchem nad)‘ 


der Stimmenmehrheit, im Verfolg der Gant: 
verhandlung aber den Ausfchluß von der Maſ— 
fe, und den Verluſt der betreffenden Rechtes 
handlung zur, Folge haben müßte. 
Burgau am a5" Mai 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


339) ° (Belantmahung.) 

. Auf Bitten des Fönigl. Advofaten Liet. Bes 
ringer, als Anwald der Banquiers Heyder 
et Comp. zu Frankfurth afM. bat unterfers 
tigte Juſtitz⸗Behoͤrde durch dffentliche Anzeige 
am a3'r November ı81 1. befannt gemacht, daß 
die Original - Secunda eines Wechſels von 
E. Vordonis f. Pincherle zu Teieft unterm 
ayn Februar ıBo2. per jl. ı700. W. W. a 
die Ordre Abraham Hirfhl auf Sam. B. 
Pincherle in Vencdig nach 3 Monaten zahlbar, 
in Wien gezogen, von Abraham Hirſchl an 
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Hirſchl Loͤb Lotzen, von-diefen an Gonzebak et 
Comp., von dieſem an J. und G. W. von 
Halder, von dieſem an Heyder et Comp., von 
diefem an Echwarz, Reif, et Comp., von dies 
fem an ©. Blöd), und Abr. Brill, von diefem 
an Markus N. MWehle, von diefem an Gabriel 
Wehle in Prag, und endlich an Joach. Edeln von 
Königsberg in Wien girirt ‚auf dem Wege von 
Prag nach Wien verloren gegangen ſey, und in 
eben erwähnter öffentlicher Anzeige Jeder, welcher 
diefe Original - Secunda befigen möchte, auf: 
gefordert , feine allenfallfigen Rechte ımd Anz 
fpräche hieran binnen zerftdrlicher Friſt von 6 
Monaten vor diesfeirigem Gerichte an- und aus⸗ 
zuführen, widrigen Falls der MWechfel auf fer: 
neres Anrufen der Banquiers Heyder et Comp, 
für null und nichtig erklärt werden wuͤrde. 

Da nun Liet. Beringer als derfelben Amvald 
unterm ıg" dies Monats, mac) längft frucht⸗ 
los verftrichenem Termin bie Amortifation des 
fraglichen Secunda = Wechfeld rechtskräftig aus⸗ 
zufprechen gebethen hat; fo wird in Folge des in 


‚ erwähnten bffentlichen Proclama ddo, Augsburg 


am age November ı8ı 1. gedrohten Präjudiges 
folcher als null und kraftlos andurch von Obrigs 
feitöivegen erklärt. 
Augöburg den aaten Juny 1818, 
Königlich Baierifches Kreis: u, Sadtgericht. 
v. Eafpar, Director, 


Gombart, Affeffor. 





340.) (Gant: Edict.) 

Der Shlöner, Joſeph Maier, vulgo 
Eierhanfel zu Tuͤrkheim, bat ſich zablungss 
unfähig erklärt, und um —— des Gants 
verfahrens gebethen, 

Zur förmlichen Gantverhandlung werden das 
ber folgende Edictötage feitgefegt: 
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1.) ad producendum et liquidandum , Mons 
tag ben zot® Zul, ; 
3) adeexcipiendum, Montag den ı7'" Auguft; 
3) ad replicandum et concludendum, Montag 
den 7ten September I. J. 
Sämtliche Maier'fche Gläubiger haben fich in Pers 
fon; oder durch legal Bevollmächtigte an diefen 3 
Evictötagen unter Etrafe der Präclufion in hiefis 
ger Landgerichtö s Kanzley einzufinden, 
ZTürfheim den a6" Juny 1816. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Bifani, Affeffor. 


341.) (Butrsverfauf.) 

Auf felbftiges Anfuchender Mathias Sirch'⸗ 
{hen Eheleute wird deren befigendes Oeko— 
nomiegut, der Menpherhofgenannt, Montags 
den ı3ten July d. J. offentlich verfteigert werden. 

Daffelbe befteht in Wohnhaus, Stallungen, 
Stadel, und Waſchkuͤche, 20 1/2 Ichrt. Aecker, 
und 4 3/4 Tagwerk Maads. 

Kaufsliebhaber fonnendie nähern Gutsverhaͤlt⸗ 
niffe dahier, oder bey dem Ortsvorſteher von Gef: 
fertöhaufen einfehen, baben ſich aber an der 
Verkaufétagsfahrt über Vermögen und Leumund 
genügend auszuweifen. 

Gdggingen, den 16%" Yuny 1818, 

Königlich a Landgericht. 
Meiber, Landrichter. 


342.) ($rudtverfauf.) 

Zu Folge hoͤchſten Auftrags der fonigl. Regie: 
rung deö Ober: Donau: Kreifes zu Augsburg Kam⸗ 
merder Finanzen ddo. 6" et praeſ. 16" vorigen 
Monats werden von den Zchendftideln zu Guͤnz, 
Egg an der Guͤnz, Molferrfchwenden , Nieder: 
dorf, Dietratried, und dem Speicher zu Otto: 
beuren, Donnerstag den geen fünftigen Monats 
Zuly circa 550 Schäffel Werfen in Pars 
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thleen zu ı bi8 5Schaͤffel in der biefigen Rentamts⸗ 
Kanzley Nachmittags a Uhr bffentlich verfteigert ; 
und jedem Kaufsluftigen die Mufter von den Quas 
litaͤten voraus vorgezeigt werben, welches deu 
Kaufsluftigen befanut gemacht wird. 
Ottobeuren am asien Juny 1818, 
Könige, Baieriſches Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter. 


343.) (Gauſer-Verkauf.) 
Freitags den roten kuͤnftigen Monats Zuli LT. 
5. Vormittags von 10 bis 12 Uhr werden die beis 
den Häufer sub Lit. F. Nro. bo. et 6ı. im ſoge⸗ 
nannten Emaushof bey St. Georgen dahier an 
den Meiftbiethenden, vorbehaltlich höchfter Ge: 
nehmigung, verfauft. Kaufsluftige koͤnnen die 
Häufer täglich befehen, und werden die Bedinge 
niffe vor angehender Verfteigerung in dem Burcau 
der unterzeichneten Adininiftration sub. Lit, D. 
Nro, 221. vernehmen. 
Augsburg am 6" JIuny 1818, 
Königl, Adminiftration der parit. Kranfens 
Anſtalten. 
Weiler, Adminiſtrator. 





344.) (Dritte Edictal-Vorladung.) 


Der eines Diebſtahls beſchuldigte Georg 
Brunthaler lediger Dienſtknecht von Cchdns 
leiten, k. bair. Freyherrl. v. Gravenreuthifchen 
Herrſchaftgerichts Affing im Ober» Donau » Kreis 
bat fich auf die erfte unterm 4" Jänner, und 
zweyte unterm 15" Npril I. J. erlaffene Edietal⸗ 
Eitation zur Verantwortung nicht geftellt. 

Derfelbe wird daher zum drittenmale mit der 
Warnung vorgeladen, binnen eines Termins von 
3 Monaten um fo-gewiffer bey dem unterzeichneten 
Landgericht zu erſcheinen, und fich wegen der ges 
gen ihn vorhandenen Anfchuldigung zu verantivors 
ten, als nach fruchtlofem Verlaufe diefes Termins 
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ohne weiters gegen ihm, ald gegem einen Ungehors 
famen den Gefegen gemäß würde verfahren 
werden. 


Kain am 15 Yuny 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 





345.) (ausſchreibung.) 

Der nachbeſchriebene Kaver Haim, ledi⸗ 
ger Landkramers ſohn von Unterdieſſen wur— 
de als ein der difentlichen Sicherheit ſehr gefaͤhr— 
licher Meuſch bis zur weitern gnaͤdigſten Beſtim⸗ 
mung bey hieſigem Landgericht in Detention ges 
halten. 

Da num aber derfelbe.in der Nacht vom 131" 
auf den nt" dieß gewaltfanm ausgebrochen, und 
flüchtig geworden ift, fo werden alle Militärz und 
Eivil: Behdrden erfucht,, auf felben genaue Amts⸗ 
ſpaͤhe zu verfügen, ihn auf Betreten ametiren, 
und. wohlverwahrt anber liefern zu laffen. 

Buchloe den 19" Juny 1818. 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
Im Ertrantungsfalle des töniglichen Landrichters. 
v. Schreyern, Affeffor. 





Signalement. 

Zaver Haim, ein lediger Landframersfohn von 
Unterdieſſen, 33 Jahr alt, mißt 5 Schuh 3 Zoll, 
hat ein volllommenes aber blaſſes Geſicht, ſchwar⸗ 
ze Haare, ſchwarzen ſtarken Bart, ſpitzige Naſe, 
weiße Zähne ohne Abgang, ſchwarze Augenbrau⸗ 
nen, uud braune Augen, übrigens ſpricht Haim 
ganz raſch, und hat eine tiefe Stimme, 

Bey feiner Entweichung trug er einen alten 
runden fchwarzen Filzhut, ſchwarzes Halstuch, 
eine perſene Weſte mit weißen und ſchwarzen 


—ñ eiꝰ —ñ ⸗ ⸗ 
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Dupfen und einer Reihe Knoͤpfe, grau geftridte 
lange Hofen, dunkel grünen alten Rod, und alte 
Stiefel, 





346.) (Borladung.) 
Auf Unfuchen der Verwandten wird ber feit dem 


ruffiſchen Feldzug vermißte Jofepb Bürger, 


gebürtig von Biberba ch,und Gemeiner bey dent 
Fonigl. baier, z1'" Linien = Infanterie s Regiment 
biedurch vorgeladen, entweder er, oder feine allens 
fallfige Descendenten binnen 3 Monaten, wenn er, 
oder fie im Inlande; — binnen 6 Monaten aber, 
wenn er, oder fie im Auslande feyn follten, fich 
um jo gewifjer zu ftelen, ald nach Umfluß diefes 
Termins das Vermögen unter defien Verwandte 
gegen Kaution vertheilt werden würde, 
Wertingen den ab!" Juny 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


v. Rheinl, Landrichter. 





347.) (Befanntmadung.) 

In der 9. Jeniſch und Stagiſchen Buch— 
bandlung wird auf des Titl. Regierungs-Raths 
Donerers Real-Index uͤber alle in den 
Foniglichen Regierungs = Blättern von 1802. bis 


1817. und in ber Geretifchen Berordnungen « 


Sammlung vom ı — 7 Bande vorkommenden 
Gefege, Verordnungen und orgahifchen Be— 
flimmungen in Finanz-, Gemeindes, Juſtitz⸗ 
Kirchen-, Lehens-, Militair:, Polizeir, 
Schul-, und Unterrichts, und übrigen Stifs 
tungs = Gegenftänden Subjeription angenommen, 
und zwar auf Diudpapier zu 3. fl. — und 


“auf Schreibpapier zu 3. fl. 3o Er. 


Die ausführlihe Anzeige wird in obiger 
Buchhandlung gratis ausgegeben. 
— — 
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Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 


Landgerichts Oberdorf, 
nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. 


I, Steuerdiſtriet Altdorf. 

Altdorf, GPf.D.),Binſenhofen, (kl. D.), 
Hermatshofen, (ED), Kreen, (W.), 
Ottiltenberg, (E.). 

U. Steuerdiſtriet Bernbach. 
Bernbach, (Pf. D.), Ezlensberg, (W.), 
Korbſee, (29.), Sb, (D.). 

DI. Steuerdiſtriet Bertofshofen. 
Bertoldähofen, (Pf.D.), Bark, (kl. D.), 
Gehren,(29.), Hagmos,(W.), Haus 
fen, (D.), Selbensberg, (E.D.). 

IV. Steuerdiftrict Bidingen, 
Didingen, (Pf.D,), Ebenried, (E.), 

37 





N” 14. den 14" Sulfy ı8ı8, 


— ö— — — — — 


Geblatsried, (W.), Geislatsried, 
(kl.D.), Haberatshofen, (W.), Hals 
demuͤhle, (E.), Königsried, (W.), 
Lankweid, (E.n. Muͤhle,), Ruderats— 
ried, (2H.), Scholterbuͤchel, (E.), 
Tremmelſchwang, (D.), Weiler, (W. 

V. Steuerdiſtriet Ebenhofen. 
Ebenhofen, (PſD.). 

VI Steuerdiſtrict Gorisried. 
Goͤrisried, (P.D.), Stadels, ( W.), 
Wildberg, (D.). . 

VO. Steuerdiſtriet Ingenried, 
Enfenried, (2.9), Erbenfhwang, 
(HD), Hofmadmühle, (E), Hutten— 
ried (W.), Ingenried, (PfD.), Krot⸗ 
tenhill, (W.). 

VIII. Steuerdiſtriet Leuterſchach. 
Berkmuͤhle, (E.), Elleuberg, (29.), 
Seren, (D.), Leuterſchach, (Pf. D.), 
Ronried, (D.), Schlögelmühle, (E.), 
Schwenden, (kl. D.). 
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IX. Steuerdiſtriet Oberdorf. , 


Kohlhunden, (M.), Sherdonf, (Mafft, . 


Schloß, Pfarre, 

Rentamts.). 
X. Steuerdiſtrict Rettenbach. 
Buͤrkenberg, (W.), Frankau, (D.), 
Loͤchlers, (W.), Loͤchlermühle, (E.), 
Rematsried, (Pf. D.). Rettenbach, 
(HD), Weichberg, (E.). 

XI. Steuerdiſtriet Rieder. 
Heiland, — Oſterried, (FLD,), 
Rieder, (Ekl. D.), Weißen, (W.). 


Sitz des k. Landgerichts, u. 


XII. ers 


Geiſenhofen, (W.), Heimenhofen, 
(W.), Hiemenhofen, (kl. D.) Immen⸗ 
hofen, (D.), Leichertshofen, (W.), 
Ruderatshofen, (Pf. D.). 

Xm. Stenerdiſtriet Steinbach. 
Heggen, (W.), Hofen, El.D.), Jägers 
haͤuſel, (E.), Mark, (E.), Pracht, 
ER), Salchenried, (ll. D.) Seehof, 
(WB), Steinbach, (D.), Weghof, (E.), 
Winkel, EE.), Wuͤrmedegen, (E.) 

XIV. Steuerdiftriet Stoͤtten. 
Bachthal, (W) Buchen, (M.) Biel, 
(29.), Burlleusten, (W.), Daitens 
ried, (W.), Echt, (29.) Geifenbofen, 
(29), Bir ihbähl,(E.),Hofitatt, (W.), 
Möften, (MB), Oberfenhlen, (E.), Rein 
barde,(29.),Riedhof, (W.), Schmalz 
grub, (E.), Sertele, (W.), Srötten, 
Df.D.), Unterfchlen, (E.), (Wies.), 
Eh. * 

XV. Steuerbdiftriet Sufzfchneid, 
Baltratsried, (W.), Hummerats— 
zied, (W.), Sulzſchneid, (Pf.D.). 
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XVI. Steuerdiſtriet Thalhofen.“ 


Ehnenhofen (MB), Thalpofen,(PRD.), 
MWaiblarshofen, (W.). 
XV. Steuerdiftrice Wald, 
Barnſtein, (W.), Bergers, (M,), 
Birngſchwend, (MW), Geiger, (W.), 
Gemels, (E.), Häufern, (W.), Dis 
rings, (WB), Hofen, (W.), Holz 
manns (W.), Raltenbrunn) (2.9.) 
Kaufmanns, (8), Kippach, (W.), 
Kloſterhof, (W.), Neupolds, (29), 
Debele, (E.), Dfen, (29.), Steele, 
(9), Weplers, (W.), Wald, (Pf. D.) 
- Wied, MB), Wimberg, (W.). 
N mt 
Fortſetzung des ertradirten Stifs- 
tungs.Bermögens der Rurab 
gemeinden, 





Bon der k. Diftricts:Stiftunge-Adminifiras 
tion Mindelheim wurden ertradirt: 
AXXVT . 
An das K. Landgericht Kaufbeuren: 


wwrrrns1r8# 


Die Stiftungen 
A.) des Euftus: 
1.50 Baiſweil, das Vermög.der Pfarrfirdhe; 


2. » Dofingen, ⸗ ⸗ ⸗ 43 
3. ⸗Eggenthal,— u — - 
4. =» Sranfenricd = ⸗ Bi ER Ey 
5. » Sranfenhofen ss Silialfirde; 
6. «Grofried, ⸗ ⸗ ⸗ » 2,5 
7.-Hauſen, ME ———— 
8.-Hirſchzell, > ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
9. ⸗Ingenried, = ⸗ ⸗ 3 
10. Jrrſee, ⸗ a 
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11, ⸗Irpisdorf, das Vermdg. der Filialkirche 


> 
12. «Ketterfihwang, = ⸗Pfarrkirche; 


⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 


25. sSchlingen, = 

26. »Schwäbishofen, 
27. »Ötettwang, = 
26.-Thalhofen, —— 
29. -Untergermaringen,⸗— 
30.⸗ ⸗ ⸗ ⸗58Bruderſchaft; 
31. ⸗Weinhauſen, = = = Parrlicche; 
32. :MWejtendorf, = ⸗ BES 
33. »MWichlen, = 5: x Filialkirche. 


B. Des Unterrichts: 
1. zu Irrſee, das Vermdg. der Klangiſchen 
Schulſtiftung; 
⸗Dodelſchen 
Stiftung. 

C. Der Wohlthaͤtigkeit: | 
3. zu Eggenthal, das Vermbg. der Schellhor— 
horniſchen Stiftung; 


3.3 5 ⸗ ⸗ ⸗2veuderfſchaft; 
14. = Lauchdorf, = 5 ⸗Pfarrkirche; 
15, = feinau, . ⸗ ⸗Filialkirche; 
1i6.-Linden, A Sn: Se: a or 
7. » Mauerfictten,es = = Pfarrkirche; 
18, sOberbeuern, 2: 5 5 2 4 ; 
29. e Dbergermaringen = 2 oo. 3 
20. :Dfierzell, ⸗ s ⸗ ⸗ 23 
21 -Pforzen, ⸗ ⸗ ⸗ —3 
22. -Reichenbach,— s s Riliaffirche; 
23, «Miceden, 5 . = Marrficche; 
24. eNomatsried, = s = Kilialficche;, 

* 

— 

z 


2. » Mauerftetten,e 5 





2.» Irſee, ss: des Armen: 
fonds; 
3. » Ketterfihwang, =  zder hofmänifchen 


Dienfiborhen Stiftung; 
4. :Dberbeuren, = = , 
Handwerks⸗Stiftung. 


— 


— —— — 


Geierſchen 


564 


(CXXIV.) | 
An ſaͤmtliche Fönigliche Polizeibehoͤrden, und 
Lokalbau-Kommiſſionen. 


(Die Tar, und Stempelgebuͤhren in Gegenſtaͤnden 
der Bau⸗Polizey betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
ein allerhoͤchſtes Reſeript vom "du M. 
allergnaͤdigſt zu beſchlieſſen gernht, daß die 
Tax⸗, und Stempel⸗Freiheit in allen die Bes 
obachtung der Bauordnung für die Erädte, 
Märkte, und Dörfer vom ayır Sinner 
1805. betreffenden Eingaben, Verhandlun— 
gen, und Ausfertigungen zugeftanden fen, 
folglich diefe der Tar:, und Stempelgebühe 
nurin.dem Falle unterliegen, wenn fie durch 
ofjendare eigenmaͤchtige Ueberſchreitung der 
Bauordnung, und hiernach durch Verſchul⸗ 
den der Gebaͤudebeſitzer veranlaßt worden 
ſind. 

Indem dieſe allerhoͤchſte Entſchlieſſung 
hiedurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht 
wird; werden die k. Polizeibehoͤrden, und 
Eofalban: Kommiffiouien zur genauen Beob— 
achtung derfelben angewiefen, 

Augsburg den 3o" Juni 1818.— 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll. Buckingham. 
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(CX\V.) 


An ſaͤmtliche Lande, Herrſchafts⸗, und Me⸗ 
diatgerichte des Oberdonaukreiſes. 


(Entſchaͤdiging der Untertbanen für die zu Kietgru⸗ 
ten abzutretenden Gründe betreſſend.) 


Sm Namen Sciner Majeſtaͤt 
des Könige 


Mehrere Lande, Herifchafis:, und Me 
diatgerichte haben Die ihnen durch Die aller: 
hoͤchſte Berordunng vom 3 Sjuli 1812. 
$. 3. obliegende Abſchaͤtzung der von den 
Unterthanen zum Behufe des Straßenbaues 
abgetretenen Gründe, und die Einfenbung 
der Schäßungs:Protofolle ſo fpät bewerfitel: 
figet, daß die alterhöchfte Genehmigung, und 
Zahlungs: Anweifung bis zum Schluße der 
Rechnung fürdas betreffende Etatsjahr nicht 
mehr erholt, und auch für das folgende nicht 
mehrvealifizt werten fonnte; weil die Entſchaͤ⸗ 
digungs: Summen, in der Borausfegung, fie 
erden in dem vorhergehenden Jahre bezahlt, 
im Etat fürs fünftige Jahr nicht mehr aufger 
nommen wurden, wodurd dann nicht felten 
die zu enefchädigenden Eigenthuͤmer erſt nach 
einem Zeitraum von jwey Jahren zur Bes 
friedigung ihrer Forderungen gelangen fonnz 
ten, Um diefe Inkonvenienzen für die Zus 
runft zu befeitigen, werden fänmtliche Lands, 
Herefchafts:, und Mediargerichte hiedurch 
angewiefen, die Schägungen, fo wie fie von 
den Bauinfpeftionen veranlaßt werben, jedes⸗ 


—— — — 
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mal fogleih verzunehmen, und die Schaͤ⸗ 
jungs: Protofolle ohne Verzug einzuſenden. 
Augsburg den 27" Juni 1846. 


König. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Gr. v. Armansperg, 
Reggs; Director, 
coll, Mittl. 
(CXXVL) 
An fämtliche koͤnigliche Polizeibehörden des 
Dberdonaufreifes, 
( Das Landgeſtuͤttweſen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Welche Einrichtung Seine Koͤnigliche 
Majeſtaͤt dem Landgeſtuͤttweſen zu geben ger 
ruhten, haben die Föntglichen Polizeibehörden 
aus der in dem allgemeinen Intelligenz-Blatte 
für das Königreih Baiern Stuͤck XXI. 
pag- 707 bis 720 vom laufenden Jahre abger 
druckten allethoͤchſten Entſchlieſſung vom 1 8® 
vorigen Monats des Mehreren zu erſehen. 

Die koͤnigl. Polizeibehoͤrden werden ar 
durch in Kenntniß gefeht, daß in Folge diefer 
allerhoͤchſten Entſchließung, gleich den vork 
gen Jahren, auch heuer die Stuttenmuſte⸗ 
rung, und Preiſe Vertheilung durch die koͤnig⸗ 
liche LandgeſtuͤttsKommiſſion vorgenommen 
werden wird, welche am 26" AuguftinKemps 
ten eintreffen, am 27" Mufterung halten, 
und die Stationg:Preife fir Kempten, und 
Grönenbach, dann die Kreis; Preife für Kemp⸗ 
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ten, Grdnenbah, nnd Neuburg vercheifen 
wird, 

Dieſelbe Kommiffion wird am zgf" Aus 
guf in Neuburg eintreffen, und am zoftt 
die Mufterung, und Vertheilnug der Stas 
tionspreife vornehmen. 

Die Pönigl. Polizeibehörden des Ober 
donaufreifes haben dieſes unverzüglich all: 
gemein befannt zu machen, und fih vor 
ſchriftsmaͤſig darnach zu achten, die Fönigl, 
Polizei:Kommifjariate Kempten, und Neu— 
Burg aber insbefondere die nörhigen Woran 
ſtalten zu treffen, 

Zur Erleichterung der Konfurrenten wird 
Übrigens wegen der weiten Entfernung zwis 
ſchen Kempten, und Neuburg die Verthei— 
fung der Kreispreife fünftig abwechfelnd ein 
Zate zu Kempten, und ein Jahr zu Deu: 
burg ſtatt haben, 

Schluͤßlich haben die koͤnigl. Polizeibe⸗ 
hoͤrden die benoͤthigten Zeugniß Formularien, 
derer im Art. 10. 9. 20. Erwähnung ges 
ſchieht, bei dem Erpeditionsamte der unters 
fertigen Stelle abzuverlangen, ſich aber hie: 
bei ſtrenge an den Bedarf eines Jahres zu 
Halten, da der vorliegende Vorrath zur Zeit 
eine weitere Abgabe über dieſes Berürfnig 
nicht geſtattet. 

Augsburg, den Zien Inli 1818. 
Koͤmgl. Baieriſche Vegierung des 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Srepherr von Gravenreuth. 
R aiſer. 
coll. Dr. Mayer. 
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(CXXVIT.) 
An fämtliche koͤnigliche Rezepturaͤmter des 
Dberdonaufreifeg, 
Rechnungs. Rerardaten, 


(Die Rubrizfrung der Cingaben in Beziehung auf datß 
Altere Rechuungeweſen bis 1810/11. einſchluͤßig 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Nachdem die im rubrizirten Betreffe er⸗ 
laſſene Berfügung vom Zt" Dezember v. J. 
bisher nicht genau befolgt, und dadurch Sr: 
tungen, und Hinderniffe in der fchnellen Be 
arbeitung, und Erledigung der Altern Nechs 
NUngs:Örgenftände verurfacht wurden: fe 
ſieht mai fich veranfaßt, den föniglichen Res 
jepturämtern, resp. Rechnern hiemit wies 
derholt aufjutragen, daß diefelben fünftig 
allen berichtfihen Eingaben in Beziehung 
aufdas ältere Nechnungsweſen bis 18 ıofiı, 
inclusive das Haupt:Rubrum: „Rechnungs⸗ 
Retardaten“ oben beizufuͤgen, den eigent⸗ 
lichen Betreff des Gegenſtandes nach den 
hier beobachteten Beiſpiele vorauszuſetzen har 
ben, und die Gegenſtaͤnde des laufenden Red: 
nungs-IBefens mit dem Altern nicht vermengt 
werden dörfen, 


tan erwartet die genauefte Befolgung 
diefes wiederheften Auftrages um fo zuver⸗ 
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ſichtlicher, als jeder fernere Unterlaß ſtreuge 
geahndet, oder beſtraft werden wuͤrde. — 
Augsburg den U" Juni 1816. | 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer der Finanzen, 
Freyherr von Gravenreuth. 


Gr. v. Armansperg, 


Direktor. 
coll. Mittf, Sekretaͤr. 





(CXXVIII.) 

Oeffentliche Bekanntmachung. 

( Fleiſchtaxen betreffend.) 

Die Fleifchtaren im Oberdonaufreife für 
den Monat July wurden regulirt, wie folgt: 

Für die Stadt Augsburg: 
auf 12 fr. pr.ib. des gemäfterenDchjenfleifches, 
auf ııf. pr. ib. des Kafbfleifches, 
auf 15 4 fr. pr. 1b. des Schweinfleifches, 
auf 10 4 fr. pr. Ib. des Schaffleifches; 
legteres vom 15" dies an, 
Für Günzburg, und den dahin zus 

getheiiten Diftriet: 

auf 12 fr.pr.ib.des gemäfteten Ochfenfleifches, 
auf g fr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 
auf 15 4 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
auf $ 3 fr. pr. 1b. des Schaffleiſches. 
Sir Kempten, und den dahin zus 

getheilten Difirier: 
auf 2 fr. pr.tö.desgemäjteren Dchfenfleifches, 
auf7 5 fr.pr. tb. des Kalbfleiſches, 
auf 15Ikr. pr. tb. des Schweinfleifches, 
auf 8 4 fr. pr. 16. des Schaffleiſches. 


— —— — — 
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Fuͤr Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diftrict: 
auf 12kr. preb. des gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf 7+ fr. pr. ib. des Kalbfleifches, 
aufı5%# kr. pr.ib. des Schweinfleifches, 
auf 8 # fr. pr: tb. des Schaffleifches. 
Für Immenſtadt, und den dahin 
zugetheiften Diftrict: 
aufırzfe.pr.ib.d.gemäfterenOc;fenfleifches, 
anf 7zft. pr. ib. des Kalbfeifches, 
auf 15 4 Fr, pr. 15. dis Schweinfleifches, 
das Schafſteiſch bleibt in diefem Bezirk noch 
ohne Taxe. 
Für Neuburg, und den dahin jur 
getheilten Diſtrict: 
aufızz fr. pr.t5.d.gemäßetenDchfenfleifches, 
auf 10 fr. pr. f5. des Kalbfleifches, 
auf 153 fr. pr. tb. des Schweinfleifches, und 
aufgfr. pr. tb. des Schaffleiſches. 
Augeburg, den 7" July 1818. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaubreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 
(CXXIX.)- 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Fromme Vermäctriffe betreffend, ) 
Sm Nanen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 
Der vorinalige Domfchofafter Freihere 
Xaver von Späth in Augsburg hat in 





571 


feinem Teftamente vom 26" März 1814 
nachbemerkte fromme Vermaͤchtniſſe ange⸗ 
ordnet: 


g7* 2. für Meſſen-Stipendien, welche vors 


züglich unter die dürftigen Priejter, 


zu vertheilen find 100, — kr. 
dem kath. Armen, Wais 

fen, undFindelhaus, u, 

zwar jedem 25 fl. zufams 

men s ⸗ ⸗ 757—: 
zur Armen Anftalt 200 s — ; 
. zum kath Schulfond 200 s — 
6. jedem Armen im allgemeiz 

nen Krankenhaus von beis 

den Religionen 24 Pr, 

den armen Spitälern, u, 
Spirälerinnen von bei 

ben Religionen, jedem 24 fe. 

zur Beſtreitung des Schul⸗ 

geldes armer Kinder katho—⸗ 


$. 3. 


[Iy 


Uliſchen Theiles — 100 3 — ⸗ 
$. 10. a) in die Doms 
pfarrei 140 fl, 
b.) St. Morig: . 
: pfarrei 130 : 
c.) Pfarrei St. 
Ulrich, und 
Afra 150 : 
d.) S. Georgen: 
Pfarei 270⸗ 
e.) St. Maxpfar⸗ 
rei ⸗ 260 : 
zuſammen 950 fl. 


— > 
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mit der Anordnung, dag dieſe Legate durch 

die f. Pfarrer unter die duͤrftigſten Haus— 

arme gewiſſenhaft vertheilt werden ſollen. 

$. 11. a) in die Pfarrei zum h.Grorgızofl, 
b.) : jene zu St. War 1004 
ce) :die Domnipfarrei 50 
d.)⸗die St. Moritzpfarrei 50; 
e.) ⸗⸗St. Ulrich, und Afra— 


Pfarrei ⸗ 50⸗ 


| zuſammen Aoofl. 

mit der Anordnung, daß die betreffenden k. 

Pfarrer hieron die Lehrgelder für. arme Buͤr⸗ 

gerelinder von was immer für einem Hands 

werke beſtreiten follen, 

6. 12. ſtatt der zu entrichtenden Cappa 
mit 50 fl. zur Anſchaffung nothwen⸗ 
diger Paramente in die Dom: 
kirche s s ⸗ 200 fl. 

$. 18. wurde für einen beſtimmten Fall die 
hieſtge Armenanſtalt den uͤbrigen Ver⸗ 
maͤchtniß Empfaͤngern ſubſtituirt. 

Man bringt dieſe zahlreichen frommen 
Anordnungen, wodurch ſich der edle Erb⸗ 
laſſer ein bleibendes Denkmal in den Herzen 
der Angehörigen der Stadt Ausburg errich⸗ 
tet hat, mit befonderem Wohlgefallen zur 
oͤffentlichen Kenntniß. 
Augsburg den 16" Juni 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung des 


Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. Maper. 
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(CXXX.) 


Befanntmahbung. 
(Die Erledigung ber proteftantifhen Pfarrei Wo: 
ringen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Durch Die Befsrderung des Pfarrers 
Karrer, als Decan in Kempten, ijt die 
Pfarrei Woringen im Decanate len 
mingen erledigt worden. 

Der Ertrag diefer Pfarrftelle, welcher 
größtentheils an baarem Gelde, und einigen 
Marural:Bezügen, dann aus Mitteln der 
Stiftungen befteht, ift im der Faſſion auf 
778 fl. 2g kr. berechnet, 

Ansbach den 29" Juni 818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Rezatkreifes; 

Kammer des Innern, 
als proteftantifches General: Defanat des 
Rezat⸗, Oberdonau⸗, und Untermainfreifes, 
u Abwefenheit des k. Regierungs-Praſidenteu. 
Freiherr von Mulzer. 
v. Lutz. 





(CXXXTL.) 


Bekanntmachung. 


E Die Erledigung des Benefiziums zum heil, Geiſt 
in Mindelheim betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeflät 
des Königs. 

Durch den am ıg'" April 1. J. erfolgten 

Tod des Benefiziaten Nikolaus Praͤkle, 


— —— 
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zum heil. Geift in Mindelheim, wurde dieſes 
Benefizium erledigt. 
Dasfelbe ift in der Didzefe! Augsburg, 


Landgerichts Mindelheim gelegen, und be - 


ſchraͤnkt ih auf die Stade Viindelheim, 

Das jährliche Einfommen diefes Beneft- 
ziums beſtehet vorzüglich in Kapitakzinfen, 
und Naturalgilten, und befäuft fich beifäufig 
auf 494 fl. 47 Pr. 2pf.; die Laſten betragen 
ungefähr 50 fl. 20 fr. 

Die Verbindlichfeiten eines jeweiligen 
Benefiziaten beftehen darin, worhentlich 4 


geſtiftete Meſſen zu fefen, bei der Choral⸗, 


und Figural-Muſik in der Pfarrkirche, dam 
auf Verlangen des Pfarrers demſelben Aus— 
hilfe in der Seelſorge zu leiſten. 
Augsburg, den 23" Juni ıBıB, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Im Verhinderungsfalle des F. Negierungs:Präfidenten, 
Kaifer, 
v. Kraft. 
eoll. Dr. Mayer. 





(CXXXIL.) 


Befanntmabung. 


( Die Erledigung der Lehrfielle an der jübifhen Schule 
in Ichenhauſen betreffend. ) 


Am Namen Seiner Mejeftät 
des Könige. 

Die Lehrfielle an der juͤdiſchen Schafe in 

Ichenhauſen, womit außer freier Woh— 

nung, und Behölzung ein jährliches Ein 
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kommen von 260 fl. verfnüpft ift, Fam durch 
die Beförderung des bisherigen Lehrers in 
Erledigung. 

Bittwerber um diefe Stelle haben ſich 
mit ihren gehörig belegten Gefuchen binnen 
6 Wochen dahier zu melden, 

Augsburg, den g'" Juli ıBıB, 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll. Buckingham. 





— ⸗ 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 


Fortſetzung 
bes Perſonal-Verzeichniſſes. 


IX. Landgerichtsbezirk Groͤnenbach. 


1.) K. Landgericht in Groͤnenbach: 
Landrichter: Titl. Joſeph Lutzenberger. 
‚tt Landgerichtsaſſeſſor: oo... 
at Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Simon 
; Zimmermann. 
Landgerichtsdiener: Joh. Georg Pfeiffer. 
2,) K. Rentamt (in Memmingen.) 
HKentbeamter: Titl. Joh. Nepomuf Saile, 
Rentamtödiener: Melchior Jakob. 
3.) Aerztliches Perfonal: 


Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Joh. Schuller 


in Gronenba. 
gandärzte: Til, Aloys Blauf in Diet— 
mansried, 
⸗Johann Hoidenried in 
Legau. 
⸗Johann Bodemann in 
Wohringen. 
38 


— —— 
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Thierarzt: Titl. Adam Leuter in Bußen 
Steuerdiſtricts Gronenbach. 
4.) K. DiftrictsStifrungsaomınis 
ſtratien. 
(GSG. Kim en.) 
5.) 8. Straffens, wWafferbau:dp: 
fpertion, 
(S. Kempten. ) 
6.) 8. Forfiperfonal: 


A. Zum Forftamte Kempten: 
Die Revier Kimratshofen. 
Revierfdrfter: Titl. Franz Auton Boy in 
i Kimratshofen. 
Forſtwart: Fr. Xaver Henne in Lautrach. 
Forſtgehuͤlfe: Conrad Heindl in Kims 
ratöhofen. 
B. Zum Forftamte Memmingen: 
Die Revier Oſterwald: ( Steuerdiftrictg 
Probjtried.) 
Revierfdrfter Titl. Anfelm Holdenried in 
Grönenbach, 
Forſtwarte: Ignaz Miller iu Dfterwald, 


Masthäus Egger in Dicken— 
reishaujen, 


Borftgehälfe: Ör. BaffoldinGrönenbad, 

7.) 8. Diftricesfhufinfpectoren: 
a) der katholiſchen Schulen: Titl. Johann 
Baptiſt Schuͤtz, Pfarrer in Reicholzried. 
b) der evangeliſchen Schulen: Titl. Joh, 
Michael Rehm, Discon bei Et. Martin 

in Memmingen, 
8.) zum 8. Ober Mautz, u. Hallamt 
Kempten gehörige Mautftationen: 
Station Legau: Stationijt: Zaver Wild, 
Station Hettidried (Steuerdiſtriets 
Muthmanshofen.) Stationiſt: Johann 
Pruni, 
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Zum Obermauth⸗, u. Hallamt Mems 
mingen gehoͤrig: 
Station Lautrach: Stationiſt: Heinrich 
Rod. 
9.) Advocaten: 
( Keiner.) 
IX.) Landgerichtsbezirk Günzburg. 
1.) 8. Landgericht in Günzburg: 
Landrichter: Ziel. Jacob Wochinger. 
‚tt Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Franz Raver 
Leixl. 
etttfandgerihtsaffeffor:s- AntnSchlüfs 
felmaper. 
Randgerichtsactuar: = = Aloys Miltner. 
gandgerichtödiener: Angelus Ruckle. 
2.) Königl. Rentamt Günzburg im 
Günzburg 
Rentbeamter: Titel. Johann de Deo Gietl. 
MRentamtsdiener: Anton Frey. 
3.) Aerztliches Perfonal: 
Randgerichtsarzt: Titl. Dr. Mathias Aloys 
Gaßner in Günzburg. 


Randarzt: Titl. Anton Fehle in Rieden an 
ber Koͤtz. 


(Die Übrigen Bezirfe Günzburg, Holzes , 


heim, Le ipheim, Obereldingen, und 
Rettenbach find noch unbeſetzt.) 

Thierarzt: Titl. Mathias Schuler in Guͤnz⸗ 

burg. 
4.) K. Diftriersftiftungs: Adminis 
ſtration: 

(Für die Landgerichts-Bezirke: Guͤnz— 

burg, Burgau, und Lauingen.) 


— — —— 
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Adminiftrator: Til. Johann Georg Bid ge 
in Günzburg. 
Adminiftrationsdiener: Mori; Weinftein. 
5.) 8. Straffens, und Wafferbaus 
Snfpection: 
(S. Donaumörth. p. 486. des Kreis 
° Spntelligenzblattes,) 
Weegmeiſter: Joh. Haller in Günzburg, 
6.) 8. Forſtperſonal: 


SR. Forſtamt Günzburg: 


Dberförfter; Ziel. Gottlieb v. Greyerz 
iu Günzburg. 
Amtsgehälfe: Ziel. Wilpelm v. Schaaf, 
daſelbſt. 
Revier Leipheim: 
Revierfoͤrſter: Titl. Conrad Acher in Leip⸗ 
heim. 
Forſtwarte: Joſeph Steger in Oberel— 
chingen. 
Caſpar Schnürle in Pfuhl. 
Mathias Schnuͤrlhe in Holzs 
ſchwang. 
Bonus Dahlweinerin Obers 
. fahlheim. 
Forſtgehuͤlfen: Leonhard Ammann in Obers 
eldingen. 
Franz Joſ. Binder, dafelbfk, 
GeorgHaaginBubesheim. 
Aloys Bauer daſelbſt. 
Revier Roͤfingen: 
(S. Landgericht Burgau. Oben S. 435.) 
Revier Stoffenried: 
(S. Landgericht Roggenburg). 
Forſtwart: in Waldſtetten (Logts. Gänze 
burg) David Wengermaper. 
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Revier Roggenburg: (S. Landgericht 
Roggenburg). 

Revier Urfperg: (S. Landgeriche 
Urfperg). 

7.) 8. DiſtrietsSchulinſpectoren: 

a.) der katholiſchen Schulen: Ziel. Franz 
Ivo Engelhard, in Günzburg, cher 
maliger Rector des Piariſten-Collegiums, 
zugleich Diftriets-Schulinfpeetor des Herr⸗ 
fhaftögerichts Ichenhaufen. 

Titl. Uhih Baumgartner, Pfarrer in 
Thalfingen. 

b.) der evangelifhber Schulen: Titl. 
Samuel Tröglen, Stadtpfarrer in Leip⸗ 
bein, zugleicy Diſtrictsdekan. 

8.) 8. Salzamt Günzburg: 
Salzbeamter; Titl. Franz Weigel in Guͤnz⸗ 
burg. 
Amtöfchreibers s Joh. Nepomuck v. Reis 
Ben, prov. 
9.) K. Ober⸗Maut⸗, und Hallamt 
Günzburg, 
Dberbeamter: Titl. Joſeph Hutter, 
Controlleur: = oh. Earl Käß. 
Hallverwalter, nnd Waagmeifter: Ziel, 
Joh. Georg Peter. 
Manualführer: Ziel. Earl Mapyberger, 
Dffiziant: s Sofeph Braum, 
Amtsdiener: Kaver Bergbamer, 
Joſeph Schwab. 
Stationen: Leipheim; 
Stationift: Carl Hauber. 
Riedhaufen; 


: Ludwig Vogl. 


(um Obermautamte Neu: Ulm gehörig): 


38 * 


nn 


590 


Umntertbalfingen; Gtationifl: Xaver 


Woͤrſching. 

Oberelchingenz e e :Fohann 
Baptift Maper 

Unterelchingenz e . : Georg 
Helldobler. 


10.) Königlihe Poftverwaltung in 
Günzburg: 
Poftverwalter: Titl. Carl Grashey. 
11.) Advocaten: 
Titl. Dr. Joh. Nepom. Nuffie in Günzburg. 
. Aoys Schmied, dafelbft, 





Berichtigung adpag.5ag. des Ar. Int. Blatts: 
Revier Diedorf: Tirl. Earl Leixl it nicht 
mehr Forſtamtsgehuͤlfe in Göggingen, 
fondern proviſoriſcher Revierfdrfter 

der Revier Diedorf laut allerhöchften Res . 

feripts vom ıg!" Mai 1813, 

— — 

Laut allerhoͤchſten Reſeripts vom reen 
Juli d. J. wurde der k. Rentbeamte Angus 
ſtin Pappenberger zu Schrobenhauſen 
auf die erledigte Rentbeamtensſtelle zulBalds 
münchen im Regenkreiſe verjegt, 





Unterm 16° Juni d.%. geruhten Sei⸗ 
ne Königl. Majeftät temporär zum Fanc⸗ 
tionierenden Aetuar bei dem Landgerichte 
Türfheim den Rechtspraftifanten Jynaz 
Hefner zu Meuburg allergnädigft zu bes 
ſtimmen. 





Unterm ı 1" Juni d. J. wurde die Pfarrei 
zu Och ſenbrunn, Landgerichts Guͤnzburg, 
dem bisherigen Pfarrer, und Diſtrikts⸗Schul⸗ 
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Inſpektor zu Morsbach im Rezatkreiſe Prie— 
fter Joſeph Barth allergnaͤdigſt verliehen. 


Unterm 15* d. J. geruhten Seine Koͤ⸗ 
nigl. Majeftät der — von dem Heren Für: 
ften zu Dettingens Wallerftein für ben bis— 
herigen Pfarrer zu Buchdoͤrf Prieſter Anton 
Weſſely ausgeftellten Präfentation auf die 
Pfarrei zu Mündling Landgerichts Dos 
naumörth die allerhöchrte Beſtaͤttigung zu etz 
theilen; und bie dadurch erledigte Pfarrei 
zu Buchdorf deſſelben Landgerichts nad) 
der Sfaffififationsreihe der im Jahre 1813. 
zu Eichftädt geprüften Pfarrfanbibaten dem 
Priefter Bernhard Klüg Cooperator zu Herz 
rieden allergnädigft zu verleihen. 


Die Pfarrei zuD bermeittingen Bands 
gerichts Landsberg wurde unterm 22‘ Juni 
d. 3. dem bisherigen Kaplan zu Kuͤhebach 
Landgerichts Aichach Priefter Feonhard Has 
fe allergnädigft verliehen. 


Unterm 15*" Juni d. J. ertheilten Sei- 
ne Könige. Majeftät dee — von ber Frei: 
frau v. Gumppenberg als Bormünderinn ih⸗ 
ter Kinder für den vormaligen Benefiziaten 


zu Etting Priefler $ofeph Öreppmaser. 


auf die Pfarrei zu Ofterzhaufen, Lands 
gerichts Rain ansgeſtellten Präfentation bie 
allerhöchfte Beftättigung. 

Zugleich wurde das hiedurch erledigte 
Schulbenefizium zu Etting, Landgerichts 
Hain dem Priefter Anton Hotter Kaps 
Tan zu Holzheim allergnädigft verliehen, 


— * —— un 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


348.) (6(Bekanntmachung.) 

Auf Andringen eines Hypothekar⸗Glaͤubigers 
wird das Defonomie- Gut Guggenberg, 
eine Stunde von Schwabmuͤnchen, und 5 Etuis 
den von Augöburg entlegen, am Mittwoch den 
zaienyuguft I. J. in der Landgerichts» Kanzley an 
den Meiftbiethenden salva ratificatione verkauft. 

Dasſelbe bejteht: 

a) in einigen Hausfahrniffen ; 

b) in einemganz gemauerren Schloßgebäude zu 3 
Sto hoch mit 9 Zimmern, einer Küche, 
Epeid, und einem geräumigen Keller, dann 
mit einer großen eifernen Hausuhr verfeben ; 

©) in einem gemauerten Defonomie « Gebäude von 

10 Zimmern, mita Kuͤchen, = Speiögewölben, 

einem befonderd gebauten Tanzſaale, und eis 

nem heizbaren Badzimmer, mit 4 geräumigen 

Kellern, einer angebauten Wagenremiffe, und 

zweyen Pferdftallungen mir Schweinftall; 

d) ineinem gemauerten Viehftalle mit zweyen ans 
gebauten Scheunen; einem. Schaaf«, und 
Hühnerftalle; 

e) in zweyen hölzernen — — 

f) in einer gemauerten Holzhuͤtte. 

Dieſe Gebaͤude bilden ein regelmaͤßiges Viereck, 
und umſchließen einen mit einem ausgemauerten 
Brunnen verfehenen bedeutenden Hofraum. Jnds 
befondere gewährt das Schloßgebaͤude die anges 
nehmſte Nusfiht auf einige hundert Ortſchaften, 
und die fruchebarfte Gegend an der fogenannten 
Hochſtraſſe. 

Zu dieſem ar rd gehören im gebunns 
denen Zujland? 

g) ein Wurze, und Obſtzarten von ohngefähr 3 
Tagwerk mit einem gedeckten Kegelplage, und 
einem gemauerten Ölashaufe ; 
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b) 75 ı/a Jauchert Hecker 5 
i) 78 ıfb Jauchert Wieſen; 
k) 82 1/4 Jauchert Waldungen 

dann 
H das Waidrecht in dem Zorfte Maidenhart von 

der Schwabmuͤuchner Gemeinde auf bo his 72 

Stuͤck Vieh; nnd - 
an) das Holzrecht in derſelben Waldung jährlich zu 

6 Klafter Scheiters Holzes, und ı2 Haufen 

Borzen; endlich im ungebundenen Zuftande 
0) ı7 Tagwerk Wiefen, wovon 4 Tagwerk als 

Hecker Eultivirt werden, und 
0) 10 Tagwerf Waldungen. 

Bon fämtlichen Realitäten beträgt die einfache 
Steuer 18 fl. 18 Fr. 3 hl., und das Hauptgut ji 
zugleich mit einem jährlichen Kornbodenzinſe von 
11 Schaffiı Megen 2 Vrl. = S. einem Grundzinfe 
von 7 fl..6 fr... und einen beſetzten Zehend von 
6 Schaff Roggen, und 6 Schaff Haber belaftet, 
die übrigen Leiftungen findunbedeutend. Uebrigens 
bat diefes Defonomies Gut eine befonders anges 
nehme Lage, und ift in bfonomifiher Hinficht als 
Schweizerey vorziiglich anzurechnen. Der gerichts 
lich erhibene Schägungspreis betraͤgt: 

23,598 fl. aa fr. — 

Da diefes Gut am sol" Febt. 1814. auf 9 
Jahre verpachtet wurde: fo wird man die desfall: 
figen Verhaͤltniſſe am Licitationstage näher be; 
kannt machen. 

Zugleich finder man. ſich seranfaftt, alle jene 
Greditoren, welche auf das fragliche O Dekonomie⸗ 
Gut Foderungen von welch immer für einer Art 
machen wollen, oͤiffentlich aufzujoderm, diefelben 
Bis zum raen Auguit l. J. hierorts genügend aus⸗ 
zuführen, widrigeufalls ben, dem Verkaufe auf 
fie feine Ruͤckſicht mehr ge eneminen werden konnte. 

Schwabmuͤuchen am ıg'® Juny 1818. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


“im v 





— — — 


quidandum et producendum ber auf 
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349)  1.- - (BantsEdick.) 


or" Hohanu Georg Rute, Dehlmiüller zu 
"Berg, der Pfarrey Heimenkirch erklärte feine 


Zahlungsunfähigfeit, und das Refultat ber ans 


geſtellten Wermdgens »Unterfuchung ergab, daß 
das Vermögen von den Schulden überjliegen 
: werbe. 


Das Eoncurd + Verfahren wurde erfannt, und 
nach im Mechtöfraft erwachfenem Erkenntniffe 
werden zur Verhandlung diefer Schuldſache fols 
gende ‚Edichd s Tage angefegt, und zwar ad li- 
Zuly 
3818; ad excipiendum ber ı7'* Auguſt ı8ı85 
ad concludendum der 15% Sept. 1818, jedoch 
‘mit ber Bejtimmung, daß dieſer legtere Termin 
in zwey gleiche Perioden abgetheilt fey, wovon 
die eine Hälfte deffelben ad replicandum, die 
‚andre Hälfte aber ad duplicandum feſtgeſetzt ijt. 
Alle jene, welche nun irgend eine Foderung 
an den ‚benannten Johann Georg Ruchte zu ma⸗ 
chen haben, werden hiemit vorgeladen, an den 
oben angeſetzten Edictd » Tagen ihre Rechte und 
‚Foderungen entweder felbft, oder durch hinlängs 
tich Bevollmächtigte fruͤh 8 Uhr im dieffeiriger 
Randgerichtöfanzley anzubringen, und zu liguis 
diren,- und zwar um fo mehr, als fie anfonf 
mit denſelben nicht mehr gehört, und von der 
Maſſa ausgefchloffen wären, 

Zum Berfuche der guͤtlichen Behandlung dies 
fer Sache, und eines Nachlaſſes wird der ate 
Edictö = Tag anberaumt; die Gläubiger haben 
daher zu dieſem Zwecke ihre allenfällige Bevolls 
mächrigte ebenfalls zu beg'waltigen. 

MWeilerden‘ Juni 1818, 

" Königkich Baieriſches Landgericht, 


v. Gimmi, Landrichter. 


quten © 
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850.) (Bekanntmachung.) 

Katharina Stocklauſer, Wittwe des 
verſtorbenen Bauern Michael Stocklauſer von 
Erribis, des Diſtrikts Staufen bat wegen 
Ueberfchuldigung gebetben, ihre fämmtlichen 
Gläubiger zum Werfuch eines gütlichen Arranz 
gements, und bey deffen Mißlingen zu den Gaut⸗ 
Berhandlungen zufammenzurufen, 

Es werden demnach alle Gene, welche aus 
was immer für einem Rechtsgrunde Anfprüce 
an das Vermögen biefer Wittwe zu machen has 
ben, vorgeladen, am 24" July d. 3. zum 
Vergleichs s Verfucdy entweder perſoͤnlich, oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte um fo gewiſ⸗ 
fer zu erfdreinen, ald die Ausbleibenden den 
Beſchluͤſſen der Mebrbeit der Erſchienenen beis 
getreten — geachter werden wuͤrden. 

Sollte an Ddiefem Tage ein Vergleich nicht 
zu Etand Fonımen: fo wird man das Gants 
verfahren erdffnen, wezu der nämliche Tag 

ad liquidandum; 

der aa'* Auguſt ad excipiendum; und 

der 2ate September I. J. ad replicandum 
etduplicandum bejtimmt ift, und wobey ſaͤmnit⸗ 
liche Ereditoren bey Etrafe des Ausfchlußes nach 
Vorſchrift der Gelege zu erfcheinen haben. 

Zugleih wird man am erften Edietstage bie 
Ereditoren über fernere Benuͤtzung des Gante 
gutes zu Protokoll vernehmen. 


Immenſtadt am 25" Juni 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Erb , Landrichter, 





351.) (Umortifations:Edict.) 
Den Georg Haiderifchen Kindern 

son Hbrenöberg find zwey Staatsobliga—⸗ 

dionen, und zwar eine mit 350 fl. sub Nro. 6208, 


und bie andere mit 35 fl. als capitalifirte zwey⸗ 
jährige Zinfen in Verluft .gerathen. Auf Ans 
ſuchen des Michael Haider Bauern von Hd⸗ 
renöberg wird der unbefannte Juhaber diefer 
Obligationen aufgefodert, diefe binnen dem 
peremtorifcher Termin von: 6 Monaten bey dem 
koͤnigl. Landgericht zu produzieren, und fich über 
den rechtmäßigen Beſitz derſelben um fo gewif- 
fer auszuweifen, ald widrigenfalls diejelben 
amortifirt, und für kraftlos erklärt werden 
würden. 


Groͤnnenbach am abten Juni 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 





353.) (Befanntmachung.) 


Vom Pönigl. Rentamt Rain wird zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß folgende dieß— 
jährige Groß= und KleinsZehenden, uns 
ter den, in dem Eteigerungs = Terminen bes 
Fannt gemacht werdenden, fruͤher aber täglich 
am Rentamtefig zu erfahrenden Bedingniffen 
an die Meiftbierhenden verftiftet werden follen: 

ı) am ı1. Juli, die Zehenden von Thierr 


haupten, Weiden, Neukirchen, Holzlarn, Kb: 


nigsbrunn zu Thierhbaupten; 2) am 
ı2. Juli, die Zehenden von Minfter, Heinmers 
ten, Sulz, Oberpeihing und Unterpeiching zu 
Minfter; 3) am 13. Zuli, die Zehenden 
von Baierdilling, Nördling, Haufen und Holz 
mühl zu Baierbilling; 4) am 14. Zuli, 
bie Zehenden von Staubheim, Sallach, Mittl 
fetten, Grafenburfgeim und Ueberader zu 
Staudheim; 5) am 15. July, die Zehenden 
von der Stadt Rain, von Feldheim und Nie: 
berfchönenfeld zu Rain, auf dem Rathhaus; 
6) am 16. July, die Zehenden von Wengen, 


— * 
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Huͤrſt, Gempfing, Kunding und Brummen zu 
Gempfing; 7) am ı7. July, die Zehenden 
von Etting, Töding, Efchling, Holzkirchen und 
Wächtering zu Etting; 8) am 46. Juli, die 
Zehenden von Illdorf, Lengloh, Dezenader, 
Drilfing, Bonfal, Ried und Schaimbach zu 
JIlldorf; 9) am ı9. July, die Zehenden 
von Holzkichen, Pefleuburgheim, Riedheim, 
Stadel und Hagenheim zu Holzbeim; 10) am 
a2. July, die Zehenden von Wallerdorf, Berger: 
dorf, Weihdorf, Schorn undWalda zu Straup- 
pen; und. 11) am a3. July, die Zehenden von 
Oberbaar, Perlesmuͤhl, Heimpersdorf, Lechlingss 
zel, Dfterzbaußen, Echsheim und, Reicherrjteiur 
zu Unterbaar. 

Alle diejenige, welche dieſe Getreid - und 
Klein-Zehenden zu pachten gefonnen, und als 
Pächter zur Annahme geeignet find, werden eins 
geladen, an den obenbenannten Tagen und Zus 
fammenfunftö: Orten ſich einzufinden, über ihre 
Befähigung zur Lieitation, wo es ndthig Äft, 
ſich aus zuweiſen, und ihre Ungebote zu legen. 

Der Zufchlag erfolgt mit Vorbehalt höchfter Ge⸗ 
nehmigung. 

Niederſchoͤnenfeld am 28. Juny 1016. 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt 
Ammon, Rentbeamter. 





353.) (VBerfteigerung.) 

Yuf Anſuchen der Sutereffenten wird bis 
Donnerftag den 30. Zuly I. 5. 
10 Uhr das von den Handeldleuten Gebrüder 
Wagenfeil eigenthämlich dahier befigende, 
mit allen Erferderniffen zur Rotbgärberey vers 
fehene, in der Vogtgaſſe ‚gelegene Gebäude salva 
ratificatione der utereffenten dffentlich im hies 
figen Stadtgerichts-Locale an den Meiftbietens 
ben verkauft werden. 


= a 


Vormittags, 


588 
- Kaufsliebhaber haben fi demgemäß am 
befagten Tage hierorts einzufinden, und ihre 


Angebothe zu Protofoll zu geben, fie Fonnen 
täglich benannte Realität in Augenſchein nehmen. 


Kempten den Zoten Juny 1818, 
Königlihes Stadtgericht. 
Licent. Kellerer, Stadtrichter, 
Bude, Prot, 





354.) (VBorladung.) 

- Mehrere gegen den Shlöner Ulrich Kotts 
mair zu Hafenhofen eingefommene Schulds 
Hagen, und ideffen eigenes Schuldengeftändniß 
machen eine gerichtliche Erhebung feines Schuls 
denftandes norhwendig. 

Es wird daher zur Liquidation, und zum 
Berfuch eines gürlichen Vergleichs auf Montag 
den a7! dies Tagsfahrt anberaumt, alle dies 
jenigen, welche an den Schuldner aus welch 
immer einem Mechtöritel Forderungen machen 
konnen, werden daher dffentlich, und sub poena 
praeclusi vorgeladen, an diefer Tagsfahrt ents 
weder perfdnlich, oder durch genugſam, uud zus 
gleich zu einem gürlichen Vergleich bevollmaͤch⸗ 
tigte Anwälte in der Untergerichtskanzley alls 
bier zu erfcheinen, und ihre Forderungen aaa 
behdrig zu liquidiren. : 

Auch wird auf Anfuchen.. des Schuldners 
Samſtags den aöten dies deifen Anweſen, beftes 
hend, in Haus, daran gebantem Stadl, mit. 
Garten und Gerneindögerechtigfeit, dann 2 ı/a' 
Ichrt. Aecker in allen 3 Feldern in dem Wirthss 
baufe zu Hafenhofen salva Ratificatione Cre- 
ditorum zum dffentlichen Verkauf ausgeboten 
werden. 

Kaufsliebhaber haben ſich daher an obigem 


Tage allvort zu melden, die — — 


589 


und die auf dem Anweſen haftenden Laften, und 
Beſchwerden zu vernehmen, und Auswärtige fich 
durch nerichtliche Wermbgens» und Leumundds 
zeuguiffe aus zuweiſen. Zu , 
Gloͤtt am tt Juli 1816. 
Koͤnigl. Baier, Graͤfl. Fuggerſches 
Untergericht. 
Baugger. 





855.) (Concursedict.) 

Das Schuldenweſen des Bauren Johann 
Maier zu Muͤndling bat die Einleitung 
des allgemeinen Konturfes feiner Gläubiger 
nothwendig gemacht. Es werden baber folgens 
de Edietstage feitgefegt : 

Montag der 3 Auguft gegenwärtigen Jahre 
zur Produktion, und Liquidation, dann Ausfuͤh⸗ 
rung der Vorzugsrechte; Donnerftag der 3te Sep⸗ 
tember zur Anbringung der Einreden,; Montag 
der Sie October zur Replikhandlung; Donmerse 
sag der a='t Detober zur Abgabe der Duplif, 

Die ſaͤmmtlichen Gläubiger des. Johann 
Maierd haben am diefen Tagen entweder in 
eigener Perfon, oder durch genuͤgend Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſcheinen, und zwar am erſten 
Edictstage bey Strafe des Ausſchluſſes von ge⸗ 
genwaͤrtigen Conkurſe, an ben übrigen Edicts⸗ 
tagen bey Strafe des Verluſtes der jedesmali⸗ 
gen Verhandlung. 

Am erſten Edictstage wird auch das Anwe⸗ 
fen des Jchann Maier in dem Gefchäftözimzs 
mer der unterfchriebenen Behdrde dffentlich vers 
fteigert. — Dajfelbe befteht in einem einſtoͤckich⸗ 
ten Wohnhauſe mit. Stall, Scheune, und Gars 
ten, a 1/4 Jaucherten Gemeindenußung, 30 Afa 
Jaucherten Weder gebunden, Handlohn- Guͤlt⸗ 
und Zehendpflichtig, — 3 Tagw. zweymaͤdigen, 
gebundenen handlohn⸗ und guͤltpflichtigen Wie⸗ 


— — 


Bge 
fen, und in 8 1/2 Jaucherten Iudeigener zehents 
pflichtiger Aecker. 

Kaufeliebbaber koͤnnen dieſes Anweſen zw 
Muͤndling einſehen, und die darauf haftenden 
Laſten bey dem koͤnigl. Rentamte zu Kaisheim, 
und bey dem k. baieriſchen fürftl. Oett. Wallers 
fteinifchen Patrimonialgerichte zum heil. Kreuze 
dahier, ald grumdberrlicher Behörde, erfahren. 
Donauwoͤrth am ıferZuli 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter, 





356.) (Berkaufs-Ediet.) 


Unter Vorbehalt der Genehmigung ber Glaͤu— 
biger wird am Dienftag den ad" d. M. Vor⸗ 
mittags von 8 bis 12 Uhr im diesfeitiger Lande 
gerichtö Kanzley das in die Gant gerathene 
Anweſen ded Wirths Joſeph Brenzler zu 
Hennhofen an den Meiftbierhenden verkauft 
werden. — 

Dies Anweſen, welches mit 10 Prozent bes 
ftandbar iſt, befteht in einem Haufe, Garten, 
und Gemeindenugen, in »ı Jaucherten Neder, 
3 3/4 Tagw. Wieſen, und einigen Haus: und 
Mirrbfchaftsrequifiten. 

Kaufsluftige mögen daher ihre Ungebothe 
zu der bemerkten Zeit zu Protofoll geben; je: 
doch haben Fremde, weldye nicht binlänglich 
befannt find, ſich durch obrigfeitlihe Zeugniffe 
über ihr Vermögen und ihren Leumund außs 
zuweiſen. 

Dillingen am aten July 1616. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichtex. 
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357.) Gekanntmachung.) 


Der vermbg Dekrets vom 14" vorigen Mo⸗ 
nats auf den zoten July l. J. diesfeits feitges 
feste Anweſens-Verkauf des hierortig 
bürgerlichen Metzgers Anton Hbrmann bat 
aus mittlerweile ſich neuerlich entdeckten Grüne 
den bis auf weiters zu unterbleiben, 

Welches zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird. 

Purgan am aten July 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Laubrichter. 


356.) (Ooetreidverkauf.) 


Inter dem Vorbehalte der hoͤchſten Geneh⸗ 
migung werden 
tens) dem idten diefes Monats im Epital 
zu Mindelheim 8 Echfl. Veeſen, 9 Echfl. Rogs 
gen, go Echil. Haber; 
alens) den agten diefes Monats im Spital 
zu Kaufbenern 36 Schfl. Veefen, 10 Echfl. Rogs 
gen, 8 Schfl. Gerfie, 150 Echfl. Haber jes 
desmal von 10 bis ı2 Uhr Mittags in Fleinen 
Parthien von ı bis 10 Schäffeln im Aufitreich 
verfauft werden, . Kaufsluftige eingeladen 
werden, 
Mindelheim am ten Yuly 1818, 
Königlich Baieriſche Diftrifes -Stiftungs: 
Adminiſtration. 
Bach, koͤnigl. Adminiſtrator. 








359.) (Borladung.) 

Nachdem durch giltliche Echuldnachlaßvers 
handlung vom 12!" Mai d. J. dad Benes 
dikt Wezel'ſche Anwefen in Greimolts— 
bofen von ſaͤmmtlichen Glaͤubigern dem Sohn 
Xaver Wezel uͤberlaſſen worden iſt, derſelbe ſich 
aber gleich darauf von Haufe, unwiſſend wos 

39 
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bin, entfernte, und von feinem Aufenthalts⸗ 
orte biöher nichts in Erfahrung gebracht wers 
den Fonnte, indeffen das Gut nicht mehr laͤn⸗ 
ger unbeſetzt bleiben kann: fo wird diefer le— 
dige Zaver Wezel auf Andringen des Haupts 
gläubigers, und des Vormuͤnders feiner übrigen 
Geſchwiſterte hiemit dffentlich aufgefordert, bin⸗ 
nen 3 Monaten vom heutigen Tage an ſich um 
ſo gewiſſer dahier zu melden, als nach Verfluß 
dieſes Termins fein aͤlterliches Anweſen entwe— 
der an eines feiner Geſchwiſterte uͤberlaſſen, oder 
bfjentlich verfauft werden wilrde, 


Babenhaufen am, Zien July ıBı8, 
Könige, Baieriſches Fürftfich Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





360.) Gekanntmachung.) 

Da die Zeit der Zehentverſtiftung 
wieder eintritt; ſo wird zur Erzielung einer 
moͤglichſt großen Concurrenz von Pachtliebha— 
bern hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, daß die 
Aerarial⸗Zehenden des hiefigen Amtes an nach⸗ 
folgenden Tagen der oͤffentlichen Verſteigerung 
ausgeſetzt werden: 

i) der Zehend zu Ottmarshauſen am qten July 
in loco Ottmarshauſen; 2) der Zehend zu Bo— 
bingen am 1of" Zuly im Orte felbit; 3) dem 
Zehend zu Kleinaitingen am ten July dafelbft ; 
4) der Zehend zu Wehringen am 13tn July beim 
dortigen obern Wirthe; 5) der Zchend zu Gras 
ben am aulen July im Wirtbshaufe daſelbſt; 
6) der Zehend zu Großaitingen am 15" July 
beim Peitjcher; 7) der Zehend zu Schwabmuͤn—⸗ 
hen, und Mirtelftetten am ı6tm July im der 
Rentamtskanzley; 8) der Zehend zu Zangenerrins ' 
gen am ı7'® July beim Schlößlwirth dafelbft; 
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9) der Zehend zu Meftererringen, und Gennach 
ben ı8ten July im Schloͤßl zu Langenerringen ; 
20) ber Zehend zu Schwabmuͤhlhauſen den 
zo" July im dorrigen Birthehaufe, 11) der 
Zehend zu Kleinfizighofen am auten July beim 
Wirth dafelbit, und 12) der Zehend zu Groß: 
Fizighofen am aa" July im dafigen Wirthshaus. 

Auswärtige Pachtliebyaber wollen fich mit 
gerichtlichen Zeugniſſen über ihre Vermoͤgens— 
verbältniffe werfehen, wenn fie nicht einen im 
Amtsbezirke anſaͤßigen bermögl. Bürger als Ge: 
waͤhrſchafter fuͤr ihre Pachtangebothe beſtellen 
Üben. 

Die Pachtbedingniſſe werben jedesmal vor 
Anfang der Verhandlung verlefen, und erklärt 
werden. 

Schwabmuͤnchen tin Zr July 1818, 

Königlich Boicrifches Rentamt. 


Grosmann ‚ Rentbeamter, 





861.) (Boriadung.) 


Der den a!" September 1761 zu Winde 
Baufen gebohrne Joſeph Benz ift fchon 
über 3o Jahre landabwefend, und hat der außer: 
gerichtlichen Worladung feiner nun alldort vers 
florbenen Mutter Maria Anna unerachter feinen 
Aufentbaltsort nicht angtzeigt, 

Auf Anfuchen der in dem ruͤckgelaſſenen Te: 
Bament fubftituirten Erben wird derfelbe, oder 
deffen allenfallfige Leibeserben biemit von uns 
terfertigter Gerichtebehoͤrde aufgefordert, ſich 
hierortd a dato binnen 6 Monaten um fo gewifs 
fer zu melden, und zu legitimiven; als widris 
genfalls nad) Ablauf diefes peremtorifchen Xere 
mins biefe in 200 fl. beitehende Erbichaft den 
fubftituirtem naͤchſten Erbeu eben fo, als der 
ihm aus der Pfarr Nep zul Bey. Erbsmafle 


ei 
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zugefallene Erbstheil pr. 133 fl. deffen Ge 
fchwifterten gegen genuͤgende Gaution ausgehän: 
diget werden wuͤrde. 
Gloͤtt den art July 1018. 
Koͤniglich Baieriſches Graͤflich Fuggeriſches 
Untergericht. 
Baugger. 





362.) (Gaut: Edict.) 

Da fihb Katharina Vigezi Leerhaus— 
befigerinn zu Lechfeld uͤberſchuldet erflärte: fo 
wird himit auf Donnerftag den 30" July d. J. 
ad producendum et liquidandum, und zum 
Verſuch der Güte; auf Donnerstag den ay!® 
Auguſt eventuell ad excipiendnm; ad conclu- 
Jdendum aber, und zwar zur Replik auf Done 
nerftag den ao" September; zur Duplif auf 
Domerftag den a4" December jeweils früh 
9 Uhr hierorts Tagfahrt mit dem angefegt, 
daß die Ausbleibenden nad) den deffalls beſte— 
heuden Geſetzen behandelt, die verfpätet oder 
nicht continuirlich Liquidirenden hingegen, um 
Geld gejtraft werden. 

Am erften Edictötag wird zugleidy das Anz 
wefen, in einem fehr guten Haus, dann Wurz⸗ 
und Graögarten pr. ı/4 Tagw. beftehend, dem 
Meiſtbiethenden uͤberlaſſen. 


Schwabmuͤnchen am 4" July 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





“363,) (Befauntmacdung.) 
Jofepb Remmele, Bauer von Pleß, 
jetzt zu Trunkelsberg, erhielt am 3u”" Sept, 
1812 von dem damaligen Tbnigl. baier. Lande 
gericht Babenhaufen als Plefjischen Waiſen— 
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Caſſe⸗ Adminiſtration Obligationis loco einen 
Redinungs s Exrtract auf 13a fl. 24 fr. Capital, 
und 136 fl, Zinsruͤckſtand lautend, 

Dieſes Document ſoll verlohren gegangen 
ſeyn, und wird von genanntem Remmele auf 
Aus ſtellung einer neuen Obligation über fein 
noch in 110 fl. 4ı Fr, Zinsruͤckſtand beſtehendes 
Guthaben angedrungen; der allfällige Beſitzer 
dieſes Redinungs= Ertractö wird daher aufgefor⸗ 
dert, binnen 6 Wochen denfelben anher zu pros 
euriren, and feine allfälligen Aufprüche auf dies 
ſes Guthaben nachzuweiſen, widrigens er mit 
dieſen an die Plefjifhe Waiſen-Caſſe ausge: 
ſchloſſen werden wiirde. 

Babenhaufen den 6°" July 1818, 
Könige, Baierifhes Fürftl. Fuggerfches 
Hereichaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrfchaftörichter. 





364.) (Amortiſations-Edict.) 
Nachdem ſich mit dem unterm 29!" Nov. 
1817 ausgefchriebenen Angerbrief über die Jo— 
bann Gottlieb Burkhard'ſche Miefe, 
Grundprorofoll 8. p. 89. Niemand gemeldet, 
oder folchen vorgewiefen hat; jo wird nunmehr 
gedachter Ungerbrief fir kraftlos erklärt. 
Augsburg den ger July 1818, 
Königlich Baierifhes Kreis: u, Sadtgericht, 
v. Eafpar, Director. 
Enflin, Acceſſiſt. 





365.) (Belantmadung.) 

Nach hoͤchſtem Reſcripte vom 7'" dies Mos 
nats fol der Holzbedarf pro 1818/19, wel: 
der in 15 Klafter Birken-, und 261 Klafter 
Fichten » Holzes befteht, auf dem Wege eines 


— — — — 
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Öffentlichen Akkordes an den Wenigftnehmenden 
salva ratificatione verfteigert werden, 

Zu diefer eventuellen Verhandlung wird nun 
Montag der 27% Zuly d. J. Vormittags 10 bis 
»2 Uhr beſtimmt, wozu die Affordluftige hie, 
mit eingeladen werden. 

Augöburg den ııtem July. 1818, 
Königl, Adminiftratton der parit, Armen⸗ 
Verforgungs: Anftalten. 
Mayrhofer, Adminiſtrator. 





366.) (Glaͤubiger-Vorladung.) 

Die Wittwe und Soͤldnerin Therefe Rie— 
gerinn zu Zuſamzell hat um Liquidation 
ihrer Schulden nachgeſucht, um ſich wie immer 
mit ihren Glaͤubigern im Vergleichungs⸗Wege 
abfinden zu koͤnnen. 

Es werden daher alle jene, welche an bie 
Wittwe Therefe Riegerin Forderungen zu mar 
hen haben, zur Liquidirung ihrer Forderungen 
auf Freitag den Iıtm July 18:18 früh 8 Uhr 
unter bem Rechts s Nachtheile des Ausfchlußes 
im Nichterfcheinungs = Falle in hiefiger Landges 
richts⸗Kanzley zu erfcheinen, vorgeladen. 

Nach der Liquidation wird der verfammel« 
ten Gläubigerfchaft das Weitere erdffnet werden. 


MWertingen den aten July ı8ıd, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Laudrichter. 





367.) (Belanntmadung.) 

Da dad auf das Soͤldanweſen des Jo— 
fepb Tbomamiller von Weftendorf ges 
ſchlagene Anborh & 5oo fl. von den Glänbigerm 
nicht genehmigt wurde; fo wird foldyes wieder« 
hoplt unter Beziehung auf die Beylage zur 
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‚Moy'fchen Zeitung Nro. 119 auf Donnerftag 
den azten diefes zum Verkauf ausgefchrieben, 
wobey Kaufluflige mit dem ndthigen Zeugniffen 
verfehen bis Fruͤh 9 Uhr zw erfcheinen eingelas 
den werbeit. 
Wertingen ben g'" July 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 





38.) (Fruchtverkauf.) 

Am Samſtag den Br Auguſt d. J. Nach— 
mittags 2 Uhr wird in der Rentamts-Kanz⸗ 
ley zu Lindau der auf dem Nebenhauſe des 
Sofeph Milz im Bande bey Opfenbach 
befindliche aͤrarialiſche Haber = Vorrath 
gegen 140 baierifche Schäffel betragend pars 
thienweife die Parthie zu 5 Schäffeln an den 
Meifibiethenden im Aufſtreiche verkauft wers 
den, weldyes biemit befannt gemacht wird, 
damit die Kaufeliebhaber auf bemeldte Zeit in 
der Rentamts-Kanzley ſich einfinden Füns 
nen, wo ihnen ein Mujter davon vorgezeigt 
werben wird. 


Lindau den ıofn July 1818, 
Königlich Baierifches Rentamt, 
Roth, Reutbeanter. 





369.) (Gant:Edict.) 

Krefcentia Wagner Wittwe, und He— 
bamme zu Eppishaufen bat ſich infolvent 
erflärt, und um Feilbiethung ihrer Shlde im 
Weg des Gantverfahrend gebetben. 

Es werden daher alle diejenigen, welche an 
gedachte Wittwe Erefcenz Wagner eine Forderung 
zu machen haben, hiedurch gerichtlich, und pers 
emptoriſch vorgeladen, anı Donnerftag ben „gt 
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July Vormittags 9 Uhr im dieffeitiger Gerichts⸗ 
Kanzfey ihre Forderungen zu liquidiren, am Dons 
nerftag den a3 Yuguft zu ercipiren, und am Zt" 
Auguft zu concludiren. 

Dei der ıtet Tagsfahrt wird auch der Verkauf 
der Solde auf das Meiſtgeboth ausgerufen 
werbeır. 

Das Shlögut beftehtin Haus, daran gebau⸗ 
tem Stadel, Garten, und Gemeindsgerechtigkeit, 
nebjt einem Halbhöfel mit q Yauchert Ader, und 
8 ıfa Tagw. Maad, welches alles beftandbar iſt. 

Dann an eigenen Aeckern 3 Ichrt., ı ıfa Vrtl. 
und ı/2 Tagw. Maad. Die darauf haftende Abe 
‚gaben werden bei der Verfaufstagfagung den 
Käufern vorgelegt werden. 


Kirchheim am 4" Zuli 1818, 


K. b. Graͤfl. Fuggerfches Hertſchaftsgeticht. 
Eſchey, Herrſchaftsrichter. 





370.) (Amortiſations-Edict.) ⸗ 

Der verwittibten Maria Anna Schwarz 
von Landholz Pfarrei Legau ift eine Staats⸗ 
Dbligation von 60 fl. sub Nro. 3. in Verlurſt 
gefommen. 

Auf Unfuchen derfelben wird der unbefaunte 
Innhaber diefer Obligation aufgefordert, diefe 
binnen dem peremptorifchen Termin von 6 Mes 
naten bei dem K. Landgericht zu produziren, und 
fich über den rechtmäßigen Befig derfelben auszu⸗ 
weifen, wie im wibrigen Diefelbe amortifirt, und 
für kraftlos erflärt werben wird. 


Groͤnenbach den a6" Juni 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter, 
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Augsburg, 


Befanntmahungen 
der König. Oberſten Kreisftellen, 
Dresverzeihniß des K. B. 


gandgerichts Obergünzburg, 
nah Steuerdijtrieten vorgetragen, 





3, Steuerdiftrict Aitrang, 

Aitrang, (Pf. D.), Set. Alban, (E.), 
Binings, (W.), Gorwangs, (W.), 
Münzenried, (W.), Umwangs, (W.). 

1. Steuerdiftrice Apfeltrang. 
Apfeltrang, (Pf.D.), Königsberg, 
(W.), Wenglingen, (M.D.). 

11. Steuerdiftrict Ebersbad. 
Algerd, (W.), Ebersbah, (P.D.), 
Gfäll, (W.), Gfaͤllmuͤhl, (E.), Haus 
prechts, (2H.), Heiden, (W.), Hofs 
manns, E.), Cbermelden, (E.), Reid: 
hol;, E.), Rufen, (29.), Untermels 
den, (2H.), Wielanos, (W.). 
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N" 15. den 3 July 1818, 
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IV. Steuerdiſtrict Frieſenried. 
Aſchthal, (W.), Bloͤcktach, (gr. D.), 
Brandlen, (2H.), Frieſenried, (Pf.D.), 
Haid, (E.), Haslach, (E.), Maͤder—⸗ 
ſchach, (W,),Salenwang, (D.), Weißen, 
(W.), Weite, (2H.). 


V. Steuerdijtrict Geiſenried. 


Engeratsried, (W.), Geißenried, 
(P.D.), Hattenhofen, (kIl. D.). 


VI Steuerdiſtriet Hopferbach. 


Bremberg, (W.), Hopfer bach, f.D.), 
Hufſchlag, (W.), Langenthal, (W.), 
Moosmuͤhl, EE.), Oſterwald, (2H.), 
Schellenberg, (2 H.), Schmalzholz, 
(W.), Schwanteln, (W.), Seifried, 
(E.), Simmerberg, (W.), Stöcken, 
(W.), Weihermuͤhle, (W.). 


VII. Steuerdiſtriet Huttenwang. 


Huttenwang, (Pf.D.), Neuenried, 
(2.), Wolfholz, (W.). 
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VM. Steuerdifteiet Kemnath. 
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II Section. 


Kemnath, (Schloß, u. Weiler), ale in⸗ 
kemnat, (Pf. D.). 


IX. Steuerdiſtriet Oberguͤnzbuurg. 


Te Section, 


Dbergänzburg, (Markt, Pfarre, Sit de 
k. Landgerichts, und Rentamts). 

II* Section. 
Albrehrts, (M.D.), Autenried, (M.), 
Eggenbuͤhl, (W,), Gunzach, (W.), 
Smmenthal,(D.), Mirtelberg, (fl.D.), 
Ropr, (W.), Selithärn, (II.D.), All 


gey, (E.), Heimhalden, (W.), Rude 


warz, (W.), Schellhorn, (W.), Staig, 
(B.), Stodadh, (E,), Thal, (W.), 
Upratsberg, (W.). 

III Section. 
Berg, (El. D.), Bichtholz, (E.), — 
ſtall, (E.) Burg, El. D.), Freyen, (W.), 
Greggen, (2H.), Habersberg, (El. D.), 
Liebenthann, (W.), Seeſen, (W.), 
Wolfartsberg, (W.). 
X. Steuerdiſtriet Oberthingau. 


Aichelſchwang, (W.), Beilſtein, (W.), 
Oberthingau, (Pf. D.), Oeſchenau, 
C(E.), Ried, (EkIl. D.). 
X. Steuerdiſtriet Ronsberg. 
Birkach, (29), Buchſtock, (W.), Din⸗ 
gisweiler, (W.), Grueb, (W.), Holz 
heu, (E.), Kapelhof, E.), Letten, 
(3 9.), Meyren, (W.), Neuenried, (W.), 
Oberweiler, (MH. D.), Oberſchochen, 
(W.),Ronsberg, (Markt u. Pfarre), Sig⸗ 
mairs,(W.),Unterweiler, (W.), Wolf, 
(39.), Zadels, (B.). 
XU. Steuerdijftrict Unterthingau. 
I! Section 
Hangen, (W.), Heuwang, (W.), Jäger: 
müpl,(E.)‚Unterthingau, (Markt, u. Pf.). 


Berleberg, (®. ), Kraftisried, (gr.D.), 

‚Zuißemäpl, (E.), Reigers, (W.), 

Schreinlang, (D.), Weſterried, (W). 
I* Section. 


 Oränte,(E),Ripfenberg,(B.), Rein 


hardtstied, (gr. D.), Schotten, (2a 9.). 


XII. Steuerbiftrict Untrasried. 


Engelwarts, (E.), Efhers, (M.D,), 
‚Freitags, (E), Habranz, (W.), Horn, 
E.), Hueb, (29), Maneberg, (W.), 
Niederfhmwang, (E.), Deich, (2 9.), 
Dfterried, (W.), Remelöberg, (B.), 
Sonderried, (W.), Untrasried, (Pf. 
D.), Weitzenried, (H.D.). 


‚ZIV. Steuerdiſtriet Willofs. 


Balers- aub Bapyrisried, (Pf. D.), 
Befbaunen, (B.), Bible, (W.), Pins 
kenhofen, (W.), Blumenried, (W.), 
Eglofs, (W.), Lausbihl, (E.) Maprs,” 
(29.), Mautis, (W.), Mindelberg, 
(kl. D.) Mindelmuͤhl, (E.), Reichard s— 
ried, (W.), Schoͤnlings. (W.), Son: 
derhof, (2 H.), Stehlings, (W.), 
Voͤlken, (B.), Webams, (W.), Wil 
10f6, (D.). 
— — 


Bon der f, Diftricts:Stifrungs-Adminiftras 


tion Oberhauſen wurden ertradirt: 
XXXVIL - 
An das K. Landgericht Wertingen: 


Die Stiftungen 
A.) des Eultus: 


1. zua ffaltern, das Vermdg. der Pfarrkirche; 
2. -Aſpach,, =: ss Kapelle; 
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—— 


3. u Binswangen, b.Bermbg.ber Pfarrkirche; 


4.8 8 ⸗ ⸗ ⸗ 
5. ⸗Bliensbach, = = 
6. s Buttenwiefen,. = 
7. Frauenſtetten, —— 
8.Gottmanushofen⸗ 
9. ⸗Hegnenbach, ⸗⸗— 
10. s Herbertöhofen, = 
11, :Diefhbbad, 5°" = 
19. eKillenthal, e = 
13, ⸗Oberthuͤrheim, F 
14.⸗ ⸗ * — 
15, ⸗Oſtendorf, = = 
16. «Pfaffenhofen; s, 
17. € > = * s 
8.5 «5 5 7 
19.» Sontheim, = s 
@0, s Unterthärheim, = 
a1. 8 B.ı,Wı 078; 8 
22. ⸗ . — 2 
23. z 8 3 i 5 
54. ⸗Villenbach, = = 
25. Mengen. ı >» 
26. sWeftendorf, = ⸗ 
27. 5 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 
28.⸗—⸗ ⸗ ee 
29. sWortelftetten, . 
30. «Zufamalchein,s s 
dus. ss 38 ‘ns 


40° 


s Kapelle; 
⸗ Pfarrkirche; 


si“ 


u.a“ %“ 
. nn m 
ee we ar we er 


5 ‚ Kapelle; _ 


⸗ Filialtirche 


⸗ewigen Lichte 


Stiftung; 


‘ s Filiallirde; 


⸗NPfarrlirche; 


= Bruderſchaft; 


Arnien⸗ See⸗ 
len⸗Stiftung; 
⸗Filialkirche; 
s.isi:s.g 
⸗Fruͤhmeß ⸗ 
Stiftuug; 
⸗Seelenmeß⸗ 

Stiftung; 
⸗ewigenLichts⸗ 

Stiftung; 


⸗Pfarrkirche; 


⸗ ‚ang 
s 3 sg 3 
⸗ Fruhmeß⸗ 

Stiftung; 
» Bruderfchaft; 
⸗Filialkirche; 


⸗MPfarrkirche; 
⸗ Erühmeß: 


Stiftung; 
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32. zug uſamaltheĩm, das Verm. der Frühmefis 
Haus⸗Bau⸗Stiftung; 

⸗Bruderſchaft; 

Pfarrkirche. 


33.⸗ ⸗ ⸗ 
34. ⸗-Zufammzell, 


—e 6 


. + s 


Ferner: 
die Fuͤrſtlich Fugger'ſchen Stiftungen 
35. zu Biberbach, das Vermdg. ver Pfarrkirche; 
36. sEifenbredrtöhofen,=  : u» 0 35 
37. seigenhofen, = = ⸗Filialkirche; 
38, stangenreiden, s #2 .s Pfarrfirde; 
39... ⸗ ⸗ ⸗⸗⸗Stephans⸗ 


Kirche; 
40.⸗Markt, s # «Gcloffirche; 
Auen 6 = 5  »Deitö-Pflege; 


AR s Prettelöhofen, ”e 


B: Des Untertihfe: . 
zu Pfaffenhofen, das Vermögen der Made: 
rifchen — 
©. Der MWohlthätigkeit: 
: Ar Bi An das Bermdg. des gerefibaft 
lichen Armenfonds; 
der Treflerifchen 
Stiftung; 


⸗ — 


2. s Behgen, — — 


Von der K. Adminiſtration der katholiſchen 
Cultus⸗, und: Schulfonds⸗Siiftungen 
in: Augsburg. | 
.AXXVH. 
An das K. Landgericht Friedberg: 
Die Stiftungen. 
b-« Eultus. 
zu Kiffing, das Dermögen der Pfarrkirche; 
u... ⸗ ⸗ ⸗Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung. 
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Bon der Königl. Stiftungs: Adminiftration 23. zu Woͤr nitz ſte in, d. Vermoͤg. der Pfarrkirche; 


Neuburg: 
XXXIX. 





An das K. Landgericht Donauwoͤrth: 
Die Stiftungen: 
a) des Cultus: 


1,zuNltesheim, das Dermdg.ber Pfarrlirdhe; 
2. ⸗Asbach, ⸗ ⸗ ⸗ er 
’ 


3. «Auhfesheim, - ⸗ ⸗ ⸗ «⸗ 3 
4. sBaierfeld, s ⸗ ⸗ 33 
5.⸗ ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
6. ⸗Baͤumersheim, = Filialkirche; 
7. sBerg, a 9» ⸗Pfarrkirche; 
8. ⸗Buchdorf, =.» z u 
9.3 ⸗ ⸗ ⸗ s Rofenfranzs 


Bruderfchaft; 
10. » Erlingsbofen, s  s Pfartirde; 
211, sGenderfinnen, = .=5 23 
12, eGunzenhbeim, s s s Wahlfahrts- 
kirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Kapferſchen 
Meſſen⸗Stiftung; 
⸗Fillalkirche; 
⸗Pfarrkirche; 


13. ⸗ßHafenreuth, ⸗⸗— 
14. ⸗ ⸗ ⸗ — 


15, ⸗Haͤuſesheim, » 
16, -Lauterbach, = 
17. sMärtingen, ⸗— 

s 


23 

18.⸗ ⸗2 s MRofenfranzs 

Bruderſchaft; 
19. sRiedlingen, = ⸗Pfarrkirche; 

20, s ⸗⸗ ⸗2⸗ ⸗·Afrasſcheerer⸗ 

ſchen Meſſen⸗Stiftungen; 


21. ⸗Schaͤfſtall, = ⸗— 
22.⸗Sulzdorf, ⸗2 


⸗Pfarrkirche; 
⸗Pfarrkirche; 


24. ⸗Zirgesheim, ⸗ ⸗ Er Ta: 





b.) Des Unterrichts: 


zn Buchdorf, das Vermdgen des Sons 
— ⸗s We 


( CXxXXIII.) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 


(Den Satz des weißen Gerſtenbiers für den Mo: 
nat Julius betreffend.) 


Km Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die Tare für weißes Gerftenbier wurde 
für den Monat Julius in ber Stadt 
Augsburg auf 3 fr. 3 pf. per Maas, 
einfchlüffig des Lokalaufſchlags, in den 
Bezirken des vormaligen Oberdo— 
naus, und des vormaligen far 
freifes, welche zu dem nunmehrigen Obers 
donaufreis gehören, auf 3 fr. 2 pf. per 
Maas, und in den Bezirken des 
vormaligen Sllerfreifes, welche dem 
nunmehrigen Oberdonaufreife zugetheilt find, 
auf 3 fr, ı pf. per Maas vom Ganter aus 
feftgefeßt. 

Augsburg den 14" Yullus ıBı8, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Zreyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 


coll. Thalhauſer. 
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(CXXXIV.) . 1 u 
Befanntmagung R 

CAbſchlass Zahlung an den Ariegefgulden Viter Safe betreffend.) 
m Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom zı"" Febr; d. J. wurde den —— im 
Landgerichte Mindelheim an ihrer Kriegsfoderung in VI Klaſſe von ıgogfto. aus der 
Pönigl. Zentral: Peräquations ‘Kaffe eine Aöfhlags + Zahlung von 6000 f. allergnädigft 
bewilligt. 


Nach Verhäftniß des beſtehenden Steuerfußes hat das koͤnigl. Landgericht Mindel⸗ 
heim dieſe Summe unter die betheiligten Gemeinden auf, nachſtehende Weiſe vertheilt: 


An die Gemeinde Atenfig te Een: 2 ph 
s D Apfeltrach .135 76⸗ 3» 
⸗ Daxberg ui or rar gs 15 
⸗ ⸗Dirlewang I 0 0er 0er 2 ⸗⸗ 1 #5 
⸗ ⸗Dorſchhauſen. 51T ag ⸗ L+ 
P ; Egelhofen oem oe 54 ⸗ 32 ⸗ 15 
⸗ ⸗ Erisried 89 ⸗ 33 3 1⸗ 
⸗ Euttenhauſen . .60 v4 3:45 
⸗ ⸗Gernſtal ii. ti: or rn 
£ s ° Haßberg Be, 170 s PA He. Ar See 
⸗ ⸗Haußen J 2185 * 49.9. .22 
s Heimeneg a 34 Ze 7 Sa Ze — 
s se Hhemied 42 +5 —— —— 
Kiirchdorf .. : 77 El EP Rn, 
⸗ ⸗ Koͤngetsride 3.. 30.0: 2 85 
s s  Eoppenbufen tn 
⸗ ⸗ Mindelau 7705 39 » —⸗ 
⸗ ⸗ Mindelheim . . . 845 : Is 29 
, da Muſfenhauſen * 45 ⸗ re 
⸗ 4 Maffendeuren . . . 243 ⸗ 56 s 3 ⸗ 
⸗ Oberauerbachh8421 3 ⸗ 


609 — — an. 
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An die Gemeinde Oberkamlach ... 23u fl. 28 kr. 3 pf. 
-Odberrieden 4237 34⸗ 3 ⸗ 
⸗ J Pfaffenhauſen · .274 29 3 ⸗ 
Ptreitenbruun Pralinen Dal: ——— 2 5 
s pin Pronnen“ IRÄENNSE ul 3zy tg 
⸗ a: Slem 4 ** 190 5 5 3.5 
s 18. Boaufenggeimt ; 4 00,0... 38:58 ⸗ —⸗ 
2,2 FRE ne rn RR 9 
⸗ ⸗ Stetten 99 ⸗ 50 2 5 
N ⸗ Unterautrbacchh .+  .. 69 : 38 8 3: 
s s  Unterkämlahh — ur 2 5 
s ee ͤ—22 
2824VWarmigied..136 4 49 4. 
nr 8: Welbah . 65 54.0224 ⸗ a8 
2:09 Weſternach . 133 He 1 $ 
* ⸗ Wine. 2 0, 0,0, IB —⸗ 
⸗ ⸗ Bedernaauu .. 265 ⸗ 19 5 2 s, 
Summa booo ff — sr 


Da: die Landgemeinden. der vormaligen Herrſchaft Mindelheim eben dringende 
Kriegsſchulden abzuführen hatten; fo haben ‚die übrigen Gemeinden des Landgerichts auf 
künftige Abrechnung hin auf ihre Antheife verzichtet, wo fonad bie Ausgleichung hier; 
fiber ber der nächftfofgenden Abſchlagezahlung bewerfitellige werben fol. 


Solches wird hiermit zur oͤffentlichen Kenntniß gebraͤcht. 
Augsburg den, sg” Juli Bid. | 


goͤniglich Baieriſche Regierung des Oberdonaukreiſes. 


0 Freyherr von. Gravenreuth. 
Raiſer. en Braf.». Armansperg. 
1 Fe 77 " voll. Thalhaufer. 


> EREEE ESSEN. VORRER ORRRI. | 
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(EXXKXV.) J Yen i! 
B eountmadune 


CLegate bes Jakob Kriſta von Fuͤßen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majertät 
des Könige. 

Der in Füßen verſtorbene ledige Zims 
mermeifters Son. Jakob Krifla Hät in ‚Neiz 
nem Teſtamente vom 27" April d. J. nach—⸗ 
ftehende fromme Anordnungen getroffen: 
1. Beſtimmte er für Meß: 

ſtipendien nach Abrechnung 
der Schulquart 
2. fuͤr Paramente in der Feld⸗ 
Ber bei Füßen eben fo 27 

. fürdie Hausarme inFuͤßen 30 
= für die Schule rofl. und 

AQuart Ergänzung 5 fl. 


zufammen 100 fl. 
Man bringt diefe fronmmen Anordnungen 
wohlgefaͤllig zur oͤffeutlichen Kenntniß. 
Augsbuxg/ den 21" Juli 1818. 


. "oft, 
27. 30 fc, 
30: 
Tr 

er 

— ⸗ 


— — 


Königlich Baieriſche Regierung. des 


Oberdonaufreifes, | 


Kammer des Inneru. 


Freyherr von Ortententg, 
Raijeri 


(CXXXV 17° 
Befanntmahung. 


¶ Die Erledigung bes Kaplanei-Benefiziums zu Sties 
* fendofen betreffend.) 


ImRamen, Sen Majeſtaͤt 


Koͤnigs. 
Das Kaplanei⸗ Blueſtzium zu Stiefen⸗ 
ho fen iſt erledigt worden, Daſſelbe liegt 


— ñif 


‚(wolk.; Dr; — 


612 
in ‚den Diözefe Kenſtam im k. kandacxqhee 


Immenſtadt. 


Die Verpflichtungen des Benefjiaren 
beftehen in vollftändiger Aushilfe im Pfarr⸗ 
amte im bey Pfarrei, Stiefenhofen nah Ans 
deutung, des, Pfarrers, dann in der Vers 
bindlichkeit, 42 .gefliftete Meffen des Jah⸗ 
zes über zu leſen. 

° Der damit verbundene Ertrag beftcht in 
der. Benuͤtzung einer Wohnung im eigenen 
Benefiziachanfe, im Widdum, Zehent, und, 
Stoligefällen. Derfelbe. wird auf 178 fl. 


a ohne die Freimeſſen berechnet, 


Yebrigens wird demfelben von bem jeweis 
tigen Pfarrer buch Uebereintunft wegen ber 
Aushilfe im Pfarramte no HMehreres uͤberlaſ⸗ 


ſen. Jene Prieſter, welche au dieſem Kaplanei⸗ 


Benefizium angeſtellt zu werden wuͤnſchen, has 
den fich mit ihren Borftellungen, und Zeugniß 
fen innerhalb 4 Wochen hieher zu wenden. _ 
Augsöurg, den au" Jutisr®iß, ° 
Koͤnigl. alerifche: Ne I des 


—— 
Kammer des Innern. 


Freyherr von reut. 
Raiſer. 
eoll. Dr. Meyer. 
(CXXXVIL) 
Befanntmahung. 
(Das Benefizfem zu Riedern betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Köniyd. . 
Durch Beförderung des bisherigen Bes 
nefiziaren wurde das Pruefizium zu Richern 
erledigt, —— 


” 
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Dieſes liegt in «der Didzefe Augsbürg, 
im 8. Landgerichte Sonthofen; -ber Benefi⸗ 
ziar hat die Werbindfichfeit, in dem zur Pfarrei 
Hindelang gehörigen Filialorte Riedern, 
oder int: rjoch, welches in einem Umfange 

von zwer Stunden 220 Seelen, und’ eine 
Schule hält; alfe biorstlichen: Funk⸗ 
tionen auszuuͤben. | 
Der Ertrag berechner fih auf 337 fl. 
2 fr. mebfl der Wohnung in’ einem eigerien 
5. 1er jiarhaufe; die . Sun m. 
nf | 
Augsburg den 3 Jutt Bi 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 


Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern— 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Dr. Mayer. 





Beranntmachung.. 


(Die Uufnahmeprüfung proteftäntfifher Pfarramts⸗ 


Kandidaten jürden Herbittermin »& 18 betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Der Anfang der diesjährigen Herbftaufs 
nahmeprüfung proteftantifcher Pfarramts⸗ 
Kandidaten ift von dee unterzeichneten koͤnig⸗ 
lichen Prüfungs: Kommiffion auf den 12 
September feftgefeßt worden. 

Diejenigen Kandidaren der Theolegie, 
“welche in diefem Termine der Prüfung ſich 


4 


— nn 
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zu unterwerfen verpflichtet find, werden das 
her aufgefordert, ihte Anmeldungen zeitig 
hieher einzufenden, ihrem Aufnahmsgefuche, 
welches nur ein fach einzureichen iſt, for 
gleich ihren fürjgefaßten Lebenslauf 
doppelt, und ihr Taufgezeugniß im 
Driginal, und in gehörig beglaubigr 
ter Abſchrift unfehlbar beizufegen, ihr 
Unverfitäts:Abfolutorium aber, nebft 
der erforderlichen vidimirten Abfchrift 
davon, ‚nach Aberftandener afademifchen 
Endeprüfung, verſchloſſen, nahhofend bet 


zubringen, i 


Die RN ‚ und die ſaͤmtlichen Bei 
lagen muͤſſen auf das geeign ete Stem⸗ 


* velpadier ausgefertigt werden, 


Denjenigen Kandidaten, welche ihre Au: 
meldungsgefuche, auf die hier geforderte Wei⸗ 
fe belegt, einreichen, wird gleich nad) dem 
Empfange ihre Zulaffung zur Prüfung, uns 
ter Bekanntmachung des Tertes zur auszuar⸗ 
beitenden Probepredigt bewilligt, hingegen 
auf ſolche Geſuche, welchen obige Erforder⸗ 
niffe fehlen follten, gar feine —— gu 
nommen werden, 


Ansbach den A" Yuli 1818, 
— Konmiſſion zur theologiſchen Auf 
nahmspruͤfung. | 
v. Luz. 
Bayer. Fuchs. Roth. 





“5 
Dienft-, und Rreisnotiszem, 


Sortfeßung 
bes Perfonal: Verzeichniffes, 


X. Landgerichtsbezirk Höhftädr, 


1.) 8. Landgericht in Höhtäde: 
Randrichter: Titl. Johann Chriſtoph Bloͤßt. 
ter Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Benedikt 
Hehl. 
at Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Philipp 
Adam Schäffer. 
kandgerichtsdie ner: Fran; Mittermayer. 
2.) K. Rentamt Hoͤchſtaͤdt (im Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt.) 
Rentbeamter: Titl. Daniel Wiedemann. 
Mentamtödiener: Georg Ehreubrand. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johaun Baptiſt 
Brey in Hoͤchſtaͤdt. 
Landaͤrztte: Titl. Carl Burger in Stein 
heim. 
⸗JoſephHein di iu Blind⸗ 
heim. 
° (Der Bezirk Unterliezheint iſt noch unbeſetzt.) 
Thierarzt: Titl. Andreas Schuler in Hbch⸗ 
ſtaͤdt. 
4.) K. Diſtricts⸗Stiftungsadmini— 
ſtration. 
(für die Landgerichts-Bezirke Höchftädt, und 
Nördlingen.) 
Adminiſtrator: Titl. Franz Anfelm Schaf: 
berger in Hoͤchſtaͤdt. 
Amtsdiener: Martin Wagner. 
5.) K. Straffen:, und Wafferbaus 


Sufpection: 
(S. Donauwörth.) 
41 


—— u. 
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6.) 8. Forfiperfonal: 
Forſtamt Höhftädtr (S. Donan 
wörth, p. 486.) 
Revier Liezheim: 
Revierforfter: Titl. Johannv. Silbermann 
in Liezheim. - 
Forſtwarte: Auguft Seemüller in Obers 
Sinningen. 
Forſtgehuͤlfen: Falob Riegel in Liezheim, 
Johann Hübner dafelbft. 
Revier Tapfheim: 
Revierfdriter: Ziel. Franz v. Fabris zu 
Tapfheim. 
Forſtgehuͤlfe: Joſeph Guͤnzer in Wolperts 
ſtetten. 
Revier Zoͤſchingen: 
(S. Landgericht Lauingen). 1 
Revier Bergheim: (S. Landgericht 
Dillingen p. 436.) 
7.) 8. Diftricesfhufinfpector: 
Ziel. Joſeph Roͤckl, k. Lycaͤums⸗ Profeſſor, und 
Schulcommiſſaͤr zu Dillingen. 
8.) Briefſammlung in Hoͤchſtaͤdt. 
Poftborher Johann Binswanger, 
9.) Advocaten: 
(Keine) 
XL) Landgerichtsbezirk Iller— 
tiſſen. 
1.) K. Landgericht in Illertifſen: 
Landrichter: Titl. Anton Carl, daſelbſt prov. 
— — Titl. Joſ. Matt. 
ater s Unbefegt. 
Bandgertätäbiener: dranz aver Woͤrz. 
2.) Königl. Rentamt in Illertiſſen. 
Rentbeamter: Titl. Fidel Los, 
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Rentamtsdiener: Wunibald Flaig. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
EEE Titel. Dr. Michael Sorg 
in Illertiſſen. 
Landarzt: Tiel. Jof. Lindermayr in Obers 
j roth; prov. 
Thierarzt: Titl. Chriſtoͤph Sorg in Iller—⸗ 
tiſſen. 
4.) K. Diſtrictsſtiftungs-Admini— 
firation: 
(Adminiftrator: zit. Ehriftian Kayer-in 
Memmingen.) 
5) 8 I N In⸗ 
ſpektion. 
(S. Kempten.) 
6.) K. Forſtperſonal: 
(Zum Forſtamte Memmingen.) 
Revier Illertiſſen: 
Revierfoͤrſter: Titl. Auton Wiegand in 
Illertiſſen. 
Forſtwarte: Thomas Kraus in Bellenberg. 
Joſeph Vanderburg in Oberroth. 
Forſtgehülfe: Franz Vohrenberg in Il— 
lertiſſen. 4 
7.) K. DiſtrietsSchulinſpector: 
Titl. Joſeph Maria Bernard, Pfarrer in 
Herrenſtetten. 
8.) Mautſtationen an der Iller: 


a.) Zum K. Obermaut-, u. Hallamt 

Memmingen gehörig: 

Station: Fellpeims (Herrfbaftsgerichts 
Babenhaufen,) 
Stationift: Ferdinand Roßner. 

Station Kellmünz: (Herrfhaftsgerichts 

Illeraichen,) 
Stationiſt: Joh. Nepom. Engelbrecht. 
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Station Illeraichen: 
Stationiſt: Martin Jäger. 


b.) zum Obermautamte Neu⸗Ulm gehörig.) 

Station Au: (Landgerichts Illertiſſen,) 
Stationift: Paul Maydenbauer. 

Station Oy, (Untergerichts Meifenhorn,) 
Stationiſt: Wolfgang Winkler. 

Gehälfe: Benedift Haindl. 

Station bei ber Wiblinger Ueberfahrt 
(Polizey⸗Commiſſariats-Bezirks Neu:Ulm,) 
Stationift: Ludwig Feker. 

8.) Königlihe Pofterpedition in 

Illertiſſen: 

Titl. Joh. Nepomuck Eberle, 

9.) Advocaten: 

Keine. 





Berichtigung ad pag. 579. Der Salzbeamte 
zu Guͤnzburg iſt Titl. Johann Muͤndler. 
—N—— ⸗ — 

Durch allerhoͤchſte Enſchließung vom 16* 
Juni d. J. iſt die erledigte Stelle eines Lands 
gerichtsarztes zu Immenſtadt dem bishe— 
rigen Landgerichtsarzte zu Sonthoſen, Dr. 
Felix Bernhardt Anton Zoͤr in definitiver 
Eigenſchaft allergnaͤdigſt verliehen worden. 


Unterm 16” Juni d. J. wurde 
1.) der IT Aſſeſſor bei dem Landger 
richte Lindau, Georg Michael Schmied, 
welchem der Rang eines I" Aljeffors durch 
allerhöchftes Refeript vom 20" April 1815, 
vorbehalten war, zur Vorruͤckung in die ers 


ledigte I Affefforsftelle bei dem Landgeriche 
te Lindau; und 


viıy 

2.) zum TI" Landgerichts-Aſſeſſor da: 
ſelbſt der funetionterende II“ Aſſeſſor zu Weis 
ler Anſelm Gafner alfergnädigft decretirt; 
fofort 

3.) zum II" Affeffor bei dem Landge⸗ 
sichte Weiler der Mechtspraftifant Anton 
Hartmann von Augsburg ——— 
ernannt. 


— —— —— — — — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


871.) (Befanntmachnug.) 

Zufolge einer zwifchen dem Joſe ph Schneis 
der fogenannten. Uhlbauern zu Rohrbach, 
amd feinem Eheweibe, dann. feinen gerichtlid) 
befannten Gläubigern geſchehener Uebereinfunft 
fol das gefammte Schneider'fche Anwefen ver: 
Fauft, und mir den Gläubigern eine guͤtliche 
Mebereimfunft getroffen werden, 

Es wird daher zur Öffentlichen Verfteigernng 
diefes Anwefens beftehend in einem durchgehends 
folid, umd bequem gebauten ganz gemauerten 
Wohnhauſe, derley Stadel, und Etallungen , 
Magenremiß, Wafch:, und Backhaus, 3 Tag. 
3 Dec. Hofraitung, und Hausgarten, 86 Ichrt. 
60 Dec. Aedern in ben 3 Feldern, 14 Ichrt. 
ı2 Dec. Miefen, und 32 Jchrt. 61 Dec. Wal⸗ 
dung, nebſt den vorhandenen Haus:, und Balıs 
mansfahrniffen, Montag der 10% Auguſt felts 
yefegt, an welchem Tage Kaufsliebyaber bet 
bieffeitigem k. Landgericht zu erfcheinen, und 
ihre Augebethe ad Protocollam zu geben haben. 

Zugleich werden alte noch unbekannte Gläus 
biger der Schneider'fchen Eheleute vorgeladen, 
an gedachtem Tage in Perfon, oder durch bins 
laͤnglich bevollmächtigte Anwälde um fo- mehr zu 
erſcheinen, und ihre Forderungen zu liquidieren, 

u ® 
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als fie fih alle durch ihr Ausbleiben entftehens 
ben nachtheiligen Holgen fonft ſelbſt beizumeſſen 
haben wuͤrden. 

Friedberg am of" Juli 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
= Liz. Earron du Val, Landrichter, 


373.) (Gant:Edict.) 

Da die Verlaffenfchafts:Maffe des Mendes 
fin Waufer zu !angenerringen überfchuls 
der, und von deſſen Juteſtaterben darauf vers 
zichtet iſt; fo wird hlemit auf Samstag den aaken 
September ad producendum, et liquidandum, 
und zum Verfuch der Güte; auf Samstag den 

zotn October ad — ; ad coneluden- 
dum aber, und zwar zur Replik auf Samdtag 
dem ayten October, Bu Duplif auf Samstag 
den „ten November d. J., jeweils fruͤh neun 
Uhr, hierort® Tagfabrt mit dem angefegt, daß 
die Aucbleibenden nach den deßfalls beftehenden 
Geſetzen behandelt, die verfpäter, ober nicht‘ 
continuirlich Liquidirenden hingegen um Geld 
gefirafet werden. 

Das Unwefen, in Haus, ıfa Tagwerk Garten, 
Gemeindsrecht, und 7 Jchrt. Aecker, dann Haus: , 
und Baumannsfabrniffen beitehend, wird am ers 
fien Edietstage dem Mehrftbierhenden überlafjen, 


Schwabmuͤnchen am ot" Zuly 1016. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
dv. Braunmähl, Landrichter. 





4 





373.) (Berladung.) 

Peter Haslach, gebohren 1767 ein Schneis 
bergefell aus Gunzesried, iſt feir bald 30 Jahr 
umviffend wo, landabweſend, ohne daß über fein 
Leben, oder Tod auch nur das Geringfie in Erz. 
fahrung gebracht werden Fonnte, 
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Diefer Landabwefende ift nun bei der Ver⸗ 
laſſenſchafts-⸗Verhandlung feines Bruders Lukas 
Haslach von Immenſtadt, der mit Hinterlaſ⸗ 
ſung eines Teſtaments ſtarb, intereſſirt. 

Daher wird derſelbe, oder ſeine rechtmaͤßige 
Deſcendenz anmit oͤffentlich vorgeladen, ſich 
binnen drey Monat a dato um fo gewiſſer hiers 
orts zu melden, und feine Grflärung in der bes 
fragteu Verlaſſenſchaftsſache abzugeben, als im 
Nichterfheinungsfall nach den Geſetzen fürges 
fahren, und dieſe Eache beendigt werden würde, 

Immenſtadt am vo’ Zuli 1046. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
In Abwelenhelt des k. Landrichters. 
Koneberg, Aſſeſſor. 
874.) (Convocationd: Evict.) 
Der hierortige Bürger, und fogenannte Sil⸗ 
derkraͤmer Joſeph Kretz gieng bereits am at 
Mail. J. mit Tod ab. 

Um nun deffen, wie immer fontrabirten Schul: 
den genau zu erheben, und hierauf die fowohl 
für das Intereſſe der rücgelaffenen Familie, als 
auch der betheiligten Gläubiger weiters geeigues 
gen Maasregeln treffen zu koͤnnen, wird zur Auf: 
nahme der Kretziſchen Paſſiven ein 6 wochent⸗ 
licher Termin vom Tage der Einruͤckung gegens 
wärtiger Aufforderung an gerechnet mit bem Bes 
drohen dffentlich anberaumt, daß nach Verlauf 
diefer präfigirten Friſt Feine fpätere Forderungss 
anmeldung mehr gewuͤrdiget, fondern jeder des⸗ 
falfige Ereditor präcludirt werden wird. 

Burgau am ı!®" July 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
In legaler Abweſenheit des Vorſtandes. 
v. Reiſch, Aſſeſſor. 


— — — 
85.) (Belanntmachung.) 
Das Santanwefen der Wittwe U fra, Baus 
meiſter dahier, befiehend in einer bürgerlichen 
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Behaufung sub Nr. 116. auf der Blaiche, zwi⸗ 
fchen Leonhard Fiſcher, und Anton Kiderle geles 
gen, nebft einem Wurzgärtel, = Krautfirangen, 
ifa Ichrt. eigenen Ackers, und ı/a Tagwerl 
Mands, muß nach dem bittlichen Antrage der 
betheiligten Ereditorjchaft einer wiederholten dfe 
fentlichen Steigerung unterworfen werben. 
Hiezu ift uun Termin auf Domerflag dem 
Zorn Juli 1. 5. beftimme, nnd ed werden die 
allenfallfigen Kaufsliebyaber hievon mit dem Ana 
hange verftändiger, dap die Erdffuung der Kaufs⸗ 
bedingniffe bei der Kaufs-Verſteigerungshandlung 
fiatt finden wird. 
Burgau am St" Zuli 1818, 
Königlich baieriſches Landgericht. 
R. Landrichter abıweiend. 
v. Reiſch, Affeffor,. 


376.) (Bant:Proclam. ) 

Da der Paſſivſtand den Activftand des ſich 
flüchtig gemadpten Nicolaus Bawier vom 
Woringen bedeutend Überfteigt; jo wurde wie 
der denfelben der Concurs erkannt. In Folge 
beffen wird der erſte Edictötag ad liquidandum 
auf Donnerftag den 6" Auguſt d. J.; der a1 
auf Montag den 7" September ad excipien- 
dum, und der 3 auf Mittwoch den 7ten Oeto⸗ 
ber ad concludendum feſtgeſetzt. 

Die fämtliche Ereditoren des gedachten Nie 
colaus Bawier haben an den bejlimmten Tagen 
perfonlich, oder durch Bevollmaͤchtigte bei Stra⸗ 
fe des Ausſchluſſes dahier zu erfcheinen. 

Anbei wird bemerkt, daß am Liquioationstag 
zugleich der Hof des Nicolaus Bawier, beftes 
hend in Haus, Stadel, und Stallungen unter 
einem Dach, 143/4 Ichrt. Aecker, und Wiefen, 
ſamt Baumannsfahrniffen, und fonftigen Effecten 
andenMeiftbierheuden perfauft werben wird ; wes 
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bei ich Nuswärtige mit gerichtlichen Bermdgens-, 
ud Leumunds » Zeugniffen zu verfehen haben. 
Zugleich wird Nicolaus Bawier vorgeladen, 
fi nach Haufe zu begeben, und an obigen Edicts⸗ 
tagen zu erfcheinen, wie im widrigen ein Contra- 
distor Comunis ex officio beftellt werden fol, 
weldyer ibn Bawier gegen die Gläubiger im 
Goncurfe zu vertreten haben wird, 
“ Grönnenbady am 7" Juli 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Ruzzenberger, Landrichter, 





77.) (Santsund Berkaufs:Edict.) 
Gegen Mathias Schoͤbel Söldner in 
Seſſertshauſen wurde die Gant erkannt, 
Die Kreditoren deö benannten Splöners wers 
den daher in Perfon, oder durch Bevollmaͤchtig⸗ 
se unter Strafe des Ansfchluffes auf nachftchens 
de Ganttage jedesmal frühe g Uhr hieher vors 
geladen: anf Dienftag den 4" Yuguft I. I. zur 
Liquidation, und Production; auf Montag den 
Iıten Auguſt 1. J. zur Exception; auf Mittwoch 
deu Zoten September I. J. zur Eonclufion, Am 
Breitage den Zıten [, M., wird das Gantgut in 
Bejjertöhaufen der dffentlichen Verfteigerung auss 
geſetzt, und Kaufsluſtige find dazu eingeladen. 
Das Soldgnt befteht in Haus, und Stadel 
unter einem Dach, ıfa Zagw. Grasgarten, 
53/4 Ichrt. Aders, a Tagw. Wiejen, ıfa 
Ichrt. Holzgrund, und der GemeindösGerechs 

tigkeit. 
Uröberg den art Juli 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Ott, Landrichter. 





48.) (Betanntmacdung.) 
Zum Zmede der Eröffnung nach der geſetz⸗ 
Uch vorgezelchneten Form wurde heute in dem 
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Concursprozeſſe uͤber den Verlaß des Andreas 
Thenn, Rindmezgers in Augsburg, die Af— 
figirung des Prioritaͤts-Erkenntniſſes ad valvas 
publicas Curiae defretirt. 
Dies bringt man nun zur Kenntniß der Schulde 
foderungs-Berheiligten. _ 
Augsburg den gt" July 18168. 
Königlich Baierifches Kreis: u. Sadtgericht, 
v. Eafpar, Director. 
Eußlin, Acceſſiſt. 


379.) (Edictal⸗-Ladung.) 


Nachdem der Kanfbrief uͤber das in dem Grund⸗ 
Protokoll pag. 17. beſchriebene, ehemal von Unton 
Dürbheimer, dann Johann Michael Liegle, ends 
lichFranz Czarſch, Schloffermeifter befeßene 
Haus verlohren gegangen ift; fo wird der ders 
malige Befiger dieſes Hausbriefes hiemit aufs 
gefordert, denfelben binnen 6 Monaten von heute 
te an, um fo gewiffer bei dieffeitigem koͤnigl. 
Stadtgerichte vorzuweifen, al& berfelbe widrie 
genfalls für fraftlos erklärt werden würde, 

Augsburg den at" July 1818, 
Königlich Baierifhes Kreis⸗ u. Stadtgericht. 

v. Caſpar, Director. 
Schwemmer, Prot. 





280.) (Edietal:2adung.) 


Nachdem Franz Jo ſ. Schmid Chyrurg 
zu Heimenkirch ſich von Haufe entfernte, 
und deſſen Aufenthalt dermalen unbekannt ift, 
inzwifiyen aber fein Eheweib Therefia Schmis 
din das mit ihm gemeinfchaftlich befigende Anwes - 
fen verfaufte, und dad eventuell erzielte Kaufs- 
Anboth pr. 1640 fl. auch von den Ereditoren ger 
nehmigetworden ; fo wird hiemit benannter Franz 
Hof. Echmid edietaliter vorgeladen , fich binnen 
30 Tagen a die inserti um fo gewifler dahier 
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zu ftellen, und feine Erflärımg über dieſen 
ats: Verlauf abzugeben, als widrigenfalls nach 


Verlauf diefeö Termin derfelbe-mit Feiner Eins 


wendung mehr gehört, und fohin diefes Anweſen 
dem Käufer gerichtlich zugefchrieben werden würde. 
Weiler, am gi" July 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


38:,) (Anwejenäverfauf.) 

Nach dem ausdrücklichen Verlangen der Per 
ter Hiemuͤller ſchen Kreditorſchaft wird das 
Hiemüllerfche Anwefen dahier, wie foldyes a) in 
der Augsburger Monfchen Zeitung — vielmehr 
Beilage vom ıy'T September ı8r5. Nro. 224. 
b) danı im Iſarkreis-Jutelligenzblatt Stuͤck 33. 
- ddo. ı4* Yuguft 1816. pag. 716. 717. beichries 
ben ift, wiederholt plus lieitando, und vors 
behaltlich der Freditorfchaftlichen Genehmigung 
am Ben Auguſte l. J. verfauft; wozu Kaufss 
luftige eingeladen werben. 

Friedberg, am gr Juli 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht. 

Let. Carron du Val, Landrichter, 


382.) (Borladung.) 


Michael Schrepp von Oberginzburg 
gieng vor 29 Jahren als Strumpfweber auf 
Wanderfhaft, und man erhielt feir dem feine 
Nachricht von feinen Leben, oder Tode, 

- Derfelbe, oder feine rechtmäflige Leibes— 
Erben werden vorgeladen,, fich inner Jahres 
Friſt um fein unter Pflegſchaft befindliches Vers 
mögen pr. 110 fl. zu melden, widrigenfalls fol: 
bed feinen Gefchwiltern gegen Caution abges 
folgt werben wuͤrde. 

Oberguͤnzburg den soft July 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Payr, Landrichter. 
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383.) (Befanntmadhung.) 


In den Sculdenwefen der Maria Mil 
ler, Söldnerin zu Ortelfingen bar man bey 
der Unzulänglichfeir des Vermögens auf Andrin⸗ 
gen des HYypothekar⸗Glaͤnbigers die Vorladung 
den Gläubigern zum Verſuche guͤtlicher Nach⸗ 
laß: Verhandlung, und im derer Entſtehungs⸗ 
Galle das Gantverfahren befcbloffen. 

Zu diefem Ende werden folgende Edictötae 
ge feſtgeſetzt: Montag der 27% Zuly ad produ- 
cendum et liquidandum; Freytag der 28 Nie 
guft ad exeipiendum ; Montag der zB Sept. 
ad replicandum. ct concludendum; an welchen 
Tagen alle diejenige, weldye aus was immer 
für einer Urfache eine Forderung an die Maria 
Miller zu machen beglaubt find, andurch vor⸗ 
geladen werden, entweder in Perfon, oder durch 
hinlänglich Bevollmaͤchtigte unter den nach den 
Geſetzen beftimmten Nachtheilen zu erfcheinen, 
und das Meitere zu gewaͤrtigen. 

Mordendorf den zit Juli 1816. 

Könige. Baier. Gräfl. Fuggerſches 
Untergericht. 
Gerhauſer, Unterrichter. 





384.) (Befanntmachung.) 


Durdy den Tod des Chyrurgen Nägele zu 
Miffen ift der bisher unbeſetzte landärztliche 
Diftriet Anottenried erlediget worden, 

Da num feine Befegung wegen der zu wei— 
ten Entfernung von Immenſtadt der Chnrurgie 
ſchen Hilfe halber dringend nothwendig iſt; ſo 
fordert man alle diejenigen Chyrurgen Ite-Klaſſe, 
und geprüfte Landaͤrzte, die eine ſolche Anfick 
fung fuchen, auf, — fich bald moͤglichſt bey dem 
diefjeitigen Landgerichte zu melden, und fich über 
ihre Fähigkeiten, Sitten, und beftandene Prik 
fung legal anszuweifen, damit die Anftchungs: 
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geſuche der f. Reglerung des Oberdonaufreifes 

zur hoͤchſten Entfcheidung vorgelegte werden 

können, 

Immenſtadt den 13’ July 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
In Ubmwefeupeit Des 2. Landricters, 

Koucberg, Aſſeſſor. 

885.) (Gant-Edict.) 

Der vormals Graf Baumgartneriſche Bräus 
bausverwalter Karl Häußler von DOfteret: 
tringen nunmehriger Gürerbefiger zu Groß— 
aitingen bat zu Gunften feiner Gläubiger fein 
"Vermögen abgetreten, und um Einleitung des 
Konkursverfahrens angefucht. 

In Folge deſſen werden nun folgende Edicts⸗ 
tage feftgefegt: ad liquidandum; Montag ber 
#7 Auguft; ad excipiendum:; Dienstag der 
15 Eept.; ad replicandum: Dienstag der 
a3 Dctober; ad duplicandum; Dienstag der 
a November 1818. — 

Wer nun, aus was immer fir einem Gruns 
de, au Karl Hinsier, ehemaligen Verwalter 
gu Eitringen eine Foderung zu machen hat; wird 
biedurch vörgeladen , an den obenbeftimmten 
Edictstagen Vormittags g Uhr jedesmal in hies 
figer Landgerichtskanzley entweder feibft, oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen, 
feine Zoderung zu Protokoll zu geben, ihre Rich: 





tigkeit ſowohl, als ihr allenfaljiges Vorzugs⸗ 


recht zu beweifen, und überhaupt nad) der bes 
ſtehenden Gerichtsordnung unter Vermeidung der 
darinn ausgefprochenen Rechts-Nachtheile zu 
bandeln. 

Buchloe am ı4® July 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Im Grirantungsfalle des Königlichen Landrichters. 
Reitenbaur, Aifeffor. 
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386.) (Santebdbict.) 

Der Schutz-, und Handelsjud David Burs 
gauer zu Ichen hauſen hat fih ndliuugeua⸗ 
fähig erllärt. 

Es werden daher deffen fämtliche Gläubiger 
auf Mitrwoch den a6" Anguſt ad liquidandum 
et producendum; auf Mittwoch den a3" Spr, 
ad excipiendum; und auf Mittwoch den a1!" 
Dctbr. adreplicandum et duplicandum jedes⸗ 
mal früh q Uhr, entweder in Perfon, oder durch 
gefeglich Bevollmaͤchtigte bei Strafe des Aus— 
ſchluſſes von der Gant, und bey Verlurſt der 
mit jeder dieſer Handlungen verbundenen Rech⸗ 
te in dieſſeitiger — zu erſcheinen 
vorgeladen. 

Ichenhauſen den ten Su 1818, 
Koͤnigl. baier. Freyherrl. v. Stainifches 
Herrſchaftsgericht. 
Wiedemann, Herrſchaftsrichter. 


387.)K(Oeffentlide Borladung.) zuma'mmal 

Das kdnigl. baier. Appellationsgericht des 
Dberdowaufreifes aid Kriminal Strafgerichr I 
Inſtanz hat gegen den flüchtiggegangenen In⸗ 
quijit Sofeph Sachs von Neuburg ander 
Kammel das Ungehorfands Verfahren unterm 
a aten Yıanlt 8.5. wegen vorhandenen Diebſtalls 
Anfchuitigungen erkannt. 

De Joſeph Sachs im erften Termin nicht 
erſchienen iſt; jo wird derfelbe wiederhohlt vors 
geladen, binnen Frift von 3 Monaten fich zu 
ftellen, und fich zu verantworten mit der Wars 
nung, daß nach Verlauf diefes Termins wider 
deuſelbeu, als gegen einen Ungehorſamen dem 
Geſetzen gemäß verfahren werben wirde, 

Ba'ınhaufen am ı6!" Zuly 1818. 
Koͤnigl. Baieriſches Fuͤrſtlich Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Brauumuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
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888.) (B efanntmacdung.) 


Anton Wiedemann, verwirtibter Auıse 
trägler in Hennhofen ift in der abgewiches 
nen Nacht mit Hinterlaffung einer leisten Wil— 
lens Difpofition in Meitingen geflorben. Alle 
diejenige, weldye aus was immer für einer Urs 
ſache beglaubt find, am deffen Nachlaffenfhaft 
einige Forderung machen zu koͤnnen, werden an⸗ 
durch vorgeladen, Donnerstags den zo’ Auguſt 
d. J. dahier zu erſcheinen, und ihre Forderun—⸗ 
gen zur weitern Einleitung anzugeben. 

Nordendorf den ı7t July 1818. 
K. 5. Freyherrl. von Schnurbeiniſches 
Ortsgericht Meitingen, 


Gerhaͤuſer, Unterrichter zu Nors 
dendorf als temporarer 
Orts richter. 


989.) (Belanntmachung.) 

Auf gemeinfchafrlicy geitelltes Gefuch der 
Wittwe Euphroſina Kobel von Schwabs 
münchen, und fämtlicher befannten Gläubiger 
wird das von jener beſitzende Amvefen, nemlich 
a) eine Ehlde mit halbgemauertem Wohnhaus 
an der Straffe mitten im Markte gelegen, ıfa 
Tagw. Garten, ganzer Gemeindsgerechtigkeit; 
b) ıfa Erblehen mit 4 afa Ichrt. Aecker, und 
circa 5 Tagw. Maad; c) 2 Ichrt. eigenen 
Aders, und d) 7 Tagw. Albdrmaad größtens 
theils mit Holz angeflogen, alles im guten baus 
lichen Zuftande mit der heurigen Erndte; e) 
zwei Kühe, und die ganze Hauseinrichtung im 
Ganzen oder theilweife am Mittwoch dem zart 
Auguft d. J. Vormittags g Uhr in bieffeitiger 
Landgerichtsfanzlei an den Meiftbieshenden vers 
fteigert. 

Kaufsliebhaber Fonnen diefes Anweſen täge 
lich befichtigen, und werden zur Mitfteigerung, 
Auswärtige aber mit hinlinglichen Vermoͤgens⸗ 
eusweiſen verfehen, vorgeladen, 
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Zugleich werden alle jene, welche aus was 
immer für einem Grunde an die Maſſe Fordes 
rungen zu haben glauben, aufgefordert, diefels 
be an diefem Tage zu liquidiren, widrigenfalld 
fie nicht mehr beruͤckſichtigt werden fünnten, Des 
fonders da die Sache nad) dem Untrage der Miu 
biger durch MNachlafvertrag beeudet werden 
dürfte. 

Schwabmänden am Bin July 1818. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichten. 


390.) (Soldenverkauf.) 

Auf Andringen der Hypothekar-Glaͤubiger 
wird das Anweſen des Schreiners Jofeph Höre 
mann von Altesheim, beftehend in einem 
Wohnhaus famt Stadel, und Etallung unter 
einem Dach, nebft 1/4 Zagwerf Garten, 3 ıfa 
Ichrt. Aecker Gemeindsnugung, und 2 Tagw. 
Miefen, in vim Executionis Mithvod den 12ten 
Auguft h. 3. in der hiefigen Landgerichtsfanzlei 
dffentlich verjteigert, wobei die Kaufsliebhaber 
(Unbekannte mir gerichtlichen Vermögens:, und 
Leumunds⸗Zeugniſſen verfehen), fich einzufinden: 
haben. 

Donauwoͤrth am ıgfr July 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 


391.) (Bekanntmachung.) 
Donnerſtag den beien kuͤnftigen Monats Auguſt 
werden in der hieſigen Reutamtskanzley Nach—⸗ 
mittags = Uhr an den Meiſtbiethenden dffenrlich 
verjteigert in kleinen, und größeren Partbeyen, 
wie es die Käufer wuͤnſchen, circa 1136 Schäfl. 
Veeſen, und 197 Schäffel Noggen. 
Kaufsluftige werden hiemit eingeladen, und 
die Kaufsbedingniffe vor der Verfteigerung ver⸗ 
nehmen, 
Ottobeuren den aıfr Juli 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Durocher, Rentbeanzter, 


Intel 


Oberdonau— 





Augsburg, 


— — — 


Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 
Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Ottobeuren, 








nah Steuerdifirieten vorgetragen, 


I, Steuerdiftrice Amendingen. 
(Patrimonialger. zum Ortögericht Eifenburg.). 
Amendingen, (Pf. D.), Grünenfurth, 

U. Steuerdiftrier Attenhaufen. 
Attenhauſen, (Pf. D.). 

IH. Steuerdiſtriet Benningen. 
Benningen, (Pf.D.), Riedmuͤhle, (E.). 

IV. Steuerdiſtrict Bezisried. 
Bezisried, (D.), Hofs, (W.), Gut, 
(E.), Oberhaslach, (W.), Oeheim, 
(kl. D.) Oelbrechts, (29.), Rempolz, 

.(62H.), Unterhaslach, (W.). 

V. Steuerdiftricı Boehen. 
Boehen, (Pf.D.), Berg, (W.), Brand 


42 


— — 
En 
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ligenzblatt 


Baterifhen 


greife, 





N” 16. den 14 Auauft 1818, 


— — — — — — — 


holz, (We), Fricken, (zH.), Guͤnzegg, 
(ft. D.), Haͤners, (W.), Karlins, (W.), 
Kraͤpflins, (E.), Lampolz, (W.), Nol⸗ 
len, (E.), Oberrechberg, (E.), Ober⸗ 
warlins, (kl. D.), Oberwaldmuͤhle, 
(E.), Oſterberg, (W.), Pfaudels, (W.), 
Schegglins, (E.)Stoͤcken, (W.), Thai⸗ 
len, (W.), Unterrechberg, (E.), Untere 
waldmühle,(E.),Unterwarlins, (W.), 
Weſterried, (E,), Wieß, (M.). 
VI Steuerdiftriet Dahsberg. _ 
Dachsberg, (D.), Moßmuͤhle, (E.). 
VI. Steuerdiftrict&gaanderGünz, 
Egg an der Guͤnz, (Pf. D.), Wesbach, 
(W.). j 
VIA. Steuerdiftrict Engetried. | 
Bruderhof,(29.), Engetried, (Pf.D.), 
Griesthal, (kl. D.) Haslenberg,(29.), 
Kilbrafof,(a9.), Linden, (W.), Ried, 
(W.), Rohrhof, (2H.) Speckgreu, (W.), 
Stein, (W.), Wieneden, (D.). 
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IX. Stenerdiſtriet Eiſenburg. 
Zum Ortsgericht Eiſenburg. (Freyherrl. v. Her⸗ 
maͤnniſch in Memmingen.) 
Eiſeuburg, (Echl. u. D.), Shwaighaus 
ſen, (D.), Unterhart, (kl. D.). 

X. Steuerdiftrict Erkheim. 
Dankelsried, (W.), Erkheim, (Pf. D. 
kat. u. evang.), Erlenberg,(29.), Knaus, 
(W.) Lerchenberg, (O H.), Schlegels⸗ 
berg, (D.). 

XI. Steuerdiſtriet Frechenried. 
Altisried, (kl. D.), Frechenried, (Pf. 
D.), Krautenberg, (E.). 

XI. Steuerdiſtrict Frikenhauſen. 


Arlesried, (Pf. D.), Bezenhauſen, 
(29.), Frickenhauſen, (Pf. D.). 

XII. Steuerdiſtriet Gottenau. 
Arlisberg, (O H.), Erlis, (W.), Got: 

tenau, D.),Hinterbuchenbrunn, (W.), 
Hochholz, (W.), Lauenberg, (kl.D.), 
Neubuchenbrunn, (2 H.), Neuburg, 
(29.), Oberburg, (2H.), Paradieß, 
(E.), Unterburg, (2H.), Vorderbus 
chenbrunn, (W.), Windenberg, (W.). 

XIV. Steuerdiſtrict Guͤnz. 

Guͤnz, (Pf. D.), Oberholzguͤnz, (D.), 
Rumelzhauſen, (D.), Unterholzguͤnz, 
(Pf. D.). 

XV. Steuerbiftrict Guggenberg. 
Dennenberg, (W.), Eggisried, (W.), 
Sröhlins, (2a9.), Ouggenberg, (kl. D.), 
Gumprarsried, (W.), Hammersberg, 
(W.), Langenberg, (W.), Stephans— 
ried, (kl. D.), Wald, (29.), Wezlins, 
(29.). 

XVl. Steuerdiftrict Haizen. 

Biebelsberg, (.D.), Böglins, (E.), 
Boſchach, (E.), Bruͤchlins, (M.D.), 
Büpl,(29.), Daßberg, (W.), Geiß— 
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lins, (E,), Haigen, (29.), Helfen, 
(29.), Höbe, (W.), Leupoly, (W.), 
Oberried, (W.), Ollarzried, (Pf. D.), 
Reutti, (kl. D.e), Schachen, (E.), Schel⸗ 
lenberg, (W.), Schrallen, (2H.), 
Schoren, (2 H.), Unterſchochen, (E.), 
Vogelſang, (W.), Wolferts, (E.). 

XVII. Steuerdiſtriet Hawangen. 
Hawangen, (Pf.D.), Untermußbach, 
(W.). 


XVIII. Steuerdiftrict Rachen. 
Albishofen, (kl. D.), Aymuͤhle, (a H.), 
Buͤhl, (E.), Goßmanshofen, (W.), 
Herbishofen, (Pf. D. mit Lachen), Dez: 
linshofen, (kl. D.), Lachen, (Pf.D.), 
Niebers, (W.), Obermußbach, (W.), 
Schießen, (E.), Theinſelberg, (W.): 

XIX. Steuerdiſtrict Lauben. 
Lauben, (Pf. D.), Lauberhart, (W.). 

XX.Steuerdiſtrict Memmingerberg. 
Gaißhof, (29.), Kuͤnerberg, (W.), 
Memmingerberg, (D.). 

XXI. Steuerbiftrict Niederdorf. 
Boßarts, (W.), Dietratried, (D.), 
Kleßen, (E.), Niederdorf, (Pf. D.). 

XXII. Steuerdiftrict Niederrieden. 
Glashof, (E.), Niederrieden, (Pf.D.d, 
Otterwald, (W.), Rieden, (W.), Wei— 

XXIII. Steuerdiſtriet Ottobeuren. 
Ottobeuren, (Markt u. Pfarre, Sig des 
k. Landgerichts, voriges Reichskloſter Bene: 
diktinerordens. ). 

XXIV. Stenerdiftrict Rettenbach. 

Rettenbach, (Pfarrort mit Marktrechten.). 

XXV. Steuerdiſtriet Sontheim. 
Grabus,(29.), Laubers, (E.) Sont⸗ 
heim, (Pf. D.). 
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XXVL Steuerbdiftrict Steinheim. 
Egelfee,(a9.), Oberhart, (Landgut u, 
E.), Staigmühle,(E.), Steinheim, 
(Pf. D.). 

XXVI SteuerdiftrietTrunfelsberg. 
Trunfelöberg, (D., Patrimonialgerichtl.). 

XXVIL.SteuerdiftrictUngerhaufen, 
Ungerbaufen, (Pf. D.). 

XXIX. Steuerdiftrict Unteregg. 
Bittenau,(W.), Eßmühle, (W.), Ober: 
e39,(D.), Rappen, (W.), Schlotters 
mühle, (E.), Unteregg, (Pf. D.). 

XXX. GSteuerdiftrict Wefterheim, 
St. Barbara, (E.), Oberwefterheim, 
(D.), Unterwefterheim, (Pf. D.) 

XXXL Steuerdiftrict Wolfert 

ſchwenden. 
Wolfertſchwenden, (Pf. D.). 

— —— 
Fortſetzung der ertradirten 
Stiftungen, 

Bon der koͤnigl. Stiftungs: Adminiftration 
Neuburg wurden 
XL. 


andasf.Landgeriht Neuburg eingemwiefen; 


wnnrnnsuse 


Die Stiftungen 
a.) des Eultus: 
1.3uNttenfeld, das Vermdg. der Filialfirche; 


a ⸗Ambach, ⸗ ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
3. «Bergen, ⸗ ⸗ 3 3; 
ku ss 8 ⸗ ⸗ ⸗Sebaſtians⸗ 


Kapelle; 


5. : Bergheim, = — s Pfarrfirche; 


6. : Bittenbrumn, ⸗ s a 
7. »sBurgbeim, ⸗ s EEE 


42 * 
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8.3u Burgheim, dad Verm. der Bruderſchaft; 
9. ⸗Duͤnkelshauſen,— ⸗Pfarrkirche; 


10. »Ebelirden, s 5 a 8023 
11. » Ellenbrunn, » s Filialkirche; 
12, : Hütting, 8 e Pfarrfirche; 
13. -Joshofen, = £ Ei 
14. s£eidling, = BE u 


15, sOberhaufen,s 
16. sDrtlfing, = 


s Pfarrfirche; 
⸗Filialkirche; 


» 8 m an — 
- 


17. ⸗Sechenſand,-⸗ Se a: 
18, s Seiboldsdorf, ⸗Pfarrkirche; 
19. « Unterftall, « ⸗ 2 28 3 
20, sMagenhofen, "4 e 3 
21. sMWeichering, » ⸗ ⸗23 
22.3 5 5 ⸗ ⸗Roſenkranz⸗ 

a _ Bruderfchaftz 


Ferner an daſſelbe Landgericht, Rentamtsbe⸗ 
jirfes Reihertshofen: 


33, 
34. 


» Starferzhofen, s 
Unter: Warfeld, s 


Filialkirche; 
proteſtanti⸗ 
ſchen Kirche; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche. 


23. sBaar,. e2 ⸗ Pfarrkirche; 
24. = Hagau, ⸗⸗ e Filialkirche; 
25. «Karlöfron, = ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
26. -Karlshuld,— ⸗ » 0% 
27. «Lichtenau, = 2 s ber Euratiez 
26. ⸗Manching, sg 8 ⸗ Pfarrkirche; 
29. sMiederfiimm, = ⸗Filialkirche; 
30. sOberfiimm, s s s Pfarcfirchez 
3ı. Pichel, ⸗ ⸗ ⸗ Filialkirche; 
32. ⸗Reicherzhofen,— ⸗Pfarrkirche; 
⸗ 


35. «Minden, ⸗ ⸗ 
36.-Zuche ring, = ⸗ 
b. Des Unterrichts: 
zu Burgheim, das Vermoͤgen des Schulfonds; 
Pi ⸗ ⸗ ⸗ s s der Stipendien⸗ 
Stiftung; 
:Weicdhering, = ⸗22 * Cr — 
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c. Der Wohlthätigfeit: 
zu®urgheim, das VBermdgendes MRERTONDE} ; 


sBergen, ..8 ⸗ ⸗ ⸗ 
sChbenhaufenzs = = z P 23 
Ehekirchen, =: ® s ⸗ ⸗23 
sMäunhing, = —2 ⸗ =» 33; 
sünterftall,=s = = ⸗ 223 
sMWeihering,s = 2 u 

nr 

XLI. 


An das Graͤflich von Taſſiſche Orts— 
gericht Rohrufels. 

in Rohrnfels, das Vermoͤgen der Pfarrkirche; 

s Bayern, dad Vermdgen ber Filialkirche. 

XLM. 

An das Freihertlich von Weveldiſche Orts: 
geriht Sinning. 

zu Sinning, das Vermögen der Pfarrkirche; 

» Degennder, s sn = = =; 

s Kernmittenhaufen, = = Bilialfirche; 

 sMähermittenbiaufen, s ⸗ ⸗ 

XLIII. 

An das Kurfuͤrſtliche Maria Leopoldinifche 

Drtsgeriht Steppberg. 
zu Stepperg, das Bermdgen der Pfarrkirche. 


XLIV. 
An das von Silbermanniſche Ortsgericht 
Straf. 
zn Straß, das Vermbgen der Pfarrlirche; 
sBiding, das Vermoͤgen der Filialkirche. 


Ei ZEID 


An das K. Landgericht Wertingen. 
Das Vermögen der Cultusſtiftung. 
zu Johannis oder Borderried, dad Vermd⸗ 
gen der Filialkirche. 


u — — — 
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(CXXXIX.) 
’ Deffentliche Bekanntmachung. 
(Die Fleiſchtaten betreffend. ) 
Km Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Die Fleiſchtaxen im Oberdonaukreiſe fuͤr 
den Monat Auguſt wurden regulirt, wie folgt? 
Für die Stadt Augsburg: , 
aufıı fr. pr.ib. des gemäftetenDchfenfleifches, 
aufrıfr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 
auf 9 # fr. pr. ib. des Schaffleiſches, 
auf 15 # fr. pr. 1b. des Schweinfleifihes. ' 
Für Immenftadt, und den dahin 
zugetheilten Diftriet: 
auf ro$ fr, pr.tb. d. gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf 74 kr, pr. 16. des Katdfleifches, 
auf 7 # fr. pr. tb. des Schaffleifches, 
auf ı5 fr, pr. ib. des Schweinfleifches. 
Für Kempten, und den dahin zus 
getheilten Diſtrict: 
aufrosfr. pr.tb.d.gem Mieten Dchfenfleifcges, 
auf7 3 Pr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 
auf 7 # fr. pr. 1b. des Schaffleifches, 
auf 15 Pr. pr. t5. des Schweinfleifches. 
Für Neuburg, und den dahin jus 
getheilten Diſtrict: 
auf 10 4 fr. pr. F. d. gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf so fr. pr. tb. des Kalbfleiſches, 
auf g fr. pr. tb. des Schaffleifches, 
auf 15 Er, pr. 1b. des Schweinfleifches, 
Für Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diftrict: 
auf 10 ft.pr.ib. d.gemäfteren Ochfenfleifches, 


J 
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auf 74 fra pruib. des Kalbfleiſches, 

auf: 7.4-fr. pr. tb. des, Schaffleifches,-.. : „ 

auf 15 kr. pr. i5. des Schweinfleifhes. 

Fuͤr Günzburg, und den dahin — 

getheilten Diſtriet: — 

auf 1ıEr.pr.tb.des gemaͤſteten Hhfenflifihts, 

auf gfr. pr.ib. des -Kaldfleifches, 
auf 8 fr. pr. 16. des Schaffleijches , 

auf 15 fr. pr. 1b. des Schweinfleiſches. 
Augsburg, den 1" Auguſt 1818. 


Koͤnigl. Baierifche Regierung des 


Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern 
Freyherr von Gravenreuth., 

Raifer, 
. coll. Buclingham. 
—— — 


(CL.) 
Bekanntwachung. 


(Die Prüfungen der Ober-Gpnmafial: laſſen an den 
Studien: Anftalten des Dberdonaufreifed betrefs 
feud.) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Könige. 

Die Prüfungen der Ober: Önmnaflal: 
Klaſſen an den Studien: Anftalten des Ober; 
donaufreifes finden an folgenden Tagen flatt: 
am 20" Yuguft in Augsburg; 
am ag" s in Meuburg; 
am zı ? sin Dillingen; und 
am 3" September in Kempten, 

Dief wird für diejenigen Individuen, 
welche feine öffentliche Studien⸗Anſtalt bes 


—— 


6ja 


. ſucht, ſondern ſich durch Privat⸗Unterricht 


auf die Uniyerſitaͤt, oder das Lyceum vors 
bereitet haben unter Hinweiſung auf die 
hieruͤber beſtehende Verordnung vom 22en 
October 1814 (Regierungsblatt 1814 Stuͤck 
LXV.GS, 1654 — 1660) hiermit zur Kennt⸗ 
niß gebracht: 

Augsburg den 11*n Auguſt 1616. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(CL1.) | — 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 

(Die Zuſammeunſtellung fimtlider Prandaflekuranzs 
Veränderungen, oder Zus, und Wbgänge pro 
16817/18 betreffend. ) 

Sm Namen Seiner Majeftät 

des Königs, 


Nachdem fih das Affefuranzjahr ıgı7/rg 
feinem Ende nähert; fo werden fäntliche 
Polizeibehörden des Dberdonaufreifes erin⸗ 
nert, bis Ende September l. J. die in der 
Brand: Berfiherungs: Verordnung anbefohs 
lene. Zufammenftellung ſaͤmtlicher Brandaffes 
kuranz Zus, und Abgänge pro ıgı7fıg 
nach der beifolgenden Tabelle verfaßt * 
vorzulegen. 
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Obwohl das vorgeſchriebene Formular 
das dem Zwecke Noͤthige von ſelbſt ſchon 
angiebt; fo will man dennoch, um jedem 
allenfallfigen Zweifel, und Anftande bei diefer 
Zufammenftellung- anf einmal zu begegnen, 
und damit jedes Elaborat richtig, umd-brauch, 
bar zur Vorlage komme, bdiesfalls folgende 
nähere Beftimmungen ertheilen: 

Der. Zwed dieſer Jahres: Arbeit iſt das 
fummarifhe Reſultat zu. liefern, wie viele 
Haupt, ‚und wie viele Nebengebäude von 
einem jeden Orte, und vom ganzen Amtss 
bezirke pro 1816/17 affekurirt, und wie 
hoch dieſelben verfichert waren ?— dann wie 
viel Haupt:, und Nebengebäude pro 181718 
am Ende Auguft I. J. aſſekurirt ſeyn wer⸗ 
den? — ferner um wie viel fih das Aſ— 


ſekuran Kapital von ıg16/17 durch neuen, 


Eintritt, oder Erhöhung pro ıgı7/[ı8 vers 
mehrt, und um mie viel es fih duch 
Austritt, oder Verminderung pro 1817/18 


gemindert, und endlich wie hoch ſich das totale 


Aſſekuranz Kapital jeden Orts, oder Kata; 
fters, und des ganzen Amts: Bezirks nad) 
Zu: , und Abrechnung befagter Zu:, und Abs 
gänge pro 1817/18 geftelle habe? 


Dadurch wird alfo beftimmt, daß die 
zu Rubrick des vorgefchriebenen Formulars 
die Summen fämtliher pro 1316/17 affes 
furict gewefenen Haupt: , und Mebenzebäude 
jeden Orts, und des ganzen Amts; Bezirks, 
die 4’ Rubrick die Summen der für 1817/18 
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bejtehenden affefurirten Haupt’, u‘.d Meben: 
gebäude, die 5 Rubrick den Affefuranj. Ans 
flag pro 1816/17, von welchen die Affes 
Puranz: Beiträge bereits ausgefchrieben, und 
erhoben find, dann bie 6°, und 7* Ru: 
brief die pro 1317/58 angezeigten, gültigen, 
und Kataftrirten Zur, und Abgänge, und 
die g* Mubrick dem durch die vorgehenden 3 
Rubricken 5, 6. et 7. ausgemittelten Kapis 
tal:Anfchlags pro 1817/18 , wovon die Beis 
träge feiner Zeit erhoben, werden, enthal: 
ten müße, — 


Man verſieht ſich nun zu ſaͤmtlichen Po⸗ 
lizeibehoͤrden, daß ſie bei dieſer ſo genauen 
Bezeichnung die ihnen obliegende Zuſam— 
menſtellung richtig, und innerhalb dem bes 
ftimmten Termine diefforts vorlegen werden, 
und gemwärtiget zugleich auch die Anzeige - 
der für 1318419 wirkſam werden follenden 
Brandaffefuranz:Austritte, oder Bermindes 
rungen um fo gewiffer, als nach Abfluß dies 
fes Termins’jede Abgangs: Anzeige zuruͤckge⸗ 
wiefen werden müßte, 

Augsburg den 11*8* Yulius 1818. 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth, 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 
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(CLIL) 


Befanntmadhung. 


( Die proviforifche Werweiung bed Nentamtes 
Dillingen während ber Abweſenheit des k. 
Mentbeamten Hartmann betreffend. 


Im Namen. Seiner Maie ſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Unter Beziehung auf den F. VI. des Re⸗ 


— — 


⏑ zo 


—— —— gorun April v. I. 


( Kreisblatt Nro. 6. Seite 104. ) wird hie⸗ 
mit bekannt gemacht, daß der konigl. Rent⸗ 
beamte Hartmann einen dreyſtgtaͤgigen 
Urlaub erhielt, und mit dieſſeitiger Geueh— 


- 


fr 


h 


migung den Dberfchreiber Karl Friedrich 


Megger zur us Amtsverwefung 
bejtelle..habe..... 
Augsburg den 6" Auguſt 88. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen 
©r. 0, Armansperg. 
coll. Mittl. 





(cCLIII.) 
—Bekanntmachung. 
(Die zeitliche Derwefung dds Rentamts Türk 
peim beireffend. J 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 


Auf den Grund des Regierungsbefchlufs 
fes vom 30" April v. %, wird hiemit Durch 
das Kreis: Intelligentblatt befannt gemacht , 
daß der k. Reutbeamte Stahl zu Türk 


ERSTE 


hat in ihrem Teftamente vom 12 
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beim den Oberſchreiber Roppold mit 
dieffeitiger Genehmigung; aufgefiellt habe, 

. während feiner vierzehntaͤgigen Abweſen⸗ 
heit vom Amte zu perzipiren, und RR 
i quittiren, | 

Augsburg ; den- sa Anguft 1818, 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
— Kammer derFinanzen— 

dreyherr von Gravenreuth. 

Graf von Armansperg. 
coll, Mittl. 
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(dv) 


| Deffentliche Befafntmachung. 


= De frommen —— der Rofalia de 


‚Bungs in Augsburg betreffend.) 
Im Namen Seiner majeſtat 
des Könige. 
Roſalia de Rungs in Augsburg 


Juni d. 
I. nachbemerkte fromme Vermachtniſfe an⸗ 


geordnet: 

1.) dem hieſigen allgemeinen Kranken⸗ 
Haufe : Fu ⸗4oo fl. 

2.) dem kath. Waiſenhauſe dahier 100; 


3.) den Armen der ehemals Domkapit⸗ 
liſchen Ortſchaften * 500: 

welche der vonder Erblajjerin ernannte Teftas 
meiſts⸗Exekutor der k. Geiſtl. Rath, Dekan, 
und Dompfarrer Pichler:dahier in der Art 
zu verwenden, u. zu vectheilen hat, dep davon 
arme gurgefittere. Töchter mis einer kleinen 

4 


— 


5, 
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Ausfteuer,, oder arme Juͤnglinge bie etwas 
erlernen wollen, mit einer ähnlichen kleinen 
Unterſtuͤtzung hiezu begabt werden follen; 
4.) dem farholifhen deutſchen Schul: 
fonde dahier > ; ⸗ 

5.) den Wittwen, und Waiſen der 
domkapitliſchen Beamten, und 
Diener, welche wahrhaft arm, 
und von chriftficher Aufführung 
find + ⸗ ⸗ ⸗ 300⸗ 

Dieſe Summe hat gleichfalls der oben— 


100 fl, 


bemerkte Teftaments;Erefutor zu vertheifen, 


6.) Zur Vertheilung bei der Beerdis 
gung der Erblafferin durch den. 
Teftaments:Erefutor ⸗ bofl. 
Durch vorſtehende fromme Vermaͤchtniſ⸗ 
ſe hat ſich die Erblaſſerinn ein bleibendes 
Denkmal geſtiftet, und man bringet ſofort 
dieſe edle Dispoſition mit beſenderm Wohl: 
gefallen zur Öffentlichen Kenntniß. 
Augsburg, den 7" Auguft ı8ıB, 
Königl. Baierifihe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Dr. Mayer, 
(CLYV.) 
Befanntmahung. 
(Die Jahrtagtſtiftuag der Erben dee Frauz Wis 
bemaun von Hochwang betreffend. ) . 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 
Die Erben des Fran; Wiedemann 
von Hochwang, Pandgerihts Günzburg 
43 
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haben fire ihren Exblaffer einen Jahrstag mit 
7> fl, geitifter, wovon 35 fl. dein Kirchens, 
und die übrigen 35 fl. dem Lokal Schul⸗, 
und Armen; Berndgen jumachfen. 

Man bringe diefe Fromme Handlung hies 
durch zur Öffentlichen Kenutniß. 

Augsburg, den 7" Anguft ıBıB, 
Königlich Baieriſche Regierung des 
DOberdonaufreifes, 

Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. — 

coll. Dr. Mayır 





(CLYVI.) 
Bekanntmachung. 
(Die Beiſchaffung der Jahrbücher der Se— 
ſetzgebung betreſfend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Auf das Anſuchen der Herausgeber der 
Jahre buͤcher der Rechtspflege, und Gefeßs 
gebung im Koͤnigreiche Baiern fanden Sich 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt bewogen, den 
koͤnigſ. Stellen, und Aentern die Beiſchaf⸗ 
fung dieſes Werkes in ſo weit zu geſtatten, 


‚als die Koſten dafür aus der Regie ohne 


diefelbe zw überfchreiten, beſtritten 
werden koͤnnen. 

Dieß wird hiemit durch das Kreis: Js 
telligenzblatt zur Kenntniß der Aemter des 
Oberdonaukreiſes gebracht, 

Augsburg den 12" Yuguft 1810. 
König, Baierifche Regierung des 
Oberdomaufreifee. 

Kammer der Finanzen, 
Freyherr von Gravenreuth. 
vv. Armansperg, 

coll, Mittl 


(CLVIL) 
Bekanntmachung. 
(aAbſchlage zahlung zum Landgericht Zasmershauſen an den Kriegsfoderungen Vlter Klaſſe von 
ıBog/ıo betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Als Abſchlagszahlung an den Kriegsfoderungen VI Klaſſe aus den Fahren 1809 
- und 1810, wurden den fämmtlichen Gemeinden des Landgerichts Zufmarshaufen 
durch allerhoͤchſtes Refeript vom 31" März diefes Jahrs 6000 fl. bemilliget. 

Nah Einverftändnig der Gemeinden verwenden diefelben dieſen Geldempfang zu 
Abzahlung von Gemeindsfhulden, bie Gefammtfumme aber wurde von dem k. Landge⸗ 
richt an die einzelnen Gemeinden auf folgende Weiſe verrheilt. 














Betrag 4 
des Gelb j 












bed Geld 


— =, T 
£ | 
Benennung der — 





Empfangs. 






















Abelsried. 63 || Haufen mit Oggenhof. . 

| Kruichen mit Engelshof  - 23 || Ertelried mir Tirolechf » 156 
Bonfterten . 129 Anried mit Engertshofen . 86 
Agawang mit Obernefsried . 123 N Shihah »- "0. gt 

| Romelsried . . . 83 Willmershofen . . . 54 

| Unternefsried .» . . 41 Gabelbach mit Kleinried " » gı 
Altenmünfter mit Weldishof. 139 |) BValltied . — 63 
Eppishofen ·. 4° Gruͤnenbaind.. . 96 
Ss — —— Er Gabelbachergreuth . » 59 
en 
Hried mit Rühbah s * — mit Neuhäder » r 137 
Schoͤnenbach ·. J 79 
Holjara » » Tu 44 Schemppach · 47 
Dintelfherden » +  » 2i9 I Horgau. 189 
Au.... W 79 Bieſelbach · 41 

Dub . “x » 85 I Herpfenid 2.20% 14 


MWillishaufen » . . 43 4 Scäfitos, . . . 38 


n 
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Si — | Betrag | | Betrag / 
Ienennnns vr nein ber Gemeinden. 53 Geld | Benennung der Gemeinden. || bes Gelb 
Empfangs. | | Empfangs. 
| — 7 
| Kuzenhaufen mit Katzenloh und , | Ufterbach mit Bafchenegg, 
| Brunnen . . . . 164 | und Ofterfühbah . . 187 
| Buch mir Bofchhom , | gr | Uretsid. 0. 0.0. 124 
| Neumünfter mie Biolad + | 75 | Mödichfen . . 63 
| Unterfchönenberg . ih 93 Heimberg R $ R 22 
Ä Dberfchönenderg mit Siefen⸗ Wollbadh . . . . 100 
| wang — . . . 145 | Welden . J . ; 120 
| Uenhfen + +. 143 | Ruten . 0.20% 107 
| Saulad » . . . 54 || Wollishaufen . , : 2165 _ 
| Stadel » W 49 || Reitenbuch u de a 80 
| Reifchenau ee 23 | Mayengeindl . 93 
Steinefich mit Ellmisfhwang HF 164 || Wörlefhwang . . 195 
Sleindaufen » » - I= 77. || Zufmarshaufen mit Galens 
Streitheim mit Ehegatten + | 55 bach , 
Aurbach mit Eindgradben +. | 136 
| Horgauergreuth mit Weiler: 
| 126 


Ö * * * ” 
® RR wird hiemit zur 
Augsburg, den 28" July 1846. 
Königlich 
Kammer 
Freyherr von 
Graf v. Armansperg. 


a? | 

efanntmachung. 

‚ ( Die Gemeindewanlen betreffend. ), 

m Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 

Andurch wird zur allgemeinen öffentlis 
chen Kenntniß gebracht, dag — in Folge eines 
auf Art. 38. der Fön. Verordnung vom 5" 
dieß im Betreff der allgemeinen Gemeindes 
Wahlordnung begründeten allerhöchften Reſ⸗ 
eripts vom g"" dies, Seine Eönigl. Ma⸗ 
jeftät befohlen haben, daß die Gemein de— 

43 * 


Öffentlihen Kenntniß gebracht. 
Baierifche ei are des 
e 8 





Dberdonaufreifes, 
n n 4 r N, ? 
Öravenreuth, 

v. Guͤnther. 


coll. Dr. Mayer. 


Wahlen längftens bis zu Ende des lau— 
fenden Monats Auguft ihren Antang neh: 
men, fämtliche Wahlgefchäfte aber mit dem 
Schluſſe des darauf folgenden Monats Sep: 
tember allenchalben geendigt feyn follen, 
Augsburg, am 14" Auguft 1616. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Freyherr von Gravenreuth. 
aiſer. Gr.v. Armansperg. 
coll. Buding am. 
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(CLIX.) 
Befanntmadung 


(Die Vergätung ad 17076fl. 26 fr. für im Landgerichte Main verpflegte vaterländifhe Truppen betreffenb. ( 
Am Nanen Seiner Majeftat des Königs. 


Das koͤnigl. Landgericht Main hat für die im Jahr ıgr5fı6. und ıgröfız. vers 
pflegte vaterlaͤndiſche Truppen eine Vergütung von 170756 fl. 26 fr, baar erhalten, 
welche Summe dasſelbe laut eingefenderen Ausweiſen unter nachbeuannte Gemeinden 
tepartirt, und auf folgende Weiſe hinausbezahlt hat, als 


Gemeinde Bairdilling . . . . . . . 558 fl. 25 kr. 


Einoͤde Agathazell 44 3: 50 
Gemeinde Bergendorf R . . . . . . 196 3 8 : 
⸗ Bonſal— x 226 58% 
Bud . . . . > . . . 204 + “8 ⸗ 

Ebenried . . . . . —— 140 ⸗ 6 

Echsheim . — 375 » 28 ; 

Eihling »_' =» . . . . . . 198 : 56 r 

Eiting . . . . . . . 290 »# 25 + 

Feldheim * Pr + 179 ⸗ 20 3 

Gempfing » . “oo. . . . . 336 ss 41- 
Hagenheim * 53 —⸗ 14 — 


Haſelbach. 263 + 23 5 
Heimpertsdorf- » . . . . . . 190 — 32 3; 
Hemmerten . . . . . . . 95 t 16⸗ 
Holzheim . 406 + 18 s 


Holzkirchen . . . . . . . 238 s 10: 
Kunidng + . . . . . . . aaı 5 a3 
Illdorf » . . . . . . p 675 5» 18 : 
en ee. 86 3» 515 
Mittelftetten -» .ı  . . Ei . 330 >» 38 + 
Miünfter . D . 5 . + . . 593 >» “: 
Meuficchen . 0 . 0 ‘ + . 378 > 16 


”»- nn nu nn Bm m nn aan 


Niederſchoͤnenfeld 67» “üıy 
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5 


Gemeinde Noͤrdling. 


2 


[2 


-»wn mn ne a m m Rn 


Dberpeiching 
Dfterzbaufen 
Deffenburgheim 
Reicherftein 
Miedheim . 
Sılad . 
Schaimbach 
Schoͤnesberg 
Schorn 
Stil: . 
Staudheim 
Thierhaupten 
Ueberader . 
Unterpeiching 
Wagefenberg 
Wılda  . 
Wallerdorf 
Waͤchtering 


Wenden mit Hurſt 


Stadt Main . . 
Die Patri: moniafgerichteorte von Pius 
Die Gerichtsorte von Baar 
Marktgemeinde Poͤttmes 


Poͤttmes Patrimoniafgerichteinnhaber 


* 


Baar Ortsgerichtsherrſchaft. 


Schorn Pateimonialgerichtsinnhaber 
Walda Patrimonialgerichtsinuhaber 


Einoͤde Brunnen . 


* 
$ 
» 
s 


Haufen . 
Hoͤlzlarn 
Holmühle . 
Königsbrun . 


v 


” 


” 


* 


* 


” 


* 


1; 


ya vun yVer 3 
“ 


nn % 


& 


* 


nenne wenn hen 


- 
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Einöde Kopfmühle . — 
⸗ Löchlingszell . — 
Maochenbach.. F 
⸗ Kid . R J 
Strauppen. F 
:  Gtuben . & ; r 
 ı Sul. eo 0 te 
s Todenheim .„ -- 
⸗ Toͤding 

Winden 

⸗ Woͤrthen .o tt. — 
Thierhaupten -Maierey - » a 
Weiden Weiler 3 arg . . 


welches ben obigen Betrag abwirft mit 
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. . 1» fl 12kr. 
. . . B6 ; 5r 8 
. . . 44 : 5o * 
. . 05 + ı6 ⸗ 
. . ab € bo # 
. . 30 # 49 ⸗ 
. . . 67 —⸗ ı5 #8 
. . . 448 do + 
. . . 58 5; 50,# 
. . » 15 + 59 ⸗ 
. . . 67 3 19 #8 
. & * 89 8 4o $ 
. * . . 123 ⸗ 17 8 
17076 fl. 26 kr 


Dieſes wird hiemit zur Wiſſenſchaft oͤffentlich bekannt gemacht. 


Augsburg, den 4" Auguſt ıBıB. 


Könige. Baierifche Regierung des Oberdonaufreifed. _ 


Kammer des Innern, und der Finanzen, 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 


(CLX.) 
Bekanntmachung. 
(Suͤlt⸗Eiadienung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
allerhoͤchſtes Reſeript vom 7" d. M. aus: 
nahmsweiſe zu bewilligen geruht, daß jene 


Unterthanen, welche in den Jahren 1816, 


oder 1817. Elementarſchaͤden erlitten, oder 
ſonſt eine ſchlechte Aerndte gemacht haben, 
fo daß fie kaum ihren Bedarf an Saam⸗, 
und Speifegetreid erbauten, und diefes durch 


Graf v. Armansperg. 
coll, See). 


gerichtliche Zeugniße barthun, geftattet ſeyn 
fol, ihre rücftändige Gilt, jedoch von jegt 
an bis zum 30" September d. J. in natura 
einzudienen. 

Diefe für die Unterthanen aͤußerſt wohl 
thätige Beftimmung, wird durch das Kreiss 
Gntelligenzblatt zur allgemeinen Kenneniß 
gebracht, 

Augsburg, den 12" Auguſt 1818. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Freyherr von Gravenreuth. 

Gr. v, Armansperg, 

coll. Mittel, 
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(CLXL.) 


Bekanntmachung. 
(Den Satz bes weißen Gerſtendiers für deu Monat 
Auguſt betreffend.) 


ImNamen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Die Tare für weißes Gerftenbier wurde 
für den Monat Anguft in der Stadt 
Augsburg auf 3 fr. x. pf. per Maas, 
einfhlüfig des Lofalaufihlages; in den 
Bezirken des vormaligen Oberdo— 
naus, und des vormaligen Iſar— 
Preifes, welche zu dem nunmehrigen Oder: 
Donaufreis gehören: auf 3 fr. per Maas; 
und in ben Bezirfen des vormalis 
gen Illerkreiſes, welhe dem nunmehr 
eigen DOberdonaufreife zugerheift find: auf 
2 fr. 3 pf. per Maas vom Ganter aus, 
regulirt. 

Augsburg, den ıı“" Auguſt 1818, 

Königl. Baierifche Regierung des 


DOberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 
(CLXIT.) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Kabdenhochſtadt 
betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Durch den Tod des Seniors, und Pfars 

vers Noch ift die Pfarrei Katzen hoch— 


— — —— 
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ſtadt im Dekanate Weifenburg, derer Er: 
trag bei der jüngften Erledigung im Jahr 
ıgrr. auf 174 fl, angegeben war, neuer 
dings erlediget worden. 

Ansbach den 16 Juli 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General-Dekanat des 
Oberdonaukreiſes. 
Freiherr von Mulzer. 
v. Lutz. 
coll. Bruͤgel. 





(CLXIIT.) 


Befanntmadhung. 
(Die Erledigung der evangel, Pfarrei Buhbronn 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Elerieusnah Wertelsheim, ift Die evanges 
lifche Pfarrei Buchbronn im Landgerichte 
Kißingen, und in dem Inſpectionsbezirk 
Kleinlangheim des Untermainkreifes erledis 
get worden, 

Diefe Pfarrei mit der Filial Pfarrei 


Stepperndorf, wo abwechfelnd mit Buchs 


bronn der fonntägige Gottesdienft gehalten 
wird, zählt 850 Seelen, und gewährt einen 
Dienftertrag von 501 fl. 
Ansbah den 7" Auguft 1818, 
König. Baierifhe Regierung des 
Rezatkreiſes; 
Kammer des Innern, 
als proteftantifches General Dekanat des 
Untermainfreifes. 
Grafv. Drechſel, Präfident. 
v. Luz. 
coll. Donner, 
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(cLXIV.) 

Bekanntmachung. 

(Die Pfarrei Wattenweiler betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤnigs. 

Die durch Verſetzung des Pfarrers 
Ploͤſch erledigte Pfarrei Wattenweiler 


liegt in der Dioͤzeſe Augsburg, im Landge⸗ 


richte Guͤnzburg. Sie enthaͤlt 623 Seelen 
mit Einſchluß eines Filialortes; — der Er— 
trag dieſer — aus Kloſter⸗Guͤtern dotirten 
Pfarrei beläuft fih an firem Gehalte, und 
verfchiedenen Nußungen auf zıgofl,, bie 
Laften betragen 23 fl. 59 3/8 fr. 
Augsburg den 24" Juli 1818, 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Inuern. 

I: Srepherr von Gravenreuth. 
v. Günther,L.D. . 
coll. Budingham, 


— — 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 


Fortſetzung 
des Perforial: Verzeihniffes, 


ZURandgerihtsbezirf$mmenftadt, 
2.) 8. Landgeriht in Jmmenftadt: 


Zandrichter: Titel. Johann Benedikt Erb, 
ater Sandgerihtsafjeffor: Titl. Mupert 
Koneberg. 
am Landgerichts aſſeſſor: Ziel. Joſ.Simon 
Schmied. 
Landgerichtsdiener: Anton Mayer. 


— 








— — 
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2.) K. Rentamt in Immenſtada. 
Nentbeamter: Titl. David. Aſsmus. 
Rentamtsdiener: Joh. Nepom. Hbf. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Bernhard ZAr 
in Immenſtadt. 
Landaͤrzte: Die Bezirke Fiſchen, Im— 
menſtadt, fiuottenriedb, und 
Etaufen find noch unbefett.) 
Thierarzt: Titl. Joſeph Gebhardt in Fate 
j menſtadt. 
4.) K. Diſtriets⸗Stiftungs admini 
ſtration. 
(S. Kempten.) 
5.) K. Straſſen-, und Waſſerbau— 
Inſpection; 
(S. Kempten. ) 
6.) 8. Forfiperfonal: 
(Zum K. Forſtamte Meffelwang.) 
Revier Immenſtadt: 
Mevierfdrfter; Ziel, Nic, Ehrifimann in 
Gmmenftadt, 
Forſtwarte: Mich. Wald) in Knottenried. 
Geoig Schwab in Staufen. 
Joſeph Boll in Fiſchen. 
Forſtgehülfe: Euſtach Wald) in Jmmens 
ftadt, 
7.) 8. Diftrietsfhulinfpector: 
Titl. Joſeph Breyer, Defan, und Pfarrer in 
Etiefenhofen, 
8.) 8. Salz⸗Ober-Faktorie Ims 
menjtade, 
Dberfaftor: Ziel, Georg Frankl. 
9.) (Zum K. Obermaut⸗, u . Hallamte 
Kempten.) 


Beymauthamt Immenſtadt: 


66% 

Beymauthner: Ziel. Joſeph Pfaller. 

Beymauthamt Staufen: 

Beymauthner: Ziel. Joh. Nepom. Raith. 

Amtsdiener: Andreas Mayer. 

10.) Königliche Pofterpedition in 
Smmenftadt:- 

Pofterpeditor: Titl. Jacob Welz. 

11.) Advocaten: 


( Keine.) 
XI.) 8, Landgerichtsbezirk Kauf 
beuren, 


1.) 8. Landgericht in Kaufbeuren: 
gandrichter: Titl. Thada Hack. 
zter Landgerichtsaſſeſſor: Unbefegt. 
⸗ietr Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Georg Wil— 
helm Girbert. 
Functionierender Aſſeſſor: Titl. Nicolaus 
Urban. 
Gerichtsdiener: Franz Anton Kuiſel. 
2.) Koͤnigle Rentamt Kaufbeuren 
in. Irſee: 
Rentbeamter: Titl. Kaver Meſſerſchmied. 
Rentamtsdiener: Lukas Mayer. 
3:) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt; Titl. Dr.Seraphin Thadaͤ 
Benz in Kaufbeuren. 
Prabtiſcher Arzt: Titl. Dr. Ulrich Benedikt 
Buͤchele, daſelbſt. 
Landaͤrzte: Titl. PhilippBoͤhheim ia Kauf: 
beuren. 
⸗Aunuton Dopfer in Irſee. 
(Er verſieht auch den Diftriet Doſingen.) 
Thierarzt: (Unbeſetzt.) 


4.) K. Diſtrictsſtiftungs-Admini— 


firation: 
(S. Mindelheim). " . 


— A —— 


- 
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5.) 8. Straffen:, u. Wafferbau: m. 
fpeftion, 
(5, Kempten, ) 
6.) 8. Forftperfonaf: 
Forftamt Kaufbeuren: 


 Dberfdrfter: Titl. Michael Dauner in 


RR Kaufbeuren. 
Amtögehälfen: = Samuel Winter, dermal' 
bei der Sorftbuchhaftung des 
Oberdonaukreiſes. 
⸗Wilhelm Richftein in 
Kaufbeuren, 
a.) Revier Retttenbach: ( Ldgts. Ober, 
dorf; u. S. Buchloe pag. 385,) 
b.) Revier Frankenhofen: (Lgts. Buchloe.) 
Revierförfter: Ziel, Peter Kra Berin Ofters 
zell. (Landgerichts Kaufbeuren.) 
Sorftgehälfe: Paul Schopp, dafelbft. 
: (Die. Forftwarte in Koneberg, u. Leder; 
S. Landgericht B uchloe.) 
c.) Revier Irſee. (Logts. Kaufbeuren.) 
Revlerfoͤrſter: Titl. Joſeph Degenhart 


in Irſee. 
Forſtwart: Ludwig Sponfel in Srjee, 


Sorfigehülfe: Ignaz Wald) in Bairsried, 
(Landgerichts Oberguͤnzburg.) 
d.) Revier. Frieſenried: (Lone. Ober: 
günzburg.) 
7.) K. Diſtriets-Schulinſpection: 
Diſtrietsſchulinſpector der katholiſchen 
Stadtſchule in Kaufbeuren, und ſaͤmt⸗ 
licher Schulen des Logts. Kaufbeuren: 
Titl. Andreas Aftner, Pfarrer in Daisweil, 
Diftrietöfchulinfpector der evangelifchen 
Stadtſchnlen in Kaufbeuren: Titl. Joh. 
Woͤhrniz, Decanatöverwefer, und Stadt⸗ 
pfarrer in Kaufbeuren. 
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8.) 8. Dber:Hallamt Kaufbeuren: 
DOberbeamter; Ziel. Joſeph Bauer. 
Gontrolleurs s Johaun Baptift Kegel, 
Dffiziant: = Dionys Gattinger. 
Amtsdiener: Nicolaus Keiftle. 
9.) Königliche —— in 
Kaufbeuren: 

Poſtverwalter: Titl. Heinrich Bader. 

Poſtſtallhalter: Conrad Haag. 

10.) Advocaten: 

Titl. Sebaſtian Heß in Kaufbeuren. 
⸗Anton Biechel, daſelbſt. 

—N 
Fuͤr den Oberdonaukreis wurde das zur 

Direction, und Verwaltung des Forſt-⸗, und 

Jagdweſens bei den Kreis:Regierungen Kam⸗ 

mer der Finanzen erforderliche höhere, und 

niedere Dienftperfonal unterm 27° Yuly 

d. J. folgendermaffen allergnädigft ernannt; 

1.) zum Kreiss Forft : Referenten: 
Freiherr v. Redtwitz bisheriger Forft; 
rath im Unter : Mainfreife, 

2.) Zum Kreis-Forſt-Inſpector: ber 
bisherige Oberförfter za Günzburg; Gotts 
lieb Greyers. 

3.) Zum KreissForft-Controlleur: 
ber bisherige Hauptmann im Jäger: Ba⸗ 
taillon zu Burghauſen Daniel Egloff. 

Dann wurde zum Kreis; Forft:Com 
trolleur im Obermainfreis befördert: 
der bisherige Mevierförfter zu Stoffenried 

Forftamts Günzburg: Carl Martin, 


Unterm 27" July d. J. iſt der k. Rents 
beamte Auguſtin Pappenberger zu 
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Schrobenhauſen, anſtatt auf Wald 
münchen, auf das Nentamt Oberdorf, 
und der dortige Fönigl, Rentbeamte Conrad 
Schanzendbah, auf das Rentamt 
Schrobenhauſen verfegt worden. 


Vermoͤge allerhöchfter Entſchließung vom 
2 aten July d. J. wurde dem II" Affeffor 
bei dem Landgerichte Roggenburg, Joſeph 
Hauſer die nachgeſuchte definitive Beſtaͤt⸗ 
tigung auf feiner dermaligen Stelle aller⸗ 
gnaͤdigſt ertheilt. 


Unterm 7* Auguſt d. J. iſt der Thiers 
arzt Kaver Niger von Holzheim Landge— 
richts Dillingen nach Neuburg verfeßt worden. 


—— 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


392.) (Borladung) 


Auf Anfuchen der Verwandten wird der feit 
30 Zahren Iandabwefende Paulus GSelzle 
von Eppisburg hiedurch vorgeladen, daß ders 
felbe, oder. deffen allenfallfige Descendenten, 
wenn er, oder fie im Innlande find, binnen 3 
Monaten, — binnen 6 Monaten aber, wenn er 
oder fie im Auslande ſeyn follten, um fo ges 
wiffer bei unterzeichnetem Landgericht ſich zu 
ftellen haben, als nach Umfluß diefes Termine, 
deffen in 290 fl. beftehendes Wermdgen unter 
feine Verwandte gegen Caution vertheilt wers 
den wuͤrde. 

Dillingen am ıdten July 1818, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 
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293. Hr" (Gantr Ebdict.) 

In der Schuldenſache der Wittwe Catha⸗— 
rina Lippert zu Mertingen mußte der alls 
gemeine Conkurs der Gläubiger erfannt werden. 
Zu den Verhandlungen find nachftehende Edikts⸗ 
tage bejtimmt worden: Freytag der 28! Auguſt 
laufenden Jahre zur Production, und Liguidas 
"tion, dann Ausführung der Vorzugsrechte; 
Montag der aB* September zur Anbringung der 
Einreden; Mittwoch der ad DOrtober zur Ab: 
gäbe ber Replik; Donnerstag der zwblfte Nos 
vember zur Duplifhandlung. | 

Die ſaͤmtlichen Gläubiger der Catharina Lips‘ 
pert haben an diefen Tagen in eigener Perfon, 
oder durch genugfam Bevellmächtigte zu erfchris 
nen. Die Verſaͤumung des erften Edietstages 
bat den Ausfchluß von gegenwärtigen Conkur⸗ 
fe, die Verfäumung der übrigen Edictstage aber 
den Berlurft der jedesmaligen Gerichts: Hands 
lung zur Folge. 

Am erften Edictötage wird auch das Anwe⸗ 
fen der Catharina Lippert verſteigert. Es bes 
fiehet in einem einſtoͤckigen Haufe, Stabel, 8 
Jaucherten Gemeinde⸗Nutzung theils Aecker, theild 
Wieſen, 11 Ichrt. Holzgrund, ıf8 Ichrt. Aecker, 
ud ı ı/2 Tagwerk einmädige Wieſen. 

Kaufslichbhaber koͤnnen dieſes Anweſen zu 
Mertingen einſehen, und die darauf haftenden 
Laſten bei dem koͤniglichen Rentamte zu Kais⸗ 
heim erfahren. 

Donauwoͤrth am soft Juli 1616. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 


394.) (Bekanntmachung.) 
Nach ben Normen vom Zoten September ıBı 1. 
( Negierungsblatt Stuͤck LXVU. pag. 1577. et 
seruent.) werden nachjtehende Staats:Realitä: 
ten an den Meiftbiethenden dffentlich verfteigert. 
44 * 
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A. Montag den a4 Yug. im Boſchach. 

atens Der Kammeralhof allda, eine halbe Stunde 
von Ottobeuren gelegen, beſtehend in einem 
gut gemauerten Gebaͤude, worinn eine ge⸗ 
raͤumige Wohnung, Stallung, Stadelthens 
ne, alles unter einem Dach mit Ziegelplat⸗ 
ten gedeckt, Hofraithe 3/4 Tagwerk 17 Rus 
then, Krauts, und Grasgarten am Haus 
ıf2 Tagwerf 114 Ruthen, Wiefen 100 Tagw. 
30 Ruthen, Ackerfeld 71 Jauchert 30 Nuthen, 
zuſammen in 173 ıfa Tagwerk in cinem 
fehönen Arrondiffement. 

atens Das VBenninger Zehendmaad zumächit obie 
gem Hofe gelegen, welches 9 Tagw. haltet. 

gend Das dafelbft liegende Buͤbhlmaad pr.3 Tagw. 

zes Der ſogenannte Sommerbuͤhl, an die Gruud⸗ 
ſtuͤcke des Boſchachhofs anftoffend, welcher 
10 3/4 Tagwerk 116 Ruthen Ackerfeld, und 
16 1/4 Tagwerk, 106 Ruthen Maͤder, zus 
ſammen 27 ä Tagw. 87 Ruthen in ſich 
begreift. F 

B. Dienftag den a5ten Auguſt im Wirths— 
baufe zu Hawangen. 

Die Ziegelbrennerey alda, beſtehend in einem 
feparirt ftehenden Wohngebäude, fammt Stals 
lung, und Stadel unter einem Dad, einem abs 
gefdnderten Ziegelftadel, Brennofen, danu eis 
nem größeren, und dem fügenannten VBorrath: 
Stadel, 19 rıfız Tagwerk Grundſtuͤcken inclu- 
sive des Laimbodes, und die baar abzuldfende 
Zieglerey-Requifiten. 

c. Mittwoch den ab" Auguſt im Wirths— 
baufe zu Sontheim. 

Die Ziegelbrennerey alldort, wobei Feine 
Wohnung if, und ihre Beitandtheile folgende 
find: Ein gemauertes Ofenhaus, ein Siegeljtavel, 
oder Laughaus, eine alte, und neue Feldhuͤtte, 
ein Anftoß an das Langhaus, eine Steinhuͤtte, 
3 Tagwerf Grund zum Laimgraben. 
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Die auch Baar abzuldfenden Zieglerey : Re: 
. quifiten werben mitverfteigert. 

Die Verfteigerungen beginne an jedem Tage 
Y Uhr Morgens, die Kaufsluftige koͤnnen inzwis 
ſchen die Objefte in Augenfchein nehmen, wers 


den am Tage der Verfteigerung mit den näheren. 


Bedingniffen bekannt gemacht werden, und Aus⸗ 
wärtige oder Unbefannte haben fich mit legalen 
Vermbgens-Zeugniſſen zu verfehen. 
Drtobeuren den auten Juli 1818, 
Königfih Baieriſches Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter. 





395.) (Betfanntmahung.) 

In Gemäßpeit gnädigiten Regierung: Befehls 
vom Ben [, M. wird die k. Erbſchaͤferey am 
Sonderhof bejtehend: 

a.) in einem gemauerten Schäfhaus fammt 
Stallung 

b.) in 30 6f8 Tagwerk Wieſen, und 

e.) in den dazu gehdrigen Maidrecht, mit 
allen Nutzungen, und Laften in dem k. Rentamts⸗ 
Buͤreau den ıt" September I. J. entweders nach 
den bejtehenden Verkaufs: Normen dffentlich ver: 
feigert, oder auf weitere 6 Jahre an den Meiits 
biethenden verpachtet; diefes wird mit dem An⸗ 
bang zu Jedermanus Wiſſenſchaft ‚bekannt ges 
macht, daß Fremde, und Unbekannte ſich über 
ihr Vermögen mit legalen. Zeugnifjen auszus 
weifen haben. 

Kaiöheim den aater Juli 1818, 

Königlich Baierifches Rentamt. 
Kaul, Reutbeamtter. 
396.) (Ediect.) 

Da fi) der Bauer Leonhard Bunk von 
Friſtingen Nonft auch Büchele genannt, wes 
gen Ueberfchuloung dem Gantverfahren unter⸗ 
warf, fo werben hiemit deſſen fämtliche Glaͤu⸗ 
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biger aufgefordert , unter Strafe des Ausſchluſſes 
von der Gautmaſſa ihre Forderungen an derſel⸗ 
ben entweder ſelbſt, oder durch hinlaͤnglich bes 
vollmaͤchtigte Rechtöfreunde bei dem diejfeitigen 
Landgerichte rechtsgenuͤglich einzuflagen, zu wels 


chen Ende hiemit folgende Tagfahıten im dies— 
feitigen Landgerichtölofale. augefege werden, 


nemlich adliquidandum, et producendum Frey⸗ 


tag der abte k. M. Auguſt ;ad excipiendum Frey⸗ 


tag der a5t* September d. J.;j ad replicandum 
Freprag der 23’ October d. J.; und ad duplican- 
dum et concludendum Freytag ber aote Novents 
berd. J. Zugleich wird auch unter Vorbehalt 
der Ratififation der Gläubiger am Be f, M. 
Auguft der Verfuch gemacht werden, das Leons 
hard Bunkiſche Geſammt⸗Anweſen an den Meifts 
biethenden zu verkaufen, wobey man bemerkt, 
daß dies beträchtliche, und ſich im beiten Zuſtand 
befindende Gantanwefen zu Friftingen beftehe. 
a.) in einem gebundenen, bemairten, zum 
Hofpitalin Höchſtaͤdt Deftandbaren Hofgute, 
mit einem gemauerten Haufe, Stadel, 
Pfrändhäufel, Stallungen, zwey Wurzgaͤr⸗ 
teln, Gemeindstheilen,2d 3/4 Jauchert ai 
und ı6 ıfa Tagw. Wiefen, : 
b.) in 3 3/4 Jauchert eigenen Aecern an 
Stuͤcken, 
©.) in 17 Tagw. eigenen Wieſen au 5 Stuͤcken, 
d.) in dem vorhandenen Vieh, Futter, Ges 
treid, Haus, und Baumannöfahrnifien. ; 


Kaufs luſtige haben daher am bemerkten Tage ' 


ihre Angebothe beym Landgerichte zu. Protocol 
zu geben, und jich über genügendes Vermögen, 
und guten Leumuth durch "gerichtliche Zeugnifie 
aus zuweiſen. 
Dillingen den zoft Juli 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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397.) GanftsEdict, 
Das Ganterkenntniß gegen den Bauer Fa: 
ver Gehele zufangenerringen iſt rechts— 
kraͤftig geworden, und wird hiemit auf Don: 
nerstag den 20%" Auguſt ad producendum, et 
liquidandum, und zum Verſuch der Güte; auf 
Donnerstag deu 17'%: September ad excipien- 
— dum, ad concludendum aber, und zwar zur 
Replif auf Montag den 28er September, zur 
Duplif auf Donnerstag den aGten October, jes 
weils früh Neun Uhr, hierorts Tagfahrt mit 
bem angefeist, daß die Musbleibenden nach deu 
deßfalls befichenden Geſetzen behandelt, bie 
die verfpätet, oder nicht continuirlich Liquidi— 
renden entgegen, um Geld gefirafet werden, 
Am 20°" Auguftd, J. wird zugleich das Gante 
gut, bejtchend in Haus, und Stavel, Pfründz 
haus, 1/4 Tagw. Garten, Gemelndsnutzen, 
Domprobftei:Höf pr. 3h Schrt. Aders, und 3ı 
Tagw. Wieſen, dann einem weiteren Höfl pr. 
18 Ichrt. Ackers, uud 14 ı/2 Tagw. Maad, 
dem Meifibierhenden augelaſſen. 
Schwabmünchen den a1. Zuly 1818, 
Königlich) Baieriſches Landgericht. 
v. Brauumuͤhl, Landrihter. 


398.) (Gant:Edict.) 
Der Ruͤcklaß des verftorbenen Shldners Jas 


ob Sailer zu Mertingen reichet zur Bes 
friedigung feiner Gläubiger nicht hin, welches 





Verhaͤltniß das Konkurs Verfahren worhiwendig . 


machet. 
Dazu find folgende Edictötage beftimmt: als 
Dienftag der. 1!* September d. J. zur Produktion, 
und Liquidation, Donnerstag der. ate October 
zur Ausführung der Einreden, Montag der 2* 
November zur Abgabe der Replif, Montag der 
6° November zur Duplifpandlung, 
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Die fämtlichen Gläubiger des berlebten Shlds 
nerd Jakob Sailer haben an biefen Tagen 
felbft, oder durch genugſam Bevollmaͤchtigte 


zu erſcheinen, widrigenfalls fie ſich bei Berfäus 


mung des erjten Edictötages den Ausfhluß vom 
Konkurfe, durch Berfäumung der übrigen Edicts⸗ 
tage aber den Verlurft der jedesmaligen Hands 
lung zuziehen würden. 

Am erfien Edictötage wird auch das Auwe⸗ 
fen des Jakob Sailer verſteigert. Daſſelbe 
beſtehet in einem Hauſe nebſt Scheune, uud 
Pferdſtalle, in 22 ıfa Ichrt. gebundener, gift: 
handlohn⸗, und. zum Theile zehentpflichtiger 
Grundſtuͤcke, dann in 4 ı/a Jchrt. ludeigener 
äehentpflichtiger Aecker, und 2 Tagw. ludeige⸗ 
ner einmaͤdiger Miefen, 

Ueber die auf diefem Anweſen haftenden La⸗ 
ſten wird das. Ahnigliche Rentamt zu Kaisheim 
Saufsliebhaberu nähere Auskunft ertheilen, 

Donauwoͤrth, am aut" July 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Schafberger, Landrichter. 


299.) Gekanntmachung.) 


In der Gautſache des Johann Georg 
Ruchte von Berg wird deſſen Aunweſen, be: 


ſteheud 


a.) in einem Wohnhauſe, und Stallung ugs 

‚ ter einem Dad; 

b.) = einer realen Oehlmuͤhlen⸗Gerechtſame 
mit 16 dazu gehörigen Staͤmpfen, uud = 
Preſſen; 

€.) = einem Garten, und 3 Ichrt. Feld, um 
das Auweſen herum gelegen; 

d.) = dem Nußen an einem Maafenmons, 
Montags ben 24" kommenden Monats salya 
ratilicatione Creditorum in: loco Heimenkirch 
beym Engelwirch Riß verſteigert werden. 
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Kaufsluftige haben fich am benannten Tage 
früh 8 Uhr in Heimenkirch einzufinden, und ihre 
Kaufs⸗Anbote zu Protocol zu geben, wo ihnen 
zugleich die näheren Bedingniffe werden befannt 
gemacht werben. 

Meiler ben 24" July 1818, ‘ 
Königlich) Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 





400.) (Belanntmachung.) 

Unten befchriebiner Stumme wurde ald Das 
gant aufgegriffen, und ba fein Geburts⸗, oder 
Wohnort unbekannt ift, fo wird dieſer Menſch 
hier verwahrt, und dieß zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, damit jene Behdrde, in deren Bes 
zirk er gehört, denfelben hier abzufodern in Stand 

geſetzt werde. 

Diefer Stumme ift etwas über 5 Schub 
groß, von ziemlich ftarfem Körperbau, hat 
braune Haare, graue Heine Augen, eine blaffe 
Gefichtö:Farbe , viele Blatternarben, eine ftum: 
pfe Nafe, ‚weiten Mund mit aufgeworfenen 
Kippen, und breiten Vorderzaͤhnen. Er trägt 
einen kurzen blau und weiß geftreiften Kittel, 
Lange zwilchene zerlumpte Beinkleider mit einem 
ledernen Hofenträger, der über eine alte Mefte 
von ſchwarzem groben Tuche gejchlungen iſt, 
ein abgetragenes ſchwarzſeidenes Halstuch, und 


einen runden ganz abgetragenen Filzhut; und 


bat weder Schuh noch Strümpfe. 

Bei ſich trägt er eine runde hohe blecherne 
Buͤchſe, worin er in alten ledernen Beuteln eis 
ne ziemliche Anzahl einer Silber, und Kupfer: 
Münzen verwahrt, die er zufammen gebettelt 
zu haben andeutet, j 

Auf Befragen nach feinen? Namen, zeichnete 
‚er mit Kreide die Buchfiaben B. W. IL, und 
folgt dem Zurufes Benedikt. Durch Zeichen giebt 
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er zu verſtehen, er ſey 26 Jahr alt, welches 
auch fein Ausfehen zu beftättigen ſcheint. 
Dberborf den ıd!" Zuly 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Wegen Verhinderung des Vorſtaudes. 


Entreß, Aſſeſſor. 
401.) (Belanntmadhung.) 


Auf allerhöchfte Anordnung bed k. Staats⸗ 
minifteriums der Finanzen erfcheint auf ordinaͤr⸗, 
und hollaͤnder Drud-, damı Holländer, und 
Bellin-Schreibpapier die Verfaffungsurs 
tunde des Königreich nebſt allen Beilagen, 
und dad Ediet über das Gemeindewes 
fen in fehr gefälligem Taſchenformat. 

Diefes Werk wird bei der Föniglichen Zene 
tral:Berwaltung des Geſetz⸗, und allgemeinen 
Jutelligenzblattes um die billigften Preife auss 
gegeben. 








402.) (Belanntmadhung.) - 


Nachträglich zu der Ankündigung, welche ich 
über die Herausgabe meines Real:$nder unterm 
a5tn des v. Monats erlaffen, und in den fämte 
lichen Kreis: Intelligenzblättern , dann in Num. 
103. pag. 793. des Kameral-Korrefpondenten 
von und für Deutfchland, aufnehmen lief, bes 
merke ich noch, daß zur gebachten Herausgabe 
unterm a 7ten des v. Monats die allergnaͤdigfte 
Zmmediat » Genehmigung Seiner Königlichen 
Majeftär von Baiern erfolgt ift, und daß, bei 
den eingekommenen vielen Nachfragen wegen bals 
biger Erlangung jenes Werks, der Druck deffels 
ben, ohne Abwartung der Anzeigen von der Zahl 


‚der fubfcribirten Eremplare des Real» &nder,, 
“jetzt fchon feinen Anfang genommen habe; daß es 


aber gleichwohl bei dem — bis Ende Auguſt 


d. 8. feftgefesten Eubferiptions: Termin verbleie 


be, derfelbe jedoch nicht weiter verlängert werde, 


os 

Die Heren SubferibentensSammler, welche 
in der Eingangs gedachten Ankündigung nas 
mentlic) angegeben find, haben bereits vom 
Mbdrude des erfien Bogens jenes Werks Probe⸗ 
bdgen.erhalten, um bievon ben Herrn Subſeri⸗ 
benten einfiweilen Einfiht nehmen laſſen zu 
koͤnnen. 

Fuͤr die moͤglichſte Beſchleunigung des Drucks 
dieſes Geſchaͤftsbuchs wird uͤbrigens alle Sorge 
- getragen, und fo bald. daſſelbe die Preſſe vers 
laffen hat, die Abfendung der -beftelten Exem⸗ 
plare fogleich an die Herren Kommiffionäre rer 
alifirt — hievon aber denjenigen, welche hierauf 

fubferibire haben, in den nemlichen Blaͤttern, in 
welchen ‚meine Anfündigung euthalten iſt, zus 
gleih Nachricht gegeben werden. 

Ansbach, am 16’ Julius 1818, _ 
Dorrer, k. b. Regierungsrath. 


403.) (Ediet.) 

Da Michael Brandel Zimmermeifter 
von Wittislingen fid) infolvent erklärte, auch 
bei vorgenommener gerichtlicher Recherche deſ— 
fen Ueberfchuldung ſich zeigte: fo wurde auf 
Erdffnung des Gantverfahrens gegen denfelben 
erfannt. 

Diefem zufolge werden folgende Edictötäge 
feſtgeſetzt: und zwar 1.) zum Verſuche guͤtli⸗ 
cher Ausgleichung, und im deffen Zerſchlagung 
ad liquidandum, et producendum ber 28' 
Auguft 1. J.; 2.) ad excipiendum der 25'* 
September: 3.) ad concludendum resp. rep- 
licandum der 23! October, und 4.) ad dupli- 
eandum der oft November d. J., welcher Tag 
zugleich als terminus ad quem erfcheint. 

Sämtliche bekamte, und unbekannte Gläu: 
biger des Michael Brandel, welde an benz \ 
ſelben aus was immer für einem Grunde For⸗ 
derungen zu machen haben, werden hiemit 
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an ben’ genannten Edietstagen im bieffeltis 
ger Landgerichtöfanzlei früher Gerichts⸗Zeit ents 
weder in Perfon, oder durch hinlänglich bevolls 
mächtigte Anwälte zu erfcheinen unter dem Präs 
judize vorgeladen, daß das Verfäumen des ers 
ften Edictstages den gänzlichen Ausfchluß von 
der Maffe, — das Ausbleiben an den übrigen 
beftimmten Tägen aber den Merlurft der vor⸗ 
zunehmenden Handlung zur Kolge hat. 

Zugleich) wird am erften Edictstage am abeer 
Auguft unter Vorbehalt Ereditorfchaftlicher ‚Ges 
nehmigung der dffentlihe Verkauf des Brans 
del'ſchen Unwefens beftehend ) auß einem 
gemauerten Haus, famt Stadel, Stall, und 
Hofraithung, nebft 3/8 Ichrt. Grass, und Wurzs 
Garten, wobei fi) 2) zwei Ichrt. 2 ıfa Vrtl. 
Gemeindstheif, 3) drei Morgen, und ıfa Jchrt. 
eigene Meder, — dann 4) ſechs Krautftrangen, 
und einiges Futter befinden, verfucht werden. 

Kaufsliebhaber haben daher am bemerkten 
Tage bei unterfertigtem Landgerichte fich zu 
melden, und ihre Ungebothe zu Protokoll zu 
geben, Auswärtige aber hiebei auch über bins 
teichendes Vermögen, uud guten Leumund ſich 
aus zuweiſen. 

Dillingen den a3tn Juli 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


— — 
404.) (Borlabung nud Verſteigerung.) 

Das in Rechtskraft erwachſene Erkentniß 
gegen Anton Winkler, Söldner, und Schnei⸗ 
ber zu Bliensbach wegen Verkaufs feines 
Anweſens macht nothwendig, feine Slaubiger 
zuſammen zu berufen. 

Es werben daher alle jene, welche an bes 
fagten Anton Winfler etwas zu fodern haben, 
auf Montag den 4 Auguſt «818, früh 8 Uhr 
zur Liquidirung ihrer Zorderungen, unter beim 
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Rechts:Nachtheile des Ausfchluffes im Nichter⸗ 
ſcheinungs⸗Falle, in hiefiger Landgerichtsfanglei 
zu erfcheinen hiemit geſetzlich vorgeladen. 

Mann nicht ſchon Vormittags eine gütliche 
Ausgleichung bewirkt werden kann; fo wird das 
Meitere verfügt, und dann fogleich Nachmitz 
tags das Soͤldanweſen, /beſtehend in Haus, 
Stadel, Garten, Gemeindinugen, 4 3/ı Ichtt. 
Aecker, und ı Tagw. Holz an den annehms 
baren meifibiethenden Käufer gegen baare Zah: 
lung unter Vorbehalt der Glaͤubiger-⸗Genehmt⸗ 
gung. feilgebothen, und jeder Kaufsluftige hies 
zu eingeladen. 

MWertingen den aıtet July 18168. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





45.) (Gläubiger-Borlabung.) 

Sohann Baptiſt Kuhn Baader, und 
Soldner zn Emmersacker farb, und feine 
Wittwe Franziska Kuhn ftellte die Bitte, ihren 
Echuldenftand liquid herzuftellen, um mit ihren 
Gtäubigern einen für fie vortheilhaften Vers 
reich eingehen, und alle Nachforderungen nies 
derfchlagen zu koͤnnen. 

Es werden daher alfe Gläubiger des vers 
forbenen Baaders, und Göldners Johann Baps 
rt Kuhn, und feiner Mittwe Franziska zur 
formlichen Liquidirung ihrer Forderungen auf 
Samstag den azten Auguft 1818. früh 8 Uhr 
va die hieſige Landgerichts-Kanzlei unter dem 
Kechtenachtheile des Ausjchluffes im Nichters 
Kkheinungsfalle zu erſcheinen hiedurch gefeglich 
vorgelagen. 

— Wertingen den 23" July 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Rheinl, Laubrichter. 
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(Gantediet.) 
Saͤmtliche Creditoren des in Concurs ber 
fallenen Jacob Kolb Kraͤmers von Ober 
reite haben Montags den 3ten Auguſt ad li- 
qnidandum, et producendum, Montag den 
abten September ad excipiendum, Montag den 
abten October ad replicandum et concluden- 
dum in Perfon, oder durd) Hinlänglidy Bevoll⸗ 
mächtigte um fo gewiffer dahier zu erfcheinen, 
als die am erften Edietötage Nuöbleibenden den 
Ausſchluß von der Maſſa, die an den Äbrigen 
Edietötagen aber nicht Erſcheinenden, den Vers 
lurft der betceffenden Vandiung zu befahren 

haben wuͤrden. 

Zugleich wird am erſten Edictstage noch 
einmal der Verſuch der Güte gemacht werdem 


Weiler, am ai Zuly 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter, 





407.) (Verkaufs-Edict.) 

Zum gerichtlichen Verkaufe des Aloys 
Millerſchen Anwefens zu Muͤnſterhauſen, 
beſtehend in einem Wohuhauſe nebſt Stall, und 
Stadel, und —— dann 23/4 
Ichrt. Ackers, und 21/2 Tagw. Wieſen, hat 
man auf Mittwoch den a7t" Auguſt l. J. Tages 
fahrt angefegt. 

Kaufsluftige werden daher ——— am 
genannten Tage Vormittags 9 Uhr in hieſiger 
Landgerichtskanzlei ſich einzufinden, wo fie die 
Kaufsbedingniffe vernehmen, und ihr Angebsth 
zu Protocoll geben koͤnnen. 


Ursberg den a6ten Juli 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 
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408,) (EdictalsEitation,) 
Die beede Gefchwiltrige Joſeph Anton, 
'and Therefia Wildbühler beede von Stars 
dels haben ſich bereins vor mehr ald 20 Jah— 
ven von Haufe weg begeben, und feit diefer 
Zeit Fonnte man von ihnen nichts mehr in. Ers 
fahrung bringen. Auf Anrufen ihrer Schweiter 
Victoria Wildbähler von Ultensberg werden um 
diefelbe , oder ihre allenfallfige Leibeserben hies 
mit edietaliter vorgeladen, binnen einer peremp⸗ 
torifcher Frift von 6 Monaten a die inserti um 
fo gewiffer hier zu ſtellen, und ihr befigendesz, 
für jedes in 80 fl. 22 fr. beftchendes Verndgen 
‚in Empfang zu nehmen, widrigenfalls daffelbe 
ihrer Schweiter Victoria MWildbühler gegen Cau⸗ 
tion wilrde ausgeantwortet werden. Ä 
Meiler den abten July 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





409.) (Bekanntmachung.) 
Zufolge hoͤchſten Reſcripts der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes ddo. 23en Zuli I. J. ſoll 
in dem Forſtamts-Bezirk Mindelheim, Forſt— 
Revier Schönegg, Forſt-Huth Breitenbrunn das 
fogenannte Schöneberger: Eichet im Ju— 
halt von 2 3/4 Jauchert, und das Mittels 
rieder:Eicher von = 3/4 Jauchert 59 DO Rus 
then zunächft bei Breitenbrunn liegend, dffents 
lich verfteigert werden. 

Zu diefem Verkauf ift Tagfahrt auf Dienfts 
tag den a5" Auguſt anberaumt, und die Kaufs⸗ 
laſigen haben ſich am beſtimmten Tag in ber 
Fraͤh g Uhr beim untern Wirth in Breitenbrunn 
einzufinden, wo ihnen die Verkaufs-Bedingun⸗ 
gen werden befannt gemacht werden. 

Wenn Aaufsluftige vor der Verfteigerung die 
Rd Parzellen noch in Augenſchein nehmen wol; 
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len; fo iſt ſich deßwegen an den k. Forſtwarth 
Daiſer in. Breitenbruuu zu wenden, welcher hie⸗ 
zu beauftragt ift. 
Am ıt" Auguſt 1818, 
K. B. Forſtamt Mindelheim, und Rentamt 
Illertiſſen. 
Martin, Oberfoͤrſter. Loe, Rentbeamter, 





410.) (Bekanntmachung.) 

Am 25ten dies in der Fruͤh g Uhr wird im 
Gemäßpeit hoͤchſter Anbefehlung im Wirthshaus 
in Simnach die in der Forft:Revier Türdheim 
liegende Wald Parzelle Huͤhlloh unfern 
Simnach, Flaͤchen-Inhalt von 7 ıfa Jauchert, 
12 OD Rutheu, beftodt mit Fichten, und Bire 
fen, an den Meijibierhenden im Wege bdffents 
licher Berfteigerang salva ratificatione veräufs 
fert, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen 
werden, 

Diejenigen, welche die Parzelle vor dem 
Verkaufe in Augenfchein zu nehmen wuͤnſchen, 
wollen ſich an den königl. Revier:Förfter Kleine 
henne in Tuͤrkheim wenden, 

Am at Auguſt 1818, 

K. B. Forſtamt Mindelheim, und Rentamt 
Tuͤrkheim. 
Martin, Oberförfter. Stahl, Reutbeamter, 





Ari.) Gekanntmachung.) 


Auf hoͤchſte Weiſung, und mit Vorbehalt 
der Genehmigung der k. Regierung des Ober⸗ 


- bomaufreifes werden in der hiefigen Landgerichts⸗ 


Kanzlei 8 Bid 9 Eentner Kupfer vom Das 
che des Kirchenthurms zu Ertringen Mittwochs 
den „ten September I. J. Vormittags, im Gans 
zen oder Parthienweife am den Meiftbierhen: 
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den gegen baare Bezahlung bdffentlich verfteis 
gert, und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Tuͤrkheim am ı!" Auguſt 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
In Abwefenheit de⸗ f. Laudrid ters. 


Biſani, Aſſeſſor. 


412.) (Gant:Ediet.) 

‚Nachdem das gegen den hieſigen bürgerl. 
Beinringler Joſeph Funk erlafjene Concurds 
Erfenntniß die Rechtskraft befchrirten bat: fo 
werden folgende Edictötage feftgefeht: und zwar 
ı) ad producendum, et liquidandum der at 
Sept. 2) ad excipiendum ber 3 Oetober, 3) ad 
concludendum der 3 November d. J., wovon 
die erfte Hälfte ad replicandum, die zweite 
aber ad duplicandum beftimmt iſt. 

Es haben daher die ſaͤmtliche Gläuber des 
bemerkten Funks an dieſen Edictötagen unter 
den bekannten Rechtsnachtheilen zu erfibeinen, 
und ihre Nechtö:Nothdurften zu bejorgen. 

Zugleich wird am am erfien Edictetag das 
nachbefchriebene Anwefen bes Gantierers au den 
Meifibierhenden mit Vorbehalt kreditorſchaft— 
licher Genehmigung verkauft, wozu SKaufslus 
flige eingeladen werden. 

Anweſens-Beſchrieb. 

Dieſes Anweſen beſteht: ») im einem zwei⸗ 
gaͤdigen, ganz gemaurten, freieigenen Haus, 
mit einer kleinen Hofraithung, und einem 
Graßgaͤrtel, 2) in einem zweimaͤdigen Flecken 
bei der Gemeindemuͤhl, welches freieigen iſt, 
und 78 Deeim. enthält, 3) in einem Gemein: 
de: Holz Antheil in der Ded pr. ı Jauchert. 
38 Decim: 4) in einem ditto im Altholz pr. 
a Sauchert 43 Decim, 

Friedberg am 31" Yuguft 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
iz. Earron du Val, Landrichter. 
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413.) (Gerkaufs-Edict.) 
Nachdem das unterm Zıter vorigen Monats 
auf das Söldanwefen ded Mathias Schbbel 
in Geffertehaufen gefihlagene Meiftgeboth 
von deſſen Kreditorfchaft nicht genehmigt, ſon⸗ 
dern vielmehr um eine neuerliche Verſteigerung 
gebethen mwurde:- fo wird zu diefem Behufe 
wiederholt Tagsfahrt auf Freitag den zB!" Yus 
guft angeſetzt, und Kaufsliebhaber unter Hins 
weifung auf die Ausjchreibung in der Mopfchen 
Zeitung Nro. 173. hiezu vorgeladen. 
Uröberg am aten Auguſt 1818, 
Königlich Baleriſches Landgericht, 
Ott, Landrichter, 


414.) (Belanntmadung.) 

Das Gantanwefen bed Thaddaͤ Efer Färs 
berö von Weſtendorf bejichend in Haus, 
und Garten wird wiederholt zum Verkauf außs 
gefchrieben, und Kaufsliebhaber werden auf 
Donnerstag den zu dich: bis, frühe 9 Uhr 
mit den möchigen Zeuguiſſen verfehen zu ers 
fheinen eingeladen. 

MWertingen den Str Auguſt 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
dv. Rheiul, Landrichter. 





415.) (Evieral:Ladung.) 

Auf die Jujolvenz-Erklärung der verwitte 
weten Bäurin Maria Uhl von Lichtenau 
werben die ſaͤmtlichen Gläubiger derfelben uns 
ter Strafe des Ausſchluſſes auf Monrag den 
Zıtet Yuguft ad liquidandum, und zum Mers 
fuche einer Nachlaß: Verhandlung; im Falle 
aber diefe fich zerſchlagen würde, auf Donneres 
tag den a4" September ad excipiendum, und 
auf Donnerstag den za’ Dctober d. J. ad 
concludendum jedesmal Vormittags g Uhr ente 


weber perfbnlich, oder durch gefeßlich Bevoll⸗ 


maͤchtigte dahier zu erſcheinen vorgeladen. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß am 
Donnerstag den a7" Auguſt d. J. dad zum 
hieſigen Fönigl. Rentamte grund-⸗, und beitand: 
bare Anweſen der Gemeinfchuldnerin, beſtehend 
a.) in einem fehr geräumigen Haufe mit Stas 
del, und Stallung unter einem Dache, b.) in 
einem am Haufe befindlichen großen, mit meh: 
rern DObftbäumen verfehenen Grasgarten, c.) 
in 2 ıfa Jauchert Gemeindögründen, d.) in ı4 
Saucerten beftandbarer Aecker, e) in 5 Tags 
werfen folhen Maads, und f,) in 2 ıfa Jaus 
cherfen Holzgrundes mittelft dffentlicher Verfleis 
gerung an den Meiftbiethenden, vorbehaltlich 
der Ratification der ee 1a werde — 
werden. 

Kaufsliebhaber, wovon Auswaͤrtige mit le⸗ 
galen Vermögens, und Leumunds-Zeugniſſen 
verſehen ſeyn muͤſſen, haben ſich an der Ver— 
ſteigerungs⸗Tagsfahrt in Lichtenau einzufinden, 
und ihr Augeboth zu Protocoll zu geben. 

Mindelheim, den 5" Auguft 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





416.) (Belanntmachung.) 

Es fällt nad) der Actenlage nothwendig, den 
Schuldenſtand der Appolonia Heißin vers 
wirtibren Gätlerin von Rinnenthal zu erhes 
ben, und zugleich mit den Gläubigern den Weg 
ber Guͤte zu verfuchen. 

Es werden demnach fämtlidhe Gläubiger 
derfelben aufgefodert, am 7" September I. J. 
fruh 9 Uhr bierorts zu erfcheinen, mad ihre 
Foderungen funmarifch zu liquidiren. 
Sollte an -diefer Tagsfahrt eine gütliche 
Ausgleihung zu Stande kommen, fo werden 
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die anöbleibenden befannten Gläubiger der Stim⸗ 
men⸗Mehrheit beigezaͤhlt, die nichterfcheinens 
den unbekannten Gläubiger aber haben ſich ſelb⸗ 
ften die allenfalls für fie, wie immer ala 
hende Nachipeile zuzufchreiben. 
Friedberg, am 5" Yuguft 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Let. Carron du Val, Landrichter, 


417.) (Bekanntmachung.) 

Auch bei der zweiten Steigerungs⸗Tagsfahrt 
des Anweſens der Wittwe UfraBaumeifter 
von. Durgau, beftehend in einer bürgerlichen 
Behaufung Nr. 116. mit hiebei ſich befindliche 
Wurzgärtel, und Kraurftrangen ıf Jauchert ein 
genen Aderd, und ıfa Zagwerf Maads fand 
fi) fein Kaufsluftiger hiezu. e; 

Es wird nun nach dem neuerlich — 
bittlichen Antrage der Kreditorſchaft zum dritt⸗ 
maligen Verſuche Termin auf Samstag. den 
2g“" l. M. anberaumt, wozu die allenfahfigen 
Kaufsliebhaber anmit eingeladen werden, 

Burgau am Sten Yuguft 1818, 
‚Königlich baterifches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter, 


418.) (Borlabung.) 

Johann Grettberger von Wörnige 
ftein Landgerichts Donauwdrth hat im Jahre 
1809 als Gemeiner des K. B. 7" Linien Zus 
fanterie Regiments den Öfterreichifchen Feldzug _ 
mitgemacht, iſt feirher als vermißt vorgetras 
gen, und wird von feinen nächften Anverwands 
ten fiir todt gehalten. 

Da nun Ddiefe Über fein elterliches Vermd— 
gen pr. zoo fl. Kapital, und 70 fl. Zinfen als 
gefegliche Erben zu difponiren fuchen, und deßs 
halb gebeten haben, ihm geeignet borzuladen; 
fo will man denfelben, wenn er noch am Leben 
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feyn folfte ;' ober beſſen Erben hiemit aufgefos 
dert haben, binnen 4 Monaten a Dato ents 
weder perjbhlich, oder durch einen Mandatar 
ſich um ſo gewiſſer dahier zu melden, als aufs 
ferdem fein Vermögen an die bekannten Erben 
gegen Caution ausgefolgt werden würde, 
Donamvdrth am bt AYuguft 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 





919.) (Bekanntmachung.) 

In Gemaͤßheit hochſter Anbefehlung wird die 
An der Fotſtredier Oberkammlach, Forſtwartey 
Darberg, liegende Kammeralwald-Par— 
Zelle, der Darberger Eichelgarten, im 
Flaͤcheninhalt von’4 3/4 Sauchert BTR., am 


Wh dieſes Monars, früh um 9 Uhr im Orte 


Darberg, an den Meiftbierhenden im Wege dfs 
fentlicher Verfteigerung salva ratificatione dere 
shuffert, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen 
werben. 

Diejenigen, welche die Parzelle vor dem Ber: 
Faufe in Augenfchein zu nehmen wilnfchen, wol 
Xen fich an den K. Revierfdrfter Heiß zu Ober 
kammlach wenden. 

‚Mindelheim den bien Auguſt +88. 
"Königlich Baieriſches Forft + und Rentamt. 
" Martin Oberforſter. Erb, Rentbeamter. 





4:0.) (Belanntmadung.) 

Durch das böchite Refeript der k. Megierung 
Bes Oberdonaukreiſes Kammer der Finanzen, dd. 
Mugöburg den 27“ Juny I. 3, Nro. 6467. wurde 
den unterfertigtem Behörden der gnaͤdigſte Auf⸗ 
trag ertheilt, die Verfteigerung der Berlöftigung 
Ber Sträflinge im k. Strafarbeitshaus dahier dfr 
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fentlich befannt zu machen, und mit dem Wenigfte 

nehmenden einen Akkord muter Vorbehalt der 
hoͤchſten Ratifikation abzuſchließen. 

Daher werden alle diejenige, welche Luft has 

ben, die Verköftigung der Eträflinge in Akkord 

zu nehmen, eingeladen, Donnerftags den a7!" dieß 

Vormittags 10 Uhr in dem Gefchäftszimmer der 

biefigen Strafarbeitähausvenvaltung zu erſchei⸗ 

nen, wo fohin durch die unterfertigten Behbrden 


"Die Bedingniffe der Ausſpeiſung, dan das Kos 


flenregulariv bekannt gemadt, und mit dem⸗ 
jenigen ein Kontrakt abgefchloffen werden wird, 
weldyer fich zur Annahme der Verköftigung am 
billigſten herbeyläßt. 


Buchloe, den blen Auguſt 1818, 
Königliches Rentamt, und Königliche 
Strafarbeitshaus⸗Verwaltung allda, 
Let. Schwarz, Rentbeamteg, 
BDögele, Verwalter, , 





421.) (Belanntmadhung) 

Bei dem biefigen Untergericht find _brey ges 
fundene filberne Löffel deponirt. Da diefelben 
bezeichnet find, fo wird der Eigenthimer aufs 
gefordert, fich über fein Eigentyum auszuweiſen, 
und bafjelbe gegen Kdftenerfag in Empfang zu 
nehmen, widrigenfalld-damit nach der allerhbdhe 
fien Verordnung vom a3" Nov. 1815, verfahren 
werden wird, 

Gloͤtt den miten Auguſt 1818. 


Koͤnigl. Baieriſches Graͤflich Fuggeriſches 
Untergericht. 
In legaler Abweſenheit Des k. Untertichters. 
Stocker, Affeffor. 
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Bekanntmachungen— 
ber Koͤnigl. Oberſten Kreisfteflen, 


Ortsverzeichniß des K. 8. 
Landgerichts Main, 
nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. 


I. Steuerdiſtriet Aindling. 


Aindling, GMarkt u. Pf.), Pach, (®.), 
Sand, (W.), Todtenweis, (Pf. D.). 


DI. Steuerdiftrict Baierdilfing. 


Baierdilling, (Pf.D.), Sallad, (D.), 


#, 


IU. Steuerdiftrist Bud. _ 
Bonfal,(Pf.D.), Buch, (Pf. D.), Holz 
kirchen, (MD): :ı..139 1.' 8 

‚IV. Steuerdiftrict Echshe im. 


Ehsheim, (Pf. D.), Kuͤh 
MNRNeicherſtein, (D)X. 


V. Steuerdiſtriet Etting. 
Drunnen, (E.), Eſchling, (W.), Et 
46 
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eltigensttat 
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npaufen,(D.), 
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Balscieer 


Kreifes 





I den I." Auguft ı8ı8, 


. " Fe Tr a — — 
ting,(D.), Hirſch, (E.), Kopfmuͤhl, 
E.), Toding, (MW.), Wengen, (D.). 

VI. Steuerdiftrice Feldheim, 

J Beldheim, (pf. D.), Kloftermiple, (E.), 
Niederfhönenfeld, (Pf. D., Sitz des fin, 
Rentamts, ehemaliges Frauenkloſter.) Wörs 
then, inden (4. E.E.), Lechbruͤcke, (a9.), 

VN. Steuerdiftrict Gempfing. 
Gempfing, (Pf.D;), Kunding,(D.), 
“"VIM. Steuerdifteiet Holzheim. 


Holzheim, (PM.D.), Lehmuͤhle, (E.), 
Sradel,@®). ; 


IX. Steuerdiftrict Illdorf. 
Illdorf, (f. D.), Lenglohe, (W.). 

X. Steuerdiſtriet Münfter. 

2 Hemerten, (W.), Königsbrun, (25H.) 

Munſter, (PD), Sulz, (29.). 

AI. Steuerdiſtriet Meufichen. 


Hdllarn, MW), Neukirchen, (Pf. D.), 
Spaͤrberseck, E.). 
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XII. Steuerdiſtrict Oberbaar. 
Matrimonialgetichtlig.) 
Duͤrnberg, (Schwaige, 299, DOberbadt, 
(Pf. D.), Unterbaar, (D.,u. Schl.). 


AI. Steuer diſtriet Oberpeiching. *. 


Oberpeiching, (D. mit einer Euratie: ), 
Sägmüple, (E.), Unterpeiching, (D.). 
XIV Steuerdiſtrict Ofterzhaufen. 


‚Ebenried, (Pf. D.), Dfterzhaufen, 
DD.) Stupen, W.). 


XV. Steuer diſtrict Peſſenburgheim. 


Peſſenburgheim, (D.). 
XVI. Steuerdiſtriet Pichl. 
Matrimonialgerichtlich : : & 
Binnenbach, (D.), Edenhaufen, iD), 
” Eifingerddorf,(D.), Pi, (ShluDd.). 
XVN. Steuerbdiftrict Poͤttmes. 
Matrimonialgerichtlich 
Aumuͤhle, (E.) Dießmuͤhle, (E.) Güm⸗ 
penberg, (WB), Immendorf, (D.),Mits 
termühle,(E.), Obermuͤhle, (E.)Pott⸗ 
mes, (Markt, Schloß, und Pfarre), Schlo ß⸗ 
mühle,(E.), Untermuͤhle, (E.), Was 
gefenberg, (M.), 

XMII. Steuerdiftriet Reim , ı 
Abdedersmwohnung, (E.)Hammer⸗ 
‚müble, (E.), Heilinggeiftmähle,(E.), 
Kürtelmüple, (E.), Rain, (Stadt, und, 
Pfarre, Sig des k. Landgerichts), Schleif: 
mühle, E.), Walfmühle, (E.). 

XIX. Steuerdiſtriet Rehling. k 

Patrimonialgerichtlich. — —— * 
Allmering(tl.D.), Au, (MR), Gamling, 


(E.), Bungftetten, (E.), Harthof. (€), 


Oberach, (D.), Rehling, PD), Rohre 


bad, (E.) Saͤgmuͤhl, W.), Scherneck, | 


tm 


WII35S2 
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5 l. u. W.), Shintl, (€.), ‚St. Sye⸗ 
cd, a aa Sa 3 
v 


— Steuerdiftrict Riedheim. 


Bergendorf, (D.), Riedheim, (D.), 
— —— 6* 


XXI. "Stenerdiftrier bauihein‘ " 


Mitteljfletten, (D.), Staudheim, 
(PD), Ueberader, (D.). 


KA. Steuerdifftick Tyierhaupten. 
Thierbaupten, (Vf. D., ehemaliges Vene⸗ 


biftinerkiofter ), ‚Beiden, G. ) — 
(E.). 


xxm. SteuerdiſtribtoWalta.“ 
Watrimontalgerichtlich.) = - 


Abehbirg HE), Auhof; (E.), Moden: 
bab,&).Pleighof,(E.) Ried, (W.), 
Shaimbah, (DI; Schbnesberg, 
(ED), S 90 rar (Pf. Din. SH, Walta, 
PDS.) ‚Zn 


"XXIV! Gtöterdiftrice Wallerdorfi 


Agathenzell, (E.) Baſtelmuͤhle, (E.), 
Hagenheim, B.), Haufen, (E.), Holz 
muͤhls „E. ). Macdling, — ), Straups 
pen. a. Wallerdorf, (D.), Mech: 
„rering, D.), Bitesmühle, (E.). 


XXV. Steugedirict Weidorf. 
Haſelbach, (M.D3, Weidorf, (D.). 


xxvi. Steuer diftei.et Wiefenbac, 


Hatmperiitd.),Rehtinhsjet,chl), 
‚Oberperlimihlg (E.)yılöwtergerls 
nn (€. Ir MERREN u) 
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Hoßertfegung dernertradirten( 
2 nmlßntfiengen, 2 6 
Bon der Fönigl. Stiftungs⸗Adminiſtration 
Meuburg wurden weiter | 

ur wahre XLV. N .41.9 
an das koͤnigl. Landgericht Rain. ertiädirr; 





Die Stiftungen * 
a.) des Eultus: 
2. zu Baierdilling, das Verm. d. Pfarrkirche; 


2.5, 5 =... 8). Braderichaft; 
3. :Bonfal, = ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
4 ⸗Buch, ⸗ 5 ⸗ Br Se 
5. sEbenried, =... s. 8. — 
6. :Echöheim, = ⸗ ⸗ Silialfiche; 
7. :Efbling, — ⸗ e⸗23 
8. Etting, ⸗ ⸗ ⸗ 63 
9. ⸗Feldheim, ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
205: Gempfing, e "u mn.» ur 
11. :Dafelbad,, s, £ ⸗ ⸗23 
12. -Heimpersdorf, « ⸗Filialkirche; 
13. ⸗Holzheim 5» e Pfarrkirche; 
14. sHolzfirdhen,sı '. ig lie; 
46. lldorf,/i, "sr = wie a" 
6. s Fmmendorf; — ⸗ ‚ * ;Bllialficche ; 
17. »sAunding, ce, ® Pe 3 
18, sRengloh, — — u. 0 035 
19. sMittelftetten, ss 00; 
20. : Minfter, ⸗ ee Pfarrkirche; 
ar, sMeufivhen,s « 0,0 35 
22. : Nördling, s Pi ⸗ Filialkirche; * 
23. sOberpeidhing, — » Filialkirche; 
24. ⸗Oſterzhauſen, — ⸗Pfarrkirche; 
25. ⸗Peſenburgheim,⸗ RE SE 3 
26. :Echaiubad, N ⸗Filialkirche; 
27.⸗Sallach, ⸗ ⸗ ⸗ ee. 
a8, »Stadel, ee . 08 5.5 


40 * 


en 
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29.3uStaudheim, das Dermbg. der Pfarrkirche ; 
30. ⸗Thierhaupten, Se :g ⸗—⸗3 
31. € Toͤding, e 3 


« Silielfirde; 





z 
j3. : Upserpeißing, . E80 23 
3. : Malta, ⸗2Piſarrkirche; 
34 -Waͤchtering,-— ⸗ ⸗ Filialkirche; 
io Wallerdorf* 
86, » Wengen, | ® e .. s.3 
b. Des Unterrichts: 


zu Feldheim, das Vermögen des Schulfonds; 
⸗ Reukirchen, se — ⸗ 7 a Be 
DR DE Aa 


ER 
a der Stipendien?” 
Stiftung, 
(CLXIV.) Me 
j Befanntmadhung, 
(Die momentane Bermwefung des Rentamts 
Friedberg betreffend.) — 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. ar 
Daß der koͤnigſl. Rentbeamte Dirnber— 
ger zu Friedberg den Oberſchreiber Preu. 
mit dieſſeitiger Genehmigung zur momentas 
nen Amtsverweſung während feines ſechs⸗ 
wochentlichen Urlaubs bevollmächtiger habe, 
wird hiemit auf den Grund. des Regies 
rungsbeſchluſſes vom 20%" Aprif 817. durch 
das Kreis: Intelligenzblatt befannt gemacht. 
Angsburg, den ram Auquſt 18,8, 
Roͤnigl. Baierifche Regierung deg 
. DOberdonaufreifes. 
Kammer der Finanıen, P 
Freyherr von Grasenreuth, 
Gr.v. Armansperg, 


. coll, Miter. 
—r — 


. 
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(CLXV.) 
Oeffentliche Bedanntmachung. 
( Frommes Vermaͤchtniß betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtäaͤt 
des Könige. 
Die verflorbene Kaufmannstochter Krefs 
sen; Pfifterer zu Augsburg hat in ihrem 
Teſtamente vom ıı* November v. J. 
a.) für Meßenftipendin s +»  zoofl. 
'b.) für das kathol. Waiſenhaus 25; 
c,) in. jede Fathol, Pfarrei für bie 
Hausarmen roo fl., zufammen 500 # 
d.) jeder Bruderfhaft, derer Mits 
glied fe wars: 5 
vermacht. N 


10, ” 


Man bringt vorfichende feommen Regas 


te wohlgefaͤllig zur Öffentlichen Kenntuiß. 
Augsburg den ißen Auguſt 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. — 
Freyherr von Gravenreuth. 
Rarfer. 
coll. Buckingham. 
(CLXVL.) 
Deffentliche Betanntmachung. 
(Ein frommes Vermaͤchtniß betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Meter Bikinaer, Euratbenefiziat u. 
Oberlauterbach, des koͤnigl. Landgerichts 
. Schrobenhanfen, hat in feinem — 
vom 22'" Maid.) 


nn nn 
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0.) zuieinem Jahrtage ar: a :'zoofl.. 
b.) für die Schule, und die men 50 ; 


legirt. 

Man- bringe dieſe — — 
mit Wohlgefallen zur oͤffentlichen Kenntniß. 
Augsburg den 25" AYurguft 1816. 
Königlih Baierifche Regierung des 

Dberdonaufreifes. _ 
Kammer des Innern, 
wewgerr von Grabenreuth. 
Raiſer. 
coll. Seel. 





(cuxvii) 


Oeffentliche —— 
( Frommes Vermaͤchtniß betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtät 


des Koͤnigs. 
Michael Gallenmuͤller von Fri 


ſtin gen-hat in feiner. letztwilligen Dispo⸗ 
: fition vom ı 
mit 250 fl. in der Kirche zu Friflingen ges 


6" Febr.:v. J. einen Jahrtag 


ſtiftet, wovon die Armen: , und Schul:Quart 


dem Armen, und Schulfonde zuwaͤchſt. 


Augsburg den 25°" Auguſt 1816. 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr vor Gravenreuth. 
Raifer. 


coll, Seel. 
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(CLXVIH.) rei erlediget; fie enthält 507 Seelen, hat 
Befanntma * un 8. drei Filialorte, eine Schule, und wird ohne 


(Die Erledigung der Pfarrei Aurled betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät 

u des Königs. 

Durch Beförderung des bisherigen Pfar: 
vers zu Anried iſt dieje Pfarrei erledige 
worden. 

Diefelbe liegt in der Didzefe Augsburg, 
in dem Sandgerichte Zusmarshaufen, im 
Drtsgerichte Ettelried ; firemhält 1758er: 
den, hat eine Schule, amd bedarf feines 
. Hilfspriefters. 

Der Ertrag wird gröftentheils aus Wid⸗ 
dumsgütern, und Zchent;Rechten bezogen, 
und berechnet fih auf 1254 fl. 38 fr. 

‚Die Pajten betragen jährlich 61 fl. 42fr., 
auch haftet ein Baureluitions:Kapital von 
2150 fl. auf derfelben, wovon jährlich 50 fl, 
‚abzuführen. find, 

"Augsburg den 14" Auguft 1818. 


- Königl. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreijes. 


Kanımer des Junern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
ooll. Seel. 
(CLXIX.) | 


Befanntmahung. 
CDie Pfarrei Barzeuhofen beireffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 


des Königs. 


Durch Beförderung’ des bisherigen Pfar⸗ | 


vers zu Batzenhofen wurde dieje Pfars 


‚Hilfspriefter verfehen. 


Die Erträgniffe derfelben beſtehen groͤß⸗ 
tentheils in firee Kompetenz an Geld, und 
Getreide, und werden auf 778 fl. 23 fr. 
berechnet, wovon 54 fl. 49 fr, jährliche 
Laften abzuziehen find. 

Augsburg den ıB" Auguft 1818, 

Königl. Baierifche Regierung des 


DOberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 


Sreyberr von_ ——— 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 
(CLXX.) 
Befanntmadhung. 
(Die allgemeine Koniursspräfung der Schuldlenſt⸗ 
Präparanden betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Am 28" des kommenden Monats Seps 
tember, und an den folgenden Tagen wird 
die allgemeine Konkurs: Prüfung derjenigen 
Schuldienft-Präparanden, welche feit ihrer 
förmfichen Aufnahme als Präparanden den 
zweijährigen Lehrkurs in dieſem Jahre vol: 
fenden, bier in Augsburg gehalten werden; 


„ welches hiermit zur Darnachachtung bekannt 


gemacht wird. 
Augsburg, am ag" Auguſt 1816. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Junern. 
Freyherr bon —— 
Raiſer. 


eoll. Thaihaufer, 
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Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Fortſetzung 
“des Perfonals Berzeihniffes. - 





v. Polizeicommiſſariats-, und 
Landgerichtsbezirk Kempten. 


1.) 8. Stadtgericht in Kempten: 


Stadtrichter: Tiel, ki. Bernhard Kellerer, 
Stadtgerichtsaſſeſſoren: Titl. Wilhelm 
Ignaz v. Wenger. 

Titl. Joſ. Aloys Leeb. 

Protokolliſt: Tirl. Joſ. Fuchs. 

Staͤdtgerichtsſchreiber: Titl. Heinrich 

Koͤchlen. 
Iſaias Ammerbacher. 

Stadtgerichtsdiener: Wilibald Bub. 

Eiſengerichtsdiener: Johannes Mair. 

2.) Koͤnigl. Polizeicommiſſariat in 

Kempten. 

Polizeicommiffär: Titl. Fr.Raver v. Kraft. 

Aectuar: (unbefet.) 

Polizeioffizianten: Titl. Zohan Nepomud 

Brever. 
s Mar.Heydolpb. 
s Sacob Zorn. 

Yolizeirottmeifter: Carl Mepger. 

6 Polizeidiener, Namens: Michael Blend, 
Thomas Stolch, Johann Gefer, Nico: 
laus Königsberger, Job. Vochetzer, 
und Benedilt Rohrer. 

3.) K. Landgericht in Kempten: 

gandrichter: Titel. Georg Henne. 

‚ter Landgerichtsaſſeſſor: Ziel. Aloys Kas 
ftenmapr. 

au gandgerichtsaffeffor: Ziel. Joſ. Jän 

gerle, functionirend. 


=—— an. 
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Landgerichtsdiener: Joſeph Vochetzer. 
4.) K. Rentamt in Kempten. 


Rentbeamter: Titl. Nicolaus Guͤllmann. 


Rentamtsbothen: MagnusTaufrats— 
hofer. 
Joſeph Schmied. 
5.) K. Kaſtenamt Kempten. 
Kaſtenbeamter: Titl. Joſeph Volk. 
Kaſtenbothe: Michael Lichtenſteiger. 
Kaſtenknecht: Daniel Dorn. 


6.) Aerztliches Perſonal: 


Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johann Georg 


Lunz in Kempten 
gandarzt: Bernhard Huber, in Wiggense 
bad). 


‚Die Bezirke Buchenberg, Haldenwang, 


und Sulzberg find unbefekt.) 
Thierarzt: Ziel. Mang Kreuger in We 
ftenried, (Steuerdiftriets 
Wiggensbach). 
7.) K. DiftrietsStiftungsadmini 
ſtration. 


Adminiſtrator. Titl. Wolfgang Gallwitz; 
(für den Stadt⸗, und Landgerichtsbezirk Kem⸗ 
pten, und für die Laudgerichtsbezirke Grd⸗ 
nenbach, Dbergänzburg, und Im— 
menjtabt.) 
Amtsdiener: Joh. Michael Sommer. 
8.) 8. Studien; Anftalten: 
A.) Gymnaſium in Kempten. 
Rectorat: Titel. Dr. Leonhard Böhm, Rector. 
Til. Aloys Nil, 1 Rectoratsaſſeſſor. 
s Remig. Geijt, at® Rectoratsaſſeſſor. 
Profefforen: Titl, Dr. Leonhard Böhm, an 
der Obergymnaſial⸗Claſſe (S.oben.) 


% 
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Profeſſoren: Titl. Aloys Nickl, an den beiden 
Mittel:Gynmafial-Claffen.(S.oben.) 

s Mich. Billmayer, an ber 
Unter:Gymnafial:Elaffe, 

Lehrer der Ober: Progymnafial-Elaffe: 


Titl. Remigius Geift. (&. oben.) 


Lehrer der Unter:Progpymnafial:Elaffe: 
-Titl, Andreas Kammerer. 
Sprad:, und Kunftlehrer: 
——— Sprachlehrer: Titl. Otto 
Philipp Muͤndler. 
J Titl. Ludwig Weiß. 
Muſiklehrer: ⸗Joſ Hoͤrger, prov. 
Schreiblehrer: s of. Anton Geiſt. 
B.) Lateinifhe Vorbereitungs— 
Säule, 
Kehrer der obern Abtheilung: Titl.Georg 
Griefer. 
» der untern Abtheilung: + Martin 
Riß, prop. 
—* und Schreiblehrer: Titl. Joſeph 
Hörger,u. Joſ. Anton Geiſte(ſ. oben.) 
Pedell der beiden Studienanſtalten: 
Joſeph Uhl. 
9.) K. Straſſen-, und Waſſerbau⸗ 
Juſpection. 
Bauinſpe«cor: Titl. Joh. Baptiſt v. Lan: 
genmantel. 
Fuͤr die Gerichtsbezirke Lindau, Weiler, 
Immenſtadt, Sonthofen, Kempten, 
Groͤnenbach, Obergünzbutg, Otto— 
Veuren, Babeuhauſen, Memmingen, 
Buxheim, Illeraichen, uud Illertiſ— 
ſen, fuͤr den Haven zu Lindau, und ben 
Flußbezirk der Iller, dann die Heinern 


Fluͤſſe feines Bezirks, 


Rechnungsführer: Til. Fr. M. Schick. | 
Wegmeijter: Florian Wetter in Kempten. 


10.) K. Forſtperſonal: 
Forſtamt Kempten: 


Oberfoͤrſter: Titl. Andreas Seyler in 
Kempten. 
Amtsgehuͤlfe: =» Joſeph Gayer. 
a.) Forſtrevier Buchenberg: (Landgerichts 
Kempten.) 
Revierfoͤrſter: Titl. Franz Anton Henne in 
Buchenberg. 
Forſtwarth: Joſeph Walch in Hellengerſt 
Steuerdiſtricts Rechtis.) 
Forſtgehülfe: Joh. Boy, in Buchenberg. 
b.) Forſtrevier Wiggensbach: (Landges 
richts Kempten. ) 
Revierfdrflers Titl. Anton Klemerin Wigs 
genöbach. 
———— Georg Kirchmayer in 
— Kempten. 
Johann Geiger in Kirnach, 
Steuerdiſtriets Wiggensbach. 
Forſtgehülfe: Joſ. Walch in Wiggensbach. 
ce.) Forſtrevier Kimratshofen, (f. Logt. 
Groͤnenbach, oben p. 576. des Kr. J. Bl.) 


4.) Forſtreviet Oberguͤnzburg. (S.Logt. 


Oberguͤnzburg.) 
Der Forſtwarth Paul Diepold iſt in 
B age 99, Steuerdiſtriets Haldenwang, 

(Kdgts. Kempten.) 

e.) Korftrevier Bodeläberg: 

Revierfdrfter: Ziel. Eprift.Copp in Durach. 
Gorftgehülfen: Benedikt Kliebenfchädel, 
Franz Anton Kornes, und Gabriel DOftler, 
in Bodelsberg, Steuerdiſtriets Durad). 


f.) Revier Lindau. (ſ. Landgericht Lindau, ) 
. j ”r rien 


70. 


11.) K. Diftriersfchulinfpector: 
ziel. Joh. Mang Glägle, Pfarrer in Dezigau. 
12) 8. Salz⸗Ober⸗Faktorie Kems 
pteu: 
Oberfaktor: Tiel, Franz Fofeph v. Kolb. 
Amtsſchreiber: Ziel. Leouhard Kaſtner. 
13.) K. Obermauth-, und Hallamt 
Kempten.) 
Dberbeamtrer: Titl. Auton Langenmantl. 
Gontrofleurs » Erephan Echmied. 
- Hallverwalter:s Mar. Ziegelmaper. 
Waagmeiſter: » Jakob Wolf. 
Dffiziantens = Earl Prummer, 
s Glemens Erler. 
Amtsdiener: Michael Pettenkofer. 
Joſeph Widemann. 
Joh. Baptiſt Partl. 
a.) Beymauthamt Nellenbruck: 
Beymauthner: Titl. Anton Blaim. 
Controll⸗Offiziaut: Georg Keſſel. 
Amtsdiener: Sebaſtian Saureiner. 


Station Nellenberg: Stationiſt: Mar⸗ 


tin Ducher. 
b.) Benmauthamt Immenſtadt. 
(f. Lögt., Immenſtadt oben pag- 663.) " 
e.) Beymauthamt Sönthofen 
(f. Logt. Sonthofen.) 
d.) Beymauthamt Staufen, 
(S. Logt. Immenftadt, oben pag · 663.) 
(Die Stationen find in dem Landgerichten Grb 
' nenbab, Sonthofen, u. Weiler.) 
14.) Königlide Poftverwaltung 
Kempten. 
Yoftmeifter: Titl. Sram Joſeph v. Kolb. 
Aushuͤlfsofficial: Titl. Fr. Xaver Riſt. 
Brieftraͤger, und Packer: Ulrich Dorn. 


— — — — 
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15.) Advocaten in Kempten: 

Ziel. Joh. Baptiſt Mayr. 

s Dof. Mops Welz. 
s Felir Zimmermann. 
wnnwssrt 

XV.) K. Landgerichtsbezirk Lauin— 

gen. 

1.) 8. Landgericht in Lauingen: 
gandrichter: Titl. Franz Borgias v. Ott. 

ste Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Joſ. Kims 

merle. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Jakob 
Strobel. 

Landgerichtsdiener: Caſpar Kuiſel. 

2.) Königl. Rentamt in Lauingen: 

Kentbeamter: Titl. Carl Deindl. 
Kentamtsdiener: Ehriftoph Sauer. 

3.) Aerztliches Perfonal: 
Landgerichtsarzt: Titel. Dr. Mang Sauter 
in Lauingen. 
Landaͤrzte: Titl. Georg Ring in Gundelfingen. 

s Sof. Anton Hackenmuͤller 
in Lauingen. 

(Die Bezirfe Haunsheim, u. Zoͤſchingeu 
find unbefegt.) 

Thierarzt: Titl. Michael Scheiblinger, 

in Haufen bei Lauingen.“ 

4) 8. Diftriersftiftungs; Admink 

ftration: WE: 
(In Günzburg. €. oben pag.577.) 
5.) 8. Straffens, u. Waſſer b au⸗JIn⸗ 
ſpektion. 
(In Donauworth. S. oben pag. 486.) 
6.) K. Forſtperſonal: 
(zum K. Forſtamte Hoͤchſtaͤdt.) 
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Forſtrevier Zöfhingen: 
Mevierförfter: Ziel. Anton Mayer in 355 
ſchingen. 
Sorfimarte: Michael Hans in Staufen. 
Michael Bayer in Viehhof 
bei Staufen. 
Euſtach Stuhlmäller in Gum: 
belfingen, zugleich Stadt 
Gundelfingiſcher Forfter. 
Sorfigehälfem Aloys GeigerinZoͤſchingen. 
Hubert Stuhlmuͤller in Gun— 
delfingen. 
7.) K. Ober⸗Maut-⸗, und Hallamt 
Lauingen. 
Oberbeamter: Titl. Carl Ludwig Warro. 
Titl. Franz Seraphin Schoͤn, Mitglied des 
Verdienſtordens der baier. Krone. 
hallverwalter, u Waagmeifter: Titl.Jof. 
Stiegelmapyer, 
Dffiziant: Ziel. Martin Fenneberg, 
Amtsdiener: Joh. Evangelit Sigl. 
Beymauthamt Medlingen: 
Beymauthuer: Titl. Joſeph Graſer. 
Eontrolloffiziaut: Titl. Valentin Stadler, 
Amtsdiener: Johann Kohlhitter, und Se— 
baſtian Schmid, 
Mautftation Baͤchingen (an der Brenz); 
Stationift: Jof. Bauer. 
Mautjtation Stod (bei Bachhagel); 
Stationift: Johann Georg Willer. 
Mantjtation Staufen; 
Stationijt: Chriſtian Heimih Klofter, 
Mautftation Dattenhaufenz 
Stationift: Andreas Dieler. 
Mautftation Möpimgen (Logts. Dilfingen.) 
Stationift: Abraham Kopp. 
8.) Brieffammlung, 
Poſtbothe in gauingen; Martin Obrahbe. 
47 


wenn 


vof 
9.) K. Diiftriets:S hufinfpeetoren: 
Ziel. Joſeph Roͤckl, Lycaͤums Profefior, und 
Schulcommiſſaͤr zu Dillingen. 

Til. Samuel Troͤglen, Stadtpfarrer, und Dis 

ſtrietsdekan in Leipheim (Logts. Guͤnzburg.) 
10.) Advocat. 
Titl. Maximilian Stich in Lauingen. 

— — 


Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom gzotes 
Juli d. J. wurde die durch den Todfall des 
vorigen koͤniglichen Landrichters v. Proͤdl ers 
ledigte Stelle zu Türfheim dem bisheris 
gen Landrichter zu Negenftauf Aloys Fchrn. 
von Donnersberg; — die Randrichterss 
ftelle zu Regenſtauf im Regenkreiſe dem 
bisherigen I" Landgerichtsaffeffor zur Kemps 
ten Bernhard Schoͤllhorn; die Fr Aſſeſ⸗ 
forftelle bei dem Landgerichte Kempten dem 
bisherigen II" Aſſeſſor bei dem Landgerichte 
Zußmarshaufen Aloys Kaftenmaier; und 
die II* Affefforsftelle‘ bei dem Landgerichte 
Zußmarshaufer dem bei dem Landgerichte 
Tuͤrkheim  zeitfih functionirenden Actuar 
Ignaz Hefner allergnädigft verliehen, 





Nach weiterer allerhoͤchſten Verfügung 
vom 24" dieß verbleibt Frhr. von Doms 
nersberg auf die Borftellung der Marke, 
und Gerichts:Gemeinden von Regenftauf, 
und nad) der hierüber abgegebenen eigenen 
Erffärung als Landrichter zu Negeuftauf, 
dem Bernhardbe Schoͤllhorn zu Kempten 


“aber wurde unten einem die kandrichtereſſelle 


= — — — 
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in Tuͤrkheim ſtatt jener in Regenſtauf at 
fergnädigft verliehen. 


Durch allerhöchfte Entſchließung vom 
4" Auguft d. I. haben Seine Königl. 
Majeſtaͤt die erledigte Landgerichts— 
Arztes:Stelle zu Sonthofen dern bit: 
berigen Armenarzte, und Aflifienten des 
Stadtgerichts: Arztes zu Amberg Dr. Johann 
Froͤhlich allergnädigft zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben un: 
term 16°" Juli d. J. dem 73 jährigen koͤnigl. 
Salzbeamten Johann Mündler zu Guͤnz— 
burg zum Beweife der allechöchften Anerken⸗ 
nung feiner Verbienfte, und zur Erhöhung 
der Feyer feines Dienftjubildums die golde— 
ne Eivil: Verdienftmedaille allergnädigft zu 
verfeihen geruht, welche demſelben am 29" 
Juli d, J. als au dem Tage der Feyer ſei— 
ner Sojährigen rühmlihen Dienftfeiftung 
von dem föniglichen Landrichte Wochinger 
«in Guͤnzburg, aus Commitierung von ber k. 
- Generst:Salinen: Adminiftration in München 
unter allgemeiner Theilnahme auf eine feier; 
liche Weife behändiger worden ift. 


Durch allerhöchften Beſchluß vom 1 5'* 
‚Sum d. J. wurde die Pfarrei zu Wallen— 
hauſen Landgerihts Roggenburg den bis; 
herlgen Pfarrer zu Wattenweiler, Pries 
ſter Hieronim, Ploͤſch allergnädigft verlichen, 


‚Unterm 27" Juli d. J. wurde die Pfars 

rei zu Weil Landgerichts Landsberg dem 

bisherigen Pfarrer zu Anried, Landgerichts 

Zußmarshaufer im Dberdonaufeife, — ben 

Hrieſter Johann Baptift Ertinger; unterm 
30" ejusdem die organifirte, vereinte Pfar⸗ 
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zei zn Echenbrunn, und Faimingen 


Landgerichtskauingen , dem bisherigen Pfarr; 
vicar dafelbft, Priefter Franz Albert Utz, 
ehemaligen Auguftiner zufauingen; — unterm 
3" Auguft d. J. die Pfarrei zu Wetten: 
haufen Landgerichts Burgan nach der Claſ⸗ 
fififationsceihe der- im Jahr 1809 zu Auges _ 
burg geprüften Erreligiofen dem Priefter 
Bernhard Neumayr Erprämonftratenfer 
des aufgelößten Klofter zu Schäflarn Hilfs: 
priefter zn Stoffen Landgerichts Landsberg; — 
sub eodem die Pfarrei zu Dietershofen, 
Landgerichts Zllertiffen, dem bisherigen Pfars 
ver zu Altenmünfter Priefter Fran Kas 
ver Minderer; — und die hiedurch erledigte 
Pfarrei zu Altenmuͤnſter Landgerichts 
Zußmars hauſen nach der Claſſiſicationsreihe 
der im Jahr 1813. zu Eichſtaͤdt gepruͤften 
Pfarrkandidaten dem Prieſter Aloys Stör 
zer, Cooperator an der Dompfarrei in 
Eichſtaͤdt; — unterm 5" Auguſt d. J. die 
Pfarrei zu Großaitingen, Landgerichts 
Schwabmuͤnchen dem bisherigen Pfarrer zu 
Oberſtdorf, Prieſter Fr. Kaver Thoma, und 
die dadurch erledigte Pfarrei zu Oberftdorf 
Landgerichts Sonthofen dem Priefter Wen— 
delin Ried, Kaplan zu Legau; — und um: 
term zo" Anguft d. J. die Pfarrei zu 


Baindlfirhen, Landgerichts Friedberg, 


dem bisherigen Pfarrer, und Difiricts-Schuls 
Anfpeetor zu Deimhauſen Prieſter Joachim 
v. Schiltberg mit der Diſtriets-Schul—⸗ 
Inſpectorsſtelle allergnaͤdigſt verliehen. 


Unterm 9" Auguſt d. J. geruhten Geis 
ne Koͤnigliche Majeſtaͤt die von dem Herrn 
Fuͤrſten von Oettingen-Wallerſtein ausge—⸗ 


ſtellte Praͤſentation für den bisherigen Pfar⸗ 


rer zu Reichertshofen, Prieſter Franz Anton 
Bauerauf diePfarrei zu Ried Landgerichts 
Zußmars hauſen allergnaͤdigſt zu beſtaͤttigen. 
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Program. 


Der unterzeichnete Innhaber der Kommifz 
fions-Niederlage für den baieriſchen Kunfte, und 
Gewerbsfleiß beabfichter, diefes Jahr eine Aus: 
ſtellung der vorziglichern Kunſt-, und Ge: 
werb3: Erzeigniffe zu verfuchen, und hofft durch 
thaͤtige Theilnahme, und Eräftige Unterſtuͤtzung die 
Ausführung. diefes Vorhabens zu erreichen. 

Der erſte Anfang wurde zwar ſchon im vers 
gangenen Jahre gemacht; allein die Kürze der 
Zeit hinderte die Ausführung. — Auch war der 
Ort, wo dad Wenige, was eingefandt werde 
konnte, und auch ausgeftellt wurde, der Natur, 
diefes Gegenftandes nicht angemeſſen. Die dieß— 
malige Ausſtellung fol deßhalb in einem anges 
ntafeucen , geräumigen Lofale, im DOftober, acht 
Tage hindurch ftatt haben. 

Saͤmtliche Fabrikanten und Manufakturiſten 
des Reichs, — alle Klaſſen der Staatsbuͤrger, 
die nuͤtzliche Gewerbe treiben; — jeder Dille— 
tant, unter deſſen Haͤnden etwas Vortreffliches. 
res aus dem Gebiete der Kunſt erwaͤchst, — 
wird gebeten, Antheil an dieſer Ausſtellung zu 
nehmen, und ſolche zu befoͤrdern. 

Jedes ausgezeichnete Produkt, es ſey Ge— 
ſpiunſt, oder Gewebe, — Stroh-, Papiere, 
Holz-⸗, oder Metallarbeit, — prachtvolle Typo⸗ 
graphiſche, Lytographiſche, ober audere dahin ge— 
hoͤrige Werke, Maſchinen, kurz alles was dem 
Kunſt und Gewerbsfleiß Ehre, dem Vaterlande 
Ruhm bringen, die Fabrik-, oder Gewerbövers 
wandten zur Nacheiferung wecken kann, beurkun⸗ 
de von Jahr zu Jahr in dieſer Ausſtellung von 
dem Eingebohrnen, und den Ausländer, wie 
weit die Induſtrie auf vaterländifchen Boden ges 
diehen fey , und muntere zu neuen, noch glänz 
zendern Fortfchritten aufe 
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und. Gewerbtreibenden Klafjen des Reiches ge⸗ 
ziemend aufgefodert, zu dieſer Ausſtellung, ſo⸗ 
bald als moͤglich, ihre qusgezeichnetern Erzeug⸗ 
niſſe in die Kunft =, und Gewerbs : Niederlage zu 
München zu ſchicken. — Der unterzeichnete Imn⸗ 
haber dieſer Niederlage wird auf das gewiljenz 
baftefie für das Empfangene Sorge tragen , und 
das Verfaufte berechnen, (in foferne der Verfauf 
gewunſchen wird,). das Zuruͤckgebliebene nad) der. 
Weifung des Einfenders entweder in die Nieder⸗ 
Inge deponiren, oder an die Eigenthuͤmer zuruͤck⸗ 
ſchicken, und ihren Vortheil, als waͤre cö fein ei⸗ 
gener, handhaben. 

Der polytechniſche Verein in Baiern, kein 
muͤſſiger Zuſchauer diefer Ausftellung des Beſ⸗ 
fern, was die National = Induftrie erzeugen 
fanır, wird als kompetenter Richter, und als 
pflichtmaͤßiger Befdrderer der Landes⸗Induſtrie 
im Kunft=, uud Gewerböfache jedem Verdienfte 
Gerechtigkeit widerfahrenlaffen, und durch zweck⸗ 
maͤſſige Aushebung des Beſſern dem kaufsluſtigen 
Publikum, ſowohl dem Einzelnen, als dem Han⸗ 
deltreibenden Theile den Weg zur Fabrike, oder 
zur Werkſtaͤtte zeigen, wo Geſchmack mit Zweck⸗ 
maͤſſigleit und Daner ſich vereinen, nud wo daß: 
inlaͤndiſche Gute bey billigen Preiſen das oft theuer 
Bezahlte aus dem Auslande entbehrlich macht. 

Unterzeichteter ſchmeichelt ſich, daß dieſe Auf⸗ 
fordernug, die an den edlern Theil aus jenen 
Klaſſen aus reinem Geſinnungen gerichter iſt, 
ihre Abſicht nicht verfehlen, ſondern lebhafte 
Theilnahme, und Unterſtuͤtzung finden werde. 

Da die Zeit zur Ausſtellung nicht ſehr ent— 
fernt iſt; ſo erbittet er ſich die Einſendungen mit 
genauen Verzeichniſſen, ſorgfaͤltig verpackt, und 
portofrey, ſpaͤteſtens bis gegen Ende Septem⸗ 
bers, damit ſaͤmtliche Gegenſtaͤnde geordnet, und 
auf die vortheilhafteſte Art unter die Augen des 
Publikums gebracht werden konnen. 
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Auſſer dieſer Ausſtellung wuͤnſchte der Uns 
terzeichnete zur Erweiterung des Magazins noch 
eine Sammlung von natuͤrlichen Muſtern von als 
Tem demjenigen, was in Baiern fabrizirt, und 
als Erzeugniß im den Handel gebracht wird. 

Diefe Mutter folfen in gläfernen Echränfen 
forgfältig aufbewahrt, und foftemarifch geordnet 
werden. — Hiedurch fünnte nach und nach ein 
Kabiner des baierifchen Kunſt-, und Gewerbe 
fleißes, dad dem Ausländer wie dem Inlaͤnder 
in einem Magazin gedffnet wäre, entftehen. 

Möchte auch diefe Abficht durch gefällige , 
amd thärige Theilnahme unterſtuͤtzt, und zur 
Wirklichkeit gebracht werden. 

München im Auguft 1818, 


J. ©. Zeller, Inhaber des Mas 
gazins für den baierifchen Kunjtz, 
und Gewerbs - Fleiß in Minchen, 

IE 


Die Kunſt⸗/ und Zuduftrie-Ausftelung in Augt burg 
betreffend.) 


Eine hohe Fonigliche Regierung hat den Vor⸗ 


ſchlag: mit der diesjährigen Kunftausftellung auf 
dem hiefigen Metzgerhauſe auch eine Aus ſtel⸗ 
lung der Erzeugniſſe desKunſtfleiſ— 
fe 8 zu verbinden, zu genehmigen gerubt, Der 
Zwed biefer hier neuen A usftellung ift ein 
doppelter: Sie foll erftlich durch Zuſammenſtel⸗ 
fung der Erzeugniffe der Manufakturen, Fabri— 
fenz, und Gewerbe Augsburgs zeigen, ob nicht 
Manches, was biöher aus dem Auslande bezo⸗ 
gen wurde, hier eben fo gut und wohlfeil zu 
finden fen ? fie foll zweitens bie hohe induftrielle 
Nichtigkeit der uralten Pflegeftadt der Künfte, 
Augsburg, neuerdiugs berhätigen. Man fchmeis 
chelt ſich, daß auch jene HH. Fabrikanten, des 
ven Namen durch ganz Deutjchland zu befannt 
find , ald das dieſe Ausftellung ihren Ruhm vers 
mehren koͤnnte, dennoch dieſelbe, ihrer patrios 
tiſchen Zwede wegen durch Mittheilung ihrer 
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Erzengniſſe verherrlichen wollen. Es werden dem⸗ 
nach faͤmtliche HH. Wollenz, Seiden⸗, Baum⸗ 
wollen =, und Leinen-Geſpinnſt-Fabrikanten, 
und detto Weber; HH. Spizen-, Band», Bor⸗ 
tenz, und Strumpf-Wirker, und Sticker; die 
HH. Eigenthuͤmer von Kattun=, Seiden-, und 
Zeugdrucereien von Tuͤrkiſchroth-, von Wolleu⸗, 
Ceidene, Baumwollen-, nnd Leinens Färbes 
reien; alle HH. Kuͤnſtler-⸗, und Gewerbe, wels 
che in Gold, und Silber, in andern Metallen, 
in Glaß, Thon , Horn, Wachs, in Leder, Pers 
gament , und Papier, oder in Holz arbeiten ꝛc. 
welche phyſikaliſche, mathematiſche, und muſi⸗ 
kaliſche Juſtrumente, Uhren, Arbeiröwerfzeuge, 
Präparate, Modelle, Maſchinen, Möbeln, Gas 
lanteriewaren verfertigen ꝛc.; ferner die Indus 
ſtrieſchulen und Befchäftigungsanftalten feierlich 
eingeladen, ihre zur Ausftellung ges 
eigmeten Erzeugniſſe bis Ende Septem⸗ 
bers bereit zu halten, um ſie an den noch zu 
beſtimmenden Tagen auf das Metzgerhaus an Uns 
terzeichnete zu ſenden, welche beauftragt ſind, die 
gelieferten Gegenſtaͤnde gegen Schein in Ems 
pfang zu nehmen, und nad) geendigter Ausftels 
lung zuräcdzuftellen. Die Namen der HH. Vers 
fertiger werden nebft dem Preife auf Zerteln den 
Erzeugniffen angeheftet. Es bedarf Feiner Ers 
innerung, daß die Ausftellung ten HH. Ausftels 
lern durchaus feine Koſten verurfachen wird 
Manfchmeicheltfich, daß für die HH. Künffe 
fer und Kunftliebhaber diefe feierliche Gelegens 
heit ein Beweggrund mehr feyn werde, die Aus⸗ 
ftellung der bildenden Künfte mit zahlreichen Bei⸗ 
trägen zu beehren. 
Augsburg, den 16. Aug. 1818, 


Im Namen des jur Kunſt-, und Zeiche 
aungsdanftalt verorbneten Ausfchuffes, 


Nugendas, Direktot. 
Di. Bidemann, 


yıa 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
432.) (Sant: Ebdict.) 


Die Kinder des verlebten Gaſtwirthes Mis 
chael Schimp zu Mertingen haben umEins 
leitung des allgemeinen Concurſes ihrer Gläubi« 
ger gebeten. Es werden daher folgende Ediftds 
tage feitgefegt: 
Freytag der ıBt* September gegenwärtigen 
Jahres zur Production und Liquidation; Mons 
tag der ıgf* October zur Anbringung der Einre⸗ 
den; Donnerstag der 19% November zur Replies 
handlung; und Domnerstag ber 3 Dezember 
zur Abgabe der Duplic. Die ſaͤmmtlicheu Gläus 
biger des verlebten Gaftwirthes Michael Schimp, 
und feiner Kinder haben au diefen Tagen ent: 
weder felbft, oder durch hinlänglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte bey Vermeidung der gefeglichen Nachrheile, 
nenlich des Ausfchluffes vom Concurſe bey Vers 
ſaͤumung des erjten Edictstages, und des Vers 
luftes der jedeömaligen Handlung bey Verfäus 
mung der Übrigen Edictstage, zu erfcheinen, 
Am erften Edictötage wird auch das Michael 
Schimp'ſche Anwefen oͤffentlich verfauft, 
Daſſelbe beſteht im folgenden Realitäten: 
a.) An Gebäuden: in dem Gafthaufe, mit der 
Brau⸗-, und tafern Gerechtfame, dann Brau— 
hauſe, einem beſondern Stadel, Pferdſtalle, 
und Schweinſtaͤllen. 

b.) an Grundſtuͤcken: 

a. in 2 ıfa Tgw. Garten, 36 Jchrt. Aecker, 
Miefen, ımd Holz, ald doppelte Gemein 
denuͤtzung, 58 Ichrt. Acker, 13 ıf2 Tgw. 
zweymaͤdige und 27 Tgw. einmädige Wies 
fen, fAmmtlich gebunden, handlohu-, 
gültz, grund⸗, zins⸗, und zehentpflichtig; 
danu 


—— 


749 


b.) inIıfa Ichrt. walzender zehentpflichti⸗ 
ger Aecker. Kaufsliebhaber konnen dies 
fed Anwefen zu Mertingen einfehen, un» 
die darauf haftenden Laften bey dene 
Fonigl. Rentamt zu Kaisheim erfahren. 

Donauwörth, am aaten Auguſt 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter, 


423.) (Borladungs-Ebdict.) 

Berdbinand Meber feiner Profefion eis 
Meber von Kronburg Frepherrl. von Wefters a 
nach. Patrimonialgerichts ift ald Wanderer uns 
wiſſend wo feit 50 Zahren abweſend. 

- Auf Anfuchen der nächften Auverwandten 
wird nun derfelbe, oder feine allenfallfige Leis 
beö:Erbeu aufgefordert, ſich binnen dem pers 
emptorifhen Termin von 6 Monaten bei dem 
hiefigen Landgericht perfbnlich, oder durch hin⸗ 
reichend VBevollmächtigte zu melden, oder zu 
gewirtigen, daß nad) fruchtlofem Umfluß dieſes 
Termius fein in 140 fl. 20 Er. beftehended Vers 
moͤgen an die naͤchſten Abinteftat: Erben würde 
ausgsfolgt werben. 

Grönenbach am ag" Zuly 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Zuzzeuberger, Landrichter. 
— u 


424.) (Belanntmahung.) 
Unten befchriebener Anton Schmid, Sold⸗ 
ner von Leichertshofen d. G. von Profeflion 
ein Mahlmuͤller wurde vom bem konigl- Appel 
{ationggerichte wegen Diebſtahls in bie Strafe 
des Arbeitshaufes durch zwei Jahre verurtbeilt, 
und hat fich nach geſchloſſener Unterſuchung fluͤch⸗ 
tig gemacht. Man erſucht deßhalb alle Fr 
richts⸗, und Polizeibehdrden, dleſem Verbrecher⸗ 
der als ein Müller wahrſcheinlich iigendwor a 
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Mahlknecht fich verdinget haben wird, forgfäl- 

tig uachzufpägen, und ſolchen auf Betreiten 

mohlverwahrt anher abzuliefern. 
Befhreibung. 

Antor Schmid gebürrig bon Stetten 
Landgerichts Mindelheim, und als Soͤldner zu 
Leichertöhofen. anfällig, iſt 42 Jahr alt, mipt 
5 ıfa Schuh baieriſch, hat graue Augen „ hell⸗ 
Braune abgefihnittene Haare, ein länglicht runs 
des bräunlich gelbes Angeficht „ länglichte ſpitzige 
etwas gebogene Nafe, gewöhnlichen Mund, und 
ein etwas fpitiges Kinn. 

Seine Kleidung befteht in einem langen he: 
grau tüchenen Veberrod mit weiß metallenen 
Knöpfen, ſchwarz feidenem Halstuch, einer We⸗ 
ſte von gelb und weiß geſtreiftem Pers, langen 
dunkelgrau tuͤchenen Beinkleidern uͤber kalbleder⸗ 
ne Stiefel, und eiuem runden ſchwarzen Filzhut. 
Doch mag der entflohene Schmid feine Klei⸗ 
dung wie immer auf feiner Flucht verändert haben. 

Befonderd Fennbar wird derfelbe durch eine 
lange Narbe auf dem Yinfen Kinbaden, die 
von einem Biffe herrähren foll. 


Oberdorf den ag" Zufius 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
In: Verhinderung. des Vorſtandes. 
Entreß, Aſſeſſor. 
— — 
435.) (Ausfhreibung.) 
Am ngfen vorigen Monats Juli haben: fi) 
zwei unbefannte Juden, derer Signalement hier 
nachfolgt, durch Kauf zweier dahier geftohlenen 
Augsburger Leihhauszettel, berer Nummern nicht 
ausgemittelt werben konnten, eines Diebftahls 
mitſchuldig gemacht, welcher zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 
Der eine diefer Leihhauszettel lautete auf ı8fl., 
Der andere. auf 14 fl. z gegen welche zwei filbers 
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ne Fdmärketten in Verſatz gegeben wurden, des 
rer Beſchrieb unten beigefügt iſt. 

Der eidlich fatierte Mehrbetrag uͤber die Ver⸗ 
ſatzſumme beſteht in 58 fl. 

Die ſaͤmtlichen koniglichen Polizei:Behörden: 
werden erſucht, auf dieſe Juden wachſame Spähe 
beſtellen, und ſolche im Betrertungöfalle ſicher 
hieher auslieferm zu laſſen. 

Signalement 
der zwei Juden. 

Der eine war alt, hatte ſchwarzgraue 
Haare, und einen bis an den Schluß dee Kinns 
reichenden Backenbart, er trug, einen runden! 
Filzhut mit einen Stahlſchnaͤlchen, und einem: 
ſchwarz ſeidenen Baͤndchen, am Halſe ein gruͤn 
ausgefranztes Halstuch, am Leibe einen gruu⸗ 
tuͤcheuen Frak mit vom gleichen Tuche uͤberzo⸗ 
genen Andpfen, und iſt ſtark blatternarbigt. 

Der andere Jud war noch fehr jung, glate 
ten vöchlichtem Gefichts , hatte ſchwarze Haare .. 
trug einen runden Hut mit langen Haaren, ein 


ſchwarzes Halztuh, und war mit einem zieme 


lich abgetragenen: brauntuͤchenen Mantel bedeckt, 
hatte zur Auszeichnung am rechten Zeigfinger 
einem goldenen Alianzring mit 3 Brillanten: 
beſetzt. 

Das Fuhrwerk dieſer Juden beſtand im eis 
nem gruͤn angeſtrichenen Bernerwaͤgelchen, mit ei⸗ 
nem engliſirten braunen Pferde beſpannt, der Sitz 
ruͤckwaͤrts am Waͤgelchen hatte an der Lehne in 
ber Mitte eine roth gemahlte Rofe, und war 
mit einem Sprizleder verſehen. 

Befhreibung der Schnürfetten. 

Die eine ift von Silber, nnd mag wenige 
ſtens 5 ıfa baierifche Eple halten, an derjelben: 
hängt ein Schaggeld, worauf fi der heilige 
Michael befinder, welches wegen feinen großem 
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Oehr fehr leicht durch die ganze Kette gefihchen 
werden kanu. Win diefer Kette hängt auch noch 
ein ftlberner Ring, woran ein fiiberner Stift 
angebracht it. 

Die =" mag eben fo lang als die obige 
fenn, iſt ebenfalls von Eilber, und hat einen 
fitdernen Stift, und Ohrenloͤffelchen; dleſe iſt 
jedoch etwas geringhaltiger, als die erfte. 

Hriedberg , am ge" Auguſt 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Let. Earron du Val, Landrichter. 


426.) (Befauntmahung.) 
Schon im Februar d. J. ijt das unten be- 


ſchriebene Mädchen ven Haus entlaufen, und 
bisher nichts mehr von demfelben in Erfahrung 
gebracht worden; es wird daher gebeten, zu 
Ausfindigmahung,, und Einlieferung diefes Maͤd⸗ 
«hend an hiefiges Oberamt mittelſt öffentlicher 
Bekanntmachung gefällig beizutragen, 
Beſchreibung. 

Maria Zaiſch, vom Schloß Kaltenburg bey 
‚Stetten, dieſſeitigen Oberamts, 1 Jahre alt, 
noch klein und ſchwaͤchlich, mit einem etwas großen 
Kopf, falbichten Haaren, laͤuglichtem Angeſicht, 
etwas ſpitziger Naſe, blauen Augen, großen Mund, 
weißen Zaͤhnen und etwas ſpitzigem Kinn. Sie war 
bekleidet mit einem ſchwarz zeuguen Kittel, einer 
Haube mit rothen Bluͤmchen, und Baͤndeln, einem 
ſchwarz baumwollenen Halstuch, einem gruͤn ⸗, 
und rothgedrucktem Zug⸗Goller, einem grau zeuge⸗ 
nen Mieder, einem grauen wollenen Rock, einem 
blau und rothgeſtreiften Schurz, blauen Struͤm⸗ 
pfen , und Bundſchuhen. 

Koͤnigl. Würtembergifhes Oberamt. 
Den gi". Auguſt 1818, ’ 
Albeck. von Baldinger. 
427.) (Sant:-Edict.) 
Alois Miller, fogenannter Weiher: 
Schufer zu Münfterhaufen hat fi) als 
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infofoent erklärt; es wurde fonach dad Gant: 
verfahren gegen denfelben eingeleitet. Demnach 
werden alle diejenigen , welche an genannten Alois 
Miller aus was immer für einen Grunde ehvas 
zu fordern haben, hiemit vorgelaben, an folgens 
den Ediktstagen, ald: ı.) ad liquidandum, und 
zum Verfuche eines gütlichen Nachlaſſes Mitt: 
wochs den 9" Sept. laufenden Jahrs; 2.) ad 
excipiendum Mittwochs den 7" Dftob,, und 3.) 
ad replicandum , et concludendum Mittwochs 
den zer Novemb. d. J. entweder in Perfon, 
oder durch hinfänglich Bevolfmächtigte jedesmal 
Vormittags 9 Uhr in biefiger Landgerichts⸗ 
Kanzleisub poena praeciusi zu erfcheinen , und 
ihre Forderung, resp. Nothdurftverhandlungen 
in rechtlicher Form vorzubringen, Bemerkt wird 
anbei, daß in der Zwifchenzeit mit Vorbehalt 
der Freditorfhaftlihen Genehmigung das Anwer 
fen des Gantierers werlauft werden wird. 
Uröberg am 4" Yuguft 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht, 
Dit, Landrichter. 


'428.) (Berfaufs- Edift) 

Da das unterm not" d. M. auf das Ulrich 
Aumaͤniſche Gantanwefen zu Müns 
fterhbaufen gelegte Kaufsanboth von den Kre⸗ 
Ditoren nieht genehmiget, und um wiederholte 
BVerfteigerung desfelben gebeten worden ijt: fo hat 
man hiezu Zagsfahrt auf Mittwoch dent" Oktob. 
1.5. angefegt. Kaufsluftige werden demnach ums 
ter Himweifungauf die dießfallfige erfte Ausfchreis 
bung vom 16%" Zufil. J., auf den genannten 
Tag bis Vormittags 9 Uhr in hieſige Landge⸗ 


richtö = Kanzlei votgeladen. 


Ursberg den safn Auguſt 1818, 
RKoͤniglich Baierifches Landgericht, 
Dit, Landrichter. 
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429.) (Sant: Edift.) 

Da wegen Weberfchuldung der Erbsmaſſe des 
Joſephs Kobel, deſſen Ehewirthinn Euphre⸗ 
äna, und die übrigen Kreditoren auf Erdffuung 
des Konkursverfahrend angedrungen haben: fo 
wird hiemit auf Mondtag den zit" Sept. L.% 
ad producendum, et liquidandum , und zum 
Berfuch der Guͤte; auf Mondrag deu 5’ Oktob. 
d. Jad excipiendum; ad concludendum aber, 
und zwar zur Replik auf Mondtag den 16% Ok⸗ 
tober d. J., zu; Duplik auf Mondtag den 10 
Novemb. d. J., jeweils fruͤh 9 Uhr, hier— 
orts Tagfahrt mit dem angeſetzt, daß die Aus— 
bleibenden nach den deßfalls beſtehenden Geſetzen 
behandelt, die verſpaͤtet oder nicht eontinuirlich 
Liquidirenden hingegen, um Geld geftraft wers 
den. Zugleich wird das Maſſavermoͤgen, nems 
Fich die Sölde mit Wohnhaus mitten im Markte 
an der Straſſe gelegen, 1/4 Tagw. Garten, 
ganze Gemeindsgerechtigkeit, »/4 Erblehen ad 
4 ıfa Jauch. Yeder ‚und circa 5 Tagw. Maads, 
2 Jauch. eigener Ackers, md 7 Tagw. Albdr: 
maads, a Kühe, und die ganze Hauseinrichtung 
im Ganzen , oder theilweife verfauft, und hiezu 
Kaufsliebhaber vorgeladen. 

Schwabmuͤnchen den aaten Auguſt 818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
. 9 Braunmuͤhl, Landrichter. 


430.) (Bekanntmachung.) 

Weil die Glaͤubiger der Nikola Mayer— 
hoferſchen Gant zu Haufen dad auf die 
ſes Gut gelegre Aubory nicht genehmigten; fo 
wird dasſelbe am Donnerstag den ı7'*' Sept. 
d. 3. wiederholt zum dffentlihen Verkaufe au: 
gebothen, und Kaufslicbhaber aufgefordert, an 
befagtem Tage zur frühen Gerichtszeit ihre Ans 
bothe dahier vorzubringen- Das Mayerhofers 
ſche Anwesen zu Haufen beficht aus einem neu 
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gebauten Haufe, Stabel, und Stallung, ıfa 
Tagw. Garten, der vollen Gemeindnugung , 
36 1/4 Ichrt. Meder, 15 1/2 Tagw. Wieſen, 
8 1/2 Ichrt. Holzgrunde , und dem vorhandenen 
Sefonomie = Geräthfchaften. 
Zusmarshauſen den 17‘ Auguſt 1016. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Beck, Landrichter. 
431.) (Borladumg.) 

Das Ganterkenntniß des Simon Mozer 
Unterbauern un Wilmetshofen iſt in Rechts— 
kraft erwachſen. Es werden daher ſaͤmtliche 
Gläubiger des benannten Mozet im Perſon, oder 
durch genigend Bevollmaͤchtigte unter Strafe des 
Ausſchlußes vorgeladen, ihre Forderungen, Rech— 
te, und Anſpruͤche am folgender Ganttagen 
geltend zu machen, und auszuführen: Monde 
tags den af Sept. ad produeendum , et li- 
quidandum ; Mondtags den ıg®" Dftob, ad ex- 
eipiendum; Samstags den 14°" November ad 
replicandum ; Samstags den 14" Dezemb. ad 
duplicandum. 

Zusmarshaufen den arten Auguſt 1918, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Beck, Laudrichter, 
432.) (Edictal: Citation.) 

Es iſt der Hausbrief über das inder Mitte 
tergaffe gelegene mit Lit. A, Nro. 52 bezeichnete, 
im Grundprotofoll Eeite 425 befchriebene , ches 
vor von Obwererifche Haus verlohren gegangen. 
Der dermalige Inhaber diefer Urkunde wird das 
her aufgefordert, folche binnen 6 Monateır von 
heute au bei dem bieffeitigen Fonigl, Kreis», und 
Stadtgericht um fo gewilfer vorzulegen , als dies 
felbe widrigenfalls für kraftlos erklärt wuͤrde. 

Augsburg am 27" Auguſt 1848, 

Königle Kreis⸗, und Stadtgericht. 

v. Kaſpar, Direktor. von Laugenmautel, Prof 
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433.) - (Belanntmadung.) 

Tiel Johann Nepomuck Eberle, Pfarrer in 
Großaitingen ftarb ohne Hinterlaffung einer letzt⸗ 
willigen Unordnung. Wer andem Ruͤcklaß des⸗ 
felben aus was immer für einem Rechtstitel eis 
nen Aufpruch zu haben glaubt, hat diefen binnen: 
80 Tagen präflufiver Friſt dahier anzubringen. 

Augsburg den ı17'* Yuguft 1818, 
Königl, Kreis, und Stadtgericht. 
9. Caſpar Direftor. v. Langenmantel Prot. 


434.) Amortiſation. 

Vermdg Schreibens der kdnigl. baieriſchen 
Spezial: Staats: Schulden⸗ : Liquidationd s Roms 
miffion des Rezat⸗, und Oberdonaukreiſes ddo. 
Ansbach den aym März I. J. an die hieſi ige 
Fonigl. Stiftungs-Adminiſtration, und von letz⸗ 
terer mittels Schreibens vom a7!" Zuni 1. J. 
anher mitgerheilt, haben zu dem Donaumoos: 


Anlehen im Fahre 1803. die Kirche Ambad 


loo fl., die Kirche Beyren 100 fl., Din 
kelzhauſen 200 fl., Dezenaker 200 fl., 
Ehefirhen 300 fl., Nähermittenhaus 
fen ‘100 fl. , Ellnbrun ıoo fl., Josho: 
fen 100 fl., Riedenshelin 300 fl., und 
gernmittenhaufen 00 fl, — in Summa 
1500 fl. hergeſchoſſen, über welche Summe Feine 
Kaffa = Quittung vorhanden ift. Der unbekannte 
Inhaber diefer Kaffa s Quittung wird aufgefobert, 
felbe von heute an in einem Zeitraume ' von 6 
Monaten dahier vorzumeifen, und feine allen⸗ 
fallſigen Anfpräche hierauf geltend zu machen, 
auſſerdem ſolche nach Ablauf dieſes Termins fuͤr 
kraftlos erklaͤrt, und der Inhaber nicht mehr 
gehört werden würde. 
Neuburg den 18!" Auguſt 1818, 
Königlich baierifches —* 
Carl Theodor Beck, Landrichter. 
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435.) Gant:Evict.” 

Hofepb Bräuer Duffelinhändler vom 
Büßen hat ſich vor mehrern Fahren mit Hin⸗ 
terlafjung eines bedeutenden Schuldenftandes vom 
Haufe entfernt, ohne feither von feinem Auf⸗ 
enthalt etwas hörem zu laffen. Auf das An 
dringen feiner , Kreditoren wurde gegen ihn der 
Konkurs erkannt, und zur Verhandlung deöfels 
ben nachfolgende Ediftötage beſtimmt: a.) Mondes 
tag ber 5 Dftob. ad fproducendum, et liqui- 
dandum ; b.) Dienftag der 27° Oktob. ad ex. 
eipiendum; c.) Mondtag der a3! November 
ad replicandum et concludendum ; wobei fämts 
liche Kreditoren des "benannten Bräuerd um fo 
mehr in Perfon, oder durch hinlänglich Bevoll⸗ 
mächtigte ihre Rechtsanfpräche ‚zu beforgen. has 
ben, als die am erſten Ediktstage nicht Erfceis 
nenden dem Ausſchluß von der Maßa, die an den 
übrigen Ediktstagen Ausbleibenden aber den Vers 
lurſt der betreffenden Handlung zu befahren has 
ben würden. 

Weiler den amtm Auguſt 1818, 
Königlich Baterifches Landgericht, 
v. Gimmi-, Landrichter, 


436.) Baldbverfauf.) 
Zufolge hoͤchſten Auftrags der koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Oberdonaukreiſes vom a3tr Zuli follen 
nachftehende ifolinirte. Kameral⸗Walddiſtrikte ver⸗ 
fteigert : werden: und zwar» in vet Revier 
Leipheim, Rentamts Günzburg, Monde 

tags den 14%, September wird 
iſtens der Walddiſtrikt Ruß baum von 3a 
Tagwerken 288. Ruthen zwiſchen den Ort⸗ 
ſchaften Waſſerburg, Großkoͤtz, und Bubes⸗ 
heim gelegen, verſteigert; bis 10 Uhr iſt die 
VBerſammlung im Wirthshauſe zu Bubeshein. 
Dienſtags ben asen Sept. wird ferner 


% 
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atens das Stdkalle bei: Schnefenhofen mit 
5 Tagiv. 386 Muthen gleichfalls bis 10 Uhr 
Morgens in den Wirthshauſe zu BERN 
verfauft werden. 

Die Kaufsliebhaber werden die befondern Ber 
dingungen, unter beiten diefe Realitäten ders 
äuffert werden, an Ort und Stelle, wo fie ihre 
Angabe zu Protokoll geben, vernehmen, und 
Fonnen von dem einfchlägigen Revierfbrfter in 
‚ Reipheim , an welchen fie fich zu wenden haben, 
die ubthigen Lofalkenntniffe erlangen. An 

Günzburg den aten Scptemb. 1818, u 
Kbnigl. Rentamt Köngl. Forſtamt 

Günzburg. Hohenadel, Forfte 

Gieth, ———— amtsverweſer. 


427.) (WaldverTasnkj. 


Zufolge höchften, Auftrags, der. kduigl. Regie⸗ 
rung des Oberdonaukreiſes vom 23" Juli wird, 
Freytags den zı! September der in der Mes 
vier Uröberg Rentamts Ursberg zunaͤchſt Kem⸗— 
mat gelegene Walddiſtrilt Sgugehau von za 
Jauchert 315 Rufen Herfleigert werden. Die 
Zuſammenkunft iſt Fis_g_Mbr.in dem Wirth: 
baufe zu Kommat. Die staufähießhaber werden 
die befonderm Bedingungen, unter denen diefe 
Realitäten veräujere auerden ‚an Ort und Stelle, 
wo fie: ihre Angabo zu Protololl geben, :vernehs 
men „ und koͤnnen ons dem ein fihlägigen Forſt⸗ 
wart Miller im Münferbaufen;;: an welchku ifi# 
fih zu wenden babdıw, die ubthigen Lotallemut⸗ 
niſſe erlangen. 

Guͤnzburg den aut" Auguſt 1810 


MdnigleKentamt Komigl. Forſta mit 

Arisberg... Gunzb ur q 

VDanhoff Reurbeamter,. Hohenadeln, konigl. 
LE — — — — Forſtamt boerweſer. 
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438.) Gekanntmachung.) 
Das Gautanwefen des kdnigl. Advokaten 
Karl Häußlerszu Großaitingen, be— 
ſtehend a.) in einigen Haus» und Bauhannt=‘ 
fahrniſſen, :b.) im einem gemaurten Wohnhaufe 
mit gut gebauten Defonomiegebäuben ‚ ec.) zweien 
Gemeinde ⸗Gerechtigkelten, d.) einem Obſt⸗ wie 
Wurzgarten zur 3; Tagw. e.) in 28: 1/4 Ichtt. 
Aecker, f.) 4 ıfa Tagw. Anger, und. 25 Tagw. 
zweimaͤdigen Wiefch, endlich g.) in 34 Ichrt. 
Waldung mit dem aa!" Autheile an dem bei 200 
bis 300. Ichtt. enthaltenden fogenannten Stock⸗ 
achholze zufamınen im. Anfchlage zu 6689 fl. 
26 kr., welche Realitäten theils freieigen , theils 
bodenziusbar, umd theilg guͤlt-, uud beſtand⸗ 
bar find; wird auf Requiſition des Fönigl. Lana 
und Gaut- Gerichts Buchloe auf Mondtag den 
4 Sept. 4. 3. Vormittags von 8 bis 12 Uhr 
in biefigem Landgerichts⸗ Lofale mit Vorbehalt 
der freditorfchaftlichen Genehmigung an den 
Meiſtbiethenden verkauft, 
Günzburg am .2a‘". Yuguft 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Im Verpinderungefalfe des #, Landrichters. j 
Probft, Afeffor. 
439.) (EdicraleVorladung.) 

Mer immer, aus was immer für einem Zi 
tel. an dem Nachlaß der zu Burgau verftorbes 
nen Ylerander Laugs Wittwe, eine Fors 
derung machen, zu koͤnnen glaubt, wird ‚aufges 
fordert, bei der auf den 7ien September, 1818 
angefegten Tagsfahrt feine Forderung . bei dem 
unterzeichneten-F, Landgericht anzumelden, und 
zu erweifen, oder zu gewärtigen, daß Feine Rüd: 
fiht mehr davauf ‚genommen, und. dieſe Verlaſ⸗ 
fenfhaftämafe vertheilt werde 

Zugleich wird das in diefem Hächtap ſich 
befindende Ken: Vermbgen, beſtehend in einem, 
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halben Haufe Nr. Z10 mit halbem Gemeinbätheif, 


am sten September dies Jahrs Vormittags 8 Uhr 
in der Kanzley des unterzeichneten Landgerichts 
an den Meiftbiethenden salva ratificatione bffent: 
lich verfieigent werden. 


Burgau am zen Auguſt 1818. 
RN Baierifches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 





440.) (Borladung.) 

Mehrere gegen den Shlöner Alois Fink 
zu Hafenhofen eingefommene Schuldflagen, 
und deffen eigenes Schuldengeftändniß machen 
eine gerichtliche Erhebung feines Schuldenftans 
des norhwendig. Es wird daher zur Ligquidas 
tion und zum Verfuch eines gůuͤtlichen Vergleiche 
Auf Dienflag den 22ten September Tagsfahrt 
anberaumt. 

Alle diejenigen, welche an den Schuldner 
aus welch' immer fuͤr einem Rechtstitel Forderun⸗ 
gen machen koͤnnen, werden daher dffentlich und 
sub poena praeclusi vorgeladen, an biefer 
Tagsfahrt entweder perſonlich, oder durch ges 
nugfam, Und zugleich zu einem-gütlichen Ver— 
gleiche bevollmaͤchtigte Auwälde in der Unterges 
richtöfangley dahier zu erfcheinen, und ihre Fors 
derungen vechtöbehdrig zu liquidiren. 

Auch wird auf Anſuchen des Schuldners 
Montags den zit" September deſſen Anwefen, 
"beftehend in Haus, daran gebautem Stadl, mit 
Garten, und Gemeindögerechrigfeit, dann ı 5/B 
Sichrt. Aders in allen 3 Feldern, in dem Wirths— 
haufe zu Hafenhofen salvra ratificatione credi- 
torum zum Öffentlichen Verkaufe ausgeboten 
werden. 

Kaufsliebhaber haben ſich baber an obigem 
Tage allvort zu melden, die Kauföbedingniffe, 
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und die auf dem Anweſen haftenden Paten, und 
Beſchwerden zu vernehmen, und Auswärtige ſich 
durch gerichtliche Vermögens s und Lenmunde⸗ 
Zeugniſſe augzuweiſen. 

Gloͤtt gun. 20% Auguft 1818. 


 Königl, Bakeifches Crifich Fuggerifcgen 


Untergericht, 
38 Minndfenpeit des F. Untereichters.. 
Stoder, Aſſeſſor. 


441.) CVorladung.) 

David Pruͤll's Wittib, Schutzjuͤdinn von 
Buttenwieſen hat ſich zahlungsunfaͤhig erklaͤrt. 
Alle diejenigen, welche aus was immer fuͤr einem 
Grunde Forderungen aır felbe zu machen ha— 
ben, werden auf Donnerſtag den zoft Septem⸗ 
ber unter der Strafe bes Ausfchlußes entweder 
in eigner Perfon, oder mittels hinlaͤnglich Bes 
vollmächtigten bis fruͤh 9 Uhr zur Liquidation 
zu erfcheinen vorgeladen. 

Mertingen den of Yuguft 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht; 
v. Rheinl, Sandrichter, 
: En ! 
442.) -(Borladung.) 


Ifrael Haas, Schutind von Butten⸗ 
wiefen hat fich zahlungsunfaͤhig erklaͤrt. Es 
werden daher alle jene, welche aus was immer 
für einem Rechtstitel eine Forderung an ſelben 
30 machen haben, unter der Strafe des Aus- 
fhluffes auf Donnerftag den 10 September 
entweder in eigner Perfon, oder mittels hinlängs 
lich Bevollmaͤchtigter bis frih 8° Uhr zur Li— 
quidation ihrer Forderungen zu —— vor⸗ 
geladen. 

Wertingen den roten Auguſt RB, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

v. Rheinl, Landrichter. 
I ) 
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443.) Amortifations- Edit. 

Da bei der K. B. Difkrictd:Stiftungs:Ndminiftration Dillingen von den in der Dateien 
Tabelle bemerkten StaaspaffivsKapitalien theils die Schuld⸗, theils die Zeſſions-Urkunden /abgaͤugig 
find; fo werden auf Anrufen der bemeldten K. Diftrietd-Stiftungs-Adminiftration die unbekaunten 
Junhaber diefer abgängigen Obligationen, oder Zeſſions⸗ Urkunden hiemit aufgefordert, dieſe Urfunsg 
den um fo gewiffer binnen 6 Monaten a dato bei dem dieffeitigen Kandgerichte vorzuweifen, als 
fonft diefelben fuͤr kraftlos erffärt werden —— 
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Aka.) {B efanntmachung.) 


In Gemäßheit gnädigften Regierungs = Bes 
fehls vom aqeen Zuli I. J. praes. 6 Auguft 
wird das k. Rentamt der Verkauf des dem al⸗ 
lerhoͤchſten Aerar in Leitheim zuſtaͤndigen drey⸗ 
ſidcklgen Schlöffeld mit der dazu gehdrigen Ka: 
pelle, dann zweiftbifigen Verwalter Hauſes, und 
des 6 ıfB Tagwerf haltenden Grass und Wurz⸗ 
Gartens, im Wege dffentlicher Werfteigerung 
nach den, bei k. Realitäten» Verkäufen beſte⸗ 
heuden Normen, wiederholt verfuchen. 

Diefe in dem beften Zuftand ſich befindliche 
Gebäude, nebft dem Garten mit vielen der ſchoͤn⸗ 
ſten darin ftehenden, tragbaren Bäumen von den 
auserlefeniten Obitgattungen, liegen an der Dos 
nau zwifchen Neuburg nud Donauwbrth im einer 
der angenehmjten Gegenden, | 

"Die Verfteigerung wird in Leitheim am 
ayten September I. 3. vor fid) gehen, fid) Nach: 
mittags 3 Uhr enden, und fodann Fein Nachz 
geboth mehr angenommen werden. 

Diefed wird hiemit zu jedermanns Wiſſen⸗ 
{haft mit dem Anhang befannt gemacht, daß 
fich Unbekannte über ihr Vermoͤgen, und Zah: 
Iungsfähigfeit mit legalen Zeugniffen auszus 
weifen haben. 

Kaisheim am za Auguſt 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 


Kaul, Rentbeamter. 





445.) (VBorladung.) 

Johaun Ehrhard jun. buͤrgerl. Bäder 
dahier, vulge Dickbek — bat ſich hierorts 
als zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, jedoch zugleich ges 
beten, feine Gläubiger zum Verſuch der Güte 
uoch forderfamft zufammen zu berufen. 


|——— ⸗ 
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Es werden daher ſaͤmmtl. Gläubiger befs 
felben aufgefordert, am zaten Sept. I. ruͤh 
morgens g Uhr hierorts zu erſcheinen, ens 
fallfigen Foderungen einzudingen, und ſumma⸗ 
riſch zu liquidiren, ſohin ſich uͤber Nachlaͤſſe 
und Friſtenzahlungs « Anuahme zu erklaͤren,. 

Sollte dieſer Guͤte-Verſuch gelingen, ſo 
werden die ausbleibenden bekannten Glaͤubiger 


der Stimmen-Mehrheit beigezaͤhlt werden; die 


ausbleibenden unbekannten Glaͤubiger haben ſich 
jene Nachtheile ſelbſten zuzumeſſen, welche hier⸗ 
aus fir fie, wie immer, entſtehen. 
Friedberg am 18‘ Auguſt 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Liz. Carron du Val, Lantrichter. 


446.) (Befanntmacung.) . 
Da in der dieffeitigen Verforgungs » Anſtalt 
mit dem ıtm October d. J. der Kofl: Accord 
zu Ende geht, fo foll in Gemäßheit hoͤchſten 
Referipts vom ram d. M. Nr, 34530. auf dem 
Wege der dffentlichen Verfleigerung ein neuer 
Akkorb mit dem Menigftnehmenden unter Vor— 
behalt der höchiten Genehmigung abgefchloffen 
werden, wozu Mittwoch der 9 Sept. d. F. 
Vormittags g bis 12 Uhr hiedurch feftgefeit wird. 
Akkordliebhaber, welche fich zu diefem Ges 
ſchaͤfte befähiger glauben, und fich ruͤckſichtlich 
ihres Leumuths durch polizeiliche Zeugniſſe aus: 
weifen, fo wie die vorgefihriebene Kaution aufs 
bringen koͤnnen, werben nım zu diefer Verband 
lung in der bieffeitigen Kanzlei A. 316 mit 
dem Zufaße eingeladen, daß fie die Akkord-Be— 
dingungen ımd das Kofi: Reglement auf der 


Kanzlei täglich einfehen koͤnnen. 
Augsburg den a4!" Auguſt 1818, 
K. Adminiftration der paritätifchen Armens 


Verforgungs: Anftalten, 
Manrbofer, Adminiftrator. 


- 
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447.) ECGekanntmachung.) 

Das von dem Fonigl. Oberappellationsgericht 

als Criminalgericht zweiter Inſtanz uͤber den 

fluͤchtigen Fidel Sohem von Witzigmann 

gefaͤllte allerhoͤchſte Erkenutniß wird hiemit in 

Folge des Art. 425 des Strafgeſetzbuches dffent⸗ 

lich bekannt gemacht. 

Lindau den auten July 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Dollacker, Laudrichter. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt 

erfennen- in der Unterſuchungsſache gegen 
Fidel Sohem, ledigen Zimmermanmsgefellen von 
Witzigmann, Fonigl. Landgerichts Lindau‘, we— 
gen Diebftahld zu Recht: 

Juquiſit fey eines ausgezeichneten Diebſtahls, 
verübt an dem Eigentlume des Mathias Hehle, 
Bauern zu Niederwangen, feiner Ehefrau Res 
nata Hehle, und feiner Schwägerinn Karoline 
Kuhn, ſchuldig, und, depwegen eingefchloffen 
den weitern Rückfall, zu einer Arbeitshansjtrafe 
von fünf Fahren, und drei Tagen mit dem Ans 
hange zu verurtheflen, daß Inquiſit nad) übers 
ftandener Strafe auf vier Jahre unter poligeis 

liche Aufficht geftelft werben folle, 
ESo viel .der Gegenftand der Entfchädigung 
der Damnifikaten berriffe, wird das von dem 
Fönigl. Appellarionsgerichre für ben Oberdonau⸗ 
Kreis als Kriminalgericht erſter Inſtanz am 
aaten Mai d. FH erlaſſene, und dem sin Juni 
hierauf verkuͤndete Erkenntniß in der Art beſtaͤ⸗ 
tigt, daß Inquiſit den Erſatz der Baarſchaft, 
reſpect. Effekten, derer Entwendung er geftändig 
war, den Beſchaͤdigten zu leiſten habe, wogegen 
hinſichtlich des nicht als mit entwendeten zuge⸗ 
ſtandenen Theils der Baarſchaft und Effekten, 


DB 


„Br: 


bie Befchädigten an den Gerichtöftand des Bes 

ſchaͤdigers zut civilrechtlichen Verhandlung aus 

gewieſen werden. Im Koſtenpunkte endlich wird 

das vorige Erfennmiß lediglich beſtaͤtigt. 
Minden den zott Zuly 1816. 


K. Dberappellationsgericht des Königreich, 
Baiern, 


(L.$.) Graf v. Ta Rofee, Präfident. 

Franfl, Sekretär. 

448.) (Sant:Edict.). zum ater mal. 
Der Ruͤcklaß des verftorbenen Soldners Ja⸗ 
bob Sailer zu Mertingen reichet zur Be⸗ 
friedigung feiner Gläubiger nicht hin, welches 
Verhältniß das KonfurdsVerfahren nothwendig 
machet. 
Dazu find folgende Edietstage beftimmt: als 
Dienftag der 1" September d. J. zur Produktion, 
und Liquidation, Donnerstag der art October 
zur Ausführung der Einreden, Montag ber at 
November zur Abgabe der Replif, Montag ber 


abte November zur Duplifhandlung. 
Die fämtlichen Gläubiger ‚des verlebten Sdld⸗ 


ner6 Jakob Sailer haben an biefen Tagen 
felbft, oder durch genugfam Bevollmaͤchtigte 
zu erfcheinen, widrigenfalls fie ſich bei Verſaͤu— 
mung des erften Edictötages den Ansfihluß vom 
Konkurfe, durch Verſaͤumung der Übrigen Ediets⸗ 
tage aber den Verlurft der jebesmaligen Hands 
lung zuzieben wuͤrden. | 

Am erſten Edietötage wird auch das Anwe— 
ſen des Jakob Sailer verſteigert. Daſſelbe 
beſtehet in einem Hauſe nebſt Scheune, und 
Pferdſtalle, in aa ı/2 Ichrt. gebundener, gültz, 
handlohn⸗, und zum Theile schentpflichtiger 
Grundftäde, dann in 4 ıfa Ichtt. ludeigener 
zehentpflichtiger Aecker, und.a Tagw. ludelge⸗ 
ner einmaͤdiger Wieſen. 
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Ueber die auf diefem Anweſen haftenden La⸗ 
ften wird das koͤnigliche Rentamt zu Kaisheim 
Kaufsliebhabern nähere Auskunft ertheilen, 

Donauwdrth, am a4" Zuly 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger , Landrichter, 
449.) (Sant Ediet.) zum atnmal, 

In der Schuldenfache der Wittwe Cathas 
rina Lippert zu Mertingen mußte der alls 
gemeine Conkurs der Bläubiger erkannt werden. 
Zu den Verhandlungen find nachftehende Edikts⸗ 
tage bejtimmt worden: Freytag ber a8 Auguſt 
laufenden Jahrs zur Production, und Liquidas 
tion , dann Ausführung der Worzugsrechte ; 
Montag der 28 September zur Anbringung ber 


Einreden; Mittwoch der 28 Detober zur Abs 


gabe ber Replik; Donnerdtag der zwölfte Nos 
dember zur Duplifhandlung. 

Die fämtlichen Gläubiger der Catharina Lips 
pert haben an diefen Tagen in eigener Perjon, 
oder durch genugfam Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 
nen. Die Verfäumung des erfien Edictötages 
- bat den Ausfchluß von gegenwaͤrtigem Conkur⸗ 
fe, die Verfäumung der übrigen Edictstage aber 
den Werlurft der jedeöimaligen Gerichts⸗Hand⸗ 
- Jung zur Folge. 

Am erften Evdictötage wird auch ‚dad Anwe⸗ 
fen der Catharina Lippert verfteigert. Es bes 
ſtehet in einem einftdefigen Haufe, Stabel, 8 
Saucherten®emeinde-Nugung theils Aecker, theils 
Wieſen, 13 Ichrt. Holzgrund, ıfB Ichtt. Acker, 
und ı ıfa Tagwerk einmädige Wieſen. 

Kaufsliebhaber koͤnnen dieſes Anweſen zu 
Mertingen einſeheu, und die darauf haftenden 
Laſten bei dem koͤniglichen Rentamte zu Kais⸗ 


heim erfahren. | 
Donamvdrth am ıgf" Juli 183168. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Scafberger , Landrichter: 


— — — — 
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450.) (Bekanntmachumg.) 


Der unter dem adten July ausgefloffenen 
hoͤchſten Eutfchließung zufolge werden die in dem 
Sorft: Revier Oberfchönefeld, Rentamts Goͤggin⸗ 
gen ifolirt liegenden Waldparcellen, als: 

“ a) dad untere Stoder 16 1/4 Taqwerf, 

b) das mittlere Stodet 6 3/4 Tagwk. 

e) das obere Stoder 6 3/4 Tagwk. 

d) das MWenherhölzle 3 ı/2 Tagwk. I 

e) das Drtmarshölzle 17 ı/2 Tagwk. 

f) das Vogtshölzle ı 3/4 Tagwk. 

8 der ——— erg 9 Tagwk. 

) der Seyberg 15 ı/4 Tagwk. 

i) der Reitenberg 13 1/4 Tagwk. 
dem dffentlichen Verkauf unterftellt und zur Lici⸗ 
tation der ıg'* September I, 5. feftgefegt. 

In termino praefixo haben fich dann Kaufs-⸗ 
luftige frdh um g Uhr in der Kanzley des fönigl. 
Rentamtes einzufinden, ibre Angeborbe zu Pros 
tofoll zu geben, und salva ratificatione eines 
baldigen Abfchlußes zur gewärtigen, 

Damit fich die Kanfsluftigen von den Malde 
parzellen überzeugen und Einſicht nehmen fünnen : 
fo haben fie fich dieferwegen an das fonigl, Forſi⸗ 
amt Gdggingen zu wenden.. 

Pferſee den Zoft Auguſt 1818, 

Königlih Rentamt Göggingen. 


Vorbrug, Rentbeamter. 





451) Gekanntmachung.) 
Nachdem ſich bey der unterm heutigen ſtatt⸗ 
ehabten Verkaufs-Tagfahrt des Anweſens der 
Sn aria Miller, Shlönerin zu Ortlfingen, wel⸗ 
ches in der Yugsburger Moy’fchen Zeitung Nr. 199 
des Nähern befchrieben, Fein Käufer gemeldet bat, 
fo wird daffelbe nad) dem Freditorfchaftlichen Ans 
trage zum wieberhohlten Verkaufe ausgejchries 
ben, und hiezu Mondtag den ad" Sept. I. J. 
Tagfahrt anberaumt, wozu die Kaufsluftige zu 
ericheinen eingeladen werden. 


Nordendorf den 29’ Yuguft 1616. 
Königl, Baieriſches Gräflich Fuggerifches 
Untergericht, 
Gerhauſer, Unterrichter. 


® 


Intelli 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Ldandgerichts Roggenburg, 
in Verbindung mit dem Mediat— 


gerichte Weiſſenhorn, 
nach Steuerdiftricten vorgetragen. 


I. Steuerdiftrict Beuren. 

Beuren, (D. mit einer Euratie), Nieder: 
haufen, (D., gemifcht mir Gräfl. Fugger.s 
Weiffenhornifchen Gerichtöangehörigen, die 
Mehrzahl iſt k. unmittelbar.). 

1]. Steuerdiftrict Biberachzell. 
Aſch, (W.), Biberach, (Pf.D.), Biber: 
achzell,(%.D.), Schießen, (Pf. D.), 

» Unteregg, auch Edegg, El. D.), Unters 

eggermuͤhl, (E.), Wenenden, auch Ehs 

wenden, (E.). 

I. Steuerdiftrict Breitenthaf. 
Breitenthal, Pf.D.), Flügen, (W.), 

49 








mean 


genzblatt 


Baieriſchen 


Kreiſes. 





N” 18. den 15° September 1818, 





— — — — 


Oberried, (kl. D.), Tafertshofen, 

PD) 

IV. Steuerbiftrict Ertlishofen. 

Ettlishofen, (D. gemifcht mit gräfl. Zuge 
ger: Meiffenhornifchen Unterthanen ), NH etts 

ſchwang, G.). 

V. Steuerdiftrict Nattenhaufen. 
Eberspaufen, (Pf. D.),Nattenhaufen, 
(P.D.), Seifertshofen,(D.), Waltens 
berg, (kl.D.), Zaiertöhofen, (Pf. D.), 
Steuerdiſtriet Obenhaufen. 
(S. Mediatgericht Weiſſenhorn.) 

VI. Steuerdiſtriet Oberwieſenbach. 
Oberegg, (D.), Oberwieſenbach, 
(Pf. D.), Saufenthal,(29.), Unters 
wieſenbach, (D.), Waldh auſer-, auch 
Glaſerhof, (E.). 

VI. Steuerdiſtriet Rennerzhofen, . 
Ebersbah, (W.), Engenpof, (€.), 
Sriefenbofen, (M.), Halpertöhof,(E.), 
Krifterzhofen, (Pf. D.), Nordpolz, 
(D,), Rennerzhofen, (Pf, D.). 
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VII. Steuerdiftriet Roggenburg. 
Hochbuch, (E.), Ingſtetten, (D.), 
Kloſtermuͤhl, (E.), Meßhofen, (D.), 
Roggenburg, (Schl. Pfarre u. W. — Sig 
des k. Landgerichts und Rentamts. — Ehema⸗ 
liges Praͤmonſtratenſer Reichskloſter). Schle⸗ 
buch, (kl. D.). 

Steuerdiſtriet Sillheim. 
( S. Mediatgericht Weiſſenhorn.) 

IX. Steuerdiftrict Stoffenried. 
Hauſen, (D.), Hilbertshauſen, (29.), 
Riedmuͤhl, (E.), Stoffenried, (Pf. D.). 

X. Steuerdiſtriet Wallenhauſen. 
Balberzhofen, (D.), Biberberg, (D.), 
Oberhauſen, Pf. D.), Wallenhauſen, 

MD.) 

X. Steuerdiſtriet Weiffenhorm 
Grafertshofen, (D. ungemifcht, Gräfl. 
Fugger⸗Weiſſenhorniſch) Oberreichenbach, 
(Pf. D. gemiſcht, — die Mehrzahl Graͤflich 
Fugger⸗Weiſſenhorniſch), Unterreichens 
bach, (W. — eben fo), Weiſſenhorn, 
(Stadt, Schl., Pfarre, und Sig des Graͤfl. 
Bugger = Weifenhorn. Mediatgerichtd Weiſſen⸗ 
horn. — Die Mehrzahl E. unmittelbar.) 

— — 


Graͤfl. Fugger Weiſſenhorniſches Mediatger. 
Weiſſenhorn, 
in Verbindung mit dem k. Landger. Roggenburg. 


I. Steuerdiftriet Attenhofen. 
Artenhofen, (Pf. D. gemifcht, die Mehr: 
zahl gräfl, Fugger-⸗Weiſſenhorniſch), Hegels 
hofen, (Pi. D.). 

I. Steuerdifteice Gerlenhofen. 

(Bergl. oben die Orte des Landgerichts Jllers 

tiffen, p. 246. adB) 
Aufbeim, (Pf. D. gemifcht, Mehrzahl f. 
immediar, zum k. Lapdgerichte Illertiſſen), 
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Ay, oder Oy, (D.), Gerlenhofen, (D., 
gemiſcht, Mehrzahl Fuggeriſch), Luſthaus, 
(E.), Senden, (Pf. D.), alte Zollhaus 
bey Senden, (E.). 

I. Steuerdiftrict Illerberg. 

(Vergl. ibid. p. 247. adB.) | 
Allerberg, (Pf. D. gemifht, Mehrzahl 
Fuggeriſch), Thal, (D. eben fo). 

IV. Steuerdiftrict Dbenhaufen. 
Bubenhaufen, (D. ungemiſcht Gräf. Fuge 
ger-Weiffenbornifh), Dietershofen, (D. 
gemischt, Mehrzahl Zuggeriich), Gannerts: 
ho fen, (Pf.D. ungemifcht Fugger. Weiſſenh.), 
Obenhauſen, (Pf. D. u. Schl., Freiherrl. 
v. Verger'ſches Patrimonialgericht — zum 
Landgerichte Roggenburg gebdrig.) 

V. Steuerdiſtriet Pfaffenhofen. 
Diepertshofen, (W., ungemiſcht Fugg.), 
Erbishofen, (D., gemiſcht, Mehrzahl 
Fuggeriſch) Volkertöhofen,(D,,eben fo), 
Pfaffenhofen, (Pf. D., mit Marktrechten, 
eben fo). 

VI. Steuerdiftrict Roth. 

Berg, (Ober-, u. Unters), (W., gemiſcht, 
Mehrzahl Fuggerifh), Härbishofen, (W., 
gemifcht, Mehrzahl k. immediat), Kadels— 
hbofen, (Pf. D.,gemifcht, Mehrzahl Fugger.), 
Luippen, (E., patrimonialgerichtl.), Res 
meltshofen, (MH. D., ungemifcht Gräfl. - 
Fugger.), Roth, (D., gemifht, Mehrzahl 
Fuggeriſch). 

vu. Steuerdiſtriet Silheim. 
Raunerzhofen, (D., gemiſcht, Mehrzahl 
kdnigl. unmittelbar), Silheim, (Border u. 
Hinter), (2W.W,) (Eben fo). 

VI. Steuerdiftrice Wullenftetten. 
Hirtiftetten, (D., gemifcht, Mehrzahl 
Suager.), IJllerzell, (Pf. D., ungemifcht, 
Gr. Fuggeriſch), Wigighaufen, (Pf. D., 
eben ſo) Wullenfterten, (Pf. D., eben fo.). 

— — 
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( cLXXI) 
Deffentliher Bekanntmachung. 


(Das Verboth des auswärtigen Lottofpiels betr end.) 
Sm Namen Seiner Majenat 
des Königs. 


Allerhoͤchſter Anbefehlung gemäß — wird 


das republizirte Verboth wegen des auswaͤr⸗ 
tigen Lottoſpiels anmit durch Das Kreis: us 
telligenzblatt zur Öffentlichen Kenntniß ger 
bracht, 

Yugsburg, den 14" September 88. 
Königl, Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 

Rammer bes Innern 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raifer. 
‚coll. Thalhauſer. 
Abdruck. 
Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Es iſt zu Unſerer Kenntniß gekommen, 
daß ungeachtet der beſtehenden Verbote in 
auswaͤrtigen Lotterien geſpielt, und fuͤr die⸗ 
ſelben heimliche Collecten angeſtellt werden; 
insbeſondere aber, daß von den Collectoren 
answaͤrtiger Claſſen-Lotterien häufig der 
Unfug getrieben werde, daß ſie vielen Per— 
ſonen verſchiedenen Standes Lotterie Looſe 
auf der Poſt zuſenden, und dieſelben zur 
Einlage reitzen. 

Wir wollen daher Unſere Allerhoͤchſte 
Verordnung vom 14" Auguft 1810. hier; 
mit neuerdings zur allgemeinen Kenntniß 

49° 


— ——— 
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gebracht haben, nnd weiſen alle Unſere 
Stellen und Behörden hiermit ernſtlich an, 
über den genauen Bollzug diefes Geſetzes 
zu wachen, und in vorkommenden Fällen die 
darinn feftgefeßten Strafen unnachlaͤßig in 
Anwendung zu bringen, 

Insbeſondere verordnen Wir, daß jeber: 
mann, welchem Loofe ausmwärtiger Claffens 
Lotterien zugefendet werden, dieſelben ohne 
Verzug der vorgefeßten Polizen » Behörde 
überliefere, um folche ohne weiters zu vers 
nichten. 


Diefe Unfere Allerhoͤchſte Beftimmung 


‚mit Unferer Verordnung vom 14" Auguft 


1870. iſt im Allgemeinen Intelligenz: Btarte, 


amd in fämmtlihen Kreis: Intelligenz Blätz 


tern befannt zu machen. 


Tegernfee den 7" September 1616. 
"Mar. Zof ey; 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
ſtatt des Geueral⸗Secretairs, 


von Melzl. 


Abdruck der aͤltern allerhoͤchſten Verordnung 
in obigem Betreff pag. 674 — 676. 

des Rage. Blatts 610. 

Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern, 
Obgleich bereits Ältere und neıere Vers 
ordnungen befiehen, durch welche das Spiel 
in auswärtige Lorterien, das Kolleftiren für 
Diefelben, das Unternehmen einer Privats- 
Lotto⸗Anſtalt, oder eines fogenannten Wett⸗ 
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Komtoirs, und das Ausſpielen von Guͤtern, 
oder Effecten durch die Lotterien, in Unfern 
Staaten verboten iſt; fo haben Wir doch 
aus mehreren zu Unferer Kenntniß gebrachten 
Voͤrfaͤllen wahrnehmen müffen, daß dieſe 
Verordnungen theils wieder in Vergeſſen⸗ 
‚heit gekommen, theils nicht. überall, beſou⸗ 
‚ders in den neu erworbenen Theilen Unferes 
«Reiches, hinlaͤnglich bekannt find, und ans 
bei in ihrer Vollziehung wegen Unvollſtaͤn⸗ 
digkeit zu Anftänden Anlaß geben, 

Wir finden Uns daher bewogen, nad) 
vorläufiger Vernehmung Unſers geheimen 
Raths, nachfolgende allgemeine Verorduung 
zu erlaſſen. | 

1. Das Spiel in ausländifche Lotterien, 
das Kolleftiren für diefelben, das Unter 
nehmen einer Privat:Lottoanftalt, oder eines 
fogenannten Wett⸗Komtoirs, und das Aus; 
ſpielen von Gütern, ober Effekten duch irgend 
eine Lotterie ift und bleibt ohne Unſere allers 
hoͤchſte Bewilligung in Unferm Meiche Jeder 
mann verboten, 

II. Auf die Uebertretung biefes Verbotes 
werden nach Verſchiedenheit der Fälle fol: 
gende Strafen gefegt: 

1) Derjenige Unferer Unterthanen, wel: 
her ſchuldig befunden wird, im einer aus— 
Tändifchen Lotterie gefpielt zu Haben, wird 
mit 25 Gulden, oder wenn er wegen Dürf: 
tigkeit diefe Geldſtrafe nicht bezahlen kann, 
mir achttägigem Gefängniffe geftraft. 

2) Derjenige Unferer Unterthanen , wel 
cher überführt wird, in Unferm Reiche für 


A 
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auswärtige Lotterien Kollekten übernommen, 
oder das Spielen in denſelben durch Verſen⸗ 
dung der Looſe, Spielliſten, oder wie im⸗ 
mer befördert zu haben, ſoll mit 50 Gulden, 
oder bei Zahlungs : Unvermögenheit, mit 
vierzehntägigem Gefängniffe beftraft werden. 

Der nämlihen Strafe follen auch die 
Ausländer unterliegen, welche in Unferm 
Reiche mit Kolleftiven für ausländifche Lots 
terien, oder mit Beförderung des Spielens 
in denfelben betreten werden. 

3) Wer in Unferen Staaten eine Privats 
gottoanftalt, -oder ein fogenanntes Wett⸗ 
Komtoir. auf die Ziehungen anderer Lotterien 
unternimmt, ſoll mit 100 Gulden, oder mit 
vierwochentlichem Gefängniffe geftraft wer⸗ 
den. Diejenigen Hingegen, welche in einer 
folhen Privat: Lortoanftalt fpielen, follen 
der Strafe unterliegen, welche auf das Spies 


Sen in auswärtigen Lotterien gefegt ift, 


4) Wer ohne vorläufige höhere Autoris 
fation ein Gut, oder was immer für Effek⸗ 
ten auf die Ziehung irgend einer Lotterie 
ausfpielen läßt, fol eine Geldftrafe, Die dem 


vierten Theile des Werthes des ausgefpiek 


ten Objektes gleihfommt, oder einer. ver 
haͤltnißmaͤſſigen Gefängnipftrafe unterliegen. 
Diejenigen hingegen, welche an einem ſolchen 
Spiele Antheil nehmen, ſollen mit dem dreis 
fachen Geldbetrage der von ihnen: abgenom—⸗ 
menen Loofe, oder ebenfalls mit verhältnißs 
mäffigem Gefängniffe geſtraft werden, 

11. Gegen diejenigen, welche gegenwärs 
tiges Verbot in irgend einem Punfte auf 
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eine, und bie naͤmliche Weiſe öfter uͤbertre⸗ 
ten, follen die im vorgehenden $. auf eben 
diefelbe Art der Uebertretung feſtgeſetzten Stra⸗ 
fen von jedem neuen Uebertretungsfälle. vers 
doppelt, und nach Umftänden noch höher ge: 
fleigert werden, 

IV. In allen Fälfen, too es fih um Le 
bertretung der gegenwärtigen Verordnung 
handelt, foll die Judikatur in erfter Inſtanz 
den konſtituirten Polizei: Behörden, ſohin in 
Städten ben Polizei-Direftionen ‚oder Polis 
zei-Kommiffariaten, und auf dem Lande, fo 
wie in Fleineen Städten den Land⸗, oder 
Untergerichten zuftehen, :- + 

V. Bon den Untergerichten findet in eis 
nem präffufiven Terinine von 30 Tagen die 
Appellation zu den einfchlägigen Generals 
Kommiffariaten ftatt, welche in zweiter und 
fegter. Inſtauz erkennen. — 

VI Erreicht die Strafe die. Summe von 
400 fl., fo geftatten Wir dem Verurtheil— 
ten in einem Termine von 30 Tagen den 
Rekurs an Lnfern geheimen Rath, 

VII Das richterliche Verfahren in Uns 
terſuchung und Aburtheilung der firafbaren 
Handlungen, wodurch diefer Verordnung 
entgegen gehandelt wird, ift ſummariſch. 

VI Bon ten angefallenen Geldſtrafen 
foll ein Drittheil dem Anzeiger, oder Der 
‚nunzianten, ein Drittheif dem Eofal:Armens 
fond, und ein Drittheil der Kaſſe der Ges 
neral⸗Lotte⸗Adminiſtration zufallen, und aus; 
gehäntiger werden, 


an 
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"IK. Me Obrigkeiten, beſonders aber alle 
Polizeibehörden werben hiemit nachdruͤcklich 
beauftragt, über die genaue Beobachtung. 
diefer Verordnung ftrenge zu wachen. Bet 
gegründerem Verdachte, daß derſelben ents 
gegen gehandelt werde, find fie ermächtigt, 
Hausfuhungen anzuftellen, alle auf das vers 
botene Spiel Bezug habenden Papiere und 
Gelder in Befchlag zu nehmen, und die Ber: 
bächtigen bei wahrſcheinlicher Gefahr der 
Entweihung zu arretiren. Wo aber diefe 
legte Maasregel nothwendig erachtet wird, 
muß die Unterfuchung Tängftens innerhalb 
48 Stunden nach der Arretirung ihren Ans 
fang nehmen, Finden die Behörden eine 
Milderung der ausgefprochenen Strafe oder 
eine Verwandlung berfelben in eine auflers 
ordentliche hinreichend motiviert; fo Haben 
fie die Gründe Unſerm Minifterium des In⸗ 
nern mittels Berichts vorzulegen, und die 
Entſchließung zu gewaͤrtigen. 
Dieſe Verordnung ſoll durch das Regie⸗ 


rungsblatt Fund, gemacht werden. 
München den 14“ Auguft 1810. 
Mar Joſeph. 
“Graf von Moͤntgelas. 
Auf Föniglicyen allerhochſten Befehl 
in der ‚General: Secretair 
G. Geiger, 





(CLXXN.) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 


Die Fleiydtaren fürden Monat September betreff. ) 


Im Namen Seiner Majefät 
des Könige. - ir 

Die Sfeifchtaren im Dberdonaufreife- für 
den Monat September wurden mit Beruͤck⸗ 
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ſichtigung, daß nach ben eingegangenen No⸗ 
tizen die Preife der Schlahtochfen, und der 


Schweine im ganzen Kreife gefunfen find, 


regulirt, wie folgt: 
Für die Stadt Augsburg: 
auf 10 I kr. pr.tb. d.gemäfterenOchfenfleifches, 
auf ıı kr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 
auf ge. pr. W. des Schaffleifches, 
auf 14 tr. pr. ib. des Schweinfleifches. 
Für Immenftadt, und den dahin 
zugetheilten Diftrict: 
auf 10 fr. pr. 1b. desgemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf g4fr. pr. ib. des Kaldfleifches, 
auf 7 4 fr. pr. ib. des Schaffleifches, 
auf 14 Er. pr.tb..des Schmweinfleifches. 
Fuͤr Kempten, und den dahin zw 
getheilten Diftrict: 


auf 10 fr. pr.1b.des gemäjterenOchfenfleifches, 


aufg i fr. pr. 15. des Kalbfleifches, 

auf 7 3 fr. pr. 1b. bes Schaffleifches, 

auf ı4 fr. pr. Ib. des Schweinfleifches. 

Gür Meuburg, und den dahin zu: 
getheilten Diftrict: 

auf 10 fr. pr.tb.desgemäftetenDchfenfleifches, 

auf so fr. pr. 15. des Kalbfleifches, 

auf g& fe. pr. ib. des Schaffleiſches, 

auf 14 fr. pr. ib. des Schweinfleifhes, 

Für Memmingen, und den dahin 

jugetheilten Diftrict: 

auf jofr.pr.ib. des gemäfterenDchfenfleijches, 

auf 84 fr. pr. 1b. des Kalbfleifches, 

auf 7 % fr. px. 1b. des Schaffleifhes, 

auf 14 fr. pr. 1b. des Schweinfleifches, 


— 
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Den Mebgern in. der Stadt Lindau 
ift wegen nachgemwiefenen befondern Verhäfts 
niffen der Verkauf desSchaffleifches um g fr, 
pr.tb. für diefen Monat geftattet worden. 
Für Günzburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrict: 
auf 10 4 kr. pr. W. d. gemaͤſteten Ochfenfleifches, 
auf 8 # fr. pr.ib. des Kalbfleifches, 
auf 74 kr. pr. tb. des Schaffleifches, 
auf 14 fr. pr. 16. des Schweinfleifhes. 
Augsburg, den 11“ Sept. ıBıB, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 


coll. Buckinghan. 





(xxm) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Den ptoviſoriſen Winterblerſatz für das 


braune Bier für den Monat September 
betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


In Gemaͤsheit der koͤniglichen allerhöch: 
ſten Entſchließung vom 7" vorigen Monats 
(Allgemeines Intelligenzblatt für das König: 
reih Baiern Stüf XXXX.) wird der pror 
viforifhe Winterbierfaß füc den Monat 
September nah den — im vorigen Jahre 


‚gebildeten Diftriften hiemit vegulirt, wie 


folgt ; 


47 

Für den 1" Diſtrikt; welchen die 
Pöniglichen Polizeitommifferiate Neuburg, 
und Neuunlm; die fönigliche Landgerichte 
Aichach, Burgau, Dillingen, Dos 
naumörth, Günzburg, Höhftäde, 
Sauingen, Neuburg, Rain, Schro— 
benhaufen, Wertingen, die Unterges 
richte Gldtt, und Mordendorf, dann 
die Herrfchaftsgerichte Affing, Ich en⸗ 
haufen, und Sandizell bilden, —auf 
4 kr. 2 pf. per Maas vom Ganter aus, 


Für den art Diſtrikt; welchen die 
Pöniglichen Polizeifommiffariate Kempten, 
Lindau, und Memmingen, die föniy- 
lichen kandgerichte Buchloe, Friedberg, 
Süffen, Göggingen, Örönenbad, 
Sllertiffen, Immenſtadt, Kauf 
beuren, Kempten, Lindau, Mindels 
heim, Oberdorf, Obergünzburg, 
Ottobeuren, Roggenburg, Shwabs 
münden, Sonthofen, Türfheim, 
Ursberg, Weiler, und Zusmarshau: 
fen, die Mediatgerichte Edelftetten, 
und Weiffenhorn, dann die Herrfchaftss 
gerihte: Babenhaufen, Buxheim, 
Sllereihen, Kirchheim, und Thann— 
haufen bilden, auf 4 fr, 3 pf. für die 
Maas vom Ganter aus, 


Für den Zr" Diſtrikt, welchen die 
Stadt Augsburg bilder, auf 5 fr. per 
Maas vom Ganter aus, und mie Einfchluß 
des Lokal⸗Aufſchlags. 


— — — 
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Die koͤniglichen Polizeibehörben ' haben 
dieſe regulirten proniforifhen Winterbier⸗ 
Taxen für den Monat September in ihren 
Diftrifeen gehörig befannt zu machen, und 
darüber pflichtmäßig zu wachen, daß das 
dem Publikum um diefe Preife gereicht wers 
dende Wirrterbier von gefunder, und guter 
Qualität fey, weshalb von Zeit zu Zeit die 
vorgefchriefienen Viſitationen vorjunchmen, 
und die fällig befundenen Bräuer, und 
Wirthe ohne alle Machficht-mit-den mandat; 
maͤſſigen Strafen zu belegen find. 

Augsburg den ı!" September 1816. 

Königl. Baierifche Megierung des 
Oberdonaufreifes. 
‚Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
| Raiſer. 
coll. Seel. 


(CLXXIV.) 
Bekanntmachung. 


CDen Sat des weißen Gerftenbiers für den 


Monat September betreffend.) 
ImNamen Seiner Majeftäk 
des Königs. 

Die Tare für weißes Gerftenbier 
“wird für den Monat September in der 
Stadt Augsburg auf 3 fr. per Maas, 
einfhlüffig des Lofalauffhlages;—in den 
Bezirfen des vormaligen DOberdos 
naus, und des vormaligen Jfars 
Freies, welche zu dem nunmehrigen Ober: 
bonaufreife gehören: aufz fr, 3pfıper Maas; 
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und in den Bezirken bes vormali 
gen Illerkreiſes, welche dem nunmeh⸗ 
zigen Oberdonaukreiſe zugerheilt find: auf 
a8. 2 pf. per Maas vom Ganter aus, 
regulirt. 
Augsburg, den 11" Sept. 1816. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 

FSreyherr bon Gravenreuth. 

Raiſer. 
eoll. Buckingham. 
(CLXXV.) i 
Befanntmahung. 

(Die Einführung des Geſangbuchs für die proteſtan⸗ 
tiſche Gefammt:Gemeinde des Köuigreihs Bailern 
betreffend.) . | j 

Sm Namen Seiner Maieſtaͤt 

—des Könige. 

Da die Einführung des Gefangbuchs für 
die proteftantifche Gefammts Gemeinde des 
Königreichs Baiern bisher in vielen Ge 
meinden wegen ber Zeitumftände Anſtand 


gefunden. hat, dieſe ſich aber num glücklich, 


geändert haben; fo werden bie proteſtanti⸗ 
ſchen Pfarraͤmter, in deren Gemeinden das 
gedachte Geſangbuch noch nicht eingeführt 
äft, hiermit angewiefen, daffelbe mit dem 


Fonmmenden neuen Kirchenjahre einzuführen, 


Ansbach den 2g"" Auguft ı8ı8, 
Könige. Baieriihe Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General: Defanat des 
Dberdonaufreifes. 
Grafv. Drechſel, Präfident, 
V v. Lutz. 
Donner. 


ü—⸗ ꝰ 
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Berichtigung. 
(Die Erledigung der. Pfarrei MWattenweiler 
Landgerichts Günzburg betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 

Der Ertrag der — im XXXIX. Stüd 
des allgemeinen: , und pag. 661. des Kreise 
Intelligenzblattes ausgefhriedenen Pfarrei 
Wattenweiler beträgt nur 75 fl. — wel; 
ches hiemit nachtraͤglich befannt gemacht wird, 

Augsburg den 4"" Sept. ıdıd, 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 





Fortfetzung 
“des Perſonal— Verzeichniſſes. 


XVI. Polizeicommiſſariats-, und 
Landgerichtsbezirk Lindau, 


1.) Koͤnigl. Polizeicommiſſariat in 
Lindau. 
Polizeiebmmifſſaͤr: Ziel. Leonhard Doll⸗ 
acer, zugleich Landrichter. 
Polizeiaetuars; Ziel. Ludwig.v. Ehrnes 


Melchthal. 


Polizeioffiziant: = Leonhard Red, 


4 Pelizeidiener. 

2.) K. Landgericht in Lindau: 

Landrichter: Obiger Tiel. Leonh. Dollader. 

er Landgerichtsaſſeſſor: Zitl. Georg Mi⸗ 

chael Schmied, 

ater Landgerichtsaffeffor: Titl. Auſelm 

Gaßner. 

Gerichtsdiener: Joſeph Streitl. 

3.) 8. Rentamt in Lindau, (zugleich 
für den Landgerichsbezirk Weiler.) 


E 
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Nentbeamter: Kikl. Albrecht Röth. 
Rentamtsdiener: Martin Unterberger. 
4.) Aerztlihes Perfonal: 
Polizeicommiffariatss,wfandgerichtds 
arzt: Titl. Dr. Edleftin Herberger 
in Lindau. 

Praktiſche Aerzte: Titl. Dr. Gabriel Folie, 
zugleich provif. Garnifonsarzt in Lindau. 

Ziel, Zohann Ludwig Weber, quiefe. Stadts 

Phyfitus in Lindau. 
gandarzt: Til, Johann Georg Nadyer in 
Aeſchach. 
(Die Bezirke Hergensweiler, Lindau, 
und Mitten: find unbeſetzt.) 
Thierarzt: Keiner. 
5.) 8. Diſtricets⸗„Stiftungsadmini— 
ftration, 
(für die Stadt, und das Landgericht Lindau, 
und den Landgerichtöbezirt Weiler.) 

Adminiftrator, Titl. Georg Fridr.Kinfelin, 

Amrsdiener: Jacob Wöhr. 

6.) Eateinifhe Vorbereitungsſchu— 
le, u, Diftrictsfhulinfpector: 

Lehrer der lat. Vorbereitungs-Schule: 
Ziel. Johann Michael Fuchs in Linda, 

Diſtr. Schulinfpector der kathol. Schus 
len: Zitl. Earl Anton Mayer, Dekan, 
und Pfarrer in Hergensweiler. 

Diftr. Schulinfpector der evang. Schu— 
len: Ziel, Dr. Ph. Joh. Karrer Stadts 
pfarrer in Kempten. 

7.) 8. Forftperfonal: 

(zum Forſtamte Kempten.) 

Revier Lindau: 

MRevierfdrfter: Ziel, Jacob Koch in Lindau, 

J (eroviſoriſch.) 
50 
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Forſtwarthe: Peter Stadtmuller in 
Mollenberg. 
Johann Schmied in Hochſtraß. 
Forſtgehuͤlfe: CarlStadtmuͤllerin Lindau. 
8.) K. Straffens, und Waſſerbau— 
Inſpection. 

(S. Kempten p. 699.) 
Wegmeiſter: Joſeph Berthold, (fuͤr den 
Bezirk Lindau.) 

9.) K. Salzamt in Lindau: 

Salzbeamter: Ziel. Anton Pleybner. 

Amtsfchreiber: = Ferdinand Laumer. 

Salz: Conducteur, und Stadelmeifter: 

Titl. Joſeph Gelb, 

10.) K. Ober⸗Maut⸗, und Hallamt 
Lindan. 

Oberbeamter: Titl. Anton Sedlmayer. 

Controlleur: ⸗Aloys Wagner. 

Hallverwalter, I, Titl. Anton Braam. 

ute, = Mathias Funk. 

MWaagmeifter: Tiel. Nicolaus Kilian. 

Manualführer: L*,Ziel. Joſ. Finkenauer. 

II, sEarlJof.Bergauer, 
DI, = Bened. Kreitmaier, 
Ivy, = Anton Hoͤsle. 

5. Amtsdiener: Namens; Zaver Grbnifch, 
— Joſeph Bruder, — Benno Glid,— 
Joſeph Ddger, u. Franz Euler. 

a.) Beymauthamt Seelände, 

Beymauthner: Ziel. Joſ. Maria. Spigel, 

Amtsdiener: Anton Herd. 

b.) Beymauthamt Monnenhorn, 

Beymauthner: Titl. Thadd Dettenhofer. 

Amtödiener: Zaver Lang. , 

Stationen: Nonnenhorn (am Bodenfee): 

Michael Zimmermann.. 
Neuhauß: Leonhard Onz. 
Herga z: Peter Scheuche npflug. 
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(Die Stationen Steingaben, Weiler, 
Niederftaufen, Rickenbach, und Zies 
gelhaus; ©. Landgericht Weiler.) 

11.) Königlihes Poſtamt Lindau: 

Poftmeifter: Ziel. Fr. Rav. Frhr. v. Feur y. 

Dfficiale: Titl. Leopold v. Germersheim, 
⸗FIr. Zaver Schmalbofer. 

Voſt ſtallmeiſter: Titl.Zried.3 aggelmaper. 

Pader, und Briefträger: Johann Greiff. 

12.) Advocaten in Lindau: 

Zitl. Ambros Lingg. 

4 Soh. Georg Schlatter. 

s Martin Dit. ¶ Prokurator.) 

XV.) 8. Polizeicommiffariatsbes 
zire Memmingen, 
1.)R.Stadtgeriht in Memmingen, 
. Btadtriditer; Til. Joſeph Anton Bayr. 
- Gtadtgerichtsaffefforen: I, Titl. Koh. 
Georg! von Schellhorn. 
Irer » Titl. Joſeph Frhr. v. Schatte. 
Protokolliſt: Dr. Heinrich Moris. 
———— Titl. Joh. Chri⸗ 
ſtoph v. Hartlieb. 
Titl. Joſ. Leander Kolb. 
——V —— Markus Hering. 
Eifengerichtsdiener: MatthaͤusWegmanu. 
2.) Koͤnigl. a ea a in 


Memmingen,‘ 
Poligeicommiffär:- ziel, goſeph Dilg. 
Polizeiactuars = Johann Schiefer 


potizeioffijienten: Til. Gabriel Mülter. 

ziel. Joſeph Earl v. Gimmi. 

6 Polizeidiener; Namenst Johann Georg 

Wannenwetſch, — Gabriel Rehm, — 

Johann Müller, — Job. Georg Rehm, 
Johaun Blank, uw Wilpelm Mepeler, 


J 
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3.) Aerztliches Perſonal in Mens 
mingen. 
Stadtgerichtsarzt: Titl. Dr. Gottlieb v. 
Ehrhart. 
Praktifche Aerzte: Titl. Dr. Caſpar Wacht er, 
Yhyſi kats⸗Aſſiſtent, u. Stadt⸗Armenarzt. 
Titl. Sigmund Wolgau. 


Landarzt: Titl. Johann Baͤchele. 


Thierarzt: = Heinrich Widmann. 


4.) K. Diſtrictsſtiftungs-Admink 
ſtration in Memmingen. 

(Fuͤr die Stadt Memmingen, u, die Landa 
gerichtöbezirle Dstobeuren, Roggene 
burg, u. Sllertiffen.) 

Adminiftrator: Titl. Chriftian Rapen. 
Amtsdiener: unbefeht. 
5.) Studienfhule in Memmingen, 
Subrecstor: Til. Martin Stählin, zugleich 
: Progymnaſial-Lehrer. 
Lehrer der lateiniſchen Vorbereitungds 
Schule: Titl. Jacob Friedrich Unold. 
Franzoͤſiſcher Sprachlehrer: (unbeſetzt.) 
Singlehrer: Titl. Thomas Brack. 
Schreib-, u. Zeichnunglehrer: Titl. Joh. 
Gabriel Hermann. 
6.) K. Forſtamt Memmingen. 
Dberförjer: Titl. Franz Martin im 
- Memmingen. 
Amtsgehuͤlfe: Titl. Georg Kutter, daſelbſt. 
a.) Revier Oſterwald: (f. Landgericht Grd⸗ 
neubach, oben pag. 576.) 
b.) Revier Dttobeuren: (f.Landgericht Ot⸗ 
tobeuren.) 
e.)u.d.)Reviere Freche nrieden, u.Ungers 
haufen, (ſ. Landgericht DOttobeuren.) 
e.) Revier Jllertiffen, (S. Logt. Iller⸗— 
tiffen, oben p.617.) 
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7.) 8. Saljamt Memmingen: 


Salzbeamter: Titl. Sr. Anton v.Lohmapr. 
Amtöfchreiber:s = Michael. Ziegler. 


Salzeonducteur:; = Franz FZaver, Ritter, 


(Salzfaktorie zu Mindelheim.) 
8.) 8. Dbermauth:, und Hallamt 
in Memmingen.) 


Dberbeamter:. Ziel. Joſeph Frhr. ©. pfium⸗ 


mern. 
Controlleur: ⸗Paul Hemauer. 
Hallverwalter:- Melchior Muͤndler. 
Waagmeiſter: = Franz Gilardon. 
Manualführeriz Anton v. Freudenthal. 
s Andreas Seebalb, 
Dffiziant: s Vinzenz Auer. 
Amtsdiener: Joſeph Hager, — Joh. Bapt. 
Selie Mayer, u. Wilhelm Pfeiffer. 
Etation Lautrach ( Landgerichts Groͤnen⸗ 
bach, oben p. 577.) 


Beymauthaͤmter Ferthofen, u. Egl⸗ 
fee. (S. Ldgt. Ottobeuren.) 
(Die Mautſtationen am der Iller; ſ. obenp.617.) 
9.) Kön. Poftverwaltung in Mem— 
mingen. | 
Yoftmeifter: Titl. Ludwig Frhr. v. Berchem. 

Dffiziale:e = Stephan Maper. 

e Clemens Vorhoͤlzer. 

Yo: Stallmeijter: Titl. Earl Köpf. 

Briefträger, und Packer: N. Hoͤtzl. 

Eonducteur: Adam Wolf. 

z0.). Weegmeifter des zur Snfpeftion Kem: 
pten gehörigen Beiishe Dem; 
mingen: 


Titl. Heinrih Unold, 
50 ® 


ù ſii 


Rentamtsdiener: 


256 
11.) Advocaten in Memmingen, 
zitl, Friedrich v. Ebene. 

⸗ Ludwig Sobenegzet. F 

⸗FFranz Mozart, 
XVII. K. kandgerichts Bezirt Min 

delheim. 

1.) 8. Landgericht in Mindelheim; 
Landrichter: Ziel. Marimilian v. Mader. 


ı'® Sandgerichtsaffeifer: Kir. Wilhelm 
Abt. 


Titl. Joſeph 
Gumbinger.“ 
2.) K. Rentamt in Mindelheim: 
Rentbeamter: Titl. Adam Friedrich Erb. 
Sebaſtian Eiſen. 
Gehuͤlfe: XRaver Kurker. 


3.) Aerztlaäches Perſonal: 


ater Bela he 


Laudgerichtsarzt: Titl. Dr; Conrad Gug 


gemos in Mindelheim, 
Landarzt: Titl. Joſeph Ulrich in Pfaffens' 
hofen. 


(Die Bezirke Stetewang. Mindelheim, 


und Oberrieden find unbeſetzt.) 
Thieraͤrzte: Titl. Joſeph Geiger in Min— 
delheim; und 
Titl. Zaver Leſar in Pfaffenhauſen. 


4.) K. hl 2 
firation: 

(Fuͤr die Landgerichtöbezirfe Mindelhet m, 
Tuͤrkheim, Buchloe, Kaufbeuren, 
Schwabmänden, und Urfperg.) 

Adminiftrater: Titl. Franz Xaver Bach. 
Amtsdiener: Zofeph Kern. 
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5.) 8. Difteietsfhulinfpeetor: 
Ziel, Zaver Afcan Eifenfchmid, Erconventual 
in Mindelheim. 


6.) 8. Straſſen⸗, u. Waſſerbau⸗Im 
ſpektion. 

( Zur Inſpektion Augsburg gehörig.) 
7.) Salzfaktorie in Mindelheim: 
(zum K. Salzamte Memmingen gehörig.) 
8.) K. Forſtperſonal. 

— Forſtamt Mindelheim, 
Oberfoͤrſter: Titl. Theodor Martin in Min: 
delheim. 
Amtsgehuͤlfen: Ignaz Heiß, und Albert 
Mayer, daſelbſt. 
a.) Revier Oberkamlach: 
Revierfoͤrſter: Titl. Jakob Heiß in Ober: 
kammlach. 
Forſtwarthe: Joſeph Streitel in Darberg. 
Leopold Hieringer in Erisried, 
Sorfigehälfe: Earl Richftein in Ober: 
kamlach. 
b.) Revier Kirchdorf: 
Revierfbdrfter: Til. Johann Scheer in 
Kirchdorf. 
Gorfiwarthe: Joſeph Vogel in Dorſch— 
haufen, 
Johann Scheer in Dirlewang. 
Forſtgehuͤlfe: Auguft Streitel in Kirch: 
borf. 
e.) et d.) Revier Türfheim, und Angel: 
berg. (ſ. Landgericht Tuͤrkheim.) 
Sorftwarth in der Revier Angelberg: Johann 

Hertel in Salgen. (Logts. Mindelheim.) 
e.) Revier Schdnegg. (Lögtd. Illertiſſen.) 
Revierfoͤrſter: Titl. Johann Rothhammer 

in Oberſchoͤnegg. 


I 
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Zorſtwarthe: Benedilt Daiſer in Breis 

tenbronn, (Logts. Mindelheim.) 

Aloys Breitenthaler in Kloſter⸗ 

beuern: (Herrſch. Ger. Babenhauſen.) 
Forſtgehuͤlfe: (unbeſetzt.) 


9.) K. Pofterpedition in Mindels 


beim: 
Pofterpeditor: Titel, Franz Kaver. v. Ems 
merich, charafterifister Poftverwalter. 


Poſthalter: Titl. Panfraz v. Dreer. 
10.) Advokaten in Mindelheim, 


Titl. Carl Friedrich Hurth. 
⸗Aloys Oppert. 


Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 


rt" Auguſt d. J. iſt der bisherige IIk Aſ⸗ 


ſeſſor bei dem Landgerichte Fuͤſſen Franz Kar 
ver Daffenreiter als Il" Affeffor bei dem 
koͤniglichen Landgerihte Jllertiffen ev 
nannte worden. 


Der bisherige Kanzlift bei dem koͤnigl. 
Appellationsgerichte des Dberdonaufreifes 
Ehriftoph v. Walk wurde unterm 23" 
Auguft d. J. zum fnnktionirenden Regiftras 
tor bei dem k. Stadtgerichte in Würzburg 
allergnaͤdigſt ernannt. 


Durch allerhöchftes Mefeript vom xı'* 
Auguft d. J. wurde das Eurarbenefizium zu 
Dberlauterbac, Landgerichts Schroben; 
haufen, nad der Claſſifikationsreihe der im 
Jahre 1811. in München geprüften Pfarr: 
Fandidaten dem Priefter Jafob SKammerer, 
Eooperator zu Soͤllhuben, Herrſchafts⸗ 
gerichts Hohenaſchau allergnädigft verliehen, 
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Unterm zı® September d. J. wurde 
Anton Obermaier von Pfreimdt, Land: 
gerichts Nabburg im Regenkreiſe zum Lands 
arzt in dem Diſtrikte Knottenried Land; 
gerichts Immenſtadt ernannt. 


a iN 2 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


452.) (Edictals@itation.) 

Gegen den landeöflächtigen Johann Baps 
tift Hungerbuͤhler, MüllervonBißenhos 
fen ift wegen des ihm zur Schuld fallenden ver: 
brecherifchen Angriffs auf das Anfehen feiner Lan⸗ 
ded » Obrigkeit durch Herausgabe einer Schmaͤh⸗ 
ſchrift, voll der frechften Lügen, und. Iujurien, 
fo wie überhaupt wegen feined der bürgerlichen 
Drdnung zuwiderlaufenden Betragens das Eri: 
minal » Verfahren eingeleitet. 

Depnahen, und mach vergeblicher Anwen⸗ 
dung des Mittels der ordentlichen Requifition 
am Drte feines bisherigen Aufenthaltes, ergehet 
biedurd) unter Androhung der Ausfchließung vom 
dieffeitigen Bürgers, und Heimatd » Rechte, und 
der weiter angemejienen Polizey =, umd Rechts⸗ 
Maaßnahmen auf den Fall des Ungehorfams — 

„ dffentlich die Auffoderung an ihn: ſich innerhalb 
einer peremtorifchen Friſt von 4 Wochen allhier 
zu ftellen, um dem Criminalgericht I. Inftanz 
zur Unterfuchung, und Beurtheilung übergeben 
zu werden. Zugleich find fämtliche ſchweitzeri⸗ 

ſche, und ausländifche refp. Polizepftellen für 
gefällige Notignahme hievon der Folgen, der 
zu gefahren habenden Heimatölofigkeit des Hun⸗ 
gerbühlers halber , ſodann die fdhweigeris 
fen Polizey = Behörden noch befonders für Bes 
ftellung genauer Acht auf diefen Menfchen, und 
für fontordatsmäpige Auslieferung deöfelben im 





=— nu 


ybe 


Detretungsfalle , geziemend erſucht, weßnahen 
auch fein Signalement bier angehängt wird. 
Gegeben zu Frauenfeld den ızt Heumonat 


1818, 
(L.S.) 
Auf Auftrag des Heinen Rath, 


bie Staats-Kanzley des Gans 
tond Thurgau. 
Signalement. 

Johann Baptift Hungerbähler, Müller 
von Bißenhofen, ift 40 Fahre alt, verheurathet, 
Fatholifcher Religion, mißt 5 Schuh 4 Zoll franz 
zoͤſiſches Maaß, hat blonde und nur wenige 
Haare, Augenbraunen, Bart und Badenbart 
von der nemlichen Farbe, hohe Stirne, blaue 
Augen, große Nafe, mittelmäßigen Mund , runs 
bed Kinn, und Geficht, gefundes Ausfehen, ift 


übrigens von ftarfem Koͤrperbau, und redet den 


Thurgauer Dialect. 


453.) Deffentliche Vorladung zum atenmal.) 

Das Fönigl. baierifche Appellationd = Ges 
richt des Oberdonaukreiſes ald Criminal: Strafe 
gericht I. Inſtanz hat gegen den flüchtig gegan⸗ 
genen Inquiſit Jo ſe ph Sadıs von Neu 
burg an der Kammel das Ungehorfamss 
Verfahren unterm 14 Aug. v. J. wegen vors 
handenen Diebftahls = Anfhuldigungen erfamnt. 

Da Joſeph Sachs im erften Termin nicht 
erfchienen iſt: fo wird derſelbe wiederholt vor: 
geladen, binnen Frift von 3 Monaten fich zu 
ftellen, und zu verantworten, mit der Warnung, 
daß nad) Verlauf: diefes Termins wider benfels 
ben als gegen einen Ungehorfamen den Gefegen 
gemäß wilrde verfahren werden. 

Babenhaufen den arm Auguſt 1818, 


Fuͤrſtl. Fugger / Babenhaufifches Herrſchafts⸗ 
gericht. 


v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
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454.) (Belanntmachnng.) 

Ueber den Nachlaß des verftorbenen Adv os 
Taten Mathed dahier, wird das Gant =, und 
Konkurs-Verfahren erbffmet, und ed werden dem⸗ 
nad) folgende Ediftstage ausgeſchrieben: mens 
li ad producendum, et liquidandum , Dons 
uerdtag der a4! September; ad excipiendum, 
Mittwoch der aıt* Dftob.; ad replicandum , 
Mittwoch der bte Movember; und ad conclu- 
dendum Mentag der a1’ Dezember. Alle jes 
ne , welche aus was immer für einem Grunde 
an dem befagten Nachlaß eine Foderung zu mas 
hen haben, werden daher vorgeladen, an den 
befagten Ediktstagen bei dem unterzeichneten Fos 
nigf. Landgerichte zu erfcheinen,, ihre Auſpruͤ—⸗ 
che gehdrig zu liquidiren, und ihre weitern 
NRechtsanſpruͤche zu beforgen, indem diejenigen, 
welche am erften Ediktstage nicht erſcheinen, 
von der Maſſe präcludiert werden, das Nicht: 
erfcheinen an ben übrigen Ediktstagen aber den 
Verlurft der betreffenden Rechtöhandlung zur 
Folge haben wird, Zugleich wird bekannt ges 
madr, daß bad zur Konkurs» Maffe gehdrige 
ganz von Steinen gebaute zwei Stockwerk hohe 
Haus, beftehend in 11 heizbaren und einem uns 
heizbaren Zimmer, 3. Küchen, 2. Holzlegen, 
3 Keller , und dem bazu gehbrigen Mebenhäufel, 
mit Pferdſtall, und einem Wohnzimmer, nebft 
1 fı6b“ Tagw. Garten, 2 Gemeindstheilen, (jeder 
zu ı/at Tagw.) am obgenauntemzaten Edikts— 
tage, nemlich Donnerätag den az" Ecptemb. 
dffentlich an den Meiftbierhenden verkauft wers 
den wird. Es haben demnach die Kauföliebhas 
ber, weiche ſich über ihre Zahlungsfaͤhigkeit, und 
fonftigen Erforderniſſe zur Anſaͤßigmachung aus⸗ 
weiſen Fonnen, an den genannten Tagen mors 
gend O8 Uhr bis Abends 6 Uhr ihre Aubothe fr 
denr Fonigl. Landgerichts⸗Buͤreau bei dem Fonigl. 


— —— — 
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Landgerichts⸗Aſſeſſor Schmid gehdrig zu Protokoll 
zu geben, Schließlich werben alle diejenigen, 
welche zu dem Nachlaß etwas fchulden, bei 
Berlurft der Doppelfoderung aufgefodert , au 
Niemanden erwas zu zahlen, als an das un— 
serzeichnete konigl. Landgericht, oder än den 
aufgeftellten Maffa : Kurator Advofat Dr, Earl. 
Neuburg den a7" Auguft 18:8, ° . 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Karl Theodor Be, Landrichten, 





455.) (Muͤhlguts-Verſteigerung.) 
In Gkmaͤßheit höchften Auftrags der Mnigl, 
Negierung des Oberdonaukreifes wird das ms 
ten befcpriebene untere Muͤhlgut zu Bos 
bingen unter Vorbehalt der allerhöchften Ra« 


tiſikatlon Mondtags den aıtm September I, J. 


bei dem Wirth Kraufheimer in Bobingen au 
zweierlei Weife, nämlich als freies unbelaftes 
tes Eigenthum, und ald emphireutifches Gut 
mit den bisherigen im BBefchriebe enthaltenen 
Laſten an den Meiftbierhenden entweder im Ban 
zen, oder in Abtheilungen verkauft werden. 
Kaufsliebhaber, welche nähere Auskunft hier⸗ 
über zu erhalten wuͤnſchen, Fonnen dieſelbe täge 
lid) bei dem biefigen Rentamte erholen. 
Mebrigens haben fich jene Lizitanten, welche 
im Amtöbezirke micht anfäfig find, oder feinen 
annehmbaren Buͤrgen ſtellen Fonmen , mit gerichte 
lichen Zeugniffen über ihre Vermögens = Verhälte 
niſſe vor der Lizitationd > Kommifion gehörig auge 
zuweiſen. 
Beſchreibung 
bes den 2aten Sept. I. J. verfauft werdenden 
untern Mühlguted zu Bobingen im 
Fonigl. Lundgericht, und Rentamte Schwabe 
münchen. Diefes Gut liegt in dem von Augs⸗ 
burg, und Schwabmuͤnchen gleichweit entferne 
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ten Dorfe Bobingen am der. Hochſtraſſe, und 
befteht aus folgenden einzelnen Befigungen: 
a. Dad Müplgut 

in einem gemaurten, und mit Ziegel gedeckten 
Bohnhaus, worin fi) der Mühlbau befindet ; 
ferner in einem abgefdnderten, mit Stroh ge 
decktem Stadel famt Pferde, Viehe, und Schwein: 
ſtaͤllen, endlich in einer gemaurten Bachkuͤche. 
Die hiezu gehörigen Grundftücde betragen nach 
geometrifcher Vermeſſung 

a Tagw. 8845 DI’ Garten; 


mıl s 77a» Gemeindetheile; 
29 s 7150 s einmäbige Wiefen ; 
v1 © 200 s zweimädige Miefen; 
an ıa = 682 » Nederfelder. 


Das vorbefchriebene Gut ift nach feinem 
bisherigen Zuftande bei Veränderung mit 8 fl. 
aufs, und abfährtig, und reicht jährlich 

a.) Zum Rentamt. 
Grundzins.. af. 17 in a hl. 
Vogteizins 1:59 
Muͤhlgilt 8Sch. 5Mz. 3 V. 2 3/4 Sʒ3. Kern; 
Bogteigilt s = ı sa 33/4 Sz. Kern; 
.* ı =: 33/4 &;. Haber; 
b.) Zur Pfarrfirde. 
s = 11/355. Roggen, 


| — 
2m 
* e gem 
and ı Laib Brod. 
B. Das fogenannteKiftlerlehen: 
Enthält nach geometrifcher Vermeſſung 
27 ı/a Ichrt. 1ogd II’ Ackerfelder; 
18 — ; 2210 -Mooswieſen, und 
1. 1f — 5 3495 = Lechfeldwieſen. 
Solches it dem Staatsaͤrar erbrechtsweis 
Grund⸗, und bei Veraͤnderungen mit ‘10 procto. 
beſtandbar. Die jährlichen Abgaben von diefem 
Gute find folgende ; 
a) 3um Rentamte 
Vogte izins ı L 59 fr 


ss % % 
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Getreibgilt: 
8 Sch. — M. ıB. 11/4 Sz. Rogges 
4» 4 2» af BVeeſen; 
er 4» 2 = au s Haber 
ffändiger Zehend 
—⸗ ia⸗— e 13662 Kern; 
— 2 a⸗ — — ı 3f4 = Haber. ° 
b.) Zur St. Servati Stiftung im - 
Augsburg. 


Beſtaͤudiger Zehend: 


— —65-1 43 Sz. Rem; 
— :5:1:3 = SHaber. 
®.) Zur Pfarrfirde Bobingen - 
— — : 31 — ⸗ Roggen? 
3 Leib Kirchbrod. — 
C.-Das Frauenkapell⸗Guͤtt. 
Beſteht in 3 3/4 Ichrt. — oO Uederfelb, 
und reicht jährlich 
a.) Zur Srauenfapell in Bobingen 
— SG. ı M 2 V. — ©. Kern; 

— ⸗»—⸗3⸗ — 22Roggen. 
D. Das Hochſtift iſche Leben. 
Beſteht nach geometriſcher Vermeſſung in 

16 Ichrt. 969: DI“. Aeckern; 
29 If — = 241 » einmädigen Wieſen; 
15 — : 9758 =: znieimadigenWieferm. 
Dieſes Gut iſt Sr Koͤnigl. Majeftde 
von Baiern lehubar, und die Allodifikations— 
Summe wird fih auf beiläufig 1000 fl. — 
berechnen. 
Die jährlihen Abgaben hievon find: 
a.) Zum Rentanit: 
Der Großjehenb von der Hälfte der Meder, 
b.) Zur Pfarrei Bobingen 
— Sch. — Mz. 3 V. — Sz. Roggen; 
3 Leib Kirchbrod. ’ 
Dagenen hat der Befiger diefes Lebens aus 
einer Sölde zu Bobingen — 40kr. Send 
zins zu beziehen. 


E Dasleibfällige Gut. 
Enthält ı8 ıfa Ichrt. 780 ©’ Aeder; 

ı 14 — 1999 s amädige Wiefen, 
und den vierten Theil von einem ungemeffenen 
Waldgrund , woraus jeder Theilhaber jährlich 
40 bis 50 Klafter Brennholz erhält. 

Dieſes Gut ift Staatögrundbar, und reicht 
bei Veränderungen 10 procto. von dem wahren 
Werth pro Laudemio. Die jährlichen Abgaben 
hierauf betragen : 

a.) Zum Rentamte 


Wiesgit . . 1 fl. Ah 

Vogteizins.. —4 =: 1 8 

Pippeles: Stur. -—3g «= 6 = 

für Henne. 1 2 — ⸗ 

Schaamet. . . — 20⸗ — 5 
Getreidegilt. 


1 &h. =M. 38. 33/4 &. Kem; 
ı ss as I: 334 = Roggen; 
— 5⸗ 3: 33 Gerſten; 
as 5:3» 3ıf s Haber. 
b.) Zur Pfarrfirde Bobingen. 
beſetzten Zehend 
— 593 Mz. 3 V. — Sz. Ken; 
|- ss: » 3 5 — 5 Moggen, 
— 3— Is — ⸗ Haber. 
Kreuzroggen ⸗)517:⸗12 s Moggen; 
ı ıfa Laib Kirchbrob. 
F, Die Baindt. 
Ein ludeigenes Doppelmaad von ı Tagw. 
1025 0. 
G. Der Krautgarten. 
Ein ebenfalls Indeigened Krautland von — 
Adırt. 1083 Do”. 
H. Ein Gemeindplag. 


Ein zweimädiger ludeigner Wießboden von 
»Ja Tagw. 400 6, welcher vou der Gemeinde 
erfauft wurde, 

Es enthält demnach der ganze biöherige Guts⸗ 
Complex 


» Tagw. 8845 0” Gärten; 


2 ıf4 = 8804 » Gemeindögründe ; 
71 ıfa s 886 = einmädige Wiefen ; 
37 ıfa = 5592 = zweimädige Wiefen; 
77 = 3546 = Nederfelder. 





Zufam. 189 1/4 Ichrt 7673 0° Gründe, nebit dem 

ungemeffenen Waldgrund,, und dem Anſpruch 

auf die noch unvertheilten Gemeiudsgrände. 
Die auf diefem Gute haftenden ordentlichen 


GStaatlaften find folgende : 
ad A. Jahres: Grundjteuer 15 fl, 56 fr. a hl, 
Gewerbsſteuer von der Mahl: 

und Schneidtmihl . » 162 — ⸗— ⸗ 


ad B. Grunpfteuer „ » » 105 56 = ahl. 
ad C. Grundjteuer . . . ‚2s 3ı shl. 
ad D. Grunditeur . ». » 23: 43 sı « 
ad E. Grundfteuer . . » 10: 56 =» ahl. 
ad F. Grundjieur . » —-⸗54 3: 
ad G. Grunditeuer . . — 19573 


ad H. Grundſteuer.. —⸗ 58 :ı = 
Nach diefem Steuermaafe reguliren ſich auch 
bie Familienjteuern , und die ertraordinaire Steus 
erbeifchläge. 
Schwabmuͤnchen am a7!" Auguft 1818, 
K. baierifc). Rentamt, K. baier, Landgericht. 
Grofmann, Rentbeamter. v. Braunmuͤhl, Landr, 


456.) (Sant: Edift.) 


Emanuel Kronheimer z Oſterberg 
bat wegen feiner zu großen Ueberſchuldung die 
Iufolvenz: Erklärung abgegeben, und um das 
Suntverfahren angefucht. Es werben fonac) 
beifen fämtlicye Gläubiger unter Strafe des Aus: 
ſchluſſes in Perfon, oder durch Bevollmächtigte 
zum Liquidations-Akte auf Mittwoch den Zoten 
Sept. hieher vorgeladen , und zugleid) als weis 
tere Ediftötage adexcipiendum der abft Dftob,, 
und ad concludendum Mondtag der a3“ Nov. 
d. J. beftimmt; wobei die Gläubiger unter gleichs 
maͤßigem Verlurft der ihnen zuftehenden Rechts— 
bandlungen zu erfcheinen haben. 
Slerreihen am 4" Sept. 1816. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Kolb, Laudrichter. 
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Yugsburg, Ra 19, den 30" September 1818, 
Befanntmahungen VII. Steuerdiſtriet Kleinaitingen. 

der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. Kleinaitingen, (Pf. D.). 
Ortsverzeichniß des K. B. VIII.SteuerdiſtrietKleinkizighofen. 


— —Kleinkizighofen, (Pf.D.). 
en 
Landgerichts Sawabmuͤnchen, IX. Steuerdiſtrict Klimmach. 
nah Steuerdiſtriceten vorgetragen, 
— Birkach, (D., Patrlmongerichtl.), Froſch— 


J. Steuerdiſtriet Bobingen, bach, (W.), Guggenberg, (29.), 
Bobingen, (Pf.D.), Neuhaus, (2 H.). Klimmach, (Pf. D.), Leitau, (M.), | 

11. Steuerdiftrict Gennach. X. Gteuerdiftrict Langenerringen. 
Gennad, (Pf. D.). Burghdfe, (W.), Langenerringen, 

II. Steuerdiftrict Graben, (Pf. D.), Weftererringen, (W.). 
Graben, (Pf. D.). ‚ X. Steuerdiſtriet Mifhanjen. 

IV. Steuerdiftriet Großaitingen, . (Patrimonialgerichtlich bis auf die Orte 
Großaitingen, Pf. D.). Laiberer, u. Rieger.). 


; 6ei1 Altishof, (W.), Muͤnſter, (D.), 
V. Steuerdiftrict Greskizighofen. Mithaufen, (Schl.u. P.D.), Laiber 


Großfizighofen, (Pf. D.). ver, (29.), Rieger, (W), Rielho— 
VI Steuerdiftrict Harot. fen, (M.D.). 

Eggerhof, (E.), Hardt, (EM, D.), All. Steuerdifiriet Ortmarshaufen,. 

Reinharbishofen, (D.). ö (auf dem LKechfeld, ) 
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sog 
Ottmarshauſen, (Pf. D. gemiſcht, Pas 
trimonialgerichtlich.). 
XII Steuerdiſtriet Schwabmuͤn— 
den, 
Mitrelftetten, (D.), Schwabmuͤn— 
chen, (Markt u. Pfarre, Sig des k. Lands ° 
gerichtd m. Rentamts.) 
XIV. Steuerdiſtriet Shwabmühls 
haufen. 
Schwabmuͤhlhauſen, (PM. D.), 
Schwabaich, (W., Patrimonialgerichtl.). 
XV. Steuerdiftrict Siegertshofen. 
(Patrimonialgerichtlich_ bis auf den Weiler 
Todenfhläule.). 
Kreuzanger, (HM. D.), Siegertöhos 


fen, (Pf. D.), Todenfhläule, (MW.).. - - 


Tronnetöhofen, (H.D.), Voͤgele, oder 
Itzlinshofen, (M.D.). 

XVI. Steuerdiftriet Straßberg. 
Straßberg, (D.). 

XV. Steuerdiftrict Untermeitins 

en. 

—n ( W., Patrimon. gerichtf.) 
Lechfeld, (D.), Untermeitingen, 
(Pf. D. u. Schl. Parrim,gerichtl.). 


XVIII. Steuerdiftrice Wehringen.“ 


Wehringen, (Pf. D.). 
— — 
(CLXXVI.) 
Bekanntmachung. 
(Die Pruͤfang der zum Finanzdiente adſpirirenden 
Kameraltandidaten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Die unterzeichnete Stelle hat befchloffen, 
am 20" Dftober diefes Jahrs, und an dem 


— — 
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darauf· folgenden Tagen eine Prüfung ber 
zumFinanzdienſte adſpirirenden Kammerallan⸗ 
didaten vorzunehmen. 

Indem man dieß durch das Kreis-Intel—⸗ 
Iſgenzblatt jur allgemeinen. Kenntniß bringt, 
"wird bemerkt, daß jene Kandidaten, welche 
diefe Prüfung beftehen wollen, die Nechtss 
ftudien, und Kammeralwiffenfchaften auf einer 
vaterländifchen Univerfitaͤt abfolvirt, und 
bey einem föniglichen allgemeinen Rentamte 
wenigftens ein Jahr lang praftizirt haben 
müßen; die Zeugniffe hierüber, fo wie über 
firliches Betragen, find vor dem 12%" OP; 
tober der unterzeichneten Stelle vorzulegen. 
Die Eraminanden haben fih den 1g*" 
Oktober morgens 9 Uhr im Sefretariate der 
Finanzkammer zu melden, wo ihnen die weis 
teren Beftimmungen eröffnet werden, 

ı Augsburg den ı 6°" September 1818, 
Könige. Baierifche. Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Gr. v. Armansperg. 
coll. Mittel, Sekretär. 


(CLEXY 11) 


Bekanntmachung. 
dan proviforifnen Winterbierfan für den Mo» 
nat Oftober betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
In Gemaͤsheit der koͤniglichen allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung vom 7" vorigen Monats 


he 


77% 


(Allgemeines Intelligenzblatt für das König: 
reich Baiern, Stuͤck AXXX.) wird der pros 
vifoeifche Winterbierfag für den Monat 
Dftober nah den — im vorigen Fahre 
gebildeten Diſtrikten hiemit vegulirt, wie 
folgt: 

Fuͤr den Ir Diſtrikt; welchen die 
koͤniglichen Polizeifommiffariate Neuburg, 
und Neuulm; die Fönigliche Landgerichte 
Aichach, Burgan, Dillingen, Do 
naumörth, Günzburg, Höhftädt, 
Cauingen, Neuburg, Rain, Schr 
benhaufen, Wertingen, die Unterges 
richte Gfdtt, und Mordendorf, dann 
die Herefchaftsgerichte Affing, Shen 
haufen, und Sandizell bilden, —auf 
u’. per Maas vom Ganter aus, 


Für den It Diſtrikt; welchen bie 
Einiglichen Pofizeifommiffariate Kempten, 
Findan, und Memmingen, bie koͤnig⸗ 
kichen andgerichte Buchloe, Friedberg, 
Fafſen, Gdggingen, Örönenbad, 
Gffertiffen, Immenftadt, Kauf 
beuren, Kempten, Lindau, Mindel 
heim, Dberdorf, DObergünzburg, 
Sttobeuren, Roggenburg, Schwab: 
vünchen, Sonthofen, Türkheim, 
lirsberg, Weiler, und Zusmarshaw 
fen, die Mediatgerichte Edelftetten, 
und Weiffenhorn, dann die Herrfchafts: 
gerihte Babenhaufen, Buxheim, 
Sffereihen, Kirchheim, und Thanm 


5ı ® 


————.. 
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haufen bifden, anf 4 fr, ı pf, für die 
Maas vom Ganter aus, 

Und für den IH" Diſtrikt, welchen 
die Stadt Augsburg bildet, auf 4 fr, 
3 pf. die Maas vom Ganter aus, und mit 
Einfchluß des Lokal-Aufſchlags. 

Augsburz den 22" September 316. 
Königl. Baierifche Megierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. ; 
In Abwefenheit des F. Regierungs = Präfibenten. 





Raiſer. | 
Schr, von Pflumern. 
coll. Seel. 
(CLXXVIII.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Pfarrei Scheppach Landges 
richts Burgau betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch den erfolgten Tod des Dekans, 
und Pfarrers Johann Michael Steiner zu 
Scheppach iſt dieſe Pfarrei erlediget. 

Dieſelbe liegt im der Diözefe Augeburg, 
in dem Defanate Jettingen, und in dem 
Landgerichte Burgau; fle enchält das Dorf 
Scheppach, und die Orte Unterwalds 
bach, und Allerheiligen, 

Ihre Seelenzahl belauft fih auf 1901, 
das jährliche Erträgniß aber auf 1289 fl. 
40 ıf2 fr., und die Paften incl. des bends 
thigten Hilfsprieftere auf 385 fl, 45 fr. 
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Wegen der eingepfarrten Curat⸗Benefi⸗ 


zien Haldenwang, eine Stunde —, und 


Konzenberg, ı ıf Stunde von Schep—⸗ 
pach entfernt, liege der Antrag einer Puris 
fijiertung vor, 

Augsburg, den zı* September 1818. 
Königl. Baieriſche Negierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
Freyherr vun Grabenreuth. 


Raifer, 
eoll. Buckingham. 


(CLXXIX.) 


Befanntmadung. 
(Die Erledigung bes Frübmeh;Benefiziums in Uns 
terftall, Landgerichts Neuburg betreffend.) 


Sm Nauen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch den erfolgten Tod des Fruhmeß⸗ 
Benefiziaten Joh. Evang. Solaſch inUms 
terftall wurde, dieſes Benefizium erledigt, 

Doffelbe liegt im Landgerichte Neuburg, 
und in der Didzes Augsburg. 

Das reine jährliche Einfommen, theils 
in Geld, theils in Naturalien rn 
beläuft fih auf 291 fl, 32 fr.. 

Augsburg den 15" September 18168. 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll, Seel. 


— —— 
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(CLXXX.) 
Amortifationd-Erfenntniß. 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Nachdem auf das Amortiſations-Edikt 
vom 14°" Auguft 1817, in Sachen der Cre⸗ 
ditorfchaft des Elias Drach, von Wien, 
gegen dem Herrn Grafen Fugger von Blu: 
menthal, im der angefeßten Frift von fechs 
Monasen fih Niemand bei dem unterzeichz 
neten Koͤnigl. Appellationsgerichte gemeldet 
hat, fo werden yunmehr nahfolgende Oblis 
gationen 1.) Schuldverfhreibung pr. Gie: 
benzehntaufend Gulden vom 6" Aug, 1801. 
2.) pr. Biertaufend Gulden vom 20" Det. 
1801. 3.) pr. Dreytaufend fünfhundert 
neunzig Gulden vom 18" Yuly 1802. 
4.) pr. Taufend. Neunhundert vier und 
vierzig Gulden vom 20" April 1804. 
welche in Wien von der Frau Karolina 
Gräfin Fugger, gebohrnen Gräfin von Rinde: 
mauf, und ihrem Gemahl den Joſeph Maria 
Grafen Fugger von Dietenheim, igt Blus 
menthal, an Elias Drach fuͤr Anleihen 
ausgeſtellt wurden, als amortiſirt, und 
kraftlos erklaͤrt. 


Neuburg den 11" Sept, 1816. 
Koͤnigl. Appellationss Gericht für den 
Dberdonaufteis, 

Freyherr von Baffus, Präfident, 


Sef. Seelus. 
—— — — 


773 
Dienft-, und Kreisnotizzen. 





Sortfegung | 
bes Perfonal: Verzeichniffes, 





XIX. Polizeicommiffariatss, und 
Landgerichtsbezirf Neuburg. 
1.) Königl.Polizeicommiffariat in 
: Meuburg. | 
(Daſſelbe geht igt an ben Magiftrat dafelbit über, 
der biöherige k. Polizeicommiffär ift zum k. 
Sommiffär der Stadt Neuburg ers 
nannt worden. ) 
Polizeicommiffärz ige kͤn. Commiffär: 
Titl. Thadaͤ Freiherr v. Reigersberg. 
Polizeiactuarr Titl. Aloys Streitl. . 
Polizeioffiziant: - =. Friedrich Bed. 
4 Polizeidiener: Namens Aloys Allgayer, 


— Eofpar Dutjched,, — Johann Schil⸗ 


ler, u. Chriſtoph Schnappauf. 
2.) 8. Landgericht in Neuburg: 
Landrichter: Titl. Earl Theodor Bed. 
1er Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Aloys 
Dillmann. 
ste Landgerichtsafſeſſor: Titl. Ludwig 
Friedrich Schmied. 
Landgerichtsactuar: Titl. Franz Raver 
Strobl. 
Franz Sales Eiſen— 
hofer. 


Landgerichtsdiener: 


3) 8. Rentämter: 

A)K. Rentamt in Reuburg. (Für die 
Stadt, u. den weſtlichen Theil des Land: 
gerichts Meuburg. ) 


Rentbeamter: Th, Joh. Nepom. Gietl in 
Neuburg. 


Kentamtödiener: Adam Schhpfer. 


u 


6. 


.. B.) 8. Rentamt in Reichertshofen. 


(Für das Donaumoos, mn. den Öftlichen 
Theil des Landgerichts Neuburg. ) 
Rentbeamter: Til, Aloys Meitinger in 
Reichertöhofen. 
Rentamtsdiener: Joſeph Scheurer. 
4.) Aerztliches Perfonal: 
Stadt», u. Landgerichtsarzt: Titl. Dr. 
Hof. Mändl in Neuburg. 
Praftifche Aerzte in Neuburg: Titl. Dr. 
Joh. Balchafar Lavacherie. 
Titl. Paul Wankerl, k. Medizinalrath. 
Joſ. Widmann, Leibchyrurg der verwite 
tibten Fr. Churrfuͤrſtinn K. H. 
Landaͤrzte: Titl. Joſeph Carl Lindermayr 
in Neuburg. 
⸗ Fr. Xaver Bachmayr in— 
Reichertshofen. 
(Die Bezirke Carlskron, und Burgheim 
find unbeſetzt.) 
Thierarzt: Titl. Xaver Niger in Neuburg. 
5.) 8. DAR ELBER 
ſtration: 
(Fir den Stadt-, u. Landgerichtsbezirk N ens 
burg, und die Landgerichtsbezirke Rain, 
ind Donaumwdrrh, dann Monheim im 
Rezatkreiſe.) 
Admiuiſtrator: Ziel. Sram Anton Reiffens 
egger. 
Amtsdiener: Joſeph Kern. 
6.) Studienanftalten, 
a.) OGymnafium: 
Rectorat: Titl. Carl Reſch, Rector, und 
Director des männlichen Erziehungsinftituts 
in Neuburg. 
Ziel. Adam. Guldener, Ir Rectoratsaſſeſſor. 
s Georg Auton Heigl, Iier Rectoratsaffeflor, 
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Profeſſoren: 
An der Obergymnaſialklaſſe: Dil. Adam 
Guldener. (S. oben.) 
An der Ulten Gymnaſialklaſſe:— Georg 
Adam Heigl, (S. oben.) 
An der Ifen ditto. Titl. Joſ. Mittermayer. 
An der ken ditto. ⸗Joſ.Schallhammer. 
Lehrer der Ober-Progymnaſialklaſſe: 
Titl. Anton Strohmayer. 
Lehrer der Unter-Progymnaſialklaſſe: 
Titl. Johaun Baptiſt Fehluer. 
Sprad:, und Kunſtlehrer: 
Lehrer der Franzoͤſiſchen Sprache: Titl. 
Ludwig Kitel, 
Zeichnunglehrer: Titl. Franz Vogel. 
Singlehrer: Obiger Ziel. Joh.Bapt. Fehlner. 
Schreiblehrer: Titl. Martin Hahn. 
Exercitien-Meiſter: Titl. Georg Philipp 
Einer. 
b.)gateinifheWorbereitungsfhule 
gehrer der oberm Abtheilung: Titl. Wens 
velin Burkhardt. 
Lehrer der untern Abtheilung: = Franz 
. Xaver Heindl. 
Kunftlehrer. (Der Sing-, und Schreib⸗ 
lehrer, dann der Erereitienmeifter, wie oben. ) 
€.) Das Seminär, oder maͤnnliche 
Erziehnngsinſtitut in Neuburg. 


Director: Titl. Carl Reſch. (S. oben.) 
Praͤfekten: Titl. Anton Strohmayer; — 
Johann Baptiſt Fehlner; — u. Wendelin 
Burkhardt. (S. eben.) 
Muſiklehrer: Titl. Martin Hahn; — 
Mathias Hintermayer; u. Philipp Proͤbſt. 
Schreiblehrer: Titl. Ferdinand Pod. 
Erercitienmeifter: Dbiger Titl. Georg 
Philipp Einer. 


— ⸗— — — 
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7.) R. Straffen, u Wafferbausn 
fpeftion, 
(Zur Infpeftion Donauwoͤrth.) 
Weegmeifter des Bezirfs Neuburg: Martin 
Egtler in Neuburg. 
8.) K. Forftperfonal: 

Forftame Neuburg. 
Oberfbrſter: Tirl. Joſ. Lug in Neuburg. 
Amtsgehälfen: Georg Bauer, und Sacob 

Stegmanper dafelbft. 
a) Revier Bittenbrunn: 
Nevierfdrfter: Titl. Fr. Joſ. Ernft in Bit: 

! tenbrunn. 
Forſtgehuͤlfe: Ferdinand Schmutterer, 


dafelbft. 
b.) Revier Unterhaufen: 


Nevierfdrfter; Til. EarlNiederrents 
ter in Unterhaufen. 
Forſtwarth: Georg Faiglin Ballersdorf. 

c.) Revier MWeichering: 

Revierfdrfter: Titl. Eaver Peſtallozzi in 

Grünen. 

Forſtwarthe Joeſ. Maver in Wellheim— 

Forſtgehuͤlfe: Joſ. Kaindl in Eusfeld. 

d.) Revier Kaißheim. (S. Loge. Donau⸗ 

woͤrth, oben pag. 486.) 

9.) K. Diftrietsfchulinfpectoren: 
a.) Der katholiſchen Schulen: 

Titel, Leouhardt Riegg, Pfarrerin Stepperg. 
€ Adam Lechner, Pfarrer in Zuchering. 
b.) Der evangelifben Schulen: 

Titl. Ludwig Frievrih Kraus, Decan, und 
Pfarrer bei St.Ulrich in Augsburg. 

10.) R.Poftverwaltung in Neuburg, 

Poftverwalter: Ziel. Simpert Georg. 

Pofiftallpalter: Titel. Anton Bräu. 

Brieftraͤger, und Packer: N. Paier. 


— — — — — 


779 


11.) Advokaten in Neuburg. 


Titl. Johann Baptiſt Otto. 
⸗Johann Baptiſt Stadelmayer. 
⸗Aloys Schell. 

⸗Carl Braun. 

s Dr- Joſ. Heinrich Earl. 
» Mathias Geijtinger, 
d s Eafpar Brunner. 





XVII K. kandgerichts⸗⸗Bezirk Ober 
dorf. 


1.) 8. Landgericht in Oberdorf: 


Landrichter: Tiel. Sof. Hermann Gramm. 


ater Landgerichtsaſſeſſor: Ziel. Aloys 
Entreß. 
Titel. Benedikt 
Schneider, 
Landgerichtödiener: Anton Bachauer. 


2.) 8. Rentamt in Oberdorf: 


Kentbeamter: Titl. Auguflin Pappen⸗ 
berger, 


Rentamtödiener: Joh. Baptift Weininger. 


3.) Werztliches Perfonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Conrad Witte 
wer in Oberdorf. 

Landarzt: Ziel. Schaft. Tauſch in Oberdorf. 
(Die Bezirke Sulzfchneid, u. Bidingen 

find unbefeßt.) 

Thierarzt; (unbefegt.) 

4.) K. Diſtrietsſſtiftung s— Admini 

ſtration. 
| Titl. Joh Ulrich Kempter 
im, Süden, (S. oben pag · 626.) 


atetr Landgerichtsaſſeſſor: 


‚980 
5.) 8. Steaffens, und Wafferbau: 


Fnfpection. 
(Zur Infpection Augsburg. ) 


6.) K. Sorftp erfonalr 


(zum Forftamte Kaufbeuren.) 
Revier Rettenbad. (f. Landgericht Buchs 
Io e. pag. 385.) 
Forſtwarrth in Rettenbach Landgerichts 
Oberdorf: Aloys Brenner. 
7.) Diftrictsfchulinfpector: 
ziel, Joh. Michael Erhard, Pfarrer in Sulz 
ſchneid. 
8.) K. Poſtexpedition in Oberdorf. 
Erpeditor: Ziel. Johann Baprift Jäger. 
9.) Advocaten: 


( Keine.) 
un — 
Nachtrag zum Landgerichtsbezirfe Dils 
lingen ad pag. 436.) 
8. Doftverwaltung in Dillingen, , 
Poftverwalter: Tief. Anton Hieber. 
Poſtbrieftraͤger, und Pader: Michael 
Maier, 
— — 

Durch allerhoͤchſten Beſchluß vom ız'* 
Sept. d. J. wurde der bisher bei dem Lands 
gerichte Pandsberg im Iſarkreiſe zugetheilt 
geweſene Steuerdiſtrikt Seeſt all, welcher 
die Orte Seeſtall, Roͤmerkeſſel (das 
xoͤmiſche Casiliacum), Hohenwarth, bie 
Graßs, und Lehmühlen enthält, dem 
Landgerichte Buchloe im ri 
Een i 
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Unterm’ 13 Sept. d. J. haben fi 
Seine Königliche Majeftät bewogen ger 
funden, den III" Secretäriats Concepiſten 
Hei der koͤnigl. Regierung des Regenfreifes 
K. d. J. Dr. Yoferh Karl v. Ahorner im 
Folge feines eigenen Anfuchens in gleicher 
Eigenfchaft an die Stelle des unterm zum 
Yuguft 2. J. zum Regierungs: Affeffor 8.0.8. 


bei der- Kreis-Regierung in Augsburg befoͤr⸗ 
derten Dr. Marcus Mayer jur Regierung des , 


Oberdonaukreiſes zu verfegen, 


Durch allerhöchftes Nefeript vom ro" 
"Sept. d. I. wurde der Nechtspraftifant Jo⸗ 
hann Chriſtoph Ketterle in Noggenburg 
zur Gefchäftsaushülfe ale fu netiohierem 
der Aifeffor bei dem Landgerichte Gr dr 
nenbach beſtimmt. — 


Der quieszirte Straſſen⸗, und Waſſer⸗ 
bau⸗Inſpektor Franz Winſcheid zu Mem— 
mingen wurde unterm 17°" Auguft d. J. 
zum Kreis Bau Jngenient zu Zweibruͤcken im 
Rheinkreiſe allergnaͤdigſt beſtimmt. 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom feen 
Sept. d. J. haben Seine Koͤnigliche Mar 
jeſtaͤt zu genehmigen geruht, daß dem Ai 
tuar der Kemptifchen gandtafel Dobler 
der Offiziant bei der Oberdonaukreiskaſſe Co: 
dumban Hermann als Gehuͤlf mit feinem 
bieherigen Gehalt beigegeben werde. 





Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom zaff? 
Sept. 1818. wurde Earl@eirel, feit s Jah⸗ 


zu 
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reu proviſoriſcher Revierfoͤrſter der Forft: Res 
vier Diedorf, zum wirklichen Revierfoͤrſter 
dieſer Revier allergnaͤdigſt ernannt. 


Ar ng" Auguſt d. J iſt der bisherige 
Pfarrer zu Echs heim Landgerichts Kain 
Prieſter Maxmilian Vogl auf die Pfarrei 
zu Stallwang Landgerichts Mitterfeld 
verfegt worden, .. 


Am zo" Auguft d. J. wurde die Pfars 
rei zu Attenhauſen im Landgetichte Urs: 


berg dem bisherigen Fruͤhmeß- und Spitalls 


benefiziaten zu Allensberg Landgerichts His 


poltſtein dem Priefter Kaver Müller, Er: 


teligiofen des aufgelößten Stiftes zu Kais— 


‚heim verliehen, 


Am 22" Auguſt d. J. erhielt der bis: 
herige Pfarrer zu Bähingen an der 
Brenz im Landgerichte Lauingen Magifter 
Georg David Hanfer die Pfarrei Bi: 
benheim im Herrfchaftsgerihte Ellingen. 


Zufolge allerhöchfter Entfchließung vom 
6°" Juli d. I. haben Seine Königliche 
Majeftät die Refignation des Pfarrers 
Matthaͤus Heindl zu Hilgertshaufen zu ger 
nehmigen,, und der von dem SFrenheren 
von Freiberg ; Eifenberg für den bereits zu 
der Pfarrei Obermeitingen’ allergnäbigft er⸗ 


nannten Priefter Leonhard Hader auf die 


Pfarrei zu Hilgertshaufen ausgeftellten 
Präfentation mit den von dieſem Priefter 
freywillig eingegangenen Bedingungen einer 


703 
lebenslaͤnglichen Abfentreichniß an den re 


fignirenden Pfarrer, die allerguädigfie Bes 
ftättigung zu ertheilen geruht, 


Unterm 13" Sept. d. J. haben Seite 
Königliche Majeftät der — von der Frei: 
frau von Gumpenderg, als VBormünderin 
ihrer Kinder für den Kaplan an der obern 
Stadtpfarrei zu Neuburg Priefter Joſeph 
Rieger, auf die Pfarrei zn Dezenacker 
ausgeftellte Präjentation die allerhoͤchſte Ber 
ſtaͤttigung zu ertheifen geruht. 


—— —— — —— 


Schulnachrichten. 


In der Stadt Lindau fehlte es bisher an 
einer eigenen Schule für die katholiſchen Kin: 
ber ber Stabt und Umgegend. 

Diefem Bebürfniffe ift nunmehr abgehol: 
fen, und eine befondere kath. Schule gegrüns 
det worden. 

Dem jeweiligen Lehrer, der zugleich Meß—⸗ 
ner an der dortigen kathol. Pfarrfirche ſeyn 





wird, wurde ein jährliches Einfommen von. 


beiläufig 424 fl. nebſt freier Wohnung im 
Meßnerhauſe verfichert. 

In dieſem Haufe wird fogleich ein zweck⸗ 
maͤßiges Lehrzimmer hergeftellt, und der Koftens 
betrag von den berheiligten Cinwohnern der 
Etadt, und der Umgegend beftritten, 

Da reichlichere Beiträge floßen, als bie 
im Voranſchlag zu 292 fl. 38 fr. berechnes 
ten Koften betragen; fo wird der Reſt zum 
Anfang eines Locals Echuls Fondes verwender, 
und ald verzinslihes Kapital angelegt. 

Die Hälfte der baulichen Unterhaltung des 
Hauſes übernimmt das Aerarium, die andere 
Hälfte, fo wie die gefammte Real: Erigenz, fo 

52 


— — — 
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meit folche nicht durch den Schuls Fond, uud 
die Echul: Eafje gedeckt wird, die kath. Ges 
meindegliever. 

Die autgezeichnete Bemühung des dortis 
gen Eradtpfarrerd Baader zur Gewinnung 
einer eigenen kath. Schule, die Mitwirkung 
des Eonigl. Polizei: Commiffariats, fo wie die 
vorzügliche Theilnahme, welche die kath. Eins 
wohner an den Tag legten, haben das Mohlgee 
fallen der k. Regierung erregt, 





In Pferfee 8. Landg. Gbdggingen 
bat fid die Gemeinde entfchloffen, ein neues 
Schul- und Mefnerhaus herzuftellen. 

Don den außer den Hand» und Spanns 
bienfien zu 854 fl. 28 fr. berechneten Baus 
fojten werden 200 fl. aus der Kirchenftiftung, 
275 fl. aus dem Verkaufe eined der Gemeine 
de gehörigen Stadels, und das Mibrige von 
der Gemeinde beſtritten. 





In Gdggingen wurde dad neue Schuls 
haus mit zweckmaͤßiger Feierlichbeit eingeweiht, 





Zu Ah, k. Landg. Immenſtadt, wo 
bisher Fein eigenes Schulhaus beftand, wird 
das ehemalige Wohnhaus des Joſ. Fink, wels 
ches derſelbe an feine Mirgemeinder zur Er: 
leichterung der Erbauung, und Herftellung eines 
beſſern Echul: Locales um den billigen‘ Preis 
von 200 fl. verfaufte, zu dem fragl. Zwede 
umgeändert und der Koftenbetrag zu 538 fl. 
15 fr. von der Genteinde übernommen, 


Eine befondere Wohnung filr den Lehrer, 
und Meßner wird die Gemeinde darin fpäter 
herftellen. 

— — — 

Zur Gewinnung eines von der Wohn⸗ 

ſtube des Lehrers getrennten Schulzimmers im 
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Anried, #. Landg. IZusmarthäaufen if 
eine Reparatur des Schul- amd Meßnerhauſes 
angeordunet werden, 

Bon Den zu 2401. berechneten Feſten wird 
die Gemeinde eiuſchließlich der Faͤnd-⸗ und 
Spanndienſte 62 fl. 39 kr., Die uͤbrigen 
186 fl. 22 Fr. die Kirchenftiftung uͤbernehmen. 





Zu Wörlefhwang im vorher bezeiche 
neten Landg. ift das Schul: und Mefnerhaus 
planmaͤßig gebaut, und vollendet worden. 





Um den Schulhaus-Bau "in Oberbaͤ— 


hingen, k. Landg. Lauingen|hat fich die 
freiherrl. von Tänzlifche Familie viele Ders 
dienfte erworben, welche angerühmt zu werden 
verdienen, 

Der Freiherr von Taͤnzl daſelbſt leitete 

ven Bau, Teiftete einen freiwilligen Beitrag 
von 225 fl., nahm das Deftcit der Rechnung 
von 24 fl. auf fih, und gab 4 Eichen und 
andere Requiſiten; der Freiherr v. Zänzl, Gas 
pitular in Kempten gewährte einen Beitrag 
von 100 fl. nebft einem Floß Bauholz von 
a4 Bäumen und 3o Brettern, und die Frei— 
frau von Taͤnzl, geborne ven Donnersberg 
trug 25 fl. bei. 
Das Uibrige an der zu 1024 fl. 49 fr. 
berechneten Bau: Summe übernahm mir Weg⸗ 
rechnung einer Heinen Erlös» Quote aus Spaͤ⸗ 
nen und Hohlziegel die Gemeinde nebſt Hand: 
und Spanndieuſten. 





Zu Ellnhofen, k. Landg. Weiler wird 
an dem Schulhaufe eine zweckmaͤßige Verbeſ— 
ferung vorgenommen, deren zu 106 fl. beredhs 
nete Koften die Gemeinde freiwillig übernimnt, 





Durch die Unterftügimg eines Schulfreun⸗ 
des gelang es in Buͤhl, k. Landg. Guͤnſz— 
burg ein beſſeres Schul⸗-Locale herzuftellen, 
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Derfelbe Hinterlegte nämlich zu dem bes 
zeichneten Zwede 500 fl, nebft 100 fl. zus 
Anſchaffung von Büchern für arme Schulfins 
Der aus dem jaͤhrl. Zinsbetrage derfelben. 

Da die Herftelung des Schulhaufes 783 fl. 
28 Fr. betrug; fo mußte die eine Hälfte des 
Defieit die Gemeinde, die andere Hälfte aber die 
‚Kirche als Eigenthiimerin, — die Herrſchaft als 
Gutsbeſitzer — und der Pfarrer ale Groß: Dezi⸗ 
mator zu gleichen Theilen übernehmen, 


Im verfloffenen Sculjahre Tamen im 
Herrſchaftsgericht Babenhaufen folgende 
Sculbauten zu Stande: 


In Fellheim hat die dortige aus 24 
Gemeindegliedern, 6 Veifaßen, und etlichen 
Pfründern beſtehende Chriftengemeinde ein ganz 
neues, und zweckmaͤßiges Schulhaus mit einem 
Koftenaufwande von 948 fl. 36 fr. ohne Ein⸗ 
zechnung der Hand= und Spanndienfte erbaut, 


In Boos wurde das Schulhaus ausge⸗ 
beſſert, und darin ein ganz neues Lehrzimmer 
hergeſtellt. Die Koſten betrugen aueſchließlich 
der Spann- und Handfrohnen 700 fl. 





Deß zleichen hat auch die Gemeinde Deimers 
tingen ein ganz neues Kehrzimmer an dag 
Schulhaus vom Grund aus erbaut, uud die 
Baufoften zu 355 fl., die Hand: und Spann— 
dienfte nicht mitgerechnet, ganz aus eignen 
Mitteln beſtritten. 


— —— — 


Der freireſignierte Pfarrer von Flein— 
haufen, k. Landg. Zusmarshaufen Georg 
Gernbdd bat ı 1/2 Zauchert Acker ſamm 
dem im diefjährigen Herbfte verfallenen Pacht: 
zinfe zu 6 fl. dem Schul: Fonde in Fleinhau— 
ſen mit der Beſtimmung abgetreten, daß die 
eine Hälfte des jaͤhrlichen Ertrages zut Au— 
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ſchaffung der vorgefchriebenem Schulbuͤcher für 
die aͤrmſten Kinder, die andere Hälfte aber 
zur Anſchaffung von Preifebücher, wozu, der 
Stifter vorzüglich das neue Teſtament wuͤnſcht, 
derwender werden. 





In Holzgünz, k. Landg. Ottobeuern 
ft der dortige Schul: Fond von 115 fl. 
a7 ıfa kr., welchen die Gemeinde durch einen 
Beitrag von 4 fl. 32 ıfa fr. auf die runde 
Summe von ı20 fl, ftellte, vermehrt worden 

a) mit einer Schenfung der verftorbenem 
Hammerfchmiedin, Thereſia Goldbach zur 
11 fl, 

b) mit einer Schenkung des verftorbenen Dienft- 
knechtes Andreas Roͤgele von Depfingen: 
zu 12 fl., 

wozu 

©) der dortige. Pfarrer Zettler, welcher eine 

- gute Stimmung für die Schule anzures 

regen, fich zur Angelegenheit macht, noch 
7 fl. freiwilig beitrug. 


— — — — — — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


457.) (Bekanntmachung.) 


Auf Anſuchen der Julian Hartmanni— 
ſchen Wirthsleute zu Burggen dieß Ge— 
richts, werden hiemit ihre ſaͤmmtliche befannte, 
und unbekannte Gläubiger auf Freitag den geen 
kuͤnftigen Monats October Vormittags 10 Uhr 
zum Verfuche der von jenen nachgefuchten Zah— 
Jungs» FriftensRegulirung anher vorgeladen, umd 
zwar mit dem. Bedeuten, dad die Abwefenden 
fi den Befchluß der Mehrheit der Anweſenden 
gefaͤllen laffen muͤſſen. 

Fuͤſſen den zien September 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Boͤck, Landrichter. 
52 * 
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458.7 (UmortifationsgsEvicty 

Da dem Andrä Aſam, Bürger und Hause 
befiger zu Zriedberg, eine Stadt Augsburgifche 
Sublevationd : Obligation vom Zoten November 
1796. Ler 5oofl. au porteur lautend sub Nro. 
507. zu Berlurft gegangen iſt; fo wird der unbe— 
kauute Innhaber hiemit aufgefordert, daß er diefe 
Obligation binnen 6 Monaten # dato bei dem 
unterzeichneten föniglichen Kandgerichte vorweife, 
und jeine Rechte hierauf geltend mache, widri— 
genfals gedachte Obligation für felben als kraft⸗ 
los erflärt werden würde. 

Sriedderg an ı!® Erptember ıBı8. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Lict. Carron de Val, Landrichter. 
459.) (Bekanntmachumg.) 

Diejenigen koͤnigl. Behoͤrden, welche noch 
diesamtliche Taxgefaͤlle aus dem Finanziahre 
8177 reſtiren, werden hierdurch aufgefordert, dies 
felben Binnen 24 Tager um fo mehr zu berich— 
tigen, als auſſerdem die in der allerhoͤchſten Vers 
ordnung vom 15ken Mai 1809 (Meggs. BI. v. J. 
180g St. 36) vorgeſchriebene Exekution, ohne 
weiteru Aufſchub, eintreten wuͤßte. 

Neuburg den 2g® Sepr. 1818. 
Könige, Appellationsgerichts: Taxamt. 
MWeinrich., 
460.) (Bekanntmachung.) 

Die Behauſung des verſtorbenen Kupfer— 
ſchmids Michael Staißlinger Lit. G. 
Nro. 16, und 17 dahier wird Dienſtags der 
6 Oktober dieſes Jahrs Vormittags vom 10 
bis nu Uhr zum drittenmal zur Verſteigerung 
ausgeſetzt, wobei Kaufsluftige ihre Anbothe vor— 
behaltlich der Freditorfchaftlichen Genehmigung 
abzugeben haben. 

Augsburg den zıtlr Sept.. 1818. 
8. Baieriſch. Kreis:, und Stadtgericht. 


v. Kafpar, Direltor. Mielach. 
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461.) (Amortifationd-Edift.) 
Nachdem die unterm 5ten Febr. dies Jahrs 
ausgefchriebene Rififchen Haus», und Schuld« 
briefe über das im Grund: Protofoll u, S. 363 
befibriebene Haus bis jest bei dem unterzeich- 
netem Gericht nicht vorgezeigt worden find; fo 
werden felbe hiemit für nichtig, und Eraftlos 
erflärt. 
Augsburg am aıtt Eept. 1819, 
Könige. Bairiſch. Kreis-, und Stadtgericht. 
v. Kaſpar, Direktor. Mielach. 


462.) Amortiſations-Erkenntniß.) 
Nachdem der unterm in ausgeſchriebene 
Scyuldbrief über dad auf die Wittmännifche 
Barbiersgerechtigfeit verhypothezirte Kapital der 
Frau Sufana Barbara von Scheydlin ddto. 
asten Novemb. 1791 bis jegt bei dem unterfer⸗ 
tigten Gerichte nicht vorgelegt worden iſt: fo wird 

derfelbe hiemit für nichtig umd kraftlos erklärt. 

Augsburg den aıtm Septemb. ı818, 

Königl. Baieriſch. Kreis: ‚und Stadrgericht. 
v. Kaſpar, Direktor. Mielach. 


463.) (GBerkaufs-Edikt.) 

Das in die Gant gefallene Leonhard Bun— 
fi fche Befamtanwefen zu Friſtingen wird uns 
ter Borbehait der Genehmigung der Gläubiger 
abermal am art" Oftober d. F. dem Verkaufe 
durch das Meiftgeborh ausgeſetzt, zu welchem 
Ende die Kauföluftigen am bejagten Tage von 
Vormittags 8 Uhr bis Mittags ı2 Uhr in der 
biefigen Zandgerichtöfanglei zu erſcheinen, und 
ihre Angebothe zu Protokoll zu geben haben. 

Diefes Anweſen befteht: a.) in einem ges 
bundenen bemaierten, zum Hofpital in Hdchs 
fiäor beſtandbaren KHofgute, mit einem ges 
maurten Haus, Stadel, Pfruͤndhaͤuschen, Stal⸗ 
lungen, zwei Wurzgärtlein, Gemeindötheife , 
33 3/4 Ichrt. Aeckern, und 16 ı/a Tagw. Wie, 
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fen; b.y in 3 34 Ichrt. eigenen Aeckern an 

9 GStüden; c.) in ı7 Tagw. eigenen Wiefen an 

5 Stuͤcken; und d.) in dem vorhandenen Vieh, 

Butter , Getreid, Haus s, und Baumannsfahrs 

niffen. 

Dillingen den 4" Sept. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter. 


464.) (Ediktal-Vorladung.) 
Nachdem der Schuldenſtand des Thäddd 
Hartmans, Ehloners in Rechbergreus 
tem beträchtlich deffen Vermögen überfteigt ; fo 
wurde die wirkliche Vergantung desſelben bes 
ſchloſſen. Diefem zufolge wird der ge Oktob. 
db. 5. ad liquidandum,, der 6° Novemb. ad 
excipiendum , der 20 Novemb. ad replican- 
dum, und ber 4° Dezemb. ad concludendum 
feftgefegt. Es werden daher alle diejenigen, wels 
che an obbemeldten Schuldner aus was immer 
für einem Rechtsgrund Forderungen zu machen 
haben, vorgeladen, an den oben angefekten 
Ediltaltagen sub poena praechusi entweder feibft, 
oder durch Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen. An 
der auf den ge" Oktob. angefegten Tagfahrt 
wird auch zugleich der Verkauf des Anweſens 
des Thaddä Hartmans , beftehend in Haus, 
Stadel, 3/3 Jchrt. Lehengarten, 1/0 Ichtt. Erd: 
aͤpfelbett, nebſt dem Antheil an dem uͤbrigen 
Gemeindsnutzen, dann 8 06 Ichrt. mir 10 
peto.-bejtand = gilt⸗, und zehendbaren Aeckern 
an 9 Stuͤcken, 3 Tagw. Wieſen an 4 Stuͤcken, 
und 3 Ichrt Holz an 3 Stuͤcken — vorgenom⸗ 
men werden; zu welchem Ende Kaufoluſtige fols 
che näher in YUugenfchein nehmen, und ihr 
Angeboth zu Protokoll geben koͤnnen. 
Dilingen am a1saten Sept, 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


—— — — 
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465.) (Edikftal-®Worladung. ) 

Johann Konrad Weller, Kauf: 
man von Lindau, hat fic) zahlungs : unfä- 
big erflärt, und es wurde gegen felben das 
Gantverfahren erfanıt. Dem zu Folge werden 
folgende Edikrötage zur Anbringung ber jedes⸗ 
maligen Rechtönotpdurften beftimmt: ad liqui- 
dandum, et producendum, ber 15% Oktob. d. 
J.; adexcipiendum , ber ı2'* Novemb. d.5.; 
ad coneludendum, der 15% Dezember; weld) 
letzterer Termin im zwei Hälften zerfällt, wovon 
die eine Hälfte ad replicandum, die andere 
ad dupliocandum hiermit beftinmt wird. Alle 
jene , welche an das Johann Konrad Wellerlſche 
Vermögen irgend einen Unfpruch zu machen has 
ben, werben aufgefordert, an den angezeigten 
Tagen entweder felbft, oder durch hinreichend 
gerichtlich Bevollmächtigte unter der Strafe des 
Ausfchluffes jedesmal früh 9 Uhr in diefjeitiger 
Landgerichts = Ranzlei zu erfcheinen, 

Rindau den azt" Sept. ıdıd, 

Könige, Baierifches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter. 

466.) (Ediktal-Ladung.) 

Michael Thanner von Sibra zhofen 
dies Gerichts gebuͤrtig diente als Soldat unter 
dem fönigl. baieriſchen 13° Liniens Infanteries 
Regiment, und wird nach den Refultaten der 
gepflogenen amtlichen Slorrefpondenz feit dem 
sten Dezemb. 1012 vermißt. Auf Anfuchen feis 
ner Inteſtaterben wird num derfelbe hiemit 
eoifraliter vorgeladen,, binnen 3 Monaten zers 
ftorlicher Frift fi um fo mehr zur Empfaugss 
nahme feines in 609 fl. 18 fr. 7 hl. beitehens 
des Vermbgens hierorts zu melden, als widris 
genfalls dasſelbe feinen nächften Anverwandten 


gegen Kaution verabfolgt werden würde, 
Weiler den 12" Sept. ı8ıB. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


v. Gimmi, Landrichter. 


— — ·— — 
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467.) Sdiktal-Ladung. 
Blafins Fehr von Sie bers dies Ges 
richts gebirtig diente ald Soldat unter dem 
Fönigl. anf" Linien» Infanterie «Regiment, und 
wird feit dem 1 Dftob. 1814 vermißt. Auf 
Anfuchen feiner Fnteftaterben ergeht mun an dens 
felden die Ediktals Eitation, mit dem Auftra⸗ 
ge, ſich binnen drey Monaten zerftbrlicher Frift 
zur Empfangnahme feines in 773 fl. 20 fr, 6hL, 
bejtehenden Vermögens um fo gewiffer hier zu 


melden, ald widrigenfalld obiges Bermdgen ſei⸗ 


nen nächften-Unverwandten gegen Kaution wiürs 
be verabfolgt werden. 
Meiler den 1a’ Sept, 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 
468.) (Amortiſations-Edikt.) 

Zu dem Donau-Moos Aulehen von 1803 
haben die klein Almoſen-Stiftung zu Gundels 
fingen dies Gerichts 100 fl., und die Doktor 
Scheuerliſche Stiftung dafelbft 200 fl., fohin zu⸗ 
ſammen 300 fl. concurrirt. — Hieruͤber mangela 
die 2 Kaſſa-Quittungen; daher die unbekannten 
Innhaber derſelben auf Anrufen der koͤnigl. Dis 
ſtrikts⸗ Stiftungs: Adminiſtration Guͤnzburg hies 
mit aufgefodert werden, dieſe Urkunden innerhalb 
6 Monaten a Dato um ſo gewiſſer hier vor 
Amt zu erlegen, als ſie auſſer dem fuͤr kraftlos 
erklaͤrt werden wuͤrden. 

Laningen den 15!" Sept. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Ott, Landrichter, 


Gant:Edict.) 





469.) 


Shwabmünden, fi zahblungsunfähig ers 
klaͤrte, und wegen Ueberſchuldung bonis cedirte ; 
So ijt die Erdffnung des Univerfal - Konfurfes 
nothwendig; demnach wird biemit auf Mitts 
worden zıl® Dftcher ad producendum , et 


k 


Da Martin Geißler Söldner von 


” 


793 


Kquidandurz , tnd zum Verſuch der Güte; anf 
Mittwod) den 25" Novemb. ad exeipiendum; 
ad concludendum aber, und zwar zur Replik 
auf Mittwoch den a6" Dezenib. d. J., zur 
Duplif auf Mittwoch den 2oten Jaͤner 1019 je⸗ 
weils früh g Uhr hierorts Tagfabır mit dem 
angefegt, das die Ausbleibenden nach den deß— 
falls beftehenden Geſetzen behandelt, die vers 
fpätet ,„ oder nicht continuirlih Kiquidirenden 
hingegen, um Geld geftrafet werden. 

Zugleich wird am Liquidationstage der Vers 
Fauf feiner Edlde mit gemaurtem Haus unter 
einem Blattenbache „ ı ı/a Tagw. Garten, 
Gemeindögerechtigkeit, dan ı/4 Erblehen mit 
4 ıfa Ichrt. Aecker, und bey'5 Tagw. Maads, 
nebſt weniger Fahrniffem vorgenommen, wozu 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden, 

Schwabmuͤnchen dem ihten Eept. ı8ı8, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


470.) (Deffentliche Vorladung zum ꝛten mal.) 
Das Koͤnigl. Baieriſche Appellations-Gericht 
für den Oberdonaukreis als Criminal = Straf: 
gericht I. Inſtanz har gegen den flüchtig gegan— 
genen Jugifiten Joſeph Sachs von Neus 
Burg an der Kammel des Ungehorfams Vers 
fahren unterm 144° Auguſt v. J. wegen vors 
bandenen Diebſtahls-Anſchuldigungen erfaunt, 
Da Joſeph Sacıs im erften Termin nicht ers 
ſchienen iſt: fo wird derfeibe wiederholt vorges 
laden binnen Frift von 3 Monaten fich zu ftels 
len, und zu verantworten, mit der Warnung , 
daß nad) Verlauf dieſes Termins wider den— 
ſelben als gegen einen Ungehorfamen den Ge— 
fegen gemäß würde verfahren werden. 
Babenhaufen am ı6" Sept. 1818, 
Fuͤrſil. Zugger Babenhaufifches Herrſchafts⸗ 
ericht. 


In Abwelenkeit der Nereichaftörichters, , 
Martin, Eriminaladjunkt. 
FERIEN, chen! 


—⸗ o 


794 


471.) (Betänntmachung.) 
Donnerstags den ıdtt Oktob. d. J. früh 
9 Uhr beginnt die Derfaufshandlung des ehehin 
Xaver Gehrlifhen Baurenguted zn 
£aungenerringen an den fich gehörig legitimi- 
renden. Meiftbiethenden. Es befteht in Haus, 
Stadel, Pfruͤndhaus, 1/4 Ichrt. Garten, voller 
Gemeindsnugung , fogenannten Domprobfteys 
Hof pr. 36 Ichrt. Aecker, und 3ı Tagw. 
Wiefen, dann _einem weitern Hofgute zu 18 
Ichrt. Aecker, und ı4 ı/a Tagw. Maads. 

Die näheren Verhaͤltniſſe fonnen hier, ober 
beym Gutspfleger Joſeph Wehe in Langenerringen 
eingefeben , und erhohlt werben. 

Schwabmuͤnchen am a7ten Septemb, 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Braumuͤhl, Landrichter. 





472.) (Beklanntmacdung.) 

Der Kaufnann Johannes Rimmel 
flarb am Zoten Mai d. 3. zu Ancona. Die 
Forderungen der Gläubiger, welche fich ‚bisher 
gemelder haben, überfteigen den inventirten Rüds 
laß. Auf das Undringen der gerichtlich befanne 
ten Släubiger hat man den Konkurs befihlofien, 
und zu den gefeglichen Gandverhandlungen fols 
gende Edifrötage beftimmt, als den 4!" Nov. 
1818 ad producendum, et liquidandum; den 
44" Dezemb. ad excipiendum; und den AM 
Sanuar 1919 ad concludendum in dem Manfe, 
daß der Konflufions: Termin bis zumsäter Februar 
ıBıy laufe, und die eine Hälfte dieſes Termins 
ad replicandum , und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden fey. Wer deinnach 
aus was immer für einem Rechregrunde Anfprik . 
de an die erwähnte Verlaſſenſchafts- Mate zu 
machen gedenft, wird biemit aufgefodert, feine 
Rechtsnothdurft am dem feſtgeſetzten Ediktsta 
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gen in Perſon, oder durch einen genngfam bes 
sollmächtigten Anwald sub,poena praeclusi an⸗ 
zubringen. Zugleich wird befannt gemacht, daß 
das in der Kramergaffe dabier gelegene, ganz 
gemaurte Wohnhaus, welches drei Stockwerke, 
und im unterm Stockwerke einen Laden enthält, 
mit Vorbehalt der Geuchmigung der Gläubiger 
am at" Movemb. d. J. Nachmittags a Uhr ges 
richtlich verfteigert werden wird ‚ wozu ſich Kaufs⸗ 
liebhaber dieß Orts einfinden mögen. 
Lindau den aoten Sept, aBıB, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dollader, Landrichter. 


473.) (GantsEdict.) 

Andreas Braum Söldner in Atrenhos 
fen hat ſich zahlungsunfühig erflärt, und burch 
Unterſuchung deffen Aktiv», und Paffivftandes 
ift erſichtlich, daß Leizterer erjtern uͤberſteigt. 
An diefer Hinſicht wird das Gantverfahren ges 
gen Andreas Braun beſchloſſen, und es werden 
folgende Ediftötage anberaumt, als: Dien tag 
der 27° Oktob. d. 3. zur Produktion, und Lie 
quidation; Donnerstag der 26% Novemb. zur 
Anbringung der Einreden; Dienſttag der 15! 
Septenb. zur Replik; und Dienfttag Der 29" 
Dezemb. zur Dupplikhandlung. Sämtliche Gläu: 
biger haben am biefen Tagen entweder in Perz 
fon, oder durch gefezlich Devollmächtigte in 
hiefiger Gerichts = Kanzlei bid Vormittags 9 Uhr 
zu erfiheinen, Die Verſaͤumung des erſten Edikts⸗ 
tages zicht den Aucfihluß vom Konkurfe, die 
Verſaͤumung der übrigen Ediktstage aber den 
Verluſt der jedesmaligen Gerichrehandlung nach 
ſich. Am erfien Edikrötage den 27°" Oktob. 
d. J. wird zu gleicher Zeit das Anweſen des 
Andreas Bram in einem eigenthiämlichen Solds 
aut mit Haus, und Stadel unter einem Dache, 
55 Ruthen Garten, und Gemeinde s Gerechtig- 


———— 


keit beftebend, dann ı ıfa Ichrt. grundelge⸗ 


nen Ackers oͤffentlich verſteigert. Kaufsliebhaber 


koͤnnen dieſes Anweſen zu Attenhofen einſehen, 
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und die darauf haftenden Laſten bey dem be⸗ 


ſtellten Kurator Johann Nepomuck Buchmiller 
daſelbſt erfahren. 
— den oft Septemb. 1818, 
Könige, Baieriſches Gräflih Zu 
tie” ng 
Werklin „Mediatrichter. 
474.) (Belanntmachung.) 

Den abten März l. 3. wurde nachbefchriebener 
unbefannte Leichnam im Lechfluß bei Lechhauſen 
vorgefunden; 

Da man ungeachtet aller angewandten Mühe. 
den Namen und Stand dieſes Unbekannten nicht 
ausfindig machen konnte; fo wird hiemit folches 
dffentlich zur geeigneten Beruͤckſichtigung fänte 
licher Foniglicher Amtsbehbrden bekannt gemacht, 
weiche zugleich böflichft erfucht werden, im bes 
treffenden Falle hieruͤbet Auskunft unverzuͤglich 
anher mitzutheilen. 

Defhrieh, 

Diefer Leichnam war männlichen Geſchlechts, 
ungefaͤhr 5 bis 51/2 Schuh groß, muthmaßlich 
eines Alters von 30 bis 36 Jahren, nnd mittels 
maͤßig flarker Konftitution. 

Uebrigens hatte er braune, Haare, und alle Zähne, 

Näher kann diefer Leichnam nicht bezeichnet 
werden, weil derfelbe fchon längere Zeir im Mafs 
fer gelegen, fohin beinahe ganz in Faͤulniß überz 
gegangen war. P 

Die Kleidungsſtuͤcke beſtanden: 

a) in einem blautuͤchenen alten Janker, oder 
Epinzer mit einer Reihe gelb metallener 
Kubpfe, auf welden die arabifche Zahl 3 


gleich einem militaͤriſchen Anopfe erhaben 


fand; 


* 
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b) in einem ſchwarz feidenen alten Halstuch 
mit einer weißen lcinernen Unterbinde; 
e) in einem mit ſchwarzen kleinen Dupfen vers 
fehenen forrugenen Leibl, oder Weſte; 
d) in langen weiß tüchenen Hofen, und 
e) in alten Commis-Schuhen mit Riemen, 
Friedberg, am Jo" Auguft 1816. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Let. Earron du Val, Landrichter. 
475.) (Bekanntmachung) zum at" mal, 
Ueber den Nachlaß des verftorbenen Advo— 
Taten Mathes dahier, wird das Gant-, und 
Konkurs: Verfahren erdffnet , und es werben dems 
nach folgende Ediktstage ausgeſchrieben: nem— 
li ad producendum, et liquidandum, Don— 
nerdtag der 24 September; ad excipiendum, 
Mittwoch der aıtt Dftob.; ad replicandum , 
Mittwoch der ı8!* November ; und ad conclu- 
dendum Montag der aı'* Dezember. Alle je: 
ne, welche aus was immer für einem Grunde 
an dem befagten Nachlaß eine Foderung zu mas 
chen haben, werden daher vorgeladen, an den 
befagten Ediktstagen bei dem unterzeichneten Eds 
nigl. Landgerichte zu erſcheinen, ihre Anſpruͤ⸗ 
che gehoͤrig zu liquidiren, und ihre weitern 
Rechtsanſpruͤche zu beſorgen, indem diejenigen, 
welche am erften Ediltstage nicht erſcheinen, 
von der Maife präcludiert werden, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber ben 
Verlurſt der betreffenden Rechtshandlung zur 
Folge haben wird. Zugleich wird befaunt ges 
macht, daß das zur Konkurs-Maſſe gehörige 
ganz von Steinen gebaute ziwei Stockwerk hohe 
Haus, beftchend in 1 heizbaren und einem uns 
beizbaren Zimmer, 3. Kuͤchen, 2. Holzlegen , 
8 Kellern , und dem dazu gehörigen Nebenhäufel, 
mit Pferdſtall, und einem Wohnzimmer, nebſt 
116* Tagw. Garten, 2 Gemeindstheilen, (jeder 
gi yet Tagw.) an obsenanntemi'® Edikts— 
sage , memlich Donnerstag den 24" Septemb. 


———— 
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dffentlich an den Meiftbiethenden verfauft wers 

den wird. Es haben demnach die Kaufsliebhas 
ber, welche fid) über ihre Zahlungsfähigfeit, und 
fonjtigen Erforderniffe zur Anſaͤßigmachung aus⸗ 
weiſen koͤnnen, an den genannten Tagen mors 
gend 8 Uhr bis Abends 6 Ubr ihre Anbothe in 
dem Fonigl. Landgerichts » Bıiireau bei dem fönigl. 
Landgerichts⸗Aſſe ſſor Schmid gehdrig zu Protokoll 
zu geben. Schließlich werden alle diejenigen, 
welche zu dem Nachlaß etwas ſchulden, bei 
Verlurft der Doppelfoderung aufgefodert , au 
Niemanden etwas zu zahlen, ald an das ums 
terzeichnete Eonigl. Landgericht, oder an ben 


aufgeſtellten Maffa = furator Advokat Dr. Earl. 
Neuburg den 27! Auguſt 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Karl Theodor Bed, Landrichter. 





476.) (Amortifation.) zum atn mal, 


Vermoͤg Schreibens der koͤnigl. baierifchen 
Spezial: Etaatsr Schulden » Liquidations = Koms 
mijion des Rezat-, und Oberdonaufreifes ddo. 
Ansbacı ven 2y® März I. J. an die hiefige 
konigl. Stiftungs: Adminijtration, und von les 
terer mittels Schreibens vom art" Juni l. F. 
anher mirgerheilt, haben zu dem Domaumooss 
Anlehen im Xahre 1803. die Kirche Ambach 
»00 fl., die Kirche Beyren 100 fl., Duͤn⸗ 
Felzbaufen 100 fl., Dezenaker 200 fl., 
Ehekirchen 300 fl., Nähermittenhaus 
fen 100 fl., Ellubrun ı00 fl., Joshos 
fen 200 fl., Riedensheim 300 fl., und 
Fernmittenhauſen roo fl., — in Summa 
1500 fl. hergeſchoſſen, über welche Summe feine 
Kaſſa⸗ Quittung vorhanden ift. Der unbekanute 
Junhaber dieſer Kaſſa-Quittung wird aufgefodert, 
felbe von heute an in einem Zeitraume von 6 
Mon ten dahier vorzumeifen, und feine alles 
fallfigen Anſpruͤche bierauf geltend zu machen, 
aufferdem ſolche nach Ablauf viert Termins für 
kraftlos erklärt, und der Inhaber nicht mehr 
gehört werden wuͤrde. 

Neuburg den 18" Auguſt 1818. 
Königlich baterifches Landgericht, 
Carl Theodor Beck, Landrichter. 





Intelligenzblatt 


Des Köntglid: 


o 


Baterifden 


Oberdonau— Kreiſes. 











Augs bu rg, N” 20. den »5" October 1818, 














Bekanntmachungen Lampertshofen, (W.), Oberarubach— 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. El. D.), Sifhofen, (,D.). 


RR: IV. Steuerdiftriet Brunnen, 
Drtsverzeihniß des 8. DB, patrimonialgerichtlich). 


Landgerihts Schrobenhauſen, Brunnen, (D.), Gerſtetten, (2H.), 

nah Steuerdiſtricten vorgetragen. Kaltenherberg, CW.), Niederaru- 
| Schl.u. D.), Schachhoͤfe, (W.). 

I. Steuerdiftrict Alberzell. ‚ bad, (ShlLuD), Shahhöfe, ( ) 


Alberzell, (D.), Einfaßen, (W.), V. Stenerdiftrict Diepoltshofen. 
Garberrspaufen, (W.), Hikern, (€), Altenburg, (€), Ammersberg, (E.), 
Hörzell, (E), Kraham, (E.), Meie Diepoltshofen, (D.), Kothmähle, 





nertöshaufen, (E.). (29.), Rachelsbach, (D.), Weiten; 
H. Steuerdiftrict Arefing, vied, (W.), Weſterbach, (M.). 

Arefing, (PFD.). VI Steuerdiſtriet Gachenbach. 
DI. Steuerdiſtriet Berg im Gau— Beinberg, (E.), Gachenbach, (D.), 

Patrimonialgerichtlich ). —— ' VI. Steuerdiſtriet Gerolsbach. 


Altenaich, (kl. D.), Berg im Gau, Aichmuͤhle, (E.), Bergern, (29.), 

(PD), Dertenhofen, (D.), Dirfchs Branſt, (E.), Breitfameten, (E.), 

hofen, (D.), Eppertshofen, (HD. Duͤrrenthal, (E.), Durchſchlacht, 
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(2 9), Eggern,(2a9.), Feldern, (E), 
Sinkenzell, E.), Forſtern, (E.), Fürs 
holzen, (E.), Gerenzhaufen, (W.), 
Gerolsbach, (Pf. D.), Groß:Palms 
berg, (E.), Grub, (E.), Hilmer, (E.), 
Hof, (E.), Hudlhub, (E.), Kleins 
hub, (E.), Klein Palmberg, (E.), 
Kohlſtadt, (W.), Labersberg, (W.), 
Lichthauſen, (W.), Niedern, (2 9.), 
Eappensberg, (E.), Saulbad, (2. 2.), 
Schach ach, B.), Schardling, (2 9.) 
Schleichern, (W.), Siebenaid, (E.), 
Singern, (2.9.), Sommersberg, (E.) 
Stodhaufen, (29), Weihfelbaum, 
(39.) 
VIN.Stenerdiftriee Hirfchenhaufen. 
(Patrimonialgerichtlich ). 
Badertshaufen, (W.), Ed, (W.), 
Hirfhenhaufen, (Pf.D.). Kremshof, 
(2.9.), Priel,«D.), Schernberg, (2H.), 
Thalpof, (E.), Voglfang, (E.), 
Volkersdorf, (Pf. D.) 
IX. Steuerdiftrict Hörzhaufen. 
Halsbach, (kl. D.), Hoͤr zhauſen, Pf. D.). 
X. Steuerdiſtriet Hochenwart. 
Hochenwart, (Markt, u. Pf.), Hochs 


ftadtmähle,(E.), Klofterberg, (D.), 
Marktsmuͤhle, (E.). 


XI Steuerdiftrict Klenau. 
Arezried, (W.), Forfthof, (E.), Ha: 
fenhof, (E.), Junkenhofen, (D.), 
Klenau, (Pf.D.), Wuͤſtersberg, (E.). 


XU. Steuerdiftrict Lauterbach. 


Hennthal, (E.), Lauterbad), (Dber:) 
(Pf. D.), Niderdorf, (M.D.). 


XII. Steuerdiftrice Muͤhlried. 


Aumüple, (E.), Hoͤgenau, (2 9.), 
Königsladen, (D.), Müplried, (D.), 
Ried, (W.), Rinderhof, E.), Sands 
hof, (W.), Beil, (E.), Wöhrhof, 


(E.), Ziegelftadel, (E.). 
XIV.SteuerdiftrietPenthenhaufen. 


Habertshaufen, (D.), Oſterham, (W.), 
Peuthenhaufen, (D.), Weſterham, 
(M.D.). 


XV. Steuerdiftrict Kettenbad. 


Auttenzell, (D.), Rettenbad, (D.). 


XVI. Steuerdiftrict Schrobenhau— 


fen 

Altenfurth, (2H.), Arnoldsmuͤh— 
le, (E.), Mantelberg, (E.), Schro— 
benhauſen, (Stadt, Pfarre, Sitz des k. 
Landgerichts, u. des k. Rentamts.) 


XVII. Steuerdiſtriet Singenbach. 


( Gemiſcht Patrimonialgerichtlich.). 
Ankertshauſen, (E.), Dallach, (E.), 
Duckenried,(29.), Eulenthal, (W.), 
Leithen, (E;), Oberbuch, E.), Ober: 
zell, (2H.e), Pitzlhof, (E), Singen 
bach, (Pf.D., u. Schloß), Weilerau, 
(2 H.), Wolfertshauſen, (W.), Za— 
derhof, (E.). 


XVIU. Steuer diſtriet Steingrif. 


( Patrimonialgerichtlich.), 


Steingrif, (D., u, Schl.). 
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XIX. Stewerbiftrict Strobenrieb, 
Bockhof, (E.), Grbbern, (W.), Güs 
teröberg,(29.),Harreß, (E.), Kreut, 
(E.), Oberwengen,(29.),Sabenbad, 
(E), Spielberg, (E.), Etrobenried, 
(D.), Thalern,(E.), Unterwengen, (E.). 

XX. Gteuerdiftrict Wangen, 

(Gemifcht Patrimonialgerichtlich.). 
Gröbern, (W.), HaidamRain, (2 9.), 
Kaifeck, (29), Lang, (2 9), Mer 

gertsmuͤhl, (E.), Wangen, (D.) 

KA. Steuerdiftriet Weillad. 
Birglbach, (W.) Hardt, (aH.), Ried,(a. 
H.Sattelberg, (D.) Weillach, (Pf.D.). 

XXII. Steuerdiſtriet Weillenbach. 
Flammensbach, (E.), Guͤtersherg, 
(W.), Labersdorf, (29.), Oezlh-auch 
Etzelberg, (E.) Oberweilenbach, (W.), 
Spitalmuͤhle, (E.), Weillenbach, 
(Unter:), (D.)- 

— — 


(CLXXX1.) 


Oeffentlihe Bekanntmachung. 
(Das Aufbören der k. Voligevcommiffariate Mem: 

mingen, Neuburg, Kempten, und tim 

dau, und die Magiftrate biefer Städte betref⸗ 
fend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Es wird anmit zum allgemeinen Wiffen, 
und zur Nachachtung in Beziehung auf die 
einfchlagende Gefchäftsbehandlung Fund ges 
‚macht, daß — nach bereits erfolgter Ein; 
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weifung ber gewählten, und: beftättigten Mia: 
giftrate in den nachflehenden 4 koͤniglichen 
Städten II" Claſſe des Oberdonaukreiſes: 
Memmingen, Neuburg, Kempten, 
und Lindau; — die bisherigen dortigen 
f. Polizeicommiffariate als Ortsbe— 
hörden aufgehört haben, und dag fih ſomit 
in den betreffenden Gegenftänden der Orts— 
Polizei nunmehr an die erwähnten Magi: 
firate diefee Fönigl, Städte zu wen 
ben ſey. 

Zugleich wird nach Vorſchrift Art. 63, 
ber Gemeinde: Wahlordnung vom 5" Auguſt 
d. J. das Nominal: Berzeihniß der — inden 
Srätin Memmingen, Neuburg, und 
Kempten gewählten Magiftratualen, 
und Bevollmächtigten in dem mach: 
folgenden Verzeichniße oͤffentlich belannt 
gemacht. 

Augsburg, den ız'" Oetober 1819, 
Könige. Baierifche Negierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. v. Ahorner. 
I 


Magiftrat der Stadt Memmingen. 





Bürgermeifter: 


Tobias von Wacht er, vormaiiger Berwaltungss 
Rath, 
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Mechtskundige Magiftratsräthe: 
a. Chriſtian Kajer, bisheriger koͤn. Stiftungs⸗ 
Adminiſtrator. 


a. Jakob Friedrich Ruprecht, voriger Commu⸗ 


naladminiſtrator. 


Buͤrgerliche Magiftratseärhe: 
1. Philipp Jakob Zobel, bisheriger Municis 
palrath. 
2, Georg Onophrius von Paris, vormaliger 
Senator und Viertelömeifter, 
.3. Safob von Zoller, Grofbändfer, 
4, David Anten Küner, Kaufmann. 
5. Kaspar Hummel, Kaufınana, 
6. Zafob Bilgram, Kaufmann, 
7. Johann Georg Schiderle, bieheriger Mu: 
nicipalrath. 
8. Konrad Jakob Huber, Boldarbeiter. 
9. Johann Jodokus Knodl, Baukondukteur. 
20, Johanu Stetter der Jüngere, Gerber. 


Erfagmänner des Magiftrars: 
1. Safob Stählin, Kaufmann. 
2.- Georg Gottfried Clauß, Kaufınank. 
3. Zohan von Heuß, Gutsbefger und Groß: 
händler. 


4. Jalob Friedrich Plebſt, Kaufmaun. 


Gemeinde Bevollmächtigte: 


2. Benedict Freyherr v. Hörmann, Gutäbes 
ſitzer, (gewaͤhlter Vorſtand derſelben.) 


2, Voriger Jakob Friedrich Phebſt, Kaufmann. 


3. Jakob Beſeüfelder, Kaufmann. 

A. Tebias Erhard, Kaufmann. 
A Georg Gottfried Ela uf, Kaufmaun. 
. Michael Fries, Kaufmann. 

”. a Schwarz, Kaufınamm. 

B, Johann Georg Zobel, Kanditor, 
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q. Daniel Brandmiller, Strumpffabrikant. 

10. Jakob Staͤhlin, Kaufınann. 

11. Erhard Auguſt Bed, Kaufmann. 

12. Andreas Seyler, Apotheker. 

13. Johann Albrecht Mayer, ‚Kaufmann. 

14. Johan Ehriftoph Kerler, Sailer, 

16. David Thomas, MWeinhändler, 

16. Michael Amman, Pofamentirer. 

ı7. Konrad Keim, Kaufmann. 

28. Joh. Jafob von Wachter, Großhändler. 

19. Hieronymus Bruder, Zimmermeifter, ' 

20. Joh. LeonhardRupprecht, Viertelömeifter. 

21. Gabriel Hail der Jüngere, Schönfärber. 

a2. Jakob Dollinger, Sailer. 

23. Joham Löwenftein, Weiß-Ochſenwirth. 

24. Johaunes Köberle, Weber. 

25. Johann Georg Gradmann, Kaufmann. 

26.. ObigerJohanu von Heuß, Gutöbefiger, und 
Großhändler. 

27. Johanun Georg Keller, Nadler. 

2d. Johann Sigmund Mayr, Kaufınanı zum 
Kaufhaus. 

29. Chriſtoph von Hartlich, Tarator. 

30. Joy. Schwarz, Wirth zum goldenen Kreuz. 


Erfaßmänner der Gemeindebevollmächtigten: 


ı. David Mindler, Buchhalter. 
:2. Johann Jakob Gradmann, Kaufmann. 
3. Jakob Bilgram, Bäder, und Augsburger 
Borhe. 
Tobias Claus, Kaufmann. 
Johann Amman, Nothgerber zur Linde. 
. Johann Georg v. Stoll, Landwehrkom⸗ 
mandant. 

‚7. Chriſtoph Buder, Handelegärtner. 

8. Johann Büchele, Kuͤrſchner. 

9. Chriſtoph Miller, Kunfthändfer. 
10. 305,9, Grimmel, vormaliger Bürgermeifter. 


ur 


Boy 


N. 
Magiftrat der Stadt Neuburg. 





DBürgermeifter: 
Joſ. Kettner, bisher. Kemmunaladminiſtratoe. 


Rechtskundiger Magiſtratsr ath: 


Franz Pirkel, bisher Verwalter mehrerer 
Ortsgerichte. 
Buͤrgerliche Magtftratsrärhe: 
1. Joh. Baptiſt Holderegger, Silberarbeiter. 
2. Joſeph Strobl, Weingaſtgeber. 
3. Joſeph de Crignis, Handelsmann. 
4. Wolfgang von Tein, Spitalverwalter, und 
Leihhans » Mitunternehmer. 
. 5. Jofeph Haunfchild, Sattler, 
6. Joſeph Grafjegger, Handeldmann. 
7. Martin de Crignis, Handelsmanu. 


Erfaßmänner des Magiftrats: 
1. Michael Blank, Lebenfifcher. 
a. Georg Gärtner, Eifenhändfer, 
3. Felix Grießmaier, Buchdruder, 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
2. Joſeph Gierl, Realitaͤtenbeſitzer. 
2. Michael Schuſter, Tafernwirth. 
3. Sales Maier, Weingaſtgeber. 
4. Anton Bdgler, Landbaumeiſter. 
5, Kaver Gloͤzle, Handeldmann. 
6. Jakob Hummel, Uhrmacher. 
7. Franz Joſeph Kugler, Bierbräuer. 
8. Obiger Michael Blank, Lehenfifcher. 
9. Johann Schneider, Bierbraͤuer. 


11. Zaver Heimbucher, Bierſchenk. 
12. Melchior Eollorio, Handelsmann. 


on run 


2. Anton Kugler, Bierfchenf. 

14. Stanislaus Delagerra, Ortner. 
15. Obiger Georg Gärtner, Eifenhändler, 
16. Zaver Schindele, Bergolder. 

7. Joſeph Stord, Gärtner.) 

18. Ferdinand Karl, Lebzelter, 


19. Simon Dreier, Bierbräuer, 3 

20. Anton Brugger, Schreiner, * 
ar, Andreas Burkhard, Wagner, ur. 
oa. Joſeph Burkhard, Wagner. I 


23. Joſeph Politer, Mezger. 
a4. Georg Strobel, Mezger. 


Erfaßmänner ber Gemeindebevollmächtigten: 


ı. Thadaͤ Glasmann, Bierfchenf. 

2. Xaver Goͤtz, Kaminkehrer. 

3. Obiger Felir Griesmaier, Buchdrucker. 
4. Rupert Appel, Vierſchenk. 

5. Aloys Scheidl, Schreiner. 

6. Lorenz Wild, Mezger. 

7. Joſeph Maier, Bierbräuer. 2 
‚8. Fidel Wolf, Nagelſchmid. 4 


In. — 
Magiſtrat der Stadt Kempten 





Bürgermeifter: 

Georg Matthias von Koͤni 9. 
Rechtskundiger Magiſtratsrathe 
Felix Zimmermann, bisher lonigl. Advokat. 
Buͤrgerliche Magiftratsräthe; 
1. David Rdhlin, biöheriger Mumieipalrath. 


.2, Heinrich Schnier, bisheriger — 
10. Johann Georg Koͤllnſperger, Bierbraͤuer. 


rath. 


3. Franz. Bad, Schenkwirth. Aanr 


4: Martin Leichtle, —*ãſ — ut 
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5. Matthäus Guitfch,; Kaufmann. : 
‘6. Tobiad Dannheimer, Buchhändler. 

7. Zofepp Weide nberger, Schuhmacher. 
8. Georg Paul Bleuk, Großhändler. 


Erfaßmänner bes Magiſtrats: 


1. Leonhard Shahenmapr, Gutsbeſitzer. 
a. Joſeph Horner, Landarzt. 
3. Johann Georg Zfherpel, Kaufmann. 


Gemeide Bevollmädhtigte: 
1. Chriſtian Abrell, bisherig. Municipalrath. 
a. Joſeph Köfel, bieheriger Municipalrath. 
3. Zohan Jakob von Jew iſch, Eönigl. Rath, 
und Großhaͤndler. 
4. Joh. Jakob Stetter, Rothgerber. 


5, Johann Jakob Lichtenfteiger, Sailer. 


6. Johann Poda, Poſtwirth. 

7. Obiger Joh. Georg 3ſcherpel, Kaufmann. 

8. Joachim Heydecker, Kaufmann. 

9. Johann Baptiſt Riedmiller, Melber. 
10. Johann Miller, Glaſer. 

11. Jakob Kohler, Drechsler. 

12. Johann Georg Flach, Bierbraͤuer. 

13. Benedikt Preftel, Schenkwirth. 

14. Fidel Bohlinger, Glaſer. 

15. Johann Baptiſt Steger, Kraͤmer. 

36. Dbiger Zofepp Horner, Landarzt, 

17, Joſeph Schaul, Schenlwirth. 

18. David Ade, Bäder. 

9. Xaver Weinhard, Metzger. 

20. Matthaͤus Kühne, Kaufmann, 

21. Franz Joſeph Berchtold, Krämer, 
a3. Johann Georg Pfeiffer, Stadtwirth, 
-33. Johann Daniel Müller, Chirurg. 
24. Ehriftopy Adam Scheible, Weißgerber. 


Erfagmänner der Gemeinbebevollmächtigten : 
2. Zofeph. Zech, Bierbräuer. 
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a. Simon Kremfer, Eifenhändler. 
3. Joſeph Blanf, Schneider. 
4 Johann Georg Guhl, Mecanifus, 
5. Karl Ebbeke, Papierfabrifant. 
6. Heinrich Zorn, Nagelfchmid. 
7. Reonbard Föhr, Kaufmann. 
8. Martin Gebhard, Melber. 
nm 
(CLXXXIL) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Die Städte, und Märfte des Oberbonaufreifes mit 
magiftratifher Verfaſſung betreffend, ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

In dem Oberdonaufreis beftehen mit 
allerhöchfter Genehmigung vom ro!" Auguft 
d. 5. folgende Städte, und Märfte mit 
magiftratifcher Verfaffung : 

A. Als Stade Elaffe:dieKreishanpts 
ftade Augsburg, mit 6700 Familien. 
B. XI. Städte II“ Efaffe,- nemlich: 
1.) Memmmingen, mit 1594. Familien. 
2.) Neuburg, mit 1380. 5 : 
3.) Kempten, (bie vereinte vormalige 
Reichs-, und Stiftes, oder Altz, 
und Neu-Stadt Kempten) 
j mit 1156, 8 4 
4.) Lindau, mit 715, 5 5 
(Diefe 4. Städte hatten bisher eigene 
fon. Polizei-Commiffariate.) Dann die 
Landgerichts⸗Staͤdte: 


5.) Kaufbeuren, mit 1031. + 


6.) Lauingen. mit Bo2, 7 5 
7) Guͤnzbarg, mi 771. 5 5 
8.) Dillingen, mit Tun, 8 5 


B:ı 


9.) HSihfädbt, mi 635 3 + 
10.) Donaumörth, mit 610, 5 # 
u. 11.) Öundelfingew, (Ldg. Lauingen,) 

mit. 562. 5 ; 
O. Nahdem das Städehen Wertingen 
fih unter die Rural-⸗Gemeinden einge 
reicht hat, 
X. Städte III" Efaffe, nemlich : 
1.) Füßen, mit 432. Familien, 


2.) Mindelheim, mit 430. # > 
3.) Burgau, mit 403, 3 + 
4.) Friedberg, mit 346. = s 


5.) Reipheim, (Landgerichts Günzburg) 


mit 366. # 5 

6.) Weifenhorn, (Landgerichts Mog: 
genburg mit 260. 8 # 
„)Schrobenhaufenmit a57. # + 
8) Aichach, mit a45. 5 : 
9.) Rain, mit- 207. # 3 
u. 10.) Smmenftadt mit 159. ⸗— 


D. Die nachftehenden XL Märkte: 
1) Shwabmünden, (Log. Schwabs 


münden) mit 550. Familien, 
2.) Ichenhaufen, (H: ©. Ichenhaufen) 
j mit 468. s 
3.) Dttobeuren, (Rdg. Ottobeuren) > 
mit 347. 3: 8 
4.) Altomünfter, (Log. Aichach) 
mit 283, s # 
5.) Thanhaufen, (H. G. Thanhaufen) 
mit 260. 5 5 


6.) Krumbach, (Ldg. Ursberg) 
mit 234. 3 


— — — 


7) Hohenwarth, (Ldg. Schroben—⸗ 


hauſen) mit ang. ⸗⸗ 
8.) Burgheim, (2dg. Neuburg ) 
mit 206. 5 : 


9.) Oberguͤnzburg, ( kLog. Oberguͤnz⸗ 
burg) mit 202. 5 5 
10.) Zußmarshaufen, (Ldg. Zußmars⸗ 
marshaufen) mit 180. 5 35 
u, 11.) Aindling, (Log. Rain) 
mit am, 5 5 
Die gewählten Magiftrate, und Bevoll; 
mächtigten diefer Städte, und Märkte wer: 
den auf den Grund des Art. 63. der Wahl 


ordnung vom 5** Auguſt d. J. in den naͤch⸗ 


ften Kreis: Yutelligenzblättern öffenefich bes 
Fannt gemacht. werden, 
Augsburg am 13!" Detober 1818, 
Königl. Baierifche Regierung 
Dberdonaufreifes: 


Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Maifer.“ 
coll: Dr. v, Ahorner. 


(CLXXXII.) 


Au ſaͤmtlich koͤnigliche Vehoörden des Ober⸗ 


douaukreiſes. 
(De — In Stempel⸗ Deftaudatlons⸗ Fällen be⸗ 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des. Königs. 

Da man die Erfahrung gemacht. Hat, 
daß die beftehenden allechöchften Verord⸗ 
nungen, vermög welchen dein Kreis:Siegels 
aͤmtern die Judicatur als erfte Inſtanz in 
allen Stempeldefraudationen zufteht, ‚nicht 


» 
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gehörig beobachtet, fondern bei Entdeckung 
von Kontraventionen die Strafen von ans 
dern Unterbehörden felbſt fogleich ausgefpro: 
«hen werden; fo werden fäntliche Fönigl, 
Behörden des dieſſeitigen Kreifes in Folge 
allerhoͤchſten Befehls vom ıg"o, M. an⸗ 
gemwiefen, fich diefes nichtigen Berfahrens zn 
enthaften, und für die Zufunft jede gegen 
das Stempelmandar entdecfte Kontraven⸗ 
tion dem’ Kreis-Siegelamte zur fompetenz: 
mäßigen Judikatur anzuzeigen, 
Augsburg den g'" Detober 1818, 
Könige. Baieriſche — des 
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Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyhert von Gravenreuth. 
Gr.v. Armansperg. 
3 coll. Baumann, 


CCLARSUV. * 
—* — 
Die Fleifchtare für ben Monat Oftober betreff.) 
Am Namen Seiner Majerät 
des Königs, | 
Die Fleifchtaren im Oberdonaufreife für 
Den Monat Dct, werben regulirt, wie folgt: 
Fuͤr die Stadt Augsburg: 
auf 103 fr. pr.ib. d.gemäftetenDchfenfleifähes, 
aufırfe.pr.iB. des Kalbfleifhes, © — 
auf gr. pr. B. des Schaffleifhes, _ 
auf 14 fr. pr. tb. des Schweinfleifches. 
Für Neuburg, und den dahin aus 
getheilten Diftrier: 
auf ro fr. pr. B. des gemäfterenÖchfenfleifches, 
auf'zı fr, pr. ib. des Kafdfleifches, 


dr” 
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auf gfr. pr. tb. des Schaffleifches, 

auf 13 fr. pr- 16. des Schweinfleifches. 

Für Günzburg, und den dahin zur 
getheitten Diftrict: 

auf 10 fr.pr.15:d.gemäfteten Ochfenfleifches, 

auf 9 kr. pr.i5. des Kalbfleifches, 

auf 73 fr. pr. 1b. des Schaffleifches „ 

auf 13 fr. pr- tb. des Schweinfleifches. 

Fir Memmingen, und den bahim 
zugetheilten Diftrict: 

auf roft.pr.ib. des gemäftetenDchfenfleifches,, 

auf gfr. pr.tb. des Kalbfleiſches, 

auf 7 3 fr. pr. tb. des Schaffleifches, 

auf 13 fr. pr: ib. des Schweinfleifches. 

In der Stadt Lindau hat die Tore 
für Schaffleifch ausnahmsweife in.g fr. pr. 16- 
zu beſtehen. 

Für Kempten, und den dahin p zu⸗ 

getheilten Diftriet: 

auf ra fr, pr. WwW. des gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 

auf: 9 Fr. pr. B. des Kalbfleiſches, 

auf 7 4 fr. pr: ib. des Schaffleifches,, 

auf 13 kr. pr-1b. des Schweinfleifches. 

Fuͤr Immenſtadt, und den dahin 
zugetheilten Diſtrict: 

auf 10 fr, pr. 15. desgemäftetenDchfenfleifches, 

auf 9 fr. pr.ib. des Kalbfleifches, 

auf 7 4 kr. pr. 15. des Schaffleifches-, 

auf ı3 Er. pr. 6. des Schweinfleifches. 

‚ Augsbutg, den 13" Dftober 1818, 
Koͤnigl. Baieriſche — des 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenrent), 
Raifer. 
coll. Backingham, 
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(GLXXXV.) 
Befanntmad ung 
. An fämeliche koͤnigliche Polizeibehörben 
* des. Oberdonaukreiſes. 


(Den San des weißen Gerfteubiers für den 
Momt, October betreffend.) 


—ImNamen Seiner Majeftät 

" des Königs. 

Die Tare für weißes Gerftenbier 
"in dem Monar Detober bleibt für alle Dir 
ſtrikte dieſelbe, 
September feſtgeſetzt wurde; welches hiemit 
den faͤmtlichen koͤnigl. Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes zur Wiſſenſchaft, und Nach⸗ 
achtung eroͤffnet wird. 

Zugleich werden diejenigen koͤnigl. Pos 
fizeibehdrden, im derer Diftrifse fich ihnen 
untergeordnete Städte, und Märkte mir bes 
reits konſtituirten Magiftraten befinden, auf 
den $. 68. des Gemeinde: Edifts, gemaͤß 
welchem in folchen Städten, und Märften 
der Magiftrat die Ortspolizei wach den im 
dem Edikte über die gutsherrliche Gerichts: 
barfeit für die polizeilichen Berrichiungen ges 
gegebenen Borfchriften aus zuuͤben hat, und 
auf den h. 70. des gutsherelichen Edikts, 
nach welchem die allgemeinen Verfügungen 
der obern Stelle den Patrimonialgerichten , 
und aljo auch den betreffenden Magiftraten 
durch die k. Landgerichte und Polizeibehörden 
mitgerheift werden ſollen, mit dem Auhange 
hingewieſen, daß die in dieſem Falle befind⸗ 
lichen Magiſtrate auch von dem uͤber die 

54 
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welche für den Monat 
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richtige Einhaltung der Biertaren, und 
über die Bifitationen des Biers erlaffenenen 
früheren befonderen Beflimntungen in Kennt: 
niß gefeßt werben muͤſſen. 

Augsburg, den 13" October 1816. 
Königl. Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes, 

Kammer des Jnnern 
Freyherr von Gravenreuth. 





Raifer. 
colt. Buckingham. 
(CLXXX VI.) 
Bekanntmachung. 


An faͤmtliche koͤniglichen Polizeibehoͤrden 
des Oberdonaukteiſes. 

(Den Saf des provlſoxiſchen draunen Winten 

biers für den Dronas November betzeffend. ) 

Am Namen Seiner Maje ſt aͤt 
des Koͤnigs. 

Die Tare fuͤr braunes Winterbier 
im Monat November bleibt für alle Die 
firifte diefelbe, wie fie für den gegenwärtis 
gen Monat regulirt wurde; welches den 
faͤmtlichen koͤnigl. Potizeibehörden des Ober 
bonauferifes zar Wiffenfchaft, und Nach—⸗ 
achtung hiemit eröffnee, und wegen der Mitz 
theilung diefer Beſtimmungen an die Mar 
giftrate jener Städte, und Märkte, welche 
einem Land⸗, oder Gursherrlihen Gerichte 
untergeben find, fih auf dasjenige bezogen 
wird, was in: der Entfchlieffung vom heu⸗ 
tigen Tag „den Satz des weißen Gerjtene 
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biers für den Monat Dftober betreffend‘ 
deßhalb verfügt worden iſt. 
Augsburg den a3" October 1818. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
— Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
‚coll. Buckingham. 





_ (CLXXXVH.) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung ber Pfarrei Auhauſen Landge⸗ 
rints Goͤggingen betreffend.) 


Sm Namen Geiner Majeftät 
des Könige. 

Durch den Todfall bes Pfarrers Joſeph 
Steiner in Anhauſen iſt dieſe Pfarrei 
in Erledigung gekommen. 

Dieſelbe liegt im Landgerichte Goͤggin⸗ 
gen, und in der Dioͤzeſe Augsburg. 

Sie enthält 574 Seelen, hat eine Fir 
fiafe, und zwei Schulen. 

Die jährlichen Einkünfte biefer Pfarrei 
betragen 600 fl. 59 fr, und bie Ausgaben 
ar fl. 54 fi 

Augsburg den 3" Oktober 1616. 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer. 
coll. Buckingham. 


— — — — 





8:8 
Dienft-, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


XXI. K. Landgerichtsbezirk Ober— 
guͤnzburg. 
1.) K. Landgerichtin Oberguͤnzburg. 
Landrichter: Ziel. Ignaz Payr. 
te Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Jacob 
v. Hoͤrmann. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Friedrich 
Schneider. 
Landgerichtsdiener: Andreas Klingens 
feiner. 
2.) 8. Rentamt (Siehe Kempten, 
oben p. 698.) 
(Das Rentamt in Kempten begreift auch 
den Landgerichtöbezirf Obergünzburg.) 
3.) Aerztlihes Perfonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johann Nepom. 
Pfanner in Oberguͤnzburg. 
gandarzt: Titl. Ignaz Manfmüller in 
Ronsberg. 
(Die Bezirke Friefenried, u. Unterthin: 
gau find unbefett.) 
4.) Die K. Diftricts:-Stiftungsad; 
miniftration war jene- in Kempten. 
(©. oben p. 698.) 
5.) 8. Straffen:, und Wafferbaus 
Inſpection. 
(Zur Inſpection KgmptenG.obenp. 699.) 
6.) 8. Forftperfonal: 
(A. zum Forftamte Kaufbeuren.) 
(oben p. 664.) - 
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In ber Revier Drfee: 

Sorftgehälfe; Ignaz Walch, in Baiers— 
ried. 

Revier Frieſenried: 

Revierfoͤrſter: Titl. Franz Anton Mei: 
tinger in Frieſenried. 
Anton Schlang in Frans 

kenried. 
Joſeph Grumbacher in Gruͤnegg, 
(E.), (II Section des Steuerdiſtricts 
Unterthingau.) 
Sorftgehülfe: Sebaſtian Meitinger in 
Sriefenried, 
(B. Zum Zorftamte Kempten:) 
(oben pag. 700.) 
Revier Oberguͤnzburg: Titl. Wilhelm Ros 
mer in Oberguͤnzburg. 
Sorftwarth: Paul Diepold in Wagegg, 
(Landgerichts Kempten. ) 
Forſtgehuͤlfe: Ehriftian Diepold in Ober: 
guͤnzburg. 
7.) 8. Diſtrietsſchulinſpector: 
Titl.Joſ. Guggemos, Pfarrerin Unterthingau. 
8.) K. Poſtexpedition. 
Expeditor: Titl. Michael Schellhorn in 
Oberguͤnzburg. 


Forſtwarthe: 


9.) Advocaten: 
( Keine.) 
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XXI. 8, Landgerichts: Bezirk Otto 
beuren, 

1.) 8. Landgericht in Ottobeuren: 

gandridhter: Ziel. Anton v. Kolb. 

ste Sandgerichtöaffeffor: Titl. Let. Joh. 
Nep. Blum. 

ae Landgerichtsaffeffor: Titl. Joſeph 

Albrecht. 
54 * 
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Landgerichtsdiener: Benedift Heß. 
2.) 8. Rentamt in Dttobeuren: 
Rentbeamter: Til. Friedrich Milhelm 
Dürocher, 
Rentamtsdbiener: Rupert Hiemer. 
3.) Werztliches Perfonal: 
Zandsertchtsarzt: Titl. Dr. Raphael Salb 
in Ottobeuren. 
Landaͤrzte: Titl. Thomas Buͤchele zu Mem— 
mingerberg. 
⸗Bernhard Gebele in Holz⸗ 
guͤnz. 
⸗Franz Scharf in Otto— 
beuren. 
(Die Bezirke Rettenbach, u. Wohringen 
ſind unbeſetzt.) 
Thierarzt: Theodor Geromiller in Otto— 
beuren. 
4.) Die K. Diftrietsftiftungs; Ads 
minifteation war in Memmingen, 
(&. oben pag. 754.) 
5.) 8. Straffen:, u. Wafferbau: Im 
fpeftion, 
(Zur Infpeftion Kempten.) 
( S. oben pag. 699) 
6.) K. Forftperfonat: 
(Zum Forflamtee Memmingen.) 


a.) Nevier Dttobeuren: 


Revierfdrfter:' Tiel. Georg Walchner in 
Dttobeuren. 
Forſtwarth: Martin Rauch in Engetried, 
Forſtgehuͤlfe: Martin Schette in Ottgs 
beurem 
b.) Revier Frechenrieden: 
NRevierfdrfter: Ziel, Nepomuf Höggenftals 
ler in Frechenrieden. 
Sorfiwarth: Joſ. Oftler in Unteregg. 
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Forſtgehuüͤlfe:? Max. Kiermaier in Fre— 

chenrieden. 
c.) Revier Ungerhauſen: 

Kevierfdrfter; Titl. Joſ. Schmied in Un⸗ 
gerhauſen. 

Korfiwarthe: Matthaͤus Huber in Amme— 
dingen. 
Euſtach Fiſcher in Egg. 

Zorſtgehulfe: Gabriel Schmied in Ungers 
haufen. 


7) K. Diſtrictsſchnlinſpektoren. 
a.) Der katbolifben Schulen: —_ 
Til. Theodor Clarer, Pfarrer in Ortobeuren. 
b.) Der evangelifben Schulen: 
Ziel, Michael Rehm, Diacon bei St. Martin 

in Memmingen, 


8.) Pofterpedition: (Keine) 
9.) Advofaten: 
Titl. Aloys Praͤndl in Dttobeuren. 


BEISLDEANDDIITEN 


xxun. KR. LandgerichtsBezirk Rain. 


1.) Königl. Landgericht in Rain, 
gandrichter: Til. Karl Kaifer. 
zer Pandgerichtsaffeffor: Titl. Sebaſtian 
Muſignan. 
Til. Thadaͤ 
Gietl. 
Gerichtsdiener: Joſeph Federkiel. 
2. K. Rentamt in Niederſchoͤnenfeld. 
Rentbeamter: Titl. Friedrich Daniel Jon. 
— Ammon. 
Rentamtsdiener: Michael Baumann. 
3.) Aerztliches Perfonat. 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Georg Aloys 
Schreyer in Rain. 
Landarzt: Titl. Michael Hudler in Thiers 
baupten. 


str Landgerichtsaſſeſſor: 


— — — 
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(Die Bezirke Pottmes und Rain find unbefegt.) 

Thierarzt: Mich. Schlehuber in Rain. 

4.) Diftrietsfiftungs : Ydminiftras 
tion mar jene in Neuburg. (SG. oben 
p- 776.) | 

5.) 8. Straffen:, und Wafferbaus 

Inſpection. 
(Zur Inſpection Donauwoͤrth.) 
6.) Koͤnigl. Forſtperſonal. 
Zum Forſtamte Aichach. 
Revier Thierhaupten. 
Revierfoͤrſter: Titl. Moritz Steinheil in 
Thierhaupten. 

Forſtwarth: Franz Mannhardt in Gun—⸗ 

delsdorf (Herrſchaftsgerichts Affing.) 

Forſtgehuͤlfe: Joſeph Kaindel in Thier— 

haupten. 

7.) K. Diſtrietsſchulinſpector. 

Titl. Joſeph Anton Adler, Benefiziat zu Rain. 

8.) K. Pofterpedition, (Keine. ) 

9.) Advofaten: 

Til Unten Holzſchuh in Rain. 

—tf—⸗,e— 

Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 231% 
Sept. d. J. find folgende koͤnigl. Com— 
miffarien bei den groͤſſern Städten Fet, 
und II” Klafje des Oberdonaufreijes aller; 
guädigft ernannt worden: 


Ben der Stade Augsburg: 
Dr. Ludwig Wirſchinger, bisheriger €. Po: 
lizeidireftor in Augsburg. 
Bey der Stadt Memmingen: 
Friedrich Willhelm Roth, bisheriger Polizep: 
Eommiffäf, und Titular Polizepdirektor im 
Jnugolſtadt. 


Bey der Stadt Neuburg: 
Der bisherige Polizeicommiffär, und Titular 
Polizepdireftor daſelbſt Thadaͤ Frepherr 
v. Reigeröberg. 
Bey der Stadt Kempten: 
Der dortige k. Landrichter Georg Henne. 


Und bey der Stadt Lindau: 
Der dortige k. Landrichter Leonhard D-ollader. 


Unterm 3'* Juni d, J. genehutigten Se, 
koͤnigl. Majeftät die Eintheilung des Ober: 
Donaufreijes in XIL Wegmeifters: Ber 
zirke, nemlich 


L für die Inſpektion Augsburg 
in die 4 Weegmeifterb: Bezirke Friedberg, 
Augsburg, Türfheim, und Oberdorf; 

U. für die Inſpection Kempten 
in die 4. Weegmeijters- Bezirke Lindau, 
Kempten, Weiler, und Memmingen; 


u, III. für die Infpeetion Donauwoͤrth 
in die vier Weegmeiftersbezirfe Günzburg, 
Donauwbreh, Neuburg, und Aichach. 


Zugleih wurden folgende Weegmeifter 
für diefe Bezirke allechöchft nominirt: 

1.) für Sriedberg: Jakob Unold. 

a.) fir Augsburg; Euftah Ritter. 

3.) für TuͤrkheimF Lorenz Wetter. 

4.) für Oberdorf: Johann Bährlen. 

5.) für Lindau: Foferb Berthold. 

6.) für Kempten: Florian Wetter. 

7.) für Weiler: Johann Späth. 

8.7 für Memmingen: Heinrih Unold. 

9.) für Günzburg: Johann Haller. 

10.) für Donaumbrth: Johann Raab. 

21.) für Neuburg: Martin Egner. 
y.12.) fir Yihadh: Auton Dorſch. 
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Weiter wurde in dee Ynfpection 
Augsburg die Aufitellung eines eigenen 
MWerfmeifters in der Perſon des bisheris 
gen Werfmeifters Se y del allechöchft ber 
ſtaͤttigt. 


Unterm 19" September d. J. wurden 
a.) zum Mauth-, und Halloberbe— 
amten in Augsburg, der bisheri: 
ge Mauth⸗, und Halloberbeamte zu 
Muͤrnberg Joſeph Aloys Pauerz; 
b!) ium ontrollenr des Mauth⸗, und 
Hal: Amtes in Augsburg der bisheris 
ge Mautinſpections-Reviſor in Nuͤrn⸗ 
berg Jobann Anton Eckert; 
c.) der bisherige, Il" Hallvermwalter 
in Augsburg Joſeph En stin zum I", 
und J 


d.) der bisherige Mauthamts-Controlleur 
zu Mittenwald Karl Laudsberger 
zum II" Hallverwalter in Auge 
burg alfergnädigft ermaunt. — 


Unterm 27° Sept. d. %. wurde das 
Benefiztum zum heiligen Geift in Min del⸗ 
heint dem Fruͤhmeß-Benefiziaten zu Unter: 
thingau Jakob Maner allechöchft verlichen, 


— — — — — — 


Schulnachrichten. 


Der zu Schwarzenbach, der Pfarrei 





Rieden fonigl. Laudg. Füffen verflorbene Ban: 


er, Joſeph Steiger bat ein Kapital von 
soe fl. zur Pfarrfchule in Rieden mit bee 
Beſtimmung vermacht, daß der jährliche Zins 
Davon zu 5 fl. nad) dem Ermeſſen der Lokal: 
Schul-Inſpektion zur Zahlung des Schulgeld 
für arme Kinder, und zur Anfchaffung der ads 
thigen Schulbücher ꝛc. für diefelben verwendet 
werden fole. 


— —— 
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In Derching, kbnigl. Landg. Fried: 
berg iſt nun fuͤr eine ſtaͤndige Pfarrſchule, und 
fuͤr einen ordentlichen Lehrer bleibend geſorgt. 


Durch die ausgeſprochene Vereinigung- der 
Schulſtelle mit dem Mefnerdienfte hat fie ein 
Gefamt = Erträgniß von beiläufig 297 fl. Da 
jedoch der dortige Meßner nicht Fähigkeit bes 
fist, die Schule, planmäßig zu halten; fo wird 
für diefe einftweilen durch Aufjtellung eines Schule 
Verweferd geſorgt, welcher von dem Meßner freie 
Verpflegung , und a5 fl., von der Gemeinde 
gleichfalls 25 fl. jährlich nebft dem zu 25 fl, 
berechneten Schulgelve erhält, 


Der dortige Pfarrer Jhler, meldyer fich die 
fefte Gründung einer ordentlichen Schule zur 
Angelegenheit ‚machte, dad Zufamemwirkfen der 
Behdrden, und der Gemeinde hat die Zufries 
denheit der Fönigl, Regierung erhalten, 





In Pottmeß, Fonigl, Langerihts Rain ift 
heuer die erfte Preifevertheilung gehalten worden, 
Eine vorzügliche Ehrenerwähnung verdient 
hierbei der dortige prov. Pfarrer Keil, wels 
cher jene mit einem Koftenaufwand von 70 fl, vers 
anftaltete, und die ſchon früher von dem geiftlichen 
Rathe, und Hof: Kaplan Moyler zu Schule 
preifen vermadhten 24 baierifche Thaler zu eis 
nem Anfange eined Lokal» Schul » Fondes auf: 
behielt, i 





Sn Hellengerft, Einigl. Landgerichts 
Kempten hat fich der dortige Pfarrer Stris 
bel anheifchig gemacht, die dortige Schule aud) 
noch im naͤchſten Fahre unentgelvlich zu halten, 





Duͤrftigen Lehr » Fudividuen Unterftägungen 
zu gewähren, bothen ſich auch im legten Vier⸗ 
teljahre mehrere Gelegenheiten bar. 


wu 
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Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


478.) (Befanntmadhung.) 

Anna Maria Doblerinn Kieferöwitts 
we zu Meiler hat auf Abfterben ihres Ehemanz 
nes um Cinleitung einer gütlichen Schuldenbes 
handlung dad Anfuchen geftellt. Zu Entfprechung 
dieſes Geſuchs "werden mun alle jede, welche aus 
was immer für einem Grunde Forderungen an 
die Verlaffenfchaft ihres verftorbenen Ehemann 
Anton Dobler geweffenen Kiefers dahier, 
zu haben - bermeinen, hiemit aufgefodert, zur 
vorläufigen Liquidation. ihrer Forderungen, dann 
zur Abgabe ihrer Erklärungen über die von 
der Wittwe in Vorfchlag zu bringeuder Zah: 
lungd.s Anträge, und zu ertheilenden Schuldens 
unachlaß bei der zu biefem Ende auf den abten 
1. M. Oktob. angefeten Tagsfahrt um fo mehr 
dahier zu erſcheinen, alb die Nichterfchienenen jes 
nem wirden als beigetretten geachtet werden, 
was dießfalls durdy die Mehrheit der erfchienes 
nen Kreditoren befchloffen werben wird, 

Weiler den zo! Sept. ıdı8, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
9. Gimmi, Landrichter, 


479.) BVerfaufs-Belanntmadhung.) 
Das freieigene Unwefen bes KaſparSchmid 
fogenannten Hahnenwirths in Rain wird 
fammt den vorhandenen Hauss, und Baus 
mannsfahrniffen nach dem Antrag ber Konfurds 
Kreditoren zum Verkaufe gebracht. Diefes Ans 
wefen beftcht a.) in der Behaufung Nro. 108, 
famt Stadel, Stallung, Hofraithe, und Gärtl, 
und haftet auf der Behaufung eine VBier-, und 
Brantweinfchenfe, dann Kochgerechtigkeit; b.) in 
9 ı/2 Ichrt. Aecker in den 3 Feldern; c.) in 
» Tagw. MWiefen in den neuen Aengern; d.) in 
ı/a Tagw. Gemeindsfleck auf der alten Bleiche; 
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©.) in’ 3/4 Tagw. Gemeindstheil in der Keldheis 
mer Gemeinde; f.) in ı/B Tagw. Holztheil ; und 
g.) in = Krautbetten. Die nähern Verhältniffe 
dieſes Anwefens, fo wie bie hieranf baftenden 
Kaften koͤnnen hierorts eingefehen, und erfahren 
werden. Der Verlauf geſchieht mit Vorbehalt 
ber Genehmigung der Kreditorſchaft, uud des 
Gerichts. Zur Verfteigerung dieſes Anwefens 
famt Fahrniffen wird Freitag der Zote Oktober 
Vormitags 10 Uhr beſtimmt, um welche Zeit 
die Kauföluftigen in hiefiger Landgerichts = Kanz« 
lei ſich einzufinden, und ihre Angebothe zu les 

gen hiedurch eingeladen werden. 

Rain den agsten Sept. 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht. 

Kaiſer, Landrichter. 


480.) (Oeffent liche Borladung.) 
Michael Sutter von Gſchwend dies 
Gerichts gebuͤrtig diente als Gemeiner unter dem 
konigl. a1!" Linien-Jufanterie-Regiment, und 
wurde ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge als vermißt 
in dem Liſten aufgefuͤhrt. Auf Anſuchen feiner 
Gefchwifterten um Ausantwortung feines unter 
Euratel fichenden Vermögens wirb num derfelbe 
vorgeladen, binnen 3 Monaten a die inserti 
um fo gewiffer bier fi zur Empfangnahme feiz 
nes Vermögens zu ſtellen, als auffer diefem das: 
felbe feinen Geſchwiſterten gegen Caurion wilrde 

. ausgeantiwortet werben. 
Meiler den 26t" Sept. 1818. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

v. Gimmi, Landrichter. 





. 481.) (Bekanntmachung.) 

Da die bisherige Kaufsanbothe auf das unterm 
ao" Auguſt 1018 zur Verſteigerung ausge: 
ſchriebene Anweſen des Alois Walebfer, 
Stiftwirths zu Lindau von den Glaͤubigern nicht 


* rn er > — 
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genehmiget wurden: fo wird diefes Anwefen am 
4 Novemb. 1818. wiederholt zum Verkaufe 


ausgefeht, und Kaufsliebhaber aiegu eingeladen, 
Lindau am Zott Sept. 1818 


Königlih Baierifhes Landgericht. 
‚Dollader, Landrichter. 
482.) (Ediftal: Citation.) 

Gegen Georg Hurler bürgerlien Lehn: 
roͤßler von hier iftder Gant» Prozeß erkannt. 
Als Ediftötage find beftimme : der az! Dftob, 
ad liquidandum , der 23 Movember ad exci- 
piendum, der 12'° Dez. ad replicandum, und 
der a8 Dez ad duplicandum, Sämtliche Gläus 
biger des Georg Hurlerd werden sub poena 
praeclusi aufgefodert, an den benannten Edikts⸗ 
tagen zu erjcheinen,, und ihre Forderungen an s, 
und auszuführen. 

Zauingen den ıter Dftob. 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Dit, Landrichter, 
403.) (Verfaufs:Edvift.) 

Am ort" Oktob. 1. J. wird unter Morbes 
halt der kreditorſchaftlichen Genehmigung zum 
zweytenmale der Öffentliche Verkauf des Mi: 
chael Brandel’fhen Anwefens in Wit: 
tislingen, bejichend a.) aus einem geimauers 
ten Hauſe jamt Stadel, Etall, und Hofreis 
thung nebit 3/8 Gras-, und Wurzgarten, wos 
bei fi) b.) = Ichrt. 2 ıfa Viertel Gemeinde: 
theil, ec.) 3 Morgen, und ıfa Jchrt. eigene Aecker, 
d.) 6 Krautſtrangen, und einiges Futter befin⸗ 
den, verſucht werden. Kaufsliebhaber haben 
daher au beſagtem Tage bei unterfertigtem Lande 
gerichte fich zu melden, und ihre Angebothe zu Pro: 
tokoll zugeben; Auswärtige aber hiebei auch Über 
hinreichendes Vermögen, und guten Leumund 
ſich auszuweiſen. 

Dilingen am aten Oktob. 1040. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
SE if [ 
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484.) (Befanntmadung.) - 

Das Gantwefen des koͤnigl. Advokaten Karl 
Häusler zu Großaitingen, beſtehend a.) 
in einigen Haus⸗, und Vaumaunsfahrniſſen, 
b.) einem: gemaurten Wohnhaufe mit gut gebaus 
ten Defonomiegebäuden , c.) zwei Gemeindöge- 
rechtigfeiten, d.) einem Obſt⸗, und Wurzgarten 
von 3/4. Zagw. , e.) in 8. ı/a Ichtt. Aecker, 
f.) in 4 Tagw. Anger, g.) in 34 5/8 Tagw. 
zweimädige Wieſen, und h.) in 34 Ichert. Hal: 
dung mir dem raten Aneheile an dem bei zuobis 
300 Ichrt. enthaltenden: fogenannten: Stockach⸗ 
holzei,zufammıen im Unfchlage von 6, 909 fl. 46 fr. 
welche Realitäten theils freieigen, theild boden⸗ 
zinsbar, theils guͤlt- und beftandbar finb, wird 
auf Requifition des fbnigl. Land», und Gant- 
gerichts Buchloe Samstags dem Zıt Dftob, 1. 
5. im hiefigen Amts = Lokale mit Vorbehalt kre— 
bitorfchaftlicher Genehmigung zum zweiten Male 
an den Meiftbierhenden zum Kaufe angeborhen, 
nachdem das erfle Auboth von 7500, fl. nicht 
genehmiget worden ift. 

Schwabminden den ab" Sept. 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 


v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


485.) (Braͤuhauus⸗-Verpachtuug.) 
Freytags den Zoe" dieß Monats wird in Ges 
maͤßheit herrſchaftlichen Auftrages das hiefige 
herrſchaftliche Braͤuhaus, welches erſt im ver: 
floſſenen Fahre mir. allen zum Schank⸗, und 
Eudwefen, auch Braudweinbrennen norhweudigen 
Requiſiten ganz neu eingerichtet, und mit einer 
hinlaͤnglichen Quantitaͤt großer Lager» Faͤſſer 
verſehen worden: iſt, übrigens aber wegen dem 
. daranftofienden: Luftgarten, und der Schiefftätte 
zahlreich befucht wird, ſamt deu vorfindlichen 


guten, und geräumigen Kellern, mit Zugabe, 


wor 13 3/8 Tagw. Doppelmädern vorläufig auf 


Tr 


’ 


- 
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fünf Jahre an den Meiſiblethenden in Werpach- 
tung überlaffen. Pachtluſtige, welche ſich Uber 
ihre Kenntniſſe in dieſem Rache, fo wie über 
ihren Leumund, und Vermögen legal auszuwei⸗ 


fen haben, werben eingeladen, an dieſem Tage 


frühe g Uhr fich im biefiger Kanzlei einzufinden, 
die Bediguiſſe zur vernehmen, und ihre Ange 
bothe zur Protokoll zu gebe. 

Ju der Zwiſchenzeit ficher es jedem Pacht: 


liebhaber frey, die Lokalitaͤt und die Einrſchtung 


in Augenſche in zu nehmen. 
K. B. Freiherrlich von Aretiniſche proviſ. 
Gerichts⸗, und Gutsverwaltung. 
Kolb, prov. Gerichtsverwalter. 


486.) cInſtituts-Anzeige.) 

Mit den Pruͤfungen, welche den a6 und 
arten Auguſt in meinem, unter dem allergnaͤdig⸗ 
ften. Ponigf. Echuge flehenden Privars Untere 
richts⸗, und Erziehungs: Inftitute ſtatt gefun⸗ 
ben haben, ſchloß fidy wieder der Jahres-Kur— 
fus ſowohl der Klaſſen, ald der. befondern Fächer 
diejer Anſtalt. Der Jahrö: Bericht hieruͤber iſt 
wieder im Drude erfchienen, und darf von den 
ihn wuͤuſchenden Aeltern, und Vormuͤndern von 
mir nur gejalligit verlangt werden. 

Nach der auf meine unterrhänigfte Bitte al- 
fergnädigft mir ertheilten Entlafung von der 
dffentlichen Lehrfteile an der hiefigen höhern Bur— 
gerfchule wiedme ich mich meinen: Berufe der 
Erziehung und des Unterrichts im Privat: Ber: 
haͤltniſſe als Vorjicher meiner Anftale nun wieder 
ganz allein, und freue mich febr der ſchoͤnen Hoff⸗ 
nung des fortgefehten Vertrauens, und der Theil 
nahme an derjelben. Um den neuen. Jahres— 
Kurſus im Monat Oftob, vollſtaͤn dig beginnen zu 
kdnuen, erbitte ich mir bald moͤgüchſt die gile 
tigen Anzeigen in Betreff der neu aufzunehmen— 
den Zöglinge. 

Im Monat Sept. 1818. 
- Dr. Fried. Hörer, Vorſteher des 
Pr. U. u. €. Juſtituts in Lindau. 
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Augsburg, . N” 21. den 3ı" Detober 1818, 
BETRETEN 
Befanntmahungen IV. Steuerdiſtriet Hindelang. Es 


der Koͤnigl. Oberſten Kreis te len. 


Detsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Sonthofen, 
nach Stetterdiſtrieten vorgetragen 


1. Steuerdiſtrict Altſtetten.“ 
Altſtetten, (Pf. D.), Beilenberg, (D.), 
Hinnang, (D.), Dohbenweiler, (W.). 
11. Steuerdiftriet Burg. 
(Auch Rerttiiberg vor der Burg genannt,y’ 
Acker, (WB), Babers, (W.), Bitfers 
is, (WB), Buch, (E.), Burg, (Markt), 
Burg, El. Pf. D), Ellegg, (ft. D.), 
Emereis, (M.D.), Gerars, (M.), G'fes, 
(E), Keller, (W.), Morgen, (W.), Rie: 
der, (W), Schloß,uBradenberg, (W.) 
IH. Steuerdiftricr Burgberg. 
Agathazell, W.), Burgberg, (Pf. D.), 
Häuſer, El. D.), Driwang, El. D.). 
55 


Vi. Stenerdiftrice Mittelber 


Bachel, (E), Bruf, (Wi), Gailen⸗ 


berg, El⸗D.), Groß, GBy, Henne, 


‚„‚miüble, (€.), Higle, E.), Hindelang, 
Pf. D.), Hinterfiein, (D.), Dolzs 
ſchwanden, (E.), Kemeltsried,'(E.) 


Liebenftein, (M.), Lixennruͤhle, E.), 


Mösle, (E.), Dbepporf, (D.),. Ne. 
. Kenberg, (B.) „Rigeple, (2.9.3, i& eis 


nenberg,(E.), Unterjoch, (D.) Mor 
derbindelang(D,), Vor der jo ch E.d 


V. Steuerdiſt riet Maiſelſtein. 


‚Au, (€, patr. gerihtl.) .. Egg; (E. patra 
gerichtl.), Srendorf um, Bellen, (D.), 


Gindels, (W.), Goyyoosmi bie, (E.) 
Greggenbofen,(fi.D,), Humbach, (W.) 
Maifelftein, (Bf. D.), Rauchenzell, 
Echl. u. kl. Pf. D. patr, gerichtl), Rot: 


tach, (D.), Rottachmuͤhle, (E.), Wols 


fis, (W.). 


— J % z 
Bachtel, (D.), Buchen, (W.), Bühl 
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5), EldermüähleyE), Fahftenoy, 

Boden Erich (MB) G u: gemosß, 
l. D, Haag, (fl. DN, 

Krdifen, (fl. D.), 


slach, (D.) 
Lochmuͤhle, (E.), 


Mittelberg, (Pf. AR Multen, (2.9.) 


Dberzollbaus, (MW Oy, (DA, Oh⸗ 
muͤhle, (E.), Heine (W.),‘ Schwar⸗ 
zenberg, (das hintere, mittlere und untere 
Dorf), (3. D.D.), Unterzollpaus, (t.D.) 
Wangen, (W.), Bafenmüplen,(a. H.), 
Wertach Müple, (E.). 

VI. Steuerdiftrict Moosbach. 


Albis, (W.), Geigers, (W.), Hin: 
termbucd, (W.), Hurft, (E.), Kohlen: 
berg, (W.), Korreute, n.aufm Buch, 
(B.), Moosbach, (Pf. D.), Raichen, 
(W.), Schorrenmühle, (€), Steis 
wach, (E), Unter der Gaffen, (W.), 
Untermoos, (WB), Wachſenegg, 
(2.9), Waizis, ®.), Winkel, (®.). 

VII. Steuer diſtriet Oberfidorf. 
Burgdoy, (E.), Ennatöbadh, (W.), 
Baldenbad, (2.9.), Gerftruben, (W.) 
Gruben, (WB), Gundsbach, (E.), 
Jauchen, u. Reute, (kl. D.), Kornau, 
(D.),. Kühberg, (E.), DOberfidorf, 

Warkt, u. Pf), Rauth, (E.), Schwand, 
(E.), Spielmannsau, (fl. D.). 

IX. Steuerdiftriet Ottakers. 
Bechtris, (M.), Horben, (€), Hurſch, 
. (E), Kuͤhbach, (W.), Lanzenberg, 
(W.), DOttafers, (Pf. Weiler), Raps 
polz, (B.), Ruchis, (MW), Schmis 
den, (W.), Wohlfahrts, (M.). 

X. Steuerdiftrict Perersihal, 
Bienzeler, (M.), ‚Binferoy, (W.), 
Burgkranzet, (W.), Feld, (Ei. D.) 
G'ſchwend, (W.), 3 Hölzer, (W. W.), 
Joſereite, (WB), Koͤllen, (W.), 


— * 
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Megmenfd, u. Shidem, Mits 
trial, (B.),. DO berreite, Bingen, 
AMB.), Perertehal, (PM. D. Ried, 


(W.), Riedis, (E.D), Schwanden, 

(W.), Uthenbichl, (W.), Wengen, u 

Deihke, B.), Wiefen, (2. H.). 

XL. Stenerdiftrict Rertenberg,  " 
foder Stephand : Rettenberg.) 
Altach, (MW), Budenberg, (M.), 
Bihl, (W.), Bommen, (W.), Breis 
tenjtein, (2.9.), Engelbolz, (W.), 
Kalchenbach, (W.), Kranzegg, (D.), 
Moosmühle, (E), Obernberg. (fl. D.) 

. Reichen, (W.), Rettenberg, (Pf. D.), 
Riefen, (E.), Sterflis,(M.), Thans 
nen,(2.9.), Wagneriß, (D.), Weys 
ber, (W.) 

XI. Stewerdiftrict Schöllang. 


Yu, (WM), Vurgegg, (. H.), Geis 
alpe, (W.), Dberthalpofen, (W.) 
Reichenbach, (D.), Ruben, (D.), 
Schöllang, (Pf. D.), Unterthalhos 
fen, (®.). 

xIm. Steuerdiftrict Sonthofen. 
Berghofen, (D,), Binswangen, (D.) 
Breiten, (W.), Fluchenſtein, (E.), 
Fuchs muͤhle, (E.), Galgenmuͤhle, (E.) 
Hofen, (W.), Imberg, (D.), Koͤgel—⸗ 
muͤhle, (E.) Margrethen, (EM. D.) 
Mengelsmuͤhle, (E.), Oberried, (W.) 

. Rieden, (D.), Sonthofen, (Markt, 

. Pfarre, Sitz des Landgericht, und Rentanız 
te6), Staig, (W.), Tiefenbad, (D.) 

‚ Unterried, (W.), AND, (B.), 
Winkel, (M. D.). 


XIV. Steuerdiftrict Wertach. 
Bichl, (D), Enhalb der Ah, (W.), 
Gereite, (W.), Igglsbach, (W.), Hin⸗ 
terreite, (kl. D.), Hinterſchnaid, (W.), 
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Oberellegg, (HM. D.), Schleifmühle, 
(E.), Shray, (W.), Unterellegg, (W.), 
Vorderreite, (D.), ———— 
(W.), Wertach, (Pf. D.). 
— — 
IV. 


Magiſtrat der Stadt Lauinge m 





Bürgermeifter: 
Franz Zaver Schell, bisheriger Buͤrgermei— 
fter, und Kommunal= Adminiftrator. 


Rechtskundiger Magiſtratsrath: 

Ftranz Xaver Zeller, bisher Rechtspraktikant 
bey dem koͤnigl. Landgerichte Lauingen, 

Buͤrgerliche Magiftratsrärhe: 

1. Aloys Alban Bauer, Handelsmann. 

2. Melchior Wirth, bisheriger Municipalrath. 

3, Anton Lechner, Eifenhändler. 

4. Nepomuk Muͤhlberger, bisheriger Muni— 
cipalrath. 

5. Anton Hoͤrrmann, bisheriger Municipal 
rath. 

6. Leonhard Hartmann, Wirth. 

7. Kaspar Kißling, Färber. 

8. Albert Maier, Sattler, 


Erfaßgmänner —S —— 
ı. Marx Hofmann, Wachszieher. 

2. Georg Wanner, Braͤuer. 

3. Unten Zenetti, Handelsmann. 


Gemeinde-Bevollmächtigte: 

ı. Alban Voglſang, Seiler. 

2. Albert Proͤller, Wirth. 

3. Michael Gerſtmaier, Wirth, 

4. Peter Fiſcher, Sattler. 

5. Michael Griesmaier, Wirth. 

6. Nepomuk Waunner, Wachszieher. 

7. Joſeph Edert, Baͤcker. 
5: 
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8. Leonhard. Baader, Wirt. 

9. Anton Sigert, Kupferfchmibt, 

10, Nikolaus Wiedemann, Glafer: 

ı2, Obiger Georg Wanner,' Bräuer; 

ı2. Obiger Anton Zenetri, Handelsmann. 
13. Obiger Marx Hofmann, Wachszieher. 
14. Anton Guggenberger, Wirth. | 
25. Bernhard Mayr, Rothgerber, 

ı6. Leonhard Mayr, Hucker. 

»7. Wolfgang Strebde „ Krämer, 7" 

8. Georg Ulmer, Särber. ri) 
9. Johann Ulmer, Faͤrber. 

20. Georg Pröller, Bleicher. 

ar. Jakob Niklas, Wird. 

22. Georg Wagner, Weißgerber. 

23. Benedikt Mayr, Wirth. 

24. Leonhard Ertl, Schiffmeiſter. 
Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten ⸗ 
ı. Sebaſtian Mair, VBürftenbinder, 

2. Joſeph Kiginger, Schäffmeifter. ; 

3. Kaspar Eglinger, Ans ſchnittmeiſter. 
4. Chriſtoph Maier, Wirth. 

5. Georg Mars Brenner, Mezger. 

6. Jakob Ranzenberger, — 
7. Leonhard Frank, Schuhmacher. 

8, Kaspar Warter, Hafnermeiſter. 


Magiſtrat der Stadt Guͤnzburg. 
Shrgermeißer 
Alban Haan, bisheriger Municipalrath. 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: 


Johann Georg Steichele, bisher Rehröpraktiz 
Fant bey dem Fönigl. Landgerichte Ginzburg. 


Buͤrgerliche Magiftratsräthe: 
7. Franz Anton Mofauer, Handelsmann. 
2. Damian Schmied, Geometer; - 


“ 
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3. Johann Grail, Handelsmann. 
4. Georg Chrvery, Weinhändler,, 1; 
5. Karl Parmeifang,..ärifeun li 


je) 


. en it 
13* Frank, Xopweber.s 33 
. Michael Schrotz, Chirurg. 


— — — 
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1. Zaver Hoͤzh, Schuhmacher. 
2. Johann Nuffer, Gerber, 
3. Seraphin Fouſter, Kamditor.s 


Gemeinde: Bevollmaächtigte: 
ı. Johann Baier, Buchdruͤcker. 
2. Leonhard Zimmermank, Braͤuer. 
3. Joſeph Anton Fleiner, Muͤller. 
4. Martin Kindig,"Veindreher. ® 
Joſeph Bo, Bäder, — 
Zoyanı Kratz, Lodweber. 
Georg Höoͤzl, Bäder. 
Karl Neidlinger, Schuſter. 
Nepomuk Kammerlander, daͤrber. 
.Georg Boſer, Bräune u 
Dominik Rebay,; Handeldmann.? +: 
. Georg Fuchsohr, Drechsler. 
. Maithias Nuffer, Gerber. °“ 
.Fauſtin Maierhöfer,, Goldarbeiter, 
. Jofeph:Pfeffette, Baden: 1.4. » 
Xaver Hipp Schneider, 
Matthias Kroner; er 
Zahınm IHÄhTE, Lodweber 171) 
Johann Haffner, Bieiterbfnbter. 
.Joſeph Nuffer, Bräler. 
. Franz Joſeph Niederhofer, Braͤuer. a 
22. Euſtach Ludwig, Receinacher . "IC 
23. Karl Blauk, Handelsmann. ” 
24. Johann Pferieric, Bäders « 
Erjagmänner der a Ah : 
ı. Ignaz Maier, Chorregent, 
3. Joſeph Liudl, Braͤuer. Pa "u rer 


AT 


3. Kaver Deintnger,, Echneider. 

4. Georg Sreicbele, Oekonom. 

5. Euſtaͤch! Heinlbe, Bilde. 6 

6. Joſeph Wall, Buchbinder. °F nn, 

7. Nepomuk Schaͤfer Mezher. 

8. —— nee Haudelöntann. 
VI. Pe Ar 


Magiftrat ‚Der Stadt D illingen. 


Bürgermeiſter: 
Johann Nepomuk Wieſer,“ Handelsmann, 
und. biöheriger. Bürgermeifter. t 
Rechtskundiger Magiftratsrath: 
Joſeph Sar ‚ biöheriger Eönigl. PR 
y niſtraͤtor. 
Buͤrger liche — 
Martin Dobler, Weinhaͤndler. 
Joſeph Bogner, Rothgerber. 
.Joſeph Kleinle, Fiſcher. 
. XAaver Zenetti, Handelsmann. 
Nikolaus Bratſch, Haudelsmann. 
6. Xaver Kammerer, Chirurg.“ 
7. Joſeph Pfeifer, Knopfmacher. 
8. Wilhelm Semmelbauer, Apotheker. 
Erfagmänner der Magifrars raͤthe: 
Lubwig Rieger, Gaſtgeber. " " 
2. Johann Leible, "Handelöntkun. 
8, Andreas Reith, Handelsmann. 


Gemeinde; Bevollmaͤchtigte: 
1. Möriz Bratfch, Handelsmann. 
2. Aloys Grof, Lammmwirth, 
3. Obiger Johann Leible, Handelsmann. 
4. Georg Schittiſch, Spengler, F 
5. Joſeph Kohler, Wirth. 
6. Xaver Kammerer, Mezger. 
7. Joſeph Mayer, Handelsmanti. 
8. Obiger Ludwig Rieger, Gaſtgeber. ” 





if 
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9. Joſeph Kurz, Bäder. 

10. Leopold Schmid, Floßer. 

11. Xaver Wengermaier, Mesger. 

ı2. Sales Mayer, Handelämann. 

ı3. Georg Geiger, Glafer. 

4. Dbiger Andreas Reith, Handeldmam. 
15. Joſeph Senning, Lehrer, 

16. Thaddaͤus Oft, Oekonom. 

17. Philipp Wengermaier, Bäder. 

18, Zaver Köninger, Bäder. 

19. Johann Baier, Magner, 

20. Zaver Brigl, Schreiner. 

21. Anton Hattler, Schufter. 

a3. Anton Schorer, Bäder. 

a3. Jakob Grund, Geifenfieder, 

24. Yaudolin Schmid, Kupferfchmid. 
Erfagmänner der Gemeindebevollmichtigten: 
ı. Anton Mad, Wirth. 

a. Johann Hedel, Zimmermeijter 

3. Joſeph Hauf, Defonom, 

. Andreas Popp, Edhäfler. 

. Matthaͤus Hoceifen, Bäder. 

. Unten Peintner, Schuſter. 

. Yugufiin Shubmaier, Schornfteinfeger. 
. Sojepy Wagner, Oekonom. 


I a Cm» 





‚vu 
Magiftrat der Stadt Hoͤchſtaͤdt. 


Buͤrgermeiſter: 
Leopold Curtius, Handelömann, und bishe⸗ 
riger Buͤrgermeiſter. 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: 
Frauz Anſelm Schafberger, bisheriger koͤnigl. 
Stiftungs-Adminiſtrator. 
Buͤrgerliche Magiſtratsrathe:— 
ı. Johann Ruf, Altlechwirth. 
». Jakob Krämer, Sternwirth. 


hi 
* 5 


— — — — — — 


840 


3. Paul Feierle, Sonnenwirth. 

4. Georg Höhnle, Rothgerber. 

5. Johann Guggenberger, Brantweinbren⸗ 
ner. 


6. Ulrich Markmuͤller, Eiſenhaͤndler. 


7. Xaver Schönherr, Maurermeiſter. 
8. Zaver Winter, Bäder. 
Erfagmänner der Magiftratsräche: 
1. Kaver Wegmann, Weber. 
a. Paul Buchmaier, Färber. 

3. Zaver Sallinger, Wachszieher. 

Gemeinde: Bevollmädtigte: 

1. Michael Märfel, Sailer. N 

2. Leonhard Ruf, Wirth, 

3. Georg Zeh, Krämer. 

4. Johann Weiler, Sailer, 

5. Dbiger Paul Buhmaier, Färber. 

6. Leonhard Eggert, Bräuer, 

7. Anton Diftl, Bäder. 

8, Dbiger Zaver Wegmann, Weber. 

9. Michael Winter, Bäder. 

10. DObiger Zaver Sallinger, Warhöziehen 
Joſeph Roͤſch, Brantweinbrenner. 
Sebaſtian Buchele, Brantweinbrenner. 
13. Jakob Sewald, Chirurg. 
Philipp Haas, Kaffetier. 
15. Kaver Ruf, Brantweinbrenner. 


"16. Johann Koch, Schneider. 


Johann Riß, Bäder. 

18, Anton Winter, Bäder. 

19. Joſeph Anton Zeh, Krämer. 

30. Johann Gleiber, Baͤcker. 

a1. Andreas Schwertſchlag, Wirth. 

a2. Joſeph Hiern, Siebmacher. 

33. Kaver Schwertſchlag, Wirth. 

34. Gevig Ruf, Wirth. 

Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmächtigten: 
2, Joſeph Guggenberger, Wirth, 


Bär 


=: Johann Dttinger, Wirth. 
3. Joſeph Roͤßle, Wirth. 
4. Unton Ertel, Bleicher. 
5. Sofeph Demeter, Wirth. 
6. Joſeph Lipp, Weber. 
7. Thaddaͤ Markmuͤller, Wirth. 
8, Kaver Hänle, Saͤckler. 
— — 


vm. 
Magiſtrat der Stadt Gundelfingen. 


Buͤrgermeiſter: 
Auguſtin Flemiſch, Handelsmann. 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: 
Nikolaus Kollmann, bisher Rechtspraktikant 
beym koͤnigl. Landgerichte Dillingen. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
1. Balthaſar Hopf, Buͤrger und Oekonom. 
2. Anton Engelhard, Eiſenhaͤndler. 
3. Balthaſar Klaiter, Müller. 
4. Johann Bach mann, Schuhmacher. 
5. Zofeph Ebner, Drechsler. 
6. Georg Ring, Landarzt. 
7. Zaver Sailler, Defonom. 
8. Anton Bauer, Bürger, und Oekonom. 
Erfagmänner der Magiftratsräthe: 
1. Joſeph Boͤld, Gärtner. 
a. Joſeph Saufler, Weinwirth. 
3. Hyacinth Riß, Kreuzwirth. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
1. Voriger Hyacinth Riß, Kreuzwirth. 
2. Anton Blatter, Floßer. 
3. Joſeph Adelgeiß, Gerber. 
4. Obiger Jeſeph Boͤld, Gaͤrtner. 
5. Joſeph Harthmuth, Baͤcker. 
b. Anton Paulin, Engelwirth. 
7. Obiger Joſeph Saufler, Weinwirth. 
8. Balthaſar Burkart, Müller, 
9. Ulrich Stockhammer, Weber. 


·—ñ ⸗—⸗ 
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so. Balthaſar Blatter, Weber. 

21. Joſeph Gutbrod, Metzger. 

ı2. Nifolaus Wolff, Haudeldmann. 

13. Vincenz Sailer, Müller, 

14. Johann Geiger, Kronemwirth. 

15. Joſeph Blatter, Webermeifter. 

16. Zaver Aubele, Neumuͤller. 

17. Joſeph Wolff, Schneidermeiſter. 

18, Georg Bucher, Bürger. 

29. Anton Saufler, Bleicher, 

20. Joſeph Boch, MWebermeifter. 

a1. Joſeph Dölle, Schuhmacher, 

22. Georg Weh, Hufſchmid. 

23, Georg Blatter, Fifcher. 

24. Joſeph Ritter, Metzger. 

Erfagmänner der Gemeindebevollmächtigten: 

1. Aloys Bundſchuh, Bäder. 

2. Anton Idrg, Schuhmacher. 

3. Jofeph Ortlieb, Schreiner. 

4. Johann Burghard, Chirurg. 

5. Anton Burghard, Huffcpmid. 

6. Joſeph Feckler, Bräuer. 

7. Vincenz Widemann, Schloffer, 

8. Joſeph Strehle, Weber. 
— ⸗7— 
Berichttgung. 

Im KK Stuͤck des JIntelligenzblattes iſt 
pag. 807. beim Magiſtrate der Stadt 
Neuburg Gottfried Geyer, Wachszieher, 


als vierter buͤrgerlicher Magiſtratsrath ein— 
zuſchalten. 


(LXXXVIII) 
Bekanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrei EhHsheim betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 
Die duch Beförderung des bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarrei Ehsheim liegt 
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in der Diözefe Augsburg, im Defanate 
Rain, und koͤnigl. Landgerichte Rain, Sie 
paftorirt darinn, und in der Filiale Reichers 
ftein, nebſt 3 Familien von Wieſenbach, 
341 Seelen, 

Das Einfommen aus Pfarrgründen, 
Guͤlten, und Zehenden wird mit den Stohl— 
gebühren bis 400 fl. — beiläufig betragen, 

Laſten find auffer dem Diszefanverband 
zu ı fl. 48 fr, — feine aufder Pfarrei. 

Augsburg, den 16%" October 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 





(CLXXXIX.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Rennertshofen 
Landgerichts Moggenburg betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 

Durch die Nefignation des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarre Nennertshofen 
erledigt worden, — 

Sie liegt in der Didzefe Augsburg, 
- im Bandgerichtsbezirfe Roggenburg, ihr Um⸗ 
fang beträgt x ıf2 Stunde, zu ihr gehören 
3 Filialen, in einer derfelben ift wöchentlich 
eine Meffezu fefen, 

Die Schule ift im Pfarrorte, die Pfars 
zei wird ohne Hilfspriefter verfehen, 


—— —⸗— 
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Der Ertrag diefer aus Kloſterguͤtern dos 
‚tierten Pfarrei befleht an firem Gehatte, 


und Maturalien in gor fl. 19 kr., die Laften 
in 17fl.4 fr. 

Augsburg den 16" Oktober ıBı8, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
DOberdonaufreifes, 

Kammer des Innern 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raifer, 
coll. Thalhaufer. 


(CXC.) 

Befanntmahung. 
(Zeltliche Rentamts⸗ Verweſung zu Oberdorf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 

Daß der Fönigl. Rentbeamte Pappens 
berger zu Oberdorf dem Dberfchreiber, 
Joſeph Häufler, mit dieffeitiger Geneh⸗ 
migung ju momentaner Amtsverwefung wähs 
rend feiner legalen Abmwefenheit bevollmaͤch⸗ 
tiget habe, wird hiemit auf den Grund des 
Regierungsbefchluffes vom 20°" April 1817. 
duch das Kreis s Intelligenzblatt bekannt 
gemacht. j 

Augsburg am 28" Detober 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
| DOberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen, 


Freyherr von Gravenreuth. 


"Gr. v.Armansperg, Direct, 
coll. Mittl. Sefret, 
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Dienft, und Kreisnotizzen. 


Fortfegung 
des Derfonals Berzeiguiffen, 


XXIV. 8,  ndgerichts s Bezirk 
Schrobenhaufen, 


1.) K. Landgericht in ER 
fen. 
gandrichter: Titl. Thadäus Hamfaner. 
zer Landgerichtsaſſeſſor: Tul. Carl Dong: 
berger. 
ater Sandgerichtsaffeffor, functionirend: 
Titel. Felix Andreas Stich. 
Landgerichtödiener: Thomas Eiſenhofer. 
2.) K. Rentamt in Schrobenhauſen. 
Rentbeamter: Titl. Conrad Schanzenbach. 
Reutamtsdiener: Mathias Sedelmayer. 
3.) Die K. Diftriers:-Stiftungsads 
miniftration war jene in Aichach. 
(S. oben p. 384.) 
4.) YUerztlihes Perfonal: 


Landgericptsarzt; Titl. Dr. Philipp Mei 


ner in Schrobenhaufen. 
(Die Landärztlihen Bezirke: Berg 
(im Gau), Gerolzbach, und Schroben: 
haufen, — fo wie die Thierarztitelle 
find noch unbefegt.) 
5.) K. Streaffen:, und Wafferbau: 
Inſpection. 
(Jene in Augsburg.) 


6.) K. Forſtperſonal: 
(Zum Forſtamte Aichach— — 


Revier Schrobenhauſen: 


Revierfoͤrſter: Titl. Karl Goͤtze in Schros 


benhauſen. 


— — — — — 
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Revierwarten Joſ. Kiermaier in Hohen⸗ 
warth. 
Andreas — in Schildberg;— 
(Landgerichts Aichach.) 
Gorfigehälfen: Johann Lotter, und Joſeph 
Heiß in Schrobenhanfen. 
7.) K. Diſtrietsſchulinſpector: 
Titl. Zaver Eajetan Ritter v. Schmid, Pfarrer 
in Langenmooſen. 
8.) K. Pofterpedition in IHN 
haufen, ’ 
Erpeditor: Titl. Thadaͤus Trapp. 
9.) Advocat: 
Ziel, Paul Kreitmann in Schrobenhaufen. 


WII III ES 


XXV. ———— — 
muͤnchen. 
1.) r Landgericht in Sansieäi 
el. 
Landrichtet: Tiel. Anton u. Braunmuͤhl. 
aießs Sandgerichtsaffeffor: Titl. Michael 
Drobft. 
Ziel. Joſeph 
Bartſch. 
Gerichtsdiener: Mathias Spags 
2.) R.Rentamt in Shwabmünden, 
Rentbeamter: Titl. Georg Großmann. 
Rentamtsdiner; Franz Rieger, 
3.) Aerztlihes Perfonal: 
BAUNOSEINIRAIEE: ziel. Dr. Johann Baptift 
Rainer in Schwabmuͤnchen. 
gandärzte: ziel, Mathaͤus Mayer in Großs 
aitingen. 
⸗Joſeph Anton Diem in 
Shwabmiünden, 
(Die Bezirke tangenerringen, u. Mid; 
baufen find unbeſetzt.) 
Thierarzt: (unbefegt). 


2 Landgerichtsaſſeſſor: 
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4.) Der 8, Diftriersftiftungss Ads 

miniftrator war jener in Mindelheim, 

 (S. oben p. 756.) 
5.) 8. Straffens,w Wafferbausm 
fpeftion. 
(Zur Infpeftion Augsburg.) 

6.) 8. Forſtperſonal: 

8 um Forftamte Göggingen.) 
a) Zur Revier Schönefeld: 
Forſtwarth: of. Springbarbtin Straß: 
| berg. 
b) Zur Revier Erdhaufen: 
Forſtwarth; dran; Bauer in Siegertds 

bofen. 
7.) 8. Diftrifts: Schuls$nfpeftor: 
Titl. Dr Carl Egger, Pfarrerin Kleinaitingen. 
8) K. Pofterpedition in Shwab: 
münden. 

Erpeditor: Ziel. Joſeph Gaftl. 
9.) Abvocat: 
Titl. Earl Heißler zu Großaitingen. 


XXVI K. Landgerichtsbezirk Sont— 
hofen. 

1.) K. Landgericht Sonthofen, 

Landrichter: Titl. Blaſius Schaflitzl. 

‚ter Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Anton 
Braun. 

atet Landgerichtsaſſeſſor: Johann Georg 
Stdockl. 

Gerichtsdiener: Franz Joſeph Mayr. 

2.) 8. Rentamt in Sonthofen, 

Rentbeamter: Ziel. Franz Meßmer, 

Rentamtsödiener: Leonhard Pröll, 

3.) Aerztliches Perfonal. 

Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johann Froh⸗ 

lich in Sonthofen. 
5 
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Landaͤrzte: Tiel, Friedrich Feder le in Oberſt⸗ 
dorf. 
E Balthafar Kegelin Oy. 
(Die Bezirke Hindelang, Rettenberg, 
und Sonthofen find unbefegr.) 
Thierarzti(unbefegt.) | 
5.) Der 8, Diſtriktſtiftungs⸗Admi— 
niftrator war jener in Füßen, 
(S. oben p. 526.) 
5)R.Sträffen: und Wafferbaus Ins 
fpeftion, 
(Zu jener in Kempten; ©, oben p. 699.) 
6.) 8. Sorftperfonal, 


Zum Forftamte Meffelwang, 
a) Revier Burgberg. 


Revierfdriter: ziel. Sranz Anton Lug in 


Burgberg, 
se Safpar Agerer in 
Hindelang. 
s Joahim Huber in 
Oberſtdorf. 
Forſtgehuͤlfe: Joſech Scheidnagel in 
Dargderg. 


Sorfiwarte: 


b) Revier Wertach: 
Revierfoͤrſter: Ziel, Joſeph Anton Preftel 
in Werrad, 
Sorftgehälfe: Johann Preftel daſelb ſt. 
7.) K. DiſtriktsSchul-⸗Inſpektor. 
Titl. Jacob Braun, Pfarrer in Sonthofen, 
83.) 8. Salzs Ober; Faftorier 
(zu Hindelang.) 
9.) K. Bergs u, Hüttenamt iu Sons 
hofen, 
Oberfaktor: Ziel, Ignaz Pindl. 
Eontrolleur: = Martin Sponfeldner, 
10,) (Zum 8, Ober: Mauts u, Hallı 
amt Kempten.) 


Beimautämt Sonthofen. 

Beimautner: Titl. Felix Welzl. 

Amtödiener: Kafpar Prim, 

Station Oberſtdorf: Stationift: Phis 
Ä lipp Müller, 

10.) 8. Pofterpedition. (Keine). ı 

11.) Advokaten. (Keime) . : — 


— ⸗— 

Seine! Koͤnigl. Majeſtaͤt fanden ih 
allergnädigft bewogen, den bisherigen Re; 
gierungsfanzliften, uud. funktionierenden Se 
eretaire bei dem koͤnigl. Generallommiſſariate 
des Dberdonaukreifes Joſehh Hofemann 
zum füpernumerären Sefretaire bei der 
Regierung des Oberdonaukreiſes, Kammer 
des Innern, zu ernennen, 


Vermoͤg allerhöchfter Referipte vom 2 3m 
Dftober d. 3. wurden Thadaͤus Böd als 
fiebenter Rehnungsrevifor bei der koͤnl. 
Regierung des Oberdonau Kreifes, Kammer 
der Finanzen; — der quittirte Quartiermeifter 

"Kalb, und der bisherige Rechnungsdiurniſt 

Raimund Weit aber als Juftififanten bey 
der Rechnungs : Netardaten s Kommifjion 
deſſelben Kreifes ernannt. 


Unterm 23" September d. I. erhielt 
der bisherige Pfarrer zu Ettelried, Laudge— 


richte Zußmarshauſen Priefter Jof. Anton . 


Feichtenbeiner die Pfarrei Reimlin— 
gen Landgerichts Nördlingen, und unterm 
27"" deffelden Monats der bisherige Verwe⸗ 
fer Joh. Georg Friedrich Roth die Pfar— 
rei, und Schullehrerſtelle zu Untermar 
feld im Landgerichte Neuburg, und prote⸗ 
ſtantiſchen Dekanatsbezirks Augsburg, 


Die 


Dem Priefter Dominit Natterer, 
Kateheten zu Simmerberg, koͤnigl. 
Landgerichts Weiler wurde das erledigte 
Kaplanei⸗Beneſicium zu Stiefenhofen 
im Landgerichte Immenjtadt verliehen. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


487.)  (Berfauf.) 
Zum gerichtlichen Verkaufe des Alois Mit: 
Terifchen Anwefens zu Münfterhaufen, 
beftehend in einem Wohnhaufe nebft Stadel, 
Staͤll, und Gemeindsgerechtigkeit, dann a 3/4 
Ichrt. Aecker, und 2 ıfa Tagw Wieſen hat mar, 
nach dem das letzte Anboth nicht ratifizirt wor—⸗ 
den, wiederholt auf den ı7!" Novcmb. I. J. 
Tagsfahrt angeſetzt. Kaufsluſtige werden das 
her eingeladen, am genannten Tage Vormittags 
um g Uhr in. der Landgerichts-Kanzlei ſich eine 
zufinden, wo fie die Kaufsbedinguifje vernehmen, 
und ihr Auboth zu Protofol geben fonnen. 

Uröberg den „44% Oktober 1818, 

‚+ Königlih Baierifhes Landgericht. 

Ott, Landrichter, 

488.)  (Ediktal:tadung.) 

Su Gemäßheit des hoͤchſten Erkenntnißes von 
dem konigl. Appellatiöng = Gerühre für den Ober: 
donaufreis in Neuburg de dato auaten Gept. 
d. J. wird die Urfula Branderinn, eine 
verheurathete, und reifende, fonft in Baireuth 
wohnende Fruͤchtenhaͤndlerin hiemit vorgeladen, . 
innerhalb drei Monaten vor unterfertigtem Un: 
terfuchungs = Gericht zu erfcheinen , und fi) we: 
gen der. wider fie vorhandenen Anfchuldigungen 
der Betrügerei zu verantworten. 

Augsburg den St" Dftob. 1818. 
K. Baieriſch. Kreis +, und Stadtgericht. 
v. Kafpar, Direktor. Mielach. 
— 
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489.) (Gant⸗Edict.) 

Auf Inſolvenz-Erklaͤrung des buͤrgerlichen 
Faͤrbermeiſters Johann Nepomud Klaus 
zu Mindelheim wird gegen denſelben das 
Konkursverfahren erdffnet, und folgende Edikts⸗ 
tage angeordnet: auf Donnerstag dem agten d. 
M. ad producendum, et liquidandum, auf 
Montag den 3o'" Novemb. d. J. adexcipien- 
dum , auf Dienftgg dem öl" Dezemb. ad re- 
plicandum , ımd auf Mittwod) den Zoter Dez, 
ad duplicandum. Die ſemnach werden alle die: 
jenigem, welcdye anden Faͤrber Johanu Nepomuck 
Klaus Forderungen. machen zu koͤnnen glauben, 
unter Strafe des Ausſchluſſes vorgeladen, an 
den beſtimmten Ediktstagen in der hieſigen Land⸗ 
gerichts-⸗Kanzlei zu erſcheinen, und ihre An— 
ſpruͤche entweder in. Perſon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich Bewollmaͤchtigte geltend zu machen. 

Mindelheim am 7" Oktob. 1818, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


490.) (Guts⸗Verkauf.) 

Da der erſte Verkauf des Johann Niko— 
laus Bawierſchen Gutes zu Wohringen, 
beſtehend in Haus, Stadel, Stallungen unter eis 
nem Dache, der circa ı4 4/3 Ichrt. Aecker und 
Wiesgruͤnden, ſamt vorhandener Fahrniß, nicht 
genehmigt werden konnte; ſo wird anmit zum Ver⸗ 
kaufe dieſes Anweſens eine zweite Tagsfahrt 
auf Montag den gien Novemb. feſtgeſetzt, und 
alle Kaufäluftige eingeladen, mit Vermdgens -, 
und Leumunds = Zeugniſſen verfehen, am bes 
fagten Tage hiezu in hiefiger Gerichts» Kanzlei 
zu erfcheinen. 

Grdnenbach den 17ten Oktob. 1818, 
Koͤniglich baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


— — — 


—— 
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492). EEdiktal-⸗Vorladung.) 


Fu dem Schuldweſen des Saifenſieders Jo⸗ 
ſeph Sollers dahier hat mar unter heutigem 
die Gant befchloffen, und wilf daher folgende 3 
Ediktstage beſtimmt haben: ad producendum, 
et liquidandum Dienftagden ay'en Non, 1818 3 
ad excipiendum Dienſtag den aan Dez. 1818; 
dann ad concludendum Dienftag den aien Yan, 
1819, und zwar in dem Maafe, daß als der 
terminus’ ad quem binfichtlich der Konflufion 
Mittwoch der 3* Febr, 1819 feftgefegt fen, inner 
welchem Konflufions s Termine die eine Hälfte 
ad replicandum , und die andere Hälfte ad 
duplicandum verwendet wird. Es werden füs 
bin alle diejenigen, welche an biefer Gantmaße 
eine rechtliche Foderung haben, hiemit aufger 
fodert, an eben erwähnten Ediktstagen entweder 
in Perſon, oder durch genugfam bevollmächtigte 
Anwälde jedesmal um 9 Uhr Vormittags bey 
unterzeichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre 
Horderungen nebft dem Worrecht rechtsgenuͤgend 
anzubringen, als ſie auſſer deſſen nicht mehr da⸗ 
mit gehbrt, ſondern ipso facto praͤkludirt ſeyn 
ſollen. 

Augsburg, dem abten Oktob. 1818, 
Koͤnigl. Baieriſches Kreis⸗, u, Stadtgericht. 
v. Caſpar, Direktor. Mielach. 
—— — 


493.) Gekanntmachung.) 

Zur oͤffentlichen Verſteigerung des Jakob 
Motzet'ſchen Hauſes Lit. A. Nro, 421. 
wird auf Dienflag den 10‘ Novem. l. J. Nach⸗ 
mittags von 3 bis 4 Uhr Tagsfahrt anberaumt, 
und hiezu jeder Kaufsluftige in das diesfeitige 
Amtölobal eingeladen. 

Augsburg den ı5ten Oktob. 1818, 

Könige, Bairifch, Kreis: , und Stadtgericht. 
Schmid, Direktor. Mielach. 
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3.) Amortifationg: Edit. (Zum atmal.) 

Dabeider K. B. Diftrictd-Stiftungs-Adminiftration Dillingen von den in ber angefilgten 
ibelfe bemerften Staaspaffivs Kapitalien theils die Schuld», theild die Zeſſions-Urkunden abgängig 
d; fo werden auf Anrufen der bemeldten K. Diftriets-Stiftungs-Adminiftration die unbefannten 
unhaber diefer abgängigen Obligationen, oder Zefions-Urfunden hiemit aufgefordert, diefe Urkuu⸗ 
num fo gewiſſer binnen 6 Monaten a dato bei dem dieſſeitigen Landgerichte vorzuweiſen, als 
iſt diefelben für Fraftlos erklärt werden würden. 











Datum 
der Hbligation. 











- — mangelt 
dieOblig. 






tipendien⸗ 
aſſe in Dil⸗ 
haufen. lingen. 
ürftl. Hof⸗Akademiſch. Studien: 
Kammer in) Haus in Dil⸗ Fond in Dil 
Dillingen. || Lingen. fingen. 


ditto. 












H 
Augsburg. 









5 unbet. 
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4 Graf Kd- |Juftina Ka: uftina Ru: 
nigsegg Ro: pelle in pete in 
thenfele. 

gen. gen. 

5| Domfapis || Seelenhras || Seelenbrus 
Burdamt || Holzheim. || Holzheim. 

Augsburg. 


— — 

Großaitin⸗ || Großaitins 
tel’fches derſchaft An) verfihaftin 
Kollegiat⸗ 











Erhard 3 Vereinigte 















Stift St. prechtiſche Stipendien⸗ 
Peter in ı Stiftung. Kaſſe in Dil 
Augsburg. lingen. 
Pflegamt || Pfarrkirche | Pfarrlirche 
Aislingen. |) Aiölingen. | Aislingen. 
8 Domfapi: || Marquard | Deutfcher 2000 P 
tel'ſches v. Beigiſche Echulfond 
Bursamt Stipendien⸗ in Dillingen. 
Aupsburg. || Stiftung. 
9| : ⸗ Andre ⸗ ⸗ 3000 
| Schmidtſche 
| Stiftung. 
‚ol =: -oſeph Leisl = = 600 5 
| mannifche 
| Stiftung. 
u ⸗ Konrad ⸗ ⸗ 1100 
Adelmaͤnniſ. 
Stiftung. 


Datum 


Name des || Name des 









































& a 
urfpringlis | urfpränglis = F a LS 
& |khen Schuld⸗ chen Glaͤu⸗ gg igen 
3 | ners. = bigers. Gläubigers. | 
Bl = = (Dr. Kernihel = = ji unbekannt. 500 | 
Stiftung. | 
=  s NDomfapitel:] = ⸗ 1000 | | 
ſche Normal⸗ 
Schule. 
14Domkapitl. Ulrich Deutſche unbert unbet | 1000 | 
Bursamt KSchmidifchell Schulfond 
in Yugsburg) Stiftung. lin Dillingen. 
sr Hof:! fofter Heil. Studien: | 
fanımer in | Nreuz im |fond im Dil⸗ a768 Nov. a IiBeriheisung | 4000135134 4Sept. 
Dillingen. || Augsburg. || Lingen. n N 
öl 2 > — = = jam7alSulp| a free, 2000046Jul. 
⸗ ⸗ a a Stipendien-) 1772| Jun.40 — 3700 4 ao Ju 
Stiftung. | N 
⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 1775 Aug. 30 1300 4 har Aug) 
trabberi 
Domlapitl. Seelen Brusll Seelenbru⸗ Innbetjunber) [@rewrnan| 15] jj— || under, | 
Bursanıt. | derfchaft in || derfchaft in * 
Holzheim. Holzheim. —* — 
Hochſtift PDomfapitu⸗ Prieſterſem ſu794Febr |aı ee | 1000 4 2698| 
Augsburg. Klar Martin lin Dillingen 
Binder, vormals in 
Pfaffen⸗ 
hauſen. 
Fuͤrſtl. Hof: Kaſſe des Prieſter⸗ 1500 
fammer in || Seminar. || Seminar in 
Dillingen, IS. Udalriei|) Dillingen. 
Hochſtift J Diefelbe. || = ⸗ ı2900| |iaE | | 
ugsburgif 
Steuerkaſſe | 
⸗ e 2 2 ⸗ : 973 2091 
Fuͤrſtliche Banguier | Priefterfem. 5000 E 
Steuerfaffe li Obwerer in in Dillingen 
in Dillingen. Augsburg. [vormals m 
Pfaffen⸗ 
hauſen. 
⸗ofzwinger⸗ — 1798 Zun.'aı 700 
Buͤchsſtif⸗ gerbüchsftif 
tung in Dil⸗ in Dillingen. | 
lingen. 
2 B = 2 P ⸗ 1799 Mrz JıB 500 | 
= E 2 2 I: 8 detto detto 1700 
u - = x 1800| Oft. 15 850 
⸗ — ⸗ s bdetto.derto 400! 
Dillingen den zter Auguſt 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landricter. 


— 


| |dieOblig. 
I 


h 





mangelt 
vie Oblig. 


mangelt 

die Eeſ⸗ 

Rong:Ur: 
kunde. 
2 ⸗ 


mangelt 
8 z£ 


2 


mangelt 


2 


dieOblig. 
und Ceſ⸗ 
fonds Ur 


fuude; 
man elt 


die Oblig. 


2 = 
2 s 
z 2 

. = 
mangelt 
ieOblig. 
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494) (Mühlgutd:Verfteigerung.) 
(Zum atenmal.) 

In Gemäßheit höchften Auftrags der Eönigl. 
Regierung des Oberbonaufreifes wird das uns 
ten befchriebene untere Mühlgut zu Bo— 
bingen unter Vorbehalt der allerhöchften Ras 
tififation Mondtags den aıft September I. J. 
bei dem Wirth Kraufheimer in Bobingen auf 
zweierlei Weife, nämlich als freies unbelaftes 
tes Eigenthum, und ald emphiteutifches Gut 
mit den bisherigen im Befchriebe enthaltenen 
Laſten an den Meiftbiethenden entweder im Gans 
zen, oder in Abrheilungen verfauft werden. 

Kaufsliebhaber , welche nähere Auskunft hiere 
über zu erhalten wänfchen „ koͤnnen diefelbe tägs 
kich bei dem hieſigen Rentamte erholen. 

Uebrigend haben fich jene Lizitanten, welche 
im Amtsbezirke nicht anfafig find, oder feinem 
annehmbaren Bürgen ftellen boͤnnen, mit gerichte 
lichen Zeugniffen über ihre Vermdgens = Verhälte 
niffe vor der Lizitationd- Kommifien gehörig aus— 
zuweiſen. 

Beſchreibung 
des den aıft Sept. I. J. verlauft werdenden 
untern Mühlgutes zu Bobingen im 
Tonigl. Lundgericht, und Mentamte Schwab: 
münden. Diefes Gut liegt in dem von Augs⸗ 
burg, und Schwabmünchen gleihweit entfern⸗ 
ten Dorfe Bobingen am der Hochftraffe,, und 
Beftcht aus folgenden einzelnen Beſitzungen: 

A. Das Mühlgut 


in einen gemaurten , und mit Ziegel gedeckten 
Wohnhaus, worin fich der Muͤhlbau befinvet ; 
ferner in einem abgefdnderten, ‚mit Stroh ge: 


decktem Stadel famt Pferd: „Viehe, und Schweinzs - 


fällen, endlich in einer gemaurten Bachkuͤche. 
Die hiezu gehdrigen Grundftüce betragen nach 
geosmetzifcher Bermeſſung 


— — —— 
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ı Tagw. 8845 D* Garten; 


2 ı[$ = 7721 = Gemeindötheile; | 
29 s 7150 s einmädige Wiefen ; 
vıf « 200 .: zweimädige Wieſen; 
ır ıfa = 682 = MWederfelver, 


Das vorbefchriebene Gur ift nad) feinem - 
bisherigen Zuftande bei Veränderung mit 8° fl. 
aufs, und abfährtig , und reicht jährlich 

a.) Zum Rentamt. 
Grundzind . 2.fl. ı7 fr. a hl. 
Vogteiiind . 2: dg ⸗— ⸗ 
Muͤhlgilt 8Sch. 5M;. 3 V. 2 3/4 Sy, Kern; 


Vogteigilte s 1 — ı = 33/4 Sy. Kern; 
:e =: 120— 12 33/463. Haberz 

b.) Zur Pfarrfirde, 
ı Due 8 — Ser zu ' ı[3 5. Roggen, 


und x Laib Brod. 
B. Das fogenanntefiitlerlehen: 
Enthält. nady geomerrifcher Vermeſſung 
27 ıfa Ichrt. 1098 D“ Aderfelder; 
18 —- 2210 = Mooswiefen,, und 
12 1/4 — = 3495: =. Lechfeldwiefen. 
Soldyes ift dem ‚Staatöärar erbrechtäweis 
Grund⸗, und bei Veränderungen mit 10 procto. 
beftandbar. Die jährlichen Abgaben von .. 
Gute find folgende x 
a) Zum Rentamte 
Vogteizins .» . sl. kr. — 


Gerreidgilt x 
5 Sch. — M. 1 V. 1/4 Sz. Roggen; 
as As 2 = anf = Veeſen; 
hs 4s 2 » zıf = Haber. 
ffändiger Zehend 
— x: 12 — ⸗— 13 = Kern; 
— 2 ls — 2 ı fa ⸗ Haber. 


b.) Zur St. Servati Stiftung im 
Augsburg. 
Beſtaͤndiger Zehend: 
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Sch. ⸗ M. 5 V. 13 Sz. Kern; 
„153 = Haben 


.) Zur Pfarrfirhe Bobingen. 
Roggen ; 


— ⸗25 


— ⸗— —3-⸗—-⸗ 
3 Leib Kirchbrod. 
C. Das Frauenfapell-Gütl. 

Befteht in 3 3/4 Ichrt. 1295 D Aeckerfeld, 
und reicht jährlich 

a.) Zur Srauenfapellin Bobingen 
— &. ıM 29. — ©. fem; 

— ⸗ 3⸗ ⸗Roggen. 
D. Das Hochſtiftiſche Lehen. 
Beſteht nach geometriſcher Vermeſſung in 

16 Ichrt. 969. D Aecckern; 
29 3/4 — = 241 = einmädigen Wieſen; 
15 — ; 9758 = zmeimädigenMiefen. 

Diefes Gut ift Sr. Königl. Majeftät 
von Baiern lehnbar, und die Allodififations: 
Summe "wird ſich auf beiläufig 1000 fl. — 
berechnen. 

Die jährlichen Abgaben hievon find: 

a) Zum Rentamt: 
Der Großzehend von’ der Hälfte der Aecker. 
b.) Zur Pfarrei Bobingen 
— Sch. — DW. 3 3. — Sz. Roggen; 
3 Leib Kirchbrod. 

Dagegen bat der Beſitzer dieſes Lehens aus 
einer Sölde zu Bobingen jäprlich 45 Er. Grund: 
zins zu beziehen. ' 

E. Das leibfällige Gut. 
Enthält ı8 ıfa Ichrt. 780 5’ Meder; 
ı ıfa — 1999 ⸗ 2nmaͤdige Wiefen, 
- amd den vierten Theil von einem ungemeffenen 
MWaldgrund,, woraus jeder Theilhaber jährlich 
40 biö 50 Klafter Brennholz erhält. 

Diefes Gur ift Staatögrundbar, und reicht 
bei Veränderungen 10 procto. von dem wahren 
Werth pro Laudemio, Die jährlichen Abgaben 
hierauf betragen : 


— — — 
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a.) Zum Rentamte 
Wiesgit . .- ı fl 8 kr. 4 hl. 
Vogteizins. he: 12 
Pippeles-Steuer. —-3g =: 6b =: 
für ı gene . — 15 — ; 
Schaawaf. ». . 20 = — ; 
Getreidegilt. 
ı Sch. 2 M. 3% 334 &. Kern; 
1 = 2 = 3: 33/4 = Noggen; 
—- 5: 35 33 = Gerflen; 
we 9 = 3: 3ıf = SHaber. 


b.) Zur Pfarrfirhe Bobingen. 
befegten Zehend 


— 593.380 — 6, Ken; 
= : 32:32 — . Roggen; 
— 3: 3% — ⸗ Haber. 


Kreuzroggen = — = ı = 
ı ıfa Laib Kirchbrod,. 
F, Die Baindt, 

Ein Iudeigenes Doppelmaad von ı Tagw. 
1205 0% 

G. Der Krsäkeatiek 

Ein ebenfalls Indeigenes Krautland von — 
Ichrt. 1083 or. 

H. Ein Gemeindplas. 

Ein zwehnädiger Indeigner Wießboden von 
iſa Tagw. 400 7, welchet von der Gemeinde 
erfauft wurde, 

Es enthält demnach der ganze biöherige Gutss 
Complex 

ı Zagw. 8845 u Gärten; 


2 = Roggen; 


2 1/4 = ‚8804 = Gemeindögrüände ; 
71 ıfa : 886 = einmädige Wiefen ; 
37 1/4 = 5592 = zweimädige Widfen; 
77 =» 3546» Yederfelder. 


Bufam. ı8g 1/4 Jchrt 7673 0° Gründe, nebſt dem. 
ungemeffenen Waldgrund,, und dem Anſpruch 
auf die mod unvertheilten Gemeiudsgruͤnde. 
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Die auf diefem Gute haftenden ordentlichen 
Staatlaften find folgende : 
ad A. Sahres: Grundfteuer 15 fl, 56 fr. a hl. 
Gewerböfteuer von der Mahl: 
und Schneidmuͤhl . - 


16:2 — ⸗—⸗ 


ad B. Grundfteuer „ » +» 20. 56 =» ahl, 
ad C. Grumdfteur -. » +» 2» 3ı s hl. 
ad D. Grundfteuerr . » » 23: 43 :ı s 
ad E. Grundfteuer „. »- +» 120 56 = ahl, 
ad F. Grundfiur », » + os: 54 :3 8 
ad G. Grundfleur . 2. ma 1:7 68 
ad H. Grundfteuer .  » — = 58 sı = 


Nach diefem Steuermaafe reguliren fich auch 
die Familienfteuern , und die extraordingire Steu⸗ 
erbeifchläge. 

Schwabmünchen am 27‘ Auguſt 1818, 
K. baterifch. Rentamt. K. baier. Landgericht. 
Grofmann, Rentbeamter. v. Braunmuͤhl, Landr. 


495.) (Bekanntmachung.) 

Da auf die unterm zaf® Juni l. J. ergau⸗ 
‚gene dffentliche Auffoderung zur Amanda Tas 
niglifehen Verlaſſenſchaft ih Niemand weis 
ter gemeldet hatz fo wird die Maffe an bie ſich 
angemeldeten Gläubiger der Tauigliu demnaͤchſt 
wertheilt werben. 

Hoͤchſtaͤdt den aten Oktob. 7818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Bloͤßt, Landrichter. 


496.) (Borlapung.) 

Sohann Wiedemann Söldner von Wes 
ftenvorf hat fi) zahlungsunfähig erklärt. 

Es werden daher alle diejenige, welche aus 
was immer für einem Rechsötitel eine Forderung 
am ſelben zu machen haben, auf Dienftag den 
a 7ten November ımter. der Strafe des Ausfchlufs 
fes bis Frühe 9 Uhr in dieffeiriger Kanzlei ents 





— —— — —— 
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weders in eigener Perſon, oder mittels hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmaͤchtigter zur Liquidation ihrer For⸗ 
derungen zu erſcheinen vorgeladen. 
Wertingen, den ao" October 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
dv. Rheinl, Landrichter. 


497.) (Belanntmadung.) 
Das Anwefen des in der Gant befindlichen 
Wirthes Georg Waldmann von Rede 
brudmwird am gt" Novemb. in Lechbruck mit 
der noch vorhandenen Mobiliarfchaft an den 
Meiftbiethenden unter Vorbehalt der Ratififas 
tion der Kreditorſchaft dffentlich verfteigert. Das 
Anweſen befteht in einem Haufe mit der Bräus 
ſtadt, Stadel, und Stallung, zwey Gärten, 
fa Ichrt. Ader, 3 2/3 Tagw. Anger, ı2 ıfa 
Tagw. MWiesboden, und ohugefähr ı Tagw. Wals 
dung, ſaͤmtlich als freies Eigenthum. Die Kaufs—⸗ 
liebhaber haben ſich bis 10 Uhr Vormittags in 
Lechbruck vor der Fhnigl. Landgerichts: Nommifs 
fion einzufinden, und daſelbſt ihre Kaufsanbothe 
zu Protokoll zu bringen. 
Füßen den gen Dftob. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
.» Boͤck, Landrichter. 


498.) (Betanntmahung.)s 
Auf weiteres Anfuchen der Michael Ren: 
terfchen Kreditoren von Kruſich en wird defe 
fen beftandbares Hofgut, bejtehend im Haus, 
Stabel, Garten, und Gemeindönugung,, 30 
Ichrt. Hecker, 7 Tagw. Unger, und 11 Tagw. 
Holzwiefen, am 6" Nov. I. J. im Orte Krui⸗ 
den noch einmal bdffentlich vrrfteigert, wozu 
Kauföliebhaber eingeladen werden. 
Zusmarshaufen deu 13! m Oktob. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Ber, Landrichter. 
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499.) Ediktal⸗Ladung.) 
Joſeph Hbchſtetter Vater, nd Far 
kob Hoͤchſtetter Sohn, beede Schutzjuden 
von Huͤr ben haben um Einleirung eines-güt- 
lichen Nachlaßverfahrens mir ihrer Kreditetſchaft 
die Bitte anher geſtellt, welcher auch ſtatt ge⸗ 
geben wurde. Dieſem nach werden daher ſaͤmt⸗ 
liche Glaͤubiger der gedachten Hoͤchſtetter hiemit 
oͤffentlich vorgeladen, ihre aus was immer für 
einem Rechtsgrunde an diefelden zu machen has 
benden Forderungen am Mittwoch den astn Nov. 
d, 3. entweder in Perſon, oder durch genugs 
fame bevollmächtigte Vertretter um fo gewiſſer 
zu Mqwidieren, und die Beweismittel zur Herz 
ſtellung der Liquidität, und des allenfaltfigen 
Verpfandrechtes zu übergeben, als bei einem zu 


den dem Beſchluͤſſen der Mehrheit der Amvefen- 
den für beigetretten gehalten, in deffen Ente 
ſtehungs falle aber mit ihren Foderungen präs 
kludiert werben wuͤrden Die Verhandlung nimmt 
fruͤhe Morgens gUhrihren Anfang. Sollte hie= 
Bei Fein giitlicher Vergleich erzielet werben , folge 
lich das weitere foͤrmliche Gantverfahren eintret: 
tem muͤſſen; fo werden die weiterır Termine ad 
exeipiendum, et eoneludendum am Tage der 
Liquidation, und Nachlaß⸗ Verhandlung bes 
lannt gemacht werbeır. 
Uröberg „ den 15m Oftob, 1818, 





Königlich. Baierifches Landgericht; < »- 
* Ott Landrichter. 
500), KEdikrale) 


Nachden das Ganterfenutnif wider- Ka ver 
Ehmid von Dorgamim: Rechtskraft übers 
.„s7 


— — — 
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‚gegangen iſt, werben faͤmtliche Gläubiger des be⸗ 


nannten Schmid im Perfor, oder durch Bevoll⸗ 
mächtigte unter Strafe des Auöfchluffes vorges 
laden; ihre Auſpruͤche, Horberungen, und Red) 
te an den Gantierer, und die Maffe au fol 


genden Santtagen geltend zu machen: Montags 


den aten Movemb, ad liquidandum, et produ- 
cendum ; Dienftags den iten Dezemb. ad exeipi- 
endum ; und Domerftags den Jıkr Dezemb. 
»818 ad coneludendum. Am erſten Ediftätage 


"wird das Gantgut, beſtehend im Haus, Stadel, 


1/4 Tagw. Gatten, Gemeindsnutzen 3 Ichrt. 


Aecker, und » ı/2 Klafter Forſtrecht zu Boofl. 


geſchaͤtzt, verfteigert welches zur Einladung der 
Kaufsluftigew , und Kenntniß der Gläubiger dies 


"nen mag. 
erzielenden Nachlafi = Vergleic; die Ausbleiben 


Zußmarshauſen dew aten Oftob. 1818. 
Könige, Baieriſches Landgericht. 
Be, Landrichter. 





(DSeffentlide Vorladang.) 


! 


501.) 


Anton Haller von Obenhanfen im 
Jahre 1752 gebuͤrtig, feit 5» Jahren von der Heiz 
math abwefend, und gemäß erhaltener Ausſa⸗ 
ge beim ehemaliger F. k. dſterreichiſchen Regi⸗ 
meute Bender als Gemeinet geſtanden, wird auf 
Anfuchen des F. balerſch. Freiherrl. BVerger’fchen 
Ortẽgerichts Dbenhaufen atıfgefodert, daß dw, oder 
feine Defcendenten ſich in Zeit vom 6 Mona⸗ 
ter zum Empfang eines; Vermögens von 150 fl. 
Kapital, und, mehreren noch zu liquibirenden 
Jahrs ʒjinſen bey vorgenannten Orsögerichte Oben⸗ 
hauſen mn ſo gewiſſer zu melden habe, als nad) 
Umfluß des geſetzten Ternuns deſſen Bermdgen 
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an feine nächften Verwandten gegen Reallaus 
tion ausgehändigt werben wuͤrde. 
Roggenburg, den 15" Dftob. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter, 





502.) (Sant:Edbict.) 

Iſak Haarburger zu Dfterberg hat 
fich inſolvent erflärt, und nachdem bei der ges 
richtlichen Unterſuchung ſich wirklich eine Webers 
ſchuldung zeigte; wurde gegen denfelben das 
Gantverfahren erfaunt. Diefem zufolge werden 
a.) Freitag der 27'* Novemb. ad liquidandum, 
b.) Montag der 14% Dezemb. ad excipiendum; 
umd c.) Montag der 28 Dezenb. ad conclu- 
dendum feſtgeſetzt, und ſaͤmtlich deſſen Gläubiger 
werden daher in Perfon , oder durch Bevollmaͤch⸗ 
tigte um fo gewifler zu erfcheinen vorgeladen, als 
die am erften Ediktstage nicht Erfcheinenden von 
der Maffe, an den folgenden aber vom der ihs 
nen zuftehenden Rechtshandlung ausgefchloffen 
werben müßten. 

Illereichen den ı5'" Oktob. 1818, 


Königl. Baierifh. Fuͤrſtl. Schwarzenbergis 
ſches Herrſchaftsgericht. 


v. Kolb, Herrſchaftsrichter. 





593) Betauntmadumg.) — 

Die koͤnigl. baierifche Staats » Schuldentils 
gungs = Kaffa » Obligation Nro. 26768 pr. 85. fl. 
auf Jakob BeherersKindervon Dfter- 
ried audgeftellt , am an Sept. zu 4 proct. 
verzinslich, iſt verlohren gegangen Der Juns 
haber wird aufgefordert, ſich binnen 6 Monaten 


mann 
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über den rechtlichen Beſitz derfelben auszuwei⸗ 
fen, widrigenfalls die Urkunde als kraftlos ers 
Härt wird, 


Oberguͤnzburg am bien Oktob. 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Payr, Landrichter. 





504.) (Befanntmachung.) 

Da der Echuldenftand vs Mihael Mahl 
Wirths von Gr ünenbeindt beträchtlich deffen 
Vermögens » Stand überfteigt; fo wurde bie 
Erdffnung des Univerfalfonkurfes gegen ihn bes 
ſchloſſen, und gemäß diefem auf Donnerftag den 


aaten Novemb. ad producendum, et liquidan- 


dum, und zum Guͤteverſuch; in deſſen Zer— 
fhlagungsfalle aber auf Donnerstag den zoten 
Dezemb. adexcipiendum, und dann ad con- 
cludendum , und zwar zur Replif auf die Hälfs 
te, zur Duplik aber auf Donnerstag den 7ien 
Säner 1819 Zagsfahrt anberaumt, mit der Er: 
bffnung, daß die hierbei nicht Erfcheinenden 
nad) den dießfalls beftehenden Geſetzen behan— 
delt , die verfpäter, oder nicht kontinuirlich Liqui— 
dierenden aber um Geld gejtraft werden würden, 
Zusmershaufen den a6’ Oktob. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 


Bed, Landrichter. 





505.) (EdittalsBorladung.) 

' Die Walburga Streber, bürgerliche 
Melbers-Wittwe in Schrobenhaufen ift 
ohne Hinterlafung einer letztwilligen Verfiigung 
geftorben „ und bat ein bedeutendes Wermdgen 
zurüdgelaffen. - Wer an diefer Ruͤcklaſſenſchaft, 
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aus was immer für einem, Zitel einen Anſpruch 
geltend machen zu konnen glaubt, hat ſolches 
binnen drei Monaten bei diesfeitigem Amte bei 


Bermeidung der Präflufion, und Gewärtigung 
des rechtlichen ordentlichen weitern Verfahreus 
anzubringen. -- T 
‚Schrobenhanfen „ ben 17 Dftober ıBıB, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Ramfauer,, Randrichter, 





506.) (Amortifationds Edift.) zum aten mal, 

Da dem Andrä Aſam, Bürger, und Haus⸗ 
befiger zu Friedberg eine Stadt Yugsburs 
gifhe Sublevations » Obligation vom Zoten Nov. 
1796 per 500 fl. au porteur lautend sub Nro. 
507 zu Berluft gegangen ift; fo wird der uns 
befannte Inhaber hiemit aufgefordert, daß er 
biefe Obligation binnen 6 Monaten a dato bei 
dem unterzeichneten ‚Fönigl. Landgerichte vorwei⸗ 
fe, und feine Rechte hierauf geltend mache, 
widrigenfalld gedachte Obligation für felben als 
kraftlos erflärt werden wirde, 

Sriedberg den aten Septemb. 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht 
Lict. Earron du Val, Landrichter. 





507.) (Vorladung.) 

Joh ann Schuſter Vauernfnecht von Bib: 
rachzell d. ©. feit mehr ald 30 Jahren von 
ber Heimath abwejend, ohne daß von deflen 
Leben oder Tode bisher Kunde zuriid kam, bes 
figt ein ererbres Dermdgen von 131 fl. 32 Er, 
Kapital, und von mehrern Jahren noch zu lis 
quidirender Zinfe. Da nun deſſen nächite Vers 


57° 


= un 
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Wandte um Aushaͤndigung des erwähnten Ver⸗ 
mdgens augeſucht haben: fo wird Johann Schu⸗ 
ſter oder deffen allenfallßige Deszeuren; aufges 
fordert, fich in Zeit 6 Monaten hierorts zu mels 
den, indem mad) fruchtlofem Wblauf des 
gegebenen Termins defjen Bermdgen den nächften 
Verwandten gegen Kaution überlaffen werden 
wird. 
Roggenburg ben 13" Oktob. 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter.. 





508.) (Befanntmahung.) 

Es find auf ein zur Pflegfchaft des abwe⸗ 
fenden hiefigen Biürgerfohns Jo ſeph Preftes 
le gehdriges Wohnhaus im Zien Viertel unter Zis 
fer 266. 500 fl. geboten worden, Zur Verfteis 
gerung desfelben ift nun auf den Montag den 
ag" kuͤnftigen Monats Novemb. der Termin 
feftgefegt , in welchem ſich alfo Kaufsliebhaber 
einzufinden, auswärtige Kaͤufer aber mit Vermd⸗ 
gend =, und Leumundss Zeugniffen auszumeis 
fen haben. 

Kaufbeuren den Zꝛein Oktober 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht, 
Had, Landrichter, 





509.) Bekanntmachung.) 


Der Kaufman Fohannes Rimmel 
farb am Zoten Mai dies Jahrs zu Ancona. Die 
Sorderungen der ‚Gläubiger, welche ſich bisher 
gemeldet haben , überfteigen den inventirten 
Ruͤcklaß. Auf das Andringen der gerichtlich bes 
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Yannten Glaͤubiger hat man den Koururs ber 
ſchloſſen, und ꝛu den geſetzlichen Gantverhand⸗ 
Laugen folgende Ediktstage beftimmt: als den 
zen Novemb. 1818 ad producendum, et li- 
quidandum; den ten De. ad excipiendum; 
und den zer Januar 1819 adconcladendum 
in denn Maaße, daß der‘ Konflufions «Termin 
bis zum Zien Febr. 1819 laufe, und die eine Hälfte 
diefes Termind ad replicandum, und bie ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden ſey. 


.. Mer demnach aus wad immer für einem 
Nechtsgrunde Anfprüce-an die erwähnte Vers 
laſſenſchafts⸗ Maſſe zu machen gedenft, wird 
biemit aufgefordert, feine Rechts > Nothdurft 
” an den feſtgeſetzten Ediktstagen in Perſon, oder 
durch einen genugfam bevollmaͤchtigten Anwald 
sub poena praeelusi anzubringen. Zugleid) wird 
befannt gemacht, daß das in der Kramergaſſe das 
bier gelegene , ganz gemaurte Wohnhans ‚'wels 
ches drei Stockwerke, und Im untern Stockwerke 
einen Laden enthält, mit Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung der Gläubiger am =’ Nov. d. J. Nachmit⸗ 
tags a Uhr gerichtlid) verfteigert werden wird, wo⸗ 
zu fi) Kaufsliebhaber dießorts einfinden mögen. 
Lindau den 2oten Sept. ıBıd. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Dollacker, Landrichter. 


510.) (Bekanntmachung.) 

Der Fruchtvorrath bey dem unterfertigten 
Amte beſteht in ungefaͤhr bo Sch. Roggen, und 
5 Sch. Gerſte, welche Früchten auf dem Aera⸗ 
trial = Kaften zu Buchloe liegen. Da nun diefe 
Fruͤchten in Gemaͤßheit hoͤchſten Befehls der 


— 


Tonigl. Regierung bes Oberdonautreiſes N. d. F. 
vom tem dieß zum Verkaufe gebracht werden 
muͤſſen; fo wird der a3te des naͤchſtkommenden 
Monats Noveniber als Verſteigerungstag fefts 
geſetzt, und Kaufsliebhaber , die fich täglich von 
der guten Qualität Diefer Früchten überzeugen 
kdnuen, zw diefer Tagsfahrt eingeladen. 
Buchloe den. a8" Dftober 48 18, 
Königlih Baierifches Nentamt, 


Te. Schwarz, Nentbeamter. 


. t — is 
511 Bekanntmachung. 

Nachdem die Pfandglaͤubiger des ehemaligen 
Kupferſchmiedss Joſeph Vogelbacher das 
hier gebetten haben, den verpfaͤndeten Hand⸗ 
werkzeug, welchen Vogelbacher gemäß der pro— 
tokolariſchen Erklaͤrung vom ı81" Januar 1817. 
ſchon innerhalb »4 Tagen einzulbßen verſprochen 
hat, gerichtlich zu veraͤußern; ſo wird zu dieſer 
dffentlichen Verſteigerung Tagsfahrt auf Dons 
nerstag den ıgf" November l. J. feſtgeſetzt, an 
welchem Tage Kaufsluſtige im Geſchaͤftszimmer 
der unterfertigten. Behdrde ihre Angebothe zu 
Protofoll geben Fonnen, und dad Weitere zu 
gewärtigen haben. 

Donamwdrth am Zoten Dftober 1818, 
Königliches, Landgericht. 


Scafberger, Landr. 


513.) Belanntmachung. 

Auf Andringen des Hauptgläubigerd wird 
das Anmefen der in Konkurs gerathenen Maria 
Miller, Ehldnerin und Schmidtin zu Ortls 
fingen (wie foldpes in der Moyſchen Zeitung 


— — — 
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Nro. 199. bes nähern beſchrieben iſt, wiederholt 
zum Verkaufe auögefchrieben, und hiezu Tag— 
fahrt auf Mondtag den Zoten November anbe⸗ 
‚zaumt, wozu Kauföluftige zu erjcheinen einges 
laden werden. 


Nordendorf den =Bt Oftobr. 1816. 
Koͤnigl. Baieriſch. Graͤflich Fuggerſches 
Umergericht. 
Gerhaͤußer, Unterrichter. 





513.) Bekanntmachung. 

Mittwochs den 25ten des kuͤnftigen Monats 
November d. J. werden die in die Gant ver— 
fallenen Guͤter der verſtorbenen Mahlmuͤllerin, 
Maria Müller zu Thalhofen, welche 
nad) der vorgenommenen Gütervereinddung: 


1.) in einem beftandbaren Aerarialgut von 


8 3/4 Jaucherten Neder, 6 ı/2 Tagwerken Mies 
fen, famt Haus und Stabel, dann 
2.) in einem Kirchenaut von 11 3/4 Jaus 
ihertem Aecker, und 13 Tagwerken 73 Etratıgen 
Wieſen befteben, einer abermaligen Berfteige 
rung auögefeßt. 
Sänmtliche Kaufsliebhaber werden eingelas 
den, bey diefer Verhandlung, welche an ermelds 
tem Tage Nachmittags ‚a Uhr bei diefem Land: 
gericht vorgenommen wird, ſich puͤnktlich einz 
zufinden. . er 
- Oberdorf am az Dftober 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gramm, Landrichter, 


By 
54.) Ediftal- Ladung. 


And Anlaß mehrerer eingelaufenen Schuld. 
Hagen, und da Joſeph Steinle Wirth zu 
Buchenberg nad) der Landtafel mit bedeuten- 
den Schulden beladen ift, wurde deffen JInnſte⸗ 
ben approximatiy unterſucht, woraus ſich das 
Reſultat ergab, daß deſſen Paſſivſtand das 
Dermdgen bedeutend uͤberſteige. 


Weil aber benannter Schuldner nachhin wieder⸗ 
holt ſich erklaͤrte, er habe nicht nur noch mehrere 
in Bermdgenöftand nicht eingerechnete Activ— 
foderungen, fondern fchulde bey weitem die 
Anfäge nicht mehr, weldye im der Landtafel 
noch aufgeführt wären: fo ift auf Samstag 
den 28" fünftigen Monats November eine 
Tagfahrt zur Liquidation des Steinliſchen 
Schuldenweſens, und zu einem Vergleichsverfuch 
angefegt, wobey alle befannte und unbekannte 
Gläubiger an obenbefagtem Tage früher Ge- 
richtögeit unter dem Präjudiz des Ausſchluſſes 
dahier zu obenbemerkten Zweden zu erfcheinen 
biemit aufgefodert werden. 


Kempten den zo" Dftober 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
„Henne, Landrichter. 





515.) Befanntmahnug. 


In Folge höchftien Auftrags der föniglichen 
Regierung des Oberbonaufreifes ddo. Augsburg 
den aufn Dftober 1818. Nro. 1051. wird der 
Vorrath am vorjährigen Getraidfrichten auf 
biefigen Rentamtsfäften, als: circa 6 Schaff 
Kern, 16 Schff. Veefen,, und 59 Schff, Ger: 
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ften Donnerstägs den azaten November 1. J. gegen 
fogleich baare Bezahlung nad den allgemein 
bekannten Beftimmungen bffentlich verfteigert 
werden: wozu ſich Kaufsliebhaber in der Kent: 
amtsfanzlei allhier einzufinden haben. 


Dttobeuren den aten Movember ı818, 
Königlich Baierifches Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter. 





616.) 


Gemäß hoͤchſten Befchluffes des koͤnigl. Ap⸗ 
pellationsgerichts für den Oberdonaufreis in Neu⸗ 
burg vom gi", infinuirt am 20" Detober 1618. 
wird Barbara Hirler Schweizerötochter von 
Maͤdingen fönigl. Landgerichts Dillingen durch 
Edictaleitation vorgeladen, innerhalb drey Mos 
naten vor Gericht zu erfcheinen, und fich wegen 
der wider fie vorhandenen Unfchuldigungen eines 
DiebftahlssVerbrechend zu verantworten. 


Augsburg, den at" October 1818, 
Königlihes Kreis:, und Stadtgericht. 
v. Kafpar, Direfter. — v. Rehling. 


(Edictal: Eitation.) 


- 





517.) (Befanntmachung.) 


Sn Folge höchfter Anbefehlung der Föniglichen 
Regierung des Oberdonaufreifes K. d. F. vom 
arten dieſes Monats, den Verkauf der Merarial: 
Früchte betreffend, werden vom dießortigen 
Amts ſpeicher nachſteheude Zruchtforten, und zwar 

Roggen 314 Sch. 2 M;- 
Maizen 3» ie ED 


— — — 
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Gerſte ı7 Sch. Mz.⸗ 

Feeſen 1 2 5 ⸗ 
fommenden Samstagden 7'* folgenden Monats 
November imMege dffentlicher Verfteigerung an 
den Meitbierhenden im Ganzen, oder Fleinern 
Parthien, mir Vorbehalt höchfter Genehmigung, 
und gegen baare Bezahlung, dann fcpleunigiter 
Abführung, veräuffert. 

Kauföluftige werden demnach hiemit eingela= 
den, an obbeſtimmtem Tage fruͤh g Uhr in diefs 
feitiger koͤnigl. Reutamtskanzley fich einzufinden, 
die gute Qualität des erwähnten Getreid⸗Vor⸗ 
rathes in Augenſchein zu nehmen, und ihre 
Kaufs Anborhe zu Protocol zu geben. 


Aichach, den abten October 1818. 
Königlihes Rentamt Aichach. 
Scheffer, Rentbeamter. 





518.) (Defanntmadbung.) 


In Folge hoͤchſten Auftrags der konigl. Mes 
gierung des DOberdonaufreifes Kammer der Fi⸗ 
nanzen zu Yugsburg dd. 7'*" et praes. a4" diefes 
Monats werden nachjtehende Staats:Realitäten 
nach den Normen vom 30" September 1011. 
(Regierungsblarr Stuͤck LXVII. pag. 1577. et 
seq.) neuerdings einer offentlichen Verſteigerung 
ausgeſetzt. A.) Montag den a3!" Nov. d. J. 
in Boſchach, 1.) der Kammeralhof allda, eine 
halbe Stunde von Ottobeuren gelegen, beftehend 
in einem gut gemauwerten Gebäude, worin eine 
geräumige Wohnung, Stallung, Stadel, Thens 
nen, alles unter einem Dach mit Ziegelblatten 
gedeckt, Hofreite, 3/4 Tgw. 17 Ruthen; Krauss 
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und Öradgarten am Haus ı/a Tgw. 114 Ruthen ; 
Wieſen 100 Tgw. 3o Ruthen. — Aderfeld 71 3/4 
Tgw. 30 Ruthen; zujammen in 173 ı/a Tgw. 
fn einem ſchoͤnen Arrondissement. a.) Das 
Benninger Zehendmad zunächft beim Hofgelegen, 
welches 9 Tgw. hält. 3.) Das daſelbſt liegen: 
de Buͤhlmaad pr. 3. Tgw. 4.) Der fogenannte 
Sommerbühl an die Grundſtuͤcke des Boſchach⸗ 
hofs anjtoßend, weldyer 10 3/4 Tgw. 116 Ruth. 
Aderfeld, und 16 ıf4 Tgw. 106 Ruthen Mäder, 
zufammen a7lı/a Igw. 87 Ruthen in fich bes 
greift. B.) Dienftag den a4" November d. 5. 
im Wirthshaus zu Hawangen die Ziegelbrens 
nerey allda, beftehend in einem feparirt ſtehen— 
den Wohngebäude ſammt Stallnng und Stadel 
‚unter einem Dach, einem abgefonderten Ziegel: 
ftadel, DBrennofen, daun einem gröfferen und 
dem fogenannten Vorrathſtadel, 19 ııfıa Tgw. 
Grundftäcden inclus. des Leimbodens, und die 
baar abzuldfende Zieglerey Requifiten. 


C.) Mittwoch den a5" November d. J. im 
Wirthshaus zu Sontheim, die Ziegelbrennerey 
alldort, wobey feine Wohnung ift, und derer 
Beftandrtheile folgende find: ein gemauertes 
Dfenhaus, ein Ziegelftabel oder Langhaus, eine 
alte und neue Feldhuͤtte, ein Anſtoß in das Langs 
haus, eine Steinhätte, 3 Tgw. Grund zum 
Leim graben; — die auch baar abzuldfenden 
Zieglerey Requifiten werden mit verfteigert. 


Die Verfteigerungen beginnen an jedem Tas 
ge B Uhr Morgens, die Kauföluftigen koͤnnen 
inzwifchen bie Objecre in Augenfchein nehmen, 
werden am Tage der Verjteigerung mit den näs 
beren Bedingnifien befannt gemacht werden, und 
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. Auswärtige oder Unbekannte haben fich mit les 


galen Vermögens: Zeugniffen zu verfehen, 
Dttobeuren, den a7!" Detober 1818, 


Königlich Baieriſches Rentamt, 
Durocher, Rentbeamter. 


519.) (Befanntmadhung.) 

Nah einem kdnigl. Regierungs » Befchluß 
vom 15 Octbr. d. J. follen die in dem Bezirke 
des kduigl. Rentamtes Kaufbeuren entlegenen 
entbehrlichen Staatö-Realitäten zur Veraͤuße⸗ 
rung gebracht werden. Dieſe Realitaͤten ſind 
folgende: 1.) Das Rentamtshaus mit beſou⸗ 
dern Stadel und Stallung, dann Waſchkuͤche, 
und 3/4 Tgw. Gras-⸗, und Wurzgarten, und 
mit einem Güterfompler pr. ı7 1/4 Tgw. Anz 
gerboden, und 15 Ichrt. Aderfeld =.) Das 
Revierfdrfterähaus mit Stadel und Stallung un; 
ter einem Dad, nebſt 1/8 Tgw. Wurzgarten , 
und einem Guͤterkomplex pr. ı2 ı/a Tgw. Ans 
gerboden, und 14 Jchrt. Aderfeld. 3.) Der 
Neubau nebſt Stallung und Heuboden, und eis 
nem Güterfompler pr. 126 ıfa Tgw. Angerbo⸗ 
den, und 25 Schr. Aderfeld. 4.) Das Gars 
tenhaus mit ı 1/4 Tgw. Garten, 6 Tgw. An⸗ 
gerboden, und 9 Yauchert Aderfeld. 5.) Die 
Mahlmühle mit 4 Gängen, nebft einem Güter 


komplex pr. 13 ıfa Tgw. Angerboden, und 6 1/2 


Ichrt. Aderfeld. 6.) Die Saͤgmuͤhle nebft 4 Tgw. 
Angerboden. 7.) Der Ziegelſtadel mit a Tgw. Bo⸗ 
den zu Gewinnnng des Materials, 
Einzelne Berfaufs: Objecte: 
5. Tgw. Anger bei Leinau 
3. ⸗ = s. Mauritettem, 
0 s  # Kaufbeuren, 
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Die Bedingniffe im Allgemeinen richten ſich 
nad) dem Inhalte der allerhöchften Verordnung 
von Zott September ı81 1. (Meg. Blatt 1811. 
Eeite 1577.) Der Verkauf ift auf den za" 
uähffolgenden Monats November beftimmt, 
und wird in dem Rentamts.r Locale zu Irrſee 
vorgenommen. Indem diefes zur dffenslichen 
Kenntniß gebracht wird, muß rüdjichtlich frem« 
der und unbekannter Käufer bemerkt werden, 
daß fich felbe mit Leumunds:, und Vermögens- 
Zeugniffen auszuweifem haben. 


Irrſee, dem arten October 1818. 
Königliches Kentamt Kaufbeuren. 


Meſſerſchmidt, Rentbeamter. 


ö r 
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520.) (Gekanntwmachung.) 

Das ſchon unterm ıg® Funk f. $. unter 
Nro. 79. der allgemeinen Zeitung, 157 der 
Augsburger Ordinaire Poftzeitung, Nro. 188. 
des Correfpondenten von und für Deutſchland, 
Stid 27. des. Lindauer Intelligenzblattes, und 
Mro, ı4. pag- 52. de& allgemeinen Amräblats 
tes mäher befchriebene Oekonomiegut Guggens 
berg wirt hiemit, da das darauf gethanene 
Anboth von der Kreditorfchaft nicht gemehmiger 
worden, zum zweitenmat zum: Verlauf ausge: 
borhen, zu dem Ende auf Freytag ben zo" 
November Vormittags 9 Uhr Commiſſion ans 
beraumt, und hiezu. die Kaufdliebhaber einge⸗ 
laden. 

Augsburg am: ab Oktober 1018. 
Königliches Kreis » und Stadtgericht. 
Schmid, Director. 

Mielach. 
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Intellig 


des Königlide 


Dberdonan 





Augsburg, 





Befanntmahungen / 
der Königl, Oberſten Kreisftellen, 


Drtsverzeihniß des K. B. 
Landgerichts Türfheim, 
nah Steuerdiftrieten vorgetragen, 


1. Steuerdiftrict Angelberg gewöhns 
licher Tuffenhaufen. 
Ungelberg, (Burgfchloße, u. E.) Tuffens 
haufen, (Markt, u, Pfarre), Zeifertss 
hofen, Pf. D.). 

1. Steuerdiftrict Ettringen, 
Ettringen, (Pf. D., mit der Mühle, der 
Kalkbrenn = u. Ziegelgätte), DOfterettrins 
gen, (Schwaige, u. €.). 

II. Steuerdiftrice Hiltenfingen, 
Hiltenfingen, (P.D.). 

IV. Steuerdiftrict Mattfies, 
Mattfies, (Pf. D., u. Mühle), Matt: 
fies, Gergſchloß u, E.). 

58 





enzblat 


— 





N” 22. den 14" November 1818, 


—N 





V. Steuerdiftrict Mitrtelneifnad. 
Bleßnau, (E.), Buchhdfe, (3. H.), 
Grimoldsried, (Pf. D.), Koͤpfingen, 
(E.), Kelchsried, (MH. D.), Mittel: 
neifnach, (Pf. D.), Schweinbach, E.). 

VI Steuerdiftrict Scherrftetten, 
Berghoͤfe, G. H.), Bruderhof, E.), 
Erkhauſen, (M.D.), Hippoltsberg, 
(W.), Konradshofen, (Pf. D. mit der 

Muͤhle, u. dem Ziegelſtadel), Scherr ſt et⸗ 
ten, Pf. D.). 

VI. Steuerdiftrict Shwabegg. 
Könghaufen, (E.), Schwabegg, (D., 
mit einer erponirten Caplaney, u. Schloßruis 
nen). 

VII. Steuerdiftrice Sibnach. 
Allershofen, (W.), Forfipofen, (W.), 
Georgenberg, (W.), Mittelhbfen, 
(E.), Oberhbfen, (E.), Sibnach, 
(Pf.D.), Traunried, (El. D), Unter: 
hoͤfen, E.), Ziegelſtadel, (D.). 


884 
IX. Steuerdiſtriet Tuͤrkheim. 


— —— — 
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mirten Landgemeinden das allgemeine is 


Berg, (W.), Gernäbdfe, (2.9), Türke telligenyblatt für das Königreich Baiern hal⸗ 
heim, (Markt, Pfarre, Si des k. Lande u, — auch durch das Kreiss Sntelligenzs 


gerichts u. Nentamts). 
X. Steuerdiftrict Unterrammingem 


Oberrammingen, -(D.), un terra m⸗ 


mingen, (Pf. D.). 

XI. Steuerdiſtrict Wald. 

Anhofen, (El. D.), Buͤrgle, (Wi), Im⸗ 

‚ melftetten, Ef. D.), Oberneifnach, 
(D.), Schnerzhofen, (l. D.), Steine 
Fir, (W.), Wald, (Markt, Schloß, u. 
Pfarre). 

XU. Steuerdiſtricet Weicht. 
Bekſtetten, (Pf. D.), Irrſingen, (auch 
Ober⸗), (PD), Stockhe im, Pf. D.), 
Untertrrſingen, EE.), Weicht, (Pf. D.). 

XII. Steuerdiſtriet Wiedergeltin— 

gen. 
Amberg, (Pf. D., u. Schloßruinen), Wie⸗ 
dergeltingen, mit der Mühle, (Pf. D.) 

XIV. Steuerdiſtriet Woͤrishofen. 
Hinterhartenthal, (2. H.), Ober— 
gammenried, (W.), Schoͤneſchach, (W.) 
Untergammenried, (W.), Vorder— 
hartenthal, (2. H.), Woörishofen, 
(PH. D.). 

— — 

Im Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 


CRegulativ zur Befchäfteführnng der Verwaltungen in 
den Diural s Gemeinden, ) ! 

In dem nachſtehenden Abdrucke wird das 
Regulativ zur Gefhäftsführung der Berwals 
tungen in den Muralgemeinden vom 24" 
Septemb. d. J., — weil nicht alle neufors 





Slatt allgemein bekannt gemacht, 


Augsburg am 12" Novemb. 1044383. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Sreyherr von Gravenreuth. 
Be Raiſer. 
— coll. Thalhauſer. 





Abdruck: 
Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Mir haben Und bewogen gefunden, zur Ges 
ihäftsführung der Verwaltungen in den Rurals 


Gemeinden ein befondered Regulativ zu ertheilen, 
und daffelbe hiedurch zur bffentlichen Kenntniß 


bringen zu laffen. 


Mir befehlen zugleich, daß die bezeichneten 
Verwaltungen bey ihrer Einweifung in den Ges 
ſchaͤftskreis, und bey der bevorfichenden Ertras. 
dition des Stiftungs « Vermibdgens auf diefes Res 
gulativ aufmerffam gemacht, und zu deſſen Bes 
folgung angehalten, von Seite Unferer Regies 
rungen aber diejenigen Maßregeln, welche zur 
amgehinderten Anwendung des erwähnten Regu⸗ 
latives noch erforderlich find, umverzüglich ers 
griffen werden follen, 


München den 24" Septemb. 1818, 


Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 
Auf koͤniglichen Allerhoͤchſten Befehl 
der General= Gecretaire,. 
ftatt deſſen: 
von Grimmeiſen. 
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Megulativ 
zur Gefchäftsführung der Verwaltungen in 
den Ruralgemeinden, 


I. Geſchaͤfts-⸗Vertheilung. 
$ 2 i 
Die Dienftes: Obliegenheiten des Worftes 
hers einer Ruralz Gemeinde beftehen nach In— 
halt der Verordnung über die Verfaſſung und 
Berwaltimg der Gemeinden vom ı7'" Man ı8ı8 
überhaupt in der Leitung der Gemeinde: Verwal: 
tung und der Gemeinde Verfammlungen, dann in 
der Verkündung und Handhabung der Kdniglichen 
Befehle und Verorbnungen , befonders aber 
a) in der Führung und Bewahrung des Gemeine 
debuches, des Inventariums , der. Concur⸗ 
renzs Rolle, und des Lagerbuches; 
b) in der Aufbewahrung von Duplicaten ber 
Zaufe, Trau- und Sterbs Regifter; 
ec) in der des Dorfö- und Felde 
Polizey 





d) und in. der am Schluße eines jeden Quar⸗ 


tals bey dem Land = oder gutsherrlichen Ge⸗ 
richte abzulegenden Rechenfchaft über die 
perfönlichen Dienfte, und über die Gefchäftss 
führung des Gemeinde = Ausfhuffes. 


9. 2 
In den einem Patrimonialgerichte untergebes 
net Gemeinden, “in welchen die Gerichtöhalter 
ſelbſt ihren ftändigen Wonfig haben, richten ſich 
die Dienftes = Obliegenheiten eines Gemeinde: 
Vorſtehers nach den Beftimmungen des Edictes 
über die gutöherrlichen Rechte vom 26°" May 


1816. 
$. 3. 
Der Geſchaͤftskreis des Gemeinder Yusfd us 
Bed umfaßt 
a) die eigentlidyen Gemeinde: Angelegenheiten, 
wie diejelben-in den 99. 101 und 102 der 
58” 
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Verordnung vom 17" May 16186 aufger 
zähler find, 
b) das Etrafrecht der geringeren Dorfs «und 
Geld s Polizenfrevel,, 
€) und das Vermittlungsamt bey Streitigkeie 
ten ber Gemeinde = Glieder unter fi. 


9. 4 
Die Gemeinde « und Stiftungs= Pfleger 
ı beforgen vorzüglich die Angelegenheiten des Ge: 
meindes und Stiftuugs⸗Vermoͤgens, wobey die 
Gemeinde : Bevollmächtigten erforderlichen mn 
gehdrig mitzuwirken haben,’ 


Ge 5. 

Diefer Gefchäfts = Ausfcheidung ungeachtet 
kann jedoch der Gemeinde» Vorfteher im feinen ber 
fondern Dienſtes⸗ Obliegenheiten den Beyrath und 
die Mitwirkung des Gemeinde, Ausfchußes: ers 
holen und verlangen, fo wie Dagegen dem Lepren- 
die Einſicht und der Gebrauch aller dem Vorſteher 
anvertrauten Documente zuſteht, und zugleich 
geftatter ift, dem Vorftcher auf wahrgenommene 
Gebrechen in der Dorfs = und Feld = Polizey. aufs 
merffam zu machen, und deren Moßehung zu 
bewirken. 


1. Gefääfts: Sihankinun u 
$. 6. 

Wie die Gemeinde = und Lagerbilcher,, die In⸗ 

dentarien und Coneurrenz = Rollen geführt werden 

‚follen, darüber wird eine befondere Inftruction 

mit dem Zeitpuuete ertheifer werden , mit welchem 

die angeordnete Recherche Über den gegenwärtigen 

Stand diefer Documente vorgenommen, und das 

abgeforderte Gutachten zur zweckmaͤßigen einfas 

‚den Behandlung des Gegenftandes 
feyn wird, 





4... 
Die Dorfs- und Feld = Polizey wird von dem 
Gemeinde = Vorficher nach Anleitung der 99. 107 
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bis 116. der Verordnung vom ı7'* May 1818 
unter Affiftenz der Dorfs⸗, Nachts und Slurwa- 
he, und in befondern Fällen unter Affiftenz einis 
ger oder ſaͤmmtlicher Gemeindeglieder nach bishe⸗ 
ziger Uebung mehr durch perfbnliches Einfchreiten 
und mindliches Verfahren als durch Schreibereyen 
vollzogen. 


$. 8. 


Die eigentlichen Gemeinde Angelegenheiten Mi 


welche in ben $$. 101 und 102. der Verordnung 
vom ı7t* May ıB18 bezeichnet find, muͤſſen in 
der Verfammlung der zum Gemeinde s Yusfhuß 
gehdrigen Glieder, unter ber Leitung des Vorftes 
bers, orbnungsmäßig verhandelt werden, 


$. 9. 

Wenn Gegenitänbe der DOrtö = oder Gemeindes 
Stiftungen, der Schule und der Armenpflege in 
der Berfammlung des Ausfchuffes zur Sprache zu 
bringen find , foll der Ortöpfarrer hierzu beſonders 
eingeladen werden, welcher bann den erften Platz, 
jedoch den Befugnißen des Gemeinde Vorftehers 
N: in der Werfemmlung einnimmt. 


$. 10, 
In welchen Faͤllen eine Verfammlung aller 
Gemeinbeglieder zu veranftalten ift, wird durch 


den $. 104. der Verordnung vom ı7'" May 
1818 beftimmt, 


§. 11. 

An Gegenſtaͤnden der Dorfs⸗ und Feld» Pos 
lizey werden die fhriftlichen oder mündlichen Auf: 
träge an die Perfon des Gemeinde: Vorftchers 
gerichtet. 

Zufchriften in den eigentlichen Angelegenhels 
ten der Gemeinde find an die Gemeinde= Verwals 
tung zu richten, und dem Vorfteher einzuliefern, 
welcher jedoch die dad Gemeinde = oder Stiftungs⸗ 


Vermdgen betreffenden Producte an bie m. 
abgiebt. 


RVV—— 
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Die zu den Gemeinde⸗ oder Etiftungs: Caffen 
gehdrigen Gelder follen an die treffenden Pfleger 
gefendet, und, wenn ie an den Gemeinde = Bor: 
ſteher zuerft gelangen, jenen a zugeſtellt 
werdeu. 


6. 12. 

Wenigftend alle ı4 Tage ein Mahl foll fich 
der Ausfchuß in dem Gemeinde- Haufe, in der 
Mohnung ded Vorfteherd oder an einem andern 
ſchicklichen Orte, verfammeln, um die Gemeinde: 
Angelegenheiten zu berathen, die erhaltenen Zu— 
ſchriften zu erledigen, die erforderlichen Schlüffe 
zu faffen, und das Polizey » Strafrecht, dann das 
Vermittlungs + Umt auszuüben, 

$. 13. 

Ein jedes Mitglied des Ausfchuffes führt im 
der Verfammlung den milndlichen Vortrag in 
denjenigen Gegenftänden,, welche feiner Obforge 
vorzugöweife anvertraut find. 

$. 14. 

Wenigſtens zwey Drittheile des Ausfchußes, 
und im den unter $. 104, der Verordnung vom 
17" May 1818, bemerften Fällen wenigitens 
zwey Drittheile der Gemeindeglieder muͤßen vers 
ſammelt feyn, wenn ein gültiger Schluß des 
Ausſchuſſes oder der Gemeinde gefaßt werden foll. 

$. 15, 


Alle Gefchäfte werben in der Verſammlung 
des Ausſchuſſes ſowohl, als der Gemeinde felbit 
in der Regel mündlich abgethan; die Stimmens 
Mehrheit der Anwejenden beſtimmt ven Befchluß, 
welcher in der Sache gefaßt, und die Maaßregel, 
welche ergriffen werden fol, 

Für die Verhandlungen des Ausfchuffes wird 
ein Protocoll erdffnet, in welches deſſen Beſchluͤſ⸗ 
fe, befonders über wichtige Gegenftände, und 
die von diefen Befchläffen abweichenden Stimmen 
einzelner Glieder des Ausfchuffes aufgerommen 
werben konnen. 


887 | 
Die Befchläffe der Gemeinde werden in das 
biefür eigend& zu haltende Buch in Kürze einge: 
tragen, und durch die Unterfchrift des Vorſie⸗ 
hers, dann zwey Bevollmaͤchtigter befräftiger. 

Fuͤr die Schreibereyen bey den Berſammlun⸗ 
gen des Ausſchuſſes und der Gemeinde, wird der 
Schullehrer als Gemeindeſchreiber geeignet ver⸗ 
wendet. 

9. 16. 

Entſteht in der Verſammlung eine Gleichheit 
der Stimmen, ſo iſt jene des Vorſtehers als 
aͤberwiegend und entſcheidend zu betrachten. 

9. 17. 

Wenn in Folge des gefaßten Schluſſes, und 
nach Beſchaffenheit der Sache eine ſchriftliche 
‘Ausfertigung erforderlich iſt, fo wird diefelbe von 
dem Gemeindefchreiber entworfen, und ins Reine 
geſchrieben. 

Die Ausfertigung enthaͤlt die Unterfchrift: 


Verwaltung der Rural = Gemeinde (Beuen⸗ | 


nung des Ortes). 

Ian Berichten oder Vorftellungen der Ge: 
meinde- Verwaltung werden: ihrer Unterfchrift 
die Worte: Hehorfame, unterthaͤnig gehorfamfte 
oder allerunterthänigft= treu gehorfainfte, vor⸗ 
angefet, je nachdem das Product an ein land» 
oder gutöherrliches Gericht, an die Abnigl. Mes 
gierung , oder an Seine Königliche Majeftät 
gerichtet wird, 

Die nämliche Ausfertigung wird von. dem 
Gemeinde » Vorfteher,. in Gegenftänden der Stif⸗ 
tungen, der Schule und der Armen » Pflege , zu: 
gleich von dem Pfarrer, und in wichtigen Auges 
legenheiten, von allen Mitgliedern des Aus⸗ 
ſchuſſes unterzeichnet. 

6. 18, 

Ueber die erfannten Polizepftrafen wirb eiu 

befondered Strafbuch geführt, welches den vers 


übren Polizepfrevel, und die auferlegte Strafe . 


ſummariſch nachweiſen fol. 


— ——— 
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ET " 

Den Berwaltungen der Rural Gemeinden 
iſt geftattet, ein Siegel zu führen, welches je⸗ 
doch nur die Inſchrift 

Verwaltung der Rural: Gemeinde 
(Benennung des Orts) 

enthalten fol, 

Diefed Siegel wird von bem Gemeinde Vor⸗ 


ſteher aufbewahrt. 


6. 20, 

Ale Amtöpapiere werden im einer befondern 
Kifte mit einem fortlaufenden Verzeichniſſe in 
dem Gemeindehaufe oder bey den Gemeinde 
Vorſteher unter gehdriger Vorſicht hinterlegt, 
jene ausgenommen, welche dem Gemeinde, und 
Stiftungd » Pfleger zur Rechnungs: Anfertigung 
erforderlich find, j 

$. 21. 


Gefchäfte, deren regelmäßige Behandlung 
entweder befondere Kenntniffe vorausfegt , oder 
welche den Gefegen gemäß von den ordentlichen 
Gerichten beglaubiget und beftätiget werden 
muͤſſen, fönnen zwar in dem Gemeinde -Nus- 
ſchuſſe eingeleitet, und beſprochen, dann die 
Beſchluͤße hierüber gefaßt werden, hierauf aber 
find zwey Glieder des Ausſchuſſes, vorzuͤglich die 
Gemeinde: und Stiftungspfleger, und bie bey 
dem Geſchaͤfte betheiligten Privaten an den Sig 
bes berreffenben Gerichts abzuördnen , um die 
geeignete Verhandlung zu. bewirken. 

1 Hieher: gehbren vorzüglich 
9) Verträge über Darleihen aus dem Stif: 
tungs = oder Gemeinde » Bermdgen ; 
b) Tauſch, Kauf und Verkauf ,. dann Pach: 
fungen von Realitäten,  nugbaren Rechten 
und Gewerben;.“ - j 
©) Eonfenfe zur Berdüßerung oder Belaftun 
eined zum Genteinde sı oder Etiftungss 
Dermbgen grundbar gehörigen Guts oder 
einzelnen Grundftädes;. 


⸗ 
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d) Abldfungen des Ober » Eigenthumd ; 
e) Laudemial: Verhandlungen ; ‘ 
f) Gefuche um Moderationen ftändiger Reichs 
niffe an Geld oder Naturalien; \ 
g) Eontracte über Paffiv = Anleihen. der Ge: 
meinde felbft, u. dgl. 
$. 22. E 
Da die Land» und gutöherrlichen Gerichte 
in den bezeichnenden Gegenftänden, und in als 
Ien denfelben gleichartigen Fällen zugleich die 
niedere Curatel auszuuͤben haben, fo verſteht 
es ſich von ſelbſt, daß fie die zwifchen dem Ge: 
meinde-Ausfhuß und den betheiligten Privaten 
eventuell getroffene Uebereinkunft modificiren, oder 
gänzlich aufheben Fönnen und müffen, wenn hiers 
aus dem Gemeinde= oder Stiftungs = Vermögen 
ein Nachtheil zugehen würde, und daß diefe Ges 
richte auch bey der Zuläßigfeit der eventuellen 
Uebereinfunft vorerft die Genehmigung der K. 
Regierung im denjenigen Fällen zu erholen has 
ben, welche im $. 128, der Verordnung vom 
.7. May 1818, mit Bezug auf den $. 123, 
bezeichnet find. 
6. 23. 


Das Gemeinde: und Stifrungd » Bermdgen 
der Rurals Gemeinden wird in jtreitigen Rechts⸗ 
ſachen durch bffentlihe Anwälte vor Gericht 
vertreten. - 
‚Die Kbnigl. Regierung derjenigen Kreife, in 
welchen eine: entfprechende Einrichtung diesfalls 
noch nicht befteht, haben daher zu verfügen, 
daß bey einem jeden Stadt» Land und Herrs 
ſchaftsgerichte, daun für ein jedes Patrimoniale 
gericht erfter Elaffe ein Rechts - Anwalt. benennt 
werde, welcher alle bey demfelben Gerichte vor⸗ 

tommenden flreitigen Rechtsfachen des Gemeins 
Be und Stiftungs » Vermbdgend, und zwar ohne 
„ Anterfchied,, es mbgem die beteiligten Gemein⸗ 
den und Stiftungen. in demfelben oder in einem 
‚anderen Gerichtöbezirke gelegen ſeyn, ordnungs⸗ 


nn 
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mäßig beforgen, und dafür die zur Aufrechnung 
geeigneten Deferviten ‚beziehen wird, 

In gleicher Weiſe foll auch am Sitze eines 
jeden Appellationsgerichtes ein dffentlicher Ans 
walt benennt werden, welcher das Gemeinde: 
und Stiftungds Vermögen der Rural: Gemein: 
den ohne Unterſchied der Kreife, in weichen die 
Gemeinden gelegen find, bey diefem Appellations⸗ 
gerichte gehörig vertreten wird, 

Der am Sitze des Appellationsgerichts in 
Minchen aufgefieilte Rechts: Anwalt Bann zus 
gleich die Vertretung des bezeichneten Rermb: 
geus bey dem Dberappellationd s Gerichte über: 
nehmen. 

6. 24. 

Sobald die Gemeinde» Verwaltungen zum 
Rechtöftreit veranlaft werden, haben fie die Sache 
bey dem vorgefeßten Land » oder gutöherrlis 
chen Gerichte als der niedern Euratel muͤndlich 
anzubringen, und diefe Curatel ift verbunden, 
vorerft näher zu würdigen, ob der Conſens zum 
Streit ertheilet werden koͤnne oder nicht? 

Sm erften Falle haben die nämlichen Cura⸗ 
telen den Eonfens ſogleich auszufertigen, die Bes 
helfe zum. Streit zu fammeln, und zu orbnen, 
und ſaͤmmtliche Producte unter ſchriftlicher Dar⸗ 
ftellung der Sach-Verhaͤltniſſe dem sreffenden 
Rechts» Anwalte zuzuſtellen. 

Im weyten Falle hingegen find die Ges 
meinde⸗ Verwaltungen über den Ungrund ihrer 
vermeintlichen Rechts⸗Anſpruͤche zu belchren, 
und mit dem Gefuche um den Confens zum Streit 
abzumeifen, j 

Wenn die Gemeinden hiebey fich nicht beru⸗ 
higen wollen, ift denfelben geſtattet, ben befrags _ 
lichen Conſens bey der Kdniglihen Regierung 

nachzuſuchen. 
6. 25. | 
Wenn die Gemeinde: Verwaltungen gegrüns 

dete Urfachen vorbringen, aus welchen fie. dem 
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aufgeſtellten Anwalte die Fuͤhrung eines Rechts⸗ 
ſtreites nicht anvertrauen wollen, oder wenn 
ſonſt Colliſtonsfaͤlle eintreten, kann den Gemein: 
de⸗-Verwaltungen die eigene Wahl eines oͤffent⸗ 
Anwaltes überlaffen werden. 

6. 26. 

Da die Stiftungen größten Theile * Sant: 
Verhandlungen betheiliget find, die wenigften 
Rural» Gemeinden aber biejenigen bdffentlichen 
Blärter befigen, durch welche die Ereditoren eines 
Privaten vor Gericht geladen werden, fo wird 
ed den Land= und gutöherrlichen Gerichten zur 
befondern Pflicht gemacht, auf ſolche Vorladuns 
gen von Guratelwegen aufmerkſam zu feyn, und 
das Erforderliche zeitig zu verfügen. 


$. 27. 

Wenn Activ-Ausſtaͤnde an Neuten des Ger 
meinde= oder Eriftungs= Vermoͤgens durch riche 
terliche Hülfe bengetrieben werden follen, fo ift 
zu unterfcheiden, ob der Reftant bey dem Ges 
richte der betheiligten Gemeinde oder Etiftung, 
oder bey einem anderen Gerichte belangt wers 
den muͤſſe? 

Am erfterr Falle foll der Gemeindes oder 
Stiftung: Pfleger die Ausfände bey dem Ges 
richte muͤndlich zum Protocol einflagen, und 
deren Beytreibung nachfuchen. 

Sm zweyten Falle aber, und befonders, 
wenn die ordentliche Gerichröbehbrde des Reſtan⸗ 
ten bedeutend entfernt iſt, foll das Gehdrige 
durch die niedere Euratel, und durch den aufges 
ftellten Anwalt beforgt werben. 

$. 28. 


Streitigfeiten der Gemeinde: Glieder, oder 
-verfchiedener Gemeinden unter. fi), wobey bie 
Vertreter ded Gemeinde= oder Stiftungs-Ver⸗ 
mbdgend weder ald Kläger noch als Beklagte 
erfcheinen, werben. nach biöheriger Uebung bes 
handelt, ohne daß bie flreitenden Theile an das 


Tan —— 
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oben bezeichnete Verfahren, oder Am einen be: 
ſtimmten Anwalt gebunden ſind. 
$. 29. 

Uebrigens find die Verwaltungen der Rus 
ral: Gemeinden fowohl, als die mit der niedern 
Guratel beauftragten Land» und gutsherrliche 
Gerichte verpflichtet, in allen die Bewirthfchafs 
tung des Gemeinde» und Etiftungs = Vermds 
gend betrejjenden Gegenftänden an die einfchläs 
gigen Verordnungen, Regulative und Inftzuctios 
nen fich zu halten, 
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und Rechnungsweſen. 


9. 30. 


Zu den beſonderen Dienftes= Obliegenheiten 
des Stiftungs-Pflegers gehbren: 

a) Die Perception der Geld» und Natural 
Renten aus dem Stiftungs-Vermoͤgen über; 
haupt, der Suftentationd = Bepträge, der zu; 
rüdbezahlten tiv s Capitalien, der Erlöfe 
für veränßerte Realitäten und Gewerbe, und 
ber aus neuen Fundationen, Legaten, Echens 
kungen, oder Erbſchaften anfallenden Vers 
mödgenötheile; 

b) Die Beftreitung aller Ausgaben anf Per: 
fonals und Real » Erigenz der Stiftungs⸗ 
zwede, auf Staatös und Eommunal: Auflas 
gen, und auf den Dienft der Verwaltung ; 

c) Die Auffiht auf Geräthfchaften, Gebäude, 
und Grundftäde der Stiftungen, 

d) und die Rechnungs = Ablage über ſaͤmmtliche 
Einnahmen und Ausgaben des Jahres. 

$. 31. 


Da die Xectiv » Eapitalien der Stiftungen 
des offenen Landestheiles in den Vorzeiten, theils 
unter der jüngften confolidirten Verwaltung ges 
wöhnlid aus Conkurrenzen mehrerer oft zahlrei⸗ 
her Stiftungen gebildet worben find, wodurch 
die nunmehr erforderliche Partial: Zahlung und 


> 


m. Caſſe⸗ 
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Perception der Zinfe für die Schuldner fowehl 
als für die Stifrungs= Pfleger erſchweret it, ſo 
wird geftatter, daß im denjenigen Kreifen, in 
welchen eine Nachhülfe dießfalls erforderlich iſt, 
zur Zeit, and bis die Gefchäfte in einen regel⸗ 
mäfigen Gang gebracht find, befondere Agenten 
für die Stiftungen der Rural » Gemeinden in 
den Hauptftädten, und am ige der Staats—- 
Schulden = Tilgungs » Eaffen aufgefteler werden. 


$. 32. 


Die Dbliegenheir diefer Agenten foll darin 
Beftchen, die Ziuſen von den bey Eraats : Schul: 
den» Tilgungs= Eaffen, und auf Realitäten der 
Privaten in Hauptſtaͤdten anliegenden Capitar 
lien der Stiftungen beftinnmter Gemeinden und 
Gerichröbezirfe zu perzipiren, diefelben im trefs 
fenden Raten an bie einzelnen Stiftungs » Pfles 
ger, gegen Quittung zu verfenden, hierüber 
jährliche Rechnungen zu ftellen, und diefe den 
einfchlägigen Land» und gutöherrlichen Gerich⸗ 
ten zu dem Ende zu übergeben, damit fie revis 
Dirt, und hiernach die Rechnungen der Stiftungs⸗ 
Pfleger controlfirt werden koͤnnen. 


6. 33, 

An die nämlichen Agenten mögen and) bie 
Zinſen derjenigen größeren Eapitalien , melche 
adeliche Guröbefiger den Stiftungen des. offenen 
Landes haften, im fo ferm entrichtet werben, 
ald die Gelder am Sitze des Agenten zu erhe⸗ 
ben find, 
6. 34. 

Die Wahl der Agenten wird den Königlis 
chen Regierungen überlafen, es foll jedoch die 
beſondere Kuͤckſicht auf folche Individuen genom⸗ 
men werden, welche die erforderlichen Kennts 
niffe dieſes Gefchäftes zuverläßig befigen, und 
in andern Beziehungen das volle Zutrauen vers 
dienen. 

Die Remuneration der Agenten find am 
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Schluße des erften Jahres ihrer Function näher 
zu bemeffen, und dann für dieſes Jahr ſowohl 
als fuͤr die Folgezeit auf eine Tantieme von den 
eingehobenen Zinfen feſtzuſetzen. 

$. 35. 

Die Land » und gutöherrlichen Gerichte find 
verpflichtet, den Stiftungs » Pflegern in der Pers 
ception der Renten aus entfernten Drten oder 
vom Auslande allen erforderlichen Beyſtand 
theild durch mündliche Anleitung, theils durch 
Gorreöpondenz mit den Gerichtöbehörden der ent= 
fernten Schulöner zu. leiſten. 


. 36. 


Die Stifrungecaffe wird zwar von dem Pfles 
ger geführt, fie foll jedoch zwifchen diefen und 
einem Gemeinde = Bevollmächtigten unter ges 
meinfchaftliche Sperre gefeßt, und nach Umftäns 
den entweder bey dem Pfleger felbft, in dem 
Gemeindehaufe, oder in der Kirche aufbewahrt 
werden. 

6. 37. 


Der Etiftungspfleger muß neben dem Regi- 
ſter der Mentenpflichtigen ein befondereö Caſſe— 
Tagbuch nach dem allgemein bekannten einfachen 
Formular unter Beyhuͤlfe des Gemeindefchreibers 
führen, dasfelbe in jeder Berfammlung des Aus— 
ſchuſſes vorlegen, und nicht nur alle zur Ergaͤn⸗ 
zung oder Erweiterung des Zundirungs » Vers 
mögens gehdrigen Baarfchaften, fondern auch 
jeden die Summe von fünfzig Gulden überfteis 
genden Handreft im die Stiftungs-Caſſe ab- 
liefern. 

Sind bedeutende Ausgaben auf Bauten, Ein- 
Käufe, neuerliche Eapitald = Anlagen u. dgl. zu 
beftreiten, fo wird die erforderliche Summe aus 
der Etiftungs » Eaffe 'erhoben, und dem Pfleger 
zur geeigneten Verwendung zugeftellt, woruͤber die 
Nachweife in der nächften Verſammlung des Aus: 
ſchuſſes unfehlbar vorgelegt werden muͤſſen. 
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6. 3 8. 


Activ - Obligationen, und andere, das Vers 
mögen der Etiftungen betreffende Documente find 
ig der Sriftungs= Caffe forgfälrig zu verwahren, 
und in einem fortlaufenden Verzeichniffe mit 
Ab = und Zugängen ſummariſch nachzuweifen, 

6. 39. 

Als befondere Obliegenheiten des Gemein⸗ 

de= Pflegerö werden bemerkt: 

a) die Einnahme aller aus dem Gemeinde 
Vermdgen fließenden Geld- und Natural: 
Renten, der indirecten Local Auflagen, und 
ber ordentlichen fowohl, als der außerordent⸗ 
lichen Gemeinde-Umlagen; 

b) die Leiſtung aller Ausgaben auf Befriedi⸗ 
gung der Gemeinde Beduͤrfniſſe, und Erfüls 
lung ihrer Berbindlichfeiten, auf die Laften 
des Vermögens, und des Dienftes; 

e) und die jährliche Rechnungs s Ablage. 

n $. 40, 

Die in vorfteßenden $. $. 35, 36, 37 und 
38 hinfichrlich des Sriftungs = Vermögens ertheils 
ten Beſtimmungen follen auch fir das Gemeins 
des Vermögen analog in Vollzug geſetzt werden. 

$. 41. 

Am Schluße des Etats: Jahres ftellen der 
Gemeinde und der Etiftungs » Pfleger unter 
Aſſiſtenz des Gemeindejchreibers ihre Rechnun: 
gen, wofür das vor dem 1. Dctbr. ı807 in den 
erften ſechs Kreiſen des Reiches befiandene, und 
dad im Unter: Mainkreife fpäter eingeführte bes 
fondere Formular in fo fern beybehalten werden 
kann, als die in der Verordnung über die Extra: 
birion ded Communal- und Stiftungs = Ver: 
mdgens vom 5. September 1618 Mr. - VL 
diesfalls vorbehaltene Entſchließung eine Abaͤn⸗ 
derung hierin nicht treffen wird. 

$. 42. 

Die gefertigten Rechnungen werden nad) 
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Vorſchrift des g. 105 ber Verordnung bom 
17. May 1818, dem Ausſchuſſe und der gats 
zen Gemeinde vorgelegt, und hierauf mit der 
Unterfehrift der Glieder des Aus ſchuſſes verfes 
hen, an dad vorgefeßte Land» oder gutöherrlis 
he Gericht zur Revifion abgegeben. 

$. 28. 

Die Rechnungen über das Bermbgen ber 
Stiftungen des dffentlihen Cultus folen auch 
von dem DOrtd: Pfarrer eingefehen, und die Erins, 
nerungen hierüber an das treffende Lands oder 
gutsherrliche Gericht abgegeben, oder, wenn 
feine Erinnerungen vorzubringen find, die Rech— 
nungen felbft von dem Pfarrer unterzeichne 
werden, ‘ 

$. 44. 

Am ꝛ. Jaͤnner eines jeden Jahres muͤſſen 
die Gemeinde- und Stiftungs-Rechnungen bey 
der vorgeſetzten Behoͤrde eingereicht ſeyn; nach 
Verlauf dieſes Termines ſoll die Execution gegen 
den ſaͤumigen Pfleger unfehlbar verfuͤgt werden. 

9. 45. 

Den Land- und gutsherrlichen Gerichten 
wird ein Zeitraum von 2 Monaten zur Reviſion 
der Rechnungen zugeſtanden, die Anſtaͤnde gegen 
die Rechnung werden in ein Protocoll aufge— 
nommen, und im Monate Maͤrz eines jeden 


Jahres find der Gemeinde⸗ und Stiftungs⸗ Piles 


ger, dann ein Gemeinde» Bevolimächtigter an 
den Sitz des Gerichtes zu berufen, wo die Mes 
vifionds Protocole abgelefen, und die Pfleger 
über die aufgefaßten Anſtaͤude fogleich zur Vets 
antwortung gezogen werden follen, 


$. 46. 
Sind. die Erläuterungen der Pfleger genuͤ⸗ 
gend, fo wirb diefes zur Seite des Protocolls ſo⸗ 
gleich bemerkt; im entgegengefegten Falle aber 
beftehen die Bedenken, und der Gemeinde: Bes 
vollmächtigte uͤbernimmt das Protocolf mit der 
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Merbindlichkeit, dasſelbe dem Ausfchuffe bey der 
nächiten Berfammlung theils zur Kenutniß, theils 
zu dem Ende vorzulegen, damit von dem Gemeins 
des Morfteher für den Vollzug der im Protocol 
enthaltenen Aufträge pflichtmäßig geſorgt, und. 
ein allenfallfiger Erſatz in die Caſſe fogleich ers 
holet werbe. 
$. 47. 

Weber Gebrechen in der Form der Rechnun⸗ 
gen, und ihrer Belege find ‚die Pfleger mündlich 
zu belehren, ohne biefelben in das Reviſious— 
Protocol aufzunehmen. 

6. 48. 

Sobald die Reviſions-Anſtaͤnde vdllig ges 
hoben, und die Rechnungen richtig gefteller find, 
wird bem Gemeinde - Ausfchufle, deſſen fämmtlis 
che Glieder für den materiellen Theil der Rech: 
nungen verantwortlich find, das Abfolutorium 
durch das Lands oder gutsherrliche Gericht ers 
theilet, und den Pflegern ein Duplicat hievon zu 
ihrer befonderen Legitimation zugefertiget. 

Münden den 24. September 1818, 

— ⸗t 


(CXCL) 
Bekanntmachung. 

(Das Aufhoͤren der bieherigen kön. Polizeydireftion 
Augsburg , und den Maglſtrat diefer Kreis: 
Hauptftadt betreffend.) 

Km Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Könige. 

Es wird anmit zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß — nachdem Seine koͤnigl. 


Majeftät unterm 26°" v. M. die Gemein: - 


de Wahl:Handlungen der Stadt Augs: 
burg alfergnädigft zu beſtaͤtigen geruht ha⸗ 
ben, und ber neue Magiſtrat unterm 10" 
dieß im feinen gefeglichen Wirkungsfreis 


———— 


Ugd 
eingefegt worden iſt; — die bisherige Fön, 
Polizeidireftion in Augsburg nun 
mehr zu fungiren aufgehört habe, und die 
betreffenden Gegenftände mit Ausnahme ders 
jenigen, welche nach den allerhöchften Ber 
flimmungen vom 15" Sept. d, J. — „die 
Verhäftniße der k. Kommiffarien der Städte 
Te und II" Klaffe zu den Magiſtraten bes. 
treffend ;’— diefen f. Kommiffariate 
der Stadt Augsburg zuftehen, nun 
mehr an.den Magiftrat der k Stadt 
Augsburg zu dirigiren feyen, 

Zugleih wird in dem untenſtehenden 
Konfpekte das Verzeichniß der gewählten, 
und unterm 26" Okt. d. J. Allerhöchft: bes 
ſtaͤtigten Magiſtratualen der Kreishauptftade 
Augsburg andurch befannt gemacht, 

Augsburg, den ı2'" Nov. 1818, 

Königl, Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 





Magiſtrat der koͤnigl. Kreishauptſtadt 
des Oberdonaukreiſes Augsburg. 





Bürgermeifter: 

1. Zohann Nepomuk von Kafpar, bisheriger 
k. Kreise, und Stadtgerichtsdirektor 
in Augsburg. 

II. Philipp Franz Kremer, k. Wechfelgerichtss 
Afefor, und Kaufmann, 
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Rechtskundige Magiftratsräther 
I. Zofeph Geift, Doktor der Rechte, und bis— 
beriger Oberrechnungscommiffär bei der 
k. Regierung des Oberdenaukreiſes, 

ET. 

IE. Paul von Rad, biöheriger II. Landgerichts⸗ 
Affeffor in Göggingen. 

IU. Thomas Mayrhofer, bisheriger k. Stif— 
tungs⸗Adminiſtrator der paritaͤtiſchen 
Armenverſorgungs⸗Anſtalten der Stadt 
Augsburg. 

IV. Karl Weiler, bisheriger k. Adminiſtrator 
der parirätifchen Kranfenanjtalten der 

Stadt Augsburg. 


Tehnifher Baurath: 


Balthafar vom Hoͤßlin, bisheriger Stadt 
Augsburgifcher&Eommunal:Baubdirckter. 


Bürgerlihe Magiftratsräche: 


». Georg Deuringer, bisheriger Munizipale 
Rath, und Gaftwirth. 

2. Nifolaus Doll, bisheriger Munizipalrath, 
und Buchhändler. 

3. Johann Mathias Hederer, Kaufınanı, 

4. Philipp Schmid, Sunhabereiner Tabacke⸗ 

. Fabrik. 

5. Thomas Pedrone, ſuplirender k. Wechſel⸗ 
gerichtsaſſeſſor, und Kaufmann. 


6. Wilhelm Rugendas, bisheriger Munizi⸗ 


palrath, und Kaufmann. 

7. Earl Kaſpar Wohak, Silberarbeiter. 

8. Lorenz Vigl, Kaufmanı. 

9. Carl Stiehle, Diftilleteur. 

10. Georg Gottfried Wagner, k. Wechfelge: 
richtöaffeffor , und Banquier. 

11. Samuel Frommel, Kaufınann, und 

12. Michael Drerel, Banquier. 
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 Gtabtlämmerer: 

Licenziat Andreas Ott, bisheriger Kommunal: 
Adminiftrator. 

Erfagmänner der Magiftratsräthe: 


2, Ignaz Welzhofer, Müller. 


2. Nilolaus Memminger, Delonom. 
3. Ehrifteph v. Stahl, Apotheker. 
4. Peter Unton Zenetti, Kaufmann. 


Devollmädtigte: 

1. Gewählter Vorſtand derfelben: Johann 
Lorenz Schäzler, k. Finanzıath und 
Danyuier. 

3. Johann Ludwig Tröltfch, Kaufmanır. 

3. Carl Dominif Carli, k. Finanzrath, und 
Banquier, 

4. Friedrich Diez, Oberft des Landwehr Res 
gimentö der Stadt Augsburg, und Kaufs 

’ mann. 

5. Bernhard Sartor, Churfuͤrſtl. Trierſcher 
Hofrath, und Advokat. 

6. Johann Georg Werner, k. Advokat. 

7. Obiger Ignatz Welzhofer, Muͤller. 

B. Paul Felolo, k. — Aſſeſſor, 
und Banquier. 

9. Heinrich Gwinuer, PER 

0. Johann Gottlieb Suͤßkind, k. Wechfelges 
richtsaffeffor „ und Banyuier. 

ır. Nikolaus Sabbadini, Kaufmanır. 

ra. Franz Joſeph Bader, Färber, 

13, Ferdinand Ginlini, Kaufmann. 

4. Obiger Chriſtoph von Stahl, Apotheker, 

15. Zaver Örafbey, k. Poftitallmeifter. 
16. Johann Baptift Tanera, Kaufmann. 

17. Dr. Joſ. Anton Mun ding, praftifcher Arzt. 

18. Joſeph Herramhof, Kaufmanır. 

19. Agabitus Hubinger, Glodengieffer. . 

20. Dietrich Erzberger, Banquier. 

21. Obiger Peter Anton Zenetti, Kaufmann. 


go 


23. 
23. 


Johann Anton Banoni, Mechfelfenfal. 


Zudwig Sander, Junhaber einer Tabacks⸗ 
Fabrik. 


Honorat Caſſella, Kaufmann. 

Johann Walch, Kunſtverleger. 

Joh. Nepomuck Glogger, Handelsmann. 
Simon Geneve, Gutsbeſitzer. 

Anton Bollinger, Kunſtgaͤrtner. 

Franz Gelb, Maurermeiſter. 


Gottfried Hartmann, Inuhaber einer 
Zitzfabrik. 


3ı. Earl Joſeph Vollmuth, Banquier. 
as. Bernhard Muͤnch, Wachsmacher. 
33. Johann Baptiſt Gullienetti, Kaufmann. 
24. Thomas Unkauf, Leinwandhaͤndler, und 
3. Martin Wilhelm, Kunftverleger. 

— ⸗— 


(cxou.) 


Bekanntmachung. 
Die Erledigung des Edul: Orgel: und Meßner⸗ 
dienfied in Roggenburg betreffend.) 


gm Namen Seiner Majeſtaͤt 
Ä des Könige. 
Der Edul: Drgel: und Meßnerdienft 
In Roggenburg, deſſen Gefamt : Erträgniffe 
beiläufig zu 500 Gulden angeſchlagen wer; 
den, ift erledigt. 
Diejenigen Lehrer, welche fih um ben 
ſelben zu bewerben gedenfen, haben ihre Ges 
firche Tängftens binnen 4 Wochen anher eins 
zuſenden. 
Augsburg den 27'" October 1818. 
igl. Baierifhe Regierung des 
a — * 
Freyherr von Grabdenreuth. 
Raiſer. 
ooll. Buckingham. 


24. 
25. 
26. 
27. 
Bd. 
29. 
80. 
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Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
bes Perſonal-Verjeichniſſes. 


XXVI. 8, Landgerichts s Bezirk 
Türfhein, | 


1.) K. Landgericht in Türfheim. 


‚ Zandrichter: Titl. Bernhard Schdllhorn. - 


zer Landgerichtsaffeffor: Titl. Emerich 
Bifani, 
art Landgerichtsaffeffor: » Earl Sted, 
Landgerichtsdieners Joſ. Anton Sedel⸗ 
maper. 

2.) K. Rentamt in Tuͤrk heim. 


. Reutbeamter: Titl. Sof. Anton Stahl. 


Rentamtsdiener: Zof. Anton Kircher.“ 
3.) Verztlihes Perfonal: 
gandgerichtsarzt: Titl. Dr. Joſeph Anton 
Reifcher in Tuͤrkheim. 
Landarzt: Titl. Friedrich Perkhammer in 
Turkheim. 
(Die Bezirke Ober: Neufnah, u. Stods 
beim find umbefegt.) 
Thierärzte: > Nous fleller in Ettringen, 
s Jacob KRobel in Wald. 
» Eonrad Steigentefh in 
Zuffenhaufen. 
4.) Die 8. Diſtricts⸗Stiftungs ad— 
miniftration war jene in Mindel— 
heim. (S.oben p. 756.) 
5.) 8. Straffen:, und Wafferbaus 
Inſpection. 
(Zur Inſpection in Augsburg.) 
Weegmeiſter: Lorenz; Wetter. : 


*—⸗⸗ 
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6.) K. Forſtperſonal; 
(Zum Forſtamte Mindelheim. ) 
a) Revier Tuͤrkheim. 
Kevierfdriter: Tiel. Aloys Kleinhenne in 
h Türfbeim. 
Borfigehälfen: Johann 9 a dmann, und 


Hofeph: Wolfram dafelbit. ' 


b) Revier Angelberg. 


Revierförfter: Titl. Anton Unterberger 
in Ungelberg. 


Sorfiwartge: Ih. Hartel in Salgen 


Fand Mindel & 
ee Diftriftsfiftungs:-Admis 


—e in Zaiſerts⸗ 
hofen. 
Sorftgehilfe: Lorenz Kolb im Angelberg. 
7.) 8. Diftrietsfchulinfpectoren: 
Titl. Georg Luidl, Pfarrer in Sibnach. 


Wilhelm Rees, Pfarrer in Wiebergelsır. 
tingen. 


8.) K. Poſtexpedition. 

(GKeine.) 

9.) Advocaten: 
( Keine) — 


vmi. 8. Landgerichtsbezirt Urs’ 


ſperg. 

1.) K. Landgericht in Urſperg. 

Landbrichter: Titl. Marimilian Ott. 

ı # Landgerichtsaſſeſſor: 
F Bauer. 

au Landgerichtsaſſeſſor: Titl. 

Georg Hertel. 

Gerichtsdiener: Joſeph Sieger. 

2.) K. Rentamt in Urſperg. 

Kenrbeamter: Titl. Joſeph Anton Bauhof. 

Rentamtsdiner: Gabriel Wacker. 

Kaſtenknecht: Anton Probſt. 


aaudarzt: 


Titl. Joſeph 


Johann 


.- 


3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichts arzt: Titl. Dr. Anſelm Zimmer 
mann in Krumbach. 
Dratsifger Arge: Ziel. Dr. Joſeph Klee in 
Urſperg. 
Titl. * Miller in Rrums 
bach. 
(Die Bezirke NE Neuburg-an 


der Kammel, Urfperg, und Ziemelde 
baufen find unbefegt.) 


Thierarzt: ⸗Hilar Herzog in Billen⸗ 
haufen, 
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niftration mar jene in Mindel; 
heim. 


5)K. Ben — In⸗ 
ſpektion. 
(Zur Inſpektion Augsburg.) 


* Forſtperſonal. 
Zum Forſtamte Günzburg, 
Revier Urfperg. 


————— Titl. Wilhelm Hohenadel 
17 in Urfperg. 
‚ Sorfwaetge: » Sebaſtian Mäller- in 

Münfterhbaufen, 
s Zaver Müller in At⸗ 
tenbaufen. 


Gorfigehälfen: Raver Wiedemann und 
Anton Müller in Ürs 

fperg. 

7.) R.Diftrifts: Schuls Iunfpektor, 


u Ambros Lerchner, Erconventual in Urs 


8.) Dofthalter in Krumbach. ſpers. 
» Michael Vollkardt. 


9.) Advocat: 


= Heinrich Shwinghammer in Krum⸗ 


bach. 
Drudfehler ad pag. Bai. des Ar. Int. Blatts 
Mufinan rar Mufiguam.. 


www. 
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Durch ätlerhdchftes Refeript vom 16°" 
Oetbr. 8.9. haben Seine Eönigl. Maje- 


ſtaͤt den bisherigen. ‚Regierungsaffeffor bei 
der. Finanzfammer bes Oberdonaukreiſes 


Maximilian v. Barth in gleicher Eigen⸗ 
‚shaft zu jener des Iſarkreiſes zu verſetzen 
geruht. 

Unter demfeiden Damm ift das Rent⸗ 
amt TEL; im Ifarkreis dem Rentbeamten 


"Franz Mes mer in Sonthofen, und das 


Rentamt Sonthofen im Oberdonaukreiſe 
dem I" Rechnungskommiſſaͤre der Finanz: 
kammer des Iſarkreiſes Chriftoph Ammers 
bach er allergnädigft verliehen worden. 


"Seine königliche Majeftät haben uns 


term 24" Detober d, J. dem Rechtspraftis 


kanten, und funetionivenden Landgerichtsaſ— 
feffor Joſeph Zängerle die IL* Alfefjors: 
» Stelle bei dem Landgerichte Kempten in 
definitiver Eigenſchaft zu verleihen geruht. 


Unterm 28" Octbr. d. J. haben Seine 


koͤnigliche Majeſtaͤt die beiden Rechtsprak⸗ 
tikanten, und Funktionaͤrs der IP" Aſſeſſors⸗ 
Stellen bei den Landgerichten Aichach und 
Burgau Andreas Felir Stih, und 
"Martin Sepp, definitiv — erſtern bei dem 
Laudgerichte Aichach, zweiten bei dem 
Landgerichte Burg au als I“ Landgerichts; 
Aſſeſſoren allergnaͤdigſt zu beſtaͤttigen geruht. 
Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 31" 
Oktober d. J. wurden den k. Commiſſaria⸗ 
ten dee Städte I", und Il Klaſſe des 
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Oberdonaukreiſes nachſtehende Individuen 
als Offizianten beigegeben: 

1.) dem Commiſſariate in der Stadt 
Augsburg ber bisherige Polizeyr 
‚Dffiztantl* Klee dafelöft, Joſeph 
Deyherl er; 

2.) dem Commiſſariate in der Stadt 
Neuburg, der bisherige Poltizey: 
- Dffizianell’* Klaffein Augsburg, 
Wolfgang Kuͤfner; 

3, ) dem. Eommiflariate in der Stadt 
Memmingen, der dortige Polis 
zey:DOffiziant Joſeph Earl von 
Gimmt, 

4) dem Commiffariate in der Stadt 
Kempten der bisherige Polizens 
Dffiziamt dafeldft Joh. Nepomuck 
Breyer; und 

5.) dem Commiſſariate in ber Stadt Fine 
dau der dortige Polizeyoffiztant 
Johann Nepomuk Red. 

Zur Aushülfe bei dem, Commiffariate in 
der Stadt Augsburg wurde zugleich Als 
terhächft genehmiger, daß hiezu der bisheri⸗ 
ge Polizeyoffiziant IL Klaſſe in 


Augsburg Franz Auguſt Eſchenb ach 


verwendet werden duͤrfe. 


Unterm 26%" Oktbr. d. J. geruhten Ge. 
Koͤnigl. Majeſtaͤt das erledigte Forſtamt 
Guͤnzburg dem quieszierenden Kreisforſt⸗ 
rathe Ludwig Balb ier in Augsburg nach 
ſeinem allerunterthaͤnigſten Anſuchen zu über: 
tragen. 
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Unterm 3" Nov. b. J. wurde die durch 
Befoͤrderung des bisherigen Revierfoͤrſters 
Earl Martin zum Kreis: Forficontrolleur 
im Obermainfreife in Erledigung gefommene 
Sorftrevier Stoffenried im Forft: 
amtsbezirfe Guͤnzburg dem bisherigen 
Devierförfter Franz v. Fabris zu Wolper: 
ſtetten, — und die durch diefe geberhene 
Verfegung in Erledigung gefommene Forft- 
Revier Wolperfterten im Forſtamts— 
Bezirke Höhftäde dem Lieutenant im II" 
iger Bataillon Heinrich Jako bi allergnd- 
digſt verliehen. 


Die erledigte Forfimarten Welden 
Forſtamts Weiffingen ift unterm: zit Nov, 
d. 9. dem Forflamtsgehilfen zu Mindelhein 
Ignaz Heiß verliehen worden. 


Durch allerhöchftes Reſeript vom zt 
Oktober d. J. wurde der Strafien:, und 
Wafferbaus Infpeftion Donaumdrth 
wegen ihrer Ausdehnung und MWichtigfeit 
ein Inſpektions ingenieur beigegeben, und 
hiezu der bisherige Funktionoͤt zu Bamberg 
Dichael Frank Allerhoͤchſt beſtimmt. 





Durch allerhoͤchſte Reſeripte vom 2rn 
Oktober d. J. haben Ge. fin. Majeſlaͤt 

r.) die erledigte Profeſſur der Dogma— 
tik an dem Lyceum zu Dillingen dem 
Doktor der Theologie, und bisherigen Pfar: 
ser zu Rieden im Landgerichte Füßen Alois 
Buchner, und:‘ MR; 0. 

2.) bas erledigte: Rektorat nebſt ber Lehr: 


rar ern an 
———— - ⸗ 


ſtelle an der Dberklaffe des Gymnaſiums in 
Paſſau dem bisherigen Profeffor an dem 
Gymnaſium zu Neuburg, Georg Anton 
Heigl allergnädigft verliehen, Unter eben 
demfelben Taye wurde — 

3.) der bisherige Oberprogymnaſialleh⸗ 
rer Angelus Schrott zu Augsburg zum- 
Profefior der dritten Öpymnafialflafs 
fe zu Würzburg, und 

4: ) der bisherige BVorbereitungs: Lehrer 
Johann Baptift Haggenmülfer zu 
Dillingen zum Untergymuafial:fehrer 
zu Würzburg befoͤrdert ; an deren Stelle 
aber und zwar —— 

5.Mals Oberprogymnaſial-Lehrer 
in Augsburg der bisherige Unterpro 
gymnafiallehrer in Kempten: An: 


ſelm Andreas Kammerer; ſtatt deſſen 


6.) der bisherige erſte Vorbereitungs⸗ 
Lehrer in Kempten Sohann Georg Grie 
fer, und 

7.) als Vorbereitungslehrer an der Stu— 
bienfhule in Dillingen der bisherige pro; 
viforifche Lehrer in dem Erziehungs: Inſtitu⸗ 
te zu Münden Michael Heckner aller 
guäbdigft ernannt. 

Unter dem 30" Oktbr. d. J. geruhten 
Se. Koͤn. Majeſtaͤt weiter den Lehrer an 
der untern Vorbereitungsklaſſe zu Neuburg 
St. Zaver Heind! an die Studienſchule in 
Augsburg zu verfegen, die hiedurch, und 
durch die Beförderung derProfefforen Hei gt 
und Mittermant erledigten Lehrftelfen - 
an der Studien, und Erziehungsanftale zu 


9. 


zu DMeuburg aber auf folgende Art zu bes 
feßen: 

a) an die Stelle des Profeßors Heigl 
den Profeffor Richter in Amberg, 

b) an die Stelle des Profeſſors Mitters 
mayr den Ober: Progymnaſtallehrer 
Strohmapyr in Neuburg, 

£) an das Oberprogymnaſium den bortis 
gen Unterprogymnaſiallehrer Fehlner, 

d) an das Unterprogymnaſium den dortis 
gen Vorbereitungsichrer Burfarb, 

e) in die obere Worbereitungsfchufe den 
Kaplan Baumgartner zu Tirfchenr 
reuth; u. 

) in die untere Vorbereitungsſchule Mis 
chael Fiſcher aus dem — 
2 Landshut. 

Der Profeffor FREE wurde jus 
gleich zum Inſpector, und die beiden Pro; 
gymnaſtallehrer, dann die benden Vorberei— 
tungslehrer als Präfecten in dem Erziehungs; 
Inſtitute zn Neuburg ernannt, . 


Nach einem allerhöchften Befchluffe vom 
6" November d. J. wurde der bisherige Pros 
feffor an dem Lycaͤum zu Dillingen, Anton 
Nuͤßlein, zum Profeffor der theores 
sifhen, und praktifchen Philofophie zu 
Alhaffenburg, und der Profeffor Jos 
ſeph Kirchner in Augsburg zum Pros 
feffor der DObermittelflaffe an dem 
Gymnafium zu Afhaffendburg — zum 
Profeffor der Philofophie an dem 
Lyeaͤum zu Dillingen aber der bisherige 





2 — 
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Studienlehrer Marx Furtmair zu Auge: 
burg allergnädigft ernannt; — in die Pros 
feffue der I" Gymnaſialklaſſe zu 
Augsburg rücte der Profeffor der Ir 
Gymnaſialklafſe Yob. Heinrich 
Schmied vor; die erledigte nachſt hoͤhere 
Gymnaſialklaſſe erhielt der nah Augsburg 
ernannte Ober; Progpymnafiallehrer 
Andreas Camerer; — als Ober: Pro: 
gymmaftallehrer rückte fofort der Uns 
terprogpmnafiallehrer Dr, Earl Frier 
drih Dotel vor, — und deſſen bisherige 
Stelle erhielt der proviforifche Lehrer des 
Progymnafiums in Schweinfurt Ferdinand 
Haberſack aus Würzburg. 


Unterm 21" Juni d. J. wurde bie 
Pfaress Aindling, Landgerichts Rain, 
dem bisherigen Bibliothefar Pr. Earl Wills 
helm Neymeyr in Neuburg ehemal. 
Fürftl, Kemptifchen Rath, und Hofkaplan 
allergnädigft verliehen. 


Der Euratpriefter Franz; Schieder zu 
Augsburg ift duch allerhöchite Entſchlie⸗ 
fung vom 4" Detober d, J. von dem An; 
tritte des Beneficiums in Fuͤnfſtetten 
dispenſirt worden. 


Unterm ı 7" Octob. d. J. wurde die Pfarrei 
zu Pferfee, Landger, Göngingen, dem 
Priefter Johann Benediet Rigler, bishes 
rigem Frühmeß : Benefiziaten: zu XBertingen ; 
— und unterm 27%" Detober. d, J. die 
Pfarrei Bagenhofen Landger, Goͤggin⸗ 
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gen, dem Prieſter Fr. Raver Wolf, bis: ten Euratot Joh. Nepomuk Bu 


herigem Pfarrer zu Staufen, Landgerichts 
Hoͤchſtaͤdt; — dann bie hiedurch erledigte 
Pfarrei Staufen dem Priefter Nicolaus 
Rapp, Kaplan zu Zünffterten Landger, 
Monheim allergnädigft verliehen, 


Durch allerhöchften Beſchluß vom zum 


Detober d. J. wurde die Pfarrei ju Ans 
tried, Landgerichts Zußmarshaufen dem 
bisherigen Profeffor an dem Gymnaſium 
zu Bamberg Prieſter Raymund Sales 
allergnädigft verliehen. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


541.) Verkaufs-Ediet. 

Da laut Gant-Edicts vom zofen Eeptember 
d.5., den Andreas Braun von. Atten: 
hofen betreffend, unterm a7ten October fidy 
zum Erkauf des Braunifchen Anwefens Leine 
Käufer eingefunden haben; fo wird. auf Anfus 
Ken der Gläubiger, und vorbehaltlich derfelben 
Ratification dieſes Gantanwefen den a5ten Mo- 
vember I. F. im Ort Attenhofen felbft, wieder: 
holt dffentlicy verfteigert werden, 

Das Anwefen beftehet: a.) in einen zinsba⸗ 
ren Soͤldgut mit Haus und Stadel unter einem 
Dache, 85 Nuthen Gras: und Baumgarten, 
und der Gemeindsgerechtigfeit, zu welch leisterer 
3 Krant + oder Grundbirn « Theile, 3/4, Jchrt. 
» 3/4 Aderfeld , und ı/8-Zagw. Maad gehd: 
ven, b.) in ı ıfa Ichrt. grundeigenen Aders am 
4 Etäden gelegen. 5 

Kaufsluftige haben ſich ‘mit den Zeugniffen 
über ihr Vermbgen , und’ Leumund any genann? 
sen Tage bis Vormittags 9 Uhr in Hrrenhofen 
eine zu met wofelbft fieauch-bey dem beſtell⸗ 

0 
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chmiller dieſes 


Anweſen einfehen konnen. 
Weiſſenhorn den SEM October 1818; 


Graͤfl. Fuggeriſch. Herrſchaftsgericht. 


—Merklin, Mediatrichter. 


522.). efanntm ad. 9.) 


In der Verlaffen 


Dobler von Weiler, 


fenes Befisthum ‚we 


fe ,. Sommer = und. Winte 


Heinen Städe Feld, 


gert werben, 


Kaufsliebhaber haben ſich 


fihnftöfadye des Anton 
wird deßen rückgelaf- 
in einem 13 Hau⸗ 
garten, und einem 
und einigen Hausfuhrniſ⸗ 
ſen beſteht, auf kreditorſchaftlichen Antrag 
Mittwochs den aſten November Öffentlich verſtei— 


lches 


fruͤhe ‘9 Uhr auf 


dem. Anwefen . felbft einzufinden, Zugleich wer: 
den alle jene, welche bisher ihre allenfall ſigen 


Auſpruͤche an die Debitmaſſe dahier noch nicht” 


liquidirt haben, aufgefordert , diefelbe bis zı 


dem Berfaufstermin ı 


im fo mehr gehörig einzu: 


klagen, und nachzuweifen, als fie auferden 


von jedem Antherl: an der Debitmajf 


fhlo fen würden,’ 


“ { 


Weiler, den agf" Detoher! 1818; 
Königlich. Baierijches Landgericht, 


523.) Bekanntmachung) 
Der Ruͤcklaß der verftorbenen Ur 


fter von, Dalſeudo 


No. ı5,, Garten, Holz, und eini 
‚füden , und andern Hausfahrni 
nerſtags .den. a6!" Rovember 
auf Freditorfchaftlichen 


von Gimmi, Landrichter,’ 
7 ‚ # . ? # 


"dorf Öffentlich) Yerfteigert werden, 


Gleichzeitig. fegt man 


ber nor, nicht angeme 
Verlaſſeuſchaftsmaſſe 


ı 


ausge: 


73 


zur Liquidation der. bis⸗ 


Ideten Forderungen an die 


NE ae November d. F 


fula:Schus : 
rf, beſtehend in ıya Daus 5 
gen Kleidungs⸗ 
fen wird Don⸗ 
Vormittags g Ahr), 
Antrag im Orte Dalien- 
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den letzten Termin. unter bem Nechtönachtheile 
des Ausfchlufes von der Maffe feſt. 
Meiler, den ag" October 1816. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Gimmi, Landrichter. 


524.) (Ediktals Eitätion.) 

Da ſich der flüchtig gegangene Anton Tries 
benbacher, vulgo Fägerbaur von Uns 
termaurbacd Ehnigl. Landgerichts Aichach uns 
geachtet der erften Vorladung vom ibten July 
db. J. wegen Mord, Diebitahlöverbrechen, und 
Körperverlegung als Vergehen, hierorts nicht 
verantwortet hat; fo wirb berfelbe wiederholt 
biezu binnen einem dreymonatlichen Termin a 
dato mit der Warnung aufgefordert, daß nad) 
abernaligem Berlauf diefed zweiten Termins im 
Nichtverantwortungsjalle wider ihn, als gegen 
einen Ungehorfamen den Gefeen gemäß werde 
verfahren werden. 

Friedberg, den zten November ıBı8. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
$. Earron Duval, Landrichter. 


535.) (Borbadung.) 

Leonhard Liebbert Kuglerbaur von Fans 
genreichen ſtellte die Bitte, feine ſaͤmmtliche 
Gläubiger gerichtlich vorzulaven, um mit ihnen 
ein gütliches Arrangement treffen zu koͤnuen. 

Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
was immer: für einem Rechtötitel "eine, Forbes 
rung an. denfelben zu machen baben, unter der 
Strafe des Ausfchluffes auf Domnerftag ben 
abten dieſes bis Frühe 8 Uhr entweder im eiges 
ner Perfon, oder mittels hinlänglich Bevoll⸗ 
mächtigten zur Liquidation ihrer Serderungen zu 
erſcheinen vorgeladen. 

MWertingen, dem Zien November 1818, 


— Baieriſches Landgericht. 
von. Rheinl, Landrichter. 








— — — 
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536,) (Ediftal-Borladbung.) 

Der Floſſer Sinefius Grünwald von 
Selben, der Pfarrey Lezau bat fich als zah⸗ 
lungsunfähig erflärt. In Folge des gegen Ihn 
eingeleiteten Konkurs s Verfahrens werden ans 
mit folgende Edictstaͤge, als: Montag ber 
Zoten November zur Liquidation; — Montag 
ber 144 Dezemberzin Exception; — und Mone 
tag der aut Dezember d. J. zur Conclu⸗ 
fion feftgefegt, und alle diejenige, welche aus 
was immer fir einem Rechtögrund an ihn et: 
was zu fordern haben, anmit vorgeladen, an 
den genannten Tagen bey Strafe des Ausſchluſ— 
feö bey der jedesmaligen Verhandlung in Per— 
fon , oder durch Bevollmaͤchtigte — zu er⸗ 
ſcheinen. 

Zugleich wird am erſten Edictstage, Montags 
ben Zoten dieß das Gantweſen, beſtehend in ei— 
nem zweyſtockigen, mit Laudern gedeckten, gut 
unterhaltenem Leerhauſe zu Felben nebſt dazu ge⸗ 
hörigen 10 Ruthen Garten an den Meiftbies 
thenden verfauft werden, wozu man Kaufslus 
ftige einladet. 

Grönenbach den Zen November ıBı8. 

Königlich Daierifches Landgericht. 


Besen Erkrankung % Borftandeb: ) 
Zimmermann , Affeflor. 
53”.) (Belanntmachung.) 

Nachdem der Verkauf des Gantanwefens des 
bürgerlihen Faͤrbermeiſtess Johann Nepos 
muf Klaus zu Mindelheim (fiehe Beylas 
ge Nro. 251, der Mopifchen Zeitung) die Eredis 
torſchaftliche Begnehmigung nicht erhalten hat; 
jo wird daffelbe auf Anfuchen neuerdings dem 
Derkaufe ausgefegt, und hiezu Tagsfahrt auf 
Montag den. 3ottn d. M. früh 9 Uhr anberaumt. 

Mindelheim den 4" November 1818, 

Könige, Baieriſches Landgericht. 
von Mader, Landrichter. 
— — 


zz 
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538.) (Borladung.). 

"Die Inteſtaterben bes verftorbenen Bauern 
Emanuel Friedrich von Langenerrins 
gen baben um förmliche Liquidation mit den 
Maflagläubigern, und um Einleitung eines ach: 
laßvertrnges gebethen. Demnach werden alle 
diejenige, welche aus wad immer für einem 
Grunde an den Emanuel Friedrich Forderungen 
machen wollen, hierdurch vorgeladen biefelben 
am Montag dem Zorn dieß Vormittags 9 Uhr 
darch Produktion der Schuldurkunden, um fo 
gewiſſer entweder in Perfon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lic) Bevollmächtigte, die aber auch zu Abfchluß 
eined Nachlafvertrages authorifirt werben muͤſ⸗ 
fen, anzumelden, als bey den mißlichen Ber: 
mögensverhältniffen widrigens auf die Nidhter: 
fchienene feine Rüdficht genommen, und fie mit 
ühren Forderungen von der Maffe auegeſchloſſen 
werden wuͤrden. 

Schwabmäncdyen den gem November 1818, 

Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
von Braunmuͤhl, Landrichter, 





529.) (Belanntmadung.) 

Das But des verganteten Bauren Gregor 
Heider zu Langenerringen mit Einrichs 
tung , und’ beftellten Feldern wird Dienftags den 
sten Dezember d. J. dem Meiftbiethenden ans 
gelaffen. 

Es befteht in Haus, Stadel, Garten, Ge: 
meindsrecht, und 54 SJaucherten Acer, danı 54 
Tagwerken Maads. 

Schwabmuͤuchen den 5ten November 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

von Braunmuͤhl, Laudrichter. 





530.) (Befanntmachung.) 
Zu Folge hoͤchſten Auftrags der koniglichen 
Kegierung für ben Oberdonaukreis, fellen die 


— — — — 


dem allerhochſten Aerar angehbrige 7 ı/Bt! Tag: 
wert Wiefen bey der fogenannten Ochfens 
ftelle, im Bezirke Neu Ulm nach den bes 
ſteheuden höchiten Normen im Wege dffentlicher 
Verfteigerung veräuffert werde. 

Diefer Verfauf wird am Donnerftag den ıgfen 
died Monats Morgens 9 Uhr in dem Schügen- 
haufe zu Neu Ulm vorgenommen, wozu Kaufs⸗ 
Iuftige hiemit vorgeladeu werden. 

Guͤnzburg den Hrn November 1818. 

Königlich Baierifches Rentamt. 


Gietl, Rentbeamter, _ 





531.) Belanntmadhung. 

Simon Konrad, keerhäußler von Greis 
ters, der Pfarrey Legau, ift gezwungen, zu 
Befriedigung feiner Paffiven fein befigendes 
Leerhaus zu verfaufen. Es wird daher 1.) zum 
Verfaufe diefes Anweſens auf Dienftag den 
‚ten Dezember d. 3. Tagsfahrt angefeht, und 
alle Kaufsliebhaber eingeladen, zu bdiefer Ber: 
handlung in biefiger Gerichts » Kanzley zu ers 
feinen ; und ba berfelbe auch dieſſeits unbe— 
Fannte Paſſiven haben dürfte: fo wird 2.) auf 
benfelben Tag, nemlich auf ı!" Dezember Tags: 
fahrt zurignidation feiner Pafjiven angefegt, und 
alle diejenige, welche aus irgend einem Rechts— 
geunde eine Forderung an ihm zu haben verimeinen, 


anmit vorgeladen, felbe am dftererfagten Tage ' 


dahier bey Strafe des Ausfchluffes zu liquidies 
ren, und das weitere zu erwarten. 
Grdnenbach den Hm November 16816. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
( Bezen Ertrantung des Borkands:> 
Zimmermann, Affeffor. 





532.) (Befanntmachung.) 
Ein neuerliched Refcript der koͤniglichen Res 
sierung des Oberbonaufreifes ald Kammer dep 


ar 


. 
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Finanzen vom ad!" vorigen, erhalten am 7!" 
diefed Monats befichlt den wiederholten Verkauf 
der Kloftergebäude zu Klofterbeuren im 
tbniglichen Rentamtöbezirke Illertiſſen, da der 
einſt tendirte Verkauf diefer Gebände wegen Uns 
zutänglichfeit des Angeboths die hoͤchſte Genehs 
migung nicht erhielt, an dem zum zweytenmale 
anberaumten Verkaufsẽtage aber Feine Liebhaber 
erſchienen ſiud. 

Die Verkaufsobjekte ſind folgende: 

A.) Un Gebäuden. 

».) Der kürzere Traft des Kloftergebäudes 
gegen Eden bis zum Stiegenhaus 88 ı/2 Schuh 
lang, und 53 ıfa Schuh breit; dieſer begreift 
in ſich a.) ‚den untern und obern Stod, worium 
die Küche, Keller, dan Oekonomie des Klofters, 
das große Speifezimmer und 13 Zellen enthals 
ten ſind. b.) Den Getraidboden. =.) Der läns 
gere Theil gegen Dften mit Stiegenhaus und 
Gewdlben, dann im zweyten Stod mit 6 Zim⸗ 
mern, und »ı Zellen nebjt Boden 177 ıfa Schuh 
lang, 46 ıfa Schuh breit. 3.) Das gemauerte 
Waſchhaus, 4.) der Fiſchbehaͤlter, 5.) die Holz⸗ 
huͤtte, 6.) die Riugmauer. 

B.) An Gaͤrten. 

1.) Der Grasgarten, resp. Hofraum im Ans 
nern der Gebäude, Flächeninnhalt 13900 0 Schuh. 
a.) Der Wurzgarten mit Hofraum hinter dem 
wejtlichen Theile des Klofters, 25,064 0 Schub; 
3.) der äuffere Wurzgarten bey dem Mefnerhaus 
20,968 0 Schub. 

Der Verkauf gefhieht nach den Normen ber 
allerhoͤchſten Verordnung vom Zoten September 
ıBıı und wird den z23tn diefed Monats im 
Wirchöhaufe zu Klofterbeuren vorgenommen 
werden. 


Kaufsliebhaber Ehnnen in der Zwifchenzeit die . 


Realitäten einfehen, und werden am bejtimmz 


un un 
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ten Tage zur Verſteigerung, welche Morgens 9 
Uhr beginut, mit Vermoͤgenszeugniſſen verfes 
hen, hiemit eingeladeu. 
Illertiſſen den Bi" November 1818. 
Königlih Baieriſches Rentamt. 
Loe, Rentbeamter. 





533.) (Bertaunf.) : 
Auf den Antrag einiger Gläubiger in der Jos 
bann Riedifchen Sant wird das in Tatıs 
nenberg befindliche Anwefen am atın Dezember an 
die Meiftbiethenden unter Vorbehalt der Ratififas 
tion ber Gläubiger dffentlich verfteigert. ; 

Das Gantanwefen befteht in einem zum biefigen 
K. Rentamt mit 10 pCt. beftandbaren Gute, 
nämlidy einem Haufe, Garten, 4 ıfa Jauchert 
Ader, und 10 Tagwerk Wiesboden, dann ferner 
zu 4 1/4 Jchrt. Acker, und 9 ıfa Tagwerk Wies⸗ 
boden freies Eigenthum, 

Die Kaufsliebhaber haben ſich bei ermeldter 
Tagfahrt bis 10 Uhr Vormittags bier einzufin« 
den, und ihre Kaufs-Anbothe zu Protokoll zu 
geben. 

Fuͤſſen am Zt" November 2818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





534.) (Vorladung.) 

Saͤmtliche Glaͤubiger des Bauren Anton Lau 
von Wolfertshofen werden unter Strafe des Auss 
fehluffes von der Maſſe zur formlichen Liquidation 
ihrer Forderungen, dann zum Güteverfuch auf 
Montag den 7" Dezember andurd) » bffentlich 
vorgeladen. 

Meiler am Zuten Oftober 1818, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Ginmi, Landrichter. 


FIntelltgenzblatt 


Des Königlich— Baterifden 


Oberdonau— 























Augsburg, N” 24. den 30" November 1818, 
Befanntmahungen : _ IV. Steuerdiſtriet Balzshaufen, 
ial. ' (Patrim. gerichtl, und u mediat, 
ber Königl. Oberſten Kreisftellem, ju Edelfterten). 
Drtsverzeichniß des K. B. en —— D., ee 
’ gerichtlich ; theils mediat zu Edelfterten), 
Landgerichts Ursberg, Burk, (D. mit einer Curatie), Kiroberg, 
nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. (WB. mediat Edelſtetten ſch.), Netters hau— 
. — 1a j fen, (El. D.). 
I. Steuerdiſtrict Aichen. V. Steuerdiftrict Behlingen, Pa— 
Aichen, (Pf. D.), Bernbach, (W., Pat: trim. gerichtl. 


rim. gerichtl.), Geßertshauſen, (Ober-), Behlingen, (Pf. D.), Keuſchlingen, 
De D., gemiſcht, Patrim. gerichtl) Ruhe (MB), Ried, (bei Behlingen), (D.). 


felden, auch Riblingen, (B.). VI. Steuerdiftrice Bilfenhaufeh. 
11. Steuerdijiriet Alershaufen, Patı - ° Billenbaufen, (PM. D.). 


rim, ‚gerichtl. 

Aletshauſen, Gf. Dy, Haupeltshes VII. Steuerdiſtrict Deiſſenhauſen. 
fen, G.), Waſſerberg, (W.). Deiſſenhauſen, (auch Theuſenhau— 
II. Steuerdiſtriet Attenhauſen. fen), Pi-D.). 

Attenhaufen, (Pf. D.), Edenhauſen, VII. Steuerdiftrict Hohenraunan 

(D.), Krumbad, (Band, u. W.). Hohenraunau, (D.). 
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IX. Steuerbdiftrict Hürben, 
Hürben, (D.). 
X. Steuerdijitrict Krumbad. 


Krumbach, (Markt mit magiftrartifcher Vers 
faffung, und Pfarre). 

Xl. Steuerdiſtriet Rangeneifnad, 

größtentheils Patrim. gerichtl, 

Bucherhof, (E.), Ellmiswang, (E.), 
Habertöweiler, (E. D.), Langeneif: 
nach» (obern Dorfes), Vf. D., Pat. gerichtl.) 
Laugeneifnach-(untern Dorfs), (D. ges 
mifcht, aud) immediar), Steigerhof,{&.), 
Unterrothban, (W.), BWollmershos 
fen, (D.). 

KH. Steuerdiftrict Bangenhaslad. 
Langenhaslach, (Pf. D., zum Heinern 
Theile Patrim. gericht), Naich= oder Eiche 
bdfe, (der obere, mittlere und untere, erftes 
re 2 heißen auch die Pofthdfe, letzterer der 
Edhof), (3 Hdfe; die Pofthdfe mediat zu 
Eodelfterten). 

XI. Steuerdiftrice Memmenhaw 

fen, 
Hellersberg, (fl. D., Patrim. gerichtl.), 
Lauterbach, (D., Patrim. gerictl.), 
Memmenhanfen, (PH. D.), Nahſtet—⸗ 
ten, auch der Anftetter: Hof, (E.). 

XIV. Steuerdiftrice Mindelzell. 
Mindelzell,(Pf. D.), Tiefenried, (D.), 

XV. Steuerdifirict Münfterhaufen, 
Häuferhof, (E.), Münfterhbaufen, 
(Markt, Schloß, und Pfarre), Reichertss 
ried, (El. D.). 

xXil. Steuerdiſtriet Meuburg, Pat 

rim. gerichtl. 
Erisweiler, (29.), Halbertöhofen, 


(D.), Haldenpof, (E.), Neuburg an 


der Kammel, (Markt, Schloß, und Pfarre.) 
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‚XVIL Stewerbiftriee Niederrau— 


nau, Patrim. gerichtl. 


Fofephsluft, (€), Niederraunau, 
(Pf. D. und Echlof). . 


XVII. SteuerdiftrictUnterbleichen, 


Nordhofen, (M., Patrim.⸗ und mediatges 
rihrl.), Oberbleichen, (D., Patrim. ge⸗ 
richel.), Unterbleichen, (Pf. D.). 

XIX. Steuerdiftrict Ursberg, 
Baierdried, (D.), Premad, (D.), " 
Nodr, gewbhnlicher Ober: Rohr, (D.), 
"Thesweiler, (E.), Ursberg, (Pf. D., 
Sig des kodnigl. Landgerichts, und Rentamts, 
vormaliged Beuediktiner « Reichöktofter): 

XX. Steuer diſtriet Walkertshofen. 


Gumpenweiler, (W.), Helden, (W.), 
Oberrothan, (M.D., Patrim. gerichtl.), 
Reichertshofen, (Pf. D., gemiſcht Pas 
trim. gerichtl.), Schweitzerhof, W.), 
Walkertshofen, (Pf. D.). 

XXL Steuerdiſtriet Ziemetshau— 
ſen, bis auf Schattenbach, Pa— 
trim. gerichtl. 

Bauhofen, (D.), Muttershofen,(D.), 
Roppeltéshauſen, (W., und Mühle), 
Schellenbach, (vorder:), (D.), Schellens 
bad, (hinters), (MH. D.), Seyfriedsberg, 
(€., und altes Bergfchloß), Vesperbild, 
(Wallfart mit einem Benefizium, u. W.), 
Ziemeröhaufen, (Markt, u. Pfarre), 
— — 


IX. 
Magiſtrat der. Stadt Fuͤßen. 
Buͤrgermeiſter: 
Adam Frank, bisheriger Buͤrgermeiſter, und 
Hutmacher. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
1. Andreas Kummer, Handelömann, 
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a. Matthias: Det, bisheriger. Municipalrath, 
und Steinmietz. 

3. Philipp Hoͤllgett, Goldfchmid, 

4. Ehriftian Kaffar, bisheriger Munieipals 
rath, und Steinhauer. 

5. Edleftin Daifer, Maurer. 

6. Karl Geiſenhof, Schmiedt. 

Erjagmänner der Magifiratsräthe: 

1: Aloys Scheittler, Sattler. N 

2. Mang Seelos, Weber. 


Gemeinde s Brvollmäctigte:' 
1. Georg Leder, Färber. 
*. Matthias Leder, Färber. 
3. Ehriftian Fhrenberger, Wirth, 
4. Johann Oſtheimer, Metzger. 
5. Bernhard Burnhauſer, Baͤcker. 
6. Ignaz Linder, Wirth. 
7. Paul Schwarzenbach, Bäder. 
8. Obiger Aloys Scheittler, Sattler, 
9. Andreas Hörrmann, Wirth. 
0. Jofeph Fenneberg, Gipsmuͤller. 
1. Andreas Eberle, Rothgerber, 
12. Konrad Seiter, Wirth. 
s3. Obiger Mang Seelos, Weber. 
24. Karl Kriß, Med. Doct., und Landgerichtss 
phnfitus. 
5. Meinrad Hörrmann, Uhrmacher. 
16. Xaver Mift, Pofterpeditor. 
»7. Johann Kenneberg, Wirth, 
16. Johann Schieder, Apotheker. 
Erfagmänner der Gemeindebevollmächtigten: 
2. Leonhard Kummer, Handelsmann, 
2. Konrad Miller, Hurmader. 
3. Mang Anton Meg, Hutmacher. 
4. Franz Dbhm, Bäder, 
5. Leonhard Schub, Papiermilter, 
6. Lorenz Depfer, Handelemann, 
— — 
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X. 
Magiſtrat der Stadt Mindelheim. 


Buͤrgermeiſter: 
Aloys Pernat, bisheriger Municipalrath, und 
Handelsmann. 
Buͤrgerliche Magiftratsrärhe: 
1. Johann Baptiſt Jochum, bisheriger Mu: 
nicipalrath, Handelsmann, und Wachs⸗ 
zieher. — 


2. Ambros Rebholz, bisheriger Municipal⸗ 


rath und Weißgerber. 
3. Michael Lauterer, bisheriger Municipal: 
rath, und Wirth. 
4. Thaddaͤus Burghart, Glafer. 
5. Kaver Hinterkircher, Apotheker. 
6. Nepomud Stollreiter, Ehirurg. 
Erfagmänner derMagiftratsräthe: 
ı. Aloys Braun, Handelsmanı. 
2. Johann Dreer, Wirth. 


Gemeinde s Bevollmädtigte: 

1. Ignaz Kleinbeinz, Handelömann. 

2. Bernard Weinald, Nagelſchmid. 

3. Uloys Fadler, Bäder, 

4. Pankraz Dreer, Wirth. 

5. Lorenz Sche ppach, Bräuer, und Wirth, 

6. Obiger Aloys Braun, Handelsmann, 

7. Johann Baptift Beringer, Bräuer, 

8. Xaver Mohrhart, Bräuer. 

9. Philipp Goͤrz, Handelsmann. 

10. Aloys Oppert, koͤnigl. Advofat. 

11. Johann Baptiſt Frauzinetti, Handels⸗ 
mann. 

»3. Paul Nager, Bäder. 

13. Obiger Johann Dreer, Wirth. 

14. Joſeph Müller, Bräuer. 

15. Xaver Einfiedler, Caffetier, 


16. Georg Scherrer, Schloſſer. 
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5. Joſeph Fiſcher, Gerber. 

ı8. Georg Brannegger, Schuhmacher. 
Erfagmänner der Gcmeindebevollmächtigten: 
1. Unton Schuiter, Bildhaner. 

2. Aloys Hoͤl zle, Dreher, 

3. Andreas Naͤgele, Baͤcker. 

4. Michael Troner, Troͤdtler. 

5. Michael Maͤdisbacher, Schneider. 

6. Anton Gut, Huden 





XL 
Magiſtrat der r Stadt Blraau 


Bürgermeißer: 
Hilar Gerfimaier, biöheriger Komunalad: 
miniftrator. 
Bürgerlide Magifiratsrärhe: 
Sylvefter Heichlinger, Delmüller. 
. Hobann Kunz, Ziegler. 
.Joſeph Hocftein, Chirurg. 
» Johann Nepomud Bemmer, bisheriger 
Bürgermeifter, und Pofterpebditor. 
. Michael Link, Kaufmann. 
6. Anton Bay, Schäffler. 
Erfaßmänner des sr rele: 
1. Anton Leible, Bäder. 
2. Kajpar Lang, Hutmacher, 


Gemeinde : Bevollmädtigte: 
1. Johann Maifch, Fleifcher. 
a. Joſeph Miller, Gerber. 
3. Franz Anton Egftein, Bräuer. 
4. Uri Nachbauer, Pofthalter. i 
5. Xaver Müller, Untermuͤller. 
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6. Joſeph Birzele, Färber. 

7. Johann Mair, Bäder, 

8. Chrlſtoph Niederhofer, Bräuer. 

9. Franz Joſeph Metzger, Kupferfchmid, 
10. Dbiger Anton Leible, Baͤcker. 
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12. Johann Scheppach, Gerber. 


12. Auton Egftein, Seifenſieder. 

13. Obiger Kaſpar Lang, Hutmacher. 
14. Philipp Miller, Gerber; 

15. Nepomud Engelbard, Bräuer. 
16. Joſeph Echwarz, Geifenfieder. 
17. Andreas Scheppach, Gerber. 

18, Kaver Hochitein, Chirurg. 
Erfagmänner der Gemeinebewsimäctigten: 
ı. Georg Gay, Wagner. 

. Johann Scherer, Oekonom. 

. Kafpar Kuen, Chirurg. | 

. Matthias Gay, Glafer. 

.Joſeph Egſtein, Wirth, 

. Georg Hering, Sattler, 


au» ww» 





Xu 
Magiftrat der Stadt Stadt Friedberg. 


Bürgermeifter: 
Franz de Paula Heckl, bisheriger Municipals 
rath, und Gafhwirth. 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
1. Matthäus Lechner, Uhrmacher. 
2. Johann Erhard, Bäder. 
3. Georg Kirchdorfer, Färber, 
4. Georg Rauch, Weißgärber. 
5. Mar Hartl, Bierbräuer. 
6. Joſeph Kayfer, bisheriger Municipalrath, 
und Bäder, 
Erfabmänner des Magiftrats: 
ı. Joſeph Seidl, biöheriger — 
und Wachszieher. 
2. Franz Doppler, Hucker. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
1. Sebaſtian Lutz, Metzger. 
2. Andreas Reidl, Bierbraͤuer. 
3. Kaspar Muckenthaler, Kupferſchmid. 


97: 
4. Aloys Schildhbammer, Rothgerber. 
5; Auton Weflermayr, Kraͤmer. 

6. Philipp Lug, Koch. 

7. Anton Halter, Hutmacher. 

8. Michael Oberbucher, Krämer. 

9. Matthias Weſter mayr, Bierbräuer, 
10. Benedikt Ruppp, Ubrnracher. 

11. Zaver Halter, Rothgerber. 

ı2. Georg Boͤßmiller, Weißgerber, 

13. Anton Pracher, Weinmwirth. - ' 

14. Chriftiatt -Wigfiner, Zimmermeiſter. 
15. Joſeph Lachnit, Seifenfiever. 

16. Michael Baur, Uhrmacher. 

17. Norbert Spenneöberger, Bierbräuer, 
18. Johann Riel, Schuhmacher. 

Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmäcdhtigten: 
1, Ehriftopp Versmann, Apotheker. 

a. Franz Schuh, Kirfchner, 

3. Paul Schittmann, Kiftler. 

4. Adam Sommer, Schmied. 

5. Franz Lechner, Uhrmacer. 

6. Johann Hag, Vierbräuer. 


XIII. 
„ Magiftrat der Stadt Leipheim, 
(Landgerichts Günzburg.) 


- Bürgermeifter: 
Andread Bidenbach, Faͤrber. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
1. Anton Weiß, Brantweinbrenner. 
- 9. Matthias Sailer, Seiler. 
3, Johann Hagmeffer, Binder, 
4. Bernhard Schufter, Sattler. 
5. Michael Rupprecht, Seifenfieder. 
6. Veit Mayer, Bädern 
Erfagmänner des Magiſtrats: 
ı. Johann Glozbieger, Hufſchmid. 
2, Lorenz Better, Schreiner. 
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Gemeinde s Bevollmädtigte: 
1, Johann Martin Zeiher, Weber. 
3, Michael Sailer, Rothgerber. 
3. Michael Zeiher, Müller. 
4. Ehriftian Schleicher, Bierbräuer. 
5. Johann Fiſcher, Schreiner. 
6. Friedrich Kümmel, Bierbräuer, 
7. Andreas Fifcher, Weber. 
8. Johann Binder, Bäder. 
9. Peter Miller, Bäder. 


* 10. Johaan Bernhard Bührle, Bierdräuer, 


11. Obiger Lorenz Vetter, Schreiner. 
ı2. Andreas Bühler, Weber. 

13, Chriftian Ott, Wirth. 

14. Konrad Ruͤhle, Schuhmacher. 

15. Johann. Defchler, Weber 

16. Wilhelm Rupprecht, Kanditor. 

ı7. Johann Martin Kohler, Bierbräuer. ” 


18, Em Nuffer, Bierbräuer, und Des 
konom. 


Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
1. Konrad Schuſter, Oelmuͤller. 
a. Johann Georg Ott, Seiler. 

3. Michael Mater, Müller. 

4. Johann Georg Schmid, Studführer, 

5. Jakob Banghof, Maurer. 

6. Zohann Adam Kuapp, Saͤckler. 


x XIV. | 
Magiftrat der Stadt Weißenhorn, 
(Landgerichts Roggenburg.) 

Bürgermeifter: 

Keonhard Kohler, bisheriger Buͤrgermeiſter, 
undMGrſchner. 
2. Bürgerliche Magiftratsräthe: 
1. Georg Raffler, Weißgerber. 
a. Matthias Maier, bisheriger Municipals 
rath, und Kupferfchmid. 
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3. Valentin Spegete, Glafer, 
4. Karl Stecher, bisheriger Municipalrath, 
und Hutmacher. 

6. Ehriftian Erhardt, Gärtner, 

6. Joſeph Schmiedt, Handelsmann. 
Erfaßmänner des Magiftrats: 

1. Zaver Bauer, Gürtler. 

2. Anton Zeller, Weinwirth. 


Gemeinde s Bevollmädtigte: 
2. Voriger Anton Zeller, Weimvirth. 
a. Anton Benegger, Revierjäger. 
3. Matthias Klatz, Bierbräuer, 

4. Franz Lugenberger, Loderer. 
5. Johann Klatz, Bierbräuer. 

6. Joſeph Engelhardt, Miller, 
7. Ebiger Zaver Bauer, Guͤrtler. 
8. Anton Berchtold, Gädler. 

9. Thomas Nespler, Bräuer. 
20. Thomas Madthaler, Bäder. 
1. Euftah Huberes, Bildhauer, 
22, Zaver Reisler, Seifenſieder. 
13. Valentin Bader, Wirth. 

14. Karl Kreuger, Nagelſchmid. 
15. Georg Kircher, Seiler, 

»6. Johann Kurz, Rothgerber. 

ı7. Joſeph Hartung, DBierbräuer. 
18. Andreas Humbaner, Krämer. 


E:fagmänner der Gemeindebevollmächtigten: 

a. Nepomuck Bader, Metger. 

a. Aloys Müller, Krämer. 

3. Franz Weißenhorn, Bäder. 

4. Bernard Spegele, Bäder. 

5. Anton Kaft,. Bäder . 

6. Matthias Maierhbaufer, Brei. 
"AR 
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XV. 
Magiftrat der Stadt Schrobem 
5 aufen, 


Bürgerme: er: 
Sebaſtian Boͤhm, Apotheker, 
Bürgerfice Magiſtrats raͤthe⸗ 
ı. Willibald Friſch, Handelömann, 
2. Karl Pollarh, Nabdler, 
3. Kajetan Schwarz, Handelsmann. 
4. Paul Kröuer, bisheriger Municipalrath, 
und Lebzelter. 
5. Johann Dichtl, Handeldinam. 
6. Johann Sedimayr, bisheriger Munieis 
palrath und Bierbraͤuer. 
Erſatzmaͤnner des Magiftrats: 


.». Georg Mayr, Uhrmacher. 


2. Joſeph Bruder, Schreiner. 


Gemeinde s Bevollmähtigte: 
3. Klement Ernft, bisheriger Municipalrath, 
und Sidler. 
2. Michael Schirmboͤck, Braͤuer. 
3. Obiger Georg Mazr, Uhrmacher. 
4. Zaver Herker, Melber. 
5. Jakob Gerhauſer, Melber. 
6. Johann Schredinger, Weinwirth. 
7. Joſeph Anton Schbnacher, Braͤuer. 
8. Franz Bergmayr, Schleifer. 
9. Andreas Kansber ger, Nagelſchmib. 
0. Mar Högenauer, bisheriger Municipal⸗ 
rarb , und Kraͤmer. 
ır. Kaspar Widmann, Eilberarbeiter, 
ı2. Sebaftian Bauer, Kupferſchmied. 
13. Wolfgang Wolfrum, Rotbgerber. 


14. Jakob Schdllhorn, Maurermeiſter. 


15. Kafimir NdÄler, Rotbgerber. 
ı6. Jakob Bergmaier, Melber. 2 
17. Matthias Dellmayr, Bräuer. 
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ıB. Kajetan Schlager, Handelsmann. 


Erfagmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
ı. Martin Haas, Schloffer. 

a. Unton Schweninger, Weißgerber. 

3. Anton Bogner, Chirurg. 

4. Obiger Joſeph Bruder, Schreiner, 

5. Roman Bruckboͤck, Rothgerber. 

b. Jakob Neugſchwender, Geiler, 


XVI. 
Magiſtrat der Stadt Rain. 


Buͤrgermeiſter: 

Johann Gott, Lottokollekteur. 
Buͤrgerliche Magiftratsräthe: 

a. Johann Mayr, Rothgerber. 

a. Georg Leinfelder, Hucker. 

3. Ulrich Schluderer, Lebzelter. 

4. Kaspar Fink, Zinngießer. 

5. Alobs Samweber, Hucker. 

6. aver Weber, bisheriger Municipalcath, 

und Nadler. 
Erfagmäner bes Magiſtrats: 

ı. Joſeph Müller, Rotbgerber. 

3. Rihard Meitinger, Chirurg, 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 
». Joſeph Schi nbdd, Braͤuer. 

2. Bartholomäus Streitberger, Bräuer. 

3. Franz Lindermayr, Braͤuer. 

4. Karl Riedl, Krämer, 

5. Jana; Muggentbal, Krämer, 

6. Dbiger Joſeph Müller, Rothgerber. 
7. Aloys Baumann, Bräuer, 

8. Jakob Muckenbeck, Maurermeifter. 
9. Obiger Rihard Meitinger, Ehirurg. 
ı0. Kaspar Lauter, Meiger. 

11. Joſeph Karl, Weber, 

ı2. Johann Mofmann, Bäder. 
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13. Mihael Wanner, Miller, 

14. Ignaz; Baumann, Bäder. 

15, Anton Reitinger, Sattler. 

16. Ignaz Muggenthal, Auffchläger.. 

17. Matthias Foͤrg, Schäfler. 

18. Anton Holzſchuh, koͤnigl. Advokat. 
Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
1. Kaspar Balerl, Metzger. 

2. Michael Ziegler, Muͤller. 

3. Xaver Schirmboͤck, Braͤuer. 

4. Paul Bauſtaͤtter, Baͤcker. 

5. Andreas Leyger, Buchbinder. 

6. Joſeph Rogesmiller, Schreiner, 


XVII. 
Magiftrat der Stadt Immenftadt, 


- Bürgermeifter: 
Aloys Heim, Chirurg. 


DBürgerlihe Magiftratsräther 
1. Franz Anton Hoͤß, bisheriger Municipals 
rath, und Bräumeifter. 
2. Andreas Raab, bisheriger Municipalrath, 
und Handeldmann, 
3. Fidel Hagenauer, Handelsmann. 
4. Thomas Lipp, Weißgerber. 
5. Johann Georg Reitemann, „Wirth, 
6, Fidel Roth, Bäder. 
Erfagmänner des Magiftrats: 
ı. Johann Nepomuk Speifer, bisheriger 
Municipalrath, und Strumpfwirker. 
s. Thomas Schmid, Huffchmied. 
Gemeinde» Bevollmädtigte: 
». Ignaz Halbreiter, Hafner. 
2. Sebaſtian Mahler, Uhrmacher. 
3. Ignaz Hoͤß, Wirth, 


4. Georg Herz, Fafimahler. 


5. Thomas Bechteler, Kiefer. 
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b. Unten Heim, Echloffer, 
7. Franz Joſeph Fiſcher, Wirth. 
8. Obiger Johann Nepomuf Speifer, bis— 
" heriger Municipalrath, und Strumpf⸗ 
wirker. 
9. Jakob Welz, Wirth. 
10. Michael Bögele, Fuhrmann. 
31. Obiger Thomas Schmid, Hufſchmied. 
ı2. Franz Joſeph Hagfpiel, Rorhgerber. 
13. Franz Joſeph Heimhofer, Bürger, 
14. Franz Joſeph Miller, Schuſter. 
15. Joſeph Mägerle, Bäder. 
6. Iebann Baprift König, Handelömann. 
17. Leopold Sigler, Bürger. | 
18. Zofepb Heim, Barbier. 
- Erfagmänner der Gcmeinbebevollmächtigten: 
ı. Zaver Kuftermann, Apotheker. 
a. Joſeph Berktold, Scufter. 
3. Joſeph Sprinfart, Huder, 
4. Auton Goͤhl, Bäder. 
5. Anton Zumftein, Handeldmann. 
6. Georg Bechteler, Kiefer. 


| Berihtigung. 
Adpag.902. deä Kreis » Intel, Blattö: Unter 
- die Gemeindebevollmädtigten der 
Stadt Uygsburg fümmt Nr. 34. (als ausges 
laſſen) zu jegen: „Johann Georg Gerber, 
Kaufmann.“ Wo fodann Unfauf, und 
Wilhelm ald Nr.35. et 36. folgen, 


— ⸗31ſ— 
( CXCuI.) 
An fünuntliche koͤnigl. Polizeybehoͤrden des 
| Dberdonanfreifes. 


(Die Erhebung eines vorläufigen Brand = Affelurangs 
Beitraged pro 1617/16. betreffend.) 


Im Nanen Seiner Majeftät 


des Koͤnigs. 
Mittels allerhöchfter Eutfchlieffung vom 
aıtm October l. J welche bereits durch das 


———— ⸗ 
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allgemeine Intelligenzblatt für. Das Königs 
reih Baiera Stüf LIV. ©. 1255. zur oͤf⸗ 
fentlihen Kenntniß gebracht ift, wurde als 
lergnädigft beftimmt, daß jur Ergänzung 
des VBorfhußfonds, und zur Tilgung der 


Rüdftänte an Erfagleiftungen für Brands 


fhäden vom Jahre 1817/18. ein vorlduft 
ger Beitrag zu drei Kreuzern vom Huns 
dert des Affefuranz: Kapitals pro 1817/18, 
fchleunig erhoben werden ſoll. 

Sämmtliche Polizenbehörden bes Ober⸗ 
Donaufreifes erhalten daher den Auftrag, 
den bereits zu erheben angeordneten vorfäus 
figen Beitrag à 3 fr. vom 100 fl. des Afs 
fefuranz » Kapitals ungefäumt einzuheben , 
mit dieſer Perzeption zugleich auch jene der 
verordneten Vorſchußfonds⸗Beitraͤge zu ver; 
binden, und mit dieſem Gefchäfte fich fo zu 


beeilen, daß bis Ende des Monats Des 


zember d. J. alle Beiträge ohne Abgang ers 
hoben feyn werden, “und jede hietauf aſſig⸗ 
nirt werdende Zahlung ohne Auffhub geleis 
ftet werden koͤnne. | | 

Nah Beendigung diefes Perjeptionss 
Gefchäftes ift der erforderliche Auzeigsbe⸗ 
richt hieher zu erſtatten. 

Augsburg, den 2o'" Nov. 1816. 

Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 


eoll. Buckingham. 
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(CXCIV.) 


Befanntmahung. 


(Den proviforifhen Winterbiers Say für den Mo⸗ 
nat Dezember betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Der proviforifche Sa für dvasbraune 
Winterbier für den Monat Dezember 
wird hiemit regulirt, wie folgt: 

Für den erften Diftrife, welchen bie 
Stade Neuburg, das Polizey Commiffariat 
Meuulm, die Landgerichte Aihah, Bur— 
gau, Dillingen, Donauwörth, Günzburg, 
Höchftäde, Lauingen, Meuburg, Rain, 
Schrobenhaufen, Wertingen, die Unterges 
richte Gldtt, und Mordendorf, dann die 
Herrſchaftsgerichte Jchenhaufen, und San: 
dizell bilden, auf 4 fr. pr. Maaß vom Ganter 
aus, 

Für den zweiten Diftrife, welchen die 
Städte Kempten, Memmingen, und Lindau, 
die Landgerichte Buchloe, Friedberg, Füffen, 
Göggingen, Grönenbah, Yllertiffen, Im: 
menftadt, Kaufbeuren, Kempten, Lindau, 
Mindelheim, Oberdorf, Oberguͤnzburg, Dt: 
tobeuren, Roggenburg, Schwabmünchen, 
Sonthofen, Türfheim, Ursberg, Weiler, 
und Zußmarshaufen, dann die Herrfchafts; 
Gerichte Babenhaufen, Burheim, Sllers 
eihen, Kirchheim, und Thannhaufen bil: 
den, aufge, für die Maaf vom Ganter aus, 

Für den dritten Difirife, welchen die 
Stadt Augsburg bilder, auf 4 1/2 fr, pr. 
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Maaß vom Ganter aus, und mit Einſchluß 
des Lokalaufſchlages. 

Augsburg den 20n November 1818. 
König. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(CXCV.) 
Befanntmadhung. 
(Den Sag des weifen@erjtenbiers betreffend. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Es wird hiemit befchloffen, daß nach ben 
im vorigen Monate beftandenen Gerftens 
preifen das weiße Öerftenbier um a fr, 
3 pf. in der Stadt Augsburg, in allen uͤb— 
tigen Orten bes Oberdonaufreifes aber um 
2 fr, 2pf. pr. Maaß vom Ganter aus bis 
zur Regulierung der Biertare für den Mo; 
nat Dezember verfauft werden foll, 
Augsburg am zo" Movemb. 1818, 
- Könige, Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham 
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(CXCV1.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Itteen Kaplanei⸗Bene fi⸗— 
ciums zu Lauingen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Meieftät 
Des Königs. 


Durch das — am 8" November erfolgte 
Hinfheiden des Priefters, und bisherigen 
Kaplanei: Beneficiaten Feßmann ift das 
zweite Kaplaneisdenefizium in 
Lauingen erlediget worden, 


Diefes Benefizium iſt als eine ber 
Stadtpfarrei Lauingen untergeorbnete Hilfss 
prieftev, Stelle zu betrachten; der Benefi— 
ziat hat fich daher alfen jenen pfarrlichen 
Funktionen zu unterziehen, welche ihm vers 
möge der — bei der Pfarrei beftchenden 
Ordnung zugerheilt werben, 


Die Erträgniffe fließen aus firen Geld-, 
and Natural: Bezügen, aus Realitäten, und 
Theilnahme an den Stolgebühren; — ein: 
fhlüffig freier Wohnung in einen befondern 
Haufe, mit arten, und Gemeindsiheifen 
werden fie zn Geld auf 444 fl. jährlich ber 
rechnet, wovon 6 fl, 40 fr. Laften jährlich 
zu beftreiten find. 


Da das Tanbesherrlihe Nominationss 
zecht zu diefem Benefizium durch die Fönigl, 
Regierung ausgeübt wird; fo haben fid) die 
allenfallfigen Kompetenten hierum, mit ih: 


— — — 
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rem buch Zeugniffe belegten Geſuchen in: 


nerhalb vier Wochen hieher zu wenden, 
Augsburg den 20" Novenib. ı8ı8, 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(cxovnm) 


Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Kurat:Benefizlumg in 

Langenerringen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Am 7" November wurde duch Hinfcheis 
ben des Prieftiers Joh. Georg Pantere 
das Kurarbenefiziuminfangenerringen, 
einem — in der Diözefe Augsburg im Land: 
geriht Schwabmuͤnchen liegenden Pfarrder⸗ 
fe erledigt. 

Der Bencfiziat hat wochentlich drei ges 
fliftete Meffen zu fefen, uud durch Pre: 
digen fowohl, als übrige priefterliche Funk 
tion dem Pfarramte Aushilfe zu Feiften. 

Der Ertrag des Benefizinms befteht in 
dem Genuffe eigener Wohnung mit Garten, 
279 fl an Geld, dann in befonderm Bezu⸗ 
ge von 6o fl,, welche die Gemeinde für die 
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Som, und Feiertägliche Frühmeffe bezahle, 
endfich den übrigen Freimeffen. 

Augsburg den 24" November 1810. 
Königl, Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kanrmer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll, Seel. 





(CLXXXVI.) 


Befanutmadung. 


(Das neue proteſtautiſche Geſangbuch für das Koͤ— 
nigreich Baiern betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs, 
Den. fämtlichen proteftantifchen Pfarr⸗ 
diutern, und Schulinfpeetionen des Rezat⸗, 


und Oberdonaufreifes wird hiermit zu ihrer 


Wiſſenſchaft und Nachachtung eröffnet, daß 
iu Folge einer neuen, mit dem Buchhaͤnd⸗ 


fer Kommerzienrarh Seidel in Sulzbach 


über die Verlags:Schriften der allgemeinen 
Pfarr: Wittwen: Kaffe getroffenen UWebereins 
kunft duch ein allerhöchftes Nefeript vom 
zo" Oetbr. d, J. verordnet worden fet: 


2.) daß das proreftantifche Gefangbuch für 
das Königreich Baiern von nun am nicht 
anders, als mit tem Anhange von Ge; 
berhen verkauft werden follz weshalb ber 
Preis defjelben für das Eremplar ° 

im groben Drucke auf s5 fr., 

im Mitteldrucke auf 47 Er., 

re aufsafr,beftimmtiuurde, 
2 


nn 
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2.) daß ber Anhang von Evangelien und 
Epifteln in den Schulen: für die höheren 
Klaffen als Leſebuch eingeführt, und von 
den Geiftlichen bei dem Religions:Lnter; 
richte zur Wiederholung der Predigt be; 
nüße werden foll; und 

3.) daß die Pfarrer die gedruckten Liederta— 
feln zur Bequemlichkeir derer, welche die 
aufgeftellten Nummern in der Entfernung 
nicht leſen koͤnnen, in den Kirchen einzu: 
führen haben, 

Ansbach. den. ıı" Nov. 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
WBRezatkreiſes; 
Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General-Dekanat für 
den Rezat-, und Oberdonaukreis. 
Graf v. Drechſel. 
v. Lutz. 
coll, Bruͤgel. 
— — Z 
Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 
Fortſetzung 
bes Perſonal-Verzeichniſſes. 


AIX. K. Landgerichts + Bezirk 
Weiler, 
1.) 8. Landgericht in Weiler. 
gandrichter: Titl. Joſeph v. Gimmi. 
er Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Joſeph 
v. Loͤßl. 
ar Landgerichts aſſeſſor:— Anton Hart⸗ 


mann. 
Landgerichtsdiener: Michael Immler. 


gir 


2.) Das K. Rentamt biefes Bezirks iſt 


in Lindau, ©, oben p. 750, 
3.) Aerztliches Perfonal: 
Landgerichtsargt : Xitl. Dr. Balthafar 
Minter in Weiler. 
(Die Landärztlihen Bezirke: Griüs 
nenbah, Mittelhofen, Opfen— 
baby, Scheidegg, u. Weitenau find 
unbefeßt.) 
Thierärzte: ⸗Johann Vatter in Sies 
bers, 
4.) Die K. Diftriets:-Stiftungsads 


miniftration war jene in Lindau. 


5.) 8, Straffens, und Wafferbaus 
Inſpection. 
(Zur Inſpection in Kempten.) 
Veegmeiſter: Johann Spät. 
6.) K. Forſtperſonal: 
(Zum Forſtamte Kempten; ohne 
Bezirks: Revier.) 


7.) 8. Diftrietsfhulinfpectoren: 
Titl. Franz Joſeph Ruch te, Pfarrerin Geftra;. 
8.) K. Saljs Faftorien. 
in Simmerberg, und 
in Melap. 


9.) Zum 8. Ober : Mauth und Hall; 
amt findau. 

Station Neuhaus: Stationift: Leons 

hard On;. 

Peter 

Scheuchenpflug. 

Station Weiler: — Joh. 

Daniel Boch. 

Joh. 

Kempel. 


Station Hergaz: — — 


Station Rickenbach: — — 
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Stationiegelhaus:;Stationift: Provl. 
Dffic. Bened. Kreirmeyr. 


Station Niderſtaufen; — — Michael 
"Schamberger. 
Station Ad: — — Zoh. 


Deffner, (zum O. Mauth-, 
u. Hallamt Kempten. 


10.) Huͤttenamt Schuͤttendobl. 
Faktor: Titl. Wilhelm Kraus. 
11.) K. Poſtexpedition in Röchem 
bad. 
Pofterpeditor: Titel, Hermann Milz. 
12.) Advocaten: 
(Keine. ) 


Berihtignngen: 


Ad pag.-905. die Funktionaͤrs Andreas Felie 
Stich, und Martin Sepp find als ate 
Landgerichröaffefjoren bei den K. Landgerichs 
ten Aichach, und Burgau definitiv ers 
nannt worden. 


Ad pag. 904. Joſeph Klee in Urfperg ift nur 


+ 


Ehirurg. 
Ad pag. 879. bei Ungelberg ftatt Burge 
ſchloße ließ Bergſchloß. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben uns 
term 17" Nov. d. J. den bisherigen Aps 
pellationsgerichtsrarh des Oberdonaukreiſes 
Alois Neeger zu Neuburg zum Oberaps 
pellations-Gerichts-Rathe zu beförs 
dern, — die hiedurch erledigte Rathsſtel— 
le bei dem genannten Appellationsge: 
richte dem temporär quieszirt gewefenen 
Mathe des Appellationsgerichts im Unter 
Donaufreife Michael Zehentmaper zu 
übertragen geruht. 





— 
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Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 3'* 
Dov. d. I. haben Seine Koͤnigl. Maje⸗ 
ftät die bei dem Kreis, und Stadt: 


gerichte Augsburg duch den Austritt 


bes bisherigen I" Kreis:, und Stadtge⸗ 
tichtsdirectors Joh. Nep. v. Cafpar, und 
Beſtaͤttigung deffelben als I'* Bürgermeifter 
in Augsburg erledigte I* Directorsftel 
fe auf fein hierum geftellees Gefuch dem 
bisherigen Ober: Appellations: Gerichts: Rarhe 
Georg v. Silberhorn allergnädigft zu 
verleihen, — dann dem II Director diefes 
Kreis:, nnd Stadtgerihts oh. Conrad 
Schmidt nebft Bezeugung der vollen Zus 
friedenheit mit feiner nüßlichen Dienflleis 
fing feit 44 Jahren mit Belaffung feines 
Ranges, Titels, und Gehalts, daun der 
bisher begleiteten Vorftandsjtelle bei dem 
Wechfelgerichte in Augsburg die nachgeſuch— 
te Ruheverfeßung zu bewilligen ; und unterm 
17" Nov. zum I” Direktor bei dem 
Kreis:,und Stadtgerihte in Augs— 
burg denvormaligen Stadtgerichts⸗-Direktor 
zu Windsheim, und nachherigen erften Kreis;, 
und Stadtgerichtsrath zu Baireuth, Johann 
Joachim Strampfer zu ernennen geruht, 





Durch allerhöchftes Nefeript vom 6" 
Nov. d. J murde der bei dem Kreis, und 
Stadrgerichte in Memmingen angeftellte Rath 
Joſeph Freiherr von Schatte in gleis 
her Eigenfhaft als XIV!" Rath zu dem 
Kreis:, und Stadtgerihte in Muͤn— 


hen verſetzt; feine hiedurch erledigte II“ 





R INT 
Rathsſtelle bei dem Kreis:, und Stade: 
gerichte in Memmingen aber wurde 
dem bisherigen Affeffor extra Statum bei 
dem Kreis:, und Stadtgerichte Augsburg 
Joſeph Bleiſtein allerguädigft verliehen, 


Durch allerhöchftes Refeript vom ı 1'* 
Mov. wurde die II" Affefforsftelle bei 
ber k. Regierung bes Oberbonaufreifes, Kam⸗ 
mer der Finanzen, dem III" Affeffor Dr. 
Mareus Maner, und die III" Aſſeſſors— 
ftelfe bei diefer Kammer dem bisherigen 
Seecretaire der Regierung des Obermainfreis 
fes Franz v. Bräuning; — dann 

vermöge allechöchfter Entſchließung vom 
16" Nov, d. J. die Stelle eines Ober: 
rehnungscommiffärs bei dem Rech— 


‚nungscommiffariate der Kammer des In— 


nern der k. Negierung des Oberdonaufreifes 
dem bisherigen extra Statum gefeßten I" 
Rechnungscommiſſaͤr des vorigen Generals 
commifjariats des llerfreifes Joſeph BÖLf 
allergnädigft verliehen. 


Der bisherige II* Landgerichts: Affeffor 
in Beilngries Ferdinand Herele ift um 
term 27'* October d. Y. zum Advocaten 
in Augsburg ernannt worden, 


Seine Königl. Majeftät haben duch 
ein allerhoͤchſtes Kefeript vom 14" Movems 
ber d. J. auf die von dem Profeffor Rich: 
ter in Amberg geftellte Bitte allergnädigft 
bewilliget, daß der genannte Profefjor feis 
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ner Geſundheits⸗Umſtaͤnde wegen an der Stu: 
Dienanftalt zu Amberg belaffeır werde; bie 
demfelben zugedachte Profeffur an dem Gym: 
naſium zw Neuburg aber wurde dem Pro; 
feffor Sommer in Amberg allergnädigft 
verliehen, 

Nach einem allerhöchften Referipte vom 
ı5t" November d. J. wurde die Lehrers, 
und Präfeften-Stelle an der Studien, und 
Erziehungs: Anftale zu Neuburg, welche dem 
Yunmus Michael Fifher im Seminar zu 
Landshut verliehen war, der aber diefelbe, 
da er feine theofogifchen Studien noch nicht 
abſolvirt hat, noch nicht übernehmen Fann , 
dem Cooperator Ludwig Ofterrieder in 
Holzkirchen bei Vilzhofen proviforifch übers 
tragen, 

Unterm Zı" October d. J. wurde dent 
bisherigen Profeffor am Gymnaſium zu 
Dillinger Priefter Franz Kaver Berger 
das Krauſiſche Beneficium in Muͤn— 
chen; — dem Prieſter Nazarius Auer: 
hammer, bisherigen Pfarrrer in Steppach 
die Pfarrei u Wattenweiler, Land: 
gerichts Günzburg; — und dem bisherigen 
Profeffor an dem Gymnaſium zu Bamberg 
Prieſter Raymınd Sales die Pfarrei 
zu Anried, Landgerichts Zugmarehaufen, — 
dann unterm 14" November d. %, dem 
bisherigen Pfarrer zu Gundelfingen Prie⸗ 
ſter Coͤleſtin Hirner die Pfarrei zu Schep⸗ 
pach, Landgerichts Burgau allergnaͤdigſt 
verliehen. 
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Am gt Nov. d. J. haben Seine Koͤ⸗ 
nigl. Majeftät die von dem Fürftfich, und 
Gräfih Fuggeriſchen Familien; Seniorate 
für den Kaplan zu Dinkelfcherben Priefter 
Alois Thoma auf die Pfarrei zu Ettel— 
tried, Landgerichts Zußmarshaufen, aus— 
geftellte Praͤſentation Allerhoͤchſt zu beftäteis 
gen geruht, 





Unterm a" Nov. d. J. haben Seite 
Könige. Majeſtaͤt allergnaͤdigſt zu bewilfis 
gen gerubt, daß dem emeritirten Schulleh— 
ver Yofeph Anton Hannes zu. Mattfieg, 
Landgerichts Tuͤrkheim rückfichtlich feiner 
55 jährigen Dienftfeiftung, wobei derjelbe 
buch Kenntniffe, Eifer, und fittliches Bes 
tragen fich ausgezeichnet hat, die filber 
ne Berdienft:Medaille am Jubelfefte 
feiner 5o jährigen Ehe auf eine angemeffene 
Art zur Ermunterung für andere vorzüglich 
würdige Mitglieder des Schullehrer⸗Stan⸗ 
bes behändiget werde; 


—ñ—N — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


535.) (zum atenmal.) (Ediktal-Ladung.) 


In Gemaͤßheit des hoͤchſten Erkenntniſſes von 
dem koͤnigl. Appellations-Gerichte fuͤr den Ober: 
donaukreis in Neuburg de dato auten Sept. d. J. 
wird die Urfula Brandnerinn, eine vers 
heurathete, und reifende, fonft in Baireuth woh— 
nende Früchtenhändlerin biemit vorgeladen, ins 
nerhalb drey Monaten vor unterfertigteem Uns 
terfuchungss Gericht zu erſcheinen, und ſich we⸗ 
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gender wider fie vorhandenen Nujchuldigungen 
ber Betruͤgerei zu verantworten, 
Augsburg den Ser Oktob. 1818. 


Königl. Baierifches Kreiss, u. Stabtgericht. 
v. Eaſpar, Direktor. Mielach. 


536.) (Gant:Edict.) 

Da fi) Georg Schißler Dauer zu Un— 
termeitingen zahlungsunfähig erfläut hat: 
wird hiemit auf Samstag den zaten Dezember 
d. 5. ad producendum, et liquidandum, und 
zum Verfuch der Güte; auf Dienftag den 2!" 
Sanuar ıdıq, ad excipiendum, ad concluden- 
dum aber, und zwar zur Replik auf Donnerftag 
den z'" Februar, zur Duplif auf Donnerfiag 
den adten Februar, jeweils früh g Uhr, bierorts 





Tagfahrt mir dem angefeßt , daß die Ausbleiben: " 


den nach den depfalls beftehenden Gefesen be- 
handelt, die verjpäter oder nicht Fontinuiclic) 
Liquidirenden entgegen, um Geld geftrafet werden. 


Am Liquidationstage wird zugleich das Bau— 
erugut, beftchend in Wohnung mit Stall und 
Stadel, Gemeinderecht, 3/4 Ichrt. Garten, 37 
Ichrt. Ackers, und zo Tagwerk Maad beftaud: 
bar, dann 3 3/4 Schr. grundbarer Aecker an 
den Meiftbierhenden nebſt Vieh, und Fahrnif: 
fen veräuffert. 

Schwabmünchen den 5ten November 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht, 
von Braunmuͤhl, Landrichter. 





657.) . (RBorladung.) 

Johann Georg Linder ledigen Etandes 
Bon Kirchheim an der Mindel ein Bäder 
von Profeffion „ it fhon 15 Fahre landabwe— 
ſend, ohne bisher von feinem Aufenthalte feis 
nen Eltern oder Gefchwifterten eine Nachricht 
ertheiler zu haben, 


* 


— 
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Da er aber noch 3oo fl, im Vermdgen beſitzt, 
und feine Gefchwijterte ald Erben um deſſen 
Ausantwortung das Anfuchen geftellt haben; fo 
wird diejer Johann Georg Kinder, oder deffen 
allenfallige Leibeserben aufgefodert, ſich bey 
biefiger Gerichtöbehörde in Zeit eines Jahrs 
a dato anzumelden, und ſich über diefes Erb ge: 
hörig auszuweiſen, widrigen Falls nach Verfluß 
Diefer Zeit fein Vermögen an feine Geſchwiſter— 
te gegen Gaution ausgehändigt werden wiirde, 

Kirchheim den bten November 1616. 


Graͤfl. Fuggeriſch. Herrſchaftsgericht. 
Eſchey, Herrſchaftsrichtet. 





538.) {(Borladung.) 


Der Sdldner Heinrich Trautwein zu 
Hasberg bat feine Jnſolvenz erklaͤrt, und um 
Zufammenberufung feiner Gläubiger zur Liqui⸗ 
dation ihrer Forderungen, und Nachlaßverſuch 
gebeten. 

Es werden daher ſaͤmmtliche Kreditoren des 
obigen Heinrich Trautwein sub poena praeclu- 
si anfgefodert: am Mittwoch den gi" Dezember 
d. 5. ad liquidandum et producendum , und 
falls bey dieſer Tagsfahrt Fein binlänglicher 
Nachlaß erzielt werden fünnte, auf Donnerftag 
den 7" Jaͤnuer 1019. ad excipiendum , und auf 
Monrag den Ben Februar ejusdem anni adcon- 
eludendum dahier zu erſcheinen, und ihre 50: 
derungen entweder in Perſon, oder Durch legal 
Bevollmächtigte anzımelden. Die bey der eriten 
Tagsfahrt zum Nachlaßverfuche nicht Erfcheis 
menden follen als der Stimmenmeh rheit beyge⸗ 
tretten erachtet werden, 


Mindelheim deu 7’" November 1818, 
Könige, Baieriſches Landgericht, 
dv. Mader, Landrichter, 
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539.) Bekanntmachung. 

Vermdg hoher Anbefehlung einer koͤnlglichen 
Regierung des Oberdonaukreiſes K.d. F. de dato 
aten dieſes werden die fämmtlichen dienftrentämts 
lichen Fruchtvorraͤthe, weldye von dem Etats— 
jahre 1813 theils auf dem Kornprobftenfaften, 
theild auf dem fogenannten Salzitadel zu Augs⸗ 
burg aufliegen, und ohngefähr 
in 187 Schäffel Kern, 

s 87 s 4 Megen Roggen, dann 

‘= 108 e 31 ⸗Gerſte beſtehen, 
Samftags den aı'" d. M. auf dem Kornprob⸗ 
fienfajten = Gebäude durch den unterfertigten 
Rentbeamten dffentlich an den Meiftbierhenden 
und ohne Vorbehalt höchfter Ratififation gegen 
glei) baare Bezahlung verfauft , wenn bey der 
guten Qualität der Früchte wenigftens der 
mittere Schrammenpreis des vorhergehenden 
Schrannentages erreicht wird, 

Kaufsliebhaber mögen fich daher an der feft: 
gefesten Tagsfahrt des Morgens 10 Uhr auf 
dem in dem erſten Etodwerf des Domfapitels 
ſchen Kaftengebaudes vorfinden, dem Rentanız 
te Schwabmuͤnchen gehörigen Getraidboden eins 
finder, und ihre Anborhe zu Protokoll geben. 

Sindeffen kann ein jeder derjelben die Qualis 
tät der Früchte täglich auf den betreffenden Ka: 
ften nach Gefallen beſichtigen, wenn er fich an 
den Kornmefler Niklas wendet, welcher anges 
wiefen ift, die Früchten auf Verlangen vorzu: 
jeigen. 

Schwabmuͤnchen den Br November 1818, 


Königlich Baieriſches Rentamt. 
Großmann, Rentbeamter. 





540.) (Befanntmachung.) 


Der Kaufmann Johannes Rimel ſtarb 
am Zoͤten May d. J. zu Ancona, 


—— Zn — — 
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Die Forderungen der Gläubiger, welche fich 
bisher gemeldet haben, uͤberſteigen den inven⸗ 
tirten Rüdlaf. 

Auf das Andringen der gerichtlich bes 
kannten Gläubiger hat man den Konkurs ber 
fchloffen, und zu den gefeglichen Gantverhands 
lungen folgende Ediktstage bejtimmt: als den 
Aten Novemb. ı818 ad producendum, et li- 
quidandum; ben 4" Dez. ad excipiendum; 
und den 4" Januar 1819 adeoncludendum 
in dem Maaße, daß der Konklufions =» Termin 
bis zum 3ten Febr. 1819 laufe, und die eine Hälfte 
diefed Termins ad replicandum, und die ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden ſey. 

Mer demnach aus was immer für einem 
Nechtögrunde Anfprüche an die erwähnte Vers 
lafienfchaftss Maffe zu machen gedenkt, wird 
hiemit aufgefordert, feine Rechts. Nothdurft 
an den feftgefegten Ediktstagen in Perfon, oder 
durch einen genugfam bevollmächtigten Anwald 
sub poena praeclusi anzubringen. Zugleidy wird 
befannt gemacht, daß das in der Kramergaſſe da: 
bier gelegene , ganz gemaurte Wohnhaus , wels 
ches drei Stocdwerfe, und im untern Stockwerke 
einen Laden enthält, mit Vorbehalt der Genehmi- 
gung der Gläubiger am at" Nov. d. J. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr gerichtlich verfteigert werben wird, wos 
zu ſich Kaufsliebhaber dießorts einfinden mögen. 

Lindau den zoft Sept. ı9ı8, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter. 


541) (Befanntmadhung.) 

Auf Anfuchen der Bauers-Wittwe Anıra 
Maria Baverhof, gebohrnen Unfinn von 
Zeil, dies Gerichts, hat man zum Verſuche 
der Erwirfung eines Schuldnadylaffes Tagsfahrt 
auf Montag dem az f, M. Dec. Vormittags 
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10 Uhr anberaumt, nnd es werben die Gläubi- 
ger dazu unter dem Nachtheile zu erfcheinen 
vorgeladen, daß von dem dort Ausbleibenden ihr 
Zutreten zu den Beſchluͤſſen des Mehrtheils der 
Erjchienenen angenommen würde, 

Fuͤſſen den zo" November 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht,’ 
v. Boͤck, Landrichter. 





5) cAmortiſations⸗Edict. — 

Da dem Andraͤ Aſam, Buͤrger und Haus— 
befiger zu Friedberg, eine Stadt Augsburgie 
fhe Sublevarions « Obligation vom Zorn Nov, 
„796 per 500 fl. au porteur lautend sub Nro. 507 
zu Verluſt gegangen ift, fo wird der unbekannte 
Junhaber hiemit aufgefordert, daß er diefe Oblir 
garion binnen 6 Monaten a dito bey dem ums: 
terzeichneren Fonigl.- Landgerichte vorweiſee, und 
feine Rechte hierauf geltend mache, widrigenfalis 
gedachte Obligation fir felben als kraftlos erklärt 
werden würde, 

Friedberg den ıtet September 10:8, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
L. Carron Duval, Landrichter, 





543.) GBekanntmachumg.) 

Es erſchwert den Geſchaͤftsgang ſehr, weh 
die Beyorden im ihren eigenen Requiſitlonen⸗ 
oder in den Beantwortungen der dieſſeitigen Er— 
ſuchſchteiben den Berreff der Perſon und 
Sache entweder unbeſtimmt, oder gar nicht ir 
dem Conterte ober Befonders) anführen, indenr 
auch das Datum des veranlafenden Schreibens: 
oft gar nicht, oder Bey einem geringen’ Verfer 
hen unrichtig allegire iſt, wodurch bey’ eltern‘ 
Gerichte, von ausgebreiteter Eorrefpondenz noth⸗ 
wendig viele Zeit: durch Nachfuchimgen verſplit⸗ 
tert. wird, 

638 
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Man ftelle demnach an alle Behörden ds 
freundſchaftliche Auſuchen in ihren Schreibe, 
den Betreff der Perfon, und Sache genau zu 
bemerken, übrigens auch wegen Erhebung‘ ber 
Taxen, Erbofung der Inſinuations-Dokumente, 
md Franfirung der durch jenfeitige Partheven 
veranlaßten Ausfertigungen die amtliche Unter 
ſtuͤtzung zur Befshleunigung der Geſchaͤfte zu ge: 


währen. 
München dem a7!" November 1818, 


Koͤnigl. Bairifch. Kreis: und Stadtgerich! 


Gerugros, Director. 
Schiedermaier. 


544.) (Befanusmachung.) 

Alle diejenige, welche an die Verlaffer 
ſchaftsmaſſe des veritorbenen Pfarrer& The 
mas Maprbofer zu Thannhauſen aus ir 
end einem Titel eine rechtliche Forderung 3 
mrchen haben, werden: aufgefordert,. ben den zu 
Herftellung des Thomas Mayrhoferiſchen Pa 
ſidſtandes auf Freytag den zate Yüner dı 
Fruͤh 9 Uhr Vor unterzeichnetem Herrſchafte 
gerichte zu erfcheinen, uno ihre Forderumgen un 
fo gewiffer vorzubsingen, als fie ſpaͤterhin banıi. 
nicht mehr gebdrt werden würden. 

Thannhauſen ven 3er Oftober 1818, 


Könige, Baieriſch Graͤflich Gtadionifchr 
Herrfhafsgeriht, 
Rodt, Herrfchaftsrichter 


545.) (Bertauf.) 

Auf Anfuchen der k. Stiftungs-Adminiſtra 
ton zu Dillingen wird das ihr zugefallene Gu 
des Georg Meßmer von Badwerf ar 
aten Dezember unter Vorbehalt der Ratififatir 
der k. Stiftungs-Adminiſtratlon an- die Mei; 
biethenden Djfenelich verlauft. 
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Das ermeldte Gut ift ein k. Freilehen, und 
befteht in einem Haufe mit daran gebauter Stal: 
dung, und Stadel, 16 Jauchert Meder, 2 3/4 Tag: 
werk, zwei: und 20 Tagwerk einmädiger Wiefen, 
dann in 7 ı/a Tagwerk Waldung. 

Die Kaufsliebhaber werden vorgeladen, fich 
bey ermeldter Tagfahrt bis 10 Uhr Vormittag 
bier einzufinden, und ihre Kaufsanträge zu Pros 
tofoll zu geben. 

Fuͤſſen am 3" November 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





546.) (Borladunaga.) 

Bey der unterm aten Dftcber l. 3. auf ben 
2ꝛoten ejusdem gefihehenen Vorladung einiger 
befannten Gläubiger des Joſeph Berthold, 
ledigen Gerichtsſchreibers Cohn von Wertins 
gen bat ſich gezeigt, daß noch mehrere unbes 
kannte Gläubiger vorhanden feyen. 

Es wurde daher eine bffentliche Ausfchreis 
bung befchloffen, um fein Vermdgen & 501 fl. 
40 fr. unter feine Gläubiger rechtlicher Ordnung 
nad) zu vertheilen, Es werden daher fämmtlis 
che Gläubiger des Joſeph Berchthold unter der 
Strafe des Ausfchluffes vorgeladen, Dienftag 
den aqten ıRı8 bis Früh 8 Uhr entweder in eigner 
Perſon, oder durch Bevollmaͤchtigte zu erfcheis 
nen; wobey jedoch bemerkt wird, daß ber jet 
ſchon befannte Schuldenftand bey 2000 fl. bes 
trage. Joſeph Berchthold wird felbft vorgelas 
den, am nämlichen Tage zu erfcheinen; außer 
dem man einen Anwalt für ihn ex officio aufs 
ftellen wilrde. 

Wertingen, den 6" November 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Rheinl, Landrichter. 





— — nn 
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547.) (Belanntmacdhung.) 

Auf Bitte der ſaͤmmtlichen Gläubiger wird 
das Fofeph resp. Euphrofina Kobel'ſche 
Gantanwefen, naͤmlich die Solde mit halbge⸗ 
mauertem Wohnhaus an der Straße mitten im 
Markte, ıfa Tagw. Garten, ganze Gemeindös 
gerechtigfeit, »/4 Erblehen mit 4 1/2 Schrt. 
Acer, und circa 5 Tagw. Maad, dann a Jaus 


chert eigenen Ackers, und 7 Tagw. Albdrmaad 


größtentheild mit Holz angeflogen , ferner 
a Kühe, und die ganze Hauseinrichtung im Gans 
zen oder Theilweije Mittwoch den 16" Dezem⸗ 
ber 1. J. Vormittags 9 Uhr au den Meijtbies 
thenden in hiefiger Landgerichtöfanzley zum zweis 
tenmal verfteigert, wozu Kaufslichhaber einge⸗ 
laden werben. 
Schwabmünchen den a7!" November ıBıB. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Braunmühl, Landrichter. 





548.) (Borladung.) 

Zur Aufnahme der Ereditorfhaftlien Ans 
ige, und möglichen Berichtigung des Nachlaſ— 
ſes des am age" v. M. verftorbenen Fönigl. 
baier. freyherrl. von Freybergiſchen Ortörichters, 
Joſeph Ganggenrieder zu Waizern, hat 
man auf Freytag den z 1" EM. Dezember Vor: 
grittag 9 Uhr Tagsfahrt angefegt, wozu, wer . 
immer au jenen Nachlaß einen Aufprucd mas 
chen zu Fönnen glaubt, unter dem Nachtheile — 
perfönlich oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtig⸗ 
ten zu erſcheinen vorgeladen wird — daß im 
Falle feines Ausbleibens fein Zutritt zu ben Bes 
ſchluͤſſen des Mehrtheils der Erfcheinenden anges 
nommen werben würde. , 

Fuͤſſen am zo" November 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
: v. Boͤck, Landrichter. 
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549.) (Berkauf.) 

Da die Kaufsſumme von 2600 fl., welche 
ben der zum Verfaufe des Georg Waldman: 
nifhen Anweſens zu Lechbruck auf den 
gien dieß anberaumten Tagsfahrt gebothen wurs 
be, von ber Ereditorfchaft nicht ratifiziert wors 
den ift, jo wird die dritte Verlaufs: Tagfahrt 
auf dem ı6t" Dezember anberaumt, und ‘die 
Kaufsliebhaber vorgeladen, bey ermeldter Tags⸗ 
fahre bis 10 Uhr Vormittags bier zu erfcheis 
nen, und ihre Kaufsanbothe, worüber die Ras 
tification der Ereditorfchaft vorbehalten wird, zu 
Protokoll zu geben, 

Das Gantanwefen beftehr in einem Haufe 
mit der Bräuftadt, Stabel, und Stallung, zwey 
Gärten, 1/2 Jauchert Ader, 32/3 Tagw. Aus 
gr, ı2 ı/2 Tagw. Wieöboden, und ı Tagw. 
Waldung, fämmeliches freyes Eigenthum.- 

Füffen den ante" November 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
von Boͤck, Landrichter. 





550.) (Ediftal:Ladung.) 

Ueber den Kauffchilling, welcher am „öten 

"May I. 3. bey der dffentlichen Verſteigerung 

des Anweſens des Unton Dürr zu Burten: 
bach erzielt wurde, ift die Gant ausgeſprochen 
worden, weil derfelbe zur Befriedigung der fpds 
terhin fich gemeldeten Gläubiger nicht hinreis 
chend if. 

Zur Eindingung der Forderungen wird nun 
Dienftag der 2gft Dezember d. F., und wenn 
ſich die Gläubiger über die Liquidität, und die 

‚ Vorzugsrechte ihrer Forderungen nicht gürlich 
untereinander verftehen würden, zur Erftattung 
der Einreden Samftag der 3o'* Jaͤner, und zum 
S hußverfahren ber 27'* Febr, 1819 beſtimmt. 


— —— — — — — 
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Die Gläubiger ded Anton Duͤrr haben an dies 
fen Tagen perfbnlich, oder durch bevollmächtigte 
Anwälde unter dem Rechtönachtheil des Auss 
ſchluſſes zu erfcheinen. 

Burgau den zıtm November 1818, 
Königlich baierifches Landgericht. 
Gebhardt, Landrichter. 


55:;) Gekanntmachung.) 

Das unterm aoꝛen September d. J. zum Ver⸗ 
kaufe ausgefchriebene Wohnhaus des verftorbes 
nen Kaufmanns Johannes Kimmel in der 
Kramergafie dahier entlegen, wird auf das Anz 
dringen der Glaubiger am 24%® Dezember d. J. 
wiederholt der Verftsigerung ausgeſtellt. 

Kaufsiiebhaber mögen ſich an diefem Zage 
Vormittags 10 Uhr bey der unterferrigten Bes 
hoͤrde einfinden, und ihre Anbothe zu Protokoll 
geben. 

Lindau den 1aten November 1818, 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Dollaker, Landrichter. 





552.) Bekanntmachung. 


Der Mathias Anderle, Weber dahier 
bat ſich wegen Ueberfchuldung für gantmäßig 
erklärt. 

Diejenigen, welche an diefes Maſſe-Vermb⸗ 
gen eine Forderung u machen haben, werden 
aufgefordeit, am 2,” Chriftmonat ad liquidan- 


dum, am 25" Jaͤner 1819 ad excipiendum, 


am a5" Hormung ad replicandam, und am 
„en März ad duplicandum, und als terminus 
ad quem, ad concludendum Bormittags q Uhr 
entweder in Perfon, oder durch Bevollmächtigten 
dahier zu erfcheinen, als fonft das Ausbleiben 
bey der at Tagsfahrt die Praͤkluſion der For— 
63 * z 
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„derung, an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Praͤkluſion der Rechtszuftändigfeit nach fich ziehet. 
Hdochſtaͤdt deu »6%" November 1818. 


Königlich Baierifhes Landgericht. 
Bloͤßt, Landrichter. 





553.) (Bekanntmachung.) 

Das Anweſen des Bonaventura Stöhr 
dabier wird am = *" Dezember 1.5. fruͤh 9 Uhr 
bieramt3 im Wege der Execution dffentlich ver: 
fteigert. 

Das Anwefen befteht in einem Soͤldhauſe, 
ı/4 Tagwerk Garten, 3/4 Tagwerk Gemeinds: 
theil, @ Kraut: und 4 Erdipfel » Etrangen, 
dann in dem Antheile am unvertheilten Ge- 
meinde s Nugen, ferner in 2 7/8 Jauchert Soͤld⸗ 
acer, ıfa Tagwerf Maad, weiter ald Ein: 
ſchreib⸗ Lehen in a ı/a Jauchert Acer, und ı ıfa 
Tagwerk Maad. 

Kaufsluſtige von genuͤgendem Vermoͤgen, und 
gutem Leumund werden hiezu andurch einges 
laden. 

Zusmerdhaufen den abten November ıBı8. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Bel, Landrichter. 





554. Borladung,) i 
Walburga Wengerin, Gnadenhäuslerin 
von Wertingen ftellte die Bitte, ſowohl ihre 
Gläubiger vorzuladen, ald auch ihren Hausver⸗ 
Fauf geric;tlich vorzunehmen. 

Es werden daher alle diejenige, welde an 
die Walburga Wengerin Forderungen zu machen 
haben, unter der Strafe des Ausſchluſſes ent: 
weder im eigner Perfon, oder mitteld legal 
Bevollmächtigten auf Donnerftag den 17'" Dez. 
1. 3. zur Liquidation ihrer Forderungen bis 
frübe 8 Uhr zu erfcheinen vorgelaben. 


—— nun 
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Zugleich wird bemerkt, daß berfelben Gna⸗ 
beuhaus am mämlichen Tage verkauft werde, 


wozu Kaufsliebhaber mit den nöthigen Zeugs 
niffen ausgeräftet, zu erfcheinen eingeladen 


"werden. 


MWertingen den ı7tet Noseniber 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
von Rheinl, Landrichter. 





555.) (Befanntmahung.) 

Die hierortige Schaafweide, anf welcher ges 
gen 300 Stuͤcke ausgefchlagen werden konnen, 
wird an den Meiſtbietheuden verpachtet. 

Die Verfteigerung geſchiebt Donnerftags den 
o'* Dezember 1. J. frühe 8 Uhr, wozu Padıts 
liebhaber eingeladen werden. 

Mertiugen den ı7t" November 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
dv. Rheiul, Landrichten 


556.) (Aufruf) 

an die Gewerkſchaft des Alauuwerkes zu Obers 

kreuth im Regenfreife, Eonigl. baieriſchen Lands 
gerichts Roding, 


Einem alterhöchften Befehle der Fhnigl. Genes 
ral⸗Vergwerks-Adminiſtration in Miinchen dd. 
ad" Det. et praes. 13" Nov. d. J. zu Felge 
werden bie Til. Gewerken des im Bezirke des 
koͤnigl. Landgerichts Roding im Negenkreife ges 
legenen Alaunwerkes zu Oberkrenth, und resp. 
beren Erben, Kraft diefes aufgefordert, fid) bey 
dem unterzeichneten koͤnigl. Berge und Hütten: 
amte a dato binnen einem peremtorifchen Ter⸗ 
mine von brey Monaten beftimmt, und unbes 
dingt fehriftlich oder mündlic zu erklären, ob fie 

a) bemeldtes Alaunwerf in Conformirät des 
an fie bereits am 24" May ıBo8 erlaffenen 
Circulares wiederum in Betrieb feßen, oder 
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b) ihre Gebäude und Werkzeuge an eine von 
ihnen im Antrag zu bringende neue, bergord» 
nungsmäßig zu fonftituirende, Gewerkſchaft, wel: 
de dad erwähnte Alaunwerk zu betreiben fich 
" verbindet, nach dem Artik. 93. der Bergordnung 
verfaufen ; ober 

c) in entgeren gefesten Fällen veranlaffın 
wollen, daß das ganze Alaunwerk nach dem Artik. 
105 ber Bergordnung ins Freye eıflärt werde. 

Zudem man nun bie eine oder die ambere 
fategorifche Erflärungsakgabe binnen dem oben 
benannten breimonatlicen Termine zuverläßig 
gewärtiget, wird zugleich noch bemerkt, daß 
"Tinmtliche Alaunwerksrechnungen revidirt, und 
erlediget, fo wie zur beliebigen Einficht bey dem 
biefigen koͤnigl. Berg» und Hüttenamte bereit 
feyen; und daß der Pafftoftand diefes Werkes 
den Actioftand um 2135 fl. 13 Er. überfteige: 
denn der Werth der Gebäude beträgt 844 fl.; 
jener der Werkzeuge und Requifiten 1349 fl. 
19 fr. zpf.; die Activen 1490 fl. ı fr. 3pf.; 
zuſammen 3683 fl. aı fr. ı pf. Dagegen hat 
das Fonigl. Bergärar, über Abzug bereits nach: 
gelaffener 3000 fl. für geleiftete Vorſchuͤſſe noch 
4297 fl. = fr., das koͤnigl. Rentamt Walder⸗ 
bad) 34 fl. 18 fr. = pf., und bie Privaten 
487 fl. 13 fr. 3 pf., oder zufammen 5848 fl. 
34 fr. 1 pf. zu fordern. J 

Welches der Gewerkſchaft des beſagten Alaun⸗ 
werkes hiemit zu ihrer Wiſſenſchaft, und Nachs 

achtung dffentlich befannt gemacht wird. 
Roding den ıgfen November 1818. 
Königl, Baier. Berg: und Hüttenamt 
Bodenmehr. 
Waller, Bergmann. 
557.) (Gurte: Berfauf.) 

Auf Nequifition des kdnigl. Randgerichts 

Schrobenhaufen dd. g'" praes. ıaten d. M,, 


dann —— 
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foll das Guͤtchen des Anton Irrenhaufer zu 
Steingriff bei Schrobenhauſen, an den Meifts 
biethenden verkauft werden. 

zu diefem Zwecke wird Mittwoch der Zote 
Dezember . J. beftimmt. Kaufsliebhaber mds 
gen fih am diefem Tage, mit Leumundss und 
Vermögens = Zeugniffen verfehen, bis frühe 
9 Uhr im Wirthshauſe zu Steingriff einzufinden. 

Der Gutöbefchried mit den Landes s und 
grundherrlichen Neichniffen kann täglich im hies 
figer Ranziey eingefehen werben. 

Sanbizell den agter November 1818, 


Koͤnigl. Baieriſch. Freiherrlich von Gugge: 


moſiſches Patrimonial: Gericht Steingriff. 
Wuͤrdineer, p. t. Gerichtöhalter, 





558.) (Befanntmadung.) 

Nachdem gegen den obern Wirth Kaver 
Joas zu Glött wegen eingetretener Ueberſchul⸗ 
dung die Einleitung des Gantverfahrens, vers 
bunden mit einem Verſuch zur Güte befchloffen 
worden ift; fo werden hiemit alle diejenige, wel⸗ 
he an gedachten obern Wirth, oder deffen inha⸗ 
bende Guͤter ex quocumque Titulo Forderungen, 
und Anſpruͤche zu machen haben, edictaliter vor— 
geladen, Montags den aıten fünftigen Monats 
Dezember, welcher hiemit zum erſten Edictstag 
al liquidandum anberaumt wird, beym biefigen 
Untergericht ennveder perſoͤnlich, oder durch — 
auch) zu einem Nachlaßsergleich genugfam ber 
vollmaͤchtigte Anwälte — sub poena Pravclusi 
zu erjcheinen, amd ihre Forderungen rechtöbehds 
tig zu liquldiren. 

Da man an bdiefem Edirtötag nach herge⸗ 
ſtelltem Paſſivſtand auch den Verſuch zu einer 
guͤtlichen Ausgleichung dieſes Debit⸗ Weſens ma⸗ 
ben, und zum diefem Ende ad) Anbothe auf die 
obere Wirthſchaft, and Die daben fich befindli⸗ 
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hen Feldgäter im Ganzen, oder theilweife ans 
nehmen wird: fo wird diefed mit dem Anhange 
bffentlidy befannt gemacht, daß in Entftehung 
einer gütlichen Uebereinkunft das Gantverfahren 
rechtlicher Ordnung nach weiter fortgefeßt, und 
die fernern Edietstage am Schluffe der Tags: 
fahre feftgefegt, und der Ereditorfchaft werben 
erbffnet werben. 
Glött den zoftt November 1818. 


Könige. Bairiſch. Gräflih Fuggeriſches 
Untergericht. 
Baugger , Unterrichter, 


559.) Befanntmahung. 
Wegen ſtarken Schuldenftands bed Georg 
Wirth, Millerd zu Welden, wird beffen 
ſaͤmmtliches Anwefen , beftehend in einem von 
Steinen aufgebauten Haus mit der Mehlmuͤhle, 
Etadel, Pferd:, Kuh- und Schweinftall, dam 
eigener Holz: und Wagenjchupfe, derer oberen 
Stock zur Aufbewahrung von Muͤhlgeraͤthſchaf— 
ten verwendet werden kann, Samſtags den 
garen Dezember I. J. von Morgens 9 Uhr bis 
Abends 5 Uhr auf dein Wege öffentlicher gericht: 
licher Verfteigerung losgeſchlagen, und konnen 
fi) Kaufsliebyaber zu diefem Ende an diefem 
Tag in dem Orte Welden einfinden, fie haben 
fich hinzu aber mit den ubthigen ämtlichen Vers 
unbgens-Zeugniſſen auszuweiſen. 
Auf dem Haufe ruht die Mahlmuͤhlgerecht⸗ 
ſame, und ein Gemeindsrecht, es werden beym 


‚ Einkauf felbft die nöthigjten Haus» und Baus, 


mansfahrniffe nad aufgenommenem Juventar 
mit in den Kauf gegeben, 

Nach rentamtlichem Gutsbefchrieb find lie⸗ 
aende Gründe dabey: 3/4 Tagwerk Garten, 
16 ıfa Jauchert Aeder, 8 3/4 Tagwerk Miefen, 
7 Zauchert Holz, » Krautſtrangen, a Erdäpfels 


— — — 
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ſtrangen, ı Viehweidtheil, Gemeindstheil. 
Darauf haftende Laſten aber find: Auf- und 
Abfahrtgeld 8 fl. 16 fr, = pf., dann fommen 
noch an das koͤnigl. Nentamt Zußmardhaufen 
zu entrichten: Herbitgefälle 5 fl. a fr. ı Hl, 
Un Roggen 3 Schäfl., 5 Metzen, 3 1/, V. — 
an Haber: 2 Schaͤfl. 3 Metzen, 1 V. — 
Gewerböfteuer mit ı2 fl., und ein Steuerfimplum 
mit afl, ao fr. 
Zußmarshaufen am aottt November 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
In Abweſenheit dest. Landrii ter 
Borler, Affefjor. 


560,) (Vorladung.) 


Auf Antrag der Wirtwe Walburga file 
leſchen Euratie wird von Seite des unterzeiche 
neten Fonigl. Landgerichts zur Aufnahme der 
gegengedachten Euratien wie immer ftehenden For⸗ 
derungen Tagsfahrt auf Dienflag den 2g'n des 
Monats Dezember l. J. beſtimmt; und diefe 
Beſtimmung anmit, mir dem zur Publiciräit ges 
bracht, daß, wer immer Auſpruͤche, und Forder 
rungen gegen die Wirrwe Walburga Kleele von 
Wersenhaufen zu befizen glaubt, dieſelbe an 
gedachtem Tage um fo gewiller dieforts anzus 
bringen, und förmlich. zu decuinentieren habe, 


als jede fpätere Zorberungsanmeldung nicht mehr 


gehbrt werden würde, 
Burgau den zn November 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Gebhardt, Landrichter. 





(Bekanntmachung.) 

Die am Zoͤten dies Monaths verfallende 
Zinſe von den bey der Stadt Augsburg noch 
anliegenden Sublevations⸗Obligationen werden 
am 2uten, aaben und 23ten des Fommenden Dos 
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mathe Dezember jedesmal vou 8 bis ı2 Uhr 
Vormittags und von a bis 5 Uhr Nachmittags 
im der Stadtkaͤmmerey auf dem Rathhaufe bes 
zahlt ; weldyes den Sintereffenten hiemit zur 
Wiſſenſchaft eröffnet wird, 

Augsburg den ao Nov. 1816. 


Magiſtrat der koͤnigl. Baieriſchen Kreis 
Hauptſtadt Augsburg. 
v. Kaſpar, Buͤrgermeiſter. 





562.) (Defauntmadung.) 

Die Landesabwefenden Johann Chris 
ftopb, und Emanuel Maier, Söhne ber das 
bier verjtorbenen Kaufmaͤnnin Maria Bars 
bara Mauch, oder ihre allenfallfigen Leibes » 
Erben werden biemit auf Anrufen der biefigen 
Intereſſenten aufgefordert, ſich inner peremtoris 
{chen Termins von 6 Monaten über die Anerkens 
nung oder Nichtanerfennung des gerichtlich bins 
terlegten Teſtaments ihrer Mutter sub poena 
agniti bey umterfertigter Juſtiz-Stelle legal zu 
erklären. 

Augsburg, den adtr Nöpember 1818. . 


Königliches Kreis:, und Stadtgericht. 


Schmid, Direktor. 
Enslin. 





563.) Borladbung 


Andreas Bauer, Bemeiner bey dem 
Königl. Bair. Unien Infanterie Regiment Her⸗ 
zog Karl ift ſchon feit dem ruffifchen Feldzuge 
vermißt, und ließ die ganze Zeither gegen feine 
Gewohnheit nichts mehr von ſich hören. 

Da er aber noch ein Vermögen von 948 fl. 
53 Er. befigt, und fein rechter Bruder Johann 
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Bauer um deſſen Ausfolglaffung geberhen 
bat; fo wird diefer Andreas Bauer, oder feine 
allenfallfige Leibeserben hiemir aufgefordert, ficy 
in Zeit eines Jahre a dato an, bey unterzeich⸗ 
neter Gerichtöbehdrde zu melden, und ſich zu 
dieſem Erbe gefeglich zu legitimiren, wibrigens 


‚ falls Andreas Baur ald verfchollen erklärt, und 


fein Vermbgen an feinen Bruder ausgeantwors 
tet werden wuͤrde. 


Kirchheim , den a3’" November ıBı8, 
Königl, Baier. Gräfl. Fuggeriſch. Herr 
ſchaftsgericht Kirchheim, 

v. Eſchey, Herrſchafts⸗Richter. 





564.) Blaͤubiger Vorladung. 


Philipp Hoͤfle, Soͤldner von Markt 
und ſeine Ehewirthin Maria Anna wuͤnſchen 
ihr Auweſen an eine Stieftochter zu uͤbergeben, 
ftellten aber das Unfuchen vor der Uebergabe ihre 
Gläubiger zur Liquidation einzuberufen. Es 
werden daher alle jene, welche an die Philipp 
Hoͤfliſchen Eheleute in Markt unter welch immer 


für einem Titel eine Forderung zu machen haben, 


bei Strafe des Verluſts vorgeladen , am „8! 
Dezemaber bei biejigem Landgerichte perfbnlich 
eder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu ers 
feinen, und ihre Forderung einzudingen. Am 
Riquidationstage wird ſich das weiter Geeignete 
zeigen, und den erjcheinenden Gläubigern ers 
bffner werden. 


Wertingen, den soft" Rovember 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter, 
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505.} Vorladumg. 


Fofepb und Antom Flehſchütz, 
deyde von Dilingen, find bereits vor 3o 
— 4 Fahren in bie Fremde gegangen, und 
sibar erfterer als Schuſters und letzterer als 
Schneidersgeſell. 


Da nun ihr Vater Peter Flehſchuͤtz, ges 
weßter Briefträger in Dilingen, geftorben,. und 
jedem vom ihnen ein Vermögen von 671. fl. 
38 fr. zugefallen iſt, fo werden: Beyde Fleh— 
ſchuͤtz oder ihre Deszendenten: hiemit dffentlich 
mit deme vorgeladen, daß fie binnen 4 Mor 
naten a dato erfcheinen,, oder ſich bei unters 
zeichnetem Landgerichte um jo: mehr nrelden fols 
len, als widrigenfalls nach Verfluß von vier 
Monaten ihr Vermdgen der noch vorhandenen. 
Schweſter M. Anna gegen Caution folle gege— 
ben und ausgehändigt werden. 


Dilingew am. 7'® November 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landriditer.. 
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566.) (Befanntmad ung.) 


Das in Gant verfallene Anwefen der Mar: 
kin Hagfpiels Eheleute zu Wigigmänn, 
beſtehend im Haus und Stadl unter einem 
Dache, einer Kofrairh und Sommergarten, eis 
nem Garten mit Päunien, in Aeder in ber 
Binde, in einer. zweimddiger Wieſe allda, in 
einer eimnädigen. Miefe dafelbit, einem kleinen 
Holz allda, alles beifammen in einer Eindde 
zu Wigigmänn, 6 6/8 Jauchert 7 Rutheu 
groß, dann in einem Hölzel im Weiher eirca 
ıfa Jauchert groß, wird den 22 Deyenber 
1646. Nachmittags = Uhr in dem Wirthshaus 
zu Befenreutin oͤffentlich an dem’ Meiftbierhem 
den veräußert werden. Die Kauföbedingungen: 
werden am Tage der Verfteigerung erbffnet.- 

Sämtliche Kauföliebhaber baben ſich daher 
am benannten: Tag, und zur geſetzten Stunde in: 
dem Wirthöhaud zu: Bbfenrentin einzufinden, 

Fremde une Auswärtige haben ſich jedoch: 
mit Vermögens und Leumurhss Zeugniſſen auds 
zuweifen.. ! 

Zindau:;,. ben’ 12! November 1818; 
Königlich Bairkifches: Landgericht. 
Dollafer, Landrichter:. 


! 
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des Köntiglid: 


OR BR 


Oberdonau— 


Augsburg, 


Bekanntmachungen 

der Königl, Oberſten Kreisſtellſen. 
Ortsverzeichniß des K. B. 

Landgerichts Weiler, 


nach Stewerdiftrietew vorgetragen. 


I. Steuerdiſtriet Ebrazhofen. 

Biſchlaͤcht, (W.), Ebrazhofen, (Pf. 
D.), Gerſtland, (W.), Hohenegg, 
(W.), Oberried, (W.), Pferenberg, 
WB), Schuͤtten muͤhle, (E), Schuͤt⸗— 


tentobel, (W.) Staig, (W.), Unten 


ried, (W.). 

DB. Steuerdiftricet Eithofen- 

Ellyofen, (Pf. D.). 

DL. Steuerdiffrict Geſtraz. 

Ader, (2.9.), Altenburg, (W.), Als 

tensberg, @B.), Altringenberg, (W.), 

Underhalbs, (W.), Beeren, (2.9.), 
04 





N” 24. den isen Dezember 1818, 





„EI, Hochglend, 
D.) Hubers, (2. 9.), Iſnerberg, (ff. 


Baterifden 


greife, 





—— 


Dengel, (W.) Brugg, (W.), Dallens 
dorf, (W.), Dinewfperg, (B.), Dos 
renwaid, (fl. D.), Eggen, (E.), Ehr: 
ah, (W.), Sehhraz, (Pf. D.), Grub, 
(W.), Hoͤrben, (E. 


D.), Keners, (My, Keffenrcöbele, 
M.), Kigenfperg, (W.), Faiden, (E.), 
ganzenberg, (W.), Lengerfau, (W.), 
Linden, (W.), Mallaichen, (E.), Me te 
‚fer, (E.), Riiigenberg, (W.), Raus 
der, (2.9); Reiter, (u; PY,ıMied, 

(B.), Rothentdbele, (2.9. ‚Reken, 
(W.), Scharfentöbele, (E.), Sihmits 
ten, (2. 9), Schnattern, (@. 9), 
Shweineburg, (W.), Staig, (W.), 
Stoffels, (W.), Straß, (W.), Thans 
nen, (=. 9), Zwirkenberg, (B.); 


IV. Steuerdiftrier Gruͤnenbach. 


Bichlenberg, (M.), Bieſen, (W.), 
Birkach, (E), Ehrhafts, (M.), Flur 
den, (W.), Greit, (E.), Grünenbad, 
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Of. D), Gſchwend, (2.9), Hammer 
tobel, (E.), Happa, (2.9), Heim ho⸗ 
fen, (W.), Hochberg, (W.), Hofftäts 
ten, (W.), Lukasreite, (E.), Mapyers 
böfen, (Pf. Dörfchen), Nagelringen, 
(a. 9.), Neppen, (2. 9), Raſchen⸗ 
berg, (2.9.), Reite, (W.), Riedholz, 
D.), Shauz, (E.), Schwarzen, E.), 
Schweinebach, (W.), Spitalhof, (E.), 
Steinlishof, (E.), Stoda, (W.), 
Borholz, (M.), Warmpalden, (2. H.), 
Wolfbuͤhel, E.). 

V. Steuer diſtriet Harbazhofen. 
Baldshofen, (D.), Berbruggen, (W.), 
Burkardshofen, (El. D.), Gſchwend, 
(B.), Harbazhofen, (D.), Hertuegg, 


(2. H.), Holzleuten, (W.), Iſenbrez⸗ 
hofen, (B.), Jungensberg, (fl. D.) 


Lautenberg, (W.), Mittelhofen, (El. 

D.), Oberthalhofen, (D.), Ruezho—⸗ 

fen, (fl. D.), Unterthalhofen, (l. D.). 
VI. Steuerdiftriet Heimenkirch. 


Aspach, E.), Berg, (D.), Biefens 
berg, (W.), Dreyheiligen, (E.), Ens 
genberg, (D.), Geigersthal, (W.), 
Goßhol;, M.), Heimentirh, (If. 
D.),Hofb, (B.), Kappen, (E.), Mapp⸗ 
rechts, El. D.), Melkatz, (D.), Mens 

zen, El. D.), Mothen, (kl. D.), Ob er⸗ 
haͤuſer, (W.), Oberrled, (W.), Rieds 
hirſch, (D.), Sirgenſtein, Echloß, u. 
E.), Unterried, (M.), MWolfertöhos 
fen, (kil. D.), Zwieſeln, El. D.). 

VII. Stenerdiftrict Lindenberg. 
Ellgaffen, (W.), Goßholz, G.), 
Haus, (E.); Koͤllershueb, (W.), Lin 
denberg, (Markt, u. Pfarre), Manzen, 
(B.), Nadenberg, (1. D.), Ried, (fl. 
D.), Wephers, El. D.). 
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VIIL Steuerdiftriet Niederſtaufen. 
Adelberg, (W.), Burgſtall, (W.), 
Emsgritt, (W.), Gaißlehen, (B.). 
Haggen, (W.), Haggenberg, (2.9.), 
Hölzlers, GB.) Immen, (W.), In— 
fang’ (W.), Kargen, (W.), Kinbach, 
(W.), Kinberg, (W.), Leipfritz, (W.), 
Niederſtaufen, (Pf. D.), Umgangs, 
(W.), Widum, (M.). 

IX. Steuerdiftriet Oberreite. 
Bächen, (2.9), Beulen, (MR), Hin 
terfhweinhof, (. D.) Jehling sho— 
fen, (W.), Irſchengund, (D.), Kremme 
len, (W.), Laugeuried, (fl. D.), Obere 
reite, (Pf. D.), Oberberg, (E.), 
Schnellers, (WB.), Schdnenbiehel, 
(W.), Stadels, (D.), Unterreite, 


(W.), Vorderfhweinnof, (W.), Bel 
lers, (W.). ‘ 


Fortſetzung folgt. 
uns 


(CXCIX.) 
Deffentlihe Bekanntmachung: 


An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizenbehörden des 
' Dberdonanfreifes. 


(Die Fleifägtare für den Monat Dezember betreffend.) 
Im Namen Seiner Majefät 
des Könige. 

Die Fleifchtaren im Oberdonaufreife für 
ben Monat Dezember wurden reguliert, wie 
folgt: 

1. Für die Stabt Augsburg. 


Auf 10 ıfa fr, pr. 1b. des gemäjteten Ochfens 
fleifches. 


Auf ro ke. per ib, des Kafbfleifches, 
Auf 9 fr. pr. 1b. des Schaaffleifhes. 
Auf 13 ıfa fr. pr. ib. des Schweinfleiſches. 


78. 


U. Für Neuburg und den dahin zw 
gerheilten Diſtrikt. 
Auf 10 fr. pr. 16. des gemäfteten Ochfens 
fleifches. 
Muf 10 fr. per 16. des Kaldfleifches, 
Auf g fr. per tb. des Schaaffleiſches. 
Auf 12 1/2 fr. pr. 16, des Schweinfleifches. 
IM. Für Günzburg, und den dahin 
sugetheilten Diftrier. 
Auf 10 fr. per 15, des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches. 2 
Auf 8 ıf2 fr. per 16. des Kalbfleifches, 
Auf 7 ıf2 fr. per ib. des Schaaffleifches. 
Auf 12 af fr, per Ib. bes Schweinfleifches. 
IV. Für Memmingen, und den da 
bin zugerheilten Diſtrikt. 
Auf 10 fr. per ib. des gemäfteren Ochſen⸗ 
fleifches. 
Auf 8 12 fr. per ts, des Kalbfleiſches. 
Auf 7 Ma fr. per 15, des Schaaffleiſches. 
Auf 12 sf2 fr. per 15. des Schweinfleiſches. 
In der Stadt Lindau hat die Tare für 
Schaaffleifh ausnahmsweife in B fr, 
per 5, zu beftchen, 
V. Für Kempten, und den dahin 
jugetheilten Diſtrikt. 
Auf 10 fr. per W. des gemäfteren Ochfen- 
fleifches, 
Auf 7 kr. per ib. des Kalbfleifches. 
Auf 7 ıf2 fr. per tb. des Schaaffleifches. 
Auf 12 ıf2 fr, per ib, des Schweinfleifches, 
‚64 * 
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VL Für Immenſtadt, und den da, 
bin zugetheiften Diſtrikt. 
Auf 10 fr. per 15. des gemäfteten Ochfens 
fleifches, 
Auf 7 fr. per tb. des Katdfleifches. 
Auf7 ıfa kr. per 16. des Schaaffleiſches. 
Auf 12 ıf2 fr. per i6. des Schweinfleifches, 
Augsburg, den 1" Dez. 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Öünther J. D. 
eoll. Dr. v. Ahorner. 
(00.) 
Befanntmahung. 
(Die Erledigumg des Fruͤhmeß⸗Benefiziume 
-zu Unterthingau betreffend, 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Durch die Verfegung des Fruͤhmeß⸗ 
Benefiziaten Jakob Mayer zu Unterthine 
gau auf das Beneſizium zum heil. Geift 
in Mindelheim wurde erſteres Benefizium 
erlebiget. ie 

Dasfelbe befinder ſich im Landgerichte 
Dbergänzburg, und in der Didzes: Augss 
burg. Ein jeweitiger Benefiziar hat eine 
gewiße Anzahl Stiftungs ; Meffen, dann an 
Sonn / und: Feyertagen zur beſtimmten Zeit - 
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die Fruͤhmeß zu leſen. Zur prieſterlichen 


Aushilfe iſt er nicht verpflichtet. 
Das jaͤhrliche Einkommen betraͤgt an 
Kompetenz 202 fl., und das bei den Ber 


wefizium befindfihe Widdum beftehtin 5 ıf2 


Jauchert zuſammenhaͤngender Feldungen. 
Die jaͤhrlichen Abgaben belaufen ſich 
auf 7 fl. 5ı fr. 

" Yugsburg den rı!" Dejemb. 1018. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Freyherr von Gravenreuth, 


v. Günther. 1. D. 
coll. Dr. u. Ahorner. 





(CCL) 
Betfanntmahung. 
(Die Erledigung bes Fraͤhmeß⸗Beunefiziums 
in Wertiugen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Maijeftät 
des Könige. 

Durch Veförderung des Frühmep : Ber 
nefiziaten Benedikt Rigler zu Wertingen 
wurde biefes Benefizium erlediger, 

Dasfelbe gehört zur Diözes Augsburg, 
dann zum Landgerichte, und Rentamte Aber 
fingen, 

Der jeweilige Benefiztat hat wochents 
lich 2 Stiftungs s Meffen, und täglich die 
Fruͤhmeß zu lefen,. dan dem Orts: Pfaxs 
rer aufi Verlangen. im Beichtſtuhl Aushilfe 
zu leiſten. 
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Die jährlichen Einkünfte belaufen ſich 
auf 256 fl. 52 fr, und die Abgaben be 
tragen jaͤhrlich ı fl. 55 fr. 
Augeburg, den a1" Dezemb. 1818, 
Koͤnigl. Baieriſche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Günther. J. D. 
eoll. Dr. v, Ahoruef, 





(CCH.) 
Befanntmadhung. 
Die Erledigung ber erften Knaben Klafe an ber 
evangelifgen Volksfhule fu Lindau betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Könige. 

Die Lehrftelle der untern Anaben Klafs 
fe an der evangelifchen Volksſchule in Linus 
dau, womit ein jährficher Gehalt von Boofl, 
nebft 25 fl. Remuneration für die Sonn⸗ 
und Fenertagsfchule verknuͤpſt ift, Fam in 
Erledigung. 

Bittwerber um dieſelbe — ‚haben ihre 
gehörig belegten Geſuche binnen 4 "Bogen 
Hier einzureichen. 

Augsburg den a" November ıBıB, 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
e⸗oll. Seel, 
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(CCHI.) 
Befanntmachung. 

(Die Pfarrei Sbenried betreffend, 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Durch den Tod des Pfarrers Auen 
zer ift die protefiantifche Pfarrei Ebens 


tried im Landgerichte Hilpoleftein, und Ders | 


Fanate Roth erlediget worden, 

Die Pfarrei, welhe 147 Seelen zählt, 
hat weder eine Filial: Kirche, noch einges 
pfarrte Orte, Ihr Befoldungs: Ertrag ift 
auf 338 fl. 7 Er. berechnet, 

Ansbach den 26 " Nov. 1816. 
Könige. Baierifhe Regierung de 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General⸗Dekanat. 
Graf v. Drechſel. 

v. Lutz. 
coll. Wallmuller. 





(CGIV.) 
Bekanntmachung. 
( Die provlſeriſche Verweſung des Rentamts 

Ursberg.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Unter Beziehung auf den Megierungss 
Beſchluß vom zo" April 1817. wird hie 
mit befannt gemacht, daß der in allerhoͤch⸗ 
fen Dienftgefchäften abweſende Fönigfiche 
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Rentbeamte Bauhof zu Ursberg die me: 
mentane Verweſung des Amtes dem Ober 
ſchreiber, und Kammeralfandidaten Eduard 
Baldauf mit dießſeitiger Genehmigung 
Übertragen habe. 

Augsburg, am a5" November 1B:ıB, 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Gr. v. Armansperg. 
<oll. Mit, 





(CV) 


Befanntmahung. 

( Die Erhebung der Steuern pro 1818/19 betreffend 
Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs, 

In der Verfapungs; Urkunde vom 26: 
Mai d. J. ift Titel VII. $. 5. die aus⸗ 
druͤckliche Beſtimmung enthalten, daß in 
dem Ctatsjahre, in welchem bie erfte Staͤn⸗ 
de: Berfammlung einberufen wird, — wel 
es in dieſem Verwaltungs : Jahre der Fall 
it; — die in dem vorigen Eratsjahre erhober 
nen Staats: Naflagen fort enteichter werden 
ſollen. 

Dieſer konſtitutionellen Beſtimmung ge⸗ 
maͤß werden nun die k. Mentämter beauf⸗ 
tragt, im gegenwärtigen Finanzjahr die dir 
reften Staats: Auflagen in demfelben Maas 
fe, und in denfelden Zielen, wie im Jake 
1817/18, zu erheben, und zwar: 
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I. An Srund-, und Dominifalfteuren: 

Den 30" November 1818, den 15'* 

Jenner, den ı5'" Merz, den 15" Mai, den 

35" Yuguft 1819, jedesmal ein Simpfum. 
1. An Hausfteuren: 

Den zo" November 1818., den ı5t@ 
Mai, und 15%" Auguſt 1819, jedesmal 
ein Simplum. 

UL An Gewerbfteuren: 

Am 15" Febeuar 1819. die erfte, und 

am 15" Juli 1819. die zweite Hälfte, 
IV. An $amilienfteuren: 

Am 15" Juli 1gıg. die erfte bis fech: 
fe, dann zehente Klaffe; — am 15" Au: 
guft 1819. aber bie fiebente, achte und 
neunte Klaffe. 

V. An Zugbiebfteuren : 
Solche am ı5'" Februar 1819, ganz. 
Hiernach ift fich zu achten. 
Augsburg am 27‘ November 1818. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Gr. v. Armansperg. 
coll. Mittl, 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Verwmoͤg allerhöchften Reſcripts vom 1 g'“" 
vorigen Monats Nov. wurde der Baninfpefs 
tion Donauwörth geftatter, ihren Antsfig 
nah Dillingen verlegen zu dörfen, 
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Dem Med. Dr. Tronsberg, praft, Arzt, 
wurde vermoͤg allerhöchften Reſcripts vom 
a4" Febr. 1818. die Ausübung Ver mebicinis 
fhen Praris im Landgeriht Immenſtadt ber 
williget, und zn feinen Sitz das Pfaredorf 
Stiefenhofen angerwiefen. 


Berihtigung. 
Das Intelligenz: Blatı des Dberdonau: Kreb 
fes vom 30*" Noveinber 1818. ift Nro. 23, 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 

567.) Antündigung 
eines Katechiſmus ber fbniglih Bais 
erifhen Gefege, und Berordnungen 
zum nothbwendigen Gebraude für 3is 
vil-, und Militär: Beamte, Geiftlis 
be, Magiſtrats-Perſonen, Rechtes 
anwälde, Bürger, Gemeindevorftes 
her, Lehrer, fo wie für jeden Lands 
mann, und überbauptfür das ganze 
baierifhe Volk, 

Geſetze eines Etaated werbem in der Res 
gel für alle Einwohner deöfelben gegeben, fie 
follen aljo auch jedem, mwenigftens fo viel ihm 
in feinen Verhältniffen betrifft, bekannt fein, 

Nur bei allgemeiner Verbreitung der Geſetze, 
und Verordnungen kann ihre Erfüllung vom Uns 
terthan gefordert, und diefe auch nur dann vom 
ihm geleifter werden. 

Unfere allerhöchite Regierung hat zwar durch 
die Regierungd:, und Sntelligenz: Blätter dies 
fen Zweck mdglichft zu erveichen gefucht ; allein 


theils iſt micht jeder Einzelne vermdgend, die bes 


beutenden Ausgaben fir diefe Gefeg: ‚und Vers 
orduungs » Sammlungen zu beftreiten,, theils iſt 
die Mehrzahl ber Verordnungen , und Geſetze in 
höherem, nicht jedem leicht begreifbaren Style 
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abgefaßr, und viele Verordnungen über einen 
einzelnen Gegenftand find in mehreren Regies 
rungd = Blättern zerftreut; daher ein folcher nur 
dadurch vollkommen verftanden werden kann, 
wenn eine zuſammengefaßte Behandlung aller 
einſchlaͤgigen Verordnungen gegeben wird. 

Wahres, laͤngſt gefuͤhltes, und mehrfaͤltig 
dffentlich geaͤußertes Beduͤrfniß iſt daher ein 
Werk, durch welches jeder baieriſche Staatsbuͤr⸗ 
ger den verfaſſungsmaͤßigen Zuftand ſeines Bas 
terlandes, die adminiſtrativen Volksangelegenhei⸗ 
ten desſelben, ſo wie alle ihn zunaͤchſtberuͤhrenden 
beſonderen Geſetze, und Verordnungen kennen, 
verſtehen, und nad) feinem Bedarf moͤg⸗ 
lichſt anwenden lernt. 

Ein folches allgemein nuͤtzliches Werk iftges 
genwärtig bei dem Unterzeichneten in Verlag ers 
fhienen. Es beſteht in einer katechet⸗ 
[hen Därftellung aller gältigenbaies 
rifhen Gefege und befannt gemach— 
ten befondern Verordnungen, in der 


einfachften , deutlichften , und beftimmteften- 


Schreibart, invoraudgefhidte, zur Ents 
wicklung, und leichtern Begreifbarkeit ded Ju⸗ 
halts der Gefege dienlihe Fragen, und uns 
mittelbar darauf folgende, den Sinn derfelben 
getreu, und wbrtlih enthaltende Antwors 
ten gekleidet. 

Keine Zufäge, oder Hinweglaffungen , und 
keine Abänderungen an den Berorbnungen ges 
ſchehen hiebei. 

Fever Haupt-Gegenſtand iſt in einem 
ein zelnen Hefte abgehandelt, und hiebei alle 
dahin einfchlägigen Verordnungen zufammen 
gezogen. 

Die Berfaffungsd » Urfunde bes 
Reiches, mit allen darauf beziglis 
ben Edikten, die Polizei-,und Finanz⸗ 
Geſetze, die grundherrlichen Berhälts 
niffe, ad Scharwerfe, Natural 
Zehnte,faudemien,udGiltreichniffe, 
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dann die bürgerlichen Gefege über Verträge, 
Zeftamente, Erbfolge ꝛc., fo wie jene 
über bie Gerichts-, oder Prozeß⸗Ord⸗ 
nung, welde jedermann weſentlich nothwendig 
zu wiffen find, werden nit nur leichtfaßlich 
dargeftellt, fondern auch bie darin enthaltenen 
vielfältigen lateinifchen, und fremden Ausdruͤcke 
möglicht in unfere Mutterfprache uͤberſetzt. 

Feder Gegenftand, von dem einmal ein 
Heft erfchienen , wird, bis er gänzlich vol 
lendet it, zuverläßig fortgefegt. 

Diefed ausgebreitete mühevolle Unternehmen 
fand aud) bei dem allerhöchiten Staats: Mis 
nifteriam des Innern allergnädigfte Bil: 
ligung , indem dasfelbe mitteld Refcriptö vom 
agten Juni heurigen Jahres zu entfchließen ges 
ruhte: * 

„daß die Unternehmer gegen den Nachdru 
„nach den beſtehenden Geſetzen gehdrig ge⸗ 
„ſchuͤtzt werden ſollen, und daß, was die Ans 
„ſchaffung fuͤr die Gemeinden betrifft, ſolche 
„dem eigenen Ermeſſen derſelben uͤberlaſſen 
„bleiben muͤſſe.“ 

Dieſes Werk hat nicht nur fuͤr den minder 
gebilderen Staatsbuͤrger, ſondern auch ſelbſt file 
jeden Geſchaͤftsmann ohne Unterſchied, die ent⸗ 
ſchiedendſte Brauchbarkeit. 

Es giebt zwar uͤber einzelne Gegenſtaͤnde 
bereitö Katechismen; allein allen bisher erfchies 
nenen Merken bdiefer Art mangelt es an dem, 
was der gegenwärtig angekuͤndete Ratechifmus 
zum Hauptzwecke bat, nämlich an der Bes 
feitigung aller fremden Ausdruͤcke, an der Teiche 
ten Begreifbarleit, und genauen Zufammens 
ftellung aller zu einem Hauptgegenftande eine 
ſchlaͤgigen Verordnungen, und Gefeße, 

Das gegenwärtige Volks-Werk kann daher 
mit Recht ald das einzige feiner Art im 
Kbnigreiche Baierneriffirend benannt 
werben, den ed zeichnet fich nicht nur durch fele 
ne Vollftändigkeit und Deurlichkeit , fondern auch 


dr 
durch feine Äußere Echönheit ,„ und befondere 
Moplfeilheit vor jedem ähnlichen: aus. 


Sm Monat November heurigen Jahres fhn= 
wen bei. dem Unterzeichneten , und im allen. folis 
den Buchhandlungen , din zwey erften Hefte 
über bad Gemeinde⸗-Weſen, und Über die 
Gemeinde-Mahl: Drdmung abgelangt 
werben „welchen bald ein Heft über die Brand: 
Aſſekuranz, die Stände: Verfamm: 
lung „und die Gerihtd:DOrdnung folgt; 
und. fo wird: mit dem Drucke der bereit liegen⸗ 
den Manufcripte allmählig fortgefahren.. 


Damit nun jeder baierifche Staatsbuͤrger, 
felbft der unvermögliche im Etande ift, dieſes 
ihm: wahrhaft unentbehrliche Werk anzufaufer, 
wurde felbes it einzelne von einander mbglichit 
nnabhängige Hefte getheilt, und der Preis für 
jeder Drudbogen im groß Dctav Format auf 
vier Kreuzer geſetzt, wornach aljo ein fol 
ches Heft immer nur auf einige Kreuzer zu. ftehen: 
fommt ; auch werden zu noch größerer Erleich⸗ 
terung einzelne Hefte über einen einzelnen 
Gegenftand abgegeben, und die Abnahme eines 
Heftes begründet Feine Verbindlichkeit der. 
Beifhaffung des ganzen Volks-Werkes. 

Bon der Empfänglichkeit: meiner. Mirbärger- 
für. alles Gute bin. id). überzeugt‘, daß: fie dieſes 
verdienftvolle Beftrebem ermunternd beguͤnſtigen, 
und. die fonigliche Herren Beamten ,. wie alle nach⸗ 
Bildung, ſtrebende Bolfs:-Stände die Hers 
ausgabe dieſes Geſetz⸗Katechiſmus Hodg es 
wei.gteft. unterflägen. werden.. 


" Kempten im October: 18:18. 
# 
Tobias Dannbeimer, 
Buchdruder, und Buchhaͤndler. 


— ⸗ 


— — ⸗ — 


902 


568.) Edictal-Citation. 

Da ſich der fluͤchtig gegangene Anton 
Triebenbacher vulgo Jaͤgerbaur von. Uns 
termaurbad, fönigl. Landgerichts Aichach, 
ungeachtet der erſten Vorladung von 16‘ Zuly 
h. 3. wegen Mord, — Diebftahls » Verbrechen, — 
und Körperverlegung als Vergeben — hierorts 
nicht verantwortet hat; fo wird derfelbe wies 
berholt hiezu binnen. einem drey monatlichen Ter⸗ 
min a dato- mir der. Warnung aufgefordert, daß. 
nach mehrmaligem. Verlauf diefes zweyten Ters 
mins im Nichtverantiwortungsfalle wider ihn als 
gegen: einen: Ungehorfamen: den Gefegen: gemäß 
werde verfahren. werben.. 

Friedberg den. aten November 1818, 

Königlich, Baierifhes Landgericht, 
$.. Earron Duval, Laudrichter. 
5) 3 EdictalsVorladung. 

Manı hat gegen: Joh. Heinrich Sailer 
von: Sch dna u: dem Konkurs erfannt.. 

Sämmtliche Gläubiger deffelben werden. hiemit 
vorgeladen, ihre Forderungen, und Rechte gegen: 
benannten Fol, Heinrich Sailer von Schoͤnau anı 
unten benannten: Tage: unter: Strafe des Aus— 
fehluffes entweder ſelbſt, oder durch hinlänglich) 
Bevollmaͤchtigte dießorts anzubringen. 

Ad liquidandum, et produoendum hat'man! 
den: 13°" Jaͤnner 1819, ad excipiendum. den: 
raten Febr. 1019, ad concludendum- den 12 *# 
März 1819) mit dem. Ynhange beſtimmt, daß; 
der legte: Edictötermin im zwey: Hälften: zer⸗ 
falle,. wovon die eine Hälfte ad! replicandum,, 


die andere Hälfte aber: ad. duplioandum: zw 


verwenden: ift.. 
Lindau, dem: 14ft® November: 1618. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht.. 
Dollaler, Landrichter;- 


570.) Ymortifationd: Edike, 


Da bei der 8. B. Stiftungs » Adminiftration Oberhaufen von den in nachfolgender Far 
belle bemerken Staaspaffiv s Kapitalien theild die Schuld-⸗, theild die Zeflions-Urfunden abgängig 
find ; fo werden auf Anrufen der bemeldten K. Stiftungs » Ydminiftration die unbekannten Innha— 
ber diefer abgängigen Obligationen, oder Zeffions s Urkunden hiemit aufgefordert, diefe Urkunden 
um fo gewiffer binnen 6 Monaten a dato bei dem bdiefjeitigen Landgerichte vorzuweifen, als 
fonft diefelben fir Fraftlos erklärt werden wuͤrden. 
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371.) (Befanntmachung.) 

Das Anwejen des in die Sant verfallenen 
Johann Heinrih Sailer in Schönau, 
befiehend in einem von Holz gebauten Haufe 
mir Stadel unter einem Dach, einem fraut: 
Baum: und Gras: Garten beyfammen, in Schb⸗ 
nau, dann in folgenden Grundftücen: enthaltend, 
eine einmaͤdige Wieſe in der Lebereem — ein Baum: 
plätle zu. Unterbochem, — ıfa Jauchert Acker am 
Entenberg, — ıfa Ichrt. Acer im MooBanger, 
— cimBaumplägle im Eggarten mit ı/ıb Ichrt. 
groß, — ıfa Ichrt. Adler am Eggfeld der obere 
Theil, — 1/2 Ichrt. Ader am Egafeld, — zwey 
Bert Reben am Ringoldsberg, — zwey Bert Mes 
ben im Holdergarten, — drey Bett Reben, die 
bintern, zu TZaubenberg, — drey Bett Reben, die 
vordern, zu TZaubenberg, — ein Bert Reben im 
Schoͤnauer, — ı/a Ichrt. Heuwachs im Sch: 
nauer, — ein Krautland allda, — ein Heu— 
mwächsle oder Laͤnder dafelbft, — ein Prül im 
Schdnauer Pruͤl, — ein Pruͤl dafelbii, — ein 
Prül wieder allda, — ein Streuewiesle beym 


Zehendfteeg im Hölzle im VBergholz, — ein“ 


Hölzle im Brigzele, — ein Heuwachs im Bre: 
ſtenegg wird den Zutt Dezember 1818 Nach— 
mittags 2 Uhr zu Schbnan im dortigen Wirthö: 
haus an den Meiftbiethenden veräußert werden. 

Saͤmmtliche Kaufsliebhaber Haben fih das 
her an oben benanntem Tage, und Etunde zu 
Schduau einzufinden, woſelbſt ihnen fodann die 
Kauföbedingungen erbffnet werden. 

Fremde haben fich mit Vermdgend = und Leu⸗ 
mundszeugniffen zu verfehen. 

Lindau den abten Nov. 1016. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter. 
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572.) Edictal-Vorkadung. 


Dem Gottlieb Hehl, Bauersſohn von 
Langewang, iſt durch den Tod ſeiner Eltern 
ein Vermögen von 350 fl. zugefallen, 

Da derfelbe bereits vor 30 Jahren fich bey 
dem dfterreichifchen Militär engagieren Tief, und 
feitvem von feinem Leben, und Aufenthalte feine 
Nachricht einlief, feine nächften Verwandte aber 
die Nutznießung feines Vermoͤgens nachgefucht 
haben; fo wird Gottlieb Hehl oder deffen che: 
lihen Erben hiemit aufgefordert, ſich binnen 
6 Monaten um das angefallene Vermdgen zu 
melden ; widrigenfalls folcyes feinen Verwandten 
gegen Kaution zur Nußnießung überlaffen wers 
den foll. 

Fuͤſſen den zdf" Nobember 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. ⸗ 


v. Boͤck, Landrichter, 





573.) (Edietal-Vorladung.) 


Joſeph Schweighart, Wirth zuMins 
ſterhauſen bar ſich zahlungs- unfaͤhig ers 
klaͤrt, weßwegen gegen ihn das Gantverfahren 
eingeleitet iſt. 

Die Edictstage ſind folgende: Mittwoch der 
Zote Dezember ad liquidandum, und zum Vers 
ſuch gütlicher Behandlung; Mittwoch der zot 
Jaͤner ı8ı9 ad excipiendum; Mittwoch der 
0" Februar ı8ı9 ad replicandum; Mittwoch 
der 3* März ıdıg ad duplicandum et con- 
eludendum, 


' Wer immer an die Vermdgensmaffe des obis 
gen Joſeph Schweighart aus irgend einem Rechts. 
grunde Anſpruch machen zu koͤunen glaubt, wird 
hiemit entweder in Perfon, oder mittels eines 
hinlaͤnglich Beoollmächtigten unter Strafe des 
Ausſchluſſes an obigen Evictötagen zur Geltend⸗ 


machung feiner Rechte in biefiger Randgerichtss 
Kanzley zu erfcheinen, hiemit vorgeladen, 


Ursberg den =b'* November 1816. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dre, Raudrichter: 





574.) Borladung.) 

Auf Anfuchen des Gordian Steib, Pfans 
nenfchmieds, um gerichtl. Vorladung feiner Eres 
ditoren zu Behuf eines gürlichen Arrengements 
wird biemit auf Domerjftag den 24'® Died in 


loco Seltmans Tagfahrt angefeht, und - 


fämmtliche Gläubiger deffelben biezu unter dem 

Präjudiz nah Seltmanns vorgeladen, daf die 

Michterfcheinenden dem Befchluffe der Mehrheit 
bevgetreten geachtet werden wurden. 

Meiler den 5'" Dezember 1616. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
In Abmwefendeit dest. Landrichters. 
Hartmann, Affeffor, 





575.) (Gant:Ebdict. 

Da fich bey der geftern abgehaltenen gütlis 
hen Liquidation entdeckte, daß die Erbsmaſſe 
des Emanuel Friedrid, Bauern von fans 
generringen, überfchulder fey, und Fein Vers 
gleich zu Stande fam, daher das Gantverfahs 
ren erdffnet werden mußte: fo wird biemit 
auf Montag den ııt" Jaͤnner ı8ı9 ad produ- 
eendum et liquidandum, und zum Berfud). der 
Güte; auf Montag den ı5tM Februar 1819 ad 
excipiendum; ad concludendum aber, uud 
zwar zur Replik auf Montag den Bin März, 
zur Duplit auf Montag den ag!" März 1819, 
jeweils früh g Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem 
angefegt, daß die Ausbleibenden nach den def: 
falls beftehenden Gefegen behandelt, die vers 
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fpätet, oder nicht contimwirlich Liquidirenden ent 
gegen, um Geld geftraft werben. 

Zugleich wird am erften Edictötage das Maffes 
vermögen, ald das Beftand:, und giltbare Hof: 
gut mir Delonomie- Gebäuden, ı/2 Tagwerk 
Garten, 29 Jauchert Ader, und 24 Tagwerk 
Maad, dann der ganze Gemeindsnugen, ferner 
als Zubaugäter: 1/3 Bobinger Höfl, gleichfalls 
Beſtand- und Giltbar, mit ı8 Ichrt. Ader, 12 
Tagwerk Maad, und 1/3 Gemeindsnußen; dann 
das Katharina Feldlehen mit 15 Ichrt. Ader, 
und 20 Tagw. Maad, 4 5/8 Ichrt. eigenen Aecker, 
3 Ichrtt. Lehenäder, 4 Ichrt. Heiligen = Acker, 
i8 Jchrt. Holz bey Traunried, und 5 Tagw. 
Maads nebit allem vorhandenen Vieh, Getreid, 
Stroh, Heu, dann fämmtlichen Übrigen Hands 
und Baumannsfahrniffen im Ganzen, oder Theils 
weife an den Meiftbiethbenden verfauft; wozu 
Kaufsliebhaber, und zwar Auswärtige mit ges _ 
nüglihen Vermögens: Ausweifen verfehen, eins 
geladen werden. 


Schwabmünchen ben ıft Dez. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





576.) (Berkaufs-Edict.) 


Am Dienſtag den zg'" d. M. wird unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Gant » Gläubiger 
das Michael Brandel'ſche Gantamwefen in 
Wittislingen zum drittenmale dem Verkaufe 
durch das Meiſtgeboth ausgeſetzt. Diefes Ans 
wefen befteht: 

a) in einem gemauerten Haufe fammt Sta: 
bel, Stall, und Hofreithung nebft 3/8 Gras: und 
Wirgarten; 5b) 2 Jauchert = ıfa Vrtl. Ges 
meindstheil, c) 3 Morgen a/a Fahrt. eigener 
Aecker, d) 6 Krautſtrangen, und einigem Zutter. 
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| Kaufsluftige haben am befagten Tage ihre 
Angebothe in der dieffeitigen Kanzley zu Protos 
Toll zu geben, Auswärtige aber ſich hiebey ins⸗ 
befondere über ein zureichendes Wermdgen, und 
einen guten Leumund legal auszuweifen. 
Dillingen am 3" Dezember 1818, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





877.) (GantsEbict.) 

Leber den Nachlaß des Bernhard Hols 
lands, geweiten Schmied zu Altenmünfter, 
ift die Gant erfannt, und das Erfenntniß durch 
die Erklärung der Betheiligten Nechtöfräfrig ges 
worden. Es werden demnad) fämtliche Gläus 
biger, die an die Hollandifhe Maſſe Forderuns 
gen zu machen haben, in Perfon, oder durch Bes 
vollmächtigte unter Strafe des Ausfchluffes vor⸗ 
geladen, an nachbenannten Cdietötagen ihre 
Rechte und Auſpruͤche auszuführen, und geltend 
zu macyen ; und zwar am Monrag den zte" Jaͤn⸗ 
ner ıBıg ad producendum et liquidandum ; 
am Montag den x! Februar ad exripiendum; 


und am Samſtag den a7!" Sebriar ad con- 
eludendum, 
Zusmershaufen den 4" Dezemhber 1018, 
Königlich Baieriſches Pant ericht. 


«In. Very nverin « des; amdrichterd,) 
Borxler, Aſſeſſor. 


578.) (Derfaufd - Edict.) 

In vim Executionis wird nachſtehendes Anz 
wefen des Paul Graf, Häudlers zu Hbfa, 
an den Meiitbierhenden mit Vorbehalt gerichtl, 
Genehmigung dabier am 5’ Jaͤnner naͤchſtlom⸗ 
menden Jahres verkauft. 

Kauföluftige haben füch: daher bierorts ein: 
zufinden, und mit gerichtl., nı » ihren Verhaͤlt⸗ 
niffen erforderl. Zeugniſſen zu verſehen. 
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. Mnwefendbefchrieb, 

1) Diefes zum Graͤflich Tbrring « Geefelbie 
ſchen Patrimonialgeriht Odlzhauſen freyftiftss 
weile grundbare Anwefen beſteht: a) in einem 
ganz hölzernen, mit Stroh gededtem eingädigen 
Haufe; b) in einer hölzernen Holzhütte ; c) dem 
Hofraum, und dem zweymädigen Hauögarten 
ad 33 Dec.; 2; in einem Ader ad 57 Dec.; 
welcher heuer mit Korn und Maigen bebaut; 
3) in einem Acker ad ga Dec., heuer mit Nege 
ger bebaut; und 4) in einem Holztheil ad 
92: Dec. 

Die sub Nro. 2, 3, 4, vorkommenden Realis 
täten find Gemeindötheile. 

Die hierauf haftenden Laften beſtehen: 

a) in dem Steuerfimplum ad 2 fr. 5. b) in 
dem Klein- und Blutzehente, c) in dem jährl. 
Schaarwerfgeld um 52 fr. 4hl., d) in der 
jährl. Stift ad = fl. 3a kr., e) in dem Hands 
lohn a 7 ı/a p. c., f) in dem jährl. Leibgeld 
ad 5 fr. a hl., und g) in dem Natural: Schaars 
werfgeld, jährlich 4 Tage lang Handſchaarwerk 
umentgeldblich zu. leiten, und in dad Gejaid zu 
gehen, fo oft es verlangt wird. 

Friedberg den 5ien Dezember 1818, 


Königl, Baierifches Landgericht. 
2. Carron Duval, Landrichter. 





579.) (Gerkaufs-Edict.) 

Im Wege der richterlichen Vollſtreckung wird 
das nachbeſchriebene Anweſen des hieſigen buͤr⸗ 
gerl. Uhrmachers Georg Schaͤflers am Sten 
Jaͤnner 1819 an den Meiſtbiethenden mit Vor—⸗ 
behalt kreditorſchaftl. Genehmigung verkauft. 

Kaufsluſtige werden daher eingeladen, ſich 
an ber beſagten Tagsfahrt hierorts einzufinden, 
und ſich noͤthlgenfalls mit den hiezu erforderll⸗ 
chen gerichtl. Atteſten zu verſehen. 
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Zugfeich werden ſaͤmmtl. hierorts noch une 
befannte Gläubiger des obigen Schäflers aufge: 
fordert, bis dahin ihre vermeintlichen Korderuns 
gen um fo gewiffer einzudingen, und ſumma— 
vifch zu liquidiren, als fonft, wenn die befanns 
ten Gläubiger bey einem vorliegenden annehm: 
baren Kaufsanboth fowohl unter ſich, als mit 
dem Schuldner fich gütlic) verftehen, die hieraus 
entitehenden Nachtheile fie ſich felbften beyzus 
meſſen haben. 

Anwefensbefchrieb. 

Diefed Anwefen beiteht: 

1) a. in einem zwepgädigen ganz gemauerten, 
mit Ziegeln und Blatten gededten, ziemlich) 
banfälligen Haufe fammt daran gebauten Sta— 
del, alles unter einem Dache; b. ig der Hof: 
reithung, nebſt dem biebey fich befindlichen 
Wurzgärtl ad 10 Decim., welches ludeigen iſt; 
2) in einer ludeigenen zweymaͤdigen Wieſe, der 
Flecken genannt, fo bey der Gemeindemühle 
entlegen tft, ad 52 Decimalen, 3) in dem zur 
biefigen Pfarrkirche im Veränderungsfalle a5 p.c, 
beftandbaren zweymädigen fogenannten St. Ste⸗ 
phand- Anger, woraus jährlich zur Stift 42 Fr. 
5 bl. zu verreichen find, ad 65 Dezimalen ; 5) an 
Gemeindetheilen: a) in einem einmädigen Lech⸗ 
felotheil zu 1 Tagwf. 53 Dec., b) in einem 
derley ad ı9 Dec., c) in einem weitern ad 
43 Der., d)in einem Holztheile in der Dede 
pr. ı Zauchert 28 Dec., und e) in einem ders 
{ey im Altholz pr. u Jauchert 62 Dec. 

Das Steuerfimplum befteht von diefem Ans 
wefen in ı7 fr. 4 hl. 


Friedberg den 5tt December 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
8. Earron Duval, Landrichter, 





— me | 
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580.) (Borlabung.) 


Der koͤniglich bairifche Kämmerer, und quied« 
zirende Kreisfanzlen : Director Herr Clemens 
Freyherr von Burgan auf &rieöbederzell ıc, 
ftellte dabier das Anfuchen, den wahren Bes 
ftand feines Activ- und Paffiv = Vermdgens ges 
richtlich zu erbeben, damit derfelbe ſonach die 
erforderliche Zicberbeit für ein neues Darlehen, 
womit er feine bisherige Gläubigerfchaft befries 
digen will, aussınweifen vermag. 

Es werden daher alle diejenigen, weldye aus 
was immer für einen: Nerbreritel an den genanns 
ten Herrn Baron von Burgau eine Forderung - 
rechtlich machen zu konnen bealaubr find, bies 
nie unter Dem Praͤjudiz, daß dir Ausbleibenden 
auf das allmfall.e Vorzugsrecht ihrer Rordes 
rungen zu Gunjten des nenen Capital: Gldubis 
gers ſtillſchweigend verzichtet zu haben erachtet 
wuͤrden, vorgeladen, bey der zur Liquidarlon 
ihrer Rriderungen auf Dienitag den g. Februar 
1819 Vormittags 9 Uhr angefegten Tagsfahrt 
bey unterzeichnetem Gerichte in Perfon, oder 
durch einen hinlänglib Bevollmächtigten zu ers 
ſcheinen, und die Liquidation ihrer Anſpruͤche 
vorzunehmen. 


Augsburg, den ft" December 1818, 
Königliches Kreiss, und Stadtgericht. 

von Eilberhorn, Direktor. . 
Mielach. 
681.) (Befanntmachung.)” 


Nachdem die von dem dießgerichtlichen Ges 
meinden dem verftorbenen Mathias Deißens 





- hofer, gewefenen Sägemüller in Augsburg, 


unterm ı5'er November 1799 ausgeftellte Schuld» 
verjchreibung ad 3000 fl. zu Verluft gegangen 
ift; fo wird der unbekannte Innhaber verfeiben 
audurch aufgefordert, felbe in dem Laufe von 
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ſechs Monathen dahler zu produziren, und fein 
Eigenthumsrecht hierüber auszumeifen, wibrigens 
falls diefelbe ald ungültig, und unfräftig erklaͤrt 
werden würde. 

Nordendorf, den 7ten Dezember 1818. 
Königl. Bairiſch. Graͤflich Fuggerifches 
Untergericht, 

M. Gerbäußer , Unterrichter. 





582.) (Belanntmadung.) 

Auf Andringen der Theres von Korn⸗ 
ritt er'ſchen Kreditorfhaft wurde auf die Erdff⸗ 
nung der Gant über das ſaͤmmtliche Allodials 

Bermdgen erfannt. 

Allen denjenigen, welche aus was immer filr 
einem Grunde bey der Theres von Kornritter's 
ſchen Allodialmaſſa etwas zu fordern haben, 
wird hiemit bekannt gemacht, daß auf Mitt 
woch den ay't" Jaͤnner 1819 ber Eiquidationds 
Act vorgenommen wird, zu weitern Erictötagen 
aber und zwar ad excipiendum ber 1 März 
1819, ad replieandum ber Jı' März, und ad 
eoncludendum der 21% April künftigen Jahrs 
Befiimmt feyen, wozu fämmtliche Gläubiger un⸗ 
ter Strafe des Ausfchluffes, und unter Verlurſt 
Ber ihnen zuitebenden Rechtöhandlungen entweder 
in Perfon, oder durch hinlänglich Bevollmächtigte 
zu erfcheinen hiemit vorgeladen werben. 

Uröberg dem roten December 1818, 
Königlich baieriſches Landgericht, 
Ott, Landrichter. 


— — — 


—— 
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583.) (Umortifatlons: Eitation,) 


Am zıtm May ı8ı6 ließ Anton Hoch 
wind gewefener Adlerwirth von Erfheim, 
bey der bießfeitigen Behoͤrde auf den Johann 
Martin Schwarz in Memmingen eine Schuld» 
obligation von 300 fl. gerichtlid auöfers 
tigen. 


Diefe Schuldverficherungs = Urfunde foll in 
ber Folge von dem Eigenthilmer auf den Sig⸗ 
mund May'r vom Schwanen in Memmingen 
cediert worben feyn. 


Da ſich nun die erwähnte Schuldobligation 
nicht mehr in den Händen des Cedenten ſo— 
wohl, als des Geffiondrs befinden fol, und 
den Nachfolger des Obligations » Ahröftellers 
Anton Hodywinds, Leonhard Lug an dem 
rechtlichen Beſtehen, oder Nichtbeftehen diefer 
Obligation wefentlich gelegen iſt; fo wird der 
Inhaber diefer Urkunde hiemit aufgefordert, 
diefelbe inner 6 Monathen bey der umterzeich- 
neten Behörde vorzuweiſen, widrigenfalls diefe 
Schuld-Urkunde kraftlos erklärt werden würde. 


Dttobeuern den ııtm December 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Kolb, Landrichter. 


ntelligenzblatt 


des Königlid: Ä RER 


Oberdonau— 
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Baterifden 


Kreiſes. 

















Au 8 burg, N” 25. den 3ıt* Dezember 1818, 
Befanntmahungen Dberüäijer, (m) Dberfhmiiren.®) 
: * Renteröhofen, (D.), thenbach, 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. ——— ⏑ 
Fortſetzun negaden, (W.), 


Vogelſang, (W.), 

des Ortsverzeichniſſes des K. B. 
Landgerichts Weiler, 

nah Steuerdiftrieten vorgetragen. 


X. Steuerdiſtrier Opfenbach. 
Beyren, (M.D.), Bleiben, (V.), Gb: 
ritz, (kl. D.), Hämmerle, (W.), Heiz 
men, (D.), Lingereite, (W.), Litzis, 
(tl. D.) Mäucden, (W.), Mellatz, (D.), 


Wigglis, (WB.). 

XII. Steuerdiſtrict Scheffau. 
Diehl, (M.),-Ellersreite, (E), Hägs 
fpiel, (ae. 9), Katzenmuͤhle, (E.), 
Leintobel, (M.), Lindenau, (W.) 
Scheffau, 9.2), Schirpfentebel, 
(2.9.), Unterftein, (W.).- 

All. Steuerdiſtriet Scheidegg. 


Muͤweiler, (W.), Opfen bach, (Pf.D.), 
Ratzenberg, (W.), Reitenen, (W.), 
Nuelands, (D.), Schrundholz, (W.), 
Spattweg, (2. H.), Wigratz, (W.). 
X. Steuerdiſtriet Roͤthenbach. 
Auers, (D.), Bauſchwanden, (W.), 
Brettweg, (W.), Egg, (M.), Giefen 
berg, (W.), Harratried, (M.D.), 
Happareite, (W.), Kimpflen, (kl. D.) 
66 


Ablers, (W.), Nigenreite, (a. 9.) 
Almansried, (W.), Bärfallen, (E.), 
Bießlings, (MW), Boͤſenſcheidegg, 


(D), Bronſchwanden, (2.9), Bus 


chenbiehel, (W.), Buflingsried, (M.), 
Bux, (W.), Daͤnzenmuͤhl, (W.), Din— 
then, (E.), Ebenſchwande, (W.), Forſt, 
( W.), Forſtenhaͤuſer, (W.), Fürften: 
muͤhle, (E.), Geißgaͤu, (2.9.), Greif 
fen, (2.9.), Grettenmuͤhle, (E.), 
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1, 
Haus, (W.), Häuslings, (W.), Les, 
(B.), Neubaus, (W.), Oberfhwens 
den, (WB.), DOberjtein, (M.), Reite, 
(W.), Ridenbadh, (W.), Rorgenmoos, 


— —— — — — 
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ſchattenhalb, (W.), Rigenfonnen 
halb, (kl. D.), Seltmans, (W.), Si— 
bratshofen, (D.), Unterleipfrig, 
(W.), Waltrams, (D.), Weiler, (W.), 


(W.), Schalkenried, (W.), Scheidbs - Weitenau, (Markt, und Pfarre). 
ess, (Pf. D.), Unterfhwenden, (WB), XVII. Steuerdiftrict Willhams, 
Unterftein, B.). Aigis, (D.), Geratsried, (E.), Wies 
XIV. Steuerdiftrict Schinau. derpofen, (D.), Willhams, (D.). 
Heimbofen, (W.), Laubenberg, (a. — — 
H.patrimon.gerichtl.), Moszgatried, (W., 
patrimon,. gerichtl.), Schinau, (D., patr, 
gerichtl.). 
XV. Steuerdiſtriet Simmerberg. 


Magiftrat der Stadt Linda, 





Bürgermeifter: 
‚Ultenburg, (l. D.),. Au, (E), Bre — 
menried, dil. Dy Dreßen, (M.), Eye Thomas — bisheriger Kommunal⸗Admi⸗ 


enbach, (W.), Hagelſtein, (MW), Ha: 
ſeuried, El. Pf. D.), Hellers, (W.), 
Kapfreite, (W.), Krähberg, (W.), 
Lachers hof, (W.), Laͤngenen, (E.), 
Nagelshueb, (W.), Ooberſcheiben, (W.), 
Obertrogen, (B.), Rieder, (W.), 
Riegen, (W.), Rothach, (W.), Rupe 
penmanklitz, (kl. D.), Salmarberg, 
(2. 2), Salmars, (E), or 3. Karl Rasco, Kaufelann 
ae en 4. David Schlatter, Weinhändler, 

—— (ii. P.), — Faser ——— 

trogen, (W.), Untergugelberg, E. ‚ Groshändler. 

Unterfheiben, (W.), Beiffen, (W.). F Johann Friedrich Zagglmair, Gaſtwirth. 


XVI. Steuerdiſtriet Weiler, * Johann Ludwig Küner, Kaufmann. 
Weiler, (Pf. D.). Erjagmänner der Magiftratsräthe: 


XV. Steuerdiftrice Weitnau ı. Johann Gottlob Lorenz Rittmaier, Kaufs 


mann, 
Biehl, (B.), Dietyen, (B.), Eifen . Thomas Seutter, Kaufmann. 
au. Sk — — 3. Bernhard Mittler, Bäder. 

ngelwarz, (kl. D.), Ettensberg, (D.), 3 

— (ft. D.), Goßbolz, (m), Bemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Haslah, (W.), Hueb, (W.), Moos, +. Johann Ulrich Gloggengiefer, Schiffs 
(B.), Oberleipfrig, (W.), Dfterhos meijter. 
fen, (®.), Riedern, (W.), Rigen: 2. Johann Konrad Stoffel, Schiffmeiſter. 


Rehtsfundiger Magiftratsrarh:. 
Friedrich Diefel, bisheriger Rechtöpraftifant 
beim kbnigl. Landgericht Dinkelsbuͤhl. 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
1. Thomas Beuther, Kaufmann. 
2. Georg Ludwig Baron von Rupprecht, 
Großhändler. 


ud 


1003 


3. Karl Friedrih Yugu tin, Feilenhauer. 
4. Johann Jakob Häberlin, Bäder. 
5. Johann Stoffel, Kaufmanı. 
6. Martin Kinkeltn, Gaftwirt. 
7. Sehaftian Bodler, Melber. 
8. Johann Seutter, Kaufmann. 
9. Rudolph Thomann, Mesger. 
10. Ruprecht Adam, Schneider. 
11. Elifäus Gruber, Kaufmann. 
ı2. Johann Pfeifer, Bäder. 
13. Johann Michael Spengelin, Kaufmann. 
14. Michael Rueppredht, Kaufmann. 
15. Johann Jakob Egg, Kaufmann. 
ı6. Gottfried Ganzmann, Apothefer. 
17: Obiger Bernhard Mittler, Bäder. 
18. Karl Abraham Falk, Kaufmann. 
19. Ddiger Johann Gottlob Lorenz Ritt: 
maier, Kaufmann, 
» 20, Nlerander Moll, Kiefer. 
a1. Bernhard Zeiß, Chirurg. 
22. Johann Martin Glatthaar, Mekger. 
a3. Gottfried Jacob, Kaufmann. 
24. Joſeph Wieland, Giürtler. 
Erfaßmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
ı. Georg Walter Rader jun., Kaufmann. 
a. Mathäus Müller, Schuhmacher. 
3. Friedrich Rebmann, Kaufmann, 
4. Johann Wapp, Huffchmid. 
5. Kafpar Rebfteiner, Färber. 
6. Tobias Klein, Schneider. 
7. Johann Jakob Wieland, Mothgerber. 
8, Leonhard Zeiß, Kaufmann, 


Magiſtrat der Stadt Kaufbeuren. 


Bürgermeifter: 


Sobann Georg Heinzelmann, 
Bürgermgifter. 


bisheriger 
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‚Rehtsfundiger Magifteatsrarh: 
Jakob Mayer von Dillingen, bisheriger 
Rechtspraktikant beym Fonigl, beier, 
Landgerichte Ottobeuren. 
Buͤrgerliche Magiſtrats raͤthe: 
1. Fgnaz Probſt, Hanbelsmann. 
2. Joſeph Kempfler, Silberarbeiter. 
3. Engelbert. Sedler, Apotheker, 
4. Georg Inſamm, Gerber. 
5. Chriſtoph Walch, Großpändler. 
6. Auguft Stehle, Haudelsmann. 
7. Jakob März, Dandelamann. 
8. David Schäfer, Großhändler, 
Erfagmänner des Magiſtrats: 
ı. Joſeph Schniger; MWeißgerber, 
2. Fof. Anton Koch, Gerber. 
3. Jofeph Dopfer, Glafer. 
Gemeinde: ®B evollmädtigte: 
ı. Obiger Joſeph Schnitzer, Weißgerber. 
2. Gottfried Wiedemann, Faͤrber. 
3. Melchior Elch, Großhaͤndler. 
4. Anton Wintergerſt, Buchbinder. 
3. Johann Daniel Wald, Bierbraͤuer. 
6. Leonhard Martin de Crignis, Handelss 
s mann. 
7. Johann Schneider, Bierbräuer, 
8. Mathäus Vetterler, Sailer. 
- 9 Thaddaͤus Dorner, Hutmacher. 
ro. Anton Gerhaͤuſer, Nagelſchmied. 
1. Mathaͤus Lutzen berger, Lodweber. 
ı2. Martin Schmied, Rothgerber. 


‚13. Clemens Niefel, Wachszieher. 


14. Peter Schmied, Bierbraͤuer. 

15. Karl Steherr Maurermeiſter. 

ı6. Jonas Graf, Weber, und Krämer. 
17. Georg Mayer, Uhrmacher. 

18, Andreas Schropp, Handelsmann. 
19. Michael Drechsler, Handelömann. 
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20. Jakob Daumiller, Hanbelömann. 
21. Johann Weidenbach, Sailer. 

22. Kaſpar Gerhauſer, Nagelſchmied. 
23. Johann Merz, Gutsbeſitzer. 

a4. Jakob Mayer, Uhrmacher. 


Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 


.Emanuel Wieland, Bleicher. 

. DObiger Joſeph Dopfer, Glaſer. 

. Andread Haag, Zimmermeiſter. 

. Georg Wiedemann, Bierbräuer, 

. Rucas Zech, Bierbräuer. 

. Gottfried Schwener, Bierbräuer. 

. Sofepp Schegg, Hafnermeifter. 

. Johann Wiedemann, junior, Miller. 


— — 
Magiſtrat der Stadt Donauwoͤrth. 
Buͤrgermeiſter: 


ae a > wu w 


Johann Nepomud Rheiner, bisheriger Come. 


munal» Abminiftrator. ‚ 
Rechtskundiger Magiftratsrath: 
505. Baptit Schdn, ehemaliger Eecretaire des 
Verwaltungsraths. 

Buͤrgerliche Magiftratsräthe: 

v. Joh. Baptiſt Dellefant, Handelsmann. 

.Franz Bbhm, Haudelsmann, und bisheriger 
Muimicipalrath. 

3. Joh. Nep. Baudrexel, Buͤrger. 

4. Joh. Baptiſt Muff, Handelsmann. 

6. Franz Mayer, voriger Buͤrgermeiſter. 

6. Peter Schuſter, Loͤwenwirth, und Braͤuer. 

7. Johann Herbſt, Loderer. 

8. Johann Sallinger, Wachsfabrikant. 
Erſatzmänner des Magiſtrats: 

». Mathias Wengenmayer, Weißgerber. 

2. Bernhard Haͤrpfer, Wirth. 

8. Georg Keller, Tuchmucher. 
Gemeinde-Bevollmaächtigte: 

1. Lorenz Bair, Sattlermeifter, 
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a. Joſeph Schoderer, Handelsmann. 

3. Bernhard Baudrerel, Müller. 

4. Dbiger Mathias Wengenmaper, 
gerber. ’ 

. Benedict Ungermayer, Chyrurg. 

» Leonhard Oßwald, Bleicher. 

. Sofeph Seiz, oberer. 

. Jobann Hartl, Wagner. 

9. Ehriftoph Scherer, Schifmeiſter. 

10. Obiger Georg Keller, Tuchmacher. 

ı1. Mathiad Weilheimer, Rärber. 

ı2. Aloys Gaſteiger, Gtrider. 

ı3. Johan Eifenbart, Buchbinder, 

ı4. Anton Burkhardt, Rothgerber. 

15. Michael Fronhofer, Schmied. 

16. Shiger Leonhard Härpfer, Wirth. 

17. Michael Befel, Loderer. 

18, Ignaz Elf, Glafer. 

19. Michael Bratfch, Apotheker. 

20. Ea;etan Bapr, Hutmacher. 

21. Bernhard Angenbofer, Bräuer. 

a2. Johann Klein, Bäder, 

23. Peter Dibell, Handelsmann. 

2;. Grifpin Holdenrieder, Handelsmann. 

Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 

1. Jeſeph Gaͤnßler, Handelsmann. 


Weiß⸗ 


es ao 


=. Jakob Bumm, Hantelömann, 


3. Joſeph Högel, Weißgerber. 

. Mathias Sallinger, Eifenhändler, 
.Joſeph Echeipel, Handelsmaun. 
.Joſeph Wuͤuſch, Knopfmacher. 

. Sebaſtian Fiſcher, Schuſter; und 
.Georg Adorfer, Magelſchmied. 


[> ZEN zu 22 Zu 





Magiſtrat der Stadt Aiqhach. 


Buͤrgermeiſter: 


Johann Baptiſt Koch, bisheriger Municipal⸗ 
raty, und Lebzelter. 
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DBirgeitihe Magiſtratsräthe: 

2. 350.0 Schild hauer, voriger Municipals 
rat, und Lchnrößler. 

2. Eotrfried Aher, Haudelsmanu. 

. Egyd Wagner, Handelimann, 

. Johann Pollinger, Schneider. 

. Joſeph Schilk, Bräuer. 

» Zaver Brandmair, Kirſchner. 

Erfagmänner des Magiſtraté: 

ı. Zaver Harter, Handelsinanır, 
2. Anton Appel, Loderer. 

Öemeinde: Bevollmäcdtigte: 
1. Johann Nepomuk Stadtleder, Gürts 
ler. | 
2. Dernard Walter, Handelimann. 

. Matthaͤus Efter, Faͤrber. 

4. Anton Beller, voriger Municipalrath, und 
Uhrma.ber, 

. Sofeph Acher, Bräuer, 

. Michael Bonaberger, Loderer. 

.Paul Reh, Seifenſieder. 

.Obiger Zaver Harter, Handelsmann. 

.Obiger Anton Appel, Loderer. 

10. Franz Sedlmayr,- Both. 

11. Joſeph Deible, Glaſer. 

22. Anton Knappich, Laudarzt. 

»3. Michael Gerhardinger, Braͤuer. 

24. Martin de Crignis, Haudelsmann. 

25, 


16, 


na ww 


a 


w 


‚eipalrath, und Sattler. 
Karl Gundelfinger, Apothefer. 
Barthelomaͤus Dofer, Zinngießer. 


17, 


18, 


Erfatmänner der Öemeindebevollmächtigten : 


1. Bram Buchberger, Poſthalter. 

2. Joſeph Sailer, Mäber. : - 

8. Zaver Geifenhof, Ragelfchmid, Br 
4 Michael Mair, Melber, 


— —— — 


Johann Schildhauer, junior, Nadler. 
Erasmus Spielberger, voriger Muni⸗ 


sw 
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5. Jofepb Walter, Nagelſchmib. 

6. Auton Stoberle, Faͤrber. 

(Ccv1.) | 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung der Pfarrei Bliensb a & betreffend.y 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤnigs. 

Die durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
Joſ. Anton Millers am zen Nov. d. J. 
erledigte Pfarrei Bliens bach liege in der 
Tidzefe Augsburg, und im Landgerichte 
Wertingen. Sie erſtreckt ſich nebſt dem Pfarr⸗ 
orte noch auf 2 Filialen. Ihre Seelenjahf 
beträgt 503 Seelen, I 

Die Pfarre hat 2 Schulen, wovon eine 
an dem Sitze der Pfarrei, und die andere in 
demgilialorte Hohenreichen iſt. Dieſe Schu⸗ 
len gehören unter 2, Diftrictsinfpeetionen, 

Die Pfarre wird ohne Hülfspriefter vers 
fehen. hr Ertrag berechnet ſich auf 657 fl, 
26 fr.; die Laſten auf gg fl. 30 1/4 kr. 

Augsburg, den zo" Novemb. 1818. 

Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreutp, 
Maiſer. 
coll. Thalhauſer. 





(Ccvu.) 

Bekanntmachung. 
(Die Pſarrei Etten beuren betreffeud.) 
m Namen Seiner Majeſtaͤt 
ii des Koͤnigs. — 
Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
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Martin Löwer wurde am. 24" November 
dv. J. die in der Diödzefe Augsburg, und 
dem’ Landkapitel Ichenhauſen gelegene Pfars 
sei Ettenbeuren, Landgerichts Burgau 
erledigt. 
Sie enthält — im Umkreiſe von 2 Stuns 

den 1300 Seelen mit 7 Filialen, und 3 
Schulen. Der am Giße der Pfarre fih 
befindliche Frühmeffer it zur Aushilfe im 
Pfarramte verbunden. Der Ertrag biefer 
Pfarrei fließt aus Widdum, und Zehend, 
dann Stollgebühren, und Jahrstagsgefällen, 
und wird auf 722 fl. 24 fr. berechnet. Die 
Steuer beträgt 76 fl. 32 fr. Zur Diözefe 
find 2 fl. 52 Pr. zu verreihen. Auch wird 
ein Hüffspriefter gehalten. 

Augsburg den 4'" Dezember 1818, 

Königl. Baierifhe Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
eoll. Thalhauſer. 
(ccvm.) 
Bekanntmachung. 


(Die pfarret Steppach im Landgericht — 
betreffend.) 

m Namen Seiner Majefät 
” des Könige. 


Diefe Pfarrei iſt durch bie Beförderung des 


bisherigen Pfarrers — Auer ham⸗ 


— 


— en 
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mers erledigt worden. Sie gehoͤrt zum 
Archidiakonatsbezirke der Didzefe Augsburg, 
enthält 336 Seelen, — ertraͤgt 520 fl. ar fr, 
— hat jährfiche Laften zofl, Zo fr., auch haf⸗ 
ten noch 50 fl. Bau : Reluitionsfapital auf 
derfelben , welche dem abgegangenen Pfarrer 
baar zu vergüten find. 

Augsburg den 4!" Dezemb. 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
—— von Gravenreuth. 
Raiſer. 

coll. Thalhauſer. 


(CCIX.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


( Die Bertheilung, und Verwendung von Kriegs : Per⸗ 
_ dguations : Geldern im Herrſchaftsgerichte Kirch: 
heim betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maiefät 
des Könige. 


Durch allerhöchfte Meferipte vom 6" 
Juli, und 6" Auguft diefes Jahrs wurde 
den Pöniglichen Unterthanen im gräflich Fug⸗ 

gerfchen Herrfchaftsgericht Kirchheim an 
ihrer Forderung in der VI" Kfaffe der Kriegs⸗ 


ſchulden von 180g, und 1810 als Abfchlagss 


zahlungen 109 fl, 40fr. „. und wieder 1500fl, — 
— jufammen 1609 fl. 40 fr, — aus der 
koͤniglichen Zentral; Peräguarions, ⸗ ‚Kıfe « 
allergnäbigft 


— —— 
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Hieran empfiengen die Gemeinde 


Kirchheim, 348 fl. 47 kr. — hl. 
Doͤrndorf, 258: 163 5 3 
Mörgen, 1675 bs 2% 
Spoͤck, 1305 48: 7: 
Eppishaufen, 278; 125 3% 
Hafelbad, 278⸗ 125 3% 

g 


Köngshaufen, 147: 36: 4 
1609 fl, soft, — hl. 
welche fie zu Bezahlung ihrer dringentften 
Gemeinde: Schulden verwendet haben, 
Solches wird hiemit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, 

Augsburg am 15" Dezember 1818. 
Königlih Baieriſche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern, und der Finanzen. 

Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. Gr.v. Armansperg. 
coll. Buckingham. 





(00x.) 


Bekanntmachung. 
(Dos Frühmeß-Benefizium in Donau— 
wörth betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Das fogenannte Genzing er'ſche Fruͤh⸗ 
meßbenefizium zu Donaumwdrth, im 
Landgerichte gleichen Namens, und in der 
Dioͤzeſe Augsburg iſt erledigt. 


Der an ſolchem angeſtellte Prieſter hat 


die Verbindlichkeit, im Sommer um 5 Uhr, 
67 
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und im Winter um x/2 6 Uhr in der Frühe 
täglich Meffe zu lefen, auh dem Stadt⸗ 
Pfarrer an feſtlichen Tagen im Beichtſtuhle 
Aushuͤlfe zu leiſten. 

Deſſelben Ertrag beſteht in 323 fl. an 
baarem Gelde, 3 Schäfl Roggen, ı Schäfl 
Kern, 18 Klaftern Holz, 300 Wellen, dann 
bo fl. 22 ıfa Pr, für frenen Wohnungsgenuß. 

Augsburg den 4" Dezember 1818, 

Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll, Thalhauſer. 





(CCXL.) 


B efanntmahung. 
(Die Erledigung der Stadtpfarrei Gundelf ingen 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durch Verfegung des Pfarrers Hirner 
iſt die Stadipfarrei Gundelfingen erle— 
diget worden, 

Diefe in der Didzefe Augsburg, und dem. 
Sandgerichte Laningen Fliegende Pfarrei bes 
greift auffer der Stadt die Filiale Weir 
riedhaufen, und Peterswörth, dann 
4 Einoͤdhoͤfe; — In dem Filial Petersmwörch 
ift befonderer Gottesdienft zu haften, und 
deshalb ift ein eigener Hülfspriefter noths 
wendig. 

Die Auslage hiefür wird durch den Er: 
trag dieſer Filiale gedeckt. 
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Die ganze Pfarrei enr'vift ſonach 2564 ' 
Seelen, der Gefamtertrag berechnet fich auf 
1251. Die Laften mie Ausſchluß der Vers 
bindfichfeie zu Haltung eines Huͤlfsprieſters 
auf 87 it. gg ft. 

In Gundelfingen, und Peters 
woͤrth ſud Schulen, 

Zur Unterſtuͤtzung des Pfarrers befinden. 
fih dass noch ein Kaplanei-Benefiziat 
wegen Deitriedhanfen, Damm zwei 
Fruͤhmeß-Beneſizien. 

Augeburg, am 22”" Dezember ı810, 
Königlich Baieriſche Negierung Des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Yunern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll. Seel. 





(CCXH ) 
Bekanntmachung. 

(Die erledigt: Pfarrei Tann betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majefiät 
des Koͤnigs. 

Nachdem die Freyherren vonder Tann die 
Wiederbeſetzung des erledigten Diafonats 
in Tann, für Diesmal, ohne eine ihrer 
feits einzureichende Prifentation aefchchen " 
laffen wollen; fo wird dieſe Erledigung hier 
mit befannt gemadt. Da mit diefem Dias 
konat die Pfarrei Habel, und das Rec 
torat zu Tann verbunden iftz fo haben: 
die Bewerber nicht allein ihre Befähigung 
zum Kicchenamt, fondern auch ihre Anerken⸗ 


-—— sone 


’ 
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mung als Studiens Lehramts s Kandidaten 
nachzuweiſen. 

Der Ertrag der vereinigten Stellen iſt auf 
339 f. 19 fr. angegeben. 

Anebah den ı2"" Dezember 1818, 


Könige. Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes; 
Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General-Dekanat des 
Rezat Oberdonau-, u. UntermainsKreifes, 
Grafv. Drechſel. 
v. Lutz. 
coll. Wallmuͤller. 





(ccCAIII.) 
Bekauntmachung. 
(Die Unterlehrere Stelie an ber Ttadtſchule 
in Friedbergz betrefenb.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
Des Königs. 

An der Stadtſchule in Friedberg wird 
ela Unterlehrer, der zugleich ein geſchickter 
Sänger ſeyn fell, mit einem fibern Gehalte 
ven 225 fl., und einer feeien Wohnung ans 
geſtellt. 

Bittwerber um dieſe Stelle haben ihre 
gehoͤrig belegten Geſuche laͤngſtens binnen 4 
Wochen anher einzureichen. 

Augsburg den 22" Dezember 1818. 
Könige. Paierifche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
«oil. Eck. 


warten 
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Dienſt-, und Kreisnotizzen. 


5 vertfegung 
des Perſonal-Verzeichnifſes. 





AXA. 8, Sandgerihrs: Bezirk 


Wertingen, 
1,) K. Landgericht in Wertingen. 
Laudrichter: Tül. Iran; Kayern. RNheinl. 


vr Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Franz 
Joſeph Kutreler, 


ater Landgerichtsafſeffor: ⸗Gilbert 
v. Gimmi. 
Landgerichtsdiener: Anton Bauz. 
2.) K. Rentamt im Wertingen. 
Rentbeamter: Titl. Joſeph Lindner. 
Rentamtsdiener: Nloys Baurenfeind. 
3.) Die K. Diſtrikts- Stiftungs ad— 
miniſtration war jene in Ober— 
haufen, K. Landgerichts Goͤggingen. 
S. oben p. 5:82. 
4.) Aerztliches Perfonaf: 
Zandgeridtsarzt: Zitl. Dr. Johann Ne 
pomuck Wohlwend in Wertingen. 
Landaͤrzte: Titl. Joſcph Strehle in An— 
tert huͤr he im. 
Joſeph Kaltenegger in 
Wertingen. 
Johann Baptiſt Eıirgel: 
hardt inZufammaltheim. 
(Die Bezirke Biberbach, und Norden— 
dorf find unbeſeht). 
5.) 8. Straffen: und Wafferbau; Ins 
fpeftion, 


Zur Inſpektion 
in Dillingen. 
67 * 


— sg 


Donauwoͤrth, 


— nn 


016 


6.) fl. Benfiperfonaf: 
Zum Forſtamte Weiſingen. 
Revier Wertingen: 
Revierförſter: Titl. Gabriel Vogler in 
Wertingem 
Forſtwarthe: Mar. Abeenn⸗ in Eller⸗ 
bach, (K. Landg. Dillingen.) 
Nikolaus Kolb in Hohenreichen. 
Ignaz Haas in Welden. 


Horftgehülfens Clemens Bachhuber ir 
erringen. 


Anton Stelzle in Hege 
nenbach. 
7.). K. Diſtriktsſchulinſpektoren: 


Titl. Bernhard Stegmuͤller, Pfarrer in Zus 
ſammaltheim. 


⸗Georg Steinbeiß, Pfarrer in Biberbach. 
= Fr. Anton Widmer, Pfarrer in Allmans⸗ 
hofen, und Kapitels: Kämmerer, 
8.) 8. Pofferpeditionen: 
Titl. Ignaz Fifcher, Erpeditor in Wertins 
gem 
s Joh. Nepom. Sleiner, Expeditor im 
Meitingen. 
: Georg Hifcher, Erpeditorin Biherbad.- 
9.) Advocat: 
ziel. Anton Wald in Mertingen, 


UNIV TIGITTE 


Am az" Dezember d. J. wurden in Ober— 
Donau-Kreis die Wahlhandlungen für die 
Abgeordneten in die Ile Kammer 
der Stände: Verfammlung nach ges 
ſetzlicher Vorfihrift vollendet, und’ es find 
durd die Erimmenmehrheit folgende 5 In⸗ 
dividuen gewaͤhlt werden: 

J. Zum Abgeordneten der Adelichen 
Gutsbeſttzer mit Gerichtsbarkeit von 
45 Waͤhlern, wovon 43 ihre ſchriftlichen 
Wahlſtimmen eingeſendet haben, 
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Til. Se. Exzellenz der Eönigl, Regierungsprä: 
fident x. Carl Ernfi Freiherr von 
Gravenreuch, ald Gutöbefiger von Afs 
fing (mit 15 Stimmen). 

Mad) demfelben hatten in —* Klaſſe die mei⸗ 

ſten Stimmen: 

Titl. Caſemir Graf Sqaent v. Caſtell zu 
Waanl, als Gutsbeſitzer von Waal, (mitg 
Etimmen); und 

Titl. Benedikt Freiherr v. Hermann zu 
Memmingen, ald Gerichts» Junhaber, und 
Mirbefiger des Gutes Eifenburg, (mit 
5 Etimmen). 

II 3u den 2 Abgeordneten bes Ober— 
Donau: Kreifed aus der Klaffe der 

katholiſchen GeiftlihFeit wurden durch 

‚bie fchriftlich eingefenderen Wahlftimmen 
fämmtlicher 34 Wahlmänner gewählt: 

ı,) Ziel. Carl Egger, Ph Dr., Pfarrer zu 
Kleinaitingen, und Diftriftsfchulinfpeftor im 
Zandgerichte Schwabmuͤnchen; (mit 18 Stim⸗ 
men). 

2.) Ziel, Benedift Abt, reonventual von 
St. Ulridy in Augsburg, und Gradtpfarrer 
der Pfarrey St. Ulrich, und Afra; (mit 9 
Stimmen). 

Nach denfelben erhielten die Stimmenmehrs 

heit: 

a) Zitl. Carl Nack, Pfarrer zu Truisheim, 
Landgerichts Wertingen. (Er erhielt 4 Stim⸗ 
men.) 

Wegen Gleichheit von 3 Wahlftimmen durch 

weitere Wahl: 

b) Ziel. Joſeph Voͤgele, Pfarrer in Kirch: 
dorf, Landgerichts Mindelheim. 

ce) Ziel. Martin Königsdorfer, Pfarrer in 
Lugingen , Landgerichts Hoͤchſtaͤdt. 

d) Titl. Job. Philipp v. Baur, Pfarrer In 
Dinkelfcherben, Landgerichts Zusmarshaufen. 


—— DE DD 


- 
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e) Titl. Moys Beitelrod, Dekan, uns 
Pfarrer in Taiding, Landgericht Friedberg ; 

f) Ziel. Franz Seraphin Forfter, Stadtpfar— 
rer in Dillingen, 


Die 4 Wähler der 4 proteftantifchen Decanate 
im Ober : Donau = Kreis concurrirten zur 
betreffenden Wahl der 3 Abgeordneten 
aus der Geiftlichfeit der proteftans 
tifhen Kirche für dem Rezats Harz, 
und Ober» Donau = Kreis bei der Fönigl. 
Regierung des Rezat-Kreiſes. 
II. 3u den IV Abgeordneten der Staͤd— 
te, und Märkte im Ober= Donau x Jireife 
wurden gewählt: 


A.) Zum Ubgeordneten der Stadt 
Augsburg 
Titl. Lorenz Schaͤtzler, kdnigl. Titular - Fis 


nanzrath, und Banquier, (mit 26 Erims 


men). 
Nach ihm erhielt mit 19 Stimmen die Mehr⸗ 

heit : 
Til. Joh. Philipp Kremer, atr Vuͤrger⸗ 


meifter, Eönigl. Wechfelgerichtsaffefjor , und 
Handelömann in Augsburg. 


B.) Zu den II. Abgeordneten der Übrigen XI, 
Städte, und des Markts Schwabs 
münchen, über 500 Familien, wurden 
von den perfdnlih am Sitze der Regie— 
rung erſchienenen aı MWahlmännern durch 
Stimmenmehrheit erwählt: 

1.) Ziel. Joh. Gruber, Kaufmann von Lius 

dau, (mit ıı Stimmen). 

2.) Zitl. Chriſtoph Freiherr v. Aretin, 
Vicepräfident des fünigl. Appellationsgerichts 
zu Neuburg, (mit 9 Stimmen) ; und 

3.) Ziel. Tobias v. Wachter, Buͤrgermeiſter 
ber Stadt Memmingen, (mit 8 Stimmen). 
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Als Erſatzmaͤnner deffelben wurden gewählt: 

a) Zitl. Joh. Georg Wagenfeil, Kottuns 
fabrifant in Kaufbeuren, (mit 6 Stimmen). 

b) Zitl. Jof. Ströbel, Magiftratsrach, und 
Weingaſtgeb in Neuburg, (mit 6 Gtims 
men), und 

c) Peter Schufter, Magiftratsratb, und 
Lowenwirth in Donauwdrt), (nit 6 Stimmen). 


IV. Zu dem VII. Abgeordneten aus der 
Silaffe 
Gerichtsbarkeit im Ober: Donau: flreis 
wurden von den bis aufeinen am Gite der 
Fonigl. Regierung erfcdyienenen 93 Wählern 
gewählt ; 

1.) Titl. Franz Sales Schnitzer, Gutäbefis 
tzer, and Wirth zu Haͤrtnagel, Landgerichts 
Kempten, (mit 48 Stimmen). 


2.) Titl. Anton Haufer, Landbauer zu Gund⸗ 


remmingen, Landgerichts Dillingen, (mit 43 
Stimmen). 

3.) Titl. Carl Diet rich, Gutsbeſitzer, und 
Bierbraͤuer zu Thierhaupten, Landgerichts 
Rain, (mit 36 Stimmen). 

4.) Ziel. Franz Anton Hoͤß, Magiſtratsrath, 
und Braͤumeiſter zu Immenſtadt, deſſelben 
Landgerichts, (mit 35 Stimmen). 

6.) Titl. Johann Kreg, Pofthalter, und Son: 
nenwirth zu Weifenhorn, Landgerichts Rog⸗ 
genburg, (mit 30 Stimmen). 

6.) Titl. Franz de Paula Hedel, Bürger: 
meifter, und Wirth zu Friedberg, deſſelben 
Landgerichts, (mit 3o Stimmen). 

7.) Titl. Anton Eggftein, Wirth, und Bier 
bräuer zu Burgau, beffelben Landgerichts, 
(mit 3o Etimmen); und 

8.) Titl.Aloys Schmied, Wirth, undBierbräuer 
zu Steinekirch, Landgerichts Zusmarshaufen, 
(mit 29 Stimmen). 


=—nn. 


der Landeigenthbimer obne, 
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Als Erfagmänner Hatten die weitere Stims 

menmehrheit ; 

a) Ziel. Georg Ludwig Freiherr v. NR up 
predt, Großhändler zu Lindau, Gutsbeſi— 
ger im Landgerichte Lindau, (mit 27 Stim⸗ 
men). 

b) Titl. Xaver Eſer, Poſthalter, und Gaſt⸗ 
wirth zu Buchloe, deſſelben Landgerichts, 
(mit ab Stimmen). 

c) Zitl. Xaver Ott, Pofterpeditor, und Gaft: 
wirch zu Neſſelwang, Landgerichts Fuͤſſen, 
(mit 19 Stimmen) ; und 

d) Tirl. Kafpar Reitſchuſter, Pofthalter , 
und Gaftwirch zu Zusmarshauſen, deffeiben 
Landgerichts, (mit 18 Stimmen). 

(Das Derzeichuiß der Wahlmänner wird ir 

den naͤchſten Blättern folgen. ) 
— — 


Durch die pag. 942. des Kr. Intelligenzbl. 
vorgetragene Befoͤrderung des koͤnigl Appella⸗ 
tionsgerichtsraths Aloys Neger zu Neuburg 
zum k. Oberappellationsgerichtsrathe ſind bei 
dem koͤnigl. Appellationsgerichte des Oberdo⸗ 
naukreiſes die Raͤthe Joſeph Freiherr v. Leo⸗ 
prechting, Friedrich Graf v. Hollm 
Kein, und Juſtin Voraus in die II, 
II und IV, die Räche Franz Xaver v, 
Finder, Aloys Ulrich, Auguft v. Kolb, 
und Wolfgang. Spißl in die Ve, Ver, 
VII, und Ville Rathoſtelle vorgerückt, 





Seine Königliche Majeftät haben ver; 
mög allerhoͤchſten Reſkripts de dato Muͤn— 
hen am 9. Dezember 1818. die durch den 
Uebertritt des Landgerichts-Aſſeſſors Pauf 
von Rad zum Magıfirare der Stadt Augs— 


031 


burg erledigte IP* Affefforss Stelle bei dem 
Landgerichte Göggingen dem II Gefreras 
riats » Konzepijten bei der Kanımer des In— 
‚nern der Regierung des Oberdonaufreifes 
Johann Nepomuk Thalyanfer allergud: 
bigft zu verleihen geruht. 


Durch ein allerhoͤchſtes Meffripe vom 
27" November d. J. wurden für die 
Kreisbuhführung im Oberdonaufreis 

ı) der bisherige Rechnungskommiſſaͤr bei 
der. Negierungs » Finanz » Kammer tes 
Dberdonaufreifes Georg Chriſt. Wirth: 
mann mit dem Range eines 1" Rech— 
nungsfommiffärs zum erften Bud: 
halter; 

2) zum zweiten Buchhalter der bis: 
herige Revident bei dem Merardatenbür 
reau Joſeph Baumann; und 

3) zum Funftiontrenden Buch Haltung 
gehuͤlfen der quieszierende Zahlmeis 
fee Schubart affergnädigft ernannt, 


Unterm 5" Dezemb. d. J. haben: Sa 
Könige, Majeftir- dem 2" Kreisfaffer 
Dffizianten Eeraphin Rauch zum er 
fien vorruͤcken zu laffen, und den bei der 
Dderdonau s Kreis » Eaffe funktionierenden 
Gehülfen Ludwig Baumeifter zum zn 
Dffizianten. derfelben, zu ernennen ges 
ruht. 


Seine Koͤnigl. Majeſtät haben duch 
allerhoͤchſtes Reſkript vom geu Dezenb. d. Gr 


— — — — — — 
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den bei dem Landgerichte Geoͤnenbach als. 
Funktionaͤr ernannten Rechtspraftifanten X 0: 
hann Chriftoph Kerterle von dem Au— 
teitte diefer Stelle, wegen feiner IBahi zum 
Stadtſchreiber in Weiffenhorn, aller znädigst 
zu difpenfiren, und zu genehmigen geruht, 
daß flate feiner der Mehtspraftifant Jo— 
haun Michael Ketterle zu Yilertifien 
als Funktionaͤr bei dem Landgerichte Gtoͤ⸗— 
wenbach verwender werde, 


Durch allerhöchites Reſeript vom zart 
Novemb. d. J. wurde der Profeſſor E.anız 
merer in Kempten auf fein Aufuchen bey 
feiner bisherigen Lehrftelle an dem Unter— 
Proaymnafium in Kempten belaffen; und 
die Profeſſur der Unterflaffe an dem Gym— 
naſium zu Augsburg wurde dem Progymna⸗ 
fiallehrer Wirth in Regensburg proviforifch 
verliehen, — zu deſſen Nachfolger in Re— 
gensburg aber der an des Profeffors Ca nız 
werer Stelle ur Kempten beſtimmt gewe⸗ 
fene bisherige Vorbereitungslehrer Johann 
Georg Griefer ernannt. 





Auch dem Profeffor Richter zu Am; 
Berg ift auf feine Bitte sub eodem alfergnds 
digft bewilliget worden, auf feiner Stelle In 
Amberg verbleiben zu doͤrfen; worauf ſoſort 
als Profejjor der dristen, oder Ober: Mits 
telllaſſe zu Neuburg der bisherige Prefeffor 
ber Unterklaſſe des Gymnaſiums zu Paſſau 
Franz Zaver Eiſenhofer allergnaͤdigſt 
ernannt wurde. 
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Vermðg allerhoͤchſten Mefertpes wem St 
Dezeniber d. J. wurde der PrieTer Jehann 
Georg Baumgartner auf fein Anſuchen 
an feinen bisherigen Plage zu Tirſchenreuth 
belaffen, und die ihm früher. zugedachte 
Stelle eines Lehrers der obern Klaffe ber 
Tateinifchen Vorbereitungsſchule, und eines 
Praͤfekten im männlichen Erziehungs: Jnflis 
tute zu Neuburg dem Martin Eiſen— 
ſchmidt, Alumnus im Georgianum zu 


Landshut previforifch Übertragen. 


Unterm ag" November d. J. wurde die 
Stelle eines Dfficiators an der St. Michaels; 
Hofficche in München dem vormaligen Feld: 
prediger Prieſter Thoffe Roth, Eprbenes 
diktiner des aufgeloͤßten Stifts St, Uls 
rich in Augsburg verliehen. 


Am get Dezember d. J. wurde die Pfar⸗ 
rei zu Wehringen Landgerichts Schwab— 
münchen dem Priefter Earl Aoys Mieh: 
ling Manuals Srühmefjer, und Hilfspries 
fter zn Lechbruck; 

das Curat-Benefizium zu Niebern, 
oder Unterjoc, Landgerichts Sonthofen, 
dem Priefter Anton Holzhaufer, Kaplan 
zu Burggen; und 

die Pfarrei zu Evenhaufen Landge— 
richts Wafferburg dem bisherigen Pfarrer 
zu Wehringen, Landgerichts Schwab: 
münden, Priefter Aloys Hung — verliehen. 

In das Eiericalieminargn Dillingen wur: 
ten folgende Candidaten der Theofogie weiter 
aufgenommen; 


ai . - 
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1) Johann Koh ler von Tilfingen; 
2) Michael Schaupp von Dillingen; 
- 3) Balthafar Fellmayr von Schrobens 
hauſen; 
4) Kaver May er von Neuburg. 
5) Johann Michael Manervon Kempten; 
6) Aloys Marx von Neuburg; 
7) Joſepyh Anton Buͤhmann von Im 
menftatt ; und 
8) Schaftian Kaifer von Friedberg, 


Sduulnadhridten 


Sn DOberoftendorf, koͤnigl. Landgerichts 
Buchloe war die Wohuſtube des Lehrers zus 
gleich die Schulſtube. 

Diefem Mißſtande abzuhelfen, hat ſich die 
dortige Gemeinde freiwillig entſchloſſen, das 
Schul-und Meßuerhaus zu erweitern, und das 


rin ein zweckmaͤßiges Lehrzimmer mit einem 


Kofenaufivande von 3o4 fl. berzuftellen. 
Der Platz zur Erweiterung wurde von wohl 
thätigen Privaten unentgeldlich überlaffen. 


Zu Sachfenried, im oben bezeichneten 


-Randgerichte, wurde der ſchon früher bejchloffene . 


Bau eined Schulhauſes noch vor Anfang der 
Winterſchule vollendet. — 





Der Pfarrer Strebler zu Vgawang, 
lonigl. Landgericht IJusmarshaufen, bat 
dem dortigen Echulfonte ein Kapital von 100 fl, 
geſchenkt. 

Der in Wirkingé, kdnigl. Landgerichts 
Kempten verſtorbene Vader Joſeph Heili— 
genſetzer hat der Kirche, der Schule und den 
Armen 400 fl. vermacht, wovon die Schule 
133 [l.,a0 fr, betrafen. 


In Jllertiffen wurde das neue Schul— 
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haus am aaten v. M. mit vieler Feierlichkeit 
eingeweiht. 


Gleichfalls feierlich eingeweiht wurden: am 
been Dftober : das neue Schul: und Meßnerhaus 
in Steinheim, Fönigl Landgerichts Dttos 
beuern; am ıgf" Oktober: das evangelifche 
Schulhaus in Kempten; am 3" November: 
das neu erbaute Schul » und Mefnerhaus in 
Hopferau; am Zu" November: das neue 
Edyul = Lofale in Türfheim. 


Vollendet fteht das neue evangelifche Schuls 
baus in Kaufbeuern, weldes alle Elaffen 
der finaben:, und Mädchenfchulen nebft mehrer 
zei Lehrer: Wohnungen in fid) vereint. 


Zur Beförderung der Mufif hat der Fönigl. 
Diſtrikts- Schul = Infpeftoer Mayr in Here 
gensweiler,. fönigl. Landgerichts Lindau, 
eigene Singfchulen errichtet, und die g Fatholis 
fchen Pfarreien in 3 Bezirke getheilt, im denen 
der Pfarrer Hehle zu DBefenreite,der Ober: 
lehrer Fiſcher in Wafferburg , und der Lehrer 
Deiber in Maria Thann den Hauptunterricht 
beforgten. Nebenbei ertheilten audy Unterricht : 
der genannte Inſpektor, und‘ der Kaplar 
Prinz in Hergenöweiler, der Lehrer Fäßler 
in Oberreitnau, und ber Behrer Frider in 
Unterreitnau. 


An diefem Unterricht nahmen 33 Schüler 


mit fehr gutem: Erfolge Theil. 


a 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


584.) (Borladung.) 

Der bereits ſeit 35 Jahren lanbabwefende 
Sobann Urih Schneider, Schreinerögefell 
von Augeburg, oder deſſen allenfalljige Leibes— 
erben, over fonjtige Verwandte, werden hiemit 


* 


— — — 
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aufgefobert, binnen 6 Monaten a dato fi) um 
fo gewißer zum Empfang bes bei dem Pflegantte 
bed unterfertigten Gerichts anliegenden Vermoͤ⸗ 
gens deſſelben Pr. 77 fl. zu melden, als daffelbe 
auffer deſſen dem nächflen Verwandten, welcher 
bereitö hierum gebethen hat, gegen Kaution 
herausgegeben werden wird. 

Augsburg, den 144% December 1818, 

Königliches Kreis;, und Stadtgericht. 

vor Silberhorn, Direftor. 


Pror. v. Langenıhantel, 





585.) (Belanntmadung.) 

Auf Anfuchen der Wittwe des verftorbenen 
Koͤnigl. Advokaten, Liz.. Beringer, als ches 
maligen Ehriftina von Scheidlifchen Vormunds, 
wird hiemit der Inhaber 1.) einer Reichsſtadt 
Augsburgiſchen Oberpflegamts x Obligatidn auf 
800 fl. ddo. 27" Spt. 1798. Fol. 4049, und 
2.) einer ebenfalls reichöftädtifchen Oberpflegamts⸗ 
Obligation vom ab" April 1799. auf 250 fl. 
Fol. 4112., aufgefordert , diefelben binnen 6 
Monaten a dato bei dem diefjeitigen Gerichte 
vorzumweifen , widrigeufalls fie für Eraftlos erz 
Härt werden würdeır, 

Augsburg den z4!" December 1818, 

Königliches Kreis, und Stadtgericht, 
vor Silberhorn, Direktor. 
v. Langenmantel, 


586.) (Gantproclama.} 


Der Göldirer Georg Dietmeyr von Gldtt- 
wäng erklärte ſich dießorts fir insolvent, und 
verlangte felbft, dem Gantverfahren unterworfen 
zu werden. 

Auf den Grund diefes von dem Gemeinfchulds 
ner felbft eigens geſtellten Verlangens, und der 


— wu wu 
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nur durch die vorläufigen Anſpruͤche des Eheweibs 
deffelben auf ihre Illaten fich ergebender bedeu⸗ 
tender Heberfchuldung findet man ſich veranlaßt : 
A.) des Georg Dietmayerd Befigthums beftehend ; 
Erftend: zu Dorf, in einer wohlgebauten, 
nächft der Ulmer: Augsburger Landitraffe liegens 
den Behaufung Nro. 37. mit Stadel, und Stals 
[ung unter einem Dache, dann einem hiebey 
fich befindlichen Wurz, » und Grasgarten. 3 weis 
tens: zu Feld: a) in 3 3/4 Jauchert walzens 
ber Ueder, und b) in x Tagwerf detto Maad 
Montage ben z tt Fenner 1819. vorderfamft dem 
gerichtlichen Verkaufe zu unterftellen ; hiernach 
aber B.) in Einleitung der freditorfchaftlichen Bes 
friedigungsweife — auf Freytag dem aa!" Jens 
ner fommenden Jahres Tagsfahre zum Verfuche 
der Guͤte zu beſtimmen; im derer. Zerfchlagung, 
aber C.) das förmliche Gantverfahren gegen dem 
Gemeinfchuldner Dietmayr zu: befchließen, und 
demnach folgende Edictötage feftzufegen, als: 
a) Freytag dem aufn Jänner ı8ı9. ad liqui- 
dandum, et producendum originale; b) Dons 
nerftag, den a5" Februar bejjelben Jahres ad 
excipiendum,. und c) Freytag den a6!" Merz 
tommenden Jahrs ad’ concludendum.. 

Sämrlihe Georg Dietmayriſche Ereditorem 
werben pemnach zur Erſcheinung, und” Geltend: 
machung ihrer Anfpräche an: dem obbeftimmten 
Tagen „ und zwar bezuͤglich ad B. ımter Strafe 
des bedingten Ansfchluffes, an die Stimmenmehr: 
heit, — hinſichtlich ad C. hingegem unter Ber 
drohung ber durch die einfchlägige Gantordnung: 
beftimmten: Rechtönachtheile anmit ausdruͤcklich 
norgeladen.. 

Uebrigens wird bezüglich auf dem angeliins 
digten Gantguts = Verkauf noch insbefondere ers 
bfnet ‚. daß diefer an dem bemeldten Tage durch 
eine — nad) dem Orte Gldttwäng abzuordnende 


en Landgericht = Eommiflion. vor ſich 


2028 


gehen werde, der ed auch vorbehalten ift, die 
ſich einfindenden Kaufsluſtigen von den Kaufs⸗ 
bedingniffen genügend zu verftändigen. 
Burgau am 8. Dezember 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


Gebhard, Landrichter, 


587.) . (Belanntmahung.) 

Ans Dienftag den sattn Jaͤnner 1819. Vor⸗ 
mittags von zı bis 12 Uhr, wird das Moz et'⸗ 
ſche Haus, Lit. A. Nr. 4ar., zum drittenmal 
zur Verſteigerung ausgeſetzt, und jeder Kaufs⸗ 
luftige hiezu in das Gerichtefofale eingeladen. 

Augsburg den auten December 1818, 


Königliches Kreis⸗, und Stadtgericht, 
von Silberhorn, Director. 
Mielach. 


588.) (Amortiſations-Edict.) 

Dem Dominilus Elg a ß, Gemeindevorſteher 
von Ellhofen, gieng eine feinem Schwieger⸗ 
vater, Ignaz Elgaß, ehemalig Landkommen⸗ 
thurs Altshauſiſchen Unterthan von da die am 
abien May 1797. vom der gefammten Landfchaft 
ber ehemaligen. Reichsgrafſchaft Rothenfels „ und 
Herrſchaft Staufen auf 1300 fl. — ausgeftellte 
zu 5 pCto. verzinsliche,, bey der Konigl. Staates 
Schuldentilgungs = Kaffa sub Nro, 397 1. liquidir⸗ 
te Obligation zw Verluſt. 

Der unbefannte Innhaber dieſer Urkunde wird 
num auf Anſuchen des Dominikus Elgaß edicta- 
liter vorgeladen, felbe binnen 6 Monaten bey 
unterfertigtem Landgerichte vorzumweifen, widris 
genfalls fie filr kraftlos erflärt werden wuͤrde. 

Weiler den It Dezember 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
von Gimmi, Landrichter. 
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#89.) (Borladung.) 

Auf Anfuchen der Verwandten wird ber ſeit 
33 Jahren lIandabwefende Jakob Fiſcher von 
Bundremingen hiedurch vorgeladen, daß ſich 
derfelbe, oder deſſen allenfallfige Defzendenten, 
wenn er oder fie im Innlande find, binnen 3 
Monaten, wenn er, oder fie aber im Auslande 
feyn follten, binnen 6 Monaten um fo gewiffer 
beym unterzeichneten Landgerichte zu ftellen has 
ben, als nach Umfluß diefer Zeit fein in 615 fl. 
bejtehendes Vermögen unter feine Berwandte 
gegen Caution vertheilt werden wird. 

Dillingen am zof® Dezember 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter. 





590.) (Gant⸗Edict.) 


Da ſich Marianna Wiedemann, Söoͤld⸗ 
befigerin zu Bobingen zahlungsunfähig ers 
Härt, und diefe Angabe fich auch bey hergeftell: 
tem. Wermdgensftande beftättigt hat: fo wird 
biemit auf Freytag den ı5'" Jänner f. J. ad 
produeendum et liquidandum, und zum ®ers 
ſuch der Güte; auf Montag den 15" Februar 
ad excipiendum; ad concludendum aber, und 
zwar zur Replik auf Montag den tn März, zur 
Duplif auf Dienftag den abten März ı8ı9, jes 
weils fruͤh neun Uhr hierorts Tagfahrt mit dem 
angefegt, daß die Ausbleibenden nach den deß⸗ 
falls beftehenden Gejegen behandelt, die vers 
ſpaͤtet, oder nit continuirkich Liquidivenden hin⸗ 
gegen um Geld geftraft werden. 

Zugleidy wird am ıtm Edictötage den ‚Sten 
Jaͤnner ıdıg dad Gantanwefen ; beftchend -in 
einem gemauerten Haufe mit Stallung, einem 
Garten pr. ı/a Zagw., nnd dem ganzen Gets 
meindsuutzen, dann einigen Fahrniſſen, zufams 
wien im Aufchlage zu 480 fl. 23 Fr, an den 


— — an 
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Meiſtbiethenden mit kreditorſchaftlicher Geneh⸗ 
migung verkauft. 

Schwabmuͤnchen den ııt" Dez. 1818. 

. Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





591.) (Edictals®orlabung.) 

Auf das Anfuchen des Johann Michael 
Grambihler von Rettenbach als Gute: 
nachfolgers des verftorbenen Müllers Franz 
Joſeph Rau von da, werden alle diejenigen, 
auf Montag den ııt® Jaͤuner ı8ı9 Vormittags 
9 Uhr hier in der Landgerichtsfanzley zu ers 
fcheinen vworgeladen, weldye aus was immer 
für einem Titel an die Verlaſſenſchaft des vers 
febten Zofeph Rau eine Forderung zu haben 
glauben, widrigens diefelben mit ihren etwaigen 
Forderungen eo ipso präcludiert, und auf Feine 
Meife mehr gehbrt werben würden. 


Dttobeuern den 14!" Dezember 1816. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





592.) (Befanntmacung.) 


Die bierortige Schaafivaide, auf welcher 
150 Stüd ansgefchlagen werden können, wird 
Donnerftags den 7" Jänner 1819 früh 10 Uhr 
in dieffeitiger Gerichtöfauzley an den Meiftbies 
thenden verpachtet. Wozu Pachtliebhaber eine 
geladen werden. *2 


Edelſtetten, dem 15ten Dezember 18168. } 
Könige, Baieriſch Fürftlich ⸗Eſterhazyſches 
Mediatgericht. 


Steinle, Mediatrichter. 
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593.) (GGant⸗Ediet. 

Wider den Hoͤfle Bauren Leonhard Stei⸗ 
chele von Deubach iſt die Gant erkannt. 

Wer immer au den Gantirer, oder bie Maſſe 
irgend eine Forderung zu machen hat, wird biers 
durch vorgeladen, feine Rechte, Anfprüche, und 
Guthaben in Perjon, oder durch binlänglich 
Bevollmächtigte unter Strafe des Ausfchluffes 
an nachfolgenden Edictötagen einzubringen, und 
auszuführen : 

Montags am ıBt* Januar 1819 Liquidation 
und Production. —J 

Montags am ı5'" Februar Exception. 

Montags am ı6f" März ad concludendum, 
wobey die Hälfte des Termins zur Abgabe der 
Replif, die andere Hälfte zur Einfosderung der 
Duplik verwendet wird. 

Am erfien Ganttage wirb das Gantgut, bes 
fiehend: in 23 Faucherten Weder, 5 Tagwerk 
Maads, und 4 ıfa Ichrt. Holzes, nebit 2 1/3 
Ichrt. Aeder, und 9 Tagw. Wiefen Zubauguͤ⸗ 
ter — Öffentlich verfteigert, und Kaufsluſtige 
eingeladen. 

Zusmershaufen den 15'" Dezemb. 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bed, Randrichter. 





594.) (Gläubiger: 3Zufammenberufung.) 

Die Joſeph Waibelfhen Eheleute, 
Befiger der Wirthfchaft zum goldenen Adler an 
der obern3ollbrüde. unweit Sonthofen, ha⸗ 
ben zum Behuf eines gütlichen Arrangements 
ihres Schuldenweſens um Convocation ihrer 
Bläubiger gebeten. 

Es werben diefem zur Folge alle jene, wels 
de aus was immer für einem Grunde Forderuns 
gen an diefe Eheleute zu haben glauben, vorges 

68 * 


— — —— 


1082 


laden, am 18" Januar 1819 Vormittags g Uhr 
entweder perfbnlich, oder durch genugfam Bes 
vollmächtigte bey dem umterzeichweren Landge⸗ 
richte zur Liquidation ihrer Forderungen, dann 
zu dem erbetenen Vergleichsverſuche um ſo ge⸗ 
wiſſer zu erſcheinen, als die Ausbleibenden den 
Beſchluͤſſen der Mehrheit der Erſchienenen bey⸗ 
getreten — geachtet werden wuͤrden. 

Zugleich wird man am naͤmlichen Tage, wenn 
es ber Erfolg des Vergleichsverſuchs nicht übers 
flüßig machen follte, die Jnftruction eines von 
zwey Gläubigern Namens der gefammten Gres 
ditorfchaft gegen Joſeph Anton Prinzel, Moh— 
venwirth von DOberftorf, wegen einer er: 
fauften Quantität Heu angebrachter Arreſtge⸗ 
ſuches einleiten, klaͤgeriſcher Seits ein litis con- 
sortium herjtellen, und mit den proceffualifchen 
Handlungen bis zum Erfenntniffe fortfahren. 

Wie der Jmperrat unter ben gefeglichen Praͤ⸗ 
jubicien hiezu bereits vorgeladen worden, fo ers 
geht nun auch die nämliche Borladung an ſaͤmmt⸗ 
liche betheiligte Ereditoren mit dem weitern Bey⸗ 
fage, daß fuͤr die Ausbleibenden ex officio ein 
Anwald zu diefer Sache aufgeftellt werben wuͤr⸗ 
be, und deffen Handlungen für fie als bindend 
erflärt werben müßten, 

Immenftadt den abten Dezember 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


Erb, Landrichter. 


595.) (Berfaufs:Befanntmadung.) 
Zufolge vechtöfräftigen Erecutionsbefchluffes 
wird das Anweſen der Maria Eifenhofer, 
buͤrgerl. Melberswittwe zu Friedberg, beftes 
hend in einer ganz gemauerten Behaufung, und 
2 Tagw. 80 Dec. Waldgrinden am Donnerflag 
den 14° Jänner ı8ı9 an die Meiftbiethenden 
verfauft werben. 5 ; 
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Kaufsliebhaber werden eingeladen, an ges 
dachtem Tage 9 Vormittags Uhr in der k. Lands 
gerichtskanzley fich einzufinden, und ihre Anges 
bothe zu Protokoll zu geben. 

Fremde haben ihr Vermögen, und untabels 
haftes Betragen nachzuweiſen. 

Friedberg den ihten Dezember 1818. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
2. Carron Duval, Landrichter. 


596.) (Belanntmadhung.) 

In Gemaͤßheit gnädigften Negierungs = Be: 
fehls, wird die koͤnigl. Jagd Revier Ries 
ben, Donnerſtags den tn Jänner 1619 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, im der Eonigl. Rentamts⸗ 

kanzley zu Füffen an den Meiftbierhenden salva 
ratificatione verpachtet werden; wozu man 
pachtfaͤhige Jagdliebhaber hiemit einladet. — 

Fuͤſſen am ı8ten Dezember 1818. 


Königl. Baieriſch. Forftamt Neffelwang, und 
Rentamt Füffen. 


Mayr, Oberfoſter. Jungermayr, k. Rentb. 





397.) (EdiftalsEitation.) 

Gegen den Joſeph Angerer, Pfarrmeßner 
auf dem Klofterberg bey Hohenwart ift 
der Konkurs erkannt. 

Es werben nun zur rechtlichen Verhandlung 
dieſes Schuldenwefens nachftehende Edictötage 
angefest, als: auf dem aaten Februar ıBıg ad 
producendum, et liquidandum, an welchem 
Tage auch noch eine gütliche Ausgleichung vers 
ſucht werden wird; dann auf den af März 
ad excipiendum ; und auf den 13* April ejusd. 
"anni ad concludendum. 


— — — 
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Alle diejenigen, welche nun mas immer für 
eine Forderung an obigen Angerer zu machen 
haben, werden hiemit vorgeladen, an ermeldten 
Tage zu Beforgung ihrer Rechte entweder in 
Derfon, oder durch gehbrig Bevollmärbtigte, und 
zwar sub poena praeclusionis hierortd zu er⸗ 
feinen. 

Schrobenhaufen den ıgY Dezember 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 


Ramfauer ,„ Landrichter. 





598.) (Berkauf.) 

Auf Anſuchen der Creditoren wird dad Gant⸗ 
amwefen der Katharina Bigezi zu Lech— 
feld, beftehend; in einem in fehr gutem bau—⸗ 
lichen Zuftande erhaltenen gemauerten Haufe 
fammt Einrichtung, danı einem Wurzs und 
Grasgarten pr. 1/4 Tagw. am asten Jaͤnner 
ı8ıg zum Berfaufe ausgebothen, und am dem 
Meiftbiethendeu überlaffen. Wozu man Kaufde 
liebhaber einladet. 

Schwabmuͤnchen den zo" Dezember 1818, ' 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Braummühl, Landrichter. 





599.) Gant⸗Edict.) 


Da gegen Lorenz Hoͤrdre ich, Shlöner, 
und Schneider zu Bobingen die Gant ausge: 


ſprochen, und gegen diefes Erfenntniß kein Res 


kurs ergriffen wurde; fo wird biemit auf Diens 
flag dem a6" Jänner k. J. ad prodacendum, 
et liquidandum, umd zum Verſuch der Güte; 
auf Freytag den ab" Februar ad excipiendum; 
ad concludendum aber, und zwar zur Neplik 
auf Freytag den aatt März, zur Duplif auf 
Freytag den ab" März 1819 jeweils früh neun 
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Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem angefegt, daß 
die Ausbleibenden nad) den deßfalld beftehenden 
Geſetzen behandelt, die verfpätet, oder nicht cons 
tinuirlicy Liquidirenden Hingegen, um Geld ge: 
flraft werden. 

Zugleich wird am ılm Edictötage den a6tm 
Senner F. 3. das Gantanmwefen, beftehend: in 
einigen Fahrniffen, Vieh, einem halbgemauers 
ten Shlohaufe mit Garten, und Gemeindönußen, 
dann einem Feldlehen von 3 Jauchert Yeder, 
und 3 Tagw. Wiefen, zufammen im Anfchlag 
zu 871 fl. an den Meiftbierhenden mit kreditor⸗ 
[haftliher Genehmigung zum Verkaufe aus« 
gebothen. — 

Schwabmuͤnchen am zof" Dezemb. 1918. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Laudrichter. 





600.) (SantsEbict.) 

Da gegen bie Relikten des Johann Steps 
pic, gewefenen Shlönerd zu Gennach die 
Gant ausgefprochen, und gegen dieſes Erfennt: 
niß kein Rekurs ergriffen wurde: fo wird hiers 
mit auf Mittwoch den a7!" Jaͤuner k. J. ad 
- producendum et liquidandum, und zum Ber: 
fud) der Guͤte; auf Freytag den a6’ Februar 


‚ad excipiendum; ad concludendum aber, und _ 


zwar zur. Replik auf Freytag den aan März, 

zur Duplif auf Freytag densah" März ı8ı9, 

jeweils früh 9 Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem 

angefegt, daß die Ausbleibenden nad) den deß⸗ 

falls beftehenden Gefezen behandelt, die vers 
ſpaͤtet, ober nicht continuirlich Liquidirenden hins 
‚ gegen, um Geld gejtraft werben. 

Zugleich wird am erften Edictötage dem arten 
Sinner k. J. das Gantanwefen , beftehend: in 
einigen Fahrniſſen, einem hölzernen Soͤldhauſe, 
mit Garten pr. 1/8 Tagw., Gemeindönugen, 


m———n—m———n 
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dann 2 Ichrt. Heer; — zufammen im Anfchlas 
ge zu 202 fl. 22 fr. an den Meiftbiethenden mit 
kreditotſchaftlicher Genehmigung zum Verkaufe 
ausgebothen. 
Schwabmünchen den zotm Dezember 1818, 
Königlich baterifches Landgericht. 
von Braunmühl, Landrichter. 


601.) (Gants:Edict.) 
Da gegen Mathias Wdlf, Shldner in 
Langenerringen die Gant ausgeſprochen, 


und gegen biefes Erkenntuiß Fein Rekurs ers 


griffen wurde; fo wird hiemit auf Freytag den 
2aten Jaͤnner k. 5. ad producendum et liqui- 
dandum, und zum Verſuch der Güte; anf Freys 
tag den ab'" Februar ad excipiendum; adcon- 
eludendum aber, und zwar zur Replik auf 
Freytag den 1a März, zur Duplif auf Freys 
tag den a6" März ıdıg, jeweils früh neun 
Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem angefegt, daß 
die Auöbleibenden nach den deßfalls beſtehen⸗ 
den Gefegen behandelt, die verfpätet, oder nicht 
eontimuirlich Liquidirenden hingegen, um Geld 
geftraft werben, 

Zugleich wird am erften Edictötage den aaten 
Sänner f. J. das Gantanwefen, beftehend: in 
einigen Fahrniſſen, einem halbgemanerten Shid: 
haufe mit 3/4 Tagw. Garten, Gemeindsnugen, 
danu 3 Jauchert Aecker, zufammen im Unfchlas 
ge zu 530 fl. 37 Fr. an den Meiftbiechenden 
mit freditorfchaftlicher Genehmigung zum Vers 
faufe auögebothen. 

Schwabmünden den aoten Dezember 1616. 

Königlich Baierifches Landgericht, 


v. Braunmäpl, Landrichter, 
602.) (Sant: Edict.) 


Da gegen Wendelin Porth, Shlöner zu 
Tangenerringen bie Gant ausgeſprochen 
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und gegen diefes Erfenntniß fein Rekurs ergrifs 
fen wurde: fo wird hiemir auf Montag den 25" 
Jänner E J. ad producendum et liquidandum, 
und zum Verfuch der Güte; auf Freytag den 
ab" Februar ad excipiendum; ad concluden- 
dum aber, und zwar zur Replit auf Freytag 
den zaten März, zur Duplif auf Freytag den 
act März 1619, jeweils früh 9 Uhr, bierorts 
Tagfahrt mir dem. angefeßt, daß die Ausbleiben: 
den nach deu deffalls beftehenden Geſetzen bes 
bantelt, die verſpaͤtet oder nicht kontinuirlich 
Yıyuidirenden hingegen, um Geld geftraft werben. 
Zugleid) wird am erften Edictstage den =5" 
änner E. 3. das Gantanwefen, beftehend: in 
einigen Fahrniffen, einem hölzernen Wohnhaufe, 
mit einem Tagwerk Garten, und dem Gemeinds⸗ 
nugen, zufammen im Anfchlage zn 434 fl. 40 fr. 
an den Meiftbiethenden mit Erebitorfchaftlicher 
Genehmigung zum Verkaufe ausgebothen. 


Schwabmuͤnchen den aoten Dezember 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, _ 
von Braunmuͤhl, Landrichter, 





603.) Gekanntmachung.) 


Neuerdings erfolgte hoͤchſte Regierungs⸗Re⸗ 
feripte befehlen dem unterfertigten koͤnigl. Rent⸗ 
amte die ſtreng puͤnktliche, und rechtzeitige Per⸗ 
zeption aller, wie immer Namen habenden 
Staatsgefaͤlle, und legen dem Perzeptions⸗Amte 
fuͤr die Erfuͤllung des hoͤchſten Auftrags ſchwere 
Verantwortlichkeit auf. 

Unter Bezug auf dieſe hoͤchſte Verordnung 
werden hiemit alle jene, ſowohl in, als außer 
dem Rentamtsbezirke ſich befindliche Titl Guts⸗ 
herrſchaften, Pfarrer, Benefiziaten, daun Orts⸗ 
und Patrimonial-Gerichte, herrſchaftliche Ren⸗ 
ten⸗, und Oekonomie-Verwaltungen, welche 
won Renten, oder beſitzenden Realitaͤteu, Domis 


— — ⸗ — 
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uifal= gder Ruflilal: Stenern an biefige Reuten⸗ 
Caſſe zu verreihen baben, . aufgefordert, die 
deßfallſigen Schuldigkeiten in den durch alles 
hoͤchſte Verorduungen feſtgeſtellten, und alleute 
halben bekannten Verfalls-Terminen, ohne Ver⸗ 
zoͤgerung abzuführen. . 

Da für das Finanz » Jahr ıBı8fıg bereits 
das erjte Ziel der direften Steuern verfallen, und 


‚der Termin zu Entrichtung des atın Zieles diefer 
Auflagen nicht ferne ift: fo hofft man, daß fos 


wohl die fir diefe Termine ruͤckſtaͤndigen Beträge 
ohne Verzug, und im Zukunft jede zu entrichten 
treffende Schuldigfeit in beftimmter Verfalls— 
zeit anher werben abgeführt werden, damit das 
Rentamt in Stand gefegt wird, den höchiten 
Verordnungen zu folgen, und Anzeigen über 

Zahlungs » Verzdgerung zu vermeiden, 

Aichach den aut" December 1818. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 

Scheffer, Rentbeamter. 


604.) (Gekanntwmachung.) 
Das Anweſen des in die Gant gerathenen 





Joſeph Eberle, Muͤllers zu Straß, dieß 


Gerichts, wird am Freytag den ı5ten f, Monats 
Jaͤnner Vormittags im Wirthshaus zu Straß 
dffentlih an dem Meiftbiethenden verſteigert 
werden. . 

Diefes Anwefen befteht in einem gemanerten 
Wohnhaus nebit Mahlmühle von 5 Gängen, 
dann Stadel, und Erallung, ferner in 5 1/4 Jaus 
cherten Aecker, und 8, Tagw. Wiefen eigenthuͤm⸗ 
licher Grundſtuͤcke, in ı/a Jchrt. Adler, Gemeindss 
gerechtigleit, in a a Jchrt. Indeignen Holz 
grundes, und 27 Jaucherten erblehenbaren Aecker. 

Unbefannte Kauföliebhaber haben. ſich mit 
Leumunds⸗ umd Vermögens » Zeugniffen aus zu⸗ 
weifen. 

en nzburg den 2aten Dezember 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Wodinger, Lanbrichter. 
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605.) (Befanntmadhung. 

Ueber das Vermdgen des Zofeph Eberle, 
Müllers zu Straß dieß Gerichts ift auf Ers 
Öffnung des Concursverfahrens rechtskraͤftig ers 
kannt worden. 

Es wird demnach auf Montag den za5'r 
kuͤnftigen Monats Jenner 1819 ad prodücen- 
dum et liquidandum ; auf Freytag dem a6" 
Februar ı8ıy ad exceipiendum; dann auf den 
ab" März ı8ıg ad concludendum Tagsfahrt 
angefegt, und zwar fo, daß bis zum of" 
April 1019 der Termin ad replicandum, und 
von da an, bis zum abi April ıdıg der 
Termin ad duplicandum beftimnt ift. 

Mer alfo an Joſeph Eberle eine Foderung 
zu machen hat, muß entweder in Perfon, oder 
durch einen legal und hinlaͤnglich bevollmaͤch⸗ 
tigten Vertreter bey ber ad producendum et 
liquidandum angefegten Tagsfahrt, bey Ver: 


lurſt feiner Foderung, bey ben übrigen Tags⸗ 


fahrten aber bei Vermeidung des Ausfchlußes 


EIER LEDER TE 
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von den dabei vorzunehmenden Verhandlungen 
erfcheinen, und zum Beweife feiner Foderung 
und feines Prioritaͤts- Nechted das gerignete 
Rechtliche beforgen. 


Günzburg den a2!" Dezember 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Wochiuger, Landrichter. 


606.) (Borladbung.) 

Ulle diejenigen, welche an die Verlaffenfchaft 
des penfionirten Nentamtöbothen dahier, Franz 
Kuifel eine Foderung zu machen haben, wers 
den auf Montag den azfen Jenner ı8ı9. Vor⸗ 
mittags unter Etrafe des Ausichluffes zur Liz 


quidation, dann zum Verſuch eines Nachlaffes 
vorgeladen. 


Buchloe den aattt Dezember 1818. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 


Enzenberger, Landrichter. 
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Shrannen Auszeige 


des 


Ober-Donau-Kreiſes 


fuͤr 


den Monat December 1817. 


*) Als Beylage zu dem Amtöblatte des Oberdonaukreiſes erſcheint in Zukunft jeweils am Ende des 
Monats eine ſolche Zuſammenſtellung der Schrannen im Oberdonaukreiſe fuͤr ſaͤmtliche Markttaͤge 


des vorherigen Monats, wodurch eine Ueberſicht aller Schraunen-Reſultate des ganzen Jahres 
erhalten wird. 
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Boͤheimb, Stadtgerichtsſchreiber, 352. 
Boͤhheim, Landarzt, 663. 
Boͤbm, Profeſſor, und Rector, 696. 
Böhm, Buͤrgermeiſter, 930, 
Böll, Forſtwarth, 6bz. 
Boehen, Steuerdiſtrikt, 63r, 
Bolſterlang, Steuerdiſtrikt, 270. 
Boy, Revierfoͤrſter, 576. 
Boy, Forfigebülf, 700. 
Braam, Hallverwalter, 752. 
Bräu, Poititallmeifter, 778. 
Bräuning, von, Regierungs = Affeffor, 944. 
Brak, Einglehrer, 754- 
Braun, Salinen: Nominiftrations - Serretaire, 


337. 

Braun, Kanzlift, 262. 
Braun, Jnſpections-Amtsſchreiber, 387. 
Braun, Amtöfchreiber, 486. 
Braun, Halloberbeamter , 527. 
Braun, Mauthoffiziant, 579. 
Braun, Advocat, 77% 
Braun, Yandgerichtd -» Affeffor, 847. 
Braum, Schulinfpector, 848. 
Braunmuͤhl, von, Forftamtögehälf, 486. 
Braunmibl, von, Landrichter, 846. 
Breitentbal, Steuerdiftritt, 735. 
Breitenthaler, Forſtwarth, 758, 
Brenner, Forſtwarth, 700. 
Brey, Landgerichtsarzt, 615. 
Breyer, Volizeioffiziant, Zo1, und 697. 

Commiſſariats-Offiziaut, 906. 
Breyer, Schulinfpeftor, 662, 

1 * 
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Bruker, Mauthamtsdiener, 752. 
Brunnen, Steuerdiſtrikt, Boo. 
Brunner, Advocat, 779. 

Brurfcher, Landarzt, 526. 

Bub, Stadtgerichtsdiener, 697. 

Buch, Steuerdiftrift, h87. 

Buchenberg, Steuerdiftriff, 368, 
Buchloe, Landgericht, 49, 226, und 384, 
Buchmann, Pofterpediror, 527. 
Buchner, Schuwinfpecor, 527. 
Buchner, Profeffor, 907. 

Biüchele, praftifcher Arzt, 663. 
Biüchele, Yandarzt, 820. 

Bühl, Erenerdiftrift, 189. 

Bührlen, Meegmeilter, 823, 
Bukingham, Regierungs « Eoncipift, 10% 
Bundſchuh, Profeflor, 437 

Burg, Steuerdiſtrikt, 

Burgarz, Bauinſpektor, 387, und 486. 
Burgau, Landgericht, 5ı, und 434. 
Burgau, Rentanıt, 434. 

Burgau, Stadt: Magiftrat, Bır, und 925. 
Burgberg, Steuerdijtrift, 831. 
Burger, Yandgerichte: Affeffor, 485. 
Burgheim, Steuerdiftrift, 503. 
Burgheim, Markt-Magiſtrat, Era, 
Burkard, £chrer, 909. 

Burfen, Öteuerdiftrift, =. 
Burkhardt, Lehrer, und Präfeft, 777. 
Byſchl, Rechnungs-Commiſſaire, 205. 


C. 
Carl, Landrichter, 236, und 616. 
Carl, Stadelmeiſter, 467. 
Earl, Advocat, 779- 
Carron du val, Landrichter, 487. 


Caſpar, vor, Stadrgerichts » Director, 355, 


Burgermeifter, 898, und 943. 
Ehrifil, Kanzlift, 106. 
Chriftmann, Revierforfter, 662. 
Elarer, Schulinſpektor, 821. 
Colſon, Regiſtrator, 351, 

Copp, Revierfoͤrſter, 700. 
Cruſius, Both, ınh. 
Curtius, Buͤrgermeiſter, 839, 


D. 
Dachsberg, Steuerdiſtrikt, 632. 
Daffenreirer, Landgerichts-Aſſeſſor, 758. 
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Dablweiner, Rechnungs » Commiffaire, 
Seite 160, 
Dablweiner, Forſtwarth, 578, 
Daifer, Forſtwarth, 758. 
Dauner, Oberfdriter, 664. 
Deffner, Maurnjtarioniit, 94%. 
Degenbart, Revierfdriter , 664 
Degmayr, Advocat, 353, 
Deindl, Nentbeamter, 702. 
Deiſenhofen, Steuerdiftrift,, 221. 
Deisler, Kreiskaſſe-Controlleur, 204. 
Deiſſenhauſen, Steuerdiſtrikt, 920. 
efer, Advocat, 353, - 
»DelDegano, Prototollift, 351. 
Dettenhofer, Beymauthner, 752. 
Deverler, Polizeioffiziant, 3oı, Commiffas 
riatsoffiziant, g06. 
Diedorf, Ereuerdiftrift, 94. 
Dieler, Mauthftarionift, 703. 
Diem, Landarzt, 846. 
Diepold, Forſtwarth, 700, und 819. 
Diepold, Forſtgehuͤlf, Bıy. 
Diepoltshofen, Steuerdiftrift, 800. 
Diepolz, Steuerdiſtrikt, 279. 
Diejel, rechtskundiger Magiſtratsrath, 1002, 
Dietl, Rednungs: Commiffaire, 1od. 
Dietmanusried, Steuerdiftritt, 143. 
Dietrich, Kanzliſt, 106. 
Dietrich, Reaiftraturs : Gebülf, 162. 
Diez, Forſtgehülf, 488, und 529. 
Ditenreishbaufen, Steuerdiftrift, 143. 
Dilg, Polizei: Commiffaire, 301, und 753. 
Dillingen, Landgericht, 147, 435. u. 488. 
Dillingen, Etiffungs: Adminiftration, 147. 
Dillingen, Stadt: Magiftrat, 8ıo, u. 830, 
Dillmann, Landgerichtö: Affeffor, 775. 
Direnberger, Vofterpevitor, 384. 
Dirlewang, Steuerdiltrift,. An4« 
Dirnberger, Rentbeamrer, 487. 
Ddpshofen, Steuerdiftriff, 94. 
Ddfingen, Steuerdiftrift, 335. 
Ddser, Mauthamtsdiener, 752. 
Dollafer, Polizei: Commiffaire, und ande 
richter, 301, und 750, Commiffaire der Stadt 
Rindau , 823. 
Donauwbdrtb, Landgericht, 485, und 605. 
Donauwdrth, Stadt: Magiftrat, Bır, und 
1005. 
Donmneröberg, Freiherr von, Landrichter, 704» 
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Donns ber ger, Landgerichtsaffeffor, Seite 845; 
Dopfer, Laudarzr, 663. 

Dorn, WRegierungsrath, 62, 

Dorn, Kaſtenknecht, 698, 

Dorn, Briefträger, 701. 

Dorfch, Weegmeilter, 823. 

Dotel, Dr., Lebrer, 910, 

Draude, fanzlift, 262, 

Dreer, von, Poftbalter, 758. 
Drevel, Wechieljenjal, 352. 
Driſchitz, Kreis: Yandbau: Rath, 68. 
Ducer, Mauthſtationiſt, zei. 
Dufresne, Etadrgerichts = Aifeffor, 351. 
Dünfelöbaufen, Steuerdiltrift, 504. 
Durach, Steuerdiſtrikt, 309. 
Durocher, Rentbeamter, Bao, 
Dutſchek, Polizeidiener, 775. 


E. 


Ebenhauſen, Steuerdiſtrikt, 504. 
Ebeunbofen. Steuerdiſtrikt, 560. 
Eberhardt, Oberforſter, 329. 
Eberl, Stadtgerſchts-Aſſeſſor, 631. 
Eberle, Poſtexpeditor, 8. 
Eberöbacb, Steuerdiſtrikt, 599. _ 
Ebrazhofen, Sreuerdiltrift, 967. 
Echerſchwang, Eteuerdiftrift, 
Echsheim, Sreuerdiſtrikt, 687. 
Echtler, -Kegierungsjecreraire, 105, 
Edard, Renierungs= Regıjtrator, 109, 
Eder, Kanzleiborh, 161, 
Eder- Yandarzt, 487. 
Effner, Stadtgerichts- Schreiber, 358. 
Egelbofen, Steuerdiſtrikt, 464. 
Egg, an der Guͤnz, Steuerdiſtrikt, 638, 
Eggenthal, Steuerdiſtrikt, 335. 
Egger, Forſtwarth, 576. 
Egger, Schulinjpector, 847. 
Egler, Weegmeiſter, 77. 
Egloff, Kreisforſt-Controlleur, 665. 
Egner, Regiſtrator, 263, 
Egner, Weegmeiſter, 823, 
Ehekirchen, Steuerdiftrift, 504. 
Ehrenbrand, Kentamsvdiener, 615, 
Ehrbart, von, Etadrgerichrsarzt, 75%. 
Ehrne, von Melchthal, Polizeinctuar ; 301, 
und 750. 
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Ehrne, von, Adbocat, Eeite 756. 

Eichberg, von, Forftamtsgehilf, 488, 

Eich ſtaͤdt, Fuͤrſteuthum, 19. 

Eigen, Revierfoͤrſter, 486. 

Einer, Exercitienmeiſter, 777. 

Einſidler, Steuerjuſtifikant, 161. 

Eifel, Forſtwarth, 385. 

Eifen, Rentamtsdiener, 756. 

Eijenberg, Steuerdiſtrikt, 3, 

Eijenburg, Sreuerdiftrifr , 633. 

Eiſenhofer, Yandgerichtsdiener, 775, — 

45. 

Eiſenhofer, Profeſſor, 1022. 

Eiſenſchmid, Eculinfpector, 757. 


Eifen fchmidt, Lehrer, und Präfelt, 1023, 


Ekarts, Steuerdiſtrikt, 
Ekert, Maurheontrellenr ‚ bay 

Elchingen, Steuerdiſtrikt, 189. 
Ehllhofen, Steue diſtrikt, 967, 


279. 


Eilzee, Steuerdiſtrikt, By. 
Emmerich, von, Porterpeditor, 758, 
Engelbrecht, Mautborfizan, 537. 
Engelbrecht, Maurbitarionift, 617. 


Engelhard, Schultuſpector, „97% 
Engelbardt, Xanvarzt, 1015. 
Engerried, Steuerdiſtrikt, 632. 
Enghard, Rechnungsgehuͤlf, 
Enslin, Hauven walter, 824. 
Entreß, Landgerichtsaſſe ſor 779. 
Enzensberger, Landrichter, 384. 
Euzenſtetten, Steuerdiſtrikt, 3 
Enzler, Forſibarth 530. 
Erb, Landrichter, 661. 
Erb, Rentbeamter, 756. 
Erhard, Echulinfpector, — 
Erisrie d, Steuerdiſtrikt, 464. 
Ertheim, Steuerdiſtrikt, 633. 
Ernſt, Revierförfter, 778. 
Ertinger, Pfarrer, 705. 
Eſchach, Steuerdiftrifr, 3 
Eſcheunbach, Polizeioffiziant, 301, 
ſariatsoffiziant, gob. 
Eſchenlohr, Landgerichtsarzt, 487. 
Ejer, Poſterpeditor, 385. 
Eier, Thierarzt 526. 
Ettelried, Ortsgericht, 


Commiſ⸗ 


252. 


Ertensberger, Stiftungs-Adminiſtrator, 
528, 


Etting, Steuerdiſtrikt, 687. 


——— ———n 


Ettlishofen, Steuerdiſtrikt, 
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Seite 736, 
Ettringen, Öteuerdiftrift, 879. 

Euler, Mauthamtsdiener,, 752. 
Eutenbaufen, Gteuerdiftrift, 464. 
Ewig, Landarzt, 485. J 
Erler, — ‚ 701 


F. 


Het von, Revierfbriter, 616, u. 907, 
ahlheim, Steuerdiſnut, .* 

aigl, Korftwarth, 778. 

aimingen, Öteuerdiftrift, A415. 
Faſſold, Forftgebälf, 576. 
Federki el, Landgerichtödiener, Ba, 
Federle, gandarzt, 848. 
Feeg, Revident, 354. 
Fehlner, Lebrer, und Praͤfett, 777, u. qoq. 
— ee Pfarrer, 849. 

einer, Landgerichtsdiener, 485. 
688, 


Feldheim, Ereuerdiftrift, 
504. 


$ eldkirchen, Gteuerdijteift, 
ellerer, Landarzt, 497. 
ellbeim, Steuerdiſtrikt, 247. 
eloLlo, Wechfelgerichts » Affeffor, 352. 
enneberg, Kecnungsgebülf, 106, 
Fenneberg, Oberrechnungs⸗ Commiſſaire, m 
Senneberg, Foritgehälf, 436. 
Senneberg, — 703. 
PR Mautbitarionift, 618, 
eurp, Freiherr von, Poſtmeiſter, 753, 
ilzho J er, Actuar, u. Rechnungsfuͤhrer, 385, 
int, Mautofontrolleur , ö37. 
infenauer ‚ Manualfilbrer, 752. 
infterer, Kreiskaſſediener, 204. 
9 ben, Steuerdiſtrikt, 279. 
iſcher, Hausmeiſter, 385, 
Fiſcher, Foritwareh, 435, und Bau, 
Fiſcher, Stiftungs- a — 
Fiſcher, Lehrer, 909. 
Fiſcher, Poflerpeditor, 1016, 
hach o, Dr., und reis: Medizinalrath, 3ı, 
Flaig, Rentamtödiener, 617. 
Fleiner, Poiterpeditor, 1016, 
Flemiſch, Vürgermeifter, By. 
Foͤrch, Profeffor, 438, 
ö olie, praftijcher Arzt, 751, 


1063 


orfter, Kanzliſt, 106. 
orfter, Landrichter, 531. 
orfiner, Pfarrer, 33, 
ranf, Inſpektions-Ingenieur, 907. 
rank, Buͤrgermeiſter, 922. 
rankenhauſer, Kanzleiboth, 106. 
rankenried, Steuerdiſtrikt, 335. 
rankl, Salzoberfaktor, 662. 
rauenzell, Steuerdiſtrikt; 143. 
rechenried, Steuerdiſtrikt, 633. 
rederifo, Mauthoberbeamter, 487. 
reudentbal, von, Manualführer, 755. 
rev, Appellationsgerichts » Secretaire,, 262. 
rey, Rentamtödicner , 577. 
riedberg, Landgericht, 338, 487, u. bo4. 
Sriedberg, Stabrmagiftrat, Urr, und 926. 
Sriefenried, ÖSteuerdiftrift, 600, 
rifenhbaufen, Steuerdiſtrikt, 633. 
riſcher, Advocat, 384. 
rdhlich, Landgerichtsarzt, 705, und 847. 
uch, Stadtgerichts = Protecollift, 697. 
2 Lehrer, 751. 
Fuͤſſen, Landgericht, r, 45, und 526. 
Sulten Steuerdiſtrikt, 4- 
üffen, Etadtmagiftrat, 8ıı, und 922. 
unk, Hallverwalter, 752. 
urtmaier, Profefior, quo. 


G. 


Gablingen, Steuerdiſtrikt, g4- 

Gachenbach, Steuerdiſtrikt, 800. 

Gallenmuͤller, Forſtgehuͤlf, 529. 

Gallwitz, Stiftungs-Adminiſtrator, 698. 

Gaßner; Landgerichts-Aſſeſſor, 217, 619, 
und 750. 

Gaßner, Stadtgerichrs - Affeffor , 3öı.. i 

Gaßner, Landgerichtsarzt, 577. 

Gaſtl, Poſterpeditor, Bar. 

Gattinger, Halloffiziant, 665. 

Gayer, Forſtgehuͤlf, 529. 

Gayer, — — 700. 

Gayer, Forſtwarth, 903. 

Gebele, Landarzt, Bao, 

Gebhardt, Lanbrichter, 434. 

Gebhardt, Thierarzt, bba, 

Gebler, Kanzliſt, 106. 

Beier, Beimauthsamtsdiener, 527. 


— nn a 


Geiger, Forſtwarth, Seite 700. 
Geiger, Forſtgehuͤlf, 703. 
Geiger, Thierarzt, 756. 


Beifenried, Öteuerdiftrift, 600, 
Geijt, Oberrechnungs: Commiſſaire, 144, 
rechtöfundiger Magiftrarsrath-, 899. 
Geift, Profeiior, und Rectorats-Aſſeſſor, 698, 
Geiſt, Schreiblehrer, 699. 
Geiſtinger, Advocat, 779. 
Gelb, Salzkondukteur, 752. 
Gempfing, Steuerdiftrift, 688. 
Gennach, Steuerdiſtrikt, 767. 
Georg, Poſtverwalter, 776. 
Gerhbänfer, Unterrichter, 285. 
Gerhbaujer, Profeſſor, und Regens, 3oz, 
436, und 437- 
Gerlenhofen, Eteuerdiftrift, 737. 
Germersheim, von, Pofoffiziant, 753 
Gernftal, Stseuerdiftrift, 464. 
Gerolsbach, Steuerdiftrift, 800. 
Geromiüller, Thierarzt, 820. 
Gerſthofen, Steuerdiſtrikt, a4. 
Gerſthe, Rechnungs-Commiſſaire- 10 
Gerſtmaver, Schulinſpector, 435. 
Gerſtmayer, Benefiziat, 490. 
Gerſtmayer, Buͤrgermeiſter, 925. 
Gerſtner, Pelizeikommiſſaire, 3o2, 
Gefer, Polizeidiener, 697. 
Geffertshaufen, Steuerdifirift, 94. 
Geftraz, Steuerdiſtrikt, 967. 
Siegel, Renramtsborb, 354- 
Gierl, Rentbeamter, 3x, 577, und 775. 
Gietl, Landgerichtöaffefier, Bau. 
Gigl, Rentamtsdiener, 384. 
Gilardon, Waggmeiſter, 755. 
Gimmi, von, Molizeioffiziant, 301, 753, 
Commiſſariats⸗Offiziant, 906. 
Gimmi, von, Randrichter. 940 
Gimmi, von, Landgerichteaffefor, 1015. 
Girbert, Landgerichtsaſſeſſor, 663. 
Gläsgle, Schulinſpector, 701. 
las, SDOberforfter „ 486. 
lony, Appellationsgericht® » Rath, 265. 
Iüf, Kisfalamtsadiunct. ba. 
Idf, Mauthamtsdiener, 752. 
bagingen, Landgericht, 93,248, u. 528, 
a8 ingen, Steuerdiſtrikt, 
d 
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ller, Forſtwarth, 529. 
risried, Steuerdifuift, 560. 
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Goͤttz, Steuerjuſtifſkant, Seite 164. 

Gotz, Kanzleyborh, ı6ı, 

Goͤtzze, Revierforfter, 845. 

BGorh, Stadtgerichtsaffefor, ı62, und 351, 

Bott, Vürgermeifter, 931. 

Bottenau, Ereuerdiftrift, 633. 

®raben, Steuerdijtrift, 767. 

Graflauer, funktionirend. Secretaire, 20}. 

Gramm, Landrichter, 779. 

Grajer, Beymautbner, 703, 

Grashey, Poitverwalter, 580. 

Grau, Forſtgehuͤlf, 435. 

Graupogel, von, Dberaufjchlagamts. Eon: 
trolleur, 204. 

Grauvogel, von, Bauinfpeltor, 387. 

Grapvenreuth, Freiherr von, konig. baier. 
Kämmerer, wirklicher Staatsrath, General: 
Commiſſaire, Präfident, und Großfreuz des 
Eivil: Verdientordens der baierifchen Krone , 

®rapenreutb, Freiherr von, Fönig. baier. 
Känmerer, Vruͤcken- Straffens und Waffers 
Baus Rath, Ritter des heiligen Michaels s 
Ordens, 62, SKreisbaus Rath, 386, 

Grei ff ‚ Briefträger, 753. 

Grefl, Pfarrer, 237. 

Grembheim, Steuerdiftrift, 222. 

Greppmayer, Pfarrer, 5ßı, 

Greyerz, von, Oberforfter, 578, Kreisforft: 
Inſpektor, 665, 

Gries, Kreisbaurath, 387. 

Griesmayer, Rentamtödiener, 485. 

Griefer, Lehrer, 699, und 908, 

Griefer, Profeffor, 1022. 

Grid, Landgerichtsarzt, 526. 

Groͤnenbach, Landgericht, 141, aßı, u. 575. 

Grodnenbach, Steuerdiftrift, 143. 

Grdnifh, Mauthamtsdiener, 72. 

Grosfds, Steuerdiftrift, 190. 

Groß, Steuerjufifitant, ıbı. 

Groß, Landgerichtsaffefor, 487. 

Grofaitingen, ÖSteuerdiftrift, 767. 

Großkitzighofen, Steuerdifirift, 767. 

Gropmann, NRentbeamter, 846. 

Grueber, Rector, 437, und 438, 

Gruͤnenbach, Steuerdiſtrikt, 968, 

Grumbacher, Forſtwarth, Bıg. 

Guggemoos, Profeſſor, 437. 

Guggemos, Laundgerichtsarzt, 756. 


—— — — 
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Guggemos, Schulinfpector, Seite Big. 
Buggenberg, Steuerdiftrift, 633, - 
Gällmann, Rentbeamter, 698, 
Günther, von, Regierungsrath, 30. 
Günz, Steuerdiſtrikt, 633, 
Günzburg, Landgericht, 149, 189, und Sr. 
Günzburg, Stiftungs: Yöminiftration, 5ı, 


und 148, 
Günzburg, Steuerdiftrift, 190. 
Günzburg, Stadtmagiflrar, Bıo, und 836. 
Guͤnzer, Forſtgehuͤlf, 616. 

Guldener, Profeſſor, und Rectoratsaſſeſſor, 


Gumbinger, Landgerichtsaſſeſſor, 16° 
Gundelfingen, Steuerdiftrift, 416. 
Gundelfingen, Stadrmagiftrat, 8ı1,4.841. 
Gunzesried, Steuerdiftrift, 279. 
Guttenberg, Gteuerdiftrilt, 335. 


H· 


Haag, Thierarzt, 384. 
g aag, Forſtwarth, 530. 
>)aag, Forftgehilf, 578. 
Haag, Poſtſtallhalter, 665. 
* an, Buͤrgermeiſter, 836. 
Jan, Benefiziat, 237. 
Haas, Landgerichreaffeffor, 435. 
Haas, Foritwarth), 703, und 1016, 
Habenfhbaden, Appellationsgerichts Se⸗ 
cretaire, 262. 
Haberſak, Lehrer, 910. 
Hafner, Rechnungs-Commiſſaire, 105. 
Hager, Mauthantsdiener, 755. 
Daggenmäüller, Lehrer, 438, und 908, - 
Hahn, Screiblehrer, 777. 
Hahn, Mufiflehrer, 777. 
aible, Schulinfpector, 385. 
Haidolph, Regierungserpeditor, 160. 
aindl, Mauthftationsgehülf, 618, 
ainhofen, Steuerdiſtrikt, 95. 
ainzlmapr, Fandgerichtsnffeffor ‚ hör, 
aigen, Gteuerdiftrift, 633. 
at, Landrichter, 63, und 663, 
2 afe, Pfarrer, 58. 
Hakenmuͤller, Landarzt, 702. 
Haker, Pfarrer, 78a. 
Haldenwang, Steuerdiftrift, 369. 
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Hafler, Meegmeifter, Seite 578, und Ba3, 
Handſchuers, Pofterpedirorös Witrwe, 488, 
Hannes, Xehrer, 946. 
Hanfer, Pfarrer, 70a. 
Harbazbofen, Steuerbiftrift, 969. 
Harder, Steuerdiftrift, 731: 
Hartel, Forſtwarth, 903. 
Hartlieb, von, Stadtgerichts-Schreiber, 753. 
artmann, Regierungsrath, dı, 
Hartmann, Kanzleibory, 161. 
—8 artmann, Rentamtsdiener, 385, 
Hartmann, Rentbeamter, 435. 
Hartmanu, Landgerichtsaſſeſſor, 619,u. 940. 
Hasberg, Steuerdiſteikt, 465. 
Haslach, Steuerdiſtrikt, 4 
Hasmaun, Forſtgehuͤlf, 903. 
Haubenfhmied, Sraarsfchulden - Tilgungs- 
kaſſe-Offiziant, 204, und 240, 
Hauber, Mautbitarionift, 579 
Haunsheim, Steuerdiſtrikt, 416. 
Haunfterren, Öteuerdiltrift, 95. 
Haufen, Steuerdiſtrikt, 465, 
Haujer, Steueriuſtiſikaut, ıbı, 
Haujer, Kandgerichtsaneffor, 666, 
Hawangen, Steuerdiſtrikt, 634. 
Hefner, Landgerichisactuar, 580, Landges 
richtsaſſeſſor, 704. 
ehll, Yandgerichtsaffeffor, 615. 
eigl, NRevierföriter, 436. 
eigl, Profeſſor, und Rectoratsaſſeſſor, 776. 
eigl, Rector, und Profeſſor, g08, und goy, 
eim, Birgermeifter; g3e. 
eimenfird, Steuerdijtrift, 969, 
eindl, Kanzlift , 262. 
eindl, Foritgehälf, 576. 
eindl, Kandarzt, 615. 
ET Lehrer, 777, und 908, 
Heindl, Pfarrer, 782. 
Heinrich, Advocat, 384. 
einzelmann, Vürgermeifter, 1008. 
ei, Forſtamtsgehuͤlf, 737. 
ei, Revierfdriter, 757. 
eiß, Aorftgebälf, 846. 
eiß, Forſtwarth, 907. 
heißler, Aovocat, San 
Hell, von, Stadrgerichtsaffeffor, 391. 
Hekſ, Bürgermeilter, 926. 
efner, Lehrer, goB. 
3— elldobler, Mautftationift, 580, 
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Hemaner, Mauthfontrokeur, Seite 755, 
Henne, lee ‚ 576. 
Henne, Xandrichter, 697, Stadtcommiffaire, 


828, 
Henne, Revierförfter, 700, 
erberger, Xandgerichtsarzt , 751, 
erbft, Polizeicommiffaire, 301. 
erd, Beimaurhamtdiener, 752, 
erele, Advocat, 944. 
ergenöweiler, Steuerdiftrift, 417, 
Hering, Stradtgerichtödiener, 753. 
2 ermann, Schreib-, u. Zeichnungslehrer, 754. 
ermann, SKreisfaffeoffijiant, 781. 
Herr, Vandgerichtsarzt, 485. 
Hertel, Forftwarth, 757. 
Hertel, Xandgerichtsaffejfor, 903. 
Herzog, Rebnnngsconmmilfaire, 160, 
Herzog, Xbierarzt, 904. 
Heß, Advocar, 665. 
Heß, Landgerichrediener, 820, 
2 euf ie ee 301. 
eydolph, Polizeioffiziant, 3or, und 
Fe, Rentamtsdiener, 820. i em. 
ieringer, Forſtwarth, 757. 
iltenfingen, Gteuerdiftrifr, 879. 
Hindelang, Steuerdiſtrikt, 83a, 
Hindenach, Advocat, 353. 
Hinterfircher, Pfarrer, 33, 
intermanyer, Muſiklehrer, 777. 
irner, Pfarrer, 945. 
irſchenhauſen, Steuerdiftrift, 8os. 
irfchzell, Steuerdiſtrikt, 336, 
ob, Mauthitationift, 528. 
och ſtaͤdt, Landgericht, 221, und 615. 
och ſtaͤdt, Etiftungsadminiftration, 222, 
dchitädt, Stadrmagiftrat, Bıı, und 83g. 
dagenftaller, Nevierförfter, 32, und 8ae, 
drger, Mufiflehrer, 699. 
drmann, Kreisfajjeoffiziant , 204. 
drmann, von, Landgerichtsaffefjor , 234 , 


und Bi 
drmann, GSalzbeamter 487. 
drzhauſen, Steuerdiſtrikt, 801. 
döle. Mannalfuͤhrer, 752. 
d5 Rentamtsdiener 662. . 
6 ‚ von, ſtaͤdtiſcher Baurath, 899. 
dsl, Brieftraͤger, 755. 
Belasiin, von, Regiftraturögehälf, 161, 
und 162. 
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Hoffchufter, Stadtgerichts-Expeditor, 
Seite 351.- 
Hohenadel, Revierförfter, 904. 
Hohbenegger, Advocat, 756. 

2 benraunmau, Greuerdiftrift, 920. 
Hohenwarth, Steuerdiſtrikt, Boı, 
Hohenwarth, Markt-Magiſtrat, Bi2. 
Holdenried, Landarzt, 575: 
2 oldenried, Resierföriter,. 576. 
Holland, Stadtgericats-Aſſeſſor, 117. 
Holinftein, Graf vor „fon. baier, Kämmerer, 
und Up ellationsgerichts = Rath; 261, u. 1020. 
Holzhaufſer, Bencfziat, wand. 
Holzheim, Steuerdiſtrikt, 190, und 688,- 
Holznann, Pfarrer, 205. 
Holzmann, Advocat, 530. 
Holzſchuh, Advocat, Ban. 
Holzſchwang, Steuerdiſtrikt, 190. 
Hopf, Forſtgehuͤlf, 530.- 
Hopfen,. Sreuerdiftrift,. gi 
Hopfenmiller, Siegelamts:Controlleur, 204. 
„0 Pf: rau, Srewerdiftrift, 4. 
Hopferbach, Steuerdiſtrikt, 600. 
Hofemanı, Kanzlit, 106,-Regierungs: Se: 
cretaire,, 0: 
otter, Benefiziat,. 5Br.. 
uber, von,. Etadigerichts = Affeffor , 351. 
» uber, Landarzt, 698.- 
Huber, Forſtwarth, Bzı, und 848, 
. dler, Landarzt, Baı.. 
hueber, Poftverwalter, 488.- 
Huͤbuer, Forſtgehuͤlf, 616. 
uidi, Kunzleyboth, 106. 
uͤ eber, Poftvenwalter, 730. 
Huͤrben, Steuerdiſtrikt, grı. 
Huͤtting, Steuerdiſtrikt, 524. 
ummel, Polizeicommiſſaire, 302.- 
urth, Advocat, 758. 
Huß, Pfarrer, 1023, 
Huttenwang, Steuerdiftrikt, 600.- 
Hutter, Mauthoberbeamter, 579. 


J. 


FJaͤger, Manthſtationiſt, 528, und 618 
Faͤger, Poſtexpeditor, 780. 
— 
J 
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akob, Renramrediener, 575. 
afobi, Revierfoͤrſter, 907. 
a 
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Schenbanufen, Herrfehaftögericht, Seite 149. 
Ichenhauſen, Waritmasiftrat, Sri, 
ehle, Lawarzt, 577. 

(dorf, Gteuerdijtriff, 688. 
(lerberg, Gteuerdifteift, 247, und 738, 
llereihen, Herrfchaftegericht, 247. 
llereichen, Steuerdiſtrikt, 247. 
[tersifjen, Landgericht, 223, 245, u. 616, 
llertijfen, — — — 
mmenſtadt, Landgericht, 277, 282, u, 661, 
Immenſtadt, Steuerdiſtrikt, 279. 
Immenſtadt, Stadtmagiſtrat, Bıı, 932. 
Immler, Landgerichtedießer, 940. 
Ingenried, Steuerdiſtrikt, 336, und 560, 
Inningen, Steuerdiſtrikt, 95. 

Jrrſee, Steuerdiſtrikt, 336. 

Jundt, Schiffmeiſter, 263. 
Jungermayer, Rentbeamter, 32, und 526, 


K. 


Kaͤß, Mauthkontrolleur, 579. 

Kaindel, Forſtgehuͤlf, 778, und Baz. 

Kaifer,-Landrichter, Baı, 

Kaisheim, Polizeicommiffarig , 120. 

Kalb, Juſtifikant, Bag. 

Kaltenegger, Landarzt, 1015, 

Kamm, Advocat, 488, 

Kammer, Forftwarth,. 846. 

Kammerer,. Profeffor, 699, 910, u. 1022, 

Kammerer, Benefiziat, 758, | 

Kammerer, Lehrer, aoß.- 

Kapfbammer, Landgerichtsdiener, 384, 

Karl, Landrichter, 116. 

Karletöhofer,. Kallediener, 204, 

Karlshuld,. Ereuadiftrifi, 505. 

Karlskron, Eteuerdijirikt, 505. 

Sarrer, Schulinfpeftor, Töı.- 

Kaftenmayer,. Landgerichtäaffeffor, 697, 
und 704. 

Kaftner, Ealzamtöfchreiber, 701. 

Kaufbeuern, Landgericht, 335, 562, u. 663, 

Saufbeuern, Steuerdiſtrikt, 336. 
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-KRaufbeuern, Eradtmagiftrat, Bıo,u. 1003, 


Kaul, Rentbeamter, 485 = 

Kayer, Sriftungeadminiftrator, 617, u. 754, 
rechtöfundiner Mayıtrarerarv, 808, 

Kegel, Mauthloutroleur, 665. . 
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Kegel, Landarzt, Seite 848. Klingenfteiner, Landgerichtödiener, S. 818. 
Kehrheim, Steuerdiſtrikt, 505. Klöfner, Kanzleidiener, 106. 
Kellenberger, Rentamtsdiener, 435. Kldkner, Polizeioffizint, 301. 
Keller, Landarzt, 546. Klofter, Mauthſtationiſt, 703. 
Keller, Tbierarzt, 908. Klüg, Pfarrer, 58ı. 
Keller, Birgermeifter, 1002, Knappich, Landarzt, 384. 
Kellerer, Stadtrichter, 697. Kobel, Thierarzt, 902. 
Kelling, Kanzlifi, 106. Koch, Mauthftationift, 577. 
Kellmänz, Steuerdiftrift, 247. Koch, Revierforiter, 751. 
Semmath, Steuerdiftrift, boı. Koch, Bilrgermeifter, 1006, 
Kempel, Mautbfiationift, 941. Koͤch len, Stadtgerichtsſchreiber, 697. 
Hempten, Stiftungs: Adminiftration, 193, Kölle, Kanzleiboth, 106. 

und 281, Ködllensberger, Landgerichtsaſſeſſor, 32 


Kempten, Landgeriht, 193, 367, u. 697. 


Kempten, Stadtmagiftrat, 808, und Bıo.- 


Kempter, Stiftungsadminiftrator, 520,0.779. 

Kern, Stiftungsadminiftrationd = Diener, 528, 
F 766, nnd 776. 

Kerſchner, Salzoberfaktor, 527. 

Keſſel, Beymauth. Eontroll : Offiziant, 701. 

Ketterle, Landgerichtöaffeffor, 781, u. 1022, 

Ketterle, Stadtfhreiber, ıoaa, 

Ketterfhwang, Steuerdiftrift, 336. 

Kettner, Bürgermeifter, 807. 

Khiener, Appellationsgerichtd s Regiftrator, 


J 262. 
Kiermayer, Forſtgehuͤlf, Baı. 
Kiermayer, Forſtwarth, 846. 
Kiklingen, Steuerdiſtrikt, 222. 
Kilian, Waagmeiſter, 752. 
Kimmerle, Landgerichtöaffeflor , 702. 
Kimmrathböhofen, Steuerdiftrift, 144. 
Kinkelin, Stiftungsadminiftrater, 751. 
Kirhdorf, Steuerdiftrift, 465. 
Kircher, Nentamtödierer, 902. 
Kirchmayer, Forftwarth, 700. 
Kirchner, Profeffor, 909. 

Kiftler, Forfigehülf, 488. 

Kitel, Lehrer der franzdfiich. Sprache, 777. 
Klämpfl, Stiftungsadminiftrator, 105. 
Klee, Chyrurg, 904, und o42. 
Kleinaitingen, Steuerdiſtrikt, 768. 
Kleinhenne, Kevierforiter, 903. 
Kleinfigighofen, Steuerpijtrift , 768. 
Kleintdk, Steuerdiſtrikt, ıq1. 
Klemmer, Rrvierfbrier, 700 

Klenau, Ötenerviitrikt, Bou 
Kliebenfhädel. Forftgehälf, 700. 
Mimach, Steuerdiſtrikt, 768. 


und 526. 
ngetried, Steuerdiſtrikt, 465. 
nig, von, Birgermeifter, 808. 
nigsberger, Polizeidiener, 647. 
pf, Poſtſtallmeiſter, 755. 
rner, Kanzlift, 106, 
fel, Hauptmann der Landwehr, 64. 
hier, Birgermeifter, 928. 
hlhitter, Mauthamtödiener, 703, 
Ib, Pfarrer, 33, 
Ib, von, Appellationögeridhts = Rath, a61, 
und 1020, 
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Ub, Kanzliſt, 262. 

Ib, Revident, 353. 

(b, von, Salzoberfaftor, 701. 

Ib, von, Poftmeifter, 701. 
Ib, Stadtgerichtö: Schreiber, 753, 

‚olb, von, Yenbrihtre, 819. 

Eb, Forfigebälf, qu3. 

Ib, Forſtwarth, 1016, 

IImann, MRevierförfter, 488, und 530, 

IImann, Forſtamtsgehuͤlf, 529. 

Ilmann, rechtskund. Magiſtratsrath, 841. 

neberg, Laudgerichts-Aſſeſſor, 661. 

pp, Mauthſtatiouiſt, 703. 

rnes, Forfigehülf, 700. 

ſt ele zky, Wechfelfenfal, 352. 

raft, von, Negierungsrath, 31, . 

Be Regierungsaſſeſſor, 62. 

Kraft, v., Polizei: Commifaire, 3oı, u. 697. 

Arammer, Kanzlift, 106, r 

Krammer, Baninfpeftor, 387. 

Krammer, Hallamts— Eontfolfeur, 487. 

Kratzer, Revierfdrfter, 664. 
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Kraus, Forſtwarth, 617. 
Kraus, Sculinfpeltor,, 778. 
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Kraus, Hüttenamtöfaktor, Seite 942. 

Kreitmann, Advocat, 846. 

Kreitmayer, Manualführer, 752. 

Kreitmeyr, Mauthitationift, 942. 

Kremmer, MWechfelgerichts = Affeffor, 352, 
Bilrgermeifter, 898. 

Kreutzer, Thierarzt, 698. 

Kreutzthal, Steuerdiftrift, 369, 

Kriegshbaber, Steuerdiſtrikt, 95. 

Krik, Landgerichts» Affeffor , 384. 

Kriſt, Landgerichtödiener , 435. 

Kronburg, Steuerdiftrift, 145. 

Krugzell, Steuerdiftrift, 369. 

Krumbach, Markftmagiftrat, Brı, 

Krumbach, Steuerdiftrift, 921. 

Kuhn, Rehnungsgehälf, ıhı. 

Küfner, Polizeioffiziant, 301, Commiſſa⸗ 
riatsoffiziant, gob. 

Kuifel, Landgerichtödiener , 663, und 702. 

Küffendorf, Steuerdiftrift, 191. 

Kurker, Rentamtödieners » Gehilf, 756. 

Kurtler, Landgerichtsaffeffor, 1015, 

Kutter, Forſtamtsgehuͤlf, 754. 


L. 


Lachen, Steuerdiſtrikt, 634. 

Lädl, Kanzlift, abe. 

Laminit, Appellationsger. = Gecretaire, 490. 

Landes, Rechnungsgehülf, 161. 

Landgraf, Regierungsafjeffor, 31, und 62, 

Xandsberger, Hallverwalter, 824, 

Lang, Beymaurhamtsdiener, 752, 

Langegg, Öteuerdiftrift,, 4. 

Langeneifnach, Steuerdiſtrikt, geı. 

Langenerringen, Steuerdiſtrikt, 768, 

Langenhaslach, Steuerdiſtrikt, 921. 

Langenmantel, von, Stadtgerichts-Pro— 
tocolliſt, 

Langenmantel, v. Bauinſpektor, 337, u. 699. 

Langenmantl, Mauthoberbeamter, 701, 

Langer, Stadtgerichtöſchreiber, 351. 

Langewald, Forſtgehuͤlf, 527. 

Langweid, Steuerdiſtrikt, 95. 

Lauben, Steuerdiſtrikt, 370, und 634. 

Lauch dorf, Steuerdiſtrikt, 336. 

Lauingen, Landgericht, 151, 415, uud 702, 

Lauingen, Steuerdijtrift, 416, 
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Lauingen, Stadtmagiftrat, Seite 810,u.835, 

Laumer, Salzamtöfibreiber, 752. . 

Laun, Sculdentilgungs » Eaffier , 204, 

Lauterbach, Steuerdiftrift, 802. 

Lautrach, Steuerdiſtrikt, 145. 

Lavacherie, Arzt, 776. 

La zarus, Baudirektionsactuar, 388, 

Lechbruk, Steuerdiſtrikt, 45. 

Lechner, Sculinfpektor, 778. 

Leeb, Stadtgerichtsaffeffor, 162, ımd 697. 

Legau, ÖSteuerdiftrift,, 145. 

Leiendeker, Stadtgerichtsaffeffor, 162, u, 351, 

Xeipheim, Steuerdiſtrikt, 191. 

Leipheim, Stadtmagiſtrat, Bıı, und 927. 

Le le, Mauthamtsdiener, 665. 

Leixl, Forſtamtsgehuͤlf, 529, Revierförfter , 

580, und "Br, 

Leirl, Landgerichtöaffeffor, 577. 

gengenwang, Steuerdiftrift, 45, 

Lenker, Foritgehülf, 529. 

Leoprechtiug, Freyherr von, k. b. Kaͤmme⸗ 
rer, ı. Appellationsgerichtsrath, 261, u. 1020, 

Lerchuer, Schulinfpeftor, 904. 

Leſar, Thierarzt, 756, 

Leuchs, —— 352. 

Leuter, Thierarzt, 576. 

Leuterſchach, Steuerdiſtrikt, 560. 

Leweling, von, Landgerichtsarzt, 528, 

Lichtenaun, Steuerbiftrift, 505. 

Lichtenſteiger, Kaftenboth, 698. 

gilgenau, Freyherr v., Schulinfpektor, 384, 

Lindau, Landgericht, 417, 419, und Zöu, 

Lindau, Gtiftungsadminiftration, 419. 

Lindau, Stadtmagiſtrat, Bıo, und 1002, 

Lindenberg, Steuerdiſtrikt, 969. 

Linder, von, Appellationsgerichtsrath, 261, 

eint — und 1020. 
indermayer, Landarzt, 617, und 776, 

LindL, Pfarrer, 490. i * 

Xindner, Rentbeamter, 1015, 

Xingg, Advocat, 753. 

tipp, Forſtgehuͤlf, 435. 

figeiberg, Öteuerdiftrift, 95. 

Love, Nenrbeamter, 616, 

Loͤßl, von, Landgerichtsaffeffor, 940. 

Lohmayer, von, Gaizbeamter, 755, 

Lomer, Stadtgerichtsboth, 352. 

Looſe, Regierungsrath, bı, 

Loppenhauſen, Steuerdiſtrikt, 465, 
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Kotter, Forſtgehaͤlf, "Seite 846. 
Luber, Steuerjuſtißtant, 
Luidl, Schulinfpekor, 903. 
Lunglmayer, Streisingenieur, 386, 
Kunz, Kandgerichtsarzt, Oyb. 

Lug, Oberforiter, zB. 

Luß, Revierforjter, 848, 
Lugeuberger, Landrichter, 5754 
Luzingen, Steuerdiſtrikt, 222. 


M. 


Mader, von, Landrichter, 736. 

Maͤndl, Landgerichtsarzt, 776. 

Mahrer, Regierungsregiſtrator, 105. 
Mair, Eiſengerichtsdiener, 697. 
Maifelite in, Steuerdiftrift, 279, und 832, 
Manching, Stenerdiftrift, 505. 
Mannhardt, Koritwarth, Bez. 

Martin, Spinnmeifter, 365. 

Martin, Kreiöforitfontrelleur, 665, und 907. 
Martin, Oberförjier, 754, und 757. 
Martinszell, Steuerdiltrift, 370. 

Matt, Landgerichtsaſſeſſor, 
Mattſies, Stenuerdiſtrikt, 979. 
Maurſtetten, Stenerdiftrift „337. 
Maufer, Hallverwalter , 487. 
Mapberger, Manualführer, 379. 
Mapydenbauer, Maurhjiaziontt, 
Mayenberg, von, Kanzlüt, 166. 
Mayer, Megierungss Eoaripift, 105, Regie⸗ 

rungsaſſeſſor, Bi, und 944. 

Mayer, Benuefiziat, und Ir4, 
Mayer, Brieftraͤger, 938, uud 780, 
Mayer, Oberföriter, 527. 5 
Mayer, Koritamtsdehälf, 527, und 757. 
Mayer, Kevierföriter, 329, uud 703, 
Mayer, Mauthſtationiſt, 580. 

Mayer, Landgeri htsdiener, bbı, 

Mayer, Behmauthamtsdieuner, 663. 
Mayer, Reutamtsdiener, 663. 

Mayer, Sculinfpeftor, 731. 

Mayer, Mauchamtsdiener, 755. 

Mayer, Poitoffiziant „739. 

Maner, Forſtwarth, 770. 

Mayer, Landarzt, 846. 
Mayer, rechtskundiger Magiftratsrath, 1004. 
Mayr, Benefiziat, 117. 
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Mayr, Abvocat, Seite 702. 

Mayr, Landgerichtsdiener, 847. 
Mapyrhofer,rechtsfund. Magiſtratsrath, b99. 
Mehring, Ortsgericht, bo, und 359. 
Meitingen, Ortsgericht, 285. 
Meitinger, Rentbeamter, 776, 
Meitinger, Revierförfter, dig, 
Meitinger, Forftgcehülf, Sıq. 


Meirner, Landgerichtsarzt, 845. 
‚Melger, Stiftungsadminijtrations: Dienee, 526. 


Memmenbaufen, Stceuerdiſtrikt, 921. 
Memnchölz, Steuerdiſtrikt, 30, 
Memmingen, Eriftungsadminiftrartion, 223, 
Memmingen, Volizeicommiffariat, 753. 
Memmingen, Stadrmagiftrar, Bo4, und Bıo, 
SNemmingerberg, Steuerdiſtrikt, 634. 
Merk, Yandarzt, 487. 
Mefferihmied, Nentdeamter, 663. 
Meßmer, Rentbeamter, 847, und 905. 
Metzeler, Polizeidiener, 753. 
Merzger, Polizeirorrmeilter , 697. 
Meufel, Uppellationsgerichts : Affeffor, 489. 
Mezger, Regierungs-Aſſeſſor, bu I 
Michler, Pfarrer,/ 490. : 
Miehbling, Pfarrer, 1023, 
Mielach, Stadtgerichts = Protocollift, 351, 
Mikhauſen, Steuerdiſtrikt, 768. 
Milier, Landarzt, 435, und 904. 
Milrner, Appellarionsgerichtsajjeilor, 489. 
Miltmer, Landgerichtsactuar,, 577. 
Milz, Poflerpeditor, 942. 
Mindelau, Eteuerdiftrift, 465. 
Mindelheim, Stiftungsadminiftration, 49, 
225, 507, und 5ba, 
Mindelheim, Landgericht , 463, 507, u.756. 
Mindelheim, Steuerdijtrift, 465. 
Mindelheim, Stadtmagifirat, Bıı, und 924. 
Mindelzell, Steuerdiftrift, gzı. 
Minderer, Pfarrer, 706. 
Miffen, Steuerdiftrift, 279. 
Mirtelberg, Steuerdiftrift, 83a, 
Mitrtelmeifnach, Steuerdijtrift , 860 
Mitten, Steuerdifirift, 418. 
Mittenhaufen, Eteuerdiltrift, 505. 
Mittermayer, Landgerichtödicner, 615, 
Mittermayer, Profeflor. 777, 908, und gog, 
Mittel, Regierungs-Secretaire, 160. 
Moosbach, Steuerdiſtrikt, 833. 
Morig, Stadtgerichts-Protokolliſt, 531, u. 753. 








Mofauer, Lieutenantd. Landwehre, Seite 31 
Mosmaper, Rechnungs:Commijaire, ıbı. 
Mozart, Advokat, 756. 

Muͤhlried, Steuerdiſtrtkt, Boa. 

Müller, Kreis-Schulrath, 

Müller, Polizey-Offiziant, 30:1, 302, u. 753. 
Müller, Advokat, 407, und 488. 
Müller, Appellationsgerichts-Aſſeſſor, 489. 
Müller, Landgerichts: Ajjeffor, 528. 
Müller, Forſtwarth, 576, und 904. 
Müller, Polizeyviener, 733. 

Müller, Pfarrer, 782. 

Miller, Mautbhitarionift, 849. 

Müller, Forfigebilf, 904. 

Mindler, Salzbeamier, 618, und 765; 
Mündler, Lehrer ver franzdf. Sprache 699. 
Miündler, Hallverwalter, 753 

Miünjter, Steuerdiſtrikt, 688. 
Muͤnſterhauſeu, Eteuerdijtrift, gaı. 
Muſinan, Laudgerichts-Aſſeſſor, 904. 
Muthmannshofen, Steuerdiſtrikt, 14% 


N.” 


MNaber, Kanzlendiener. 106. 

Nachbauer, Pojihalter, 435. 

Nachher, Landarzt, 751. 

Nagelſchmied, Rathsdiener, 262. 

Nafſenbeunern, Steuerdiſtrikt, 465. 

Nattenh auſen, Steuerdiſtrikt, 736. 

Natterer, Benefiziat, 850. 

Neeger, Appellationsgerichts-Rath, 261. 

Oberappellationsgerichts-Rath, 942. 

Neſſelwaug, Steuerdiſtrikt, 46. 

Nett, Kanzliſt, 106. 

Neuburg, Landgericht, 503, 635, und 775. 

Neuburg, Sriftungs-Adminiſtration, 635, 
und 691. 

Neuburg, Stadt Magiſtrat, Seite 807, Bıo, 
und 842. 

Neuburg, an der Kammel, Steuerdiftrift, gar. 

Neukirchen, Steuerdiſtrikt, 688, 

Neumayer, Pfarrer, zob. 

Neuß, Hof: Siegeljieher, 354. 

Neumeyr, Pfarrer, gıo. 

Miederdorf, Steuerdiltrift, 634, 

NMiederraunau, Steuerdiltrift, ge2. | 

Niederreutrer, Revierfdrfter, 778. 
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Niederrieden, Steuerdiſtrikt, Seite 634. 
Niederſonthofen, Steuerdiſtelkt, 279. 
Niederſtaufen, Steuerdiſtrikt, 970. 
Niefenbdf, Profeſſor, 437, und 438. 
Nikl, Profeffor, und Rectorats-Aſſeſſor, 698, 
Nobelminazi, Pfarrer, 64. 
Nonnenhorn, Steuerdiftritt, 418. 
Müplein, Profeſſor, 437, und 909. 


O. 


Obenhauſen, Steuerdiſtrikt, 738. 


Oberauerbach, Steuerdiſtrikt, 465. 
Oberbaar, Stceuerdiſtrikt, 689. 
Oberbeuern, Steuerdiſtrikt, 337. 
Oberbigler, Oberlieutenant der Landwehr 64. 
Oberdorf, Landgericht, 559, und 779. 
Oberdorf, Steuerdiſtrikt, 561. 
Oberfinningen, Steuerdiſtrikt, a2=. 


Dberge:maringen, Steuerdiſtrikt, 337. 


Obergriesbach, Ortsgericht, 193. 
Oberguͤnzburg, Landgericht 195,599, u. Bıß, 
Dbergünzburg, Steuerdiſtrikt, 601. 
DObergünzburg, Marftmagiftrat, Bıza, ı 
Oberhauſen, Steuerdiftrift, 95. 
Dberhaujen, Stiftungs-Adminiſtration, 248, 
und 6o2, 
Oberkammlach, Steuerdiftrift, 465. 
Dbdbermaier, Landarzt, 759. 
Dbermedlingen, Steuerdijtrift, 416. 
DO berpeihing, Steuerdiftrift, 689. 
Dberreite, Steuerdiftrift, 970. 
Dberreitnan, Steuerdiftrift, 418. 
Oberrieden, Steuerdiftrift , 465. 
Dberroth, Steuerdiſtrikt, 245. 
Oberſchoͤnegg, Steuerdiſtrikt, 246. 
Oberſtdorf, Steuerdiſtrikt, 833. 
Oberſtimm, Steuerdiſtrikt, 505. 
Oberthingau, Steuerdiſtrikt, 601. 
Oberwieſenbach, Steuerdiſtrikt, 736. 
Offingen, Steuerdiſtrikt, 191. 
Ofterſchwang, Steuerdiſtrikt, 260. 
Omz, Mauthſtationiſt, 752, und 941. 
Opfenbach, Steuerdiſtrikt, 999. 
Oppert, Advokat, 758. 
Orth, Oberaufſchlagamts-Diener, 204. 
Oſterberg, Steuerdiſtrikt, 247. 
Dijiermayer, Rechnungs:Gehülf, 161. 
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Dfterrieder, Stubien:Prafeft, Seite 945. 
Dfterzell, Stenerbiftrift, 337. 
Dfterzhbaufen, Öteuerdiftrift, 689. 

O ftler, Schuldentilgungsfaffe-Eontrolfeur, 204. 
Dftler, Forftgehilf, 700. 

Ditler, Forſtwarh, Bao, 

Ott, Poiterpeditor, 527. 

Dtt, von, Landrichter, 702, 

Dtr, Advokat, 753. 

Der, Stadtkaͤmmerer, 900. 

Drt, Landrichter, 903. 

Ottakers, Steuerdiſteikt, 833, 
Ottenſteüner, Rentamtsdiener, 526. 
Ottmarshauſen, Steuerdiſtrikt, 768. 
Otto, Advokat, 779. 

Drtobeuern, Landgericht, 631, und Bıg, 
Drtobeuern, Steuerdiſtrikt, 634. 
Ottobeueru, Marftmagiftrat, 811. 


P. 


Maier, Brieftraͤger, 778. 

Pappenberger, Reutbeamter, 580, 665, 
3 und 779. 

Partl, Mauthamtsdiener, 701. 

Pauer, Hall-Oberbeamter, 824. 

Payr, Landrichter, Bıß, 

Pedrone, Wechſelgerichts-Aſſeſſor, 262, — 

2. 

Peintner, Advokat, 5.8. 

Penthenhauſen, Steuerdiſtrikt, 8o2. 

Perglas, Freyherr von, ke b. Kämmerer, und 

Regierungs-Rath, 3ı. 

Perkhammer, Landarzt, 902. 

Pernat, Buͤrgermeiſter, 924. 

Peſſenburgheim, Stenuerdiſtrikt, 689, 

Peſtalozzi-Revierforſter, 776. 

Peteler, Forſtwarth, 435. 

Peter, Revierfoͤrſter, Seite 488, 

Derer, Hallverwalter, 579. 

Petersthal, Stenerdiftrift, 833, 

Pettenkofer, NRentbeamter, 434- 

Pettenkofer, Mauthamtediner, 701. 

Dfaffenhaufen, Steuerdiftrife, 466. 

Dfaffenhofen, Steuerdiſtrikt, 738. 

Dfaller, Beymantimer, 

Pfaner, Landgerichtsarzt, 816. 

Pfeiffer, Landgerichtsdiener, 575. 


— — — — 
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Pfeiffer, Maurhamtediener, Seite 755. 

Drerfee, Steuerdiſtrikt, 95. 

Pflummeru, Sreyherr von, NRegierungsrath, 
Ritter des Civil: Berdienft: Ordens , 30. 

Pflummern, Sreyherr von, Obermaurhbeams 
ter, 755. 

P orzen, Stenerdiſtrikt, 337. 

Pfuhl, Steuerdijtrift, 191. 

Pichl, Steuerdiftrift, 68g. 

Pindl, Berg:und Huͤttenamts-Oberfaktor, 848, 

Pirkel, rechtskundiger Magiftratsrath, 807, 

Pirkl, eg Rath, 261, 

Plant, Rechnungs. Gehuͤlf, 161. 

Plazzer, Profeſſor, 437. 

Pleybner, Saizbeamter, 752, 

Ploͤſch, Pfarrer, 705. - 

Pok, Schreiblehrer, 777. 

Poͤttmes, Stenerdiftrift, 689. 

Pollinger, Landgerichtödiener, 384, 

Popp, Poftverwalter, 487. 

Pracher, Aanzlift, 262. 

Praͤndl, Advokat, Baı. 

Precht, von Hohenwarth, Polizey⸗Actuar, 301. 

Preitenbrunn, Steuerdiſtrikt, 466. 

Preſtel, Revierfoͤrſter, 646. 

Preſtel, Forſtgeduͤlf, 846. 

Preſtele, Pfarrer, 64. 

Primm, Beymaurhamtsdiener, 849. 

Probit, Landgerichts-Affeffor , 846. 

Probſt, Kajtenfnecht, 903. 

Probjiried, —— i ,- 146, 

Proͤbſt, Mufiflehrer, 777. 

Pröodl, von, Kandrichter, 704. 

Proͤll, Rentamtsdiener, 847. 

Pröftl, von, Revierfbrfter, 529, 

Prugger, Schulinfpector, 486. 

Prummer, Mauth:Offiziant, 70%, 

Pruni, Mauthftationift , 576. 


N. 
Quante, Regierungs » Rath, 61. 


R. 


Raab, Meegmeifter, 823, 

Rabl, Pfarrer, 237. 

Rad, von, Kandgerichtd:Affeffor, 5a8., rechte: 
fundiger Magiftratsrarh, Bgg, u. 1020, 
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Rain, Landgericht, Seite340, 687, 691, 1. Bau, 

Rain, Steuerdijtrift, 684. 

Rain, Stadrmagiftrat, Bıı, und 931. 

Rainer, Landgerichtdarzt, 489, und 846. 

Naifer, Regierungd= Director, I. V. Dr., 30. 

Raith, Beymautbhner, 663, 

Ramfaner, Landrichter, 236, und 845. 

Rapp, Pfarrer, gın. 

Rauch, Kreiskaſſa-Offiziaut, 204, und 1021, 

Rauch, Forftwarth, Bao. 

NRauner, von, Polizey-Actuar, 301. 

Rechtis, Steuerdiftrift, I37ı. 

Nedtwiß, Frhr. von, Kreiöforft-Referent 665. 

Rees, Echulinfpector ,„ 903. 

Regler, Siegelamtsdiener, 204. 

Rebhling, Steurdiftrift, 689, 

Rehlingen, Freyherr von, Regiftraturd:Ge: 
hilf, 103. 

Rehlingen, von, Stadtgerichts —— 


Rehm, Schulinfpector, 576, und 821. 
Rehm, Polijen- Diener, 758. 
Reiber, Yandrichter, 528. 
Reihertshofen, Steuerdiſtrikt, Sob. 
Reichold, Appellationsgerichts-Both, 262. 
Reicholzried, Steuerdiſtrikt, 146. 
Reigersderg, Freyherr von, Polizey-Direc⸗ 
tor, 302. Stadt⸗Commiſſaire, 775, u. 823. 
Meindl, Recnrungs:Gehälf, ıbı, 
Heiner, Landgerichtsarzt, ab, 
Reinhardshauſen Steuerdiftrift, 95. 
Reinhold, Forſtamtsgehuͤlf, 53o, 
Reiſch, von, Landgerichts: Afellor, 434. 
Reiſcher, Landgerichtsarst, 902. 
Reißen, von, Salzamtsichreiber , 379. 
Reifienegger, Stiftungs-Adminiſtrator, 


776. 
Keitenbauer, Lange: ichtd:Affeffor, 384. 
Reit ſchuſter, Rechnungsgehuͤlf, 
Net, Polizey-Offiziant, 3oı, 750., Commiſ—⸗ 

fariatd: Offiziant,, — 

Mennerzhofen, Steuerdiſtrikt, 736. 
Nefch, Studien Reetor, 776, und 777. 
Rettenbach, Steuerdiftrift, 561, 634, und 


s 802, 
Rettenberg, Steuerdiſtrikt, 834, 
Rettich, Recdnungdgehülf, ıbı, 

Reuter, Kanzleydiener, ıbı, 
Rheiner, Vürgermeifter, 1005. 
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einl, von, Randrichter, Seite 1015, 

ch ſte in, Revierförfter, 386. 

ch ſte in, Forſtamtsgehuͤlf, 664. 

ch ſt ein, Forſtgehuͤlf, 757. 

chter, Profeſſor, 909, 944, und 1022. 

ed, Landarzt, 385. 

Ried, Pfarrer, 706. 

Rieden, Steuerdiſtrikt, 46, und 337. 

Riedensheim, Steuerdiſtrikt, 506. 

Rieder, Steuerdiſtrikt, 561. 

Riedhauſen, Steuerdiſtrikt, 191. 

Riedheim, Steuerdiſtrikt, ı92, und ge, 

Niedmäller, Tbierarze, — 

Riegel, Forſtgehuͤlf, 616. 

Rieger, Pfarrer, 783. 

Rieger, Rentamtödiener 846, 

Riegg, Schwinfpector, 778. 

Rigler, Pfarrer, g10, 

Ring, Landarzt, 702. 

Riß, Lehrer, 699. 

Nift, Oberlieutenant der Bandwehr, 64. 

Rift, Poſtaushuͤlfs-Offiziant, 701. 

Ritter, Rechnungs-Commiſſaire, 161. 

Ritter, Salzamts-Controlleur, 755. 

Ritter, Meenmeifter, 823, 

NRittler, Rechnungsgehuͤlf, 105. 

2 XThierarzt, 436, 666, und 776. 

Roͤkl, Profeffor, und Schulinfpector, 437,616, 
und 704. 


Rh 
Ri 
Ri 
Ri 
Ri 
Ri 


Roͤſch, ———— 466. 

Roͤſch, Landgerichts-Aſſeſſor, 526. 
Röthenbach, Steuerdiſtrikt, 999. 
Roͤttenbach, Steuerdiſtrikt, 191. 
Roggenburg, Landgericht, — und 735. 
Roggenburg, Steuerdiſtrikt, 737. 
Rohrer, Polizeydiener, 697. 
Rohrnfels, Steuerdiftrift, 506. 
Rohrnfels, Otsgericht, 637. i 
Rommoer, Revierförfter, Big. 
Ronci, NRentbeamter, 386. 
Rousberg, Steuerdijtrift, 601. 
Roßhau > ‚ Steuerdiftrift, 46. 
Roßner, Mauthſtatiouiſt, 617. 
Roth, Steuerdiſtrikt, 738, 

Roth, Rentbeamter, 751. 

Roth, Stadt Commiſſaire, Dan, 
Roth, Pfarrer, 849. 

Roth, Offiziator, 1023, ° 
Rothhammer, Revierfoͤrſter, 757. 
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Rottmund, er ‚ Seite 353;. 
Ruchte, Schulinfpector, y4r. 
Ruderatshofen, Steuerdiftrift, 561.. 
Ruef, Profejfor, 436. 

Ruffie, Advocat, 580, 

Ruͤkholz, Steuerdiftrift, 47. 

Rukle, Landgerichrspdiener , 577. 

Rupp, Xegierungsregiftrator, 105. 
Ruprecht, rechtskundiger Magijtratsrath, 805. 


©.. 


Sabbo, Benefijiat, 33. 
Saile, Rentbramter, 575. 
Sailer, Kanzliſt, 106. 
Saint Marie E: lie, Freyherr von, koͤn. baier.. 
Känmerer, und Appellationsgerichts-Director, 
j abı,. 
Salb, Laudgerichtsarzt, 820. 
Sales, Pfarrer, grı, und 945. 
Salgen, Eteuerdiftrift, 466. 
Sameifter, Steuerdiſtrikt, 47. 
Sartor, Advocat, 352. 
Sartori, Landgerichtsdiener, 526. 
= Be yı ofen, Freiherr von, Regierungtaffefz 
or, 62. , 
Eaugr, Nentamtödiener, 702. 
Gaureiner, Benmaurbamtediener, 701.. 
Eauter, Laudgerichtsarzt, 702. 
Gar, Stiftungsadminiſtrator, 426 ,. rechtöfune: 
diger Magiftratsrath, 838. 
Scala, Herrſchaftsgerichtsarzt, 489.. 
Schaaf, von, Korftantsgehülf, 576. 
Sch ach, von, Kegierungs : Fiskalrath ,. 61.. 
Schaͤfer, Reutbeamter, 384. 
Schäffer, Landgerichtsaſſeſſor, 615. 
Schaͤfler, Rentamtsdiener, 447. 
Schaͤrtl, Landarıt, 528. 
Schafberger, Xandrichter, 485. 
Schafberger, Stifrangsadminijtrator, 615,. 
rechtskundiger Magiſtratsrath, 839.- 
Schafligl, Landrichter, 647. 
Schallhammer, Profeſſor, 777. 
Schamberger, Mauthſtationiſi, 942 
Schanzen bach, Rentbeamter, 353, 666, 
und 845. 
Scharf, Landarzt, 820. 
Schatte, Freyh. v., Landgerichtsaſſeſſor, 485, 
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Schatte, Freyh. von, Gtadtgerichtsaffeffer, 
_ 1,1753. Kreis: u. Stadrgerichtsrarh, 943. 
Schauer, Landgerichtsarzt, 385, und 4Bg. 
Scheer, Forſtwarth, 488, und 737. 
Scheer, Revierfoͤrſter, 527, und 757, 
Schefenaker, Dr. Landgerichtsarzt, 384, 
Scheffau, Öteuerdifiritr, 1000, 
Scheiblinger, Thierarzt, 70a, 
Scheidegg, Steuerdiftriir, 1000, 
Sıheidnagel, Forſtgehuͤlf, 848, 
Sell, Advofat, 779 
Schell, Bürgermeijier, 835. 
Siellhorn, von, Eradtgerichts:Affeffor, 753. 
Schellh orn, Poſtexpeditor, 819. 
Ewenf, Forſtwart, 529 
Scheppich, Oberaufſchlaͤger, 204. 
Scherrſtetten, Steuerdiſtrikt, 880. 
Schertl, Kanzliſt, 262. 
Schette, Forſtgehuͤlf, Bao, 
Scheuchenpflug, Mathſtationiſt, 752, und 
1 
Scheurer, Hallamtsdiener, 487 en 
Scheurer, Rentamtsdiener, 776.. 
Schiſed er, Beuefiziat, g10.. 
Schielle, Kanzleyboth, 106. 
chiesl, Kauzliſt, 106. 
Rießer, Polizey-Actuar, 301, und 753. 
if, Rechnungsfuͤhrer, 387, und 700. 
yill, Rechnungsgehuͤlf, 106, 
ill, Laudrichter, 435, 
I-Ller „. Polizeydiener ,. 775. 
chilp, Lehrer, 438. 
iltberg, von, Pfarrer, 706.. 
ſchinau, Steuerdiſtrikt, 1001» 
lang, Forſtwarth, 619. 
latter, Advokat, 753 
leehl, Beymauthner, 527 
chleehuber, Thierarſt, 405, und Bee, 
chlicht ing, Profeſſor, 437 
lingen, Steuerdiſtrikt, 337: 
luͤß elmayer, Landgerichıs:Affeffor 577. 
malbofer, Pol-Offiziant, 753. 
chmied, Kanzleyboth, 262. 
Schmied, Kreis-und Stadtgerichts-Director, 
351, 353, und 943, 
Schmied, Advokat, 353, uud 580, 
Schmied, Nevierforftr,, 435, Baı, 
Schmied, Profeſſor, 436, und gıo, 
Schmied, dorſtwarth, 529, und 752, 
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Schmied, Landgerichts:Affeffor, Seite 618, 
661, 750, und 775, 
Schmied, Rentamtsdiener, 698. 
Schmied, Mauth-Controlleur, 701. 
Schmied, Forſtgehuͤlf, Baı. 
Schmid, Landgerichts: Affeffor, 237, und 353, 
Schmid, Beymauthamtödiener , 703, 
Schmid, von, Schulinfpector, 846. 
Schmidt, Forſtwarth, 529. 
Schmutterer, Forſtwarth, 486.- 
Schhmutterer, Foritgebälf, 778. 
Schnappauf, Polizeydiener, 775. 
Schneeman, Landgerihtsarzt, 434. 
Schneid bach, Steuerdiſtrikt, 47. 


Schneider, Landgerichts-Aſſeſſor, 779, und 
818. 
chnuͤrle, Forſtwarth, 578. 
höberl, Kanzlift, 106. 


dbberl, Landgerichts: Affefor, 435. 
dbllang, Steuerdiftrift, 834. 
bllhorn, Kandrichter, 704, und 902, 
bir, Kanzleyboth, 262. 

u, Mauth-Controlleur, 703. 


— 


dnau, Steuerdiſtrikt, 168 

dnenberg, Steuerdiſtrikt, 466. 
)öopfer, Rentamtsdiener, 775. 

cho pp, Forſtgehuͤlf, 664. 

Schraͤml, Ribmmgsgehälf, 105: 
Schreyer, Landgerichtsarzt, Bzı, 
Echreyern, Landgerichts:Arfeffor, 384. 
Schrobenhaufen, Landgericht, 779, u. 845. 
Schrobenhaufen, Steuerdifirift, Boa. 
Schrobenhaufen, Stadtmagiſtrat, Bıı, 


und 930. 
Schrott, Profeffor , 908.- 
Schubart, Buchhaltungsgchälf, 1021. 
Schuͤtz, Schulinfpecror ,„ 576. 
Ecdyuler, XThierarzt, 577, und 615, 


E42 
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Schuller, Landgerichtsarzt, 489, und 575.- 


Schulres, Rechnungsgehuͤlf, ob. 
Schwab, Maurhantsdiener, 579 
Schwab, Forſtwarth, 662. 

Schwabegg, Steuerdiftrift, 880. 
Echwabmühlhaufen,. Steuerdiftrift, 769. 
Shwabmäiucden, Landgericht, 226, 767, 


und 846, 


Schwabmünchen, Eteuerdiftrift, 769. 
Schwabmuͤnchen, Marktmagiftrat, Bıı, 


3 
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b 
dn, rechröfundiger Magiſtratsrath, 1005.- 
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Schwarz, Advokat, Seite 353; 
Schwarz, Rentbeamter, 385. 
Schwatzen, Steuerdiftrift, 418. 
Schwemmer, Stadtgerichts:Protofollift, 351: 
Schwenningen, Steuerdiſtrikt, 223, 
Schwenninger, Foritsebilf, 436. 
Shwingbammer, Advokat, 904. 
Sedelmapyer, Landgerichtödiener, 520, und 
902. 
Sedelmapyer, Lieutenantder Landwehr, 532. 
Gedelmayer, Rentamtödiener,, 845. 
Sedlmayer, Mautboberbramter,, 752. 


"Seebald, Mammalführer, 755. 


Seeg, Steuerdijtrift, 48. . 

Seel, Regierungs-Secretaire, ı 

Selus, AppellationsgerichtssSecretaire, 262, 

Seemüller, Forftwarth, bıb, 

Seeftall, Steuerdift:ift, 780. 

Seida, Freyherr von, k. b, Kämmerer und 

Negierungs: Rath, 31, 

Seitz, Pfarrer, 303; 

Senft, Hallamtödiener, 487. 

Sepp, LandgerichtssAffeffor ,- 117, 434, 905, 
und 942. 


 GSeydel, Werfmeifter, 824. 


Seyder, Rathsdiener, 352, - 

Sıyler, Oberföriter , 700. 

Sibnach, Steuerdiftrift, 880. 

Sichlern, Regierings-Negiftrator, ı6bı. 

Sieger, Landgerichrödiener, 903. 

Siegertshofen, ÖSteuerdiftrift, 769. 

Sigl, Mauthamtsdiener, 702, 

Silberhorn, von, Kreissund Stadtgericht&s 

Director, 933. 

Eilbermann, von Revierfdriter, bı6, 

Silhe im, Steuerdiſtrikt, 738. 

Simmerberg, Steuerdiſtrikt, 1001. 

Simon, Rechnungs-Commiſſaire, 105, 

Simon, Forſtgehuͤlf, 530. 

Singenbach, Steuerdiſtrikt, 802. 

Singer, Stadtgerichts Aſſeſſor, 3ör, 

Sinning, Steuerdiſtrikt, 506. 

Sinning, Ortsgericht, 637. 

Einziuger, Pfarrer, 304. 

Eomme-r, Stiftungs = ae 
98. 

Sommer, Profeffor, 945. 

Sonntag, Pfarrer, 302. 

Sontheim, Steuerdiftrift, 634. - 


ı 77 " ; 


Southofen, Landgericht, Seite 196,831, 
‚und 847. 

Sonthofen, Steuerdiſtrikt, 834. 

Sorg, Landgerichtsarzr, 617. 

Sorg, Thierarzt, 617. 

Spärh, Wergmeifter, 823, und 941. 

Spatz, Landgerichrsdiener, 846. 

Epitzel, von, Appellarionsgerichtäiath, 1020, 

J und 2614 

Spißel, von, Beymauthner, 752. 

ESpoufelduer, Berg: und Hirtenamts: Con: 

trolleur, 848. 

Sponfel, Forſtwarth, 664. 

Springbardt, Forſtwarth, 529, und 847. 

Stadelmayer, Advokat, 779. 

Stader, von, Stadigerichts:Aijeffer, ıba, 

Stadler, Beymaute-Conttoll⸗Offiziaut, 703. 

Stadtber gen, Steueidijirikt, 95. 

Stadtmuͤller, Forſtwarth, 752. 

Stadtmuͤller, Forſtgehuͤlf, Ta. 

Staͤhlin Profeſſor und Subrector, 754. 

Stätzling, Ortsgericht, 340. 

Stahl, Rentbeamter, 902. 

Staudaher, Edhulinfpertor, 488. 

Staudheim, Eteuervifteilt, 690. 

‚Staufen, Steuerdiſtrikt, abo, und 416. 

Stechele, Benefiziat, 304. 

Steger, Forſtwarth, 573. 

Stegmapyer. Forſtamtsgehuͤlf, 778. 

Stegmuͤller, Schulinfpzcror, s016. 

Steicyele, rechtskundiger Magiftratsrarh,.836, 

Steidle, Rechnungsgehuͤtf, 106, 

Steigenteſch, Thierarzt, 902, 

Stein, Steuerdiſtrikt, 280. 

Steinach, Steuerdiſtrikt, 49. 

ch, Eteuerdiftrift, Er und 561. 

teinbac, Ortsgericht, 430. 

Steinbacher, Eijenmeifter, 352. 

Eteinbeif, Schulinfpetor, ınıh. 

Steingrif, Patrimonialgericht, 213. 

Steingrif, Steuerdiftrift, Boa. 

Steinhell, Revierforiter, Ban. 

Steinheim, Steuerdiſtrikt, 223, und 635. 

Steinle, Rehnungsführer „ 302. 

Steinmetz, Rechnungsgehuͤlf, 103. 

Steinmetz, Revierfdrfter, 

Stet, Landgerichts-Aſſeſſor, 902. 

Stelzle, Forſtgehuͤlf, 1016. 

Stengelh'eim, Steuerdiſtrikt, 506. 
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Stepperg, Ortsgericht, Seite 637. 
Eıettwang, Gteuerdifteift, 337. 
Ereub, Stiftungs-Adminiſtrator, 384. 
Stey, Etiftun,sadminijtrationediener, 384, 
Sıid), Advokat, 32, 285, und 704. 
Stih, Echulinfpector, 354, und 438. — 
Stich, Landgerichts-Aſſeſſor, 845, 905, und 


— 948. 
Stiefenhofen, Eteuerdiftrift, 2860. 


Stiegelmayer, Hallverwalter, 703, 


Stiehle, Kanzliſt, 106. 

Stingl, Rechnungs-Commiſſaire, 105, 

Stiwel, Rezierungs:Secretaire, 105, 

Stöfl, Landgerichts-Aſſeſſor, 847. 

Stoötten, Steuerdiftrift, 466, und 561, 

Stoͤtzer, Pfarrer, 7ob. 

Eroffeuried, Steuerdiftrift, 737. 

Stolch, Polizcydiener, 697. 

Sſtorch, Pfarrer, 238, 

Strampfer, Kreis-und Stadtgerichts-Diree: 
tor, 9413. 

Stransfy, Dr. Kreis» Medizinal = Rarh, 

IM 


Straß, Steuerdiftrift, 506, 
Etraft, DOrtögerichr , 637. 
Straßberg, Steuerdiftrift, 769, 
Straßer, Dfenheizer, 352. 


Straubiuger, Forftwarth, 385, 


Strehle, Forfigehälf, 486, 
Streble, Xandarjt, 1015, 
Streitel, Forfiwarth, 757. 
Streitel, Foritgehülf, 757. 
Streitl, Polizey:Acruar, 3oa, und 775, 
Streitl, Landgerichtödiener,, 354, 750, 
Etrobel, Landgerichrs:Affeffor , Tor. 
Strobenried, Eteucrdiftrifr, 803, 
Strobl, Kanzleyboth, ıhı. 
Strobl, Eiegelbeanter, 204, 
Strobl, Landgerichts: Netuar, 775. 
Ströbl, Advokat, 353. 
Strohmayer, £ebrer, und Präfet 7 777. 
Strobmanr, Profelfor, 909. 
Stuhlmüller, Forſtwarth, 703, 
Etublmüller, Forſtgehuͤlf, 703. 
Supfind, Wechſelgerichts-Aſſeſſor, 358. 
Sulzberg, Steuerdiſtrikt, 371. 
+ Ifhmeid, Steuerdiſtrikt, 561. 
utor, Kanzleyboth, 262. 
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T. 


Taͤfertigen, Steuerdiſtrikt, 95. 
Tapfbeim, Steuerdiſtrikt, 223. 
Taufratshofer, Rentamtsdiener— 698.- 
Tauſch, Landarzt, 779. 

Zarer, Stadtgeiichröjchreiber , 352; 
Zein, von, Kanzlift, won. 

Zeufler, Thierarzt, 385, 
Thaalkirchdorf, Steuerdiftrift‘,. aBui 


Thalhauſer, Regierungs- Coucipiſt, 105. 


Landgerichts-Aſſeſſor, 1021. 


Thalbhofen, Steuerdiftrift „.335,- nnd: 562 


Thann, Eteuerdiftrikt , 419. 
Thannenberg, Steuerdiſtrikt, 46. 
Thanuhauſen, Marktmagiſtrat, 
Thierhaupten, Steuerdiſteikt, 690. 
Thoma, Pfarrer, 706,-und 946. 
Thornbach, Forſtwarth, 1010, 
Thugut, Reglerungs-Regiſtrator, 161. 


Ziefenbacd ,. Steuerdijtift, 246, und aßı;- 


Trapp Pofterpeditor, 8yb:- 


Zriebjtein,. Beymaut)s » EontrollsDffiziant,. 


527. 
Tripps, Rechnungsgehuͤlf, 204.- 
Troͤglen, Schulinfpector, 579,, und 704.- 
Zronsberg, practifcher Arzt, 978. 
Zrunfelsberg, Gteuerdutrift, 635, 


Tuͤrkheim, Landgericht,. 225, 879, und go2.- 


Zürfheim, Steuerdijtrifr,, 89 
Tuſſenh auſen, Steuerdijtritt „879. 


u. 
HT, Pedell, 699. 


Ulrich, Appellationsgerichts-Rath, 267, und’ 


1020 
Ulrich, Laudarzt, 756.- j 
Ungerbaufen, Steuerdiftrift,, 635; 
Unglert, Rehnungsgebilf, ıhı. 
Unold, Weegmeifter,. 488, 755, und: 823.. 
Unold, Lehrer, 754. 
Unſinn, Pedell, 437: . 
Unterbebingen, Steuerdiftrift, 4ı7:- 
Unterberger,. Rentamtsdiener, 751.- 
Unterberger, Revierförfter, 903. 
Unterbleihen, Steuerdiftrift , 922.- 
Unteregg, Steuerkiftrift, 635.. 
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Unrereibing en, Steuerdiſtrikt, 192, 


Uutergermaringen, Etenerdiftrift 337. 
Unterglauheim, Greuerdiftrift,, aa, 
Unterbaufen, Steuerdiftrift , 506. 
Unterfamlac, Öteuerdijtrift , 466, 
Unterliez3heim, Öteuerdiftrift ‚223, 
Untermeitingen, Ortsgericht, 509.. 
Untermeitingen, Steuerdiſtrikt, 769. 
Uuterrammingen, Steuerdifirift , 801, 
Unterreithan, Gteuerdiftritt , 419. 
Unterrieden, Steuerdiftrift , 466. 
Uuterfball,-Steuerviftrift . 507. 
Unterthingau, Steuerdiftrift, Gar. 
Unterwittelsbad, Drtögericht, 193. 
Untrasried, Steuerdiftrift , 600, 
Urban, Landgerichts s Actuar, ı 17. Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſer, 663. 
Ursberg, Landgericht, 50, 
Ursberg, Steuerdiftrift, 
Utz, Pfarrer, 706, 


903, 919. 


922, 


V. 


Vander burg, Forſtwarth, 617. 

Vanoni, Wecfel:Seufal, 35ar 

Vatter, Thierarzt, 941. 

Veit, Rechnungsgehuͤlf, ı61, und 849. 

Veitriedhauſen Steuerdiftrift , 47. 

Vochet zer, Polizeydiener, 697. 

Voch etz er, fandgerichrädiener, 698. 

Vögele, Strafarbeitshaus- Verwalter, 385, 

Voͤlk, Rechnungs-Commiſſaire, 105. Oberrech⸗ 

nungs-Commißaire, 944. 

Vogel, el 160. 

Vogel, Forſtwarth, 385, und 757. 

Vogel, Zeidmungslehrer , 777. 

Vogl, Meuthſtationiſt, 579: 

Vogl, Pfarrer‘, “Ba; 

Vogler, Revierförfter,, 1016, 

Vohrenberg, Forfigehälf, 617. 

Boit, Kreisbau-Inſpector, 104, 

Volk, Wechjelgerichrsdiener , 352, 

Volk, Kaftenbeanter, 698. 

Volfratshofen, Eteuerdiftrift, 147. 

Vollkardt, Poſthalter, 904. 

Vopelius, Oberfoͤrſter, Er 

Voraus, Appellationsgericyts:Rath, 261, und 
1020. 
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Vorkrngg, Rentbeamter, Seite 528, 
Borhälzer, Poſt-Offiziant, 755. 


WB. 


Machter, Seminar-Subregenz, 437, und 490, 
— Wachter, Arzt, 754. 
Wachter, von, Biürgermeifter, 804. 
Wagenhbofen, Steuerdiitift, "507. 
Wagenfeil, Regierungs:Kath, 31, 
Wagner, NRegierungs:Secretaire, 105. 
Waaner, Benefiziat, 117. 
Wagner, Advokat, 163, und 438, 
Wagner, Pfarrer, 304. 
Wagner, Wechſelgerichts-Aſſeſſor, 352, 
Wagner, GStiftungs- Adminiftrationsdiener, 
LIER 
Wagner, Mauth:Eontrolleur, 752. 
Water, Landgerichtsarzt, 430. 
Wafer, Rentamtsdiener, 903. 
Walerbauer, Maurhamtstierer, 527. 
Walch, Forſtwarth, 662, und 7uo, 
Walch, Forſtgehuͤlf, 6be, 664, 700, uud 819. 
Walch, Advokat, 1016, 
—Walcher, Revierfoͤrſter, Bao, 
Wald, Steuerdiſtrikt, 562, und Bdı, 
Waldfterren, Öreuerdiütrdit, 192. 
„Walk, von, Kanzlift, 106, und 252. 
Walk, von, Regiftrator, 75). 
Walkertshofen, Stiuerdiltrift, qaa. 
Wallenh auſen, Steuerdiſtrikt, 737. 
Waller, Stadtgerichts-Aſſeſſor, 351. 
Wallerdorf, Steuerdiftift, 690. 
Malta, Steuerdijtrift, 690. 
MWaltenhofen, Ereuerdifiriit, 371. 
Walther, Etadrgerichts:Alfelor, 351, 
Wanderer, Appellatiousgerichts-Regiſtrator, 


202. 
Wangen, Steuerdiftrift, 803. 
Wankerl, Mevizinal:Rarı , 776. 
Wankmuͤller, Landarzt, BıB, 
MWannenwetjch, Polizeydiener, 753. 
Wanner, Landgerichtsellctuar, 384. 
Warmisried, Steuerdiltrift, 466. 
Warro, Mauth-Oberbeamter, 703. 
Waffermann, Stadtgerichtöfchreiber, 351, 
Meber, Stadtgerichts-Aſſeſſor, 351, 
We be'r, Stadtgerichts-Regiſtrator, 351. 
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Meder, Stadtgerichtsſchreiber, Seite 352, 
Meber, Lizeal:Director, 436, und 437.' 
Meber, Arzt, 751. 

Megermapyer, Forſtwarth, 578. 
Megmann, Eifengerchrtödiener, 758. 


MWehringen, Steuerdiſtrikt, „bg 


Weichering, Stenerdiftrift, 507, 
Weicht, Steuerdiſtrikt, 681. 

Weidorf, Steuerdiſtrikt, 690. 

Weigel, Salzbeamter, 579. 

Weiger, Buͤreaudiener, 106. 

Weiler, Landgericht, Zar, 940, 967, und 


Meiler, rechtskundiger Magiſtratsrath, —* 
Weiler, Steuerdiſtrikt, 1001. 

Weillach, Steuerdiſtrikt, 803 
VDerttenda ch, Sieuerdifirut 803. 
Weinbach, Ritter von, Regierungs-Rath, 61. 
Weinhauſen, Steuerdiſtrikt, 
Weininger, Rentamtsdiener, 779. 
Weinrich, Appellationsgerichts = Expediter, 


aba, 
MWeinftein, Etiftungs:Adminiftrationspiener, 


678. 
Meinzierl, Appellationsgerichts-Rath, 261. 
Weiß, Pfarrer, 118, 
Weiß, Zeichnungslehrer, 699. 
Meiifenborn, Steuerdiftrift, 737. 
Weiſſenhorn, Mediatgericht, 737. 
MWeiffenhorn, Stadtmagiftrat, Bıı, und 


28, 
Meiffenfee, Steuerbiftrift, 48, 2 
MWeitnau, Steuerdiftrift, 1001, 
Wel;, Pofterpeditor , 663. 
MWelz, Advokat, 702. 
Welzl, Beymauthner, 849. 
Wengen, Steuerdiſtrikt, 372. 
We — gen, und Trauchburg, Patrimonialge⸗ 
richt, 
Wenger, von, Stabtgerichts -Affeffor , 162, 


und 697. 
Werner, Advokat, 353, 
Werner, Landgerichtsdiener, 467. 
Wertach, Steuerdiſtrikt, 837. 
Wertingen, Landgericht, bea, 637, und 


019. 
Weſſely, Pfarrer, 581. m 
Meftendorf, Steuerdiftrift, 337. 
Wefterbeim, Steuerdiftrift, 635. 
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Weſternach, Sieuerbiftrift, 466. 
MWertenhaufen. Nentamt, 434. 
Werter, MWeegmeifter, 700, 843 , und 902, 
Wetzler, Kreis-Medizinal:Rath,, 3ı. 
Meymar, Oberförfter, 498. 
Widemann, Mauthamtödiener, 701. 
Widmann, Xhierarzt, 754. 
Widmann, Leibchyrurg, 776. 
Widmer, Schulinfpector, 1016, 
Miedemann, Landgerichtödiener, 434. 
Niedemann, Rentbeamter, 615, 
Miedemann, Forfigehälf, 904. 
MWiedergeltingen, Steuerdiftrift,, 88a, 
Wiegand, Revierförfter, 617. 
Miefenbad, Steuerdifkrilt „ 690. 
Miefer, Buͤrgermeiſter, 838. 
Miet, Pfarrer, 303, 
Wiggens bach, Steuerdiftrift, 372. 
With, Dr. Advofat, 353, 
Wild, Mauthitationift, 576. 
Milhbelm, Advokat, 353, 
Mille, Landarzt, 485. 
Miller, Forſtgehuͤlf, 488. 
Miller, Mautbitarionijt, 703. 
Willhams, Gteuerbiftrift, 1008, 
Willhelm, Regierungs:Regiftrator, 105. 
Millofs, Steuerdiftrift, bon, 
Wilpolrsried, Steuerdiftrift, 373, 
Winkler, .... ‚ bıd. 
Winſcheid, Kreisbausfngenieur, 761. 
Winter, Forſtamtsgehuͤlf — — 
Winter, Landgerichtsarzt, 41. 
Winterrieden, Steuerdiſtrikt, 247. 
Wintrich, Landgerichts-Aſſeſſor, 344. 
Wirſchinger, Polizey-Director, 300. Stadt⸗ 
Commiſſaire, 
Wirth, Regierungs-Regiſtrator, 105. 
Wirth Rentamtsdiener , 528, 
Wirth, Profeffor, 1022, 
Wirthmann, RednungssCommiffaire, 16a, - 
Buchhalter, 1021, 
MWittwer, Landgerichtsarzt, 779. 
Woch inger, Landrichter, 577. 
Wöhr, Stiftungs:Admitiftrationsdiener , 751. 
Möhrniz, Schulinfpector, 664. 
MWöllenburg, Steuerdiftrift, 96. 
Wörishofen, Steuerdiftrift, 881. 
Woͤrnhoͤr, Poſtboth, 703. 
Wöorſching, Mauthftationift , 580, 


s 1004 


Woͤrz, Pfarrer Seite 33, 

Mörz, Landgerichtsdiener, 616. 
Wohlwend, Landgerichtsarjt, 1015. 
Wohmprechts, Steuerdiſtrikt, Aıg. 
Wohulich, Wechſelgerichts-Aſſeſſor, 262, und 


352. 
Molf, Kanzliſt, 262. 
Wolf, Waggmeiſter, 701. 
Wolf, Poſt-Conducteur, 755. 
Wolf, Pfarrer, gıı. 
Wolfertfhyenden, Steuerdiſtrikt, 635, 


- Bolfram, Forftgehülf, 903. 


Wolgau, Etadt-Armenarzt, 754 
Moringen, Steuerdiftrift, 147. 
Wucherer, Rechnungs:Commmiffaire, 160. 
Wucerer, Appellationögerichtd:Rath, 261. 
Wuͤrdinger, Herrfhaftsrichter, 513, 
Wullenftertten, Steuerdiftrift, 246, u.738, 
Wunderer, Etadtgerichts:Affeffor, 351. 

3: 

Zach erl, Fiskal-Adjunkt, 62, 

Zaͤngerle, Landgerichtsaſſeſſor, 237, 697, u 905, 

Zaggelmayer, Poititallmeijter, 563. 

Zech, Salzbeamter, 437. 

Zeheuntmayer, Appellationsgerichtsrath 942. 

Zeisler, Stadtgericyts:Borh , 352. 

Zell, Stenerdiſtrikt 147, und 507. 

Zeller, rechtskundiger Magiſtratsrath, 835, 

Zerreiß, Pfarrer, 303. ö 

Ziegelmayer, Hallverwalter, 701. 

Ziegler, Salzamtöfchreiber , 755. 

Ziemetshaufen, Steuerdiftrift, 922. 

Ziertheim, Steuerdiftrift, Aı7. 

zimmermann, Landgerichts:Affeffor, 575. 

Zimmermann, Advokat, 702 rechtöfundiger 
Magiftratsratb,, 808, 

Zimmermann, Mauthftationift, 752. 
immermann, Landgerichtsarzt, 904. 
inn, Kreiskaſſe-Zahlmeiſter, 204. 

3 dr, Landgerichtsarzt, 618, und 66a. 

3oſchingen, Steuerdiſtrikt, 417. 

Zoren, Polizey-Offiziant, 301, und 697. 

3udering, Steuerbiftrift , 507. 

Zusmarshauſen, Landgericht, 250, 

Zusmarshbaufen, Marktmagiftrat, 812. 

Zwieſelberg, Steuerdiftrift, 49. 
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II. 


Sachen ⸗Verzeichniß. 
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Abgeordnete zur Staͤndeverſammlung in die: 
If Kammer, woıb. 

Addreßhandbuch für den Dberponaufreis,. 

. 238.. 

Nderverfauf, 244 

Amortifation verlohrner Urfunden, 554 .. 
585, 595, 598, 719, 725, 774, 788, 789, 792. 
798, 853, 867, 951, 983, ggb, 1026, 1028.. 

ANnordnumgen, fremme, 298. 

Anwefensverfauf, 35, 37,39, At, 48, 75,- 
76,81, Br, 84, 87, 88, 123, 129, 221 ı66, 167,: 


172, 17% 176, 177, ıBo, 186, ı88, 212, 215,. 
210, 


273, 307. 308, 317, 319, 321, 322, 365, 
388, 391, 392, 394, 397, 398, 400, 407, 410,. 
448, 450, 456, 492, 494, 495, 496, 901, 502,. 


m 


536, 549, 551, 990, 994, 596, 619, 621, 625,, 


629, 672, 678, 682, 684, zı6, 717, 722, 734, 
nlig, Brb, Bar, 828, Bag, 850, Bzı, 862, 870, 
966, 989, a1, 012, 91%, 915, 918,994, 955, 
957, gbı, 9,2, 993, 99.4, 1032, 1054 2 5 
Aufbewahrung des Echießpulvers, ı5 
Auffoderung eines vermifiten Knaben, aus. 
Yufnabmspräfung proteſtautiſcher Pfarr⸗ 
amtskandidaten, 613. 
Aufrufandie Gewerkſchaft zu Oberfreutb, 958. 


Ausfchreibung von Sträflüngen, 493, 540, 


543, 657. 


B.. 


Bekanntmachung der Addreſſe an das Po⸗ 


lizeicommiſſariat zu Kaisheim, 120; 
Beneftziums Erledigung, W59, 159, 


28-, 31, aU2. 573, 611, 612, 773, 937, 938,. 


972, y73, 1011. 


Befhlagfhmiede, Unterricht, 477: 


-Bemwerbung um Ötipendien, 377. 


Bierfaß, 29% 375, 425, 479, bob, 659, 746, 

748, 770, 815, Bı6, 935, 936. 
nn — 10. 

rachanbaues, Zehentbefreyung, 164, 229. 
Braͤuhaus-Verkauf, * nee 
Brauhaus: Verpachtung, 406, 829. 
Brandeollecte für den Markt Redau, 295. 
Brandverfiherungsd: Venträge, 510, 933. 
Braudverficherung d: Veränderungen, 640. 
Bücher: Nachdrucksverboth, 14. 


E. 


Collecte (ſiehe Brandeollecte). 

Colleete fuͤr den Müller Schmuttermayer, 97. 

Eollectengelder, am Saͤkularfeſt eingegan— 
gene, 198. 

Commiſfionskoſten in Gemeinds-Angele— 
genheiten, 27. 

Goncurrenzen zum. Straßenbau, 340, 

GCouncurspräfnug für Aerzte, 96. 

Gonceurspräfung zur Erlangung allgemeis 
ner Stipendien, 348. 

Concurspräfung fir das Farholifche Pres 
digtamt, 23m . 

Goncurspräfung der Rechtskandidaten, 252, 


Eoncurs fürdie Eleven in die Beterinärfchule, 


472. 


D. 


Diafonatd-Erledigung, 156. 

Dienfinoriszem 30, bı, 116, 160, 204, 236, 
261, 300, 351, 383, 434, 485, 926, 575, 615, 
661, 697, 750, 775, Bıß, Bas, 902, 940, 977,- 
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° 
EffeftensBerlurft, 128, 
Einlieferung der Zwangsarbeiter, ad. 
Entfhädigung der Kiesgrubengrinde, 565, 
Erbenvorladung, 44, 73,860, 9ı, 206, —* 

bo. 


Etatsüberfchreitung, 203. 

Exrtradition des Gemeindevermögens, 470. 

Ertradition der Stiftungen, 49, 198, 223, 
248, 281, 338, 419, 507, 562, boa, 635, 6yı. 


. | F. 


Fey er des Buß⸗ und Bethtages, und des Aern⸗ 
tefeſtes, 258. 

Fleiſchtaxen, 28, 102, 197, 260, 239, 373, 

5649, 638, 744, 813, y70. 

Sranfarurss Zwangsaufbebung, 449. 

Sructverfauf, Arı,453, 454, A9d, 499» 
500, 551, 555, 5yı, 597, 630, dbg, 872, 873, 
919 


G. 


Gantſaſch e, 38, 40, 77, bis 83. 86, 87, 89, 
91, 119, 121, 122, 124, 130, 133, bis 135, 137, 
168, 169 “171, 174. 178 179, 184, 206, 207, 
209. 2.0, 212. 2:3, 217,241, bis 243. 266, 
249, 270, 274, 399, 311, 313 bis 317, 3:9, 
320, 3.2. bis 3:4, 360, 3» X, 363. 366, 390. 
393 395, 402. Di6 405, 408. bis 410, 412,445, 
bis 449. 451, 457, 453: 499: 509, 502. 537 
o 539. 543 544 549. 538. 559%, 552%, 554 34 

585, 588. 589, 594 597: 20 622, 623 626, 

bis 628. 667, 669. 671 6, 5: 676,678 681, bie 


683. zı1, 715, 717, 218 720 732, 733. 761, 
766, 790, bis 792. 754: 795. 747: 828, 851, 


852, 861, 863, 855, 856, 8-8. 871: 9:6, 947 
949. 955 956,5 = 991,493, 997, 1026, 1029, 
103:, 1033 bis 1035, 1039. 
GehäuderBertauf, 587. 
Giefälls: Perception, 1037. 
Geld, Falſches, 157. | 
Gemeindewahlen, 651, 
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Generalregifter über die Verordnungen im 
den Negierungsblättern, 413. 

Gerbelohn vom Veeſen, 54. 

Gefangbuc, Einführung, 7ig- 

Gefangbud neues proteſtantiſches, 939. 

Geſchaftsfuͤhrung der Verwaltung in den 
Ruralgemeinden, 

Geſetzgebungs-Jahrbuͤcher, Beyſchaffuug, 

b48. 


Geſetzkatechismus, 978, 
Getreidbanvel der Pofterpeditoren, 115. 
Getreidbhbandels: Hauptüberfiht , 107. 
Grundftüfe: Verpachtung, 77, 83: 
Guͤht-Eindienung, 657. 

Gutsöverfäufe, ı=22, ı3ı, 165, 170, 184, 
2b3, 272, 3ı, 393, 403, 449, 457, 541, 547, 
549, 555, 502, 794, 878, 952, y59. 

Bursverpadtung, 90. 

Gutöszerträmmerung, 39, 40. 


». 


Haaberverfauf, 176. 
Hausverfauf, 451, 545, 556, 788, 85%, 
868, 956, 1028, 
Hebammen: Schülerinnen, Unterftügungss 
Beytraͤge, 426. 
Holzlbieferungs-Accord, 364, 595. 


I 


Jagd⸗ Verpachtung, 34, ı8e, 210, 321, 1033, 

Sahrbüäcer der Gejeggebung, die Beyſchaf⸗ 
fung, 648. 

Jahrmarkts-Verlegung zu Obergänzburg,, 


267. 
Jahrtagsſtiftung der Hofmann in euu 
fen, 202 
JInſtüitutsanze ige von Lindau, 830, 
Snventarifation des Gemeindevermögens, 
" 47% 


8. 


: 
Kalligraphiſche Mufterfchriften,, 254. 
KammeralsKandidaten Prüfung, 769. 
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Katechismus ber Gefege und Verordnungen, 


g7B, 
Kiesgruben: Gründe: Entichädigung , 505. 
Kirhenregiegelder, Anzeige, 376. 
Kirchliche Kollekten zuder neu zu erbau: 
enden Kirche zu Neuftädtlein am Forſt, 259. 
Kornbodenzins- Gerreid Eutriyrung, 21, 
Kornbodenz ind: Gerreid Nachlaß, 376. 
Koftaccord im parit. Krankenhaus zu Auge: 
burg, 730. 
Koſtenpunkt bei polizeilichen Unterfuchungen, 
ı 


Kreisnotizzen, (fiehe Dienftnotizzen). = 

Kreiszutheilung des Fuͤrſtenthums Eich: 
ftädt, 19. - 

Kriegsfoderumg: Abfchlagszahlung, 99, 

289, 473, 607, 649. 

Kunfts und Junduftries Ausftellung, 


707, 709+ 
Kupferverfauf, 680. 


Kurfoften für k. k. dfterreichifche Militair: 
Pferde, 13. h 


8. 


xLandgeſtuͤttweſen, 566, 693, 694. 

Xegate, 58, 153, 156, 200, 201, 234, 286, 37R,, 
431, 432, 433, 442,570, 611, 646, 647. 

2ehrerftellen- Erledigung, 350, 974, 


1014. 

Lehrkurs für Huf: und Befchlagfchmiebe, 104. 
Liquidation der Foderungen in Veziehung 
auf den Waffer: Bruͤcken- und Straſſenhau, g8.- 
Lottoſpiels, Verbor,) desausländiicyen, 739. 


M.- 


Maniftrate der Städte, und Märkte des Obere 
oonanfreifes, Bıo, 
Magiftratualen, und Gemeindsbevollmaͤch⸗ 
tigte 
der Stadt Memmingen,. 804. 
" s Wreuburg, Bo7. 
e s Kempten, BoßB, 
» = Xauiugen, 85 


— ⸗— 
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die Stadt Günzburg,. 836, 
s Dillingen, 838, 
Hoͤchſtaͤdt, 839. 
Gundelfingen, Bu, 
Augsburg, 898, 
Süffen, 9a2. 
indelhbeim, 924. 
Burgau,. ga5, 
Sriedberg, 926. 
Xeiphbeim, 927. 
Meiffenhborn, gab. 
Schrobenhbaufen, 930, 
Rain, 31. 
Immenſtadt, 933, 
Lindau, 1002 
Kaufbeuern, 
Donauwdrth, 
⸗Aichach, 14006 
Mahlmütze, Bezug der, 425. 
Marids Verfiündigungsfeft,. MVerfe 
gung, 235, 
Mauthfreve Einfuhr der Viktualien, 11, 
Mobilien VBerfauf, 307. 
Mühlgurts: Bertauf, 762, 857. 
Münzen, falfihe, 423. 
Mundtodts- Erflärungen, 273, 444, 493 
Muſterſchriften, Kalligraphifcye, 254. 


N. 


Nahdruds: Verboth der Bücher, 14. 
Nachlaß an Kormbodenzins » Getreid, 376. 


D. 


an yunvavyvım® 


[ ) u Zu | Sue u U zu 11 


1003. 
1005, 


nun nnuwmvnvwvmm 


Obligationen, verlohrne, 73, 74, 91, 123, 
127, ı66, ı82, ı85, ı88, 207, Ai 242, 271, 


273, 319. 


Drrögerichtö » Verwaltung zu Meitin: 
gen, 285. 


P. 
Penſionirung der Oberauffchlägers Wittwen, 


113, 
Peräguatiouss GeldersPertheilung, 
ö i 101®, 


| — — — — — 
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Peraͤquations-Umlagen-Einhebung, 


466. 

Pfarrey-Ausſchreibung, 59. 
Pfarrey-Erledigungen, ıöı, 
236, 2098, 291, 292, 349. 3Bı, 
479 bis Adı, 483, a4, Se, 
573, 659 bid 661, 695, zoo, 


158, 
490, 
523, 


772 
/1®» 


817, 842, 843, 975, 1000, 1009, 1012. 
1013, 


Pferddiebitahl, 245, 538. 


Polizeilihe Strafarten = Bellimmung,- 
16, 


Dolizeilihe Unterfuhungs Koften- 
punft, ı7. 

Polizeis Verwaltung durd die Magis 
ſtrate, und Aufbdren der koͤnigl. Polizei— 
Commiffariate , Bo? 


Präclufivs: Erkenntnif, 24 


Prüfungs» Eonenrs der Glerical =» Se: 
minder = Kandidaten-zu Dillingen, 54. 


Prüfung der Kameral = Kandidaten, 769. 

Prüfung der Kandidaten des höhern Lehr: 
anıtd, Ar. 

Prüfung der Obergumnafial = 
Dberdonaufreis., 639. 

Pruͤfung der Schuldienft = Präparanten, 696. 


Klaffen im 


\ R. 


Realitäten-Verkääufe, 36, 208, 21, 
363, 394: 45, 667, 729, 874, 676, 
916. y. 

Realitäten : Berpadhtung, 400 


4 


21092 


Anfebaffung det General-, übe 
Kegierungsblaͤt⸗ 


Regiſters, 
die Verordnungen in den 
tem, 514. 

Rentamts Verweſung, 645, 692, 844, 
975. 

Rubrizirung der Eingaben im Beziehung 
auf das Altere Kriegsrechnungsweſen bie 
ıBıofıı, 568, 


©. 


SHanfweide: Verpachtung, 43, 118, 
134, 958, 1030. 

Schäfferey = Verpachtung, 406, 669. 

Schiefpulver » Aufbewahrung, 15. 

Schrannen«» Hauptüberjiht, =3. 

Schrannen Mittelpreis «= Hauptäberficht , 

65. 

Schuld ienfterledigungen, vor, 2099, 
380, 363, 383, 484, 524, 625, 574, 
901, 

Shuljahrsberichte » Erftattung, 15. 

Schullehrer, Entfernung von ihren Poften, 
469. 

Schulnachrichten, br, ı63, 304, 355, 


434, 490, 532, 783, 824. 1024. 
Schul- Vifirations = PBeflimmungen , 


114. 
Schulweſens-Dodatitions-Verwal— 
tung, 427. 
Seknlarfeſts— — 3.. 
Soͤldverkauf, 1883, 269, 630, 682. 


Staatsauflagen-, Erhebung, 52, 466. 


1099 
Stäindeverfammlungs: Abgeordnete 
in die II Kammer, 1016. 
Stempelabänderung, 12. 
Stempel: Defraudationsfälle z Verfahren, 
Bı2, 
Stempel: und Tarbezüge von Einftandefa: 
pitalien,, und Loͤhnungsguthaben vermißter 
Soldaten, 155. 
Steuerdefraudationd = 
und Entſcheidung, 111. 
Steuer-Erhebuugs-Beſtimmung, 976. 
Stiftungs-Extradition (ſiehe Extrabition 
der Stiftungen). 
Stipendien-Betxraͤge, Anzeige über vors 
handene, 379. 
Stipendiens Bewerbung, 377. 
StipendiensBerleihungs: Befiimmung, 
56. 
Strafarten, polizeiliche, (fiche polizeis 
lie Strafarten ⸗Beſtimmung). 
Straferfenntuiß, 731. 
Straffenbau: Konlurrenzen, 340, 


Unterfuchung,, 


T. 
Tar = Einfendungd = Auffoderung, 34. 


Zar: und Stempelgebühren. in Gegenftänden 
der Baus Polizei, 564. 


Theurungs-, Mansregeln, 5. 


u. 


Ueberſchreitung des Etats, 203, 


— — — — —— 


Verfaſſungs- Urkunde, 


Vorladungen, 
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Unterfuchung (fiehe Steuerdefraudation). 
Urtheilöpublifation, ı36, 3ıa, 


V. 


Drukerſchei⸗ 
nung, 674. 
Verkoͤſtigung der Straͤflinge, Verſteigerung, 
685. 
Berpflegsvergätung Fon. baierifcher 
Truppen, 653. 
Berfchollenheits= Erflärung, 42. 
Verwaltungs: Gefhäftsführung 
in den NRuralgemeinden ,. 881. 
Viktualien, mauthfreie Einfuhr der, ıı, 
Biltualienpreiße, 43, 139, 219, 413, 
461, 
Vizinalwege, Herftellung, 153. 
119, 125, 129, ı32, 
136 bis 138, 167, 173, 175, ı80, ıßı, 
183, 187, 208, 214, aı5, 218, 219, 2067, 
268, 27ı, 2723, 275, 309, 3ı8, 36ı, 
364’, 365,.388, 391, 392, 396, 398, 
399, 401, 402, 404, 444, 447, 450, 
452, 158, 460, 494, 496 bis 498, 541 
bis 543, 545, 550, 556, 558, 5gı, 593, 
594, 596, 620, baı, 624, 625, 628, 
629, 666, 677, 679,: 684, 7ı2, 718, 
719, 722 bis 724, 729, 759, 760, 787, 
79 1. bis 793, 826, Ba7, Bio, 863 bis 
867, 872, 873, 913 biß 915, gıß, 946 
bis 948, 950, 952 bis 954, 957; 96a 
. bis 965, 982, 990, 991, 996, 1025, 102g 
bis 1031, 1040, 


— — 1096 
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Voranſchlaͤge Über Waſſer— Bruͤcken-⸗ und Wirthſchafts-Verkauf, 276,.460, 539. 
Straßenbau-Arbeiten, 256. Wohnungsverkauf, 85, 75, 189. 
Vorſtellungen in Privatangelegenheiten, 
Form, 257. 
3. 
W. u | 
Zehendbefreyung des Brachanbaues, 154, 
229. 
Maldbrände, Sturmläuten, 468. Zchendverfteigerung, 586, 592. 
Wald» Verkauf, 679, 680, 685,.720, Zinszahlung der Stadt Augsburg, 400, 
721, 734. | 962, 
 Waffer: Brüden: md Straßenbau: Zufriedenheitd:Bezeugumg, allerhöch- 
Voranſchlaͤge, 256. ſte uͤber die patriorifche Handlung des Pfarrers 
Weegme iſter-Bezirke, 823, Ruf, und der Gemeinde Welden, 467. 
Wieſen-Verknuf, 915, Zwangsarbeiter-Einlieferung, 26. 
— 
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